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Wyeneth 1. Weiened .

Wynands i. Wynants.

Wynants 531.

Wyßling 145.

Vámos 468 .

Vandamme 64.

Vanjean 468 .

Varisco 64.

Varelaire 16 .

Venot 8 .

Viano 25,

Vieweile 503 .

Viler 406 .

Vincroin 526 .

Vingtans 34 .

Vingtemp i. Vingtans.
Viret 46.

Vizzoli 8 .

Vogel 142 .

Bogelbut 408 .

Voijard 146.

Steinberg 52.
Steiner , Benjamin 512.

- Franz 493 .

- Jobann 8 .

Steleit 15 .
Stellmandi 24 .
Stilecz. Fáros 488.

Stiller 191.

Stirnemann 272 .

Stoeceler 25 .

Stödy 146 .

Stouvenel 522.

Stowaſſer 587.

Stratoſch 522.
Strauß 207.

Strupf 287.

Stude i. Weidemann.

Stuiber 493.

Stunal 153 .

Sturzeneder 587.

Sür 25 .

Sütterlin 169.

Sundalowiß 272.
Suſchin 539.

Svelška 539.

Svoboda 401.

Smatoid 271.

Swatſchfe i. Swakke.

Swapke 211.

Swiekarls 40 .

Swoboda, Franz, aus Szege

din 479 .

- Franz, aus Wis .
ta 401.

Szczerbowski 152.
Szmut 272.

Zurüđnahme von Auß
weiſungen :

Denié 53.

Fink 192.

Roſée 196 .

Weintraub 192.

Zilske 53.
1. a . Hänlein ,

Herder,

Jäbn ,

Komſtaedt,
Lauze,

Skubersky ,

Stange,

Wißbauer.

Racher 76 .

Zanolini 153.

Zarembeđe 46 .

Zatuski 414 .

Zbytowsky 502.
Zedes 497. v

Zein 392.

Zemann 153.
Ženker 392 .

Zimmer, Adolf 584.

– Johann 191.

Bahnpolizei-Reglement ſ. u . Eiſenbahnen .
Banken T. u . Notenbanken .

Bajjinwagen . u . Branntwein.
Baubetriebe i. u . Unfallverſicherung.

Bayern ſ. u . Aerzte.

Beamte i. u . Gehaltszahlung .

Berufsgenoſſenſchaften 1 u . Unfallverſicherung.
Betriebs-Reglement . u . Eiſenbahnen .

Börjenſteuer 1. u . Stempelabgaben .

Branntwein . Abfertigung deš in Baſſinwagen mit Anſpruch
auf Steuervergütung ausgeführten Branntweins 385 .

- Zulaſſung von Terpentinöl zur Denaturirung von B . für

Delbilderlad 139.

- Lagerung denaturirten Branntweins in nicht geaichten Re.
ſervoirs 139.

- Denaturirung von B . zur Herſtellung von Spiritusladen
bezw . Antipyrin aus Eſſigäther 533.

Bremen . u . Zollgebiet.

Buchweijen ſ. u . Getreide.

Wachta 192.

Wachter 25 .

Wagner 195.

Walder 479.

Wallenta 63.

Maſchiſchek 53 .

Wawol 32.

Weber 200 .

Wegmann 415 .

Weidanz 169.

Weidemann 493.

Weiened 8 .

Weige 142.

Weingartner 192.

Weinhold 516 .

Weiß 503.

Wenninger 526 .

Wenzel 207.

Werner, Franz Rudolf 502.
-- Marie Alexandrowna 530 .

Webtovi 41

Wictura 405.

Widmer 408 .

Wieſinger 70 .

Wilbaur 382 .

Wilhelm 141.

Willei 398.

Wilpert 41.

Winter, Anton 200.

-- Joſef 584 .

Wißbauer 230 ; Zurüßnahme

der Ausweiſung 260.

Wiſſing 405.
Witt 414.

Wittmann 5 .

Wittwer 64.

Wloch 382.

Wobl 26 .

Wojaczek 152.

Wolff 57.

Woller 53.

Wojjylus 29.

Wotruba 392.

Wozniak 271.
Wrabez 77.

Würgler 25 .

Wüthrich 6 .

Lägl 230 .

Taubler 512.

Laupin 77.

Tauidmann 58.

Temmel 45.

Tenbogen 191.

Serrier 415.

Thamm 62.

Théart 64 .
Tbolander 53 .

Thomande 33.

Thomann 230 .

van Tol 496 .

Tomajec 5 .

Trafelet 488.
Treball 392.

Srecef 41.

Irinka 493.
Surek 63.

Iwerded 398 .

Cuxhaven 1. u . Zollgebiet.

Denaturirung 1. u . Branntwein, Salz.

Donau -Romniiſion , Europäiſche; Abänderung des Ta.
rifs der Schiffahrts,Abgaben 140.

Ulrich 470 .
Urban 192.
Urmitſch , Joel Meyer 272.

- Fuſsko Dioſchko 479.

Eier 1. u . Grenzkontrole.

Einjährig -freiwilliger Militärdienft. Verzeichniß der
höheren Lehranſtalten , welche zur Ausſtellung von Zeugniſſen

über die wiſſenſchaftliche Befähigung berechtigt ſind 171 ;

Nachtrag 519.
- Proviſoriſch berechtigte Anſtalten 187, 200, 521.

- Rüdwirkende Kraft der ſeitens einer Anſtalt ausgeſtellten
Zeugniſſe 411.

Balenta i. Wallenta.

Balon 26 .



Einnabmen an Zöllen und Verbrauchsſteuern 2 . Vom 1 . Aprill Holzdraht i. u . Grenzkontrole.

1884 bis Ende: Dezember 1884 28 ; 1885 Januar 44, Nach . Honig l. u . Privattranſtlager .

trag 49; Februar 66, Nachtrag 73; März 147; für das Etats. Hülſenfrüchte ſ. u . Tara .
jahr 1884 /85 242.

Vom 1. April 1885 bis Ende: April 1885 206 , Mai 243,
Nachtrag 263; Juni 384, Juli 399, Nachtrag 403 ; Auguſt 466 .

Nachtrag 470 ; September 500 ; Dktober 518 , Nachtrag 523 ;

November 582, Nachtrag 585. Japan i. u . Xerzte .

Eiſen . Zollerleichterungen im Veredelungsverkehr mit Roh Italien i. u . Literar.Ronvention .

eiſen 11. Juſtiz.Statiſtik, deutſche; Erſcheinen des II. Jahrgangs 383.
Eiſenbabnen . Ergänzungen und Abänderungen des Betriebs.

Reglements für die E . Deutſchlands 55, 75, 165 (Berichti.
gung 190 ), 276 . R .

- Bahnpolizei-Reglement für die E . Deutſchlands 541.
- Signalordnung für die E . Deutſchlands 561. Kandiszuđer i. u . Zuder.

- Normen für die Konſtruktion und Ausrüſtung der E . Deutſch. Ronſulate und Ronſular-Agenturen , deutſche.
lands 570 . Abgrenzung einiger Konjularbezirke in Norwegen 404.

- 1. a , u . Einnahmen ; Gehaltszahlung; Unfallverſicherung. - Aufhebungen bezw . Einziehungen ; in : Porsgrund 404, Sanne
Gjligäther i. u . Branntwein. fund 496 , Terel 513, Torror 266 .

Ronſuln des Deuſchen Reichs (General-Ronſuln , Konſuln , Vize .
Konſuln , Ronſular- Agenten ) .

Ernennungen bezw . Beſtellungen ; in :

Attra ) 467; Úrchangel 495 ; Barrow in Furneß 530 ; Ber

Frankreich 1. u . Seeleute.
wid on Tweed 492; Budapeſt 194 ; Bufareſt 164 ; Burntis .

land 270 ; Cairo 375; Caſablanca 273; Chriſtiania 14 ;
Chriſtianſand 495 ; Gefle 7 ; Girgenti 375; Guatemala 144 ;
Havre 270 ; Helſingfors 241, 581 ; Jaſſy 236 , 530 ; Iloilo

513 , Inverneß 241; Iquique 395 ; Juan (San ) [Puerto Rico)

Gartenbau -Anlagen i. u . Reblaus . 495 ; Kapſtadt 210 ; Kingſton 241; Kolding 586 ; Laboean

Gehaltszahlung, vierteljährlide, an Beamte der Reichs.
Deli 164 ; Laguna de Terininos 586 ; Libau 241; London 241;

Eiſenbahnen und des Reichs -Verſicherungsants 205.
Londonderry 7 ; Luis de Maranhão (São) 478 ; Malo (St.)

Geridtskoſten . Revidirtes Verzeichniß derjenigen Stellen,
517 ; Milazzo 581; Nouméa 391; Nyköping 495 ; Oran 395 ;

an welche ein Erſuchen um Einziehung von Gerichtskoſten zu
Paolo de Loanda (San ) 478 ; Patras 32 ; Pernambuco 411 ;

richten iſt 76 . Petersburg (St.) 391; Plymouth 492 ; Portland 383; Port

Gerſte ſ. u . Getreide.
of Spain 144 ; Rangoon 467, Reggio 538 ; Richmond 499 ;

Getreide. Ausführungsbeſtimmungen zu der Verordnung, betr.
Ringtjöbing 5 ; Roſtow 241; Rufisque 492 ; Saigon 487;

die vorläufige Einführung von Eingangszöllen auf Weizen ,
Sanneſund 496 ; Santos 517 ; Serajewo 270 ; Sevilla 51 ;

Singapore 5 ; Sfien 404 ; Suez 197 ; Svanite 538 ; Terel513 ;
Roggen , Buchweizen und Gerſte 47. – Ergänzungen der Xus. Thiago (San ) [Rap Verdiſche Inſel] 266 ; Thomas (St.) 190 ;

führungsbeſtimmungen 155, 190 .
- Ergänzung des Regulativs für Privattranſitlager von den

Thorshavn 395 ; Varde 496 ; Veile 586 ; Volo 391; Yſtad

in Nummer 9 des Zolltarifs aufgeführten Waaren (Getreide 2c.)
266 .

380 .
Entlaſſungen ; in : Alexandrette 271, Maroim 271, Nicolai

– 5. a. u. Sara.
ſtad 197.

Grenzkontrole über Handel mit Holzdraht und Holzſchachteln
Todesfälle ; in : Urchangel 7, Arensburg 229, Briſtol 395 ,

im Oberkontrolebezirk Habelſchwerdt 1 ; desgl. mit Eiern im Chicago 144, Leith 205, Mogador 17, Penzance 513 , Port

Bezirk des Hauptſteueramts Ratibor 495; für Schweine an
Alfred 496, Simons Town 581.

der Landgrenze von Dftpreußen 492.
Ermächtigungen zur Vornahme von Sivilſtandsatten ; in :

- bei der Einfuhr von Zugochſen 380.
Athen 271, Bangkok 164, Tanger 513.

Ermächtigungen zur Abhörung von Zeugen und zur Abnahme

von Eiden ; in : Rapſtadt 375, London 241.
Ronſuln , ausländiſche (General Ronſuln , Ronſuln , Deputy .

Konſuln , Vize - Ronſuln , Konſular- Agenten , Handelsagenten,

Vize-Handelsagenten ).

Hamburg . u . Zollgebiet. Erequatur- Ertheilungen ; in :

Handbuch für das Deutſche Reich auf das Jahr 1885. An . Aachen 525 ; Altona 139, 513 ; Barmen 478 ; Berlin 32,

fündigung der Herausgabe 31; Erſcheinen 73. 62, 76 , 190 , 205, 499 ; Bremen 266 , 492; Breslau 375,

-- für die deutſche Handelsmarine auf das Jahr 1885. Er. 478 ; Cöln 274 ; Danzig 197; Düſſeldorf517; Elberfeld 14 ,
ſcheinen 489. 525 ; Flensburg 139; Frankfurt a . M . 241, 274, 525 ;

Handelsvertrag mit Spanien ſ. u . Zoltarif. Hadersleben 17 ; Hamburg 62, 266, 375 , 492, 496 , 513 ;
Heeresverwaltung F. u . Unfallverſicherung. Karlsrube 391; Kiel 407; Königsberg 197; Lübec 51, 57,

Heimathweſen. Zuſammenſtellung über die Geſchäfte des 144 , 496; Mannheim 492 ; Sonneberg 467.

Bundesamts für das . während des Geſchäftsjahres vom Erequatur- Entziehung; in : Norburg 144.
1 . Dezember 1883 bis dahin 1884 18 . Rontrole ſ. u . Grenzkontrole.

seuerguthaben i. u . Seeleute. Krankenverſicherung i. u . Unfallverſicherung.
Hochſeefiſcherei - Fahrzeuge ſ. u . Muſterungsgebühren . Kriſtallguder i. u . Zuder.



XI

R .

Cad i. 1 . Branntwein .

Landwehr - Bezirts - Eintheilung; Aenderungen 2 , 67, 149.

literar . Ronvention mit Italien . Ausführung der Nummer 3

des Schlußprotokols 21.

Corbeeról . u . Privattranſitlager.

Puremburg 1. u . Reblaus.

Reblaus. Uenderungen in dem Verzeichniſſe der auf Grund
des Geſeßes zur Abwehr der Reblaustrankheit gebildeten
Weinbaubezirke 50 .

- Verzeichniß der im Reichsgebiete regelmäßigen Unterſuchungen
unterliegenden und den Anforderungen der Reblaus-konvention

entſprechend erklärten Gartenbau - 2c. Anlagen 244; Drudfehler

Berichtigung 404. Nachtrag 583.

– Verzeichniß entſprechender Anlagen im Großherzogthum

Luremburg 74.
Reichskaſſenſcheine. Nachweiſung der bis Ende März 1885

ſtattgehabten Ausführung des Geſebes, betr. die Ausgabe von
R . 158.

Reichs ſtem pelabgaben ſ. u . Stempelabgaben .
Ricinusöl î. u . Privattranſitlager.

Roggen j. u . Getreide.

Roheiſen 1. u . Eiſen .

Rußland 1. u . Aktiengeſellſchaften .

Maidiniften. Prüfung der M . auf Seedampfſchiffen 164.

Maijengüter i. u . Statiſtik.

Militärderwaltung I. u . Unfallverſicherung.

Mineralöl. Zollbehandlung der gefüllt mit M . eingehenden
Fåfjer 473.

- 1. a. u . Petroleum .

Mühlenfabritate. Abänderung des Regulativs, betr. die Ges

währung einer Zollerleichterung bei der Ausfuhr von M . 11;
381.

- 1. a . u . Tara.

Mufterungsgebühren für Sochſeefiſcherei-Fahrzeuge 525.

N .

Naturalderpflegung. Beträge der für 1886 zu gewährenden
Vergütung 581.

Nautiſches Jahrbuch für das Jahr 1888 ; Erſcheinen 391.
Niederlagen , öffentliche; Gleichſtellung der Privattranſitlager

unter amtlidhem Mitverſchluß mit den N . 11.

Notenbanken , deutſche ; Status derſelben . Ende Dezember

1884 12 ; 1885 Januar 36 , Februar 60 , März 150 , April

198, Mai 234. Juni 376, Juli 396 , Auguſt 412 , September
490 , Dktober 514, November 534.

Ober -Seeamt j. u . Seeämter .

Dojen ſ. u . Grenzkontrole.
Delbilderlat ſ. u . Branntwein .

Delfabritate ; Anordnungen bezüglich der Gewährung der zu .

geſtandenen Zollerleichterung bei der Ausfuhr 380 .

Delfrüste 1. u . Statiſtik.

Salz. Amtliche Reviſion von denaturirtem Gewerbebeftellſalz
am Beſtimmungsorte 385 .

Schiffs lifte, amtliche, der deutichen Kriegs- und Handels .

marine für 1885. Erſcheinen 51.' Nachträge 190 , 390 , 499.
Schiffsvermeifung. Ueberſichtüber die Zahl der von deutſchen

Behörden 1884 auðgefertigten Schiffs-Meßbriefe 160 .
Soweine . u . Transportkontrole.

Seeämter. Entſcheidungen des Ober-Seeamts und der S .

Ericheinen des 5 . Heftes des V . Bandes 69; des VI. Bandes :

1 . Heft 387, 2 . Heft 489.

Seeleute. Vereinbarung mit Franfreich wegen Auslieferung

von Heuerguthaben und Effekten deutſcher auf franzöſiſden
Schiffen und franzöſijder auf deutſchen Schiffen angemuſterter

S . 148 .

Signalbuch , internationales ; Erſcheinen eines Nachtrags zur

amtlichen deutſchen Ausgabe 57.
Signalordnung 1. u . Eiſenbahnen .

Spanien 1. u . Zoltarif.

Spielausweiſe 1. 11 . Stempelabgaben .

Spirituslaď ſ. u. Branntwein .

Sprengſtoffe. Befanntmachung, betr. das Gefeß gegen den

verbrecheriſchen und gemeingefäbrlichen Gebrauch von Sp. 65.

Statiſtit ſ. u . Juſtiz - Statiſtik ; Tabad .

Statiſtik des Waarenverkehrs. Drudfehler-Berichtigungen

zum ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniß vom 1. Januar 1885 9 .
- - - Ergänzung des Verzeichniſjes der Maſſengüter 258 .

- - - Beſtimmungen über die Nächweiſung des Veredelungs
verkehrs mit Delfrüchten 373.

- Vorläufige Aenderung des ſtatiſtiſchen Waaren

verzeichniſſeß, ſowie des Verzeichniſſes der Maſſengüter 289 ;
Dru & fehler. Berichtigung 404.

Stempelabgaben. Stempelpflichtigkeit der Spielausweiſe bei

Ausſpielungen geringwerthiger Gegenſtände 75 .

- Ausführungsbeſtimmungen zu dein Gefeße, betr. die Erhebung

von St. 417.
- Bezeichnung von Waaren, für welche an inländiſchen Börſen

Terminpreiſe notirt werden , 511. – Berichtigungen des betr .

Verzeichniſſes 524, 529.

Betroleum . Beſtimmungen , betr. die 300 freie Ablaffung von
B . für gewerbliche Zwede 527 .

- 1. a . u . Mineralöl.

Boitdampfſchiffsverbindungen mit Dſtaſien und Auſtralien .

Bertrag über Einrichtung und Unterhaltung von ſolchen 276 .

Boit und Telegraphenverwaltung 1. u . Unfallverſicherung.

Árivattranſitlager. Zulaſſung von P . für Ricinusol, butter.

artiges forbeeröl und dilenijden Honig 533.

- j. A . u . Getreide; Niederlagen .

Brüfungen F. u . Aerzte; Maſchiniſten ; Thermometer; Ver.
goldungen .



XII

Strafvollſtredung. Grundfäße bezüglich der Volftredung | Unfall- und Krankenverſicherung.
von Geſammtſtrafen bei Feftfeßung der Einzelſtrafen von - Regulativ für den Bereich der preußiſchen Seeresverwaltung,

Gerichten verſchiedener Bundesſtaaten 270. betr. die Wahlen der Arbeitervertreter 20. zum Spieds.

Subvention von Dampferlinien {. u . Poftdampfſchiffsverbin : gericht 505.

dungen . - Erſtattung der für das leßte Vierteljahr 1885 von den Poſt:

Sulina - Mündung 1. u. Donau-Rommiſſion. verwaltungen vorſchußweiſe gezahlten Unfallentſchädigungen

durch die Berufsgenoſſenſchaften 525.

Tabad. Ergänzung der Beſtimmungen über Tarajäße für
I . 157. Veredelungsverkehr ſ. u . Eiſen ; Statiſtik .

- Ergänzung des Regulativs, betr. die Gewährung der Zoll Vergoldungen oder Verſilberungen. Inſtruktion für die

und Steuervergütung für T . und Tabadfabrikate 157.
Zolbeamten , betr . die Prüfung der Echtheit von V . 385.

- Entrippen von inländiſchem I . in Theilungslägern 229. Verſicherung 1. u . Unfallverſicherung.
-- Abänderung der Anleitung zur Aufſtellung der Ueberſichten | Verſicherung &amt, Reichs-, 1. u . Gehaltszahlung.

über die Beſteuerung des I . 517.

Talg. Zolbehandlung von T . zu gewerblichen Zweden 273. W .
Tara. Tarajäße für Mühlenfabrikate aus Getreide und

Sülſenfrüchten 56 . Waarenverzeichniß i. u . Statiſtit; Zolltarif.
- Abänderung der Tarafäße für Wollengarne 56. . Webrordnung. Ergänzungen und Aenderungen 409.
- Sonſtige 30 . Darajäße 209, 264, 265 .

- 1. a . u . Aerzte ; Landwehr-Bezirks-Eintheilung.
- j. a. u . Mineralöl; Tabad ; Zuder. Weinbaubezirke 1. u . Reblaus.

Terminpreiſe für Waaren an Börſenpläßen 1. u . Stempel. Weizen 1. u . Getreide.
abgaben .

Wollengarn ſ. u . Tara.
Terpentinöl ſ. u . Branntwein .
Theilungslager 1. u . Tabad .

Thermometer i. u . Uichung.

Tranſitlager, Privat-, F. u . Getreide; Niederlagen ; Privat
tranjitlager. Zölle j. u . Einnahmen ; Eijen ; Getreide; Mineralöl ; Delfrabri.

Transportkontrole 1. u . Grenzkontrole. kate ; Petroleum ; Tabadt; Talg ; Tara ; Vergoldungen ; Zugodſen .
zölle und Steuern. Perſonalveränderungen bei den zur Ron .

trole den Direktiv behörden und Hauptämtern beigeordneten

U . Beamten 35 , 148, 157, 265 , 390, 502, 511.

zollgebiet; Anſchluß bremiſder Gebietstheile an daſſelbe 27 ;

Unfalls und Krankenverſicherung. Feſtſeßung des Rech . desgl. eines Theils des Freibafengebiets von Curhaven 193.

nungsjahres für die auf Grund des U .-Gefeßes gebildeten Bes Zolltarif. Erlaß über Ausführungsbeſtiinmungen zum Geſeß

rufsgenoſſenſchaften 51. vom 22 . Mai 1885, betr. Abänderung des Zoltarifgeſeßes, 261.

- Anmeldung unfallverſicherungspflichtiger Betriebe 38, 236 . – Ausführungsbeſtimmung zum Vertrage mit Spanien vom

- Bildung von Berufsgenoſſenſdaften 213, 465. 10 . Mai 1885 , betr. Abänderungen des deutſch - ſpaniſchen

– Ausführungsbeſtimmungen für den Betrieb der Poſt- und Handels - und Schiffahrtsvertrages 261.
Telegraphenverwaltung 389 (Regulativ 484) ; desgl. Reichseiſen - Vorläufige Aenderung des amtlichen Waarenverzeichniſjes zum

bahn-Verwaltung 469; desgl. preußiſchen Seeresverwaltung 475. 3 . 269. Druckfehlerberichtigung dazu 269.

- Siße derjenigen Schiedsgerichte der Privatbahn - und der - Maßregeln zur Ausführung des Gefeßes wegen Abänderung

Straßenbahn - Berufsgenoſſenſchaft, ſowie der Reichs- und Staats . des Zodtarifgefeßes 380 .
betriebe, deren Bezirke über die Grenzen eines Bundesſtaats | Zuder. Ausführungsbeſtimmungen zum Geſek, betr . die Steuer

hinausgeben 476. vergütung für 3 . 2 ., von 13. Mai 1885 203.

- Bekanntmachung, betr. den von der Krankenkaſie in der Zeit - Ermittelung des Nettogewichts von Kandiszuder in Riften 233.

von der 5 . bis zur 13. Woche nach dem Unfall zu leiftenden, - Ermittelung des Brutto . und Nettogewichts von Kriſtallzuder

ſeitens des Betriebsunternehmers zu erſtattenden Mehrbetrag in Säden 233.

an Arankengeld 481. | Zugochſen . u. Grenzkontrole.



Chronologiſche Ueberſicht

des

XIII. Jahrgangs 1885.

Datum

der

Verordnungen ,

Bekanntmachungen

.

Inba I t.

Nummer

des

Blattes.

Seite .

1884.

26. Dezember Ermächtigung zur Ausſtellung ärztlicher Zeugniſſe für militärpflichtige
Deutſche in Japan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aenderungen der Landwehr. Bezirks- Eintheilung . . . . . . . . . .27 .

1885 .

13. Januar

14.

11. Februar

23 . ,

1. März

Abänderung des Regulativs , betreffend die Gewährung einer Zollerleich

terung bei der Ausfuhr von Mühlenfabrikaten . . . . . . . .

Ausführung der Nummer 3 des Schlußprotokolls zu der deutſch,italieniſchen
Literar- Konvention voin 20. Juni 1884 . . . . . . . . . . . .

Anmeldung unfallverſicherungspflichtiger Baubetriebe . . . . . .

Uenderungen in dem Verzeichniſſe der auf Grund des Gefeßes zur Abwehr
der Reblauskrankheit gebildeten Weinbaubezirke . . . . . . . .
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1. zoll. und Steuer Weſen.

Bom 1 . Januar 1885 ab wird in dem Grenzbezirk des zum Bezirk des Königlich preußiſchen Hauptzollamts

Mittelwalde gehörigen Oberkontrolebezirks Kabelſchwerdt der ſtehende Handelsbetrieb mit rohem , un

gefärbtem Holzdraht und rohen , ungefärbten Holzſchachteln — Nr. 13 à des Zolltarifs – nach Maßgabe

der Beſtimmung im §. 124 Abſaß 3 des Vereinszollgefeßes der amtlichen Kontrole unterworfen .

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Königreich Preußen .
Es iſt ertheilt worden :

dem Unterſteueramte zu Schönebed im Bezirke des Hauptſteueramts Magdeburg die Befugniß zur

Ausfertigung von Begleitſcheinen I über Kokosdecken ;

dem Unterſteueramte zu Lüben im Bezirke des Hauptſteueramte Liegniß die Befugniß zur Aus

fertigung von Begleitſcheinen I und II über Zucker ;

dem Hauptſteueramte zu Mühlberg a./ E . die Befugniß zur Ausfertigung von Begleitſcheinen I

über inländiſchen Rohzucker ;

dem Unterſteueramte zu Lüdinghauſen im Bezirke des Hauptſteueramts Münſter die Befugniß ,

Begleitſcheine I über Roheiſen , welches für das Privat-Tranſitlager der Eiſenhütte Weſtfalia zu

Lünen an der Lippe eingeht, zu erledigen , ſowie Begleitſcheine I über diejenigen zur Ausfuhr

bejtimmten Waaren , welche aus dem in gedachten Lager niedergelegten Eijen hergeſtellt ſind,

auszufertigen ;

dem Unterſteueramte zu Bielefeld im Bezirke des Hauptſteueramts Minden die Befugniß zur Ab

fertigung des von dem Brennereibeſißer H . W . Schlichte zu Steinhagen i. / W . mit dem Anſpruch

auf Steuervergütung auszuführenden inländiſchen Branntweins ( ſogenannten Steinhägers) in

Flaſchen oder Krügen .



Jm Königreich Bayern.

Der Uebergangsſteuerſtelle Hargheim im Bezirke des Hauptzollamts Ludwigshafen am Rhein iſt die

unbeſchränkte Befugniß zur Erhebung von Uebergangsabgaben von Branntwein ſowie zur Ausfertigung und

Erledigung von Uebergangsſcheinen über Branntweinſendungen ertheilt worden .

Jm Königreich Sachſen .

Am 1. Dezember d. I. iſt zu Roßbach in Böhmen ein mit dem dortigen A . A . öſterreichiſchen

Nebenzollamte zuſammengelegtes, dem Hauptzollamte Eibenſtock unterſtelltes Königlich ſächſiſches Nebenzoll

amt I. errichtet und demſelben die Befugniß zur Ausfertigung und Erledigung von Begleitſcheinen I bei

gelegt worden .

Im Herzogthum Sachſen -Meiningen .

Die dem Steueramte zu Waſungen verliehene Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen I über

Tabackblätter (zu vergleichen Central-Blatt für das Deutſche Reich Nr. 47 von 1884 ) erſtreckt ſich auf die

Erledigung von Begleitſcheinen I über Tabacblätter überhaupt und nicht blos auf derartige unter Eiſenbahn

wagen- Verſchluß eingehende Begleitſcheinſendungen .

Jn Elſaß-Lothringen.

Zu Saaralben im Bezirke des Hauptſteueramts Saargemünd iſt für die Privat-Salzwerke:

„ Saaralben “, „ Salzbronn “ und „ Solvay & C .“ bei Saaralben ein gemeinſchaftliches Salzſteueramt er:

richtet worden .

2 . M i litä r -Were n.

Bekanntmachung.

Im Verfolg der Bekanntmachung vom 24. April 1878 (Central-Blatt 1878, S . 234) wird hierdurch zur

öffentlichen Kenntniß gebracht, daß dem Marine-Oberſtabsarzt Dr. Rügler in Yokohama — an Stelle des

zu anderweiter dienſtlicher Verwendung abkommandirten Marine- Oberſtabsarztes Dr. Gutſchow – auf Grund

des §. 41 Nr. 2 und 3 Th. I der Wehrordnung vom 28. September 1875 die Ermächtigung zur Aus

ſtellung der daſelbſt bezeichneten Zeugniſſe über die Untauglichkeit bezi . bedingte Lauglichkeit derjenigen

militärpflidytigen Deutſchen , welche ihren dauernden Aufenthalt in Japan haben, mit der Maßgabe ertheilt

worden iſt, daß es bei den bezüglichen Unterſuchungen der unter Nr. 3 a . a . D . vorgeſchriebenen Zuziehung

eines Offiziers der Kaiſerlichen Marine nicht bedarf.

Berlin , den 26 . Dezember 1884. Der Reichskanzler.

In Vertretung: v. Boetticher.

Bekanntma ch u n g .

Im Anſchluſſe an die Bekanntmachung vom 24. Januar 1884 (S . 22) wird die dem s. 1 Sh . I der

Wehrordnung vom 28. September 1875 als Anlage 1 beigefügte Landwehr-Bezirks-Eintheilung

(Central-Blatt 1875 , S . 609 - 626) in Gemäßheit der Beſtimmung im §. 1 Ziffer 6 a . a . D . auf Seite 610,

611, 612, 623, 625 und 626 an den einſchlägigen Stellen berichtigt, wie folgt:
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Armees Infanterie Landwehr:
Verwaltungs- (bezw . Aus

hebungs-) Bezirke.

Bundesſtaat.

(Provinz, bezw .

Regierungs

Bezirk.)

Rorps. Brigade.

Regiment.* ) Bataillon .

| 2 . Pommerſches

Nr. 9.

1 . (Schievelbein ). Kreis Schievelbein .

Neuſtettin .

Dramburg.

Königreich

Preußen ,

R .- B . Röslin .

2 . (Röslin ). Kreis Röslin .

Kolberg-Rörlin .

Bubliß .

Belgard .burg

6 . Pommerſches

Nr. 49.

1. (Schlawe). Kreis Schlawe.

Bütow .

Rummelsburg.

3. Pommerſches

Nr. 14.

R .- B . Bromberg.

2 . (Stolp ). Kreis Stolp .

• Lauenburg.

1. ( Gneſen ). Kreis Gneſen .

Mogilno.

• Wongrowiß .

2 . (Schneide Kreis Rolmar i. Poſen .

mühl). • Czarnitau.

1. ( Inowrazlaw ). Kreis Inowrazlaw .

• Schubin .

2 . (Bromberg). Stadt Bromberg.

Landkreis Bromberg.

Kreis Wirſiß .

7. Pommerſches

Nr. 54.

- III. T 10. 12.
2 . Brandenburgis

ſches Nr. 12 .

2 . (Sorau). Stadt Guben .

Landkreis Suben.

Kreis Sorau .

R .- B . Frant:

furt a . D .

IV 16 . 17. Thüringiſches

Nr. 96 .

2 . (Gera ). Unterländiſcher Bezirk

(Gera).

Oberländiſcher Bezirk

(Schleiz).

Fürſtenthum

Reuß jüngere

Linie.

1 . Röniglich

bayeriſches .

1. Königlich

bayeriſche.

11. Röniglich | 1. (Roſenheim )

bayeriſches (bisher

(bisher Traunſtein ).

Inf.-Leib-Regt.).

Bezirksamt Berchtesgaden .

Traunſtein .

Laufen .

Roſenheim .

Magiſtrat Roſenheim .

z Traunſtein .

Rönigreich

Bayern ,

R .- B . Ober

Bayern .

* ) In Bayern Linien -Regiment.



Armee Landwehr:| Infanterie

Brigade.

Verwaltungs - (bezw . Aus-

hebungs-) Bezirke.

Bundesſtaat.

( Provinz, bezw .
Ma

Regierungs

Bezirk.)

Korpo.

Regiment. Bataillon .

1. Königlich

bayeriſche.

11. Röniglich 12. (Waſſerburg ).

bayeriſches

(bisher

Inf.-Leib-Regt.).

K .- B . Ober:

Bayern .

Bezirksamt Alt-Detting.

Mühldorf.

Waſſerburg

Ebersberg .

Erding.

1. Rö
ni
gl
ik

ba
pe

rt
ie

s
.

1 .K
ö
n
i
g
l
i
c
h

b
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y
e
r
i
ſ
c
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e
s

.

1

4 . Röniglich 13. Königlich 1 . (Regensburg). Bezirksamt Relheim . R .- B . Nieder:

bayeriſche. bayeriſches
Bayern.

(bisher
• Regensburg . R .- B . Oberpfalz

11. Königl.
Stadtamhof. und Regensburg.

bayer.).
Parsberg.

Magiſtrat Regensberg.

2 . (Straubing). BezirksamtMallersdorf. R .-B . Nieder

Straubing. bayern.

Bogen .

Viechtach.

- Rößting.

Magiſtrat Straubing.

Bezirksamt Cham . R .-B . Oberpfalz

und Regensburg .

8 . Königlich 17. Königlich 1 1 . (Kaiſers: BezirksamtKirchheim

bayeriſche. bayeriſches lautern ). bolanden.

(bisher · Ruſel.

4 . Königlich - Kaiſerslautern .

bayer .).
(bisher 1. Landwehrbat. des 8 . Inf.-Regts .).

2 . (Speyer). Bezirksamt Frankenthal. N . Bez. Pfalz.

Neuſtadt a . d . H .

Speyer.

18. Königlich 1. (Landau ). Bezirksamt Bergzabern.

bayeriſches Landau .

(bisher : Germersheim .

8 . Rönigl. (bisher 1. Landwehrbat. des 4 . Inf.-Regts.) .

bayer.).

2. (Zweibrüden ). BezirksamtHomburg.

- Zweibrücken .

• Pirmaſenz.

Die auf das Königreich Preußen (II. Armee-Rorps) und auf das Königreich Bayern bezüglichen

Veränderungen treten erſt vom 1 . April 1885 in Wirkſamkeit.

Berlin , den 27. Dezember 1884 . Der Reichskanzler .

In Vertretung : v . Boetticher.
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3 . Konſulat- W e ſe u .

Seine Majeſtät der Raiſer haben im Namen des Reichs

den Kaufmann Chriſten xoy zum Ronſul in Ringtjöbing (Dänemark)

und

den bisherigen Vize-Ronſul bei dem General-Konſulate zu London, Dr. jur. Hermann Rettich

zum Konſul für die britiſche Kolonie Straits Settlements mit dem Amtsſiße in Singapore

zu ernennen geruht.

4 . Polizei-Wei e n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath-L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Xusweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

• des

Ausweiſungs.

beſchluſſes .des Ausgewieſenen .

a . Auf Grund des $ . 39 des Strafgeſeßbuche:

1. Verwittwete Weber/geboren am 1. Auguſt 1820 zu Johannes. Diebſtahl und Ver. Königlich preußiſcher Re. 23. Oktober

ThereſeScholz , geo thal, Bezirt Jägerndorf, Deſterreichiſch geben gegen die Sitt- gierungs - Präſtdent zu 1884.

borene Spiller , | Schleſten , ebendaſelbſt ortsangehörig, / lichteit (1 Jahr| Breslau,

3 Monate Zuchthaus

laut Erkenntniß vom

16. Auguſt 1883),

2. Franz Epler, Ur. geboren am 7. Februar 1849 zu lichtenau , i ſchwerer , 2 einfache derſelbe, 16 . Dezember

beiter , Bezirk Senftenberg, Böhmen , eben. Diebſtähle , Land. 1884 .

daſelbſt ortsangehörig , ſtreichen und Betteln

( 2 Jahre 1 Monat

Zuchthaus laut Er.

kenntniß vom 21. Juli

1882) ,

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgefeßbuché :

3 . Alexander Billy ,Igeboren am 18 . Auguſt 1861 zu König. landſtreichen und Röniglich preußiſcher Re. 16 . Dezember

| Rellner I gråß, Böhmen , ebendaſelbſt ortsange: Betteln , gierungs - Präſtdent zu 1884 .

hörig, Breslau,
4 . Johannes Sordo, geboren im Auguſt 1851 zu Borgo, Landſtreichen , Königlich preußiſche Land. 9. Dezember

Arbeiter , Tirol, | droſtei Hannover | 1884 .

5 . Johann Baptift Ber- geboren am 21. April 1848 zu lurem . Betteln im wieder. Königlich preußiſche Re. 11 . November

dem , Tabadës burg, ebendaſelbſt ortsangehörig , holten Rüdfall, gierung zu Düffeldorf, | 1884.
arbeiter ,

6. Johann Smaba, 21 Jahre, geboren und ortsangehörig landſtreichen und Röniglich bayeriſches Be. 26 . November

Bindergeſelle, in Waßau, Bezirk Klattau, Böhmen, Betteln , zirkšamt Rößting, 1884.

7. Rudolf Wittnann , geboren am 15 . Dktober 1853 zu Boden . Landſtreichen , Königlich bayeriſches Be.17. Dezember

Glaſer und Tiſchler, bach, Bezirk Tetſchen, Böhmen , eben . zirksamt Neu -Ulm , 1884 .

i dajelbft ortsangehörig ,

8 . Adolf Domaiec.laeboren am 9 . Juni 1858 zu Brünn , Landſtreichen und dieſelbe Behörde, 10 . Dezember

Tapezierergeſelle, 1 Mähren, ortsangehörig in Raſchiß , Betteln , 1884.

Bezirk Piſet, Böhmen ,

9. Soſef Suber, Mechasgeboren am 29. September 1846 zu desgleichen , Kaiſerlicher Bezirks -Präſi. 25 . Oktober

niter, Bejenbüren, Ranton Uargau , Schweiz, 1884 .

ebendaſelbft ortsangehörig,

dent zu Colmar,
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Name und Stand Ulter und Heimath

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Uusweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Uusweiſungs

beſclufſes.
des Ausgewieſenen .

1

10. Johann Wüthrich , geboren am 14 . Juli 1861 zu Albligen , Landſtreichen ,

Ranton Bern, Soweiz, ortsangehörig

in Trub, ebendaſelbſt,

11 . Johann Romnan Gal. geboren am 25 . März 1843 zu Val d 'Ajol, desgleichen ,

Departement des Vosges, Frankreich,

12. Jakob Ogg, Tagner, geboren am 30. Januar 1854 zu Thay. desgleichen,
ingen , Kanton Schaffhauſen , Shweiz,

ebendaſelbſt ortsangehörig.

13. Johann Kaspar Can , geboren am 18 . Februar 1848 zu Stei. desgleichen ,

ter, Meller , nachy , Kanton St. Gallen , Schweiz,

ebendaſelbſt ortsangehörig,
14. Julius Fevrillier, geboren am 14 . März 1842 zu Boulogne, desgleichen,

Knecht, Departement Pas de Calais , Frankreich ,

Kaiſerlicher Bezirks -Präſl- 6. November

dent zu Colmar, 1884.

derſelbe, 2. Dezember

1884.

derſelbe, 3. Dezember
1884 .

1 mijd

derſelbe, 6 . Dezember

1884.

Raijerlicher Bezirks-Práfi. 16 . Dezember

dent zu Meß. 1884.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. --- Bedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Juhalt: 1. Ronſulat- eſen : Ernennungen ; -- Todes.
fau . . . . . . . . . . . , Seite 7

2 . Polizei. Beſen : Ausweiſung von Ausländern aus dem

Reidsgebiete . . . . . . . . . . . . . . 7

3. 8olls und Steuer -Befen : Drudfehler.Berichtigungen zum

Štatiſtiſchen Waarenverzeichniß vom 1. Januar 18859

1. K o n ſ ulat Weſe n .

Seine Majeftät der Raiſer haben im Namen des Reichs

den Raufmann Óscar Flensburg zum Vice-Ronſul in Gefle (Schweden )

und

den Kaufmann William Donnell zum Vice-konſul in Londonderry ( Irland)

zu ernennen geruht.

Der Raiſerliche Ronſul Johannes Gernet in Archangel iſt geſtorben.

2 . Polizei-Weſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſung

beſchluſſes.

6 .

deß Ausgewieſenen .

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuche :

1. Franz Benta, Tage. geboren am 7 . Juni 1857 zu Eußdorf, Landſtreichen , Röniglic preußiſcher Reo 26. November

arbeiter , Bezirk Hohenſtadt, Mähren , eben . gierungs - Präſtdent zu 1884 .

daſelbft ortsangehörig , Breslau,
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Name und Stand Alter und Seimath

-k
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Audweiſungo .

beſchluffes .
des Ausgewieſenen .

4 . 6 .

2 . Ferdinand Pärti, geboren am 2 . Juli 1843 zu Moſty , Landſtreichen , Königlich preußiſcher Res 26 . November

Lohnwebergeſelle, Bezire Teſchen, Böhmen, ortsangehörig gierungs - Präſtdent zu 1884.

| in Soflenz, Bezirk Dlmüş, Mähren , Breslau,

3 . Franz Seiniſch , Ar- geboren am 9. Oktober 1867 zu Schön- Betteln im wieder. derſelbe, 29. November

beiter , berg, Mähren , ortsangehörig in Weie holten Rüdfall, 1884 .

fersdorf, Bezirk Schönberg,

4 . Charles Dumont, geboren am 19. April 1848 zu Paris , Landſtreichen , Königlich preußiſche Re- 17. Dezember

Lithograph, Frankreich, gierung zu Caffel, 1884. i

5 . Franz Fiſcher, 41 Jahre, geboren und ortsangehörig desgleichen , Röniglich Bayeriſches Bes 11. Dezember

Fabrikweber, zu Rothwaſſer, Bezirk Sobenſtadt, zirtšamt Sonthofen , 1884.
Mähren ,

Franz Burggraf, 19 Jahre, geboren zu Dobl, Gemeinde Diebſtahl, Land- Röniglich bayeriſches Be. 13. Dezember

Tagelöhner und | Brunnthal, Bezirt Schärding, Oberſtreichen , Betteln und zirksamtEbersberg , | 1884 .

| Schneidergeſelle, l Deſterreich, ortsangehörig in Fürſten . Führung falſcher Legio
I hut, Bezirk Prachatiß , Böhmen, timation ,

7. Johann leithäuſer, geboren am 28. April 1859 zu Peſt, Landſtreichen und Ge Königlich fächſiſche Kreis- 29. Oktober

Schneider, Ungarn , ortsangehörig in Nirdorf, Bes brauch falſcher legitis hauptmannſchaft Baußen , 1884 .
| zirt Böhmiſch Leipa, mation ,

8 . Jakob Baumgartl, geboren am 11. November 1858 zu Les. Landſtreichen und Königlich ſächſiſche Kreis. 1. Dezember

Maurer und Stein . kau , Bezirk Tepl, Böhmen , ebendaſelbft Betteln , hauptmannſchaft Zwiđau, 1884 .
meß , ortsangehörig,

9. Stefan (Iſtván ) Far- geboren am 10 . Dktober 1854 zu Groß- Landſtreichen , Großherzoglich badiſcher 23 . Dezember

fas, Buchdruđer, Emőke, Komitat Neutra , Ungarn, orts. Landeskommiffär 34 1884 .

| angehörig in Neutra , Karlsruhe,

10 . Unton Pallanini, 32 Jahre, geboren zu Palazzolo ſul Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirts-Präſt. 25 . Oktober
Maurer , Oglio, Provinz Bergamo, Italien , Betteln , dent zu Straßburg, - 1884.

11. David Bilingli, 56 Jahre, geboren und ortsangehörig zu desgleichen , derſelbe, 16 . Dezember
Handelsmann , Nadzilow , Gouvernement Comſha, 1884.

Ruffiſch ,Polen ,

12 . Johann Steiner, geboren am 30 . Juni 1860 zu Lyb, Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirts- Bráſt. 26 . November
Båder, Kanton Bern , Schweiz , ebendaſelbft dent zu Colmar, 1884 .

ortsangehörig ,

13 . Friedrich Weiened geboren am 27. Auguſt 1862 zu Mar. desgleichen , derſelbe, 3 . Dezember

I (Wyeneth), Sand, teretſch , Kanton Bern , Schweiz, eben . 1884.

arbeiter, daſelbſt ortsangehörig ,

14. Adolf Blaſer, geboren am 21. Auguſt 1867 zu Langenau , desgleichen , derſelbe, 10 . Dezember

| Meller, 1 Ranton Bern , Schweiz, ebendaſelbſt 1884 .

ortsangehörig,

15. Jakob Fiszer,Schub. 29 Jahre , geboren zu Chrzanow , Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks-Präft- 16 . Dezember ,

macher, | Galizien , 1 Betteln, dent zu Meß. 1884 .

16 . Alphons Amadeus geboren am 21. November 1841 zu Landſtreichen , derſelbe, desgleichen .

Ribault, Arbeiter , Athis .Mons, Departement Seine et

- Oiſe, Frankreich,

17. Adrian Bourſier, geboren am 4 . Auguſt 1828 zu Nevers , desgleichen , derſelbe, 18 . Dezember

Dreher, Departement Nièvre, Frantreich, 1884.

18 . Franz Venot, Buch geboren am 18 . Auguſt 1832 zu Norge desgleichen , derſelbe, 19. Dezember

binder, ſ la Ville, Bezirk Côte d 'or, Frankreich, | 1884 .

19 . Franz Vizzoli, geboren am 10 . Auguſt 1861 zu Boretto, desgleichen , derſelbe, 23. Dezember
Maler, Provinz Reggio , Italien , 1884.
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3 . 2011. und Steu e r .Weien.

- "

Drudfehler-Berichtigungen zu dem als Beilage zu Nr. 51 des Central-Blatts für das Deutſche Reich

abgedrudten Statiſtiſchen Waarenverzeichniß vom 1. Januar 1885.

Seite 4 Nr. 6 Spalte 5 iſt die Klammer bis zum Schluß der Nr. 6 zu verlängern .
• 26 224 4 Zeile 5 von oben iſt ſtatt „ Auguſtura “ zu leſen : „ Anguſtura“ .

29 · 225 . 4 26 von oben muß es heißen : „ kieſelflußjaures " .

34 • 248 2 iſt das Romma hinter „ Wagen “ zu entfernen .

= 39 291 2 iſt ſtatt ſilberbaltige “ zu leſen : „ auch ſilberbaltige " .

83 604 5 iſt die Angabe des Taraſabes um zwei Zeilen böber zu rüden .

87 637 4 Zeile 2 von unten iſt hinter „ Zimmt“ eine Klammer ( zu ſeßen .

91 · 664 · 4 · 5 von oben iſt ſtatt „ Leiogmme“ zu leſen : „ Leiogomme“.

101 u . 220 mt. 141 | Sualte 2 Zeile 2 von oben iſt hinter Feuerwaffen “ das Romma zu entfernen .

102

105 Nr. 769 Spalte 4 Zeile 3 von oben iſt ſtatt „gemuſterte“ zu leſen : „gemuſtert“ .
120 u . 238 Nr. 869 Spalte 4 iſt die Klammer ſtatt hinter „Waſchichwamm " hinter „ beſtrichen “ zu ſeßen .
122 Nr. 889 Spalte 2 iſt ſtatt „ Gewerbefläche“ zu leſen : „ Gewebefläche" .

124 909 4 Zeile 1 von oben iſt ſtatt „ Zinnpfeile“ zu leſen : „ Zinnfeile" .

146 199 u . 200 Spalte 1 ſind zu den Nummern Kreuze ( + ) hinzuzufügen .

156 · 245 Spalte 4 ſind die Worte : „ und Tauerei“ zu ſtreichen .

168 373 , 2 iſt in Zeile 3 von oben hinter „ polirt" ein Komma zu ſeben .

192 iſt in der Ueberſdrift hinter „Quincaillerien “ zu ſeben „ . ." .

196 Nr. 537 Spalte 4 Zeile 4 von unten iſt ſtatt Rr." zu leſen : „ Nr. " .

199 , 582 ; 2 iſt hinter „ Drillich“ das Wort: „gebleicht“ einzufügen .

201 - 593 : 4 Zeile 5 von oben iſt ſiatt ,durchſchlagenen“ zu leſen : „durchgeſchlagenen“ . '

202 599 5 iſt ſtatt „ 16 Aſt.“ zu leſen : „ 16 Åb. .

203 606 u . 609 Spalte 2 Zeile 3 von oben iſt hinter „ alkoholhaltige“ je ein Komma zu ſehen .
204 614 Spalte 4 Zeile 1 von oben iſt ſtatt „ als “ zu leſen : „ alles “ .
210 o 663 4 , 2 iſt hinter „ Thee“ eine Klammer ( zu ſeßen .

231 810 2 muß es beißen : „ ungarnirt" .

242 906
5 ift ſtatt ,,6 BI." zu leſen : „ 6 Rb. “ .

243 , 1 2 iſt ſtatt ,Eiſenbahnfabrikation “ zu leſen : „ Eiſenfabrikation “ .
246 , 860 2 ſind die Bindeſtriche hinter „ Vicognemolle“ zu ſtreichen .

Berlin , Carl Heymanng Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Juhalt: 1. Rolls und Steuer-Weſen : Abänderung des

Regulativs, betreffend die Gewährung einer Zollerleichterung

bei der Ausfuhr von Müblenfabri aten ; - Zollerleich .
terungen im Veredelungsverkehr mit Robeiſen Seite 11
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1. 3olls und Steuer.Were n .

im
Bundesübtenfabrikater,e rung findet vi er bei Feiertag fälte opere in Biefem Duas bel

feverhältnik, kes olid pure

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 18 . Dezember 1884 beſchloſſen , an die Stelle des erſten Saßes

im §. 8 des Regulatips vom 27. Juni 1882, betreffend die Gewährung einer Zollerleichterung bei der Aus:

fuhr von Mühlenfabrikaten , ( Central- Blatt Seite 290 ff.) folgende Beſtimmung treten zu laſſen :

„ Die Abrechnung findet dierteljährlich in der Art ſtatt, daß am zwanzigſten Tage, falls

dieſer aber auf einen Sonn - oder Feiertag fält, am einundzwanzigſten Tage des ſiebenten

Monats nach Ablauf des Abrechnungsquartals von der in dieſem Quartal angeſchriebenen Menge

ausländiſchen Getreides diejenige Getreidemenge, welche nach dem Ausbeuteverhältniß (s . 9 ) der

Menge der in dem bezeichneten und in den beiden darauf folgenden Quartalen thatſächlich zur

Ausfuhr gelangten Mühlenfabrikate entſpricht, in Abzug gebracht wird , ſoweit dieſelbe nicht etwa

ſchon bei der Abrechnung für die Vorquartale zum Abzug gebracht iſt.“

Berlin , den 13. Januar 1885. Der Reichskanzler .

In Vertretung: von Burchard.

Per Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 19. Dezember 1884 beſchloſſen , daß

1 . den öffentl chen Niederlagen “ im Sinne der Ziffern 3 und 5 der Anlage A des Schlußprotokolle

zu dem Zollvereinigungsvertrage dom 8 . Juli 1867 (Bundes- Geſeßblait Seite 83) die , Privat:

Tranſitlager unter amtlichem Nitoerichluß" gleichzuſtellen ſind ;

2 . in Ergänzung der Vorſchriften der Ziffern 5 und 6 a. a . D . die Anſchreibung des verabfolgten

Roh- oder Bruchelſens dom Niederlagekonto auf Höhe des Gewichts der daraus gefertigten Gegens

ſtände auch dann geſtattet werden durf, wenn die Abfertigung dieſer Gegenſtände zur weiteren

Verarbeitung bezw . Vervollkomnmnung mit der Beſtimmung zur Wiederausjuhr (S. 115 des Ver

einszollgeſebes ) oder zur zollfreien Verwendung bei dem Bau, der Reparatur oder der Ausrüſtung

von Seeſchiffen (s. 5 Ziffer 10 des Zoltarifgefeßes vom 15 . Juli 1879) beſcheinigt worden iſt.
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2 . 8 đ t .

Status der deutſchen N o ten

nach den im Heichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

( Die Beträge lanten

Passiva .

Bezeichnung

der

Banten.

La
uf
en
de

N
u
m
m
e
r

. Grund. Reſerve. Noten
Gegen

30 . Nov .

Kapital. Fonds. umlauf. 1884.

unge
dette

Roten .

Gegen
80 . Nov .

1884.

Sonſtige

täglich
fällige

Ber

Gegen

30. Nov.

Bere

bindlich

teiten

mit

Kündi.

gung8.

frift.

Gegen

30 . Nov.

1884.

Sonftige Gegen

30. Nov.

Pafftva. 1884.

Summe Gegen

der 30 . Nov.

Baffiva. 1884.

Event.
Ver

bindlich
tetten
aus

weiterge.
gebenen
inlán .

diſden

Wedſeln .

1884.

bindlich .

teiten .

13. I 4. 6. 16. 17. 18. 19. 10 . 11. 112. 13. 14 . 116. 1 16. | 17.

-

5451 Reichsbant . . . . . .

Städt. Bant zu Breslau .

Rolniſche Privatbant. . .

Magdeburger Privatbant .

Danziger Privat. Uttien

120 000

3 000

3 000

3 000)

683 +
1
1
+ 2732 –

460 +

6 856 +

144

25

1714 +

2 +

18

39 –

1 029 1 263 701 + 116584

2 9267 - 12

- 9149 - 76

321 6909 + 135

147

1115

T1 .

Bant . . .
3 000 ) +

961 13 851 - 227 ) 428

T

750
149 ) 385

+

+ 225

1++

1 158

940 +

3 298

28

+

+
+

+
+

+
+

+

201

30 308 854 137 + 108567 306 551 + 146717 267 542 6938

600 2 677 + 244 1 186 - 75 258

750 1971 + 189 1 100 + 147 - 120

606 9803 + 133 1 308 + 209

750 2 989 - 14 1272 +

1826 + 323 1 145 +
1 151 6952 + 560 3 639 + 6918 225

3 875 11 199 + 1 193 5 324
4937 1301

893 65937 + 908
4241 8 16911116

3 896 50 559 + 6641 17575 593 588

2111 2 890 + 219 1038 158 ) 1714

127 507 - 2
624 20 066 + 1431 9 9231 508 +

1510 14 232 + 279 8 925 602 + 40

1728 15 710 - 536 9371 + 73 98 * -

390 2618 - 10 1 742) 4 217

76 805 + 185 - -- 245 1 226 + 12

850 4 750 + 1045 2 708 + 477 ) - 30

1++ ++
I
I
I

+
I
I

885

1 508

1 638

1 218

3066
27919

11

+

1+

+
+

!
!

+
+

+
+

+

Provinzial- Attien Bant des
Großherzogthums Poſen .

Hannoverſche Bant . . .

Frankfurter Bant . .

Bayeriſche Notenbant . .

10 Sächſiſche Bank zu Dresden

11 Leipziger Kaffenberein . .

Chemnißer Stadtbant . .

Württembergiſche Notenbank

Badiſche Bant . . . . .

Bank für Süddeutſchland .

Braunſchweigtige Bant. .

Kommerzbant in Lübed . .

Bremer Bant . . . . .

3 000

12 000

17 143)

7 500

30 000

3 000

510

9 000

9 000

15 6721

10 500

2 400
16 607

3

6 634 -

7161

2482 -

+

21

51 99 +

7177 + 1082

28 911 + 898

40 520 + 934

83 745 – 783

96 958 + 6 511

8782 + 651

3 889

30 862 + 1572

26 082 + 380

34 199 - 437

18 858 + 605
7730 – 255

37 396 + 2 661

716

+

+1+

+
3

+1++

1 079

1 353

1 156

566

615

1++
+

!

956 -

3 178 –

14 960 +

387

462

1 653

47

119

i

879

Zuſammen . 268 332
38 994 1 061 578 + 121345) 400 777 + 147633) 306 118 + 8 973 43 893 – 1 407 9071 + 547 1 727 986 + 29 458 16 065

Zu Spalte 5 * : Davon in Ubſchnitten zu 100 Ala = 702 872 600 Alle
i 2003 = 308 400 Mlo (bei der Bant Nr. 6 ),
• 500 , = 85 342 500 Mh bei den Banten Nr. 1, 6 , 8 , 10 , 11),

• 1 000 = 271 193 500 Ml l . . . 1, 2 , 8 ).
zu Spalte 9 Nr. 8 * : Darunter 136 600 Ah noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten .

zu . 9 . 15 * :
95 619 Mo . . .

. Gulben - und Shalernoten .
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Weſen.

banten Ende Dezember 18 8 4 ,

Fichten , verglichen mit demjenigen Ende November 1884.

auf tauſend Mart.)
Activa ,

setan . Begen
30. Nov.
1884 .

Reihs. Begen Roten | Begen
taffen . | 30. Nov . anderer 30. Nov.

deine. 1884 . Banten . 1884 .

Sonſtige
Wechſel.

Begen

30. Nov. Lombard.
1884.

Segen

30 . Nov .

1884 .

Effetten .
Gegen

30 . Nov .

1884.

Gegen | Summe

30 . Nov . der

1884. Attiva.

Gegen

30 . Nov.
1884 .

La
uf
en
de

N
u
m
m
e
r

.

Beftand. Attiva .

18. | 19. 1 90. 91. I 22. 23. 24. i 26. 26 . 1 97. 1 28. 1 29. 80. 31. 32. 33. 84

817 828 2 845 16 431 + 58 328 48 625 – 3 339 25 169511 633

4231

+ 115290140 125
3 779

+ 97 403
519

1
1 101

+ 4 405
+ 262
+ 56

370 830

1
1
1
1
1

106

+
+

+ 7 955

+ 10411273 038

9 553

9 412

7 089

1+1

1+
1
1

+

88 362 224

+1+976 / _ 3 811 338 867 56

+

10 61

I

7 968 + 2 11 9760 346 - 95 2 172 14 268

636 4862 523 1 206 267 876

1853 255 1 150 38 402 898

+
+

+
+

427

6 731

2 558

1 820

333
1 735

+
+

+

3851 535 1 843 3 684 463 4 232 973

1 186 4 604 2 503 1 994

7 176

28 911

41 629

83 745

96 958
8 782

144 173

i
l

+++ 1
1

+ +++ +++ T
1

++

320

+++1+++++

783

I
I
I
I

+I
I

+++I
I
I

iI
I

++

1+
I
I

++112 53 15 492 6 089 3 715 1 049 145 5761 1494 SK11+ +1 +1 ++ I+ ++

944

+ ++ I++ ++ ++ ++ +

+
+337

235 + 127

1 198 + 1134

18 315 1 184

25 280 589

41 740 9 510

54 353 156

4 425 + 163
2 841 724

19 355 + 642

17929 – 317
21682 + 2027

10 123 + 965
5281 + 221

32 865 + 2 414

157 7163 889

30 862173 102 35 295 572

+++1+1

381
555

1 957

1 284

150 14 85 116

8 916 +
5 146 +
5 413 –

702 +

196 26 082377
412

20

893 178 4001 2012 34 199 437908 –

168 +

518 +

201

45
379

+1+1++104

1
1

+1

5 583 527
1891

+
+

+

600

308
2 394

651+ 74 458 329 917 490 2348 006
38 3241736 + 378 292 177 2 908 509 16 2 734

+
.

609 069 – 39 659 15 186 – 2863 | 43 569 + 16 157 794 549 + 62 829 168 743 + 99 871 59 701 – 4 960 57082 – 3 209 1 740 899 + 128266
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3 . Koníu I a t :Weſe n.

Seine Majeſtät der Kaiſer babere im Namen des Reichs den bisherigen Ronſul in Bukareſt von Bothmer

zum Konſul in Chriſtiania (Norwegen ) zu ernennen geruht.

Dem zum Vize- und Deputy-Konſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Elberfeld ernannten bisherigen

Vize -Ronjul Frederick von Wrede iſt das Erequatur Namens des Reicha ertheilt worden .

4 . Polizei-Weſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimathl
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

bеfфијев.des Ausgewieſenen.

6 .

1

Leipzig ,

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgeſeßbuche:

1. Matthias Ober - geboren am 12.Oktober 1838 zu Gutes , porſåßliche Brand. Röniglich lächſiſche Kreis-/12. Dezember

| meier, Braumeifter, heim bei Schildorn , Bezirk Ried , Ober. ſtiftung (8 Jahre hauptmannſchaft Leipzig, 1884.

Deſterreich , ortsangehörig in Schildorn, Zuchthaus laut Er.

wohnhaft zuleßt in Altſtadt Borna bei kenntniß vom 16 . De.

zember 1876 ),

2 . Luigi Marovelli, geboren im September 1851 zu Invorio Münzverbrechen (1/2 Großherzoglich badiſcher 24 . Dezember

Zinngießergehülfe, ſuperiore, Bezirk Piemont, Provinz Jahr Gefängniß laut Landeskommiſſär zu 1884.

Novara , Italien , ebendaſelbſt orts- Erkenntniß vom 28. Karlsruhe,

angehörig, | Juni 1884),

b . Auf Grund des S. 362 des Strafgeſebucho :

3. Abraham Mornfeld , geboren am 15. Juni 1865 zu Wola landſtreichen , Röniglich preußiſcher Re. 24. Dezember

Arbeiter , bei Brzoſtek, Galizien , ebendaſelbſt orts gierungs - Präſident zu d. J.

angehörig, Potsdam ,

4 . Matthias Schmargeboren am 15 . März 1852 zu Grinad, Landſtreichen und derſelbe, 29. Dezember

chowsky, Ziegel. Romitat Preßburg , Ungarn , ebendaſelbft Betteln , 1884 .

arbeiter, ortsangehörij,

5 . Die Zigeuner :

a ) Johann Ferkoca . 26 Jahre, geboren zu Zabrzet, Be.

(Ferkow ), zirk Mähriſch .Dſtrau,

Somied,

b) Joſef Ferto, ca. 21 Jahre, geboren ebendaſelbſt,
Schmied ,

c) Suſanna Ferko, ca . 16 Jahre,

d ) Pauline Ferto , ca. 19 Jahre,
Landſtreichen , Königlich preußiſcher Re- 1. Dezember

e ) Suſanna Ferko, ca. 18 Jahre,
gierung8 · Präſident zu 1884.
Dppeln ,

f) Thereſa Ferto , ca . 15 Jahre,

geboren und ortsangehörig zu Schwarz.

waffer, Bezirk Bieliß , Deſterreichiſch

Schleſten ,
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Name und Stand Alter und Seimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Audweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchluffes.
des Ausgewieſenen .

Joſef Effenberger, geboren am 17 . März 1852 zu Golden - Landſtreichen , Königlich preußiſcher Ke- 10 . Dezember
Bädergeſelle, ſtein , Bezirk Schönberg, Mähren , eben : gierungs . Präſident zu 1884.

daſelbſt ortsangehörig, Öppeln ,

7 . Joſef Pyplit , Ar. geboren am 29. Februar 1856 zu Schle. Nichtbeſchaffung eines derſelbe, 15 . Dezember

| beiter, min , Bezirk Seybuſch , Galizien , orts . Unterkommens und 1884.

angehörig in Schlemin , wohnhaft zu : Erregung rubeſtören :

leßt in Rattowiß , Regierungsbezirk den Lärms,

Dppeln ,

8. Karl Pateisly, geboren am 25. September 1853 zu landſtreichen und Röniglich preußiſche Land. 2 . Januar

Wagſtadt, Bezirk Troppau, Deſterrei. Betteln , | droſtei Lüneburg, d . 9 .

chiſch-Schleſien , ebendaſelbſt ortsange.
börig ,

9 . Konſtanz Guſtav 31 Jahre, geboren zu St. Menehould, Sachbeſchädigung, Königlich preußiſche Res 11. Dezember

| Chaland, Arbeiter, Belgien , Landſtreichen und gierung zu Urnsberg, 1884 .

Führungfalicher leji

timationspapiere,

10. Joſef Stelcil, 18 Jahre, geboren zu libáni, Bezirk Landſtreichen , Königlich bayeriſches Be. 22. Dezember

Weißgerber, Gitſchin , Böhmen , . ortsangehörig in zirksamtSulzbach, | 1884.

Staré Hrady, ebendaſelbſt,
11. Joſef Hiſchauer, 37 Jahre, geboren und ortsangehörig in desgleichen , Königlich bayeriſches Be. 27 . Dezember

Huf- und Hammer: Altenſtadt, Bezirk Feldkirch, Vorarlberg, zirksamt Neu-Ulm 1884 .

ſchmiedgeſelle ,

12. Anton Nowotny, geboren am 19 . September 1844 zu Betteln im wieder. Röniglich lächſtiche Kreis : 29. November

Schmiedegeſelle, Widim , Bezirk Dauba, Böhmen , orts . holten Rüdfall, hauptmannſchaft Baußen , 1884.

angehörig in Melnik, Böhmen , wohn .

haft zuleßt in Geijing, Bezirk Alten .

berg, Sachſen ,

13 . Emanuel Müller, geboren am 10. Mai 1814 zu Rumburg, Landſtreichen , dieſelbe Behörde, 11. Dezember
Weber, Böhmen , eben daſelbſt ortsangehörig , | 1884.

Joſef Lehny , geboren am 27. Oktober 1851 zu Her. Betteln im wieder. Großherzoglich badiſcher 24. November

Müller, giswyl, BezirkWillisau , ortsangebörig , holten Rüdfall, Landeskommiſjår zu | 1884.

zu Dagmerſellen , Bezirk Willisau , Kan | Karlsruhe,

ton Luzern, Schweiz,

15 . Johann Rudolf geboren am 1. Oktober 1843 zu Bleien . Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks-Präſt. 18 . Dezember
I Aneubühler , bach, Kanton Bern , Schweiz , eben: Betteln , dent zu Straßburg, 1884 .

Melfer , daſelbſt ortsangehörig,
16 . Friedrich Engler, geboren am 2. Februar 1849 zu Rei. Diebſtahl, Land Raiſerlicher Bezirks- Präfi- 25 . Ditober

Händler, nach, Ranton Baſel Land, Schweiz, ftreichen und Angabe dent zu Colmar, 1884 .

ortsangehörig in Arlesbeim eben falſchen Namens,
daſelbſt,

17. Julius Buijano , geboren 1856 zu Cinte, Bezirk Borgo, Landſtreichen , derſelbe, 10. Dezember

| Scheerenſchleifer, Tirol, 1884.

18. Unton Kaſtoreſt, geboren am 24 . Juni 1865 zu St.Pe- desgleichen , derſelbe, desgleichen .

ohne Stand, tersburg, Rußland, ebendaſelbſt orts .
angehörig ,

19. Franz Eicher, Dienſt- geboren am 2 . Juli 1854 zu Riggis- desgleichen , derſelbe, 18. Dezember

| und Meßgerknecht, 1 berg, Kanton Bern , Schweiz, eben 1884 .

| daſelbſt ortsangehörig,

Joſef Molda , Ar- geboren am 9 . November 1843 zu Goray, desgleichen , Raiſerlicher Bezirks - Präſt- 25. Dezember
beiter, Ruſſiſch Polen , dent zu Meß, 1884 .

21. Franz Miazzi, Ar. geboren am 28. Februar 1859 zu Vi- desgleichen , 28 . Dezember

zenza , Italien,

20 .

derſelbe,

1884.beiter ,
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Name und Stand Ulter und Seimath

l= la
uf
en
de

S
t

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Außweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Uusweiſung

beſclufjes .des Uusgewieſenen .

22. Karl Favero, Ar- geboren am 7. September 1856 zu Ro- landſtreichen ,
beiter, vigo , Italien ,

23. Johann Boudelon , geboren am 28. März 1856 zu Nezia, desgleichen ,

Arbeiter, | Italien ,

24. Lorenz Varelaire, geboren am 18 . März 1843 zu Gerard. Landſtreichen

Sagner, | mer, Departement des Vosges , Frank- Betteln ,

Raiſerlicher Bezirks- Präſi- 28 . Dezember

dent zu Meß,

derſelbe, desgleichen .

derſelbe, 29 . Dezember

1884 .

und

reide ,

Berlin , Carl Regmanns Verlag. — Gebrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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2 . Heimath -Weſen.

Zuſammenſtellung
über die

Geſchäfte des Bundesamts für das Heimathweſen während des Geſchäftsjahres vom

1883 bis dahin 1884.

Landesjachen .

1 . Dezember

Es hatten in I. Inſtanz

Zurüđge.
In der Berufungsinſtanz wurde

nommen

ift Beweis : das das das die

die Be
auf. 1. Gr. ' 1. Er I. Er- Berufung

nahme be
rufung

kenntnißkenntniß kenntniß zurüd:
theilweiſe

I ſchloſſen
in

abgeän- gewieſen

in in dert in
| Sachen

Sachen Sachen Sachen Sachen Sachen

Une

erledigt

blieben

am

Schluſſe

des

Geſchäfts

entſchieden
beſtätigt beſtätigt

in in |
jahres

Sachen
Sachen

co
co

©
o

o

I. Preußiſche Behörden :

Bezirksausſchuß zu Berlin

Bezirksausſchuß zu Pots

dam . . . . . . . . .

Bezirksausſchuß zu Frank

furt a. D .. . . . . .

Bezirksausſchuß zu Kö

nigsberg . . . . . . .

Bezirksausſchuß zu Gum

binnen . . . . . . . .

Bezirksausſchuß zu Dan :

zig . . . . : : : : : :

Bezirksausſchuß zu Ma
rienwerder . . . . . .

Bezirksausſchuß zu Stet:

tin . . . . . . . . . .

Bezirksausſchuß zu Stral

ſund . . . . . . . . .

Bezirksausſchuß zu Cös:

lin . . . . . . . . . .

Bezirksausſchuß zu Bres

| Lau . . : : : : : : : :

Bezirksausſchuß zu Lieg

niß . . . . . . . . . .

Bezirksausſchuß zu Dp

peln . . . . . . . . .

Bezirksausſchuß zu Mag

deburg . . . . . . . .

Seite : . . . .

co

''N
N
A
H

!i
e
r

!

e
o

e
x

os
e

257 | 11 | 44 99 - T 76 71 20
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Landesſachen .

In der Berufungsinſtanz wurde
Zurüdges

nommen

Es hatten in I. Inſtanz

die Be

rufung

in

| Sachen

Beweis . das

auf 1 I. Er-

nahme ber kenntniß

ſchloſſen beſtätigt

in

Sachen Sachen

das

I. Er

kenntniß

theilweiſe

beſtätigt

entſchieden

I. Er-

kenntniß

abgeän -

dert in

Saden

Un

erledigt

blieben

am

Schluſſe

des

Geſchäfts .

jahres

die

Berufung

zurüd:

gewieſen

in

Sachen

in in

Sachen Sachen Sachen

- -

--
-

-
--

- å1 ' -

-
-
-

-
-

N
C
U

---
-

-

|
*
*
*

*
*
*
*

-
-

---
-

-
-

-

,

Uebertrag . . . . .

Bezirksausſchuß zu Merſes
burg . . . . . . . . .

Bezirtsausſchuß zu Er

furt . . . . . . . . ,

Rheiniſche Deputation .

Weſtfäliſche Deputation

Poſenſche Deputation . .

Brombergiche Deputation

Hannoverſche Deputation

Naſſauiſche Deputation .

Heffiſche Deputation . .

Schleswig - Solſteiniſche

Deputation . . . . . .

II. Großherzoglich heffiſcher

Provinzial-Ausſchuß don
Štarkenburg : . . . . . :

III. Großherzoglich weimari
ſcher Bezirksausſchuß des

III. Verwaltungs-Bezirks

IV . Großherzoglich Oldenbur

giſche Rommiſſion für das

Heimathweſen . . . . . .

Großherzoglich olden

burgiſche Regierung zu
Eutin . . . . . . . .

V. Herzogliche Deputation zu

Gotha . . . . . . . . . .

Senatskommiſſion zu

Lübeck . . . . . . . . . .

VII. Senatstommiſſion zu

Bremen . . . . . . . . .

*

"
I
l
l
i
m
i
iIi

I
I
I

I
,

*

78

*
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Interterritoriale Sachen .

Es hatten in I. Inſtanz

entſchieden

Zurüdges

nommen

iſt

die Be

rufung

in

Sachen

In der Berufungsinſtanz wurde
Un.

erledigt

Beweis das das das
blieben

die

auf.
am

1 1. Gr. L I. Er- ; I. Er- | Berufung | Sölufie

nahmeben fenntniß zurüđ : des

theilweiſe
ſchloſſen beſtätigt | gewieſen Geſchäfts :

'in d ert in

Sachen Sachen Sachen Sachen Sachen Sachen

kenntniß fenntniß

beſtätigt abgeän :
jahresin

Sachen
11

1

Röniglich preußiſche Behörden

Königlich württembergiſche Be

hörden . . . . . . . . . . .

Königlich ſächſiſche Behörden .

Großherzoglich badiſche Bes

hörden . . . . . . . . . . .

Großherzoglich beſſiſche Be

hörden . . . . . . . . . . .

Großherzoglich medlenburg

Ichwerinſche Behörden . . .

Großherzoglich mecklenburg

ſtrelißiche Behörden . . . ,

Großherzoglich ſachſen - wei

mariſche Behörden . . . . .

Großherzoglich oldenburgiſche

WA

1
1

a
N 11

e
c

Herzoglich

Behörden . ; : :
smirifiche

Behörden . : : : : : : : :

braunſchweigiſche

1||111111111
1
1
1
1
1

l
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i

|||| | |||I
I
I
I

I
I
I

I
I
I

1

N

1

N 1

Herzoglich ſachſen -meiningenſche

Behörden . . . . . . . . . .

Fürſtlich ſchwarzburg - ſonders
hauſenſche Behörden . . . .

Fürſtlich ſchwarzburg - rudol

ſtädtiſche Behörden . . . . .

Fürſtlich reußiſche Ö . 2 . Bes

hörden . . . . . . . . . . .

Fürſtlich reußiſche i. L. Be
hörden . . . .. . . she

Fürſtlich ſchaumburg - lippeſche
Behörden . : : . . . . . . .

Lübedſche Behörden . . . . . .

Bremiſche Behörden . . . .

Hamburgiſche Behörden . . . .

N 11

C
O
N 1111

3
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3 . Handels - und Gewer b e -Weſe n .

Bekanntmachung,

betreffend

die Ausführung der Nummer 3 des Schlußprotokolls zu der deutſch -italieniſchen Literar

Ronvention vom 20 . Juni 1884 ( R .-G .- BI. S . 193).

Nach Artikel 14 des italieniſchen Gefeßes vom 19. September 1882 , betreffend die Urheberrechte an Geiſtes

werken , bezw . nach Artikel 2, 3 und 14 des zugehörigen Reglements vom gleichen Datum können in Italien

die Urheber von Werken , welche für öffentliche Darſtellung berechnet ſind , von choreographiſchen Erzeugniſſen

und von muſikaliſchen Rompoſitionen, bezw . deren Rechtsnachfolger – abgeſehen von dem Schuß gegen ſtatt:

gehabte unerlaubte Aufführung – durch Abgabe einer beſonderen Erklärung einen polizeilichen Präventiv

ſchuß gegen eine beabſichtigte unerlaubte Aufführung ihrer Werke dahin erwirken, daß die zuſtändigen Prä

fetturen die Erlaubniß zu jeder Darſtellung oder Aufführung verſagen , für welche nicht eine ſchriftliche, in

gehöriger Weiſe beglaubigte Einwilligung des Urhebers oder ſeiner Rechtsnachfolger beigebracht wird .

Nach Nummer 3 Abſaß 2 des Schlußprotokolls zu der deutſch -italieniſchen Literar-Konvention vom

20. Juni 1884 ſoll die Wohlthat dieſer Beſtimmungen auch den deutſchen Urhebern und deren Rechts

nachfolgern in Italien zukommen , unter der Bedingung, daß ſie die Förmlichkeiten , welche in den im Ein

gange erwähnten geſeblichen und reglementariſchen Vorſchriften erfordert werden , erfüllen , und die ebendaſelbſt

vorgeſehenen Gebühren entrichten .

Um den deutſchen Intereſſenten die Erfüllung dieſer Bedingung zu erleichtern, haben die beiden Re:

gierungen ſich in Gemäßheit des in Nummer 3 Abſaß 3 des gedachten Schlußprotokolls gemachten Vorbehaltes

über folgende Ausführungs-Vorſchriften verſtändigt:

1 . Die deutſchen Urheber oder deren Rechtsnachfolger haben bezüglich eines jeden Werkes , für welches

fie den erwähnten Präventivſchuß erlangen wollen , eine Erklärung nach dem nebſt einer deutſchen

Ueberſekung anliegenden Formular abzugeben .

Die Erklärungen ſind in zwei, nur in italieniſcher oder in italieniſcher und deutſcher

Sprache abgefaßten Eremplaren entweder bei einem der Königlich italieniſchen Konſulate in

Deutſchland einzureichen oder – mittels eingeſchriebenen Briefes - direkt an das Königlich

italieniſche Miniſterium für Aderbau, Induſtrie und Handel zu Rom („ Al Ministero di Agri

coltura Industria e Commercio ; Roma“ ) einzuſenden .

2 . Für jedes Werk iſt bei Abgabe der Erklärung eine Gebühr von 10 Lire zu entrichten.

Dieſe Gebühr iſt bei dem Konſulat, welchem die Erklärung überreicht wird , einzuzahlen ,

oder, falls die Erklärung dem Miniſterium direkt überſandt wird , durch die Poſt an das lektere

einzuſenden.

3 . Vor dem 23. November 1884, dem Tage des Inkrafttretens der Literar-Konvention , erſchienene

Werte eines und deſſelben Urhebers oder Herausgebers können in einer Erklärung zuſammen

gefaßt werden .

In dieſem Falle beträgt die Gebühr, auch wenn mehr als drei Werke angemeldet

werden, nicht mehr als 30 Lire.

4 . Das Königlich italieniſche Miniſterium für A & erbau , Induſtrie und Handel läßt dem Antrag

ſteller auf demſelben Wege, auf welchem die Erklärung eingereicht worden iſt, eine Beſcheinigung

über die erfolgte Eintragung des Werkes zugehen , unter Bezeichnung der Nummer des offiziellen

Blattes , in welcher die Erklärung zur Kenntniß der Präfekturen des Königreiche Italien gebracht

worden iſt.

Berlin , den 14. Januar 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung: 0 . Boetticher.
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Formular.

Convenzione letteraria ed artistica del 20 giugno 1884 fra il Regno d'Italia e l'Impero

di Germania , entrata in vigore il 23 novembre del detto appo.onvenzione dietteranianie, artisticaeidevigore in nofem fra den e altadi

Al Ministero di Agricoltura , Industria e Commercio del Regno d'Italia .

( 1 ) ................ di (2 ) ... ...., in relazione all' articolo 14 del testo unico delle leggi ita

liane sui diritti spettanti agli autori delle opere d 'ingegno ed all'articolo (3 ) . . . .......... del regolamento

relativo, valendosi della facoltà che gli è riservata dal paragrafo 3 del protocollo di chiusura annesso

alla convenzione letteraria ed artistica italo -germanica del 20 giugno 1884, chiede che sia proibito a

chiunque non presenti e non rilasci alla prefettura la prova scritta del di lui consenso , di rappresentare

o eseguire le (4 )... ...

sesser. . . . .. .. .......... . .. .. .... .. .. . . ... ******

All' uopo deposita lire (5). ...... ... ammontare della tassa richiesta dalle disposizioni del

regolamento suddetto .

(6 )

( 1) Nome, cognome e qualità della persona nell' interesse della quale è eseguita la domanda.

(2 ) Domicilio della persona anzidetta .

(3 ) Citare l'articolo 2 se si tratta di un opera posteriore all' entrata in vigore della convenzione, e l'articolo 14

quando si tratti di opere anteriori.

( 4 ) Descrivere sommariamente, ma con esattezza i titoli dell' opera , o delle opere, indicando se pubblicata o mano

scritta , e nella prima ipotesi indicare anche la data ed il luogo della pubblicazione, notando la data in cui furono eseguite

nel paese d'origine le formalità stabilite dalla legge dell' Impero, se sara il caso di adempiere qualche formalità, e la esistenza

dei diritti dell' autore . Qualora si tratti di molte opere si può unire alla domanda un elenco 'di esse, con le indicazioni suddette.

(5 ) Lire 10 per ogni opera. Per le opere anteriori alla convenzione si può presentare una sola dichiarazione per

tutte le opere appartenenti ad un medesimo autore o editore , pagando lire 30 , qualunque sia il numero delle opere indicate

nella dichiarazione.

(6 ) Luogo e data della domanda.

(7) Firma del dichiarante, con l'indicazione del suo domicilio per la riposta .
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(Ueberſeßung.)

Literar-Konvention zwiſchen Italien und Deutſchland vom 20. Juni 1884, in Kraft ſeit dem

23. November deff. Jahres .

An das Königlid) italieniſche Miniſterium für Aderbau , Induſtrie und Handel.

1).... . ....... zu 2 ). . . beantragt, unter Bezugnahme auf Art. 14 des vereinigten Textes

der italieniſchen Geſeße über die Rechte der Urheber von Geiſteswerken , ſowie auf Artikel 3 ) .......... ....... des

zugehörigen Reglemente , und kraft der den gedachten Urhebern durch $ . 3 des Schlußprotokols zu der deutſch

italieniſchen Literar-Konvention vom 20. Juni 1884 eingeräumten Befugniß , daß die Darſtellung oder

Aufführung des 4).

einem Jeden verboten werde, welcher der Präfektur den ſchriftlichen Nachweis der erlangten Einwilligung

nicht einreicht.

Zu dieſem Behuf erlegt er 5 ) Lire als Beitrag der vorgeſchriebenen Gebühr.

6 . .

1) Vor- und Zuname und Stand der Perſon , in deren Intereſſe der Antrag geſtellt wird .

2) Wohnort der vorbezeichneten Perſon .

3 ) Zu citiren Art. 2 , wenn es ſich um ein Wert aus der Zeit nach dem Intrafttreten der Uebereinkunft, Art. 14 ,

wenn es ſich um frühere Werke handelt .

4 ) Summariſche, aber genaue Bezeichnung des Titels des oder der Werte, nebſt der Angabe, ob daffelbe publizirt oder

Manuſkript ift, und im erſteren Falle auch nebſt Angabe der Zeit und des Ortes der Publikation, ferner der Zeit, zu welcher

im Urſprungslande die reichsgeſeblich vorgeſchriebenen Formalitäten erfüllt worden ſind, falls es der Erfüllung ſolcher Formalitäten

bedarf, und der Dauer des Urheberrechts . Wenn es ſich um eine größere Anzahl von Werken handelt, kann dem Antrage ein

Verzeichniß mit jenen Angaben beigegeben werden .

5) 10 Lire für jedes Wert. Für die Werke aus der Zeit vor dem Inkrafttreten der Ronvention kann eine einzige

Erklärung eingereicht werden bezüglich ader Werke, welche ein und demſelben Urheber oder Herausgeber gehören , unter Ents

richtung einer Gebühr von 30 lire, gleichviel welches die Zahl der in der Erklärung bezeichneten Werke ſein mag.

6 ) Drt und Datum des Antrags.

7) Unterſchrift und Adreffe des Antragſtellers.



4 . Polizei- W efe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath

-l
a
u
f
e
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d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Xußweiſungs

beſchlufjes.

6 .

des Ausgewieſenen .

a . Auf Grund des $ . 39 des Strafgeſeßbuche:

1. Julian Rzeszotar8- 34 – 35 Jahre, ruſſiſcher Unterthan, Ge Diebſtahl im wieder. Röniglich preußiſche Re-13 . April 1884.

ti (alias Franz Ma. burt8 . und Heimathsort unbekannt, holten Rückfall und gierung zu Bromberg.

Tachowski), Ar. wohnhaft in Gr. Czayta , Ruſſiſch . Widerſtand gegen die
beiter, Polen, Staatsgemalt (2

Jahre 1 Woche Zucht:

baus laut Erkenntniß

vom 27. Oktober

1882 ),

2 . Johann Joſef Sob- geboren am 22. März 1844 zu Münſter, Diebſtahl im wieder- Kaiſerlicher Bezirks -Präſt. 7 . November

ler, Tagelöhner, Elſaß, ortsangehörig in Petit Quevilly , bolten Rüdfall und dent zu Colinar, | 1884.

Departement Seine infér. Frankreich | Betteln (3 Jahre

Zuchthaus und 6

Wochen Saft laut

Erfenntniß vom 24 .

Dktober 1881),

Breslau ,

beiter,

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuche:
3. Joſef Flubr, Schnei- geboren am 28. März 1864 zu Graz, Betteln im wieder: Königlicher Polizei-Präſi./12. Dezember

der , Steiermark, ebendaſelbſt ortsangehörig, bolten Rüdfall, I dent zu Berlin , 1884.

4 . Konrad Nojjed (No: 33 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Königlich preußiſcher He desgleichen .
ſek), Kellner, | Joſefſtadt, Bezirk Königinhof, Böhmen , Betteln , gierungs - Präſident zu

Magdeburg ,

5 . Johann Alenner, geboren am 28 . Mai 1826 zu Schönau, Landſtreichen, Königlich preußiſcher Re. 11. Dezember
Weber, Bezirk Hohenſtadt, Mähren , eben . gierungs - Präſident zu 1884.

daſelbſt ortsangehörig ,

6 . Robert Florian , Ar- geboren am 7. Juni 1836 zu Rohls : Betteln im wieder. derſelbe, 17 . Januar

dorf. Bezirk Freiwaldau , Deſterreichiſch - holten Rüdfall, d . J.

Schleſien , ebendaſelbſt ortsangehörig,

zulegt wohnhaft in Mittel-Neuland,

Kreis Neiſſe,

7 . Franziska Adam ge- ca. 29 Jahre, geboren zu Skrzipp , Be, Landſtreichen und wie Königlich preußiſcher Re. 5 . November

borene Buriansky , zirk Troppau , Deſterreichiſch -Schleſien, derholtes Beilegen gierungs - Präſident zu 1884 .

Zigeunerin , ortsangehörig in Kattendorf, Bezirk eines falſchen Na- Oppeln ,

| Neutitſchein , Mähren, I mens,

8 . Eva Stellmandi Alter unbekannt, geboren zu Dwory, Landſtreichen , derſelbe, 17. November

geborene Arbei, 3i. Bezirk Dswiecim , Galizien, ebendaſelbſt 1884 .

geunerin , ortšangehörig,
9. Stefan Michalski, 27 Jahre, geboren und ortsangehörig Sachbeſchädigung, un- derſelbe, 19 . November

Schuhmachergeſelle, in Dswiecim , Galizien , | terſchlagung, land. 1884 .

ſtreichen und Betteln .

10 . Wladislaus Sam . 16 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und derſelbe, desgleichen .
| lißli, Sattlerlehr. Oswiecim , Galizien , Betteln ,
| ling,

11. Paul' Fabiszewski, geboren am 10 . Januar 1824 zu Hütte desgleichen , derſelbe, 29. Dezember

Gold und Silber: Raraſchowska, Bezirk Radomsk, Ruſ. 1884 .

arbeiter , fiſch . Polen , ortsangehörig in Paris,

Frankreich ,
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Name und Stand Alter und Heimath

-l
a
u
f
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n
d
e

N
t

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

| Außweiſung8.

beffluies .des Ausgewieſenen .

I1. I 2.

16 .

12 . Joſef Serbards, geboren am 22 . Juli 1855 zu Holzberg landſtreichen und Königlich preußiſche Re. 17. Dezember

Tagelöhner, bei Falfenberg, Provinz Liinburg. Nie Betteln , gierung zu Düſſeldorf, | 1884.
derlande, ebendaſelbſt ortsangehörig. I

13. Berthold Wachter, geboren am 7 . Ditober 1866 zu Schön. desgleichen , Königlich preußiſche land- 31. Dezember

Seidenſtider, bolzersweilen , Kanton Thurgau, droſtei Hannover, | 1884 .

| Schweiz,

14. Anthime femaire, geboren am 29. Dezember 1837 zu Ha. Landſtreichen , Königlich preußiſche Re. 10 . Dezember

Hutmacher, mon , Departement du Nord, Frant. gierung zu Schleswig , 1884 .
reich , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

15. Auguſt Ohlſon , Ar, geboren am 19. Februar 1843 zu Rep . Landſtreichen und dieſelbe Behörde, 23. Dezember

beiter und Schneider. linge, Schweden , ebendaſelbſt ortsange. Betteln , 1884.

geſelle, börig,

Wilhelm Arnold geboren am 8 . Dezember 1860 zu Rohr. desgleichen , dieſelbe Behörde, 10. Januar

| Würgler, Weber, " bach, Bezirk Narwangen , Kanton Bern, d . J.
| Schweiz, ebendaſelbſt ortsangehörig ,

17. Ilaat Maſſaud , 26 Jahre, geboren und ortéangehörig desgleichen , Königlich preußiſche Re. 12 . Dezember
Rabbiner , | zu Jeruſalem , aſiatiſche Türkei, gierung zu Wiesbaden , 1884 .

18. Adolf Ejer, Tuch - 23 Jabre, geboren und ortsangehörig zu landſtreichen, dieſelbe Behörde, 7 . Januar

mader, Ramionka, Gouvernement Grodno , 10. J .

Rußland,

19. Emil Foulloy , geboren am 6 . Dezember 1846 zu lig. Candſtreichen und Königlich preußiſche Re. 18 . Dezember

Weinhändler, nières le Rois , Frankreich, ebenda. Betteln , | gierung zu Düſſeldorf, 1884 .
I ſelbſt ortsangehörig ,

20 . Philipp Rometter, geboren am 9 . April 1849 in Waid. Widerſtand gegen die Königlich bayeriſches Be. 26 . November

Bräugehilfe, mannsdorf, Bezirk Klagenfurt, Kärnthen, Staatsgewalt, Beo zirksamtMiesbach , 1884 .

ebendaſelbſt ort angehörig, rufsbeleidigung und

Landſtreichen ,

21. Joſef Stoedeler, geboren am 27. Dezember 1847 zu Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be. 30 . Dezember

Soloſſergeſelle , Lochau, Bezirk Bregrenz, Vorarlberg , Betteln , zirksamt Neu -Ulm , 1884 .

ebendaſelbſt ortsangehörig, zuleßtwohn .
haft in Landsbut, Niederbayern ,

22. Peter Mohr, Schrei-40 Jahre, geboren zu Maſtricht, Nieder. desgleichen , Großherzoglich badiſcher 4 . Januar

nergeſelle, lande, ebendaſelbſt ortsangehörig , zu : Landeskommiffär 30 d. I .
left wobnbaft in Völkerrotte (Greiſer: Mannheim ,

hof), Rheinprovinz.

23. Karl Alois Gahn geboren am 3. November 1860 zu Karls. desgleichen , Großherzoglich fachfiſcher 11. Januar

Barbiergehülfe , bad, Böhmen , ebendaſelbſt ortsange. Direktor Des II Verwal. d. I .
börig, tungsbezirks zu Apolda,

Sulius Seemann, geboren am 6 . März 1855 zu Neuſatti, Landſtreichen , Betteln der Stadtrath zu Gotha, 13. Januar

Bådergeſelle, Bezirk Saaz. Böhmen , ebendaſelbſt und Gebrauch ge 1 d . J.

ortsangehörig, zuleßt wohnhaft in fälſchter legitimati.
Gotha, | onspapiere,

Ferdinand Boff./42 – 43 Jahre alt, geboren in Seren , landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks - Präfl. 19. Dezember
Uhrmacher, Provinz Belluno, Italien , Betteln , dent zu Colmar, 1884 .

26. Wilhelm Šür, Fa: geboren am 16 . Juli 1837 zu Embrach, Landſtreichen , derſelbe, 24 . Dezember
britarbeiter , Ranton Zürich , Schweiz, 1884.

Zatob Schmied .lgeboren am 4 . Dezember 1850 zu Mett desgleichen , derſelbe, 27. Dezember
Tagelöhner, I minſtetten , Ranton Zürich . Schweiz, 1884.

28. Jofef Corſelli, Erde geboren am 23 Juli 1842 zu Cramont, Landſtreichen und derſelbe, desgleichen .
arbeiter, Lombardei, Italien , 1 Betteln ,

29. Ludwig Riboli, Erdogeboren am 3 . Mai 1857 zu Caſtel. desgleichen , derſelbe, desgleichen.
arbeiter, didone, fombardei,

30 . Felir Viano, San geboren am 15 . Mai 1848 zu St. Se desgleichen . derſelbe, 30. Dezember

deldmann , baftiano-Po, Provinz Turin , Italien , 1884 .

tar

24 .



- -26

Name und Stand Ulter und Seimath
- L
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der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Augweiſungs.

beſclufjes .

6 .

des Ausgewieſenen .

4 .

31. Joſef Galetti , Erd- geboren am 19. März 1850 zu Reva. Landſtreichen , Raſerlicher Bezirks-Präſi- 31. Dezember

arbeiter , | rolofori, Provinz Mantua, Italien , dent zu Colmar, | 1884 .

32. Paul Valon , Stuhl. geboren am 20 . März 1861 zu Paris, desgleichen , derſelbe, 3. Januar

flechter, 1 Frankreich , ebendaſelbſt ortsangehörig , 10. J.

33. Iafob Robr, geboren am 27 .April 1866 zn Gunzen . desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Druder, chwyl, Kanton Aargau, Schweiz, eben
daſelbſt ortsangehörig,

34. Anton Anapp , geboren am 6 . Uuguſt 1845 zu Rhein . Landſtreichen und derſelbe, desgleichen .

Knecht, felden , Kanton Aargau , Schweiz, eben . Betteln ,
Daſelbſt ortsangehörig ,

35 . Louis Robert, geboren am 25 . Februar 1870 zu Valdesgleichen , Katſerlicher Bezirks- Präſt. desgleichen .
Knecht, d 'Ajol, Departement des Vosges, Frant. dent zu Meß,

reich , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

36. Johann Bourtel, geboren am 25. April 1850 zu Lam . Landſtreichen , derſelbe, 3. Januar

Urbeiter, pech , Euremburg, d. J .

87. uram Wohl, Tage geboren im Oktober 1834 zu Rospert, Landſtreichen und derſelbe, 7 . Januar

| lõhner, Curemburg, 1 Betteln , 10. I .

38. Viftor Auguft Mau. geboren am 20 . Auguſt 1853 zu Agi- landſtreichen , derſelbe, 9 . Januar

feau , Eijenjchmied , volle, Bezirk Sedan , Frankreich , d . I .

39, Katharina Binder, geboren am 21. Juni 1847 zu Zölbing. gewerbsmäßige Un. Raiſerlicher Bezirls - Präft, 10 . Januar

obne Stand, Kreis Rems, Deſterreich , ebendaſelbſt zucht, dent zu Straßburg, 1 d . J .

ortsangehörig ,

re
sp
on
se

Berlin , Carl Segmanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . 2011. und Steuer -Wejen.

Nach dem Beſchluſſe des Bundesraths vom 18 . Dezember 1884 iſt die bisherige Zollgrenze bei Haſtedt,

Sebaldsbrück und Hemelingen in der unten bezeichneten Weiſe verſchoben und ſind die von der neuen Zoll

grenze umſchloſſenen Cheile der Gemeinden Haſtedt und Sebaldebrück, ſoweit ſie bisher zum Freihafengebiete

Bremens gehörten , am 1. Januar 1885 dem deutſchen Zollgebiet angeſchloſſen worden .

Die neue Zolgrenze wird vom Kreuzungspunkte der Bremen -Wunſtorfer Bahn und der Landess

grenze ab durch die nördliche Begrenzung des Eiſenbahndammes bis zur Bremen -Hamburger Chauſſee ge

bildet und läuft dann in füdweſtlicher Richtung nach dem gegenüberliegenden Köln -Mindener Eiſenbahndamm ,

deſſen nördliche Begrenzung die zodlinie bis zum Kreuzungspunkte des erſteren und der Bremen -Hamburger

Chauſſee bildet. Von hier ab nimmt ſie ihren Lauf in gerader Linie zwiſchen der in Haſtedt beſtehenden

Häuſerlichtung nach dem alten Poſtwege, durchſchneidet denſelben und zieht ſich in ſüdlicher Richtung bis zur

Grenzmarke ȘIX hin , von wo ab ſie mit der Landesgrenze bis zum linken Weſerufer zuſammen läuft.
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2 . Finanz - Weſen.

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge )

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1. April 1884 bis zum Schluſſe des Monats Dezember 1884 .

Die Soll-Ein
Einnahme Differenz

nahme beträgt

Bezeichnung vom Beginn des Ausfuhrs in demſelben zwiſchen den

Zeitraum | Spalten 4
Bleiben

der bis zum und 5 ,

Schluſſe des gütungen

Einnahmen.
Vorjahres + mehr

obengenannten
(Spalte 4 ) – weniger

Monats

M L M

5 . 6 .

Statsjahres
Ver

des

2 .

Zölle . . 168 221 313 147 914 168 073 399 155 263488 + -12809911
Cabadſteuer . . . . . . . . 5 673 030 397 502 5 275 528 4216 321 + 1059 207

Rübenzuderſteuer . . . . . . . . 92 291 710 | 105 513 920 — 13 222 210 - 9 869 836 – 3 352 374

Salzſteuer . . . . 29 724 288 251 29 677 037 29 133 095 + 543 942

Branntweinſteuer 35 060 938 8 725 804 26 335 134 26 058 924 + 276 210

Uebergangsabgaben von Branntwein . 95 387 95 387 81 266 + 14 121

Brauſteuer . . . , 14 086 730 294 988 13 791 742 13 164 089 + 627 653

Uebergangsabgaben von Bier . . . 1 308 801 1 308 801 1 145 896 + 162 905

Summe 346 462 197 115 127 379 231 334 818 219 193 243 + 12141 575

Spielkartenſtempel · · · · · · · 785 522 750 090 ' + 35 432

Wechſelſtempelſteuer . · · · · · · 5 086 217 5104 168 – 17951

Stempelabgabe für Werthpapiere, Schluß.

noten , Rechnungen und Lotterielooſe . . 9 908 116 9 313 826 + 594 290

Poſt- und Telegraphen -Verwaltung . . 124 537 608 118 492 219 + 6 045 389

Reichseiſenbahn-Verwaltung . . . . 35 503 600 35 224 593 + 279 007

Anmerkung. Die zur Reichstaſſe gelangte Jſt- Einnahme abzüglich der Ausfuhr- Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nachbezeichneten Einnahmen bis Ende Dezember 1884 :

Iſt-Einnahme vom
Differenz zwiſchen

Bezeichnung
Beginn des Etatsjahres St-Ginnahme in

demſelben Zeitraum den Spalten 2 und 3 ,

der
bis zum Schluß des

+ mehr
obengenannten des Vorjahres

Einnahmen .
– weniger

Monats

Me

1 2 .

+
+

144 555 720

7 429 670

16 372 640

26 960 571

136 413 925

7 062 441

25 330 032

26 419 043

8 141 795

367 229

8 957 392

541 528

+

Zölle . . . . . . . . . . . . .

Labadſteuer . . . . . . . . . . .

Rübenzuckerſteuer . . . .
Salzſteuer . . . :

Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe
pon Branntwein . . . . .

Brauſteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe
Spielkartenſtempel . . . . . . . . :

29 861 469

12 793 769

27 471 074

12 125 904

234 822419

679 483

+

+

+

+

2 390 395

667 865

3 151 420

19 171

237 973 839

698 654



3 . Polizei-Wefe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimath
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Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs

beſchluſſes .
des Ausgewieſenen .

5 . 6 .

a. Auf Grund des g. 39 des Strafgeſetbuchs:

1. Ulefander Moſſy, 38 Jahre, geboren zu Jablonowo, Gou: 12 Diebſtähle im Rüd- Königlich preußiſcher Re 16 . Dezember

lus, Knecht, vernement Nowgorod, Rußland, zuleßt fall ( 1 Jahr 7 Monat gierungs · Präſident zu 1884.

wohnhaft in Inſe, Regierungsbezirk Zuchthaus laut Er: Königšberg ,

Königsberg, | kenntniß vom 25 .Mai

1883) ,

2 . Felix von Salacti , geboren am 20 . November 1840 zu Ka- verſuchter Betrug und Röniglich preußiſcher Res 12. Januar
Tiſchler, menez, Gouvernement Podolien , Ruß. wiederholter Dieb- gierung8 - Präſident zu d . J .

land, ebendaſelbſt ortsangehörig, ftabl (13/4 Jahre Potsdam ,

Zuchthaus laut Er.
fenntniß vom 19.

April 1883),

3 . Karl Jecho, Pferde- geboren am 12 . Juni 1847 in Wien Verbrechen und Ver. Königlich bayeriſches Be: 24. November
händler , ( Joſefſtadt), Deſterreich, ortsangehörig gehen des Diebſtahls zirksamt Ansbach, . 1884.

in Krumau, Böhmen , ( 2 Jahre Zuchthaus

laut Erkenntniß vom

4 . September 1882),

4 . Joſef Reijeder, 44 Jahre, geboren zu Moosbach, Bezirk ſchwerer Diebſtahi dieſelbe Behörde , 1. Dezember

Tagelöhner und Braunau, Böhmen , ebendaſelſt orts- (14/2 Jahr Zuchthaus 1884 .

kumpenjammler, angehörig, laut Erkenntniß vom

7. Juni 1883),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuch 8 :

5 . Friedrich Jedlida, geboren am 9. April 1857 zu Böhmiſch. Nichtbeſchaffung eines Königlicher Polizei-Präft- 12. November

Bader, Leipa, Bezirk Leitmeriß , Böhmen, eben - Unterkommens, dent zu Berlin , 1884 .

daſelbſt ortsangehörig ,

6 . Auguſtin Blayda, geboren im Februar 1866 zu Eipel, Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 14. Januar

Arbeiter, Bezirk Jaromèr, Böhmen , ebendaſelbſt Betteln , gierungs - Präſident zu d . J.

ortsangehörig , | Breslau ,

7 . Anton Şaller, Ar. geboren im April 1866 zu Lhota , Bes desgleichen , derſelbe, desgleichen .
beiter, zirk Neuſtadt a ./Mettau, Böhmen,

ebendaſelbſt ortsangehörig ,

8 . Martin Seifert, geboren am 2. Februar 1861 zu Bu . Betteln im wieder- Röniglich preußiſcher Re- 27. Dezember

Gärtner, | kareſt, Rumänien, ebendaſelbſt ortsan - holten Rüdfall, I gierungs - Präſident zu 1884 .

gehörig, | Oppeln ,
9. Paul Jarta, Muſt- 26 Jahre, geboren und ortsangehörig landſtreichen und derſelbe, 2 . Januar

zu Milikau, Bezirk Jablunka , Defter. Betteln , 10. J .

reichiſch ,Schleſien,

10 . Jens Chriftian seſ- 34 Jahre, geboren und ortsangehörig zu desgleichen , Röniglich preußiſche land. 18. Dezember

ſeldahl, Horn - Thiſted , Dänemark, droſtei Stade, 1884.

Drechsler,

11. Wolfgang Gutt. 60 Jahre, geboren und ortsangehörig Landſtreichen , Röniglich preußiſche Re- 7. Januar

mann , Religions in Salgo , Romitat Saros, Ungarn, gierung zu Wiesbaden , 1 d . F .

tub,

lehrer,
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Name und Stand Alter und Heimath
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.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Audweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

beſchlufjes.
des Ausgewieſenen .

2 . 6 .

12. Anton Babinsky, geboren am 15. Auguſt 1846 zu Kraun . Landſtreichen und Königlich fächſiſche Kreis- 31. Dezember
Schiffbauer, mel, Bezirk Böhmiſch Leipa, ortsange- Betteln , hauptmannſchaft Baußen , 1884.

hörig in Dberſedliß , ebendaſelbſt,

Franz Joſef Felder, geboren 1834 zu Ejdholzmatt, Kanton Landſtreichen , Raſerlicher Bezirks -Präſi- 27. Dezember

Melter , Luzern , Schweiz, dent zu Colmar, | 1884 .

Vittore Garcella , geboren am 1. März 1859 zu St. An. Landſtreichen und derſelbe, 3 . Januar

Schuhmacher, tonio di Luja , Italien , | Betteln , 1 d . I .

Julius Ferdinand geboren am 24 . Mai 1856 zu Mornay, Landſtreichen und Fäl. derſelbe, 6 . Januar

Marillier, Kom . Departement côte d'or, Frankreich , ſchung des Arbeits . 10. J .

mis , buchs,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Allgemeine Verwaltung 8 - S a che n .

Bekanntmachung,

betreffend die Herausgabe des Handbuchs für das Deutſche Reich auf das Jahr 1885 .

Von dem Reichsamt des Innern wird für das Jahr 1885 eine neue Ausgabe des Handbuch für

das Deutſche Reich deranſtaltet. Das Werk erſcheint im Laufe des Monats März d . J . im Verlage der

Buchhandlung „ Carl Heymanns Verlag“ zu Berlin , und wird den Reichs- und Staatsbehörden bei diretter

Beſtellung zum Preiſe von 4 M . für ein Exemplar geliefert. Im Buchhandel iſt es zum Preiſe von 5 M .

für ein Eremplar zu beziehen .

Berlin , den 30 . Januar 1885.

Der Staatsſekretär des Innern .

In Vertretung : Ed.

2 . 2011. und Steuer :Weſe n .

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Es iſt ertheilt worden

im Königreich Preußen :

dem Unterſteueramte zu Herford im Bezirke des Hauptſteueramts Minden die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I über Retourwaaren ;
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dem Nebenzollamte I. zu Dlottowen im Bezirke des Rauptzollamts Johannisburg die Befugniſ

zur Ausfertigung von Begleitſcheinen I über Getreide und Hülſenfrüchte auf das Hauptzolamt

zu Danzig ;

dem Nebenjollamte I. zu Dalheim im Bezirte des Hauptzollamts Raldentirchen die Befugniß

zur Abfertigung von Haaren der Nummern 41 d 5 und 41 d 6 des soltarifs zu anderen

als den höchften Zollfäßen dieſer Nummern ;

im Großherzogthum Medlenburg -Streliß:

dem Steueramte zu Friedland im Bezirke des Hauptſteueramte Neubrandenburg die Befugniß

zur Erledigung von Begleitſcheinen II ;

im Großherzogthum Sachſen-Weimar-Eiſenach :

der Steuer-Hezeptur zu Ilmenau die Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen II (ein

ſchließlich ſolcher über inländiſches Salz).

3 . Kuuſula t ·Weſen.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs den bisherigen Vize -Konſul Carl Reller zum

Konſul in Patras (Griechenland ) und den Serrn Albert Hamburger zum Vize-Konſul daſelbſt zu er

nennen geruht.

Dem zum argentiniſchen Vize-Konſul in Berlin ernannten Raufmann Guſtav Adolf Schwabe iſt das

Exequatur Namens des Heicho ertheilt worden .

4 . Polizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath

-k
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchluſſes.
des Ausgewieſenen .

2 . 5.

1. Johann

Arbeiter,

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgeſeßbuchs:

Wawot, geboren 1859 zu Porabla , Bezirk Biala , ſchwerer Diebſtahl|Königlich preußiſcher Re-12 . Dezember

Galizien, ebendaſelbft ortsangehörig, 1 (1 Jahr Zuchthaus gierungs - Präſident zu 1884.
laut Erkenntniß vom Dppeln ,

12. Januar 1884 ),
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Name und Stand Alter und Beimath
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a
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e
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der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Auswetſung

beſchlofſen hat.

Datum

des

Außweiſungs.

beſchluffes .des Ausgewieſenen .

6 .

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuche :

2 . Feodor Smirnow , geboren im November 1858 zu Sijagist, Diebſtahl, Sachbeſchä . Königlio preußiſcher Ke- 19. Januar

Schloſſer, Gouvernenient Raſan, Rußland, eben : digung und fando gierungs • Präſident zu d . I.

daſelbft ortsangehörig, ftreichen , Gumbinnen ,

3. Ernſt Rortlau , geboren am 23. Dttober 1858 in Saß. Landſtreichen , derſelbe, 22. Januar
Büchſenmacher , marken , Rußland, ortsangehörig in d . .

Riga , ebendafelbft , zuleßt wohnhaft in

Udi. Liebenau bei Pelplin , Regierungs
bezirk Danzig ,

4 . Julius Baconstilgeboren am 16 . Februar 1855 zu Sta . Betteln im wieder. Röniglicher Polizei-Präft- 12 . Januar

Kaufmannn , wina, Kreis Wadowice, Bezirt Wie holten Rüdfall, dent zu Berlin , d. I.

liczta, Galizien , ebendafelbft ortsange
hörig,

5 . Wenzel Nidhter, 33 Jahre, geboren und ortsangehörig in deßgleichen , Königlich preußiſcher Ne- 21. Januar

| Gфиқтафет, | Hettau , Böhmen , gierungs - Präfident zu d . I.

Magdeburg,
6 . Die Zigeuner :

a ) Aloyſia zu a. 19 Jahre, a ) Landſtreichen und! )

und Betteln ,

b ) Raymund Buri- zu b. 16 Jahre, b ) Landſtreichen und I
preußiſcher 24. JanuarKöniglich

ansli, beide geboren und ortsangehörig in falſche Namensan ?
Regierungs- Präſident d . J.

Skrzipp. Bezirk Troppau, Deſterreic gabe,
zu Breslau,

diſcs -Schleſien ,
7 . Franz Rojd ußly, geboren am 20. Mai 1867 zu Przezlaw , Landſtreichen und derſelbe, 27 . Januar

| Arbeiter, Bezirk Radomisz, Galizien , ebendaſelbſt Betteln , d. J .

ortsangehörig,

8 . Franz Ropiſta , Ar- 33 Jahre, geboren in Grabowo, Gou . Diebſtahl, land. Röniglich preußiſcher Re- 13. Dezember

beiter, vernement Bendzin , Ruſſiſch . Polen , ſtreichen und Führung gierungs - Präſident zu 1884 .

falſchen Namens, Oppeln ,

9. Robert Raabe, Sei- geboren am 20 . Juli 1845_ zu Jauernig, Landſtreichen und derſelbe, 30. Dezember

lergeſelle , Bezirk Freiwaldau , Deſterreichiſch Betteln , 1884 .

| Schleſien , ebendaſelbſt ortsangehörig,

10. Ludwig Alerander geboren am 23. März 1851 zu Puos, landſtreichen , derſelbe, 9 . Januar

liji, Goldarbeiter Provinz Belluno, Italien , ebendaſelbſt d . I.

und Zahntechniker, ortsangehörig ,

11. der Zigeuner Franz ca . 16 Šahre, geboren und ortsangehörig Landſtreichen und derſelbe , Januar

Thomande, 1 in Dwory , Bezirk Dswiecim , Galizien , Betteln , 1 d . J.
Schmiedelehrling,

12. Nicolaus Ruszko w 8 . geboren am 13 . Juni 1849 zu Opoczno, desgleichen , derſelbe, 17 . Januar

| ty , Schornſteinfeger, Bezirk Petrikau , Ruſftſch-Polen , 1 d . J.

13 . Ludwig 'Roszlow 8 - 39 Jahre, geboren und ortsangehörig in Betteln im wieder. Königlich preußiſche land . 20. November
fy , Bierbrauerge. Tomrowiſch. Gouvernement Plod, holten Rüdfall, droſtei Stade, | 1884 .

hülfe, Ruſſiſch-Polen ,
14. Kaspar Dechslin , 22 Jahre, geboren und ortsangehörig Landſtreichen und dieſelbe Behörde, 7 . Januar

Dachdeđergeſede, ] zu Einſiedeln , Kanton Schwyz, Schweiz.| Betteln , 1 d . I .

15 . Gottlieb lienhard, 27 Jahre, geboren und ortsangehörig zu desgleichen , Röniglich preußiſche Re- 20 . Januar
| Landwirth, 1 Buchs, Ranton Aargau , Schweiz, gierung zu Wiesbaden , 1 d . J.

16 . Joſef Spätchens, geboren am 8. Februar 1863 zu Bau- desgleichen , Röniglic preußiſche Re- 6 . Januar

Sandlanger, bach , Gemeinde Bruchhauſen , Nieder gierung zu Düfſeldorf, d . J .

lande, ebendaſelbſt ortsangehörig , zu

leßt wohnhaft in Neuwert, Areis M .

Gladbach ,

17 . Adolf Anöbel, geboren am 18. September 1844 zu Landſtreichen , dieſelbe Behörde, desgleichen .
Schreiner, Neuſtadt, Böhmen , ebendaſelbſt orts

| angehörig ,
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5 .

Auguſt Pilsner, geboren am 20. Juni 1872 zu Seebach. Diebſtahl , Landſtrei- Röniglich bayeriſches Be. 10 . Dktober

Tagelöhnersſohn, Amtsgericht Hengeréberg , Bayern , orts. chen und Betteln , zirksamt Regen , 1884.

angehörig in Bergreichenſtein , Bezirk

Schüttenhofen , Böhmen ,

19. Undreas Harrant, geboren am 11. Februar 1872 zu Berg: Diebſtahl, Landſtrei dieſelbe Behörde, desgleichen .

Tagelöhnersſohn , 7 reichenſtein , Böhmen , ebendaſelbſt orts. chen , Betteln und fal

| angehörig , ſche Namensangabe,

20. Stefan Sadwer, 30 Jahre, geboren und ortsangehörig Landſtreichen und Stadtmagiftrat Deggen. 23. Dezember
Vergolder , 7 in Preßburg, Ungarn , | Betteln , dorf, Bayern 1884.

21. Therefta Ried, Tage- geboten am 15 .Oktober 1846 zu Grafen- Sehlerei und Land- Stadtmagiſtrat landshut, 12. Januar
löhnerin , ried, Bezirk Biſchofteiniß , Böhmen, ſtreichen , Bayern, d. J.

ebendaſelbſt ortsangehörig , zuleßtwohn.
baft in Landshut, Bayern ,

22. Anton Michel, Tage geboren am 6 . März 1847 zu Tannen - landſtreichen und Königlich lächftiche Kreis - 10. Januar

arbeiter, dorf bei Jedlina, Bezirk Jicin , Böhmen , Betteln , hauptmannſchaft Baußen , d . J .

| ebendaſelbft ortsangehörig,
23 . Gottfried Mettler, geboren am 8 . November 1856 zu Hall, Betteln im wieder- Großherzoglich beſſliches 5 . Dezember

Handlungslomtoriſt, Vorarlberg, Tirol, ortsangehörig in holten Rüdfall, Kreisamt Mainz, 1884.

St. Johann , Bezirk Rißbühl, Tirol,

Joſef Dedet, Bader: geboren am 1. Mai 1861 zu Baezowec, Landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirks-Präft. 17. Januar

geſelle , Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig, I dent zu Straßburg. 10. J.

Udrian Hanſel - geboren am 23. September 1850 zu Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks-Präſt- 3. Januar

mann , Knecht, St. Gallen, Schweiz, ebendaſelbſt orts . Betteln , dent zu Colmar, 1 d . I.

angehörig ,

26. Lazarus Gutmann, geboren im Oktober 1847 zu Minst, Landſtreichen, derſelbe, 19. Januar

Maler . Nußland, d . J .

27. Johann Emil Wull- geboren am 29. Januar 1853 zu 30. Landſtreichen und derſelbe, desgleichen .

ſchläger, Schub. fingen , Kanton Aargau , Schweiz, Betteln ,
macher ,

28. Giovanni Coner, 46 Jahre, geboren zu Giovo , Bezirk Landſtreichen , derſelbe , 13. Januar

Erdarbeiter, Trento, Tirol,
10. F .

29. Angelo Pelegrini,46 Jahre, geboren zu Giovo, Bezirt desgleichen , derſelbe, desgleichen .
Erdarbeiter, Trento, Tirol,

Jatob Vingtans geboren am 15. Mai 1849 zu Paris, desgleichen , derſelbe, desgleichen .
(Vingtemp). Frankreich ,

| Schloſſer,

31. Heinrich Aleris Gué- geboren am 21. Januar 1861 zu Fleu - desgleichen , Kaiſerlicher Bezirks -Präſt. 20 . Januar

don , Rnecht, rance, Departement Gers, Frankreich, dent zu Meß . .

Joſef Charton , ohne geboren im April 1826 zu Foulcrey, Landſtreichen und derſelbe, desgleichen .
Gewerbe, Bezirk Lothringen , durch Option Fran: Betteln ,

zoſe, ortsangehörig in Vileneuve le Roy,

Departement Yonne, Frankreich ,

Karl Gerhard, geboren am 17. Auguſt 1864 zu Britt- desgleichen , derſelbe, 23. Januar

Schneidergeſelle, nau, Kanton Aargau, Schweiz, eben

daſelbſt ortsangehörig,

34 . Karl Hermann Emil geboren am 8 . Mai 1856 zu Ropen - Landſtreichen , derſelbe, Januar

Stande, Sand. hagen , Dänemark,

ſchuhmacher,

33 . r
o
r

ร

Berlin , Carl Heymanns Verlag . – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . 2011 . und Steuer -Weien.

Auf Grund der Beſtimmung im Artikel 36 der Reichsverfaſſung iſt nach Vernehmung des Ausſchuſſes des

Bundesrathe für Zoll- und Steuerweſen der Großherzoglich badiſche Hauptamts - Kontrolör Schaefer zu

Heidelberg an Stelle des in den Landesdienſt zurückberufenen Großherzoglich badiſchen Zoll-Inſpektors Frei

herrn von Hardenberg den Königlich preußiſchen Hauptämtern zu Inowrazlaw , Pogorzelice, Skalmierzyce,

Bromberg, čiſſa und Poſen als Stations-Kontrolör mit dem Wohnſiß in Poſen vom 1. Februar d. J. ab

beigeordnet worden .
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2 . Bant.

Statug der deutſchen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

· (Die Beträge lauten
Passiva.

GEN
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Bege ich nung
der
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e

N
u
m
m
e
r

.

| Brund- Reſerve: Noten .

Kapital. Fonds. umlauf.

Gegen Unge.

31. Dez. dedte

1884 . Noten .

Gegen

31. Dez.

1884.

Sonſtige

täglich Begen

fällige 31. Dez.
Ver . 1

| 1884.
bindlich.
teiten .

bindlich .

teiten

mit

Kündi.

gungs

frift.

egen Sonſtige Gegen

31. Dez. ° 31. Dez.

1884. | Paſſiva . 1884.

Event.

Bers

bindlich
Summe Gegen Iteiten

aus
der 31. Dez. 1,weiterge.

Balſtva. 1884 . gebenen
inlan

diſchen
Wechſeln .

Banten.

2. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 10. 11. 112. I 13. 14. 15. 16. 17.

120 000 20 308

6003 000

724 207 - 129930

2 390 ) - 287

2074 + 103

2 537 - 266

87

137 395 - 169156 231 936

820 – 366 3645

1 158 + 58 759
1 1971- 111

- 35 606

657

76

1++ī

503 - 12111096 954 – 166747

8 + 6 9643 + 376
9 345 1961

+ 1666877 - 32

3 000 750 572749 +

528 +

17

783 000 604

+

1 171

3 000 ) 750 2 838 - 101 1271 - 1
ī
6 728 + 372 617 +

+

3631 14 212 + 361 225

5351 532189

1 1781

8

956 –

2 461 –

5 316 -
27 528

1 810

52

381

613

Reichsbant . . . . . .

Städt. Bant zu Breblau .

Kölniſche Privatbant. . .

Magdeburger Privatbant .

Danziger Privat- Aktien .
Bant · · · · · · ·

Provinzial. Aktien-Bant deg

Großherzogthums Poſen .

Hannoverſche Bank . . .

frankfurter Bank . . .

Bayeriſche Notenbank . .

Sächſiſche Bank zu Dresden

Leipziger Kaffenverein . .

Cheinniger Stadtbank . .

| Württembergiſche Notenbank

Badiſche Bant . . . . .

Bank für Süddeutſchland .

16 Braunſchweigiſche Bant . .

Kommerzbant in Lübed . .

18 | Bremer Bant . . . . .

+
+

+ 2 357

236 - 28

2 407 + 457

673 + 575

2446 + 1 224

- 145

8 37 1 456

6 348* + 1 441
8 78 613

2 908 2 677

1 680 34

2 648 1916

750

1 198

3 875

893
3 896

221 )

127

524

1 510

1 516 - 310

4 830 – 1122
10 584 – 615
63 454 – 2 483
41677 – 8 882

508 + 1
19 171 - 895

1 106 -

978 +

2 685 –

22 -
4 951 -

-
2669 +

- 9 +

1421 1 78 2 354

I
I
I
I
I
I

+I
I
I
I
I
I
I

1+

2 801

3 000

12 000

17 143

7 500

30 000

3 000

510

9 000

9 000

15 672

10 500

2 400

16 607

201

+
+

550 226 84

1 683 ||

166
187
3

127 291 40

+
+

895 9 735

6 642 - 535

29 787 + 876

41308 + 788

83 097 –

85 213 - 11 745

- 304

4060 + 171

30 188
24 722 – 1360

33 824 – 375

19018 +

7648
38 637 + 1241

188 796 282

+1++1
1

674

12
64

67

7

1 453

243

817
2 243

1769
1 775

62

1 728 )

176 +

694 -

802 +

998 +
189

+

816 +

+1+I
T

+I
I

380

12 779

15 330

2 095

621 –
4 335 )

+
+

+
390

550

91

590

237
991

160

9 462 +

1 152 -

237 +
2 609 -

678

76

523

184

415

4 823

1 218

895 +

-

I

14 )

1021

3 088 –

15 129 +

+
82 11390

169

206

706855 776

+

394

Buſammen . 268 332 39 055 913 747 – 147831 227522 - 173255 273262 – 32856 42 216 — 167713041 + 3 970 1 549653 – 178333 18 571

Beme r t u ag e u .

Zu Spalte 5* : Davon in Abſchnitten zu 100 M = 639 514 900 Ale
; 200 = 428 400 Allo (bei der Bank Nr. 6 ),
• 500 = 68 939 500 Mh (bei den Banken Nr. 1, 6 , 8 , 10 , 11),

, 1000 = 203 026 500 M l . . 1, 2 , 8 ) .

Zu Spalte 9 Nr. 8* : Darunter 136 400 vith noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten .
zu 9 15 ' : 95 524 Mes · Gulden - und Thalernoten .
Zu Nr. 16 . Bei der Braunſdweigiſchen Bank iſt der Stand am 23. Januar 1885 hier aufgeführt worden , da derjenige am
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weſe n .

banten Ende ga n u ar 18 8 5 ,

ſichten , verglichen mit demjenigen Ende Dezember 1884.

auf tauſend Mart.)
Activa .

Metall , Gegen

31. Dez.
Beſtand.

1884.

Reichs- | Gegen Noten | Gegen

Paffen . 31. Dez. anderer 31. Dez.
deine. / 1884. | Banten . / 1884.

Wechſel.

Gegen Gegen

31. Dez. Lombard. 31. Dez.
1884. 1884 .

Gegen | Sonſtige
Effekten . 31. Dez.

Aktiva.
1884.

Gegen
31. Dez.
1884 .

Summe

der
Aftiva .

Gegen

31. Dez.
1884 .

La
uf
en
de

N
u
m
m
e
r

.

1

18. | 19. 1 20 . 21. 22. 23. 1 24. i 25. i 26. i 27. 28. / 29. 1 30. 31. 32. 33. 34

326 20 041 + 5 714 13 617 -- 1814 34 326260 / - 14 299 25 388 1

1

553 154 + 35

1 083 –
779 +

- 102669
594

51 865 -
3 486

408 864

4 825

8060

165783

37085 293 42

+1++

+++1

19

2191107

9 923

9624
1 6921

105 350

++i
l
i

1 044
298

39

++11

+

+

+
+

!

212
168216 3 044 767 1625 + 737 168-

1 +

41

11010 556 - 74741001 +

337 -

+

9 3 026 +

4

14 639

+

1

938 268549

1 905

10 -

+
32

100100 504 819 482 547

384

7 298

3 268

331

2271 10 740 +
+

+

+1

1 191 4 147 710

4 799

18 819
26 471

44 087

52762
4 433

3 457

1 852173 2 38

I
I

+I
I
I
I
I
I
I
I

+1 11+ +i

2 217 2 347 142 170 1 062

5 472

758

2891 816 1 591 2 544 1 171 191

+
+

534 1 621 85 3 831 113

1+1++
1
1

+1+
I
T

!

+1+++1+1+

1291 2 946 10

+i
+I
I

+I
L
I

++

1 103 - 740

4 741 – 10 751
- 258

129 – 106
433 – 765

69 - 81
135 – 773

235 + 67

150 – 368

132 - 160

i!+!!+to+1!11

127 529

I
I

1+1
1

+1+ +

148+
+

+
+

6 681 - 495

29 787 876

42611 + 9828
83 097 1 - 648 9

85 213 – 11 745 10

8 478 - 304 11

4060 + 171 12
30 188 674

24 722 1 360

33 824 375

19 083 + 107 16
7 714 1 - 292 17

38 885 1 + 561

35 463 350 549

824 126 701 37 432154

143313 750

+1

3 999 812

19 390

18055
21 111 571

10 735 612

5856 + 575

34 098 + 1 233

1 525

2096

4911

443

13

+

2 494 100 672

232 76 617 3 + 474

1 586

+
+

150 132 2 419 489 180 + 180 462 47

1

638 631 + 36 562 21 135 + 5949 25 459 - 18 110 695 829 – 98 720 77 612 | - 91 131 46 416 – 13 285 57623 + 5411562705 - 178194

31. deſj. Mts . im Reichs-Anzeiger noch nicht zur Veröffentlichung gelangt iſt.
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3 . Verſicherun g 8 -Weſen.

Bekanntmachung,

betreffend die Anmeldung unfallverſicherungspflichtiger Baubetriebe.

Laut Bekanntmachung vom 22. Januar d . J. (Reiche:Gefeßblatt Seite 13) hat der Bundesrath auf Grund des

§. 1 Abſaß 8 des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884 (Reichs- Geſekblatt Seite 69) beſchloſſen :

Arbeiter und Betriebsbeamte, welche von einem Gewerbetreibenden , deſſen Gewerbebetrieb ſich auf

die Ausführung von Lüncher-, Verpußer- (Weißbinder-), Gypſer-, Studateur-, Maler- (Anſtreicher-),

Glaſer-, Klempner : und Lacirer-Arbeiten bei Bauten , ſowie auf die Anbringung, Abnahme, Ver

legung und Reparatur von Blißableitern erſtreckt, in dieſem Betriebe beſchäftigt werden , für vers

ſicherungspflichtig zu erklären .

Gemäß §. il des UnfaŰverſicherungsgeſekes hat daher jeder Unternehmer eines der vorgenannten Betriebe

denſelben unter Angabe des Gegenſtandes und der Art des Betriebes , ſowie der Zahl der durchſchnittlich

darin beſchäftigten verſicherungspflichtigen Perſonen binnen einer vom Reichs-Verſicherungsamt zu beſtimmen :

den Friſt bei der unteren Verwaltungsbehörde anzumelden .

Dieſe Friſt wird hiermit auf die Zeit bis zum

2 . März d. J. einſchließlich

feſtgeſeßt
Welche Staats- oder Gemeindebehörden als untere Verwaltungsbehörden im Sinne des Unfallverſiche:

rungsgeſeßes anzuſehen ſind, iſt von den Centralbehörden der Bundesſtaaten in Gemäßheit des §. 109 des

genannten Geſeßes ſeiner Zeit beſtimmt und öffentlich bekannt gemacht worden.

Im Uebrigen wird wegen der Anmeldung auf den nachſtehend abgedruckten $. 11 des genannten

Geſekes ſowie auf das beigefügte Anmeldungsformular hingewieſen .

Berlin , den 11. Februar 1885.

Das Reichs- Verſicherungsamt.

Bödiker.

$. 11 des Unfallverſicherungsgeſeķes.

Jeder Unternehmer eines unter den §. 1 fallenden Betriebes hat den Leßteren binnen einer von dem

Reichs- Verſicherungsamt zu beſtimmenden und öffentlich bekannt zu machenden Friſt unter Angabe des Gegens

ſtandes und der Art deſſelben , ſowie der Zahl der durchſchnittlich darin beſchäftigten verſicherungspflichtigen

Perſonen bei der unteren Verwaltungsbehörde anzumelden.

Für die nicht angemeldeten Betriebe hat die untere Verwaltungsbehörde die Angaben nach ihrer

Kenntniß der Verhältniſſe zu ergänzen .

Dieſelbe iſt befugt, die Unternehmer nicht angemeldeter Betriebe zu einer Auskunft darüber inner :

halb einer zu beſtimmenden Friſt durch Geldſtrafen im Betrage bis zu einhundert Mark anzuhalten .

Die untere Verwaltungsbehörde hat ein nach den Gruppen, Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufsſtatiſtik geordnetes Verzeichniß ſämmtlicher Betriebe ihres Bezirks unter Angabe des Gegenſtandes und

der Art des Betriebes, ſowie der Zahl der darin beſchäftigten verſicherungspflichtigen Perſonen aufzuſtellen .

Das Verzeichniß iſt der höheren Verwaltungsbehörde einzureichen und von dieſer erforderlichenfalls hinſichtlich

der Einreihung der Betriebe in die Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs-Berufsſtatiſtik zu berichtigen .

Die höhere Verwaltungsbehörde hat ein gleiches Verzeichniß ſämmtlicher verſicherungspflichtigen Bez

triebe ihres Bezirks dem Reichs-Verſicherungsamt einzureichen .
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Formular für die Anmeldung.

Staat . . . .

Regierungsbezirk

. . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . .

Kreis ( ůmt) . . . . .

Gemeinde: (Guts -) Bezirk

.

.

.

.

.

.

.

.

. .

. .

. .

. .

Anmeldung

auf Grund des g . 11 des Unfallverſicherungsgeſeķes .

Name des

Unternehmers

( Firma)

Gegenſtand des

Betriebes * )

Zahl der durchſchnittlich be

ſchäftigten verſicherungs

pflichtigen Perſonen * * )

Bemerkungen

. . . . ., den . . . . . . 1885.

(Unterſchrift des zur Anmeldung Verpflichteten .)

*) Nur ſolche Betriebe, welche ſich auf die Ausführung von Bauarbeiten erſtređen , ſind anzumelden ; doch iſt nicht er.

forderlich, daß die Arbeiter ausſchließlich bei Bauarbeiten beſchäftigt werden .

* *) Die Anmeldung hat auch dann zu erfolgen , wenn weniger als 10 verſicherungspflichtige Perſonen (Arbeiter und

folche Betriebsbeamte, deren Sabregarbeitsverdienft an Gehalt oder Lohn zweitauſend Mart nicht überſteigt) beſchäftigt werden .
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4 . Polizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimath-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

bes

Ausweiſungs.

beſchluſſes .
des Ausgewieſenen .

a. Auf Grund des §. 39 des Strafgeſeßbuchs :

1. Joſef Fleiſcher, geboren am 14. März 1854 zu Golden: 2 ſchwere Diebſtähle Königlich preußiſcher Re-16 . Oktober

Tagearbeiter, öls , Bezirk Trautenau, Böhmen , eben : im Rüdfall (5 Jahre gierungs - Präſident 39 1884.

daſelbſt ortsangehörig , Zuchthaus laut Er. Liegniß ,

kenntniß vom 8 . Ok.

tober 1879),

2 . Peter Jakob Jürgen geboren am 8 . Februar 1846 zu Hagen - zweimaliger Diebſtahl Königlich preußiſche Re- 7. November

fen , Dienſtknecht, drup auf Fühnen , Dänemark, eben im Rüdfall (2 Jahre gierung zu Schleswig, | 1884.
daſelbſt ortsangehörig, Zuchthaus laut Er

kenntniß vom 2 . No

vember 1882),

der

b . Auf Grund des S. 362 des Strafgeſeßbuchs :

3 . Siewel Griliches, geboren am 18 . Juni 1844 zu Wilna, Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re- 27. Januar

Fleiſcher, Rußland, ortsangehörig in Petersburg, Betteln , gierungs - Präſident zu d . I .

ebendaſelbſt, Marienwerder,

4 . Joſef Richter,Shub- geboren am 17. Oktober 1858 in Hirſch. Landſtreichen , Königlich preußiſcher Reo desgleichen .

macher , berg, Böhmen , ebendaſelbſt ortsange gierungs - Präſident zu

hörig , Potsdam ,

5 . Joſef Meier, Schnei- geboren am 22. Juni 1846 zu Seßdorf, öffentliche Beleidigung, Königlich preußiſcher Re- 3. Februar

Bezirk Freiwaldau , Deſterreichiſch : Candſtreichen , Beto gierungs · Präſident zu d . J .
Schleſien , eben daſelbſt ortsangehörig, | teln 2c., Breslau,

6 . Joſef Rorbatích , Ar- geboren 1854 zu Morawka, Bezirl Frie . Betteln und Land- Königlich preußiſcher He- 21. Januar

beiter, dek, Deſterreichiſch.Schleſien ,ebendaſelbſt ſtreichen , gierungs - Präſident zu d. I.

ortsangehörig, Oppeln ,

7. Anton Großmann, geboren am 11. Februar 1853 zu Branna, desgleichen , Königlich preußiſcher Re. 4 . Dezember

Stellmacher, Bezirk Hohenelbe, Böhmen , ebendaſelbſt gierungs · Präſident zu 1884.

ortsangehörig; Merſeburg,

8 . Jens Frederidjen , geboren am 25. Mai 1845 zu Grön- landſtreichen und Königlich preußiſche Land- 30. Januar

lohgerber, bed , Jütland, ortsangehörig in Ropen . Betteln , droftei Hannover, 10. I .

hagen , Dänemark,

9. Samuel Kantoro , geboren am 3 . November 1866 zu War- landſtreichen , dieſelbe Behörde, 2. Februar

wiß, Kaufmannschau, Ruſſiſch.Polen , ebendaſelbſt orts-] .
10. J.

lehrling, angehörig ,

10. Moriß Bordſtein , geboren am 1. Dezember 1867 zu War: desgleichen , dieſelbe Behörde, desgleichen .

Kaufmannslehrling, lichau , Ruſſiſch-Polen , ebendaſelbſt orts.

| angehörig ,

11. Karl Richter (ge- geboren am 12 . November 1840 zudesgleichen , Königlich preußiſche land. 28. Januar
nannt Altmann), Chriſtophøgrund, Bezirk Reidenberg , droſtei Hildesheim ,

Müllergeſelle, 7 Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig,

12 . Heinrich Swiekarls geboren 1859 zu Roermond, Nieder: Diebſtahl, Landſtrei- Röniglich preußiſche Re. 2. Januar

(fälſchlich Leonhard lande, ebendaſelbſt ortsangehörig, chen und Betteln , gierung zu Düſſeldorf, d. I.
Hour), Tagelöhner,

13. Joſef Portmann , geboren am 11. Januar 1826 zu Beek Bettern im wieder- dieſelbe Behörde, 9 . Januar

Grundarbeiter, bei Maſtricht, Niederlande , ebendaſelbſt holten Rüdfall, 10. I .

ortsangehörig, wohnhaft zuleßt in Cre.

| feld, Regierungsbezirk Düſſeldorf,
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Name und Stand Alter und Seimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uusweiſung

bejdloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchlufjes .des Xusgewieſenen .

5 .

I ſcher,

men ,

14 . Julius Burley, geboren am 26 . Mai 1862 zu Reichen . Landſtreichen und Königlich preußiſche Re- 26 . Januar
Rellner ; berg, Böhmen , ortsangehörig zu Hali- Betteln , gierung zu Düfſeldorf, 1 d. I.

| far, England,

15 . Johann Erl, Rut- geboren am 18 . Dezember 1856 zu Landſtreichen , Röniglich bayeriſches Be. 5. Januar

Weißenſulz, Bezirk Biſchofteiniß , Böb . zirksamt Griesbach, d. J .

| men , ebendaſelbſt ortsangehörig,
16 . Franz Mimra , 40 Jahre, geboren und ortsangehörig landſtreichen und gro- Königlich bayeriſches Be. 9. Januar

Schuhmachergeſelle, in Camenice, Bezirk Pilgram , Böhmen , ber Unfug, zirksamt Ebersberg , d . J.

17 . Franz Jrecel, Berg. 40 Jahre, geboren und ortsangehörig /Landſtreichen , dieſelbe Behörde, 13. Januar

mann und Tages in Novaves (Neudorf), Bezirk Iglau,

löhner, Mähren ,

18. Lampert Rodym , 45 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Füh-Königlich bayeriſches Be. 25 . Januar
Schloſſer, Humpoleß , Bezirk Deutſch-Brod, Böh , ren gefälſqyter Zeug. zirksamt Eggenfelden , d. J.

niſſe und eines zur
Fälſchung von Zeug

niſſen ſelbſtgefertigten

Siegels ,

19. Joſef Müller, land : geboren 1862 zu Kunnersdorf, Bezirk Bettein im wieder.Königlich fächſiſche Kreis- 27. Dezember

wirthſchaftlicher Tage- Böhmiſch-Leipa , ebendaſelbſt ortsange. holten Rüdfall und hauptmannſchaft Zwiđau, 1884.
löhner, hörig , Gebrauch eines fal

Iſchen Zeugniſſes,

20. Joſef Any , Tage- geboren 1839 zu Groß-Wöhlen , Bezirk Landſtreichen und Königlich jachitiche Streis- 14 . Januar
arbeiter , Tetſchen , Böhmen , ebendaſelbſt orts. Betteln , hauptmannſchaft Baußen , d. J.

| angehörig,
21. Ignaz Wilpert, geboren 1823 zu Tyfja, Bezirk Tetichen , desgleichen , dieſelbe Behörde,

Schieferdeder , . | Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

22. Karl Dunkel, Schuh: 24 Jahre, geboren zu Baſel, ortsange: Landſtreichen und un. Großherzoglich badiſcher 31. Januar

inacher, hörig in Bottmingen , Kanton Baſel- erlaubte Rückehr in Landeskommiffär zu 10. F.

i land, Schweiz, das badiſche Staats :| Freiburg,

gebiet,

23. Guſtav Peter Benk, geboren am 23 . September 1854 zu Betteln im wieder- Großherzoglich fächfiſcher 22. Dezember

Schneider, Brür, Böhmen, ebendaſelbſt ortsange bolten Rüđial und Direttor des V . Verwal- 1884 .
hörig, Gebrauch falſcher Leo tungsbezirks zu Neuſtadt

gitimationspapiere, I a ./Ørla,

24 . Sobann Baptiſt Weß. geboren am 22. Auguſt 1858 zu 43. Landſtreichen und Rajerlicher Bezirks - Praſi: 17. Januar

kovi, Tagner, I giago, Italien , Betteln . dent zu Colmar, d . J .

25. Heinrich Lambert, geboren am 6 . Auguſt 1856 zu Epinal, landſtreichen , derſelbe, Januar

Tagner, Departement Vosges, Frankreich, eben . D . J .
I daſelbſt ortsangehörig ,

26. Emil Püb. Eiſen - geboren am 8. Uuguſt 1861 zu Paris, desgleichen , derſelbe, Januar

arbeiter, ebendaſelbſt ortsangehörig, 8 . J.

war
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Berlin , Carl Heymanne Verlag. - Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin
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1 . zoll. und Steu e r . W eie n .

-- -- - - - ---

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Es iſt ertheilt worden

im Rönigreich Preußen :

dem Unterſteueramte zu Mülheim a ./Rhein im Bezirke des Hauptſteueramts für inländiſche

Gegenſtände zu Cöln die Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen I über den für das

Privat- Tranſitlager von E . Boeding & Co. daſelbſt vom Auslande eingehenden Bruchſtahl,

ſowie die Befugniß zur Ausfertigung von Begleitſcheinen l über denjenigen zur Ausfuhr

beſtimmten Draht, welcher aus dem von der gedachten Niederlage entnommenen Bruchſtahl

hergeſtellt iſt ;

dem Unterſteueramte zu Scharmbeck im Bezirke des Hauptzollamts Sebaldsbrüd die Befugniß

zur Erledigung von Begleitſcheinen I über neue, zur Wiederausfuhr in gefültem Zuſtande

oder als Üeberſäcke beſtimmte Säcke.

Dem Großherzoglich mecklenburgiſchen Steueramt zu Waren im Bezirk des Hauptſteueramts zu Güſtrow

iſt die Befugniß zur Erledigung und Ausfertigung von Begleitſcheinen I über ſolche Gegenſtände ertheilt

worden , welche zu der daſelbſt vom 1. bis 6 . Juni d . J . ſtattfindenden Thier-, Maſchinen -, Gewerbe- und

Produkten -Ausſtellung des medlenburgiſchen patriotiſchen Vereins aus dem Auslande ein - bezw . demnächſt

wieder ausgeführt werden.
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2 . Finanz- W efe n.

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1. April 1884 bis zum Schluſſe des Monats Januar 1885.

}} + 3 + i ; n đ n g

der

Die Soll-Eins

nahme beträgt

pom Beginn des Ausfuhr:

Etatsjahres

bis zum
Ver:

Schluſſe des gütungen

obengenannten

Monats

Bleiben

Einnahme Differenz

in demſelben zwiſchen den

Zeitraum Spalten 4

des und 5 ,

Vorjahres + mehr

(Spalte 4 ) – wenige!
Einn a hmen .

vli

6 .3 . 4 . 5 .

Zölle . . . . . . . . . . .

Tabadſteuer . . . . . . . .

Rübenzuderſteuer . . .
Salzſteuer . . . . .

Branntweinſteuer .
Uebergangsabgaben pon Branntwein .

Brauſteuer . . .

Uebergangsabgaben von Vier . .

Summe

Spielkartenſtempel . .
Wechſelſtempelſteuer . .

Stempelabgabe für Werthpapiere , Shluß.

noten , Rechnungen und Lotterielooſe . .

193 928 449 205 848

7 048 155 475 673

129 897 664 105 514 022

33 239 936 ! 51 061

42 854 230 10 096 914

107 201 !

16 379 878 359 197

1 476 047

424 931 560 116 702 715

193 722 601

6572 482

24 383 642

33 188 875

32 757 316

107 201

16 020 681

1 476 0471

308 228 845

901 844

5 682 283

11 200 591

178 884 892 + 14837709

5 545 332 + 1027 150

23 152 755 + 1 230 887

32 701 511 + 487 364

31 977 013 + 780 303

93 439 + 13 762

15 402 117 + 618 564

1291 799 + 184 248

289 048 858 + 19179987

864 464 + 37 380

5 704 788 – 22 505

10518 925 + 681 666

Anmerkung. Die zur Reichskaſſe gelangte Jſt - Einnahme abzüglich der Ausfuhr- Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nachbezeichneten Einnahmen bis Ende Januar 1885 :
- RE

Befeid nung

Jſt - Einnahme vom

Beginn des Etatsjahres

bie zum Schluß des

obengenannten

Monats

Differenz zwiſchen

den Spalten 2 und : ,

+ mehr

- weniger

Ift-Einnahme in

demſelben Zeitraum

des Vorjahres

der

Einn a b men .
M Alla

2 .

+
+

170 789 783

7 800 952

22 441 583

30 641 805

160 610 250

7 312 013

28 655 262

30 033 007

+

Zölle . . . . . .

Sabadſteuer . . . . . . . . .

Rübenzuderſteuer . . .

Salzſteuer . . . :

Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe

don Branntwein . .

Braufteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe

Spielkartenſtempel . . . . . . . . .

32 498 836

14 822 260

29 341 589

14 149 163

10 179 533

488 939

6 213679

+ 608 798

+ 3 157 247
673 097

+ 8 893 935

+ 15 592

+
+

278 995 219

815 742

270 101 284

800 150
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3 . Polizei-Weſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimath Datum

. des

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.
des Ausgewieſenen .

Ausweiſungs.

beſchluſſes.

6 .5 .

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgeſeßbuchs:

1. Stanislaus 08 : 27 Jahre, geboren und ortsangehörigſvorſäßliche Brandſtif. Röniglich preußiſcher Res 28 . Januar

lowsli,ohneStand, in Moylaß , Gouvernement Wilna, tung ( 3 Jahre Zucht- gierungs • Präſident zu d . J.

Rußland, haus laut Erkenntniß Königsberg,
vom 17. Februar

1882),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuchs :

2 . Adolf Franz, Bür- geboren am 14 . Februar 1840 zu Krumau, Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 12 . Dezember

ſtenmacher , Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig , Betteln , gierungs - Präſident zu 1884.
Stettin ,

3. Ferdinand Haude, geboren am 14 . November 1853 zu desgleichen , derſelbe, 4 . Februar

Hutmacher, T Seßdorf. Bezirk Freiwaldau , Deſter. 10. I.

reichiſch -Schleſien , ebendaſelbſt ortsan.

gehörig ,

4 . Joſef Bernert, We- geboren am 25 . Oktober 1840 zu Tho. Betteln im wieder Königlich preußiſcher Re: 29. Januar

| ber, | masdorf, Bezirk Freiwaldau, Defter. holten Rüdfall, gierungs - Präſident zu d. 9.

reichiſch Schleſien , ebendaſelbſt ortsange Breslau,
börig ,

5 . Johann Rerbne, 24 Sabre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Königlich preußiſche Land- 7. Januar
Schmied, | Wippady, Bezirk Adelsberg , Defterreid , Betteln , droſtei Stade, 10. J.

6 . Caſimir Klima- geboren am 30 . März 1854 zu Marien : Landſtreichen, Königlid, preußiſche Res 16 . Januar

Tichewski, Tage- pol bei Zuwatten , Ruſſiſch Polen , eben gierung zu Düſſeldorf, 1 d . J .

löhner, daſelbit ortsangehörig, zuleşt wohnhaft

in Ruhrort, Kreis Mülheim a . d. Ruhr,

7 . Franz Raröje ,angeblich geboren 1850 zu Szegedin , Diebſtahl, Landſtrei- Stadtmagiſtrat Amberg, 18 . Dezember
Spenglergeſelle, Ungarn, chen , Gebrauch fal- Bayern, | 1884 .

(der Legitimations.

papiere ,

8 . Adaldert Smetana, geboren am 25 . März 1859 zu Wien , Landſtreichen und Röniglich bayeriſches Be. 17 . Januar

Binder, Deſterreich, ortsangehörig zu Hejnic , Betteln , | zirksamt Deggendorf, 1 d . J.

| Bezirk Strakoniß , Böhmen ,

9. JojefBloquet, Tage-139 Jahre, geboren und ortsangehörig Diebſtahl und land. Großherzoglich badiſcher 7. Februar

löhner, in Bras, Frankreich, wohnhaft zulegt ſtreichen , Landeskommiſjär zu 10. I.

| in Aſchaffenburg, | Mannheim ,

10 . Sergius Poslaw 8 - geboren im April 1858 zu Goloubine, Landſtreichen , Großherzoglich medlenbur. 20. Januar

ky . Handlungs- Areis Raursk, Rußland, ortsangehörig giſches Miniſterium des d . J.

gebülfe, | in St. Petersburg, ebendaſelbſt, Innern zu Schwerin,

11. Andreas Frei, geboren am 26. Dezember 1849 zu landſtreichen und Großherzoglich ſächſiſcher 10 . Februar

Schloſſer, Annenſtein , Bezirk Brugg, Kanton Betteln , Direktor des III. Verwal- d . Š.

Aargau, Schweiz, ebendaſelbſt orts. tungsbezirks zu Eiſenach .

angehörig,

12 . Karl Temmel, Red - geboren am 18. Februar 1847 zu Win- landſtreichen und Ges Raſerlicher Bezirks-Präſi- 3. Dezember

ner und Tagelöhner, tersfeld , Bezirk Mureď, Steiermark, brauch eines falſchen dent zu Colmar, 1884 .

ortsangehörig in Liſſenberg, Defter. Namens,

reich,



Name und Stand Ulter und Seimath

-k
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uußweiſung

beſchloffen hat.

Datum

ded

Uusweiſungg.

beſchlufieddes Ausgewieſenen .

Belgien ,

13. Joſef Zarembeđe, geboren am 4 . Juli 1827 zu Tournée, landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirks-Präſt- 9. Januar

Gärtner, Belgien, dent zu Colmar, d . 3 .
14 . Franz Anton geboren am 26 . April 1851 zu St. Fi Landſtreichen und derſelbe, 20 . Januar

Gidwend, Schloſ- den , Kanton St. Gallen , Schweiz, Betteln , d. I.

jer , ebendaſelbſt ortsangehörig,
15. Johann Baptiſt geboren am 1 . Mai 1849 zu Giromag: Landſtreichen , derſelbe, 26 . Januar

Hausberg , Tage. ny , Bezirk Belfort, Frankreich , D . J .

| löhner ,

16 . Louis Mund, Bäder, geboren am 13 . November 1855 zu Zü. desgleichen , derſelbe, desgleichen .

| rich in Algerien ( Frankreich ), ortsange

hörig in Algier,

17. Peter Berta, Mau-geboren am 23. Dezember 1842 zu San desgleichen , derſelbe, desgleichen .

rer, | Marino, Italien , ebendaſelbſt ortsange

| börig ,

18. Jeannette Viret, geboren am 16 . Februar 1853 zu Scey desgleichen , derſelbe, desgleichen .
obne Stand, | ſur Saône, Frankreich ,

19. Aldis Rubeidh , Kels geboren am 26 . Juni 1867 zu Mühl. Betteln im wieder- Kaiſerlicher Bezirks-Präft. 2 . Januar
ner, hauſen, Böhmen, ebendaſelbſt ortsan. holten Rüdfall, dent zu Straßburg, d. J.

gehörig ,

20 . Johann leuenber- geboren am 15 . Februar 1844 zu Eris. Landſtreichen und derſelbe, 6 . Februar

ger, Schneider, | wyl, Gemeinde Urſenbach , Kanton Bern , Betteln , | d . J .

| Schweiz , ebendaſelbſt ortsangehörig,

21. Chriftian Richard, geboren am 28. September 1846 zu desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Meſter, Affoltern , Kanton Bern , Schweiz, eben .

| dajelbſt ortsangehörig ,

22. Johann Riffer, geboren am 25. Januar 1821 zu Li- Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirts- Präſt. 4 . Februar

Tagelöhner, vengen , Luremburg, dent zu Meß, 10. I .

Herlin , Gar! Deymanns Verlag. -- Bedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Zoll - und Steu e r - Weſen.

Bekan ntm a ch u n g .

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 20. Februar d . J . zu dem Geſeße, betreffend die vorläufige

Einführung von Aenderungen des Zodtarifs, vom 20. Februar d . J . (Reichs-Geſeßblatt Seite 15) ſowie

zur Bekanntmachung des Reichskanzlers, betreffend die vorläufige Einführung von Eingangszöllen auf Weizen ,

Roggen , Buchweizen und Gerſte, vom 20. Februar 0 . J. (Reichs-Geſekblatt Seite 16 ) folgende Beſtimmun

gen getroffen :

1. Wer auf Grund der Beſtimmungen in Abſaß 2 des §. 1 des vorgedachten Geſekes die Eingangs

abfertigung von Waaren, für welche durch eine auf Grund des Gefeßes erlaſſene Anordnung des Reichskanzlers

eine Zollabgabe vorläufig in Hebung geſeßt iſt, nach dem im Zoltarifgeſeß vom 15 . Juli 1879 vor:

geſchriebenen Zollſaße in Anſpruch nimmt, hat der Zolldirektivbehörde den Nachweis zu führen , daß durch

einen vor dein 15. Januar 8 . J. abgeſchloſſenen Vertrag die unmittelbare Lieferung dieſer Waare nach

dem Zollinlande bedungen worden iſt.

2 . Der Nachweis iſt in der Regel durch Vorlage eines vor dem 15. Januar d. J. im Zollinlande

gerichtlich oder notariell aufgenommenen oder beglaubigten Vertrages zu führen . Der Beweis durch minde

ſtens zwei vereidigte Zeugen iſt zwar gleichfalls zuzulaſſen , jedoch als genügend nur dann anzuerkennen ,

wenn die Zeugen Inländer ſind und gegen ihre Glaubwürdigkeit nach den angeſtellten Erhebungen Bedenken

nicht obwalten .

1. Für denjenigen Roggen , welcher in Spanien oder in einem der vertragsmäßig meiſtbegünſtigten

Staaten *) nachweislich produzirt worden iſt, wird bei der Einfuhr in das Zollgebiet der Eingangszoll nach

* ) Anmerfung:

Hierzu gehören gegenwärtig die folgenden Staaten :

Ärgentiniſche Konföderation,

Belgien ,

Chile,

Coſtarica,

Frankreich ,

Griechenland,

Großbritannien ,

Hawaiiſche Inſeln ,

Italien ,

Rorea ,
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dem im Parif A zum Handels - und Schiffahrtsvertrage zwiſchen dem Deutſchen Reich und Spanien vom

12. Juli 1883 (Reichs -Geſeßbl. S . 307 ff.) vereinbarten Saße von 1 M . für 100 kg erhoben .

2 . Derjenige, welcher Roggen aus einem der in Ziffer 1 bezeichneten Länder zu dem ermäßigten

Zouſaße einführen will, hat dies dem für den betreffenden ausländiſchen Bezirk angeſtellten deutſchen Ronſul

anzumelden und die Ausſtellung eines Urſprungszeugniſſes zu beantragen . Hierbei iſt zu deklariren :

a ) ob der Roggen underpadt oder verpackt eingeführt werden ſoll, in leßterem Fall unter Angabe

der Zahl der Kolli, deren Verpackungsart und Signatur,

b ) mit welchem Transportmittel und, falls der Transport land- oder flußwärts erfolgt, über welches

Grenzeingangsamt die Einführung geſchehen ſoll.

3. Zur Führung des Nachweiſes, daß der Roggen in einem der betreffenden Länder produzirt iſt,

find dem Konſul die von demſelben für erforderlich erachteten Beweisſtücke vorzulegen .

4 . Falls der Ronſul den Nachweis für erbracht hält, ſtellt derſelbe hierüber ein entſprechendes Atteſt

aus und vermerkt auf demſelben , ſofern der Transport land- oder flußwärts erfolgt, die Friſt, innerhalb

welcher die Sendung dem Grenzeingangsamt zur Eingangsabfertigung geſtellt ſein muß, ſowie die Beſtim

mung, daß weder eine Umpadung noch eine Lagerung der Waare während des Transports ſtatthaft iſt ,

wenn aber der Transport ſeewärts erfolgt, die Beſtimmung, daß das Schiff einen Hafen eines nicht meift

begünſtigten Landes nicht anlaufen darf.

5 . Die Urſprungszeugniſſe ſind bei der Einfuhr der Sendung dem Grenzeingangsamt zu übergeben

und werden daſelbſt zurückbehalten .

Bei der überſeeiſchen Einfuhr über einen der deutſchen Zollausſchlüſſe tritt an die Stelle des Grenz

eingangsamts die von der Landesregierung beſtimmte Behörde des betreffenden Zolausſchlußgebiets . Bei

der Verſendung aus dem legteren in das Zollgebiet hat die bezeichnete Behörde dem Transport eine Be

ſcheinigung dahin beizufügen , daß die Waare in Gemäßheit des nach den vorſtehenden Beſtimmungen aus:

geſtellten konſulariſchen Urſprungsatteſtes aus dem zu bezeichnenden meiſtbegünſtigten Lande herſtammt, und

daß dieſelbe während ihres Verweilens im Zollausſchlußgebiet nachgewieſener Maßen eine Vertauſchung nicht

erfahren hat. Dieſe Beſcheinigung iſt dem Grenzeingangsamte zu übergeben .

6 . Für den kleinen Grenzverkehr können von den oberſten Landesfinanzbehörden Erleichterungen

hinſichtlich der Beibringung von Urſprungszeugniſſen gewährt werden .

7. Für Roggen, welcher ſeewärts verladen worden, bevor der betreffende Konſul zur Ausſtellung

eines Urſprungszeugniſſes ermächtigt war, kann bei unmittelbarer Einfuhr aus dem Urſprungslande die Abs

ſtammung aus einem meiſtbegünſtigten Staate durch Vorlegung von Schiffspapieren , Fakturen , kaufmänniſchen

Korreſpondenzen oder in anderer geeigneter Weiſe der Zollbehörde bezw . der in Ziffer 5 bezeichneten Behörde

des Zolausſchlußgebiets nachgewieſen werden .

Berlin , den 20. Februar 1885. Der Reichskanzler.

Jn Vertretung : von Burchard.

Liberia ,

Merito,

Niederlande,

Deſterreich - Ungarn ,

Perſien ,

Portugal,

Rumänien ,

Schweden und Norwegen ,

Soweiz,

Serbien ,

Spanien ,

Türkei,

Vereinigte Staaten von Amerika .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. iin a až -Weſe n .

Nachwe i fung

verſchiedener Einnahmen des Reichs für die Zeit vom Beginn des Étatsjahres bis zum Schluß
des Monats Januar 1885. * )
Sa mu

Bezeichnung

Einnahme

vom Beginn des

Etatsjahres bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

Einnahme

in demſelben Zeit

raum des Vot:

jahres

Mithin im Etats

jahre 1884/85
der

Einnahmen.
mehr

Ma

Poſt- und Telegraphen -Verwaltung . .

Reichseiſenbahn -Verwaltung* *) . . . .

138 592 128

39 093 200

132 090 331

38 724 381

6 501 797

368 819

*) Die Nachweiſung der Einnahmen an Zöllen x . .ift veröffentlicht im Central- Blatt für 1885 Seite 44.

* *) Die Einnahme für das laufende Etatsjahr iſt nach proviſoriſchen Ermittelungen , diejenige des Vorjahres nach

definitiven Feſtſtellungen angegeben.
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2 . Handels- und Gewerbe-Weſen.

B e ka n nt m a dy u n g.

Die Betanntmachung vom 8 . Oktober v. f (Central- Blatt S . 257), betreffend die in den Weinbaugebieten

dem Reiche gebildeten Weinbaubezirke, wird wie folgt berichtigt bezw . ergänzt :

Beſtandtheile bezw . UmfangBundesſtaat

bezw .

Verwaltungsbezirk.

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

des

Namen

des

Weinbaubezirks.W ein b a ubezirte.

I. Preußen .

Reg.-Bez. Liegniß .

· · Potsdam und

Frankfurt.

Wiesbaden .;

Regierungsbezirk Liegniß mit den zur Provinz Branden: Liegniß .

denburg gehörigen Gemarkungen Croſſen a ./ D ., Merz

dorf, Berg , Hundsbelle, Nußdorf, Deutſch - und Wendiſch

Sagar , Gersdorf, Tſchausdorf , Thiemendorf , Plau ,

Grunow , Logau und Tſchicherzig.

8 . Provinz Brandenburg mit Ausſchluß der unter Nummer 2 Brandenburg.

genannten Gemarkungen .

Gemarkungen Sofheim , Lorsbach , Margheim , Dieden: Diebenbergen .

bergen ( Landstreis Wiesbaden )."

Semartungen Weilbach, Flörsheim , Wicker und Maſſen - Wicker.

heim (Landkreis Wiesbaden ).

Gemartungen Deltenheim , Nordenſtadt, Wallau und Brecken : Wallau .

heim (Landkreis Wiesbaden ).

Gemarkungen Ehrenthal, Keftert, Camp, Filſen , Dſterſpai Camp.

(Kreis Rheingau ).

Gemarkungen Runkel (Oberlahn-Kreis ), Niederbrechen (Unter- Runkel.

lahn-Kreis ).

III. Königreich Sachſen .

Kreishauptmannſchaft

Leipzig. 2. Amtshauptmannſchaftliche Bezirke Dichaß und Grimma.

VIIa . Oldenburg .

(Fürſtenthum Birtenfeld .) Bürgermeiſterei Herrſtein .

Berlin , den 18. Februar 1885.

Der Reichskanzler.

In Vertretung: 0 . Boetticher.
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3 . 3 t i ch t t đ n g 8 • R + 5 + t .

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 22 . Januar 1885 beſchloſſen ,

auf Grund des g. 77 Abſ. 2 des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884 ( R .- G .-BI. S . 69)

feſtzuſeßen , daß das Rechnungsjahr für die Berufsgenoſſenſchaften mit dem 1 . Januar beginne

und mit dem 31. Dezember ſchließe.

Berlin , den 23. Februar 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: v. Boettich er.

4 . M a rine und Schiff a h r t.

Die im Reichsamt des Innern als Anhang zum internationalen Signalbuche herausgegebene „ Umtliche Liſte

der Schiffe der deutſchen Kriegs- und Handels-Marine mit ihren Unterſcheidungs -Signalen für 1885" iſt

ſoeben erſchienen .

Berlin , den 25. Februar 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung : Ed .

5 . Konſulat-Weſen.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen

Konſuls de Vargas Herrn Manuel Merry y Colon zum Konſul in Sevilla (Spanien ) zu ernennen geruht.

Dem zum niederländiſchen Ronſul in Lübeck ernannten Herrn X . C . W . Eſchenburg iſt das Exequatur

Namens des Reichs ertheilt worden.
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6 . Poliz e i -Weſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimath- l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchluffes .
des Ausgewieſenen .

4 . 5 .

Auf Grund des §. 362 des Strafgelegbuchs:

1. Gregers Henri Gre- geboren am 29 . April 1861 zu Tingſted |Betteln im wieder- Königlicher Polizei- Präſi. 18 . Januar
l gerjen , Gärtner, Inſel Falſter , Dänemark, A bolten Rüdfall, dent zu Berlin , d . J .

2. Marie Kaupowa geboren am 1. Auguſt 1864 zu Leito - Landſtreichen und Königlich preußiſcher He: 8 . Dezember

(Kaupa),ohne Stand, miſchl, Böhmen , ebendaſelbſt" ortsan :| Betteln , gierungs - Präſident zu 1884.

gehörig , Breslau,
3. Marie Pawli. ca. 30 Jahre, geboren zu Dobrzikowo, desgleichen , derſelbe, 13 . Februar

towska , vbne | Bezirk Warſchau , Ruſſiſch Polen ,

Stand ,

4 . Johann Mrwa, geboren am 10 . Mai 1861 zu Muglinau, Betteln im wieder. Röniglich preußiſcher Re. 25 . November
Fleiſchergeſelle, Defterreid), ebendaſelbſt ortsangehörig, holten Rüdfall, gierungs - Präſident zu 1884.

Oppeln ,

5 . Georg Niedoba , geboren Auguſt 1857 zu Fröhlichhof, Landſtreichen und derſelbe, 15 . Januar

Schmiedegeſelle, Berzirk Schwarzwaſſer, Böhmen , eben . Betteln ,

daſelbſt ortsangehörig,

6 . Die Zigeuner :
a ) Juliannt Bus la ) ca . 30 Fabre, geboren und ortsange.

riansli, unverebes börig zu Grabowla, Bezirk Mäh.
licht, riſch Dſtrau ,

b ) Jakob Pi1puß , b ) ca. 28 Jahre, geboren und ortsange.

Schmied, hörig zu Polanka , Bezirk Troppau, Landſtreichen , derſelbe, 23. Januar

| Deſterreichiſch.Schleſien , D . J.

c) Karl Burianski, c ) ca . 19 Jahr, geboren und ortsange.

Schmied, hörig zu Polanka , Bezirk Troppau ,

Deſterreichiſch -Schleſien

7 Joſef Partid , Fär. geboren am 18 . Auguſt 1828 zu Sonne desgleichen , derſelbe, 26 . Januar

bergeſelle, berg, Bezirk Leipa, Böhmen , ebendaſelbſt
| ortsangehörig,

8 . Martin Friedlän . geboren 1868 zu Gezſény, Romitat Ungh, desgleichen , derſelbe, Januar

der, Arbeiter, 1 var, Ungarn , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

9 . Wilhelm Rober, geboren am 10 . Februar 1859 zu Ober. Landſtreichen und derſelbe, 31. Januar

| Webergeſelle, T Germersdorf, Bezirk Schönberg, Mah-| Betteln ,
ren , eben daſelbſt ortsangehörig ,

10 . ( Franz Aroczek, Ur. geboren am 17 . März 1841 zu Tetſchen, desgleichen , derſelbe, 2. Februar

beiter, Böhmen , ortsangehörig in Oſtrau , d . J .

| Mähren ,

11 . Otto recte Gottfried geboren am 18. November 1864 zu Rů. Landſtreichen , Königlich preußiſche Land- 31. Dezember

Miſchler, Barbier. chegg, Kanton Bern , Schweiz, eben droſtei Stade, 1884 .

gehülfe , daſelbſt ortsangehörig,
12. Karl Frys (Fries), 26 Jahre, geboren und ortsangehörig Landſtreichen und dieſelbe Behörde, 12. Januar

| Scharfrichter, | zu Domaſin , Bezirk Beneſchau, Böh. Betteln ,
men ,

13. Adolf Steinberg, 23 Jahre, geboren und ortsangehörig desgleichen , Königlich prengiſthe land. 8 . Dezember

| Apothekergebülfe, zu Bauske bei Mitau, Rußland, droſtei Denebrüd , 1884 .

14 . Ian pype, Arbeiter, 36 Jahre, geboren zu Soubourg , Nie- Landſtreichen und Füh. dieſelbe Behörde, 13. Dezember

derlande, rung eines falſchen 1884.

Namens,
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Name und Stand Alter und Geimath-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

| Uusweiſung8.

beſchluffes.
• des Uusgewieſenen .2n .

5 .

ler ,

15. Anton lang, Müller, geboren am 11. September 1861 zu landſtreichen , Königlich preußiſche land . 17. Februar
Schlaggenwald, Bezirk Falkenau , Böh droſtei Hildesheim ,

men , ebendaſelbſt ortsangehörig,
16 . Anton Å iberli, Zieg: 27 Jahre, geboren und ortsangehörig desgleichen , Königlich preußiſche Re- 11. Februar

zu Champigneulles , Departement gierung zu Wiesbaden , 1 d. J .
| Meurthe, Frankreich ,

17. Johann Woller, geboren am 21. April 1869 zu Lichten - Verſuch des ſchweren Königlich bayeriſches Be- 17 . Januar
Tagelöhner, ſtadt, Bezirk Karlsbad, Böhmen , eben : Diebſtahls und Land- zirksamt Neuburg a . D ., d . I.

baſelbft ortsangehörig, ſtreichen ,

18. Karl Fröhlich , Tage- geboren am 17 . Januar 1867 zu Berg: Landſtreichen , Königlich bayeriſches Be. 31. Januar
löhner, reichenſtein , BezirkSchüttenhofen , Böh zirksamt Deggendorf,

| men , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

19 . Matthias Cejka, geboren 1846 zu Wilonip , Bezirk Stra- desgleichen , dieſelbe Behörde, 31. Januar

Schuhmachergehülfe, 1"koniß, Böhmen , ebendaſelbſt ortsange d . I .

| börig ,

20. Johann leß, Dienſt- geboren am 13. Juli 1859 zu Schön. Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be: 9 . Februar

knecht, | wald , Bezirk Tachau , Böhmen , eben . Betteln , zirksamt Kelheim , 1 d. I.

daſelbſt ortsangehörig ,

Johann Waſchiſchek, geboren am 2 . September 1860 zu Landſtreichen und Füh: Königlich bayeriſches Be. 14 . Februar

Shuhmacher und Wien , Deſterreich , ebendaſelbſt ortsan . ren eines falſchen zirksamt Neuulm ,
Taglöhner, gehörig , Zeugniſſes,

Karl Tholander, geboren am 17. Juli 1848 zu Weriö, Betteln im wieder . Großherzoglich medlenbur. 31. Januar

Arbeiter, Bezirk Kronoberg , Schweden , wohn: holten Rüdfall, | giſches Miniſterium des d. J.

haft zuleßt in Neuhof, Bezirk Ahrens Innern zu Schwerin ,
böđ , Oldenburg,

23. Cain Philipoosky, geboren am 17. März 1865 zu Phili- Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirks- Präſl. 3. Februar
Gärtner, powen , Ruſſiſch -Polen ,ebendaſelbſtorts dent zu Straßburg, 10. I.

angehörig , wohnhaft zuleßt in Mühl

hauſen i. E .,

24. Eliſe Ratharine Fin - geboren am 22. März 1831 zu Eger: desgleichen , Kaiſerlicher Bezirks- Präſl- 6 . Januar

ninger, Näherin , " fingen , Kanton Solothurn , Schweiz, I dent zu Colmar, 1 d . I.

25 . Johann Schmidt, geboren am 24. November 1838 zu Bol. Landſtreichen und derſelbe, 31. Januar

Melker, lingen , Kanton Bern , Schweiz, eben . Betteln ,
1 daſelbſt angehörig,

26 . Julie Monita geboren am 15 . Auguſt 1856 zu Mondesgleichen , Kaiſerlicher Bezirks-Präſt. 13 . Februar
Augas- Caſſieres, cin , Departement Baſſes - Pyrénées, | dent zu Meß,

Urbeiterin , Frankreich ,

27. Ernſt Franke, Meß- geboren am 18 . April 1859 zu Leipa, Landſtreichen , derſelbe, 14 . Februar

gerburſche, Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig , d . J .

28. Joſef lauzé, Meß . geboren am 27. Februar 1868 zu Brook- desgleichen , derſelbe, desgleiðien .

gerburſche, lin , Vereinigte Staaten von Amerika,
ebendaſelbſt ortsangehörig,

1 d . J .

Die durch Beſchluß des Königlichen Polizei -Präſidenten zu Berlin vom 19 . Februar 1884 verfügte Ausweiſung des
Kaufmanns Edmund Leo Albert Zilske aus dem Reichsgebiet (Central-Blatt für 1884 S . 126 Z . 1 ), ſowie die durch Beichluß

des Raiſerlichen Bezirks - Präſidenten zu Colmar voin 10 . Oktober 1882 verfügte Ausweiſung des Sadträgers Emil Denié aus

dem Reichsgebiet (Central- Blatt für 1882 S . 437 3 . 1) ſind zurüdgenommen worden , nadidem ſich herausgeſtellt hat, daß die

Genannten deutſche Reichsangehörige find.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. Eiſenbahn -Weſen. I

Bekanntmachung,

betreffend

Ergänzung und Abänderung des Betriebs-Reglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands.

In Gemäßheit der vom Bundesrath in ſeiner Sißung vom 12 . 8 . M . auf Grund des Artikels 45 der

Reichsverfaſſung gefaßten Beſchlüſſe treten in den Beſtimmungen des $. 48 des Betriebs-Reglements für die

Eiſenbahnen Deutſchlands und der Anlage D zu dieſem Paragraphen folgende Ergänzungen und Abänderungen

mit dem 1. April d . 9 . in Kraft:

1 .

Die Beſtimmung im §. 48 unter B 2 erhält als Abſaß 3 folgenden Zuſaß : .

Als geldwerthe Papiere im Sinne des Abſaßes 1 ſind nicht anzuſehen : geſtempelte Poſts

karten , Boſtanweiſungs- Formulare , Briefumſchläge und Streifbänder , Poſtfreimarken , Stempel

bogen und Stempelmarken , ſowie ähnliche amtliche Werthzeichen .

II.

In der Beſtimmung im §. 48 unter B 3 ſind hinter: „Kunſtgegenſtände“ die Worte auch Anti

quitäten “ einzuſchalten .

III .

In Nr. VIII der Anlage D zum §. 48 iſt als Abſaß 2 folgende Beſtimmung aufzunehmen :

Gebrauchte eiſen - oder manganhaltige Gasreinigungsmaſſe wird – ſofern ſie nicht in eiſernen

Wagen mit feſtſchließenden eiſernen Deckeln (ſog. Sargwagen ) zur Aufgabe gelangt – nur in

dichte Blechbehälter verpadt zur Beförderung übernommen .

11
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IV .

1 . Die Beſtimmung unter Nr. IX der Anlage D zum §. 48 iſt zu ſtreichen und hinter die Ziffer IX

der Vermerk zu ſeßen , ſiehe unter Nr. XXXV".

2. In Nr. XXXV a. a . D . iſt hinter den Worten ,Holzſpähne 2c.“ einzuſchalten : „ ſowie die durch

Vermiſchung von Petroleumrückſtänden , Harzen und dergleichen Stoffen mit lockeren brennbaren Körpern her

geſtellten Waaren " .

V .

1. In Nr. XXXI der Anlage D zum g. 48 iſt hinter den Worten und andere derartige Gegen :

ſtände“ einzuſchalten :

(wegen gebrauchter Pußwolle vergl. Abſaß 3 )" .

2 . Am Schluß derſelben Nr. XXXI iſt als Abſaß 3 folgende Beſtimmung aufzunehmen :

„ Gebrauchte Pußwolle wird nur in feſten , dicht verſchloſſenen Fäſſern , Riften oder ſonſtigen

Gefäßen zum Transport zugelaſſen .“

Berlin , den 1 . März 1885.

Der Heichskanzler.

V. Biomard.

2 . Boll . und Steu e r . W efen.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 19 . Februar 8. 9 . beſchloſſen , daß vom 1. April 8 . J. ab an

Stelle der bisherigen für die Verzollung von Wollengarnen der Tarifpoſitionen 41 c 2 ß und 41 c 3 a , B , 7 ,

in Ballen maßgebenden Sarajäße (6 Prozent) die nachſtehend angegebenen Säße zu treten haben :

3 Prozent für Ballen ohne eiſerne Reifen ,

6 Prozent für Ballen mit eiſernen Reifen .

Berlin , den 2 . März 1885. Der Reichskangler.

In Vertretung: 0. Burchard.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 5 . d . M . beſchloſſen , daß von dem Tage des Intrafttretens

der Bekanntmachung des Reichskanzlers , betreffend die vorläufige Einführung von Eingangszöllen auf Malz,

Schaumweine und Mühlenfabrikate aus Getreide 2c., vom 21. Februar d . . (Reichs- Geſeßblatt Seite 21)

ab für die Verzolung von Mühlenfabrikaten aus Getreide und Hülſenfrüchten , nämlich : geſchrotene oder ges

ſchälte Körner, Graupe, Gries, Grüße, Mehl, gewöhnliches Badwerk (Bäderwaare) - Nummer 25 q 2

des Zolltarifs – die nachſtehend angegebenen Taraſäße Anwendung zu finden haben :

6 Prozent in Hallen. Kiften und Rörben, unwendung zu finden haben ) – Nummer 25 ,90,

Berlin , den 5 . März 1885. Der Reichstanzler.

In Vertretung: v . Burchard.
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3 . M a r ine und Schiffahr t.

II . Auflage 1884 – iſt einZu der amtlichen deutſchen Ausgabe des Internationalen Signalbuches –

Nachtrag, enthaltend Ergänzungen und Aenderungen , ſoeben erſchienen .

Berlin , den 28 . Februar 1885. Der Reichstanzler.

gn Vertretung: Ed.

4 . Konſulat.Weie n .

Vem zum ruſſiſchen Konſul mit dem Siße in Lübeď ernannten Kollegien -Afeſſor Gregor Bogoslowsly

iſt Namens des Reicho das requatur ertheilt worden .

5 . Polizei-Wefen .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Seimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Uuswetſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Xudweiſungs.

bеfФlufјев.
des Ausgewieſenen .

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebucho :

1. Mathias Goge, geboren am 1. September 1861 zu |Landſtreichen und Röniglich preußiſcher Re. 16 . Februar

ditích , Rellner, Au bei Wien , Deſterreich , ebendaſelbſt Betteln , gierung8 - Präſtdent zu d . J.

ortsangehörig, Potsdam ,

2 . Joſef Polte, Damaft- geboren im Februar 1864 zu Dibersdorf, desgleichen , Königlich preußiſcher Re. 18 . Februar

weber, Bezirt Jägerndorf, Defterreichiſch. gierung8 · Präſident zu d . F.
Schleſten , ebendaſelbſt ortsangehörig, Breslau,

3. Franz Fritſh, Ar 34 Jahre, geboren und ortsangehörig desgleichen , derſelbe , 21. Februar
beiter, in Dittersdorf , Bezirk Freudenthal, d . .

Deſterreichiſch-Schleften , wohnhaft zu :
lepi in Löwen , Kreis Brieg.

4 . Emanuel Fleiſcher, geboren am 26 . April 1863 zu Arab. Landſtreichen , derſelbe, desgleichen .

Tagearbeiter , dorf, Bezirk Schönberg, Mähren , orts

angehörig in Nieder. Mohrau , Bezirk
Römerſtadt, ebendaſelbſt,

5 . Philipp Bodleisti, 37 Jahre , geboren und ortsangehörig Landſtreichen und Königlich preußiſcher He. 15 . Januar
Arbeiter, zu Balin , Bezirk Chrzanow , Galizien , Betteln , gierung8 · Präſident zu d. J.

Oppeln ,
6 . Auguſt Jarłowski, geboren im Auguſt 1849 zu Staliß, desgleichen , derſelbe. 31. Januar

| Urbeiter " Böhmen , | d . J .

7. Mathilde Wolff, un 24 Jahre, geboren in Römerſtadt, Mah.desgleichen , Königlich preußiſcher Re 10. Dezember

perebelichte Arbei. ren , ortsangehörig in Altendorf, Kreis gierungs • Bräftdent zu 1884.
terin , | Dlmüş, ebenbaſeibit, diegniß ,

8. Joſef Saberer, geboren am 25 . Juni 1842 zu Elbogen , Betteln im wieder. Röniglich preußiſche Ne. 12. Januar

Töpfer, Kreis Eger, Böhmen , ebendaſelbſt orts . holten Rüdfall, gierung zu Schleswig ,

angehörig,

9 . Schalche Jajow 8. 19 Jahre, geboren in Butromanz, Gou. tandſtreichen und Röniglich preußiſche land. 19 . Februar

ty , Kaufmann , vernement Wilna, Rußland, ortsange. Betteln , droftei Sannover, 1 d. J .

hörig in Libau , Kurland,
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Name und Stand Alter und HeimathL
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Audweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſung ,

bejdyluffes .
des Ausgewieſenen .

6 .

l
E

Coloman Friedrich geboren am 15. April 1867 zu Resmark, Landſtreichen , Königlich preußiſche land. 20 . Februar
lieguich, Schnei. Romitat Zips, Ungarn , ebendaſelbfi droſtei Lüneburg ,
dergeſelle, ortsangehörig ,

Johann Rozſypala , geboren am 3. April 1864 zu Schwihau , Landſtreichen und Röniglich bayeriſches Be. 3 . Februar
Tagelöhner, Bezirk Klattau , Böhmen , ebenbaſelbſt Betteln , zirksamt Regen , D . J .

ortšangehörig,
12 . Thomas Nejdl, Tage geboren 1838 zu Schwihau , Bezirk desgleichen , dieſelbe Behörde, desgleichen.

löhner, Klattau, Böhmen , ebendaſelbſt orts .

angehörig ,

13. Vincenz Tauſch - geboren am 3 . Januar 1856 in Eiland vorſäßliche gemein . Fürſtliches Landrathsamt29. November
mann , Müller, bei Tetſchen , Böhmen, ebendaſelbſt orts . Ichaftliche Körperver. zu Gera, 1884.

angehörig , leßung, Hausfrie.

densbruch ,- Betteln
unter Drohungen 2c.,

14 . Heinrich Meiſter, geboren am 3. November 1851 zu Schaff: Landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirks- Präſt. 20 . Januar
Maler, hauſen , Schweiz, ebendaſelbſt ortsange dent zu Colmar, d . J .

hörig ,

15. Angelo Franzesko geboren am 21. April 1852 zu Vareſe, desgleichen , derſelbe, 4 . Februar
Corti, Schloſſer, Provinz Como, Italien , ebendaſelbſt d . J.

ortsangehörig,

16 . Chriſtian Joder, geboren am 17 . November 1856 zu desgleichen , derſelbe, 11. Februar
Bäder, Muri, Schweiz,

17. Johann Jakob Sig geboren am 11. Mai 1864 zu Henau desgleichen , derſelbe, desgleichen .
rift , Schloſſer, bei Schaffhauſen , Schweiz, ebendaſelbſt

ortsangehörig,
18. Heinrich Schoch , geboren am 15 . Juni 1862 zu Kämerli, desgleichen , derſelbe, desgleichen . :

Schreiner , 1 Kanton Zürich , Schweiz,

19. Ludwig Auguſt Ro geboren am 30. Dktober 1841 zu les desgleichen , derſelbe, deøgleichen .
bert, Tagner, Blanchetes , Schweiz,

20. Julund Kreienbühl, geboren am 20. Februar 1856 zu Rothen . desgleichen , derſelbe, 12. Februar

Maurer, | burg, Kanton Luzern , Schweiz,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Sedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. Bull. und Steuer .Weſen.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Es iſt ertheilt worden

im Königreich Preußen :

dem Hauptſteueramte zu Uerdingen die Befugniß zur Abfertigung der auf der Eiſenbahn ein - und

ausgehenden Waarenſendungen nach Maßgabe der $8. 63 und 66 bis 71 des Vereinszollgeſeges ;

dem Hauptſteueramte zu Nordhauſen und dem im Bezirt deſſelben belegenen Unterſteueramte zu

Sangerhauſen die Befugniß zur Wiederanlegung des amtlichen Verſchluſſes bei Verſchluß

verleßungen ( §. 96 des Vereinszollgeſeßes und s. 27 des Eiſenbahn -Regulativs) ;

dem Unters und Salzſteueramte zu Berlin Bezirke des Hauptſteueramts Dortmund die un

beſchränkte Veſugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen II ;

den Unterſteuerämtern zu Drtelsburg und zu Soldau im Bezirke des Hauptzollamts Neiden :

burg die Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen Il über inländiſches und ausländiſches Salz;

im Königreich Bayern :

dem Nebenzollamte zu Neuſtadt a . Haardt im Bezirke des Hauptzollamts Landau i. Pfalz die

Befugniß zur Ausſtellung von Begleitſcheinen I über die aus der Reisſtärkefabrik von J . Neubauer

in Winzingen mit dem Anſpruch auf Zolfreiheit des verwendeten Reiſes in das Ausland aus

zuführende Reisſtärke.

burg die

römtern zu Drtelchi
ng

von Begleitſch
einede

M it dem am 1. Januar 1885 in Gemäßheit des Beſchluſſes des Bundesraths vom 18 . Dezember 1884 *)

erfolgten Zolanſchluß eines bremiſchen Gebietstheils bei Hemelingen und Sebaldsbrück iſt das Neben :

zolamt II. zu Hemelingen im Bezirke des Hauptzollamts Sebaldsbrück nach der bremiſchen Ortſchaft

Haſtedt verlegt worden .

*) Central-Bl. 1885 Seite 27.
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2 . Bant.

Statu 8 der deutſchen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

( Die Beträge lauten
Passiva ,

Bezeichnung

d
e
N
u
m
m
e
r

.

Grund. Reſerves | Noten .
der

Gegen Unge

31. Jan . dedte
1885 . Noten .

Gegen

31. Jan.
1885 .

Ver
Sonſtige

bindlich
täglich Gegen teiten

Tautge 31. Jan. ) mit
1885 . Ründi.

bindlid .
gungs

feiten .
friſt .

Gegen

31. Jan .
1885 .

Gegen

31. Jan .

1885.

Event.

Ver

bindlich
Summe Gegen teiten

aus
der 31. Jan .

weiterge

Paffiva . 1885 . gebenen

inlän .

diſchen
Wechſeln .

fonds. Umlauf. Ver
Banten .

3. 4 . 5. 6 . 7. 8. 9 . 10. 11. 12. 13. 14 . 15 . 16. 17.

349 –120 000

3 0001

3 000 )

3 000

64 340

256

277

+
+

+
+

20 308 682 056 – 42 151

600 2594 + 204
750 1941 – 133

604 ) 2 306 - 231

750 2 764 - 74

2 921 +
495 –

172
33

13

457 +

154/ 1 066 8161 — 30 138

9 888 + 245
- 9 445 + 100

252 6870 - 7

145 14 501 + 289

5
716

8 000 6 650 – 781 762 + 88

7501 178 24 - 1

1893681
211

1 Reichsbart . . . . . .

Städt. Bank zu Breglau .

3 Rölniſche Privatbant . . ,

Magdeburger Privatbant .

Danziger Privat - Attien .
Bant . . . . . . .

Brovinzial-Aktien -Bant des
Großherzogthums Poſen .

Hannoverſche Bank . . .

Frantfurter Bant . .

Bayeriſche Notenbant . .

Sächſiſche Bank zu Dresden

Leipziger Kaffenverein . .

Chemnißer Stadtbant . .

WürttembergiſcheNotenbant

Badiſche Bant . . . . .

Bank für Süddeutſchland .

Braunſchweigtſche Bank . .

Rommerzbant in Lübeď . .

18 Bremer Bant . . . . .

3 000

12 000

17 143

7 500

30 000

3 000

5100

479

1 467

1 784

64 340 – 73 055 244 103 + 12 167

1110 + 290 3686 +

1 142 - 16 820 + 61

1174 – 23 8

1 271 - 575 + 296

1 115 + 159 6 6 1 + 32

2 554 + 93 8 564 + 1901

5 027 - 289 6988* + . 640

28 055 + 527 2 149
17 0871 1 488 1 420
1356 + 117 1350 330

173 5 70
9 954 + 219 891

7 724 651

+
+

+
+

+ 1 + 1
1

+

236

2 596 +

2 --
2 721 +661

1 1981

3 875

893]

3 8961

221

127

541

1 510

1 7281

1130 +
1052 +

3 477 +

22

5689 +

476 –

3 139 +

1 157

2 032874

271

792

-

738

74

470

1816 +

228 +

4 462 -

10 373 -
64 115

40 803 -

2 828 +
508

19 757 +

12 663 -

14 828 –

2 299 +

818 +
4 009

8 103

6 876 + 234

29 872 + 85

41 858 + 550

86 182 + 3 085 )

83692 – 1521

3751

4 480 + 420

30 920 + 732
24 455 267

33 367 4571

407

1

184

1 5449 000

++I1 1+

535 - -

586

116

502

204
1971

I
I
I

+ I+ I++ +
8 725 7371

9 000

15 672

10 500

2 400

16 607

9 +1
1

+1+

126 –

722 +

697 -

1 042 +

146 -

212 –

155 -

1 778

2 185

526390 3681 1021 19 149

+

131

76

1 520

352 +
2 317 –

1++

4 721

1 208

1113 +

1093 +

3 186 +
15 940 +

115

292

72

98
8111

39 57 900 +
38 679 +

252
42855 ) 3261 218 661 8 91

Zuſammen . 268 332 39 072 870 818 - 42 92 154 996 – 72 526 287 264 + 14 002 45 279 + 3063 12 288 – 7531523 053 — 26 600 80 116

Beme r t u agen.

Zu Spalte 5* : Davon in Abſchnitten zu 100 Al. = 606 285 150 ml
• 200 = 487 500 Mo (bei der Bank Nr. 6 ),

• 500 : = 68 145 500 M (bei den Banken Nr. 1, 6 , 8, 10 , 11),
· 1000 , = 194 048 500 M ( . 1, 2 , 8 ).

Zu Spalte 9 Nr. 8 * : Darunter 136 400 Mt. noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten .

Zu 9 , 15 * : , 95 460 Nike . . . Gulden- und Thalernoten .
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Weie n.

banken Ende Feb ru a r 18 85,

Fichten , verglichen mit demjenigen Ende Januar 1885.

auf tauſend Mart.)
Activa .

Summe
Metall . Gegen

31. Jan.

1885.

Gegen

taffen . | 31. Jan .

deine. 1885.

Noten

anderer
Banten .

Segen

31. Fan.
1885 .

Wedſel.

Gegen

31. Jan . Lombard.
1885 .

Gegen

31. Jan .
1885 .

Gegen

Effekten. / 31. Jan.

1885 .

Sonſtige

Attiva.

Gegen

31. Jan .
1885 .

ber

Gegen

31. Jan.

1885 .Beftand .

L
a
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

.

uttiva.

18. | 19. 20. 1 21. 22. 23. 24. 25. i 26 . i 27. 28. | 29. 30. 31. 32. 33. 34

20 062 + 21 19 385 + 5 768 50 900 31 087 - 3 239 - 28578 269 + 25 115

1 024 – 59

720 - 59
3 - 23

357 96 +

4 608

7 961

217

46 521

3 827

455

5 314 |

341
105

42

I
I
I

+

25 140 -

42
1 -

+

+11

2481078 428

- 9 961

9 5751 105 - 74 +
1 393 -

286

1+1+

12
3 552 833 232

14 6 92

1028 + 7 125 2 481 358

+18 + 3 51121

+

14 968

+

ܕܝ
1 011

+

4 923

19 950

412
6 439

6925

29 8721 633 116 849

ܢ
726 244 859 85

119 139 24 137

ܥ
2 524 933 4 653

++I+I

506

I+I
I
I
I
I
I
I

+++1++1

6560
292 6093 650

32 958

18 330

43 220

1+1+++I
I
I
I
I

++I
I
I

+

1++++I

1 131

2 334

3073

2925

+
1
1

+
I
I

+++++I++

511

+
+

+
+

ܩ
3 023 47 160 1 538 314 279 109 1 145 86 182 3085

765 4 844 49 837 142

ܞ
269 7 468 1996 83 692 1 5212 402

1 5551 000 458 4 084 349 962 131 8 103 375

& ܝܒ
3 452 506

++++
I
I
++!++

451 4 480 420115

339

127

350490 303

++I

430 124 608 ++1+1+1++++ 732

ܗ
19 820

17 392

20 026

30 920

24 455303 663 666 36 103 267

ܟܟ
297 +
610 +

1422

2 468243 772 3 998 372 33 367 4575 483

598 -
298

+++i
t
i

1 085

1 17391

ܟ
164 2 121 4 509 402 234+ 16

+

66 13163 +

11 908

5493

32 592

769

ܘܘܚ
326363

1 506

617

2 149

19 317
7 980

38 990

635 + 221

1 737 + 1557237 +14521 134

266

105----

17

18105 270 820 +358

܂

662 133 + 23 502 21 279 + 144 32 410 + 6951 | 641 984 - 53 845 70 775 – 6837 45752 - 664 63 026 + 5 403 1 537 359 - 25 346



3 . Konſulat-Weſen.
- - - - -

Dem zum franzöſiſchen General-Konſul mit dem Siße in Hamburg ernannten Herrn Balny d'Avricourt

iſt das Erequatur Namens des Reichs ertheilt worden .

Dem zum General-Konſul der Republik Guatemala in Berlin ernannten Herrn Dr. Ramon A . Salazar

iſt Namens des Reichs das Erequatur ertheilt worden .

4 . Polizei-Were n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Außweiſung8

beſchluſſes .des Ausgewieſenen .

5 .

a . Auf Grund des $. 39 des Strafgeſeßbuchs:

1. Joſef M ich allowski,132 Jahre, geboren und ortsangehörig Straßenraub (5 Jahre Königlich preußiſcher Re- 27. Februar

Stelmachergeſelle, 7 in Dgonowo, Gouvernement Plod, Zuchthaus laut Er. gierungs - Präſident zu d. J .

Rußland, wohnhaft zuleßt in Ry, fenntniß vom 10 . Königeberg ,

woczyn, Kreis Neidenburg , März 1880)
2 . Peter Drzedpowsti, 28 Jahre, geboren in Pokrziwnicza, desgl., derſelbe, desgleichen.

1 Rnecht, Kreis Mlawa, Gouvernement Plod,

ortsangehörig in Mijewsko , ebenda,

wohnhaft zuleßt in Rywoczyn ,

3. Franz Matuſche w 8- 29 Fabre, geboren in Mnerzisz, Kreis desgl., derſelbe, 28 . Februar

| ki , Knecht, Ravionz, Gouvernement Ploď , orts d . I.

angehörig in Okrittken , Rußland, wobn

haft zuleßt in Rywoczyn ,

4 . Ermengildo Cumino, geboren im Dezember 1862 in Turin , verſuchter idwerer Kaiſerlicher Bezirks- Präſi : 19. Januar
Muſifer , Italien , ebendaſelbſt ortsangehörig, Diebſtahl und intel. dent zu Colmar, d . J .

| lektuelle Urkunden

fälſchung (2 Jahre

Zuchthaus laut Er.

kenntniß vom 22. Fer

bruar 1883),

5 . Pietro Bollone, geboren am 17. April 1858 zu Turin, desgl., derſelbe, desgleichen .

Schmied , Italien , ebendaſelbſt ortsangehörig .

6 . Franzesko Fumia , geboren am 30. April 1859 zu Turin , desgl., derſelbe, desgleichen .

Schirmmacher, Italien , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgelegbuchs :

7. Moriß Lewinfobn21 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Röniglich preußiſche Re: 11. Februar

alias Mendel Lei- Berdiſchem , Gouvernement Riew , Ruß. Betteln , gierung zu Bromberg, d. J.
wendt, Händler, land, wohnbaft zuleßt in Berlin ,

8 . Jojef Thamm , Ar. geboren am 11. März 1868 zu Freiheit, Landſtreichen , Königlich preußiſcher Re- 14. Februar
beiter, Bezirk Gitſchin , Böhmen , ebendaſelbſt gierungs · Präſident zu d . J.

ortsangehörig, Breslau ,
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Name und Stand " Alter und Heimathl
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchlufjes .
des Ausgewieſenen .

2. 3 . 4 . 6 .

1

1 d . 5.

ler ,

9. Stephan Slonzo geboren am 31. Dezember 1849 zu Hausfriedensbruch, Königlich preußiſcher Re 14 . Februar

(Slezak), Reffel: Biscupice . Bezirk Wieliczka , Galizien , landſtreichen und gierungs - Präſident zu d. I.
ichmied, ebendaſelbft ortsangehörig . | Betteln , | Breslau,

10 . Franz Turek, geboren ain 10 . März 1863 zu Aland, Landſtreichen und Bet- derſelbe,
26 . Februar

Solofjer, Bezirk Baden , Deſterreich. ortsange. teln , wiſſentlicher Geo

hörig in Neu -Bidichow , Böhmen , brauch eines falſchen

Atteftes zc.

11. Joſef Spiwak, Ar- geboren am 1 . Ottober 1850 zu Roth . Landſtreichen , derſelbe, desgleichen .
beiter, waſſer, Bezirk Landskron , Böhmen ,

ebendaſelbſt ortsangehörig,
12 . Ladislaus Ropp , Ar. geboren am 6 . Juni 1858 zu Bitczina, Landſtreichen und derſelbe , 1. März

beiter, Bezirk Chrzanow , Galizien , ebendaſelbſt Betteln , I d. J .
ortsangehörig . wohnhaft zuleßt in

Schweidniß , Schleſien ,

13. Anton Kretſchmer, 23 Jabre, geboren und ortsangehörig Landſtreichen . Königlich preußiſcher Re- 25. Februar
Müllergeſelle, | in Oberdrewitich, Böhmen , gierungs · Präſident zu d. J.

Magdeburg,
14 . Heinrich Gruß, lgeboren am 13 . Mai 1846 zu Georgen - Randſtreichen und Königlich preußiſche Res 12. Januar

| Müllergeſelle, thal, Bezirk Kumburg , Böhmen , eben . Betteln ,
gierung zu Caſjel, d . I.

daſelbſt örtsangehörig.
15 . Joſephine Rour, 26 Fabre, geboren und ortsangehörig landſtreichen , Königlich preußiſche Re- 15 . Januar

Dienſtmagd, zu les Fournets , Departement Puyl
gierung zu Coblenz,

de Dôme, Frankreich,

16 . Auguſt Heeb, Zieg- geboren am 17 . Februar 1867 in Gais, desgl.,
dieſelbe, 9 . Februar

Kanton Appenzell, ortsangehörig in 1 d. J.
| Sennwald , Ranton St. Gallen ,

Schweiz .

17 . Wenzel Hafner , 34 Jahre, geboren zu Budweiß, Bob . Landſtreichen und Königlich bayeriſches Bes,24 . Januar

Safnergeſele, men, ortsangehörig in Chotovin , Be Betteln , zirksamt Straubing, d. I.
| zirk Tabor, ebendaſelbſt,

18. Blaſius Aſchenbren: 18 Fabre, geboren in Dollnſtein , Bezirk landſtreichen und fäl. Königlich bayeriſches Be. 9 . Februar

ner, Tagelöhner, Eidſtadt, Bayern , ortsangehörig in chung von Legitima. zirkšamt Eggenfelden , 1 d. I.
Volnau, Bezirk Taus, Böhmen , tionspapieren ,

19. Wenzel Vann, geboren am 25. Auguſt 1840 in Bud- Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be. 13. Februar

Schloſſergeſelle, weis , Böhmen , ebendaſelbſt ortsanger Betteln , zirksamt Neuulm ,
hörig ,

20 . Unna Bernhardt, 38 Jahre, geboren und ortsangehörig in Betrug, landſtreichen Königlich bayeriſches Be. desgleichen .
ledig , | Raichiß, Bezirk Poderſam , Böhmen , und Betteln a ., zirksamt Nabburg,

Martin Matouſchek, geboren im Oktober 1855 zu Litoradlic, Landſtreichen und Königlich bayeriſdyes Be. 16 . Februar

Souhmacher, Bezirk Moldautein , Böhmen , ebenda - Betteln , zirksamt Friedberg,
ſelbſt ortsangeböriz , wohnhaft zuleßt!

| in Friedberg. Dberbayern ,
22. Franz Beringer, geboren am 11. Juni 1866 in Reitern , desgleichen , Königlich bayeriſches Be- 20 . Februar

| Bäder, Bezirk Gröbening, Steiermark, eben : zirksamt Miesbach, d. J .
daſelbſt ortsangehörig ,

23. Franz Wallenta geboren am 20 . Upril 1863 zu Frankfurtdesgleichen ,
Königlich fächſtiche Kreiß. 12. Februar

(Valenta ), Kellner, 1 a . M ., ortsangehörig in Tieberſchlag.
hauptmannſchaft Leipzig. d . I.

Bezirf Neuhaus, Böhmen,
24 . Michael Ferdinand geboren am 16 . April 1831 zu liebau, desgleichen , Königlich jächſiſche Kreis- desgleichen .

| Melzer , Zuder . Rußland, ortsangebörig in Bürgſtein ,
hauptmannſchaft Baußen,bäder, Bezirk leitmeriß . Böhmen , wohnhaft

zuleßt in Zwiđau, Sachſen ,
25 . Hermann Sadje, 25 Jahre, geboren und ortsangehörig desgleichen ,

Großherzoglich badiſcher 28. Februar
Kellner, in Arnheim , Niederlande, Landeskommiſjär zu 1 d. I .

Mannheim ,
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Name und Stand Ulter und Geimath

- La
uf
en
de

N
t

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Xusweiſungs.

beſchlufjes .
des Ausgewieſenen .

3 . 4 .

und Raſerlicher Bezirks-Präfi- 20. Januar

dent zu Colmar, d . J .

derſelbe, 4 . Februar

d . I .

derſelbe, 9. Februar

d. J.

desgleichen .

und

derſelbe,

derſelbe,

derſelbe,

9 . Februar

derſelbe,

desgleichen.

desgleichen .

11. Februar
1 d . J .

Desgleichen .

und derſelbe,

derſelbe,

derſelbe,

derſelbe,

desgleichen .

26 . Johannes Geiſer, geboren am 18. Februar 1842 zu Rog: Landſtreichen

Knecht, wyl, Schweiz, ebendaſelbſt ortsange. Betteln ,
börig,

27. Emil Ajper, Schub- geboren am 5 . März 1862 zu Wollis- desgleichen ,

macher, hofen , Kanton Zürid , Sdweiz, eben

daſelbſt ortsangehörig ,

28. Johann Epp, Aut. geboren 1843 zu Silenen , Ranton Uri, Landſtreichen ,

ider , Schweiz , ortsangehörig in Altdorf,

ebendaſelbſt,

29. Friedrich Boeſinger, geboren am 28 . April 1857 zu Unter. desgleichen ,

Müllerburiche, ftedholz, Schweiz,

30. Ulyſſes Leo Perret, geboren am 11. Februar 1849 zu Chauf Landſtreichen

| Scubmacher, de fonds, Schweiz, | Betteln ,

31. Johann Blanc, geboren am 11. Juni 1867 zu Lyon, Landſtreichen,

Tagner, Frantreich ,

32. Bittor Barthès, geboren am 17. April 1860 zu Mar. desgleichen ,
Handarbeiter , feille, Frankreich ,

33. Anton Julius André, geboren am 19. März 1842 zu Autry, Landſtreichen

Eijenarbeiter, Frankreich , | Betteln ,

34 . Michael Fabioli, geboren 1857 zu Carema, Italien , Landſtreichen ,

Erdarbeiter,

35. Ludwig Huguet, 27 Jahre, geboren in Ferel, Departe, desgleichen ,
| Erdarbeiter, ment Morbihan , Frankreich,

36 . Peter Bajoli, Erde geboren 1844 zu Valmadrera, Lombardei, desgleichen ,
arbeiter, Italien ,

37. David Bajelto , geboren am 18 . März 1858 zu Buſto, desgleichen ,
| Zimmermann, Provinz Mailand, Italien ,

38 . Heinrich Couis geboren am 4 . Juli 1851 zu Paris, Landſtreichen

1 Théart, Maler , Frankreich , | Betteln ,

39. Celeſtin Bianchi, geboren am 25 . Auguſt 1852 zu Olgiato, Landſtreichen ,

| Maurer, Italien, ebendaſelbſt ortsangehörige

Dimitre Karas geboren am 25 . September 1854 zu desgleichen ,

coſtoff, Gärtner, Sofia , Bulgarien ,

41. Rudolf Furter, geboren am 18 . September 1863 zu desgleichen ,
Maurer, Staufen , Kanton Aargau, Schweiz,

ebendaſelbft ortsangehörig ,

42. Anton Varisco, geboren am 25. September 1862 zu Mai. Landſtreichen ,
Erdarbeiter , land, Italien ,

43. Nicolaus laederach , geboren am 17. Auguſt 1855 zu Vidau, Landſtreichen

Landarbeiter, Kanton Bern , Schweiz, ebendaſelbſt Betteln ,

ortsangehörig,

44. Karl Johann Witt . geboren am 11. September 1844 zu desgleichen ,
I wer , Landarbeiter, | Bern , Schweiz, ebendaſelbft ortsange.

hörig,

45. Dominik Ferrare, geboren am 14 . Februar 1847 zu Mon- landſtreichen ,

Erdarbeiter, i calieri, Provinz Turin , Italien , ebens

daſelbſt ortsangehörig ,

46. Martin Karl Ludwig geboren am 28. Juni 1860 zu Ardoye, desgleichen ,

Vandamme, Erd: Bezirk Weſt-Flandern , Belgien ,

arbeiter,

derſelbe,

und derſelbe,

desgleichen .

13. Februar
d . I .

desgleichen .

Desgleichen .

desgleichen .

desgleichen.

derſelbe,

derſelbe,

derſelbe,

derſelbe,

und derſelbe,

16 . Februar
d . I .

20 . Februar

d . J.

derſelbe, desgleichen .

Kaiſerlicher Bezirks - Präſt. 23. Februar
dent zu Straßburg, d . J .

Raiſerlicher Bezirks- Präſi- 24 . Februar

dent zu Meß, d . J .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. -- Gedruct bei Julius Sittenfeld in Berlin ,
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1. Allgemeine Verwaltung 8. a dh e n .

Bekanntmachung,

betreffend

das Geſeß gegen den verbrecheriſchen und gemeingefährlichen Gebrauch von Sprengſtoffen .

Nuf Grund des $. 1 Abſaß 3 des Gefeßes gegen den verbrecheriſchen und gemeingefährlichen Gebraud von

Sprengſtoffen vom 9. Juni 1884 (Reichs-Geſeßblatt Seite 61) hat der Bundesrath beſchloſſen , die nachs

folgenden Sprengſtoffe als ſolche, welche vorzugsweiſe als Schießmittel gebraucht werden , zu bezeichnen :

1 . alle zum Schießen aus Jagd- oder Scheibengewehren oder zu Sprengungen in Bergwerten , Steins

brüchen u . ſ. w . dienenden , aus Salpeter , Schwefel und Roble hergeſtellten Pulverſorten ;

2 . die zur Entzündung von Gewehrladungen dienenden Sprengſtoffe, ſoweit fie in Zündhütchen für

Gewehre oder Zündſpiegeln für dergleichen derarbeitet ſind ;

3. die Vereinigung der unter 1 und 2 genannten Stoffe in fertige Gewehr-, Piſtolen - oder Mevolvers

patronen , einſchließlich der unter Verwendung von Knallqueckſilber ohne Pulver hergeſtellte Patronen

für Peſchingewehre, Piſtolen oder Revolver.

Berlin , den 13. März 1885.

Der Stellvertreter des Reichstanzlers .

0 . Boetticher.
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2 . Fin a nz-Weren .

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1. April 1884 bis zum Schluſſe des Monats Februar 1885 .

Bezeichnung

der

Die Soll-Ein

nahme beträgt

vom Beginn des

Statsjahres

bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

Ausfuhr

Vers

gütungen

Bleiben

Einnahme Differenz

in demſelben zwiſchen den

Zeitraum Spalten 4

des | und 5,

Vorjahres + mehr

(Spalte 4 ) – weniger
Einnahmen .

« и

2 . 5 . 6.

3oue . . . . . . . . . . . 214 003 300 223 249 213 780 051 193 101 553 + 20678498

Cabadſteuer . . . . . . . . . 8 812 171 539 750 8272 421 6976 748 + 1 295 673

"Rübenzuderſteuer . . . . . . . : 159 391 547 | 108 862 944 50 528 603 46 507 806 + 4 020 797

Salzſteuer . . . . . 36 345 853 56 690 36 289 163 35 712471 576 692

Branntweinſteuer . . 50 943 076 | 12 055 667 38 887 409 37 346 476 + 1 540 933

Uebergangsabgaben von Branntwein . 117 602 117 602 105 745 + 11 857

Braufteuer . . . 18 001 183 399 538 17 601645 16 951 872 € 649 773

Uebergangsabgaben 1 640 803 I 1640 803 1434 758 + 206 045

Summe · 489 255 535 122 137 838 367 117 697 338 137 429 + 28980268

Spieltartenſtempel . . . . . . 1006 834 969 541 + 37 293

Wechſelſtempelſteuer . . . . . : : 6 209 230 6 238 347 – 29 117

Stempelabgabe für Werthpapiere , Schluß

noten , Rechnungen und Lotterielooſe . . 12 384 862 11713 665 + 671 197

Anmerkung. Die zur Reichstafle gelangte Ift- Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nachbezeichneten Einnahmen bis Ende Februar 1885:

Sft-Einnahme vom

8 езеіфпипв
Differenz zwiſchen

Beginn des Étatsjahres Sft-Einnahme in

den Spalten 2 und 3 ,
demſelben Zeitraum

der ,
bis zum Schluß des

+ mehr
obengenannten des Vorjahres

Einn a 5 m e n .
– weniger

Monats

+
+

191 142 386

8 151 212

26 383 508

34 833 875

176 103 808

7 507 249

30 632 319

34 189 235

15 038 578

643 963

4 248 811

644 640+

Bölle · · · · · · · · · · · ·
Sabadſteuer . . . . . . . . . . .

Rübenzuderfteuer . . . . . . . . .

Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe

von Branntwein . .

Brauſteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe

Spieltartenſtempel . . . . . . . . .

35 027 610

16 301 330

311 839 921

915 444

31 188 738

15 581 339

295 202 688

905 660

+
+

+

+ 3 838 872

+ 719 991

+ 16 637 233

9 784i
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3 . Militä r -Wefe n .

CU

Bekanntm ad u n g.

Im Anſchluß an die Betanntmachung vom 27. Dezember v . 9 . ( Central-Blatt 1885 S . 2 ) wird in Folge

der mit dem 1. April d. g. in der Königlich preußiſchen Provinz Hannover zur Einführung gelangenden

Kreisordnung die dem §. 1 Theil I der Wehrordnung vom 28 . September 1875 als Anlage 1 beigefügte

Landwehr:Bezirkó-Eintheilung (Central-Blatt 1875 , S . 609 - 626 ) in Gemäßheit der Beſtimmung im

$. 1 Ziffer 6 a . a . D . auf Seite 616, 617 und 618 an den einſchlägigen Stellen berichtigt wie folgt:

Armee Infanterie Landwehr
Verwaltungs- (bezw . Aus

hebungs-) Bezirke.

Bundesſtaat.

(Im Königreich

Preußen und Bayern

audi Provinz bezw .

Regierungs-Bezirk.)

Korpe. Brigade.

Kegiment. Bataillon.

Freie Hanſeſtadt Bremen . Freie Ranſeſtadt

Bremen .

Königreich

Preußen ,

Reg.-Bez. Stade.33 . | 1. Ranſeatiſches
Nr. 75 .

Kreis Lehe.

• Geeſtemünde.

Dſterholz.

Blumenthal.

Verden .

Achim .

1. (Bremen ).

33. 1. Hanſeatiſches

Nr. 75 .

2 . (Stade).

Kreis Sort.

Stade.

Kebdingen .

Neubaud a .

Hadeln .

Rotenburg.

Zeven .

• Bremervörde.

Königreich

Preußen ,

Reg.-Bez. Stade.

1. (Aurich ).

Kreis Norden .

Stadt Emden .

Landkreis Emden .

Kreis Witimund.

Aurich.

Leer.

: Weener.

Königreich

Preußen,

Reg.-Bez. Aurich.

37. Dſtfrieſiſches

Nr. 78 .

2. (Lingen ).

Kreis Meppen .

Aſchendorf.

Hümmling.

Lingen .

Grafichaft Bentheim .

Berſenbrüd .

Königreich

Preußen ,

Reg .-Bez. Dena:

brüđ .

13 *
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Armees Infanterie Landwehrs
Verwaltungs : (bezw . Aus-

hebungs -) Bezirke.

Bundesſtaat.

( Im Königreich
Preußen und Bayern

auch Provinz bézw .

Regierungs-Bezirk.)

Korp8 . Brigade.

Regiment. Bataillon .

1 . (Dsnabrück).

Stadt Denabrüd.

Landkreis Osnabrück.

Kreis Wittlage.

Melle.

• Jburg.

Diepholz.

• Syke.

Königreich

Preußen ,

Reg.- Bez. Dena

brück.

1 . Hannoverſches

Nr. 74 .

2 . (Nienburg ).

Kreis Hoya.

Nienburg .

Stolzenau.

Sulingen .

Rinteln .

Königreich

Preußen ,

Reg.- Bez. Han

nover.

Königreich

Preußen ,

Reg .-Bez. Caſſel.

Referde-Landwehr-Bataillon

(Hannover)

Nr. 73 .

Kreis Neuſtadt a. R .

Stadt Hannover.

Landkreis Hannover.

Kreis Linden .

• Springe.

: Hameln .

Königreich

Preußen ,

Reg.-Bez. San

nover.

1 . (Hildesheim ).

39. 3 . Hannoverſches

Nr. 79.

Kreis Peine.

Stadt Şildesheim .

Landkreis Hildesheim .

Kreis Marienburg.

Sronau .

Alfeld .

Goslar.

· Zellerfeld .

: Jlfeld.

Kreis Oſterode.

: Duderſtadt.

Stadt Göttingen .

Landkreis Göttingen .

Kreis Münden .

; Uslar.

Einbeck.

· Northeim .

Königreich

Preußen ,

Reg.- Bez. Şildes

heim .

2. (Göttingen ).
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Armee Infanterie
Landwehr:

Verwaltungs- (bezw . Aus-

hebungs-) Bezirke.

Bundesſtaat.

( Im Königreich

Preußen und Bayern

auch Provinz bezwo .

Regierungs- Bezirk.)

Korps. Brigade.

Regiment. Bataillon.

1 . (Lüneburg).

Kreis Lüchow .

: Dannenberg.

• Bleckede.

Stadt Lüneburg.

Landkreis Lüneburg.

Kreis Winſen .

Stadt Harburg.

Landkreis Harburg.

40 . 2. Hannoverſches
Nr. 77.

Königreich

Preußen ,

Reg.- Bez. Lüne:

burg.

2 . ( Celle).

Stadt Celle.

Landkreis Celle.

Kreis Gifhorn .

Burgdorf.

Sjenhagen .

Fallingboſtel.

Soltau .

• Uelzen .

Die vorſtehenden Renderungen treten vom 1. April d. g . ab in Wirkſamkeit.

Berlin , den 18 . März 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: 0 . Boettich er.

4 . M a r ine und Schiffahrt.

Das fünfte Heft des fünften Bandes der im Reichsamt des Innern herausgegebenen ,,Enticheidungen des

Ober-Seeamts und der Seeämter des Deutſchen Reichs" iſt im Verlage von L . Friederichſen & Co. in Hamburg

ſoeben erſchienen . Das Heft iſt im Wege des Buchhandels zum Preiſe von 1,90 M . für das Exemplar

zu beziehen .

Berlin , den 13. März 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : Ed .
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5 . Polize i - W efe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath

-L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs

beſchlufjes .
des Ausgewieſenen .

6 .

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgeſebb ucho:

1. Hirſd Brusti, Saars geboren am 17. Januar 1855 in Lodz.Iſchwerer Diebſtahl im Großherzoglich badiſcher 6 . Februar

arbeiter , | Ruſſiſch -Polen , ebendaſelbſt ortsange wiederholten Rüdfall Landeskommiffär zu 0 . J .

hörig, (3 Jahr Zuchthaus Karlgrube,

laut Erkenntniß vom

7. Juni 1882),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbucs:

2 . Unton Peter, Nagel- geboren am 15. November 1854 zu Lodz, Obdachloſigkeit und Königlich preußiſcher Neo7. März

1 ſchmied , Ruſſiſch -Polen , ebendaſelbſt ortsangebo- Betteln im wieder. gierung8 - Präſident zu d . 3.

rig, wohnhaft zuleßt in Breslau , holten Rüdfall, Breslau ,

3 . Vinzens Scharm , geboren am 2 . Juni 1853 zu Mohren , Landſtreichen und derſelbe, 8 . März

Arbeiter, Bezirk Gobenelbe, Böhmen , ebendaſelbft Betteln ,

ortsangehörig, zuleßt 'wohnhaft in Dit.

tersbach , Kreis Waldenburg , Schleſten ,

Ignaß Øumbal, geboren am 6 . Dezember 1857 zu Mah. Desgleichen , Königlich preußiſche res 23. Januar

| Schloſſergeſelle, riſch Dſtrau, ebendaſelbft ortsangehörig , gierung zu Poſen , d . 9 .

5 . Umalie" Schwamm , geboren 1857 zu Ronin , Ruſſiſch -Polen , Landſtreichen und Bei dieſelbe Behörde, 6 . März

unverehelicht, ebendaſelbſt ortsangehörig, legung eines falſchen 0. 9 .

Namens,

6 . Niels Johann lind- geboren am 2 . Mai 1853 zu Melby, Betteln im wieder. Röniglich preußiſche Re. 31. Januar

| ftröm , Arbeiter, Schweden , ebendaſelbſt ortsangehörig , holten Rüdfall, gierung zu Schleswig , 1 d. J .

7. Michael Schmid , geboren 1815 zu Stadeln , Bezirt Schüt: Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be- 18. Februar

Tagelöhner, | tenhofen , Böhmen , ebendaſelbſt orts. Betteln , zirksamt Grafenau, 1 d.

angehörig,

8. Wenzi ais, Schnei- geboren am 5 . Juli 1851 zu Unter. desgleichen , Königlich bayeriſches Be. 20 . Februar

Schota, Bezirk Klattau, Böhmen , eben . zirksamt Deggendorf,

| daſelbft ortsangehörig ,

9 . Johann Rummel, geboren am 25. Juni 1839 zu Schwar: desgleichen , dieſelbe Behörde, 22. Februar

Gelbgießer , zady, Bezirk Biſchofteiniß , Böhmen ,
10. .

ebendafelbft ortsangehörig,

10. Adolf Soffmann, 32 Jahre, geboren zu Krivoſer, Umt Betteln im wieder. Stadtmagiſtrat Donau: 1. März
Bader, Ananjem , Gouvernement Cherſon , Ruß. holten Rüdfall, wörth, d. J .

land, ortsangehörig in Odefja , ebenda.

felbft,

11. Anton Wieſinger, geboren am 9. Juni 1866 zu . Altheim , Landſtreichen und Königlich ſächſiſche Kreis . 6 . Februar

Ziegelarbeiter, Bezirk Braunau, Ober-Deſterreich , orts . Betteln , hauptmannſchaft Leipzig , d . J.

angehörig zu Benhart, Bezirk Braunau,
12 . Ludwig Biegler, geboren am 25 . Auguſt 1862 zu Oberdesgleichen , Großherzoglich badiſcher 6 . März

Baumwollſpinner, Waltersdorf, Bezirt Wiener-Neuſtadt, Landesrommiffär zu d. I .

| Defterreich, ebendaſelbſt ortsangehörig , Karlsruhe,
13. Chriſtian Eberwein, geboren am 2 .November 1839 zu Thann,desgleichen , Kaſerlicher Bezirks- Präft- 9 . Februar

Gießer, Tober. Elſaß, durch Dption Franzoſe, 1 dent zu Colmar, d . J .

14 . Samuel Roburg , geboren 1828 zu Zofingen , Ranton Aar. desgleichen , derſelbe, desgleichen .
Maurer, gau , Schweiz,

der ,
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Name und Stand

- l
a
u
f
e
n
d
e

N
t

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Audweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

| Ausweiſung8.

beſchluffes.
des Ausgewieſenen .

6 .

le
ur Raiſerlicher Bezirks. Präſi. 11. Februar

dent zu Colmar , d . .

derſelbe, 12. Februar

derſelbe,

Johann Viktor Boufo geboren am 5 . Juni 1860 zu Marignac Landſtreichen ,

fartique, Mecha . Caspeyres, Frankreich ,

| niter,

16 . Xaver Minour, geboren am 13 . September 1841 zu desgleichen ,

Schreiner, Zell , Ober-Elſaß, durch Dption Fran.

zoſe,

17. Martin Stauffer, geboren am 15 . Februar 1853 zu Birr, desgleichen ,

| Spinner, wol, Kanton Aargau, Schweiz, ebenda .

felbſt ortsangehörig,

18 . Georg , Reinhard, geboren am 12 . Auguſt 1854 zu Selzach, desgleichen ,
Schuhmacher, TRanton Solothurn , Schweiz,

19. Samuel Sunziter, geboren 1828 zu Moodleerau, Kanton deßgleichen ,

Tagner, | Vargau, Schweiz,

20. Údolf Franz Joſef geboren am 22 . Auguſt 1845 zu Wies- desgleichen ,

Philipp , Tagner, 1 mes , Provinz Namur, Belgien ,

20. Februar

0. ſ.

derſelbe,

Derſelbe,

25. Februar

d . Š.

26 . Februar

d . F .

desgleichen .derſelbe ,

Berlin , Carl Şeymanng Berlag. - Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. Allgemeine Verwaltung8 -Sadhen .

Die mittelft meiner Betanntmachung vom 30. Januar d . J . angekündigte neue Ausgabe des Sandbuchs

für das Deutſche Reich auf das Jahr 1885 iſt erſchienen .

Berlin , den 21. März 1885 .

Der Staatsſekretär des Innern.

In Vertretung: Ed .

2 . Fin a n } -Weſe n .

Nachweiſung verſchiedener Einnahmen des Reichs für die Zeit vom Beginn des Etatsjahres bis

zum Schluß des Monats Februar 1885. * )

Bezeichnung

der

Einnahmen .

Einnahme

vom Beginn des

Etatsjahres bis zum

Saluffe bes

obengenannten

Monats

Einnahme

in demſelben Zeit

raum des Vors

jahres

Mithin im Etats

jahre 1884/85

mehr

Poſts und Telegraphen -Verwaltung . .

Reichseiſenbahn -Verwaltung** ) . . . .

150 758 092

42 777 200

144 165 692

42 142 893

6 592 400

634 307

") Die Nadweiſung der Einnahmen an Zöllen ic. ift veröffentlicht im Central-Blatt für 1885 Seite 66.

* *) Die Einnahme für das laufende Etatsjahr iſt nach proviſoriſchen Ermittelungen , diejenige des Vorjahres nad

Definitiven feftftellungen angegeben .
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3 . b a n de18 . und Gewerbe-Weſe n.

Befanntm ad u n g.

Unter Bezugnahme auf die Vorſchrift im Artikel 9 Ziffer 6 der internationalen Reblaustonvention vom

3 . November 1881 (Reichs-Gefeßblatt von 1882 S . 125) wird nachſtehend ein Verzeichniß derjenigen im

Großherzogthum Luremburg ) belegenen Gartenbau- oder botaniſchen Anlagen , Schulen und Gärten der :

Öffentlicht, welche regelmäßigen Unterſuchungen in angemeſſener Jahreszeit unterliegen und amtlich für den

Anforderungen der Ronvention entſprechend erklärt worden find:

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

. Name und Stand

des

Bejißer B.

Wohnort

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

. Name und Stand

des

Berißer 6.

Wohnort.

15.

a
i
c
i

Blejer Joh. Peter, Baum : Sandweiler.

gärtner,

2 . Emeringer Peter, Baum- Bereldingen.
gärtner,

Federſpiel Albert, Baum Lintgen . .

gärtner,

Feith u. Lojer , Baum Echternach.

gärtner ,

5 . ) Haag Chriſtian, Gärtner, Pulvermühl.

6 . Rayſer Joh., Baum - und Rollingergrund .

Blumengärtner,

Gebr.Retten , Roſengärtner , Limpertsberg.

Kinzelé Bernhard , Baum Heisdorf.

gärtner,

Kraemer A ., Gärtner, Limpertsberg .

Lameidh J . B ., Baum - und Dommeldingen .

Roſengärtner,

11. Meſemburg Franz, Gärt- Echternach.

ner,

Mouſel Nik., Baumgärtner, Sandweiler.

13. Soupert u . Notting, Limpertsberg .

Roſengärtner ,

Theis Joſeph,Baumgärtner, Diekirch .

Thill Aug., Baumgärtner , I Helmſingen .

Gebr. Thonnard , Baum : Retsdorf.

gärtner,

Thonnard - Hoffmann , Reisdorf.

Baumgärtner,

18. Wagener Val. u. Sohn , Echternach.

Baumgärtner,

Welſchenbach, Blumen - | Rollingergrund.

gärtner ,

Wilhelm Aug., Baumgärt Fetichenhof (Lus

ner, xemburg) .

| 21. Winandy Joſeph, Gärtner, Rollingergrund.

22. Die Staats-Baumſchulen von Baumbuſch (Rols

lingergrund),

Grevenmacher ,

Arsdorf, Eps

peldorf , Dies

tiroh , Hofingen ,

Nocher : WILD

und Weiswams

pach .

n
o
s

o
i

Berlin , den 23. März 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: 0. Boetticher.

* ) Das entſprechende Verzeichniß für Belgien iſt veröffentlicht Central-Blatt 1884, Seite 285 ff.

. . . -- -



- -75

Bekanntmachung,

betreffend

die Abänderung des §. 29 der ärztlichen Prüfungsvorſchriften vom 2 . Juni 1883.

Der Bundesrath hat beſchloſſen ,

daß der im §. 29 der Betanntmachung, betreffend die ärztliche Prüfung, vom 2 . Juni 1883

(Central-Blatt für das Deutſche Reich Seite 191) auf den 1 . Dezember 1883 feſtgeſepte Termin

bis zum 1 . November 1885 hinausgerüdt werde.

Berlin , den 25. März 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : 0. Boettich er.

4 . Eiſenbahn -Weſ e n.

Bekanntmadung,

. betreffend

Abänderung des Betriebs-Reglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands .

In Gemäßheit des vom Bundesrath in ſeiner Sißung vom 12. d. M . auf Grund des Artikels 45 der

Meichsverfaſſung gefaßten Beſchluſſes erhält die Vorſchrift im §. 50 Nr. 3 – Abſaß 3 – des Betriebs

Heglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands folgende Faſſung :

Führen vom Abſendungs - nach dem Beſtimmungsorte verſchiedene Wege, ſo iſt bei Sen

dungen , welche einer Zollamtlichen Abfertigung unterliegen , der Abſender berechtigt, die zu be

rührende Zolabfertigungsſtelle vorzuſchreiben .

Im Uebrigen bleibt die Wahl des { ransportweges ausſchließlich dem Ermeſſen der Eiſens

bahn überlaſſen ; Leßtere iſt jedoch verpflichtet, das Gut ſtets über diejenige Route zu befördern ,

- --- -... welche nach den veröffentlichten Tarifen den billigſten Frachtfaß und die günſtigſten Transports

bedingungen darbietet.“

Berlin , den 23. März 1885 . Der Reichskanzler.

0 . Bismard .

5 . Zoll und Steuer-Weſen.

Der Bundesrath hat in Ergänzung der Ziffer 14 der Ausführungsvorſchriften zu dem Gefeß vom 1. Juli

1881, betreffend die Erhebung von Reichsſtempelabgaben , (Central-Blatt für 1881 Seite 283 ff.) in ſeiner

Sißung vom 12. d. M . folgenden Beſchluß gefaßt:

„ Bei Ausſpielungen geringwerthiger Gegenſtände fönnen die Steuerſtellen auf die Abs

ftempelung des erſten und des legten Looſes jeder Serie, oder jedes zuſammenhängenden Bogens

ſich beſchränken ; dieſelben haben alsdann die Art der Abftempelung in der auszuſtellenden Quittung

anzugeben . Die Veranſtalter der Ausſpielung find in ſolchen Fällen verpflichtet, die Duittung

der Steuerſtelle während der Ausſpielung bei ſich zu führen und beim Verkauf der Looſe genau

nach der Reihenfolge der Serien und der einzelnen Nummern ſich zu richten ; auch dürfen ſie

am Drte der Ausſpielung ( in der Spielbude 2c.) keine anderen Looſe vorräthig haben , als die zu

den abgeſtempelten Serien oder Bogen gehörigen ."

Berlin , den 26. März 1885. Der Reichstangler.

In Vertretung: 0. Burchard.
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6 . Ju ft i z -Were n.

Das Verzeichniß derjenigen Behörden (Raffen ), an welche nach der vom Bundesrath unter dem 23. April 1880

beſchloſſenen Anweiſung ein Erſuchen um Einziehung von Gerichtskoſten zu richten iſt (Central-Blatt 1880,

Seite 604" ff.) iſt mit Rückſicht auf die inzwiſchen eingetretenen Organiſations-Veränderungen 2c. einer Reviſion

unterzogen worden . Das hiernach aufgeſtellte neue Verzeichniß liegt der heutigen Nummer des Central-Blatts

als beſondere Beilage bei.

7 . Konſulat Wefe n .

Vem zum Ronſul der Republik Salvador in Berlin ernannten Kaufmann William Schönlant iſt das

Erequatur Namens des Reichs ertheilt worden .

8 . Polizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath

1-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

befoluffes .des Ausgewieſenen .

4 . 5.

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuch 8 :

1. Anna Dftrowska , ca. 30 Jahre, geboren und ortsangehörigllandſtreichen , Bet- Königlich preußiſcher Ker 119. Februar

geb . Demblinšta , Ar. in Raszuba, Ruſſiſch . Polen , wobnbaft teln und Annahmel gierungs - Präſident zu d . J .

beiterwittwe, zuleßt in Gollub, Regierungsbezirk eines falſchen Na. Marienwerder,

Marienwerder, mens, in

2 . Franz Setmanel, geboren am 2. April 1848 zu Bohutin , Betteln im wieder. Röniglich preußiſcher Re. 13. Februar

Tagearbeiter, Bezirk Schönberg , Mähren , ebendaſelbft holten Rüdfall, | gierung& . Präſident zu d. I .

ortsangehörig , Breslau,

3. Albert Zader, geboren am 20 . November 1851 zu Nie- desgleichen , derſelbe, 28. Februar

Schloſſer, dergrund, Bezirk Freiwaldau , Defter.

| reichiſch .Schleſien , ebendaſelbft ortdan .

gehörig,
4 . Alois Rinzel, Kut: geboren am 31. Dezember 1866 zu Landſtreichen und derſelbe, 1 . März :

ſcher, Trautenau , Böhmen , ebendaſelbſt orts . Betteln ,

angehörig,

5 . Theodor Müller, geboren am 23. Februar 1850 zu Kni: Betteln im wieder, derſelbe, 12. März

Sandlungsgebülfe, niß, Bezirk Auſſig, Böhmen , ebenda- holten Rüdfall, Fal.

felbft ortsangehörig, ... jhung eines Zeug.
niffes, ;

6 . Karl Gittler, Ger. geboren am 19 . Juni 1845 zu Sörg8- Betteln im wieder. derſelbe, 14. März

| ber, ' dorf, Bezirk Jauernig, Deſterreichiſche holten Rüdfall, 1 d . g .

del Schleſien , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

7 . Johann Rutſchker, geboren am 10 . Dezember 1856 zu desgleichen , derſelbe, 16 . März

Schafwollenſpinner, Piđau, Bezirk Jägerndorf, Defterrein

chiſch-Schleſien , ebendaſelbft ortsange

hörig,

10. 3 .
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Name und Stand Alter und Heimathl
a
u
f
e
n
d
e

Na
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

del

Auswelfungs.

beſchluffes .
des Ausgewieſenen .

1

hörig ,

führung,

8 . Joſef Rody, Arbeiter, geboren am 21. Juli 1867 zu Weidenau, Landſtreichen und Königlich preußiſcher He 11. Februar

Bezirk Freiwaldau, Defterreichiſch . Betteln , gierung8 · Präſident zu d . I .

Schleſien , ebendaſelbft ortsangehörig, . Dppeln ,

9. Wenzel Wrabez, ca . 35 Jahre, geboren und ortsangehörig /landſtreichen , Betteln derſelbe, 14 . Februar

Siſolergefelle, | in Mzany, Bezirk Königgräß , Böhmen , und Gebrauch eines

falſchen Führungs

jeugniffes,

10. Michael Stastoolgeboren 1866 zu Matowa, Bezirk Trent: Landſtreichen und derſelbe, 24. Februar

wan , Drahtbinder, lidhin , Ungarn , ebendaſelbft ortsanger Betteln , D . S .

hörig,

11. Johann Sonrad, geboren im November 1851 zu Plod, Landſtreichen , Ge Königlich preußiſche Re. 13. März

Töpfergeſelle, Ruſſiſch -Polen , ebendaſelbft ortdange brauch eines gefälſch. gierung zu Poſen , 1 d. J .
ten Dienſtzeugnifles ,

Ignaß Matthäus angeblich 25 Jahre, geboren zu Drewno, Landſtreichen und Röniglich preußiſche land. 11. März

Ivan Jedinski, Rußland, | Betteln , droftei Sannover, 1 d. J .

13 . Norbert Broncet, geboren am 5 . Juni 1843 zu Prag, desgleichen , Königlich bayeriſches Be. 4 . März

Galanteriewaaren . | Böhmen , ebendaſelbft ortsangehörig , zirksamt Róding, d . J.
Arbeiter,

14 . Ignaß Selle 23 Jahre, geboren und ortsangehörig Urkundenfálſdung, Rönigliche Polizei.Diret. 5 . März

(S delle), Schub. in Unter-Louda, Bezirk Brünn , Mähren , Landſtreichen , Bet tion München , 0 . I .

mader, teln , falſche Namens.

und legitimations

15. Johann Georg &eu pp. 46 Jahre, geboren und ortsangehörig landftreichen , Oroßherzoglich badiſcher 26 . Februar

Dienſtłnecht, | in Beggingen , Kanton Schaffhaufen , Landeslommiffår zu 1 d . J .

| Schweiz . Ronftanz,

16 . Wenzel fogathuber, geboren 1851 zu Manden , Steiermark, Randftreichen und Raiſerlicher Bezirts -Präft. 3 . Februar

Maler, Betteln , dent zu Colmar, d . J .

17. Seinrich Deaftale, geboren am 6. Dezember 1852 zu Mil. Candftreichen , derſelbe, 11. Februar

Thandlungsdiener, 1 wautee, Vereinigte Staaten von d. S.

| Amerika,
18. Philogen Taupin , geboren am 2. Februar 1863 zu Blen . desgleichen , derſelbe, 14 . Februar

Ziegler, net, Frantreich, ebendaſelbft ortsange 1 d . J.
hörig,

19. Alejander Joſef Gin - geboren 1865 zu Lille, Frantreich , eben . desgleichen , derſelbe, desgleichen .
nary, Dienſtknecht, daſelbſt ortsangehörig ,

20 . Heinrich Staufel. geboren am 24 . Dktober 1860 zu Wald , desgleichen , derſelbe, desgleichen .
berger, Tagner, Schweiz, ebendaſelbſt ortsangehörig ,

Auguft Müller, geboren am 2. Mai 1861 zu "Ried holz, desgleichen , derſelbe, 20 . Februar

Tagner, Kanton Solothurn , Schweiz, ebenda. d. 1.

jelbft ortsangehörig ,

22 . Joſef Konſtantin Na geboren am 5. April 1863 zu Allé, desgleichen , derſelbe, 27 . Februar

cordon , Knecht, Kanton Bern , Schweiz.

23. Emil Ryſer, Küfer, geboren am 10 . Dezember 1858 zu Ba: Diebſtahl , Landſtrei. Raiſerlicher Bezirks-Präft- 10. März

ſel, Schweiz, ebendaſelbſt ortsangehörig, den und grober'Un dent zu Meb , d. J .

wohnhaft zuleßt zu Meß, fug,

24 . JoſefAron , Schmied, geboren am 21. Õhtober 1852 zu Sy. Candftreichen , derſelbe, desgleichen .

rałowiß, Böhmen ,
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Beilage zu Nr. 13 .

V e rze i din i B

derjenigen Behörden (Kaſſen ), an welche nach der vom Bundesrath unter dem 23. April 1880

beſchloſſenen Anweiſung,

betreffend den zum Zwecke der Einziehung von Gerichtskoſten unter den Bundeg

ſtaaten zu leiſtenden Beiſtand,

- Central-Blatt des Deutſchen Reichs Nr. 21 Seite 278 –

ein Erſuchen um Einziehung von Gerichtskoſten zu richten iſt.

(Nach dem Stande vom 1. April 1885.)

Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Preußen

Württemberg

Bayern

Preußen

Baden

Aachen

Aalen

Abensberg

Abterode

Achern ,

Achim

Adelnau

Adelsheim

Adenau

Adorf

Aachen

Elwangen

Regensburg

Caſſel

Offenburg

Verden

Oſtrowo

Mosbach

Coblenz

Plauen

Cöln

Stuttgart

Nürnberg

Caſſel

Karlsruhe

Celle

Poſen

Karlsruhe

Cöln

Dresden

Preußen

Preußen

Baden

Preußen

Sachſen

Ahaus

Ahlden

Ahlen

Nýrensbök

Ahrensburg

Ahrweiler

Aibling

Aichach

Preußen Münſter

Preußen Verden

Preußen Münſter

Dldenburg Lübeck

Preußen Altona

Preußen Coblenz

Bayern Traunſtein

Bayern Augsburg

Preußen Magdeburg

Elſaß-Lothringen Saargemünd

Hamm

Celle

Hamm

Hamburg

Kiel

Söln

München

Augsburg

Naumburg

Colmar

Kgl. Gerichtskaſſe in Aachen .

Amtsgericht.

Kgl.RentamtNeuſtadt a. 8. Donau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Abterode.

Großh. Ober -Einnehmerei Achern .

Kgl. Gerichtskaſſe in Achim .

Rğl. Gerichtskaſſe in Adelnau.

Großh. Ober-Einnehmerei Buchen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Adenau.

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Kgl. "Gerichtstaſſe in Ahaus.

Kgl. Gerichtskaſſe in Ahlden .

Kgl. Gerichtskaſſe in Ahlen .

Großh. Regierung in Eutin .

Kgl. Gerichtskaſſe in Ahrensburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Ahrweiler.

Rgl. Rentamt Aibling.

Kgl. Rentamt Aichach.

Kgl. Gerichtstaſſe in Aken .

Enregiſtrements - Einnehmerei

Albesdorf.

Kgl. Gerichtstaſſe in Aldenhoven .

Kgl. Gerichtstaſſe in Alfeld .

Rgl. Serichtskaſſe in Adenburg.

Rğl. Gerichtstaſſe in Allendorf.

Kgl. Gerichtskaſſe in Alenſtein .

Großh . Rechnungsamt in Alſtedt.

Aten

Albesdorf

Aldenhoven

Alfeld

Alenburg

Allendorf

Allenſtein

Auftedt

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

S .-Weimar.

Aachen

Hildesheim

Königsberg

Caſſet

Alenſtein

Weimar

Cöln

Celle

Königsberg

Caſſel

Rönigsberg

Jena
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichte

In dem Staate betr. Kaſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Alsfeld Heſſen Sießen Darmſtadt

Alsleben

Altdamm

Altdorf

Altena

Altenberg

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Sachſen

Halle

Stettin

Nürnberg

Hagen

Dresden

Naumburg

Stettin

Nürnberg

Hamm

Dresden

Altenburg S .-Altenburg Altenburg gena

Altenkirchen

Altenſtadt

Preußen

Beſſen

Neuwied

Gießen

Frankfurt a . M .

Darmſtadt

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Alsfeld ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Alsleben .

Rgl. Gerichtskajie in Altdamm .

Kgl. Mentamt Altdorf.

Rğl. Gerichtskaſſe in Altena.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Berzgl. Steuer- und Rentamt in

Altenburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Altenkirchen .

in Civilſachen : Großh. Diſtritts

Einnehmerei Altenſtadt;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Enregiſtrements -Einnehmerei Alt

kirch .

Rgl. Rentamt Burghauſen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Altona.

Gerichtsſchreiberei in Alverdiſſen .

Kgl. Land-Rentamt Aſchaffenburg.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts :

Einnehmerei Alzey I ;

in Strafſachen : wenn das Aints

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Enregiſtrements-Einnehmerei St.

Amarin .

Kgl. Rentamt Amberg .

Kgl. Gerichtstaſſe in Umöneburg.

Kgl. Rentamt Amorbach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Andernach .

Rgl. Gerichtstaſſe in Angerburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Angermünde.

Kgl. Gerichtstaſſe in Anklam .

Altkirch Elſaß- Lothringen Mülhauſen Colmar

Altötting

Altona

Alverdiſſen

Alzenau

Bayern

Preußen

Lippe

Bayern

Heſſen

Traunſtein

Altona

Detmold

Aſchaffenburg

Mainz

München

Kiel

Celle

Bamberg

DarmſtadtAlzey

Amarin, St. Elſaß-Lothringen | Mülhauſen Colmar

Amberg

Amöneburg

Amorbach

Andernach

Angerburg

Angermünde
Anklam

Bayern

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Amberg

Marburg

Aſchaffenburg

Coblenz

Lyck

Prenzlau

Greifswald

Nürnberg

Caſſel

Bamberg

Söln

Königsberg

Berlin

Stettin
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Annaberg Sachſen Chemniß Dresden

Annweiler

Ansbach

Apenrade

Apolda

Arendſee

Arnsberg

Arnſtadt

Bayern

Bayern

Preußen

S .-Weimar

Preußen

Preußen

Schwarzburg:

Sondershauſen

Bayern

Bayern

Preußen

Waldeck

Elſaß-Lothringen

Landau

Ansbach

Flensburg

Weimar

Stendal

Arnsberg

Erfurt

Zweibrücken

Nürnberg

Riel

Jena

Naumburg

Hainm

Naumburg

Kaſſenverwaltung des Amteges
richts .

Kgl. Nentamt Annweiler.

Kgl. Rentamt Ansbach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Apenrade.

Großh. Rechnungsamt in Apolda .

Kgl. Gerichtskaſſe in Arendſee.

Kgl. Gerichtskaſſe in Arnsberg.

Fürſtl. Bezirksfaſſe in Arnſtadt.

Kgl.

Berichtetalle se in
Alrolle sirs

Arnſtein

Arnstorf

Arnswalde

Arolſen

Ars a. d . M .

Würzburg

Deggendorf

Landsberg a . W .

Caſſel

Met

Artern

Arys

Asbach

Aſchaffenburg

Aſchersleben

Attendorn

Aub

Auerbach i. B .

Auerbach i. S .

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Bayern

Sachſen

Nordhauſen

Lyck

Neuwied

Aſchaffenburg

Halberſtadt

Arnsberg

Würzburg

Weiden

Plauen

Bamberg Kgl. Rentamt Arnſtein .

München Kgl. Rentamt Eggenfelden .

Berlin Kgl. Gerichtstaſſe in Arnswalde.

Caſſel Fürſtl. Gerichtstaſſe in Arolſen .

Colmar Enregiſtrements -Einnehmerei Ars

a . d. M .

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Artern .

Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Arys.

Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Asbach .

Bamberg Kgl. Stadt- RentamtAſchaffenburg.

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Aſchersleben .

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Attendorn .

Bamberg Kgl. Rentamt Röttingen .

Nürnberg Rgl. Rentamt Auerbach i. B .

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Augsburg in Civilſachen : Kgl. Stadt-Rent:

amt Augsburg ;

in Strafſachen : Gerichtsſchreiberei

des Amtsgerichts .

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Großh. Rechnungsamt in Auma.

Celle Kgl. Gerichtstaſſe in Aurich .

Colmar Enregiſtrements -Einnehmerei St.

Avold.

Augsburg Bayern Augsburg

augurtu86111g Sachſen Chemniß

JenaAuma

Aurich

Avold , St.

S .-Weimar

Preußen

Elſaß-Lothringen

Gera

Aurich

Saargemünd

Babenhauſen

Badnang

Baden

Bärmalde i. N .

Bärwalde i. P .

Bahn

Baldenburg

Balingen

Bayern

Württemberg

Baden

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Württemberg

Memmingen Augsburg

Heilbronn Stuttgart

Karlsruhe Karlsruhe

Landsberg a . W . Berlin

Göslin Stettin

Stettin Stettin

Koniß Marienwerder

Rottweil Stuttgart

Kgl. Rentamt Jlertiſſen .

Aintsgericht.

Großh . Haupt-Steuer-Ant Baden .

Kgl. Gerichtstaſſe in Bärwalde i. N .

Rgl. Gerichtsfaſſe in Bärwalde i. P .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bahn.

Kgl. Gerichtskaſſe in Baldenburg .

Amtsgericht.

15 *
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Ballenſtedt Anhalt Deſſau Naumburg

Balve

Bamberg I

Bamberg II

Barby

Bargteheide

Barmen

Barr

Barten

Bartenſtein

Barth

Baruth

Bafunt

Battenberg

Bauerwiß

Baumholder

Baunach

Baußen

Preußen

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Sachſen

Arnsberg

Bamberg

Bamberg
Magdeburg

Altona

Elberfeld

Colmar

Bartenſtein
Bartenſtein

Greifswald

Potsdam

Verden

Marburg

Ratibor

Saarbrücken

Bamberg

Baußen

Hamm

Bamberg

Bamberg

Naumburg

Kiel

Cöln

Colmar

Königsberg

Königsberg

Stettin

Berlin

Celle

Caſſel

Breslau

Cöln

Bamberg

Dresden

Bayreuth

Beckum

Beeliß

Beerfelden

Bayern

Preußen

Preußen

Heſſen

Bayreuth

Münſter

Potsdam

Darmſtadt

Bamberg

Hamm

Berlin

Darmſtadt

Herzgl. Gerichtskaſſe in Ballen

ſtedt.

Rgl. Gerichtskaſſe in Balve.

Kgl. Stadt-Rentamt Bamberg .

Kgl. Land-Rentamt Bamberg .

Kgl. Gerichtskaſſe in Barby.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bargteheide.

Kgl. Gerichtskaſſe in Barmen .

Enregiſtrements .Einnehmerei Barr.

Kgl. Gerichtskaſſe in Barten .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bartenſtein .

Kgl. Gerichtstaſſe in Barth .

Kgl. Gerichtskaſſe in Baruth .

Kgl. Gerichtstaſſe in Baſſum .

Kgl. Gerichtskaſſe in Battenberg .

Kgl. Gerichtstaſſe in Bauerwiß .

Kgl. Gerichtskaſſe in Baumholder.

Kgl. Nentamt Ebern .

Kaffenverwaltung des Amtége:

richts.

Kgl. Rentamt Bayreuth.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bedum .

Rğl. Gerichtskaſſe in Beeliß.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts :

Einnehmerei Beerfelden ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtstaſſe in Beeskow .

Rgl. Gerichtskaſſe in Beekendorf.

Kgl. Rentamt Beilngries.

Kgl. Gerichtskaſſe in Belgard .

Rgl. Gerichtstaſſe in Belgern .

Rgl. Gerichtsfaſſe in Belzig .

Enregiſtrements :Einnehmerei Bens

feld .

Rgi. Gerichtstaſſe in Bensberg .

Rgl. Gerichtskaſſe in Bentheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bentíchen .

Kgl. Rentamt Berchtesgaden .

Kgl. Gerichtskaſſe in Berent.

Kaſſe des Amtsgerichts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bergen a .

Rügen .

Beeskow

Beeßendorf

Beilngries

Belgard

Belgern

Belzig

Benfeld

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Élſaß-Lothringen

Frankfurt a . D .

Stendal

Eichſtätt

Cöslin

Torgau

Potsdam

Straßburg

Berlin

Naumburg

Augsburg

Stettin

Naumburg

Berlin

Colmar

Bensberg

Bentheim

Bentſchen

Verchtesgaden

Verent

Bergedorf

Bergen a . Rügen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Hamburg

Preußen

Cöln

Osnabrück

Meſeriş

Traunſtein

Danzig

Hamburg

Greifswald

Cöln

Selle

Poſen

München

Marienwerder

Hamburg

Stettin
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Gehört zum
Für den Bezirt

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Dberlandesgericht

Bergen b. Celle Preußen Lüneburg Selle

Bergen b. Hanau Preußen Hanau Caſſel

Bergheim

Bergzabern

Berleburg

Berlin I

Berlin II

Berlinchen

Bernau

Bernburg

Berned

Bernkaſtel

Bernſtadt i. S .

Bernſtadt i. Sdl.

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Ánhalt

Bayern

Preußen

Sachſen

Preußen

Cöln Göln

Landau Zweibrücken

Arnsberg Hamm

Berlin I Berlin

Berlin II Berlin

Landsberg a . W . Berlin

Berlin II Berlin

Deſſau Naumburg

Bayreuth
Bamberg

Trier Cöln

Baußen Dresden

Dels Breslau

Berſenbrück

Berum

Beſigheim

Beuthen a . D .

Preußen

Preußen

Württemberg

Preußen

Dsnabrüd

Aurich

Heilbronn

Glogau

Celle

Celle

Stuttgart

Breslau

Beuthen D .-Schl. Preußen Beuthen Breslau

Rgl. Gerichtstaſſe in Bergen 6.
Selle.

Rgl. Gerichtstaſſe in Bergen b .

Hanau .

Rgi. Gerichtstaſſe in Bergheim .

Rğl. Rentamt Bergzabern.

Kgl. Gerichtstaſſe in Berleburg.

Rgl. Gerichtstaſſe I in Berlin .

Rgl. Gerichtstaſſe II in Berlin .

Rğl. Gerichtskaſſe in Berlinchen .

Rğl. Gerichtetaſſe in Bernau.

Herzgl. Gerichtskaſſe in Bernburg.

Rgl. Rentamt Schorgaſt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bernkaſtel.

Raſſenverwaltung des Amtsgerichts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bernſtadt

i. Schl.

Rgl. Gerichtstaſſe in Berſenbrüd .

Rgl. Gerichtskaſſe in Berum .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaffe in Deuthen

a . D .

Rgl. Gerichtskane in Beuthen

D .-Schl.

Rgl. Gerichtskaſſe in Beverungen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Bialla .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtstaſſe in Bieber.

Rgl. Gerichtstaſſe in Biedentopf.

Rgl. Gerichtskaſſe in Bielefeld .

Rgl. Gerichtskaſſe in Bigge.

in Civilſachen : Großh. Diſtritte

Einnehmerei Bingen ;

in Strafſachen : wenn das Amtss

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Großh. Regierung in Birkenfeld .

Kgl. Gerichtstaſſe in Birnbaum .

Rgl. Gerichtsfaſſe in Birſtein .

Rgl. Gerichtstaſſe in Biſchhauſen .

Rgl. Gerichtstaſſe in Biſchofsburg.

Kgl. RentamtNeuſtadt a. d . Saale.

Rgl. Gerichtetaſſe in Biſchofſtein .

Beverungen

Bialla

Biberach

Bieber

Biedenkopf

Bielefeld

Bigge

Bingen

Preußen

Preußen

Württemberg

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Heffen

Paderborn

Lyd

Ravensburg

Hanau

Marburg

Bielefeld

Arnsberg

Mainz

Hamm

Königsberg

Stuttgart

Caſſel

Caſſel

Hamm

Hamm

Darmſtadt

Birkenfeld

Birnbaum

Birſtein

Biſchhauſen

Biſchofsburg

Biſchofsheim

Biſchofſtein

Didenburg

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Saarbrücken

Meſeriß

Hanau

Caſſel

Bartenſtein

Schweinfurt

Bartenſtein

Cöln

Poſen

Caſſel

Caſſel

Rönigsberg

Bamberg

Königsberg
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp. Behörde

Landgericht Dberlandesgericht

Biſchofswerda Gafeιι Baußen Dresden

Biſchweiler Elſaß-Lothringen Straßburg Colmar

Bismark

Bitburg

Bitſch

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Stendal

Trier

Saargemünd

Naumburg

Cöln

Colmar

Bitterfeld

Blankenburg

Preußen

Braunſchweig

Halle

Braunſchweig

Naumburg

Braunſchweig

Kaſſenverwaltung des Amte

gerichte .

Enregiſtrements-Einnehmerei

Biſchweiler .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bismark.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bitburg .

Enregiſtrements - Einnehmerei

Bitſch .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bitterfeld .

in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. Zoll

und Steuer- Direktion in Brauns

ſchweig .

Kgl. Gerichtekaſſe in Blankeneſe.

Großh . Rechnungsamt in Blanken

bain .

Rgi. Gerichtskaſſe in Blankenheim .

Großh. Ober-EinnehmereiSt. Bla:

Blankeneſe

Blankenhain

Preußen Altona

Sachſen -Weimar | Weimar

Kiel

Jena

Blankenheim

Blaſien , St.

Preußen

Baden

Aachen

Waldshut

Cöln

Karlsruhe

ſien .

UlinBlaubeuren

Bleckede

Bleicherode

Bliestaſtel

Blomberg

Blumenthal

Bocholt

Bochum

Bodenem

Bockenheim

Böblingen

Bogen

Boizenburg

Bojanowo

Bolchen

Württemberg

Preußen

Preußen

Bayern

Lippe

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Württemberg

Bayern

Meckl.-Schwerin

Preußen

Elſaß- Lothringen

Lüneburg

Nordhauſen

Zweibrücken

Detmold

Verden

Münſter

Ellen

Hildesheim

Frankfurt a . M .

Stuttgart

Straubing

Schwerin

Lifla

Meß

Stuttgart

Celle

Naumburg

Zweibrüden

Celle

Celle

Hamm

Hamm

Celle

Frankfurt a . M .

Stuttgart

München

Roſtock

Poſen

Colmar

Amtsgericht

Kgl. Gerichtsfaſſe in Bledede.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bleicherode.

Kgl. Rentamt Blieskaſtel.

Gerichtsſchreiberei in Blomberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Blumenthal.

Kgl. Geridítskaffe in Bocholt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bochum .

Kgl. Gerichtskaſſe in Vodkenem .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bockenheim .

Amtsgericht.

Kgl. Rentamt Mitterfels .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtsfaſſe in Bojanowo.

Enregiſtrements -Ginnehmerei Bolo

chen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bolkenhain .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bonn.

Großh. Haupt-Steuer -Amt Stüh

lingen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Boppard .

Kgl. Gerichtskaſſe in Borbeck.

Kgl. Gerichtskaſſe in Vordesholm .

Kgl. Gerichtskaſſe in Borgentreich .

Kgl. Gerichtskaſſe in Borken in

Weſtf.

Bolkenhain
Bonn

Bonndorf

Preußen

Preußen

Baden

Hirſchberg
Bonn

Waldshut

Breslau

Cöln

Karlsruhe

Boppard Preußen

Borbeck Preußen

Bordesholm Preußen

Borgentreich Preußen

Borken i. Weſtf. | Preußen

Coblenz

Eſſen

Riel

Paderborn

Münſter

Cöln

Hamm

Ricl

Hamm

Hamm
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Marburg CaſſelBorken , Reg.-Bez. Preußen

Caſſel

Borna Sachſen Leipzig Dresden

Bottrop

Borberg

Preußen

Baden

Münſter

Mosbach

Hamm

Karlsruhe

Brađenheim

Brate

Brakel

Bramſtedt

Brand

Württemberg

Oldenburg

Preußen

Preußen

Sachſen

Heilbronn

Oldenburg

Paderborn

Kiel

Freiberg

Stuttgart

Dldenburg

Hamm

Kiel

Dresden

Potsdain BerlinBrandenburg a . 8 . Preußen

Havel

Braubach Preußen

Braunfels Preußen

Braunsberg Preußen

Braunſchweig Braunſchweig

Wiesbaden

Limburg a . L .

Braunsberg

Braunſchweig

Frankfurt a. M .

Frankfurt a . M .

Königsberg

Braunſchweig

Bredſtedt

Breiſach

Bremen

Bremerhaven

Bremervörde

Breslau

Bretten

Brieg

Briefen

Brilon

Bromberg

Brotterode

Bruchhauſen

Bruchſal

Preußen

Baden

Bremen

Bremen

Preußen

Preußen

Baden

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Baden

Flensburg

Freiburg

Bremen

Bremen

Stade

Breslau

Karlsruhe

Brieg

Thorn
Arnsberg

Bromberg

Meiningen
Verden

Karlsruhe

Kiel

Karlsruhe

Hamburg

Hamburg

Šelle

Breslau

Karlsruhe

Breslau

Marienwerber

Hamm

Poſen

Jena

Celle

Karlsruhe

Rgl. Gerichtstaſſe in Borken , Reg.

Bez. Caſſel.

Kaſſenverwaltung des Amteges

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bottrop .

Großh. Ober -Einnehmerei Tauber:

biſchofsheim .

Amtsgericht.

Großh. Amt Brake.
Rgl. Gerichtstaſſe in Brakel.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bramſtedt.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Brandenburg

a . d. $ .

Kgl. Gerichtstaſſe in Braubach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Braunfels.

Kgl. Gerichtskaſſe in Braunsberg.

in Strafſachen : das Amtsgericht ;

in anderen Sachen : Herzgl. Zoll:

und Steuer- Direktion in Braun

ſchweig .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bredſtedt.

Großh. Ober-Ginnehmerei Breiſach.

Serichtskaſſe in Bremen .

Gerichtskaſſe in Bremen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Bremervörde.

Kgl. Gerichtskaſſe in Breslau .

Großh . Ober -Einnehmerei Bretten .

Kgl. Gerichtskaſſe in Brieg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Brieſen .

Rol. Gerichtskaſſe in Brilon .

Ral. Gerichtskaſſe in Bromberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Brotterode.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bruchhauſen .

Großh. Ober-Einnehmerei Bruch :

ſal.

Kgl. Rentamt Bruck.

Rgl. Rentamt Brückenau .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Brüſſow .

Enregiſtrements - Einnehmerei

Brumath.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bublik .

Großh . Ober -Einnehmerei Buchen.

Rgt. Gerichtskaſſe in Buchholz.

Brud

Brüđenau

Brüel

Brüſſow

Brumath

Bayern

Bayern

Medlenb. Schw .

Preußen

Elſaß-Lothringen

München II

Würzburg

Güſtrow

Prenzlau

Straßburg

München

Bamberg

Roſtock

Berlin

Colmar

Bubliß

Buchen

Buchholz

Preußen

Baden

Preußen

Göslin

Mosbach

Frankfurt a. D .

Stettin

Karlsruhe

Berlin
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Sehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Buchloe

Buchsweiler

Bayern

Elſaß-Lothringen

Meinmingen

Zabern

Augsburg

Colmar

Buckau

Badeburg

Preußen

Schaumb.-Lippe

Magdeburg

Büdeburg

Naumburg

Oldenburg

Büdingen Heffen Gießen Darmſtadt

Bühl Baden

Bünde Preußen

Buer Preußen

Büren Preußen

Bütow Preußen

BÜROW Medlenb. Schw .

Bunzlau Preußen

Burbach Preußen

Burg a . Fehm . Preußen

Burg b . Magdeb . / Preußen

Offenburg

Bielefeld

Münſter

Paderborn

Stolp

Güſtrow

Liegniß

Arnsberg

Riel

Magdeburg

Karlsruhe

Hamm

Hamm

Hamm

Stettin

Roſtock

Breslau

Hamm

Riel

Naumburg

Kgl. Rentamt Buchloe.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Buchsweiler.

Rgl. Gerichtstaſſe in Buđau.

Gerichtsſchreiberei des Amteges

richts .

in Civilſachen : Großh. Diſtritts

Einnehmerei Büdingen ;

in Strafſachen : wenn das Amte

gericht in erſter Inſtanz ertannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſd aft" bei dem

Landgericht.

Großh. Haupt-Steuer-Amt Baden .

Rgl. Gerichtskaſſe in Bünde.

Kgl. Gerichtstaſſe in Buer.

Kgl. Gerichtskaſſe in Büren .

Rgl. Geridótstaſſe in Bütow .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Bunzlau.

Rgl. Gerichtskaſſe in Burbach .

Rgl. Gerichtskaſſe in Burg a .Fehm .

Kgl. Gerichtstaſſe in Burg bei

Magdeburg.

Rgl. Rentamt Burgau.

Rgl. Gerichtstaſſe in Burgdorf.

Rgl. Rentamt Burgwindheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Burghaun .

Kgl. Rentamt Burghauſen .

Amtsgericht.

Kgl. Hentamt Burglengenfeld .

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Rgl. Serichtskaſſe in Burgſteinfurt.

Rgl. Gerichtstaſſe in Burgwedel.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Buſendorf.

Großh. Amt Butjadingen .

Großh. Rechnungsamt in Butt

ſtädt.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Bußbach ;

in Strafſachen : wenn das Amts :

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft" bei dem

Landgericht.

Burgau

Burgdorf

Burgebrach

Burghaun

Burghauſen

Bayern

Preußen

Bayern

Preußen

Bayern

Reuß ä . L.

Bayern

Sachſen

Augsburg

Hildesheim

Bamberg

Hanau

Traunſtein

Sreiz

Regensburg

Chemniß

Augsburg

Celle

Bamberg

Caſſel

München

Jena

Nürnberg

Dresden

Burgt

Burglengenfeld

Burgſtädt

HammBurgſteinfurt

Burgwedel

Buſendorf

Preußen Münſter

Preußen Hannover

Elſaß-Lothringen . Met

Selle

Colmar

Butjadingen

Buttſtädt

Oldenburg

Weimar

Oldenburg

Sachſen -Weimar

Reffen

Oldenburg

Jena

Зusba ) Gießen Darmſtadt



- -- 87

Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Buxtehude Preußen Stade Selle Kgl. Gerichtskaſſe in Buxtehude.

Cadolzburg

Galau

Calbe a . M .

Calbe a . S .

Calenberg

Calies

Calvörde

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Braunſchweig

Fürth

Cottbus

Stendal

Magdeburg

Hannover

Stargard

Braunſchweig

Calw

Camberg

Camburg

Württemberg Tübingen

Preußen Wiesbaden

Šachi.-Meining. | Rudolſtadt

Samen Preußen

Sammin Preußen

Cannſtatt Württemberg

Carlshafen Preußen

Carlsruh i. Schl. Preußen

Dortmund

Stettin

Stuttgart

Caſſel

Oppeln

Carolath

Carthaus

Caſſel

Caſtellaun

Caſtrop

Caßenelnbogen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Glogau

Danzig

Caſſel

Coblenz

Dortmund

Wiesbaden

Nürnberg Rgl. Rentamt Cadolzburg .

Berlin Kgl. Gerichtskaſſe in Calau.

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Calbe a. M .

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Calbe a . S .

Selle Kgl. Gerichtskaſſe in Calenberg.

Stettin Kgl. Gerichtskaſſe in Callies .

Braunſchweig in Strafſachen : das Amtsgericht ;

in anderen Sachen : Herzogi. Zoll

und Steuer- Direktion in Braun

ſchweig .

Stuttgart Amtsgericht.

Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Camberg.

Jena Herzgl. Amtseinnahme in Cams

burg .

Hamm Rgl. Šerichtskaffe in Camen .

Stettin Kgl. Gerichtskaſſe in Cammin .

Stuttgart Amtsgericht.

Caffel Kgl. Gerichtskaſſe in Carlshafen .

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Carlsruh i.
Schl.

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Carolath.

Marienwerder Kgl. Gerichtskaſſe in Carthaus.

Caſſel Rgl. Gerichtskaſſe in Caſſel.

Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Caſtellaun .

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Caſtrop.

Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Caßeneln.

bogen .

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Celle.

Nürnberg Kgl. Rentamt Cham .

Berlin Kgl. Gerichtskafle in Charlotten

burg.

Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei

Château-Salins .

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Marienwerder Rgl. Gerichtskaſſe in Chriſtburg.

Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Cleve.

Naumburg Kgl. Gerichtsfaſſe in Clöße.

Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Coblenz.

Jena Herzgl. Staatskaſſe - Verwaltung

in Coburg.

Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Cochem .

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Cölleda.

Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Cöln .

PreußenCelle

Cham

Charlottenburg

Bayern

Lüneburg

Amberg
Berlin IIPreußen

Château-Saling Elſaß-Lothringen Meß

Chemniß Sachſen Chemniß

Chriſtburg
Cleve

Slöße

Coblenz

Coburg

Preußen Elbing

Preußen
Cleve

Preußen Stendal

Preußen Coblenz

S .-Coburg-Gotha Meiningen

Cochem

Cölleda

Cöln

Preußen

Preußen

Preußen

Coblenz

Naumburg

Cöln
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des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Rafſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Sönnern

Cörlin

Coesfeld

Cöslin

Cöthen

Colberg

Coldiß

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Anhalt

Preußen

Sachſen

Halle

Cöslin

Münſter

Cöslin

Deſſau

Söslin

Leipzig

Naumburg
Stettin

Hamm

Stettin

Naumburg

Stettin

Dresden

Colmar i. E . Elfaß-Lothringen Colmar Colmar

Conſtadt

Coppenbrügge

Preußen

Preußen

Oppeln

Hannover

Breslau

Celle

Corbach Walded

Coſel Preußen

Coswig Anhalt

Cottbus Preußen

Crailsheim Württemberg

Crefeld Preußen

Cremmen Preußen

Creuzburg i. Dſtpr. Preußen

Caſſel

Ratibor

Deſſau

Cottbus

Hall

Düſſeldorf
Neuruppin

Bartenſtein

Caſſel

Breslau

Naumburg

Berlin

Stuttgart

Cöln

Berlin

Königsberg

Rgl. Gerichtstaſſe in Cönnern.

Kgl. Gerichtskaſſe in Sörlin .

Kgl. Gerichtskaſſe in Coesfeld .

Kgl. Gerichtskaſſe in Cöslin .

Herzgl. Gerichtskaſſe in Cöthen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Colberg.

Staſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Enregiſtrements - Einnehmerei

Colmar II.

Kgl. Gerichtskaſſe in Conſtadt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Coppen

brügge.

Fürſtl. Gerichtskaſſe in Corbach.

Rgl. Gerichtstaſſe in Coſel.

Herzgl. Gerichtskafle in Zerbſt.

Kgl. Gerichtstaſſe in Cottbus.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Crefeld .

Kgl. Gerichtskaffe in Cremmen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Creuzburg

i. Dftpr.

Kgl. Gerichtskaſſe in Creuzburg

i. Schl.

Rgl. Gerichtskaſſe in Creuznach .

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Anitsgericht.

Kgl. Gerichtstaſſe in Crone a . B .

Kgl. Gerichtskaſſe in Deutſch .

Crone.

Kgl. Gerichtskaſſe in Croffen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Cüſtrin .

Kgl. Gerichtskaſſe in Czarnikau.

Creuzburg i. Schl. Preußen Oppeln Breslau

Creuznach

Crimmitſchau

Preußen

Sachſen

Coblenz

Zwidau

Cöln

Dresden

Criviß

Crone a . B .

Crone, Deutſch

Medlenb.-Schw .

Preußen

Preußen

Schwerin

Bromberg

Schneidemühl

Roſtock

Poſen

Poſen

Croſſen

Cüſtrin

Czarnikau

Preußen

Preußen

Preußen

Suben Berlin

Landsberg a. W . Berlin

Schneidemühl Poſen

Daaden

Dachau

Dahme

Dahn

Damme

Dammerkirch

Preußen

Bayern

Preußen

Bayern

Dldenburg

Elſaß-Lothringen

Neuwied

München II

Potsdam

Zweibrücken

Oldenburg

Mülhauſen

Frankfurt a. M . Kgl. Gerichtskaſſe in Daaden .

München Kgl. Rentamt Dachau .

Berlin Kgl. Gerichtskaſſe in Dahme.

Zweibrücken Kgl. Rentamt Dahn.

Dldenburg Großh. Amt Vechta .

Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei

Dammerkirch .

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Dannenberg.

Marienwerder Kgl. Gerichtskaſſe in Danzig.

Roſtod Amtsgericht.

Königsberg Rgl. Gerichtskaſſe in Darkehmen .

Dannenberg

Danzig

Dargun

Darkehmen

Preußen

Preußen

Mecklenb.-Schw .

Preußen

Lüneburg

Danzig

Güſtrow

Inſterburg



- -89

Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr . Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Darmſtadt I u . II | Heſſen Darmſtadt Darmſtadt

Daun

Deggendorf

Delbrück

Delißich

Delme

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Elſaß Lothringen

Trier

Deggendorf

Paderborn

Halle

Meß

Cöln

München

Hamm

Naumburg

Colmar

Delmenhorſt

Demmin

Deſſau

Detmold

Oldenburg

Preußen

Anhalt

Lippe

Oldenburg

Greifswald

Deſſau

Detmold

Oldenburg

Stettin

Naumburg

Celle

Dettelbach

Diedenhofen

Bayern

Elſaß -Lothringen

Würzburg Bamberg

ColmarMeß

Diepholz
Dierdorf

Dieuze

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Osnabrück

Neuwied

Meß

Celle

Frankfurt a . M .

Colmar

in Civilſachen : Diſtrikts - Ein

nehmerei Darmſtadt;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Daun.

Kgl. Rentamt Deggendorf.

Kgl. Gerichtskaſſe in Delbrück.

Kgl. Gerichtskaſſe in Delißích .

Enregiſtrements - Einnehmerei

Delme.

Großh. Amt Delmenhorſt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Demmin .

Herzgl. Gerichtskaſſe in Deſſau .

Gerichtsſchreiberei des Amtsge:

richte.

Kgl. Rentamt Dettelbach .

Enregiſtrements - Einnnehmerei

Diedenhofen II.

Kgl. Gerichtskaſſe in Diepholz.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dierdorf.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Dieuze. .

Kgl. Gerichtskaſſe in Diez.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dillenburg.

Kgl. Rentamt Dillingen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Dingelſtedt.

Kgl. Rentamt Dingolfing.

Kgl. Rentamt Dinkelsbühl.

Rgl. Gerichtskaſſe in Dinslaken .

Raſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dirſchau.

Amtsgericht.

Rgl. Gerichtskaſſe in Dobrilugt.

Kaſſenverwaltung des Amtsge:

richts.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dommißich .

Rgl. Gerichtskaſſe in Domnau .

Großh. Ober -Einnehmerei Donau

eſchingen .

Diez

Dillenburg

Dillingen

Dingelſtedt

Dingolfing

Dinkelsbühl

Dinslaken

Dippoldiswalde

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Bayern

Bayern

Preußen

Sachſen

Limburg a . L .

Limburg a . L .

Neuburg a. D .

Nordhauſen

Landshut

Ansbach

Duisburg

Freiberg

Frankfurt a . M .

Frankfurt a . M .

Augsburg

Naumburg

München

Nürnberg

Hamm

Dresden

Dirſchau

Doberan

Dobrilugt

Döbeln

Preußen

Medlenb.-Schw .

Preußen

Sachſen

Danzig

Roſtock

Cottbus

Freiberg

Marienwerber

Roſtock

Berlin

Dresden

Döhlen Sachſen Dresden Dresden

Dömiß

Dommißich

Domnau

Donaueſchingen

Medlenb.-Schw .

Preußen

Preußen

Baden

Schwerin
Torgau

Bartenſtein

Ronſtanz

Roſtock

Naumburg

Königsberg

Karlsruhe

16 *
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Landgericht Oberlandesgericht

Donauwörth

Dorfen

Dorſten

Dortmund

Dorum

Dramburg

Dresden

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Neuburg a. D .

München II

Münſter

Dortmund

Verden

Stargard i. P .

Dresden

Augsburg

München

Hamm

Hamm

Celle

Stettin

Dresden

Drieſen

Droſſen

Drulingen

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Landsberg a . W .

Frankfurt a . D .

Saargemünd

Berlin

Berlin

Colmar

Kgl. Rentamt Donauwörth .

Kgl. Rentamt Erding.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dorſten .

Kgl. Gerichtstaſſe in Dortmund.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dorum .

Kgl. Gerichtstaſſe in Dramburg.

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Drieſen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Droſſen .

Enregiſtrements-Einnehmerei Dru

lingen .

Kgl. Gerichtskaffe in Duderſtadt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Düben .

Kgl. Gerichtskaſſe in Dülken .

Kgl. Gerichtskaſſe in Dülmen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Düren .

Kgl. Rentamt Dürkheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Düſſeldorf.

Kgl. Gerichtstaſſe in Duisburg.

Großh. Ober-Einnehmerei Bretten .

Duderſtadt

Düben

Dülten

Dülmen

Düren

Dürkheim

Düſſeldorf

Duisburg

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Baden

Göttingen

Corgau

Cleve

Münſter

Aachen

Frankenthal

Düſſeldorf
Duisburg

Karlsruhe

Selle

Naumburg

Söln

Hamm

Söln

Zweibrüden

Cöln

Hamm

KarlsruheDurlach

Ebeleben Erfurt Naumburg Amtsgericht.

Eberbach

Ebermannſtadt

Ebern

Ebersbach

Schwarzburg

Sondershauſen

Baden

Bayern

Bayern

Sachſen

Mosbach

Bamberg

Bamberg

Baußen

Ebersberg

Eberswalde

Edartsberga

Edernförde

Eddelad

Edenkoben

Egeln

Eggenfelden

Ehingen

Ehrenbreitſtein

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Bayern

Württemberg

Preußen

München II

Prenzlau

Naumburg

Kiel

Altona

Landau

Halberſtadt

Landshut
Ulm

Neuwied

Karlsruhe Großh.Ober -EinnehmereiMosbach.

Bamberg Kgl. Rentamt Ebermannſtadt.

Bamberg Rgl. Rentamt Ebern .

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

München Kgl. Rentamt Ebersberg .

Berlin Kgl. Gerichtsfaſſe in Eberswalde.

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Eckartsberga.
Kiel Kgl. Gerichtskaſſe in Eckernförde.

Kiel Kgl. Gerichtskaſſe in Eddelack.

Zweibrücken Kgl. Rentamt Edenkoben .
Naumburg

Kgl. Gerichtskaſſe in Egeln .
München

Kgl. Rentamt in Eggenfelden .

Stuttgart Amtsgericht.

Frankfurt a . M . | Kgl. Gerichtskaſſe in Ehrenbreit

ſtein .

Dresden Raſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Frankfurt a. M . Kgl. Gerichtskaſſe in Ehrings
hauſen .

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Ehrenfriedersdorf ChemnißSachſen

PreußenEhringshauſen Limburg a. L.

ZwiđauEibenſtock Sachſen
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Eichſtätt

Eilenburg

Einbeck

Eiſenach

Eiſenberg

Bayern

Preußen

Preußen

S .-Weimar

S .-Altenburg

Eisfeld

Eisleben

Eiterfeld

Eitorf

Elberfeld

Elbing

Elingen

Elrich

Ellwangen

Elmshorn

Elsfleth

Elſterberg

S .-Meiningen
Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Württemberg

Preußen

Oldenburg

Sachſen

Elſterwerda

Eltmann

Eltville

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Baden

Elze

Emden

Emmendingen

Eichſtätt Augsburg Kgl. Rentamt Eichſtätt.

Torgau Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Eilenburg.

Göttingen Selle Kgl Gerichtskaſſe in Einbed .

Eiſenach Sena Großh . Rechnungsamt in Eiſenach .

Altenburg Jena Herzogl. Steuer- und Rentamt in

Eiſenberg.

Meiningen Jena Herzogl. Amtseinnahme in Eisfeld .

Halle Naumburg Ågl. Gerichtskaſſe in Eisleben .

Hanau Caſſel Rgl. Gerichtskaſſe in Eiterfeld .

Bonn Söln Kgl. Gerichtstaſſe in Eitorf.

Elberfeld Cöln Kgl. Gerichtstafle in Elberfeld .

Elbing Marienwerder Kgl. Gerichtskaſſe in Elbing.

Eichſtätt Augsburg Kgl. Rentamt Weißenburg.

Nordhauſen Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Elrich .

Elwangen Stuttgart Amtsgericht.

Altona Kiel Kgl. Gerichtskaſſe in Elmshorn.

Oldenburg Oldenburg Großh. Amt Elsfleth .

Plauen Dresden Raſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Torgau Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Elſterwerba.

Schweinfurt Bamberg Rgl. Rentamt Zeil.

Wiesbaden Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaffe in Eltville.

Hildesheim Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Elze.

Aurich Celle Kgl. Gerichtstaſſe in Emden .

Freiburg Karlsruhe Großh. Ober -Einnehmerei Emmen :

dingen .

Duisburg Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Emmerich

Limburg a . d . L . Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Ems.

Konſtanz Karlsruhe Großh. Haupt - Steuer - Amt

Singen .

Colmar Colmar Enregiſtrements-Einnehmerei

Enſisheim .

Karlsruhe Karlsruhe Großh. Ober-Einnehmerei Sing

heim .

Weiden Nürnberg Kgl. Rentamt Kemnath.

München II München Kgl. Rentamt Erding.

Erfurt Naumburg Kgl. Gerichtstaſſe in Erfurt.

Aachen Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Erkelenz.

Fürth Nürnberg Kgl. Rentamt Erlangen .

Halle Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Ermsleben .

Paderborn Hamm Kgl. Gerichtskafle in Erwitte.

Magdeburg Naumburg Kgl. Gerichtetaſſe in Erxleben .

Weiden Nürnberg Rğl. Rentamt Eſchenbach.

Holzminden Braunſchweig in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. Zoll

und Steuer- Direktion in Braun .

ſchweig.

Emmerich

Ems

Engen

Preußen

Preußen

Baden

Enſisheim Elſaß- Lothringen

Eppingen Baden

Erbendorf

Erding

Erfurt

Erkelenz

Erlangen

Srmsleben

Erwitte

Errleben

Eichenbach

Eſchershauſen

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Braunſchweig
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Eſchwege

Eſchweiler

Efen8

Effen

Eßlingen

Ettenheim

Ettlingen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Württemberg

Baden

Baden

Caſſel

Aachen

Aurich

Eſſen

Stuttgart

Freiburg

Karlsruhe

Caſſel

Cöln

Celle

Hamm

Stuttgart

Karlsruhe

Karlsruhe

Rgl. Gerichtskaſſe in Eſchwege.

Kgl. Gerichtskaſſe in Eſchweiler.

Kgl. Gerichtskaſſe in Eſens.

Rğl. Gerichtskaſſe in Effen .

Amtsgericht.

Großh. Haupt-Steuer-Amt Lahr.

Großh. Haupt-Steuer-Amt Karls

ruhe.

Kgl. Rentamt Sammelburg.

Rğl. Gerichtskaffe in Eupen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Euskirchen .

Großh. Regierung in Eutin .

Kgl. Gerichtstaſſe in Erin .

Kgl. Gerichtskaffe Deutſch-Eylau .

Kgl. Gerichtskaſſe in Pr. Eylau.

Euerdorf Bayern

Supen Preußen

Eustirchen Preußen

Eutin Oldenburg

Erin Preußen

Eylau , Deutſch Preußen

Eylau, Preußiſch : Preußen

Schweinfurt

Aachen

Bonn

Lübeck

Bromberg

Elbing

Bartenſtein

Bamberg

Cöln

Cöln

Hamburg

Poſen

Marienwerder

Königsberg

Falkenbergi.Lothr. Elſaß-Lothringen Saargemünd Colmar

Neiße BreslauFalkenberg i.Ober- Preußen

Schleſien

Faltenburg Preußen

Falkenſtein Sachſen

Stargard i. P .

Plauen

Stettin

Dresden

Fallersleben

Fehrbellin

Feldberg

Felsberg

Feſtenberg

Feuchtwangen

Fiddichow

Filehne

Finſterwalde

Finſtingen

Preußen

Preußen

Medlenb .-Strelik

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Hildesheim

Neuruppin

Neuſtreliß

Caſſel

Dels

Ansbach

Stettin

Schneidemühl

Cottbus

Zabern

Selle

Berlin

Roſtock

Caſſel

Breslau

Nürnberg

Stettin

Poſen

Berlin

Colmar

Enregiſtrements -Einnehmerei

Falkenberg i. Lothr.

Rgi. Gerichtskaſſe in Falkenberg

i. Db.-Schleſ.

Kgl. Gerichtstaſſe in Falkenburg.

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Fallersleben .

Kgl. Gerichtskaſſe in Fehrbellin .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Felsberg.

Kgl. Gerichtstaſſe in Feſtenberg .

Kgl. Kentamt Feuchtwangen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Fiddichow .

Kgl. Gerichtskaſſe in Filehne.

Kgl. Gerichtskaſſe in Finſterwalde.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Finſtingen .

Rgt. Gerichtskaſſe in Fiſchhauſen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Flatow .

Kgl. Gerichtskaſſe in Flensburg.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Forbach .

Kgl. Rentamt Forchheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Förde.

Kgl. Gerichtskafle in Forſt.

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Frankenberg,

Reg.-Bez . Caſſel.

baufen

Flatow

Flensburg

Forbach

Preußen

Preußen

Preußen

Elſaß- Lothringen

Königsberg

Konik

Flensburg

Saargemünd

Königsberg

Marienwerder

Riel

Colmar

Forchheim Bayern

Förde Preußen

Forft Preußen

Frankenberg i. S . Sachſen

Bamberg

Arnsberg

Guben

Chemniß

Bamberg

Hamm

Berlin

Dresden

Frankenberg , Reg.- Preußen

Bez . Caſſel

Marburg Caſſel
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichte

In dem Staate betr. Kaſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Frankenhauſen Schwarzburg-Ru- Rudolſtadt Sena Amtsgericht.

dolſtadt

Frankenſtein Preußen Glaß Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Frankenſtein .

Frankenthal Bayern Frankenthal Zweibrücken Rğl. Rentamt Frankenthal.

Frankfurt a . M . Preußen Frankfurt a . M . Frankfurt a. M . Kgl. Gerichtskaſſe in Frankfurt a . M .

Frankfurt a . D . Preußen Frankfurt a. D . Berlin Kgl Gerichtskaſſe in Frankfurta. D .

Franzburg Preußen Greifswald Stettin Kgl. Gerichtskafle in Franzburg .

Frauenſtein Sachſen Freiberg Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Frauſtadt Preußen Lifja Poſen Kgl. Gerichtskaffe in Frauſtadt.
Fredeburg Preußen Arnsberg Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Fredeburg.

Freiberg Sachſen Freiberg Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsges
richts .

Freiburg a . u . Preußen Naumburg Naumburg Kgl. Gerichtslaſſe in Freiburg á . U .

Freiburg i. B . Baden Freiburg
Karlsruhe Großh . Haupt-Steuer-Amt Fret

burg i. B .

Freiburg i. $ . | Preußen Stade Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Freiburg

i. $ .

Freiburg i. Schl. Preußen Schweidniß Breslau Kgl. Gerichtstaſſe in Freiburg

i. Schl.

Freienwalde a. D . Preußen Prenzlau Berlin Kgl. Gerichtskaſſe in Freienwalde

a . D .

Freiſing Bayern München II : München Kgl. Rentamt Freiſing .

Freiſtadt Preußen Glogau Breslau Rğl. Gerichtstaſſe in Freiſtadt.

Freren Preußen Denabrüd Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Freren .

Freudenſtadt Württemberg Rottweil Stuttgart Amtsgericht.

Freyung Bayern βασαι München Kgl. Rentamt Wolfftein .

Friedberg i. B . Bayern Augsburg Augsburg Rğl. Hentamt Friedberg i. B .

Friedberg i. $ . Heſſen Gießen Darmſtadt in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Friedberg i. $ .;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Friedeberg a . Du. Preußen Hirſchberg Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Friedeberg

a . Qu .

Friedeberg i. 8. N . Preußen Landsberg a . W . Berlin Kgl. Gerichtskaſſe in Friedeberg

i. d. N .

Friedewald Preußen Caſſel Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Friedewald .

Friedland i. M . Mecklenb.-Streliß Neuſtreliß Roſtod . Amtsgericht.
Str .

Neiße BreslauFriedland in 06.- Preußen

Schl.

Friedland i. Dftpr. Preußen

in

in

Kgl. Gerichtskaſſe

in D .-Schl.

Kgl. Gerichtskaſſe

in Dſtpr.

Friedland

FriedlandBartenſtein Königsberg
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Friedland, M .

Friedland, Pr.

Friedland, Heg.

Bez. Breslau

Friedrichſtadt

Preußen

Preußen

Preußen

Schneidemühl

Koniß

Schweidniß

Poſen

Marienwerder

Breslau

Preußen Flensburg Kiel

Frieſoythe

Frißlar

Frohburg

Dldenburg

Preußen

Sachſen

Dldenburg

Caſſel

Leipzig

Oldenburg

Caſſel

Dresden

Kgl. Gerichtskaſſe in M . Friedland.

Kgl. Gerichtskaſſe in Pr. Friedland.

Kgl. Gerichtskaſſe in Friedland,

Reg.- Bez. Breslau .

Kgl. Gerichtskaſſe in Friedrich

ſtadt.

Großh. Amt Frieſoythe.

Kgl. Gerichtskaſſe in Frißlar.

Kaſſenverwaltung des Amtsge:

richts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Fronhauſen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Fürſtenau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Fürſtenberg

a . D .

Amtsgericht.

Fronhauſen Preußen

Fürſtenau Preußen

Fürſtenberg a . D . Preußen

Marburg

Osnabrück

Guben

Caſſel

Celle

Berlin

Neuſtrelik Roſtock

Paderborn Hamm

Fürſtenberg in | Medlenb. Streliß

M .- Str.

Fürſtenberg , Reg .- Preußen

Bez. Minden

Fürſtenwalde Preußen

Fürth i. B . Bayern

Fürth Heſſen

Frankfurt a. D .

Fürth

Darmſtadt

Berlin

Nürnberg

Darmſtadt

Kgl. Gerichtskaſſe in Fürſtenberg ,

Reg.- Bez. Minden.

Kgl. Gerichtskaſſe in Fürſtenwalde.

Kgl. Rentamt Fürth.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Fürth ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Rentamt Füſſen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Fulda.

Kgl. Rentamt Cham .

Füſſen

Fulda

Furth

Bayern

Preußen

Bayern

Kempten

Hanau

Amberg

Augsburg

Caſſel

Nürnberg

Gadebuſch

Gaildorf

Gammertingen

Medlenb.-Schw .

Württemberg

Preußen

Schwerin

Aal

Hechingen

Gandersheim Braunſchweig Holzminden

Roſtoc Amtsgericht.

Stuttgart Amtsgericht.

Frankfurt a . M . | Kgl. Gerichtskaſſe in Gammer

tingen .

Braunſchweig in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. 30 :

und Steuer- Direktion in Braun

ſchweig

Naumburg Rgl. Gerichtskaſſe in Gardelegen .

Kiel Kgl. Gerichtskaſſe in Sarding.

München Kgl. Rentamt Garmiſch .

Gardelegen Preußen Stendal

Garding Preußen Flensburg

Garmiſch (Werden : Bayern München II

fels )

Garg a . D . Preußen Stettin

Gebweiler Elſaß- Lothringen | Colmar

Kgl. Gerichtskaſſe in Garß a . D .

Enregiſtrements-Einnehmerei Geb

Stettin

Colmar

weiler.
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raffe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Geeſtemünde

Gehren

Verden

Erfurt

Celle

Naumburg

Kgl. Gerichtskaſſe in Geeſtemünde.

Amtsgericht.

SölnGeilenkirchen

Geiſa

Geiſenfeld

Geislingen

Geithain

Preußen

Schwarzburg

Sondershauſen

Preußen

Sachſen -Weimar

Bayern

Württemberg

Sachſen

Aachen

Eiſenach

Neuburg a . D .

Ulm

Leipzig

Jena

Augsburg

Stuttgart

Dresden

CleveGeldern

Gelnhauſen

Gelſenkirchen

Gemünd

Gemünden

Senthin

Gera

Gerau , Groß

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Reuß i. L .

Heſſen

Hanau

Eſſen

Xachen

Würzburg

Stendal

Gera

Darmſtadt

Cöln

Caſſel

Hamm

Cöln

Bamberg

Naumburg

Jena

Darmſtadt -

Kgl. Gerichtskaſſe in Geilenkirchen .

Großh. Rechnungsamt in Geiſa .

Kgl. Rentamt Pfaffenhofen .

Amtsgericht.

Kaſſenverwaltung des Amtsger

richts .

Kgl. Gerichtstaſſe in Geldern .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gelnhauſen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gelſenkirchen .

Kgl. Gerichtskaſſe . in Gemünd.

Kgl. Rentamt Gemünden .

Kgl. Gerichtskaſſe in Genthin .

Amtsgericht.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Groß-Gerau I;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Gerbſtedt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Gerdauen .

Kgl. Rentamt Germersheim .

Großh. Ober -Einnehmerei Raſtatt.

in Civilſachen : Diſtrifts - Ein

nehmerei Gernsheim ;

in Strafſachen : wenn das Amts:

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Rentamt Gerolzhofen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gerresheim .

Großh. Rechnungsamt in Gerſtun

gen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Geſecke.

Kgl. Gerichtskaſſe in Gettorf.

Kgl. Gerichtskaſſe in Giebolde

hauſen .

Gerbſtedt

Gerdauen

Germersheim

Gernsbach

Gernsheim

Preußen

Preußen

Bayern

Baden

Heſſen

Halle

Bartenſtein

Landau

Karlsruhe

Darmſtadt

Naumburg

Königsberg

Zweibrücken

Karlsruhe
Darmſtadt

BambergGerolzhofen

Gerresheim
Gerſtungen

Bayern Schweinfurt

Preußen Düſſeldorf

Sachſen -Weimar | Eiſenach

Cöln

Jena

Geſede

Settorf

Gieboldehauſen

Preußen

Preußen

| Preußen

Paderborn

Kiel

Göttingen

Hamm

Kiel

Celle



Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr . Kaſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Gießen Meſſen Gießen Darmſtadt in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Gießen I ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Gifhorn .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gilgenburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in M .-Gladbach.

Preußen

Preußen

Mün- Preußen

Hildesheim

Allenſtein

Düſſeldorf

Celle

Königsberg

Cöln

Gifhorn

Gilgenburg

Gladbach ,

chen

Gladenbach

Glaß

Glauchau

Preußen

Preußen

Sachſen

Marburg

Glaß

Zwiđau

Caſſel

Breslau

Dresden

Gleiwiß

Slogau

Glüdſtadt

Gmünd

Gneſen

Gnoien

Goar, St.

Goarshauſen , St.

Preußen

Preußen

Preußen

Württemberg

Preußen

Mecklenb.-Schw

Preußen

Preußen

Gleiwiß

Glogau

Altona

Ellwangen

Gneſen

Roſtock

Coblenz

Wiesbaden

Breslau

Breslau

Kiel

Stuttgart

Poſen

Roſtock

Cöln

Frankfurt a . M .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gladenbach.

Kgl. Gerichtskaſſe in Glaß.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Kgl. "Gerichtskaſſe in Gleiwiß .

Kgl. Gerichtstaſſe in Glogau.

Rgl. Gerichtskaſſe in Glüdſtadt.

Amtsgericht.

Rgl. Gerichtskaſſe in Gneſen .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in St. Goar.

Rgl. Gerichtstaſſe in St. Goars

hauſen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Goch.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Görliß .

Rğl. Gerichtskaſſe in Göttingen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Goldap.

Amtsgericht.

Gos Preußen

Göppingen Württemberg

Görliß Preußen

Göttingen Preußen

Goldap Preußen

Goldberg in Meck: Medlenb.-Schm .

lenb.-Schwerin

Goldberg i. Schl. | Preußen

Cleve

Ulm

Görliß

Göttingen

Inſterburg

Güſtrow

Cöln

Stuttgart

Breslau

Celle

Königsberg

Roſtock

Liegniß Breslau

Gollnow

(8plub

Gommern

Goslar

Goſtyn

Gotha

Preußen Stargard i. P .

Preußen Thorn

Preußen Magdeburg

Preußen Hildesheim

Preußen Liſja

S .-Coburg -Gotha Gotha

Stettin

Marienwerder

Naumburg

Celle

Poſen

Jena

Kgl. Gerichtskaſſe in Goldberg

i. Schi.

Kgl. Gerichtskaſſe in Gollnow .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gollub.

Kgl. Gerichtskaſſe in Gommern .

Kgl. Gerichtskaſſe in Goslar.

Kgl. Gerichtskaſſe in Goſtyn .

Berzgl. Staatskaſſe - Verwaltung

Gotha.

Rgl. Gerichtskaſſe in Gottesberg.

Amtsgericht.

Kgl. Rentamt Neunkirchen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gräfen :

hainchen.

Herzgl. Amtseinnahme in Gräfen

thal.

Kgl. Gerichtskaſſe in Gräß.

Gottesberg

Grabow

Gräfenberg

Gräfenhainchen

Preußen

Medlenb. Schw .

Bayern

Preußen

Schweidniß

Schwerin

Nürnberg

Halle

Vreslau

Roſtock

Nürnberg

Naumburg

Gräfenthal S .-Meiningen Rudolſtadt Jena

Gräß Preußen | Meſeriß Poſen
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſle reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Grafenau

Granſee

Graudenz

Grebenſtein

Greding

Greene

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Braunſchweig

Deggendorf

Neuruppin

Graudenz

Caſſel

Eichſtätt

Holzminden

München

Berlin

Marienwerder

Caſſel

Augsburg

Braunſchweig

Agl. Rentamt Schönberg.

Rgl. Gerichtskaſſe in Granſee .

Kgl. Gerichtskaſſe in Graudenz.

Rgl. Gerichtskaſſe in Grebenſtein .

Kgl. Rentamt Greding.

in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. Bolle

und Steuer-Direktion in Brauns

ſchweig.

Rgl. Gerichtskaſſe in Greifenberg

in Pommern.

Kgl. Gerichtstaſſe in Greifenberg

in Schleſien .

Kgl. Gerichtstaſſe in Greifenhagen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Greiføwald .

Amtsgericht.

Amtsgericht.

Preußen Stargard i. P . | Stettin

Preußen Hirſchberg Breslau

Greifenberg

i. Pomm .

Greifenberg

i. Schleſ.

Greifenhagen

Greifswald

Greiz

Greußen

Stettin

Greifswald

Greiz

Erfurt

Stettin

Stettin

Jena

Naumburg

Preußen

Preußen

Reuß ä . L .

Schwarzburg

Sondershauſen

Preußen

Medlenb.-Schw .

Bayern

Sachſen

Grevenbroich

Grevesmühlen

Griesbach

Grimma

Düſſeldorf

Schwerin

βασία

Leipzig

Söln

Roſtod

München

Dresden

Grimmen

Gröningen

Großalmerode

Preußen

Preußen

Preußen

Greifswald

Halberſtadt

Canel

Stettin

Naumburg

Caſſel

Großbodungen Preußen Nordhauſen Naumburg

Großenhain Sachſen Dresden Dresden

Großenlüder

Großrudeſtedt.

Preußen

Sachſen -Weimar

Hanau

Weimar

Caſſel

Sena

Kgl. Gerichtskaſſe in Grevenbroich .

Amtsgericht.

Rgl. Rentamt Griesbach .

Raſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Kgl.. Gerichtskaſſe in Grimmen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gröningen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Großalme

rode.

Rgl. Gerichtskaſſe in Großs

bodungen .

Kaſſenverwaltung des Amtege

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Großenlüder .

Großh. Rechnungs-Amt in Vieſel

bach.

Kgl. Gerichtskaſſe in Großſalze.

Raſſenverwaltung des Amtsges

richts.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Großtänchen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Grottfau .

in Civilſachen : Großh. Diſtriktos

Einnehmerei Grünberg i. $ .

in Strafſachen : wenn das Amts :

gericht in erſter Inſtanz ers

kannt hat , das Amtsgericht,

ſonſt die Staatsanwaltſchaft bei

bem Landgericht.

Großjalze

Großſchönau

Preußen

Sachſen

Magdeburg

Baußen

Naumburg

Dresden

Großtänchen Elſaß-Lothringen Saargemünd Colmar

Grottlau

Grünberg i. H .

Preußen

Heſſen

Brieg

Gießen

Breslau

Darmſtadt

17 *
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G e hört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Grünberg i. Schl. Preußen Glogau Breslau

Grünſtadt

Grumbach

Guben

Gudensberg

Günzburg

Güſtrow

Gütersloh

Guhrau

Gumbinnen

Gummersbach

Gunzenhauſen

Guttſtadt :

Guttentag

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Medlenb.-Schw .

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Frankenthal

Saarbrücken

Guben

Caſſel

Memmingen

Güſtrow

Bielefeld

Glogau

Inſterburg

Cöln

Ansbach

Bartenſtein

Dppeln

Zweibrücken

Cöln

Berlin

Caſſel

Augsburg

Roſtock

Hamm

Breslau

Königsberg

Cöln

Nürnberg

Königsberg

Breslau .

Kgl. Gerichtskaſſe in Grünberg in

Schleſien.

Rgl. Rentamt Grünſtadt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Grumbach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Guben .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gudensberg .

Kgl. Rentamt Günzburg.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtstaſſe in Gütersloh.

Kgl. Gerichtskaſſe in Guhrau .

Kgl. Gerichtskaſſe in Gumbinnen .

Kgl.Gerichtskaſſe in Gummersbach.

Kgl. Rentamt Gunzenhauſen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Suttſtadt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Guttentag .

Haag

Habelſchwerdt

Hachenburg

Hadamar

Hadersleben

Hagen i. $ .

Hagen i. W .

Hagenau

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

München II

Glaß

Neuwied

Limburg a . L .

Flensburg

Verden

Hagen

Straßburg

Hagenow

Haigerloch

Hainichen

Medlenb.-Schw .

Preußen

Sachſen

Schwerin

Hechingen

Freiberg

Halbau

Halberſtadt

Hal

Halle a . S .

Halle i. W .

Haltern

Hamburg

Hameln

Hamm

Hammelburg

Hammerſtein

Hanau

Hannover

Harburg

Kartenſtein

Preußen

Preußen

Württemberg

Preußen

Preußen

Preußen

Hamburg

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Glogau

Halberſtadt

Hall

Halle

Bielefeld

Münſter

Hamburg
Hannover

Dortmund

Schweinfurt

Roniß

Hanau

Hannover

Stade

Zwickau

München Kgl. Rentamt Waſſerburg .

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Habelſchwerdt.

Frankfurt a. M . Kgl. Gerichtskaſſe in Sachenburg.

Frantfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Hadamar.

Riel Kgl. Gerichtskaſſe in Hadersleben .

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Sagen i. H .

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Hagen i. W .

Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei ,

Hagenau.

Roſtock Amtsgericht.

Frankfurt a. M . Kgl. Gerichtskaſſe in Haigerloch .

Dresden Raſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Halbau.

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Halberſtadt.

Stuttgart Amtsgericht.

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Halle a. S .

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Halle i. W .

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Žaltern .

Hamburg Kaſſe des Amtsgerichts .

Celle Rgl. Gerichtkaſſe in Hameln .

Hamm Rgl. Gerichtskaſſe in Hamm .

Bamberg Kgl. Rentamt Hammelburg.

Marienwerder Kgl. Gerichtskaſſe in Hammerſtein .

Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Hanau.

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Hannover .

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Harburg.

Dresden Raſſenverwaltung des Amtsge:

richts .
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Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Harzburg Braunſchweig Braunſchweig Braunſchweig

Harzgerode Anhalt Deſſau Naumburg

Haspe

Haſſelfelde

Preußen

Braunſchweig

Hagen

Braunſchweig

Hamm

Braunſchweig

in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Berzgl. 3oll

undSteuer-Direktion in Braun

ichweig .

Herzgl. Gerichtstaſſe in Ballen :

ſtedt.

Kgl. Gerichtstaſſe in Haspe.

in Strafſachen : das Ämtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. 3oli:

und Steuer-Direktion in Braun

ſchweig .

Kgl. Rentamt Zeil.

Kgl. Gerichtskaſſe in Hattingen.

Kgl. Gerichtskaſſe in Havelberg .

Rgl. Gerichtskaſſe in Haynau.

Kgl. Gerichtstaſſe in Hechingen .

Kgl. Gerichtstaſſe in Heide.

Großh. Haupt-Steuer-Amt Heidel

berg.

Kgl. Rentamt Seidenheim .

Haßfurt

Hattingen

Havelberg

Haynau

Hechingen

Heide

Heidelberg

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Baden

Schweinfurt

Eſſen

Neuruppin

Liegniß

Hechingen

Riel

Mannheim

Bamberg

Hamm

Berlin

Breslau

Frantfurt a . M .

Riel

Karlsruhe

Bayern Ansbach Nürnberg

Württemberg Elwangen Stuttgart Amtsgericht.

Heidenheim in

Bayern

Heidenheim in

Württemberg

Reilbronn

Heiligenbeil

Heiligenhafen

Württemberg

Preußen

Preußen Kiel

Heiligenſtadt

Heilsberg

Heilsbronn

Heinrichswalde

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Heinsberg

Heldburg

Preußen

S .-Meiningen

Heilbronn Stuttgart Amtsgericht.

Braunsberg Königsberg Kgl. Serichtstaſſe in Heiligenbeil.

Kiel Kgl. Gerichtskaſſe in Heiligen

hafen .

Nordhauſen Naumburg Rgl. Gerichtskaſſe in Heiligenſtadt .

Bartenſtein Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Heilsberg.

Ansbach Nürnberg Rgl. Rentamt Heilsbronn .

Tilſit Königsberg Kgl. Gerichtskaffe in Heinrichs

walde.

Aachen Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Heinsberg.

Meiningen Sena Herzgl. Amts:Einnahme in Held

burg.

Naumburg Naumburg Kgl. Gerichtstaſſe in Heldrungen .

Braunſchweig Braunſchweig in Strafſachen :" das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. Zoll

| und Steuer-Direktion in Braun

ſchweig .

Regensburg Nürnberg Kgl. Rentamt Hemau.

Deggendorf München Kgl. Rentamt Deggendorf.

Bonn Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Hennef.

Limburg a . L . / Frankfurt a . M . / Rgl. Gerichtstaſſe in Serborn .

Heldrungen

Helmſtedt

Preußen

Braunſchweig

Hemau

Hengersberg

Hennef

Herborn

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen
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In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Serbſtein Reflen Gießen Darmſtadt

Hamın

Naumburg

Herford

Heringen

Hermeskeil

Hermsdorf u . K .

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bielefeld

Nordhauſen

Trier

Hirſchberg

Cöln

Breslau

Herrenberg

Herrieden

Herrnhut

Württemberg

Bayern

Sachſen

Tübingen

Ansbach

Baußen

Stuttgart

Nürnberg

Dresden

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

8 . Preußen

Glogau

Nürnberg

Caſſel

Göttingen

Torgau

Breslau

Nürnberg

Caflel

Celle

Naumburg

Herrnſtadt

Hersbrud

Hersfeld

Herzberg a . $ .

Herzberg a .

Elſter

Herzogenaurach

Settſtedt

Qeydetrug

Hilchenbach

Hildburghauſen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

S .-Meiningen

Fürth

Halle

Memel

Arnsberg

Meiningen

Nürnberg

Naumburg

Königsberg

Hamm

Jena

in Civilſachen : Großh. Unterheb

ſtelle in Herbſtein ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Herford.

Kgl. Gerichtsfaſſe in Heringen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Hermeskeil.

Kgl. Gerichtsfaſſe in Hermsdorf

u . R .

Amtsgericht.

Kgl. Rentamt Herrieden .

Kaſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Kgl. Gerichtskaffe in Herrnſtadt.

Kgl. Hentamt Hersbruck.

Kgl. Gerichtskaſſe in Hersfeld .

Kgl. Gerichtskaſſe in Herzberg a . H .

Rgl. Gerichtskaſſe in Herzberg a .

0 . Elfter .

Kgl. Rentamt Herzogenaurach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Hettſtedt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Heydekrug.

Kgl. Gerichtskaſſe in Hilchenbach.

Herzgl. Amtseinnahme in Hild

burghauſen.

Kgl. Serichtskaffe in Hilders.

Kgl Gerichtskaſſe in Hildesheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Hillesheim .

Kgl. Rentamt Hilpoltſtein .

Amtsgericht.

Kgl. Gerich tskaſſe in Hirſchberg

i. Schl.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts :

Einnehmerei Hirſchhorn ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Enregiſtrements-Einnehmerei Şir:
fingen .

Enregiſtrements-Einnehmerei Hoch
felben .

Hilders Preußen

Hildesheim Preußen

Hillesheim Preußen

Hilpoltſtein Bayern

Hirſchberg a. S . Reuß i. L .

Hirſchberg i. Schl. Preußen

Hanau

Žildesheim

Trier

Nürnberg

Gera

Hirſchberg

Darmſtadt

Caſſel

Celle

Cöln

Nürnberg

Sena

Breslau

Hirſchhorn Heſſen Darmſtadt

Hirſingen Elſaß-Lothringen Mülhauſen Colmar

Rochfelden Elſaß-Lothringen Straßburg Colmar
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Gehört z um
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Hochheim

Höchſt a . M .

Höchft i. $ .

Preußen

Preußen

Heſſen

Höchſtadt a .d . Aiſch Bayern

Höchſtädt a. 8. D . Bayern

Şöhr-Grenzhauſen Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Bayern
Lippe

Hörde

Hötensleben

Hörter

Hof

Hofgeismar

Hofheim

Hobenhauſen

Hohenleuben

Hohenlimburg

Hohenmölſen

Hohenſtein

Hohenſtein -Ernſt

thal

Hohenweſtedt

Holland, Pr.

Hollfeld

Holzminden

Reuß i. L .

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Wiesbaden Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Hochheim .

Wiesbaden Frankfurt a . M . Rgl. Gerichtstaſſe Höchſt a. M .

Darmſtadt Darmſtadt in Civilſachen : Großh. Diſtritts

Einnehmerei Höchſt i. H .;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Bamberg Bamberg Rgl. Rentamt Höchſtadt a . d. Aiſch.

Neuburg a. D . Augsburg Rgl. Rentamt Höchſtädt a. 8 . D .

Neuwied Frankfurt a . M . Rgl. Gerichtskaſſe in Höhr-Grenz

hauſen .

Dortmund Hamm Kgl. Gerichtstaſſe in Hörde.

Magdeburg Naumburg Kgl. Gerichtstaſſe in Hötensleben.

Paderborn Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Höxter.

Hof Bamberg Rgl. Rentamt Hof.

Caſſel Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Hofgeismar.

Schweinfurt Bamberg Kgl. Rentamt Hofheim .

Detmold Celle Gerichtsſchreiberei zu Hohenhauſen .

Sera Jena Amtsgericht.

Hagen Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Hohenlimburg.

Naumburg Naumburg Kgl. Gerichtstaſſe in Hohenmölſen .

Allenſtein Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Hohenſtein .

Zwickau Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Kiel Kiel Kgl. Gerichtskaffe in Hohenweſtedt.

Braunsberg Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Pr. Holland.

Bayreuth Bamberg Kgl. Rentamt Waiſchenfeld .

Holzminden Braunſchweig in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Şerzgl. Zoll:

und Steuer- Direttion in Braun

ſchweig .

Gießen Darmſtadt in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Homberg a . D .;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Marburg Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Homberg ,

Reg.-Bez. Caffel.

Zweibrüden Zweibrücken Kgl. Rentamt Homburg i. B .

Frankfurt a. M . Frankfurt a. M . Kgl. Gerichtskaſſe in Homburg

vor der Höhe.

Rottweil Stuttgart Amtsgericht.

Detmold Celle Gerichtsſchreiberei zu Sorn .

Preußen

Preußen

Bayern

Braunſchweig

Somberg a. D . Heſſen

Homberg , Reg. / Preußen

Bez. Caſſel

Homburg i. B . Bayern

Homburg vor der Preußen

Höhe

Horb Württemberg

Horn Lippe
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des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kafle reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Roya

Hoyerswerda

Hünfeld

Hüningen

Preußen

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Verden

Görliß

Hanau

Mülhauſen

Selle

Breslau

Caffel

Colmar

Hultſchin

Hungen

Preußen

Heffen

Ratibor

Gießen

Breslau

Darmſtadt

Rgl. Gerichtskaſſe in Hoya.

Kgl. Gerichtskaſſe in Hoyerswerda.

Kgl. Gerichtskaffe in Hünfeld.

Enregiſtrements - Einnehmerei Sü

ningen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Hultſchin

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Hungen ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Huſum .Ֆujum Preußen Flensburg Kiel

Jbbenbüren

Jburg

gdſtein

Slfeld

Glertiffen

Jukirch

Preußen Münſter

Preußen Dsnabrüd

Preußen Wiesbaden

Preußen Nordhauſen

Bayern Memmingen

Elſaß-Lothringen Straßburg

glmenau

Immenſtadt

Ingbert, St.

Ingolſtadt

Inowrazlaw

Infterburg

Sſenhagen

Sſerlohn

Skeboe

Jakobshagen

Jarotſchin

Saſtrow

Sauer

Jena

Jerichow

Jesberg

Jeſſen

Sebniß

Sever

Johann-Georgens

ſtadt

Johannisburg

Jort

Jülich

Sachſen -Weimar

Bayern

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen
Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Šachſen-Weimar

Preußen

Preußen

Preußen

Ánhalt

Dldenburg

Sachſen

Eiſenach

Kempten

Zweibrüden

Eichſtätt

Bromberg

Infterburg

Lüneburg

Hagen

Altona

Stargard

Dſtrowo

Schneidemühl

Liegniß

Weimar

Stendal

Marburg

Torgau

Deſſau

Oldenburg

Zwiđau

Hamm Rgl. Gerichtstaſſe in Ibbenbüren .

Celle Rgl. Gerichtskaſſe in Sburg.

Frankfurt a . M . Rgl. Gerichtstaſſe in Idſtein .

Naumburg Rğl. Gerichtskaſſe in Ilfeld.

Augsburg Kgl. Rentamt Jlertiſſen .

Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei Ils

kirch -Grafenſtaden .

Sena Großh .Rechnungsamt in Ilmenau.

Augsburg Rgl. Rentamt Immenſtadt.

Zweibrüden Kgl. Hentamt Blieskaſtel.

Augsburg Kgl. Rentamt Ingolſtadt.

Poſen Kgl. Gerichtskaſſe in Inowrazlaw .

Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Infterburg.

Celle Kgl. Gerichtkaſſe in Sſenbagen .

Hamm Rgl. Gerichtskaſſe in Iſerlohn .

Riel Rgl. Gerichtskaſſe in Sßehoe.

Stettin Rgl. Gerichtskaſſe in Jakobshagen .

Poſen Kgl. Gerichtskaſſe in Jarotſchin .

Poſen Rgl. Gerichtskaſſe in Jaſtrow .

Breslau Rgl. Gerichtskaſſe in Sauer.

Jena Großh. Rechnungsamt in Jena.

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Jerichow .

Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Jesberg.

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Jeſſen .

Naumburg Herzgl. Gerichtskaſſe in Deſſau .

Didenburg Großh. Amt Sever.

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Königsberg Kgl. Gerichtskaffe in Johannisburg .

Celle Rgl. Gerichtskaſſe in Jork.

Rgl. Gerichtskaſſe in Jülich.

Preußen

Preußen

Preußen

lyd

Stade

Aachen
Söln
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In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Jüterbog

Jutroſchin

Preußen

Preußen

Potsdam

Liſſa

Berlin

Poſen

Kgl. Gerichtskafle in Süterbog .

Rgl. Gerichtskaſſe in Jutroſchin .

Kabla S .-Altenburg Altenburg Jena

Raiſerslautern

Kaltennordheim

Bayern Kaiſerslautern

Sachſen -Weimar | Eiſenach

Zweibrücken

Jena

Ramenz Sachſen Baußen Dresden

Kandel

Ranth

Kappeln

Karlsruhe

Bayern

Preußen

Preußen

Baden

Landau

Breslau

Flensburg

Karlsruhe

Zweibrüden

Breslau

Kiel

Karlsruhe

Würzburg

Amberg
Ratibor

Rarlſtadt

Raſtl

Katſcher

Rattomiß

Kaufbeuren

Rautehmen

Kayſersberg

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Elſaß-Lothringen

Beuthen

Rempten

Tilfit

Colmar

Bamberg

Nürnberg

Breslau

Breslau

Augsburg

Königsberg

Colmar

Rehl

Relbra

Kelheim

Kellinghuſen

Kemberg

Kemnath

Rempen a. Rh.

Baden

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Offenburg

Nordhauſen

Regensburg

Altona

Torgau

Weiden

Cleve

Karlsruhe

Naumburg

Nürnberg

Riel

Naumburg

Nürnberg

Herzgl. Steuer- und Rentamt in

Rabla .

Kgl. Rentamt Raiſerslautern .

Großh. Rechnungsamt in Kalten

nordheim .

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Rgl. Rentamt Randel.

Kgl. Gerichtskaſſe in Ranth .

Kgl Gerichtskaſſe in Kappeln .

Großh. Haupt-Steuer -Amt Karls

ruhe.

Kgl. Rentamt Karlſtadt.

Kgl. Rentamt Raſtl.

Kgl. Gerichtskaſſe in Ratſcher.

Kgl. Gerichtskaſſe in Kattowiß .

Kgl. Rentamt Kaufbeuren .

Rğl. Gerichtskaſſe in Raukehmen .

Enregiſtrements - Einnehmerei

Kayſersberg.

Großh. Ober-Einnehmerei Achern .

Kgl. Gerichtskaſſe in Kelbra .

Kgl. Rentamt Relheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Kellinghuſen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Kemberg .

Kgl. Rentamt Remnath .

Kgl. Gerichtskaſſe in Kempen

a . Rh .

Rgl. Gerichtskaſſe in Kempen

i. Poſ.

Kgl. Rentamt Rempten.

Großh . Ober-Einnehmerei Emmen

dingen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Rerpen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Riel.

Kgl. Rentamt Kipfenberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Kirchberg

i. d. Rheinprod.

Raſſenverwaltung des Amtsges

richts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Kirchen .

Kgl. Rentamt Wunſiedel.

Cöln

Rempen i. Pof. Preußen Oſtrowo Poſen

Rempten

Kenzingen

Bayern

Baden

Kempten

Freiburg

Augsburg

Karlsruhe

Rerpen

Riel

Kipfenberg

Kirchberg i. d .

Nheinprov.

Kirchberg i. S .

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Cöln

Riel

Eichſtätt

Coblenz

Cöln

Kiel

Augsburg
Cöln

Sachſen Zwiđau Dresden

Kirchen

Kirchenlamiß

Preußen

Bayern

Neuwied

Hof

Frankfurt a. M .

Bamberg

18
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Kirchhain N ./ 2. Preußen Cottbus Berlin

Preußen Marburg CaſſelKirchhain , Reg.

Bez. Caſſel

Kirchheim

Kirchheimbolanden

Kirchhundem

Kiſſingen

Kißingen

Klingenberg

Klingenthal

Württemberg

Bayern

Preußen

Bayern

Bayern

Bayern

Sachſen

Ulm

Raiſerslautern

Arnsberg

Schweinfurt

Würzburg

Aſchaffenburg

Plauen

Stuttgart

Zweibrüden

Hamm

Bamberg

Bamberg

Bamberg

Dresden

Kgl. Gerichtskaſſe in Kirchhain

N ./2 .

Kgl. Gerichtstaſſe in Kirchhain ,

Reg.- Bez. Caſſel.

Amtsgericht.

Kgl. Rentamt Rirchheimbolanden .

Rgl. Gerichtskaſſe in Rirchhundem .

Kgl. Kentamt Riffingen .

Kgl. Rentamt Kißingen .

Kgl. Rentamt Klingenberg.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Großh. Amt Kloppenburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Königsberg

i. Nm .

Kgl. Gerichtskaſſe in Königsberg

i. Pr.

Herzgl. Staatstaſſen - Verwaltung

in Coburg.

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Amtsgericht.

Oldenburg

Berlin

Kloppenburg Oldenburg Oldenburg

Königsberg i. Nm . Preußen Landsberg

a . d . W .

Königsberg i. Pr. Preußen Königsberg

Rönigsberg i. S .: S .:Coburg-Gotha Meiningen

Coburg-Sotha

Rönigsbrück Sachſen Baußen

Königsberg

Jena

Dresden

Rönigſee Sena

Königshofen

Königshütte

Königslutter

Schwarzburg-Nu- Rudolſtadt

dolſtadt

Bayern Schweinfurt

Preußen Beuthen

Braunſchweig Braunſchweig

Königſtein i. S . Sachſen Dresden

Preußen Wiesbaden

Preußen

Preußen

Bonn

Berlin II

Rönigſtein , Reg.

Bez. Wiesbaden

Königsrointer

Königs - Wuſter :

hauſen

Röpenick

Högting

Kolmar í. Poſen

Bamberg Kgl. Rentamt Königshofen .

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Königshütte.

Braunſchweig in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Serzgl. Zoll

und Steuer- Direktion in Braun

ſchweig .

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsges

richte .

Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtstaſſe in Königſtein ,

Reg.-Bez . Wiesbaden.

Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Königswinter.

Berlin Rğl. Gerichtetaſſe in Königs

Wuſterhauſen .

Berlin Rgl. Gerichtstaſſe in Köpenick.

München Rğl. Rentamt Rößting.

Poſen Kgl. Gerichtstaſſe in Kolmar

i. Poſ.

Marienwerder Rgl. Gerichtskaſſe in Koniß.

Karlsruhe Großh. Haupt -Steuer - Aint Ron

ſtanz.

Poſen Kgl. Šerichtskaſſe in Roſchmin .

Poſen Kgl. Gerichtstaſie in Koſten .

Hoſtock Amtsgericht.

Preußen

Bayern

Preußen

Berlin II

Straubing

Schneidemühl

Roniß

Konſtanz

Preußen

Baden

Koniß

Konſtanz

Koſchmin

Roſten

Aratow

Preußen

Preußen

Medlenb.-Schw .

Oſtrowo

Liſa

Güſtrow
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaffe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Kranichfeld S .-Meiningen Rudolftadt Sena

Krappiß
Krempe

Kröpelin

Kronach

Krotoſchin

Krumbach

Rünzelsau

Rulm

Kulmbach

Kulmſee

Kupp
Ruſel

Kyriß

Preußen

Preußen

Medlenb.-Schm .

Bayern

Preußen

Bayern

Württemberg

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Dppeln

Altona

Roſtoc

Bamberg

Oſtrowo

Memmingen

Hall

Thorn

Bayreuth

Thorn

Oppeln

Raiſerslautern

Neuruppin

Breslau

Kiel

Roſtock

Bamberg

Poſen

Augsburg

Stuttgart

Marienwerder

Bamberg

Marienwerder

Breslau

Zweibrücken

Berlin

Herzgl, Unter - Einnahme in Kra:

nichfeld .

Kgl. Gerichtskaſſe in Krappig .

Kgl. Gerichtetaſie in Krempe.

Amtsgericht.

Kgl. Rentamt Rronach.

Rğl. Gerichtskaſſe in Krotoſchin .

Kgl. Rentamt Krumbach.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaffe in Kulm .

Kgl. Rentamt Kulmbach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Rulmſee.

Kgl. Gerichtstaſſe in Kupp.

Rgl. Rentamt Ruſel.

Kgl. Gerichtstaſſe in Ayriß .

Laage Medlenb.-Schw .

Laasphe Preußen

Labes Preußen

Labiau Preußen

Labiſchin Preußen

Lähn Preußen

Lage Lippe

Labr Baden

Landau a . d. Síar Bayern

Landau i. d . Pf. Bayern

Landed Preußen

Landeshut Preußen

Landsberg, Alt- / Preußen

Güſtrow

Arneberg

Stargard

Königsberg

Bromberg

Hirſchberg

Detmold

Offenburg

Straubing

Landau

Glaß

Hirſchberg

Berlin II

Roſtod

Hamm

Stettin

Königsberg

Poſen

Breslau

Celle

Karlsruhe

München

Zweibrüden

Breslau

Breslau

Berlin

Landsberg a . W . Preußen Landsberg a . W . Berlin

Amtsgericht.

Kgl. Serichtskaſſe in Laasphe.

Kgl. Gerichtskaſſe in Labes .

Kgl. Gerichtstaſſe in Labiau .

Rgl. Gerichtstaſſe in Labiſchin .

Kgl. Gerichtstaſſe in Lähn .

Gerichtsſchreiberei zu Lage.

Großh. Haupt-Steuer -Amt Lahr.

Kgl. Rentamt Landau a . 8. Sfar.

Kgl. Rentamt Landau i. d . Pf.

Kgl. Gerichtskaſſe in Landeck.

Kgl. Gerichtskaſſe in Landeshut.

Kgl. Gerichtskaſſe in Alt- Lands

berg.

Kgl. Gerichtstaſſe in Landsberg

a . W

Kgl. Rentamt Landsberg i. B .

Rgl. Gerichtstaſſe in Landsberg

D .-Schl.

Rgl. Gerichtskaſſe in Landsberg

in Dſtpreußen .

Rgl. Rentamt Landshut.

Kgl. Rentamt Landſtuhl.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Langen ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz ertannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Augsburg

Dppeln

Augsburg

Breslau

Landsberg i. B . Bayern

Landsberg in D . Preußen

Schleſien

Landsberg i.Dſtpr. Preußen Bartenſtein Königsberg

Wpcll.

Landshut

Landſtuhl

Langen

Bayern

Bayern

Heſſen

Landshut

Zweibrüden

Darmſtadt

München

Zweibrüden

Darmſtadt

18 *
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſle reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Langenberg

Langenburg

Langenſalza

Langenſchwalbach

Preußen

Württemberg

Preußen

Preußen

Elberfeld

Hal

Erfurt

Wiesbaden

Cöln

Stuttgart

Naumburg

Frankfurt a . M .

Langenſelbold Preußen Hanau Caſſel

Laubach Heſſen Gießen Darmſtadt

Kgl. Gerichtskaſſe in Langenberg.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtstaffe in Langenſalza.

Rgl. Gerichtskaſſe in Langen

Ichwalbach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Langen

ſelbold .

in Civilſachen : Großh. Diftrifts

Einnehmerei Laubach ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Rgl. Gerichtskaffe in Lauban.

Rgl. Gerichtskaffe in Lauchftedt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lauenburg

Lauban

Lauchſtedt

Lauenburg a . E .

Preußen

Preußen

Preußen

Görlik

Halle

Altona

Breslau

Naumburg

Kiel

a . E .

Lauenburg i. Pom . Preußen Stolp Stettin

Lauenſtein i. $ . | Preußen Hannover Celle

Lauenſtein i. S . | Sachſen Dresden Dresden

Lauf

Laufen

Lauingen

Laupheim

Lautenburg

Lauterbach

Bayern

Bayern

Bayern

Württemberg

Preußen

Heſſen

Nürnberg

Traunſtein

Neuburg a. D .

Ulm

Thorn

Sießen

Nürnberg

München

Augsburg

Stuttgart

Marienwerder

Darmſtadt

Kgl. Gerichtskaſſe in Lauenburg

i. Pom .

Rgl. Gerichtskaſſe in Lauenſtein

i. $ .

Raflenverwaltung des Amtsge

richts .

Kgl. Hentamt Hersbrud .

Kgl. Rentamt Laufen .

Kgl. Hentamt Lauingen .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lautenburg .

in Civilſachen : Großh. Diſtritts

Einnehmerei Lauterbach ;

in Strafſachen : wenn das Amts :

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Lauterburg.

Kgl. Rentamt Lautereden .

Kgl. Gerichtskaſſe in Lebach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Leck.

Kgl. Gerichtskaſſe in Leer.

Kgl. Gerichtstaſſe in Lehe .

Kaſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richte .

Lauterburg Elſaß-Lothringen Straßburg Colmar

Lauteređen

Lebach

Leck

Leer

Lehe

Leipzig

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Kaiſerslautern

Saarbrüden

Flensburg

Aurich

Verden

Leipzig

Zweibrücken

Cöln

Riel

Celle

Celle

Dresden

Leisnig Sachſen Leipzig Dresden
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Lemgo

Lengefeld

Lippe

Sachſen

Detmold

Freiberg

Selle

Dresden

Gerichtsſchreiberei zu Lemgo.

Raſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Lengenfeld i. V . Sachſen Plauen Dresden

Lengsfeld Sachſen -Weimar | Eiſenach Sena

Lennep

Lenzen

Leobſchüß

Leonberg

Leſchniß

Leſum

Leutenberg

Preußen Elberfeld

Preußen Neuruppin

Preußen Ratibor

Württemberg Stuttgart

Preußen Oppeln

Preußen Verden

Schwarzburg-Ru: Rudolſtadt

dolſtadt

Württemberg Ravensburg

Preußen Glaß

Heſſen Gießen

Söln

Berlin

Breslau

Stuttgart

Breslau

Selle

Jena

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Großh. Rechnungsamt in Derm

bach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Lennep .

Kgl. Gerichtskaſſe in Lenzen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Leobſchüß.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Leſchniß .

Kgl. Gerichtstaſſe in Leſum .

Amtsgericht.

Leutkirch

Lewin

Stuttgart

Breslau

DarmſtadtLich

Lichtenau i. H .- N . Preußen Caſſel βασel

Lichtenau i. W . Preußen Paderborn Hamm

Lichtenfels

Lichtenſtein

Bayern

Sachſen

Bamberg

Zwiđau

Bamberg

Dresden

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lewin .

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Lich ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Rgl. Gerichtskaſſe in Lichtenau

i. $ .- N .

Kgl. Gerichtskaſſe in Lichtenau

i. W .

Kgl. Rentamt Lichtenfels .

Raſſenverwaltung des Amtege

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Liebau .

Rgl. Gerichtstaſſe in Liebenburg .

Herzgl. Rent- und Steuer-Amt

Dhrbruf.

Kgl. Gerichtstaſſe in Liebenwalde.

Kgl. Gerichtskaſſe in Liebenwerda.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lieberoſe .

Kgl. Gerichtskaſſe in Liebſtadt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Liegniß .

Rğl. Gerichtstaſſe in Lilienthal.

Raſſenverwaltung des Amteges

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Limburg

a . d . Lahn.

Liebau

Liebenburg

Liebenſtein

Preußen

Preußen

S .-Cob .-Gotha

Hirſchberg

Hildesheim

Gotha

Breslau

Celle

Sena

Liebenwalde

Liebenwerda

Lieberoſe

Liebſtadt

Liegniß

Lilienthal

Limbach

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Berlin II

Torgau

Cottbus

Braunsberg

Liegniß

Verden

Chemniß

Berlin

Naumburg

Berlin

Königsberg

Breslau

Celle

Dresden

Limburg a . d .Lahn Preußen Limburg a . d . L. Frankfurt a . M .
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Für den Bezirk

des Amtsgerichts
In dem Staate betr. Kaſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Lindau

Lindlar

Lindow

Lingen

Linz

Lippehne

Lippſtadt

Liſſa

Lobberich

Lobenſtein

Lobſens

Loburg

Löbau i. S .

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Reuß i. L.

Preußen

Preußen

Sachſen

Rempten Augsburg

Cöln Cöln

Neuruppin Berlin

Denabrück Celie

Neuwied Frankfurt a. M .

Landsberg a . W . Berlin

Paderborn Hamm

Liſſa Poſen

Cleve Cöln

Sera Sena

Schneidemühl Poſen

Magdeburg Naumburg

Baußen Dresden

Löbau i. Wpr.

Löbejün

Löningen

Lörchingen

Preußen Thorn

Preußen Halle

Dldenburg Oldenburg

Elſaß-Lothringen | Zabern

Marienwerder

Naumburg

Oldenburg

Colmar

Lörrach

Lößniß

Baden

Sachſen

Freiburg

Zwiđau

Karlsruhe

Dresden

Lößen

Löwen

Löwenberg

Lohr

Loiß

Lommapich

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Sachſen

Lyck

Brieg

Hirſchberg

Aſchaffenburg

Greifswald

Dresden

Königsberg

Breslau

Breslau

Bamberg

Stettin

Dresden

Rgl. Rentamt Lindau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lindlar.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lindow .

Kgl. Gerichtstaſſe in Lingen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Linz.

Kgl. Gerichtstaſſe in Lippehne.

Kgl. Gerichtstaſſe in Lippſtadt.

Rgl. Gerichtskaſſe in Liſſa .

Kgl. Gerichtskaſſe in Lobberich .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lobſens. .

Kgl. Gerichtstaſſe in Loburg .

Raſſenverwaltung des Amts

gerichts .

Kgl. Gerichtskaffe in Löbau i. Wpr.

Kgl. Gerichtskaſſe in Löbejün.

Großh. Amt Kloppenburg.

Enregiſtrements :Einnehmerei Lör

chingen .

Großh. Haupt-Steuer-AmtLörrach.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Rgl. Gerichtskaſſe in Lößen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Löwen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Löwenberg .

Kgl. Rentamt Lohr.

Kgl. Gerichtskaſſe in Loiß.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

in Civilſachen : Großh. Unter

hebeſtelle zu Lorſch ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Regl. Gerichtskaſſe in Loslau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lubliniß .

Kgl. Gerichtskaſſe. in Luđau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Ludenwalde.

Amtsgericht.

Kgl. Rentamt Ludwigshafen .

Amtsgericht.

Kgl. Rentamt Rothenkirchen .

Kgl. Gerichtstaſſe in Lübbecke.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lübben .

Lorſch фејjen Darmſtadt Darmſtadt

Restau

Lubliniß

Ludau

Luckenwalde

Ludwigsburg

Ludwigshafen

Ludwigsluſt

Ludwigsſtadt

Lübbede

Lübben

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Württemberg

Bayern

Mecklenb.-Schw .

Bayern

Preußen

Preußen

Ratibor

Dppeln

Cottbus

Potsdam

Stuttgart

Frankenthal

Schwerin

Bamberg

Bielefeld

Cottbus

Breslau

Breslau

Berlin

Berlin

Stuttgart

Zweibrüden

Roſtock

Bamberg

Hamm

Berlin
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Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Lübbenau

Lübeck

Lüben

Lübtheen

Lübz

Lüchow

Lüdenſcheid

Lüdinghauſen

Lügumkloſter

Lüneburg

Lütjenburg

Lüßelſtein

Preußen

Lübeck

Preußen

Medlenb.-Schw .

Medlenb.-Schw .

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Cottbus

Lübeck

Liegniß

Schwerin

Güſtrow

Lüneburg

Hagen

Münſter

Flensburg

Lüneburg

Kiel

Zabern

Berlin

Hamburg

Breslau

Roſtock

Hoſtock

Celle

Hamm

Hamm

Riel

Celle

Kiel

Colmar

Kgl. Gerichtskaffe in Lübbenau.

Gerichtskaſſe in Lübeck.

Rgl. Gerichtskaſſe in Lüben .

Amtsgericht.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtstaſſe in Lüchom .

Rgl. Gerichtskaſſe in Lüdenſcheid .

Rgl. Gerichtskaſſe in Lüdinghauſen .

Rğl. Gerichtstaſſe in Lügumkloſter.

Rgl. Gerichtskaſſe in Lüneburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lütjenburg.

Enregiſtrements-Einnehmerei

Lübelſtein .

Rgl. Gerichtskaſſe in Lüßen .

Rgl. Gerichtskaffe in Lunden .

in Strafſachen : das Amtsgericht ;

in anderen Sachen : Herzogl. 300

und Steuer- Direktion in Braun

ſchweig.

Kgl. Gerichtskaſſe in Lychen .

Kgl. Gerichtstaſſe in Lyd .

Lüßen Preußen

Lunden Preußen

Lutter am Barens Braunſchweig

berge

Naumburg

Riel

Holzminden

Naumburg

Riel

Braunſchweig

Lychen

Lyd

Preußen

Preußen

Prenzlau

Lyd

Berlin

Königsberg

Magdeburg

Mainburg

Preußen

Bayern

Magdeburg

Landshut

Naumburg

München

Mainz Heſſen Mainz Darmſtadt

Malchin .

Malchow

Malgarten

Malersdorf

Malmedy

Mannheim

Medlenb.-Schw . | Güſtrow

Medlenb.: Schw . Güſtrow

Preußen Denabrüd

Bayern Straubing

Preußen Aachen

Baden Mannheim

Roſtock

Roſtock

Celle

München

Cöln

Karlsruhe

Kgl. Gerichtskaſſe in Magdeburg.

Kgl. Rentamt Neuſtadt d . 6 .
Donau .

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Mainz I;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Amtsgericht.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Malgarten .

Rğl. Rentamt Mallersdorf.

Rğl. Gerichtskaſſe in Malmedy.

Großh. Ober-Einnehmerei Mann :

heim .

Rgl. Gerichtskaſſe in Mansfeld .

Amtsgericht.

Rgl. Gerichtstaſſe in Marburg.

Kgl. Gerichtstaſſe in Marggrabowa.

Regl. Gerichtstaſſe in Margonin .

Raſſenverwaltung des Umtsge:

richte.

NaumburgMansfeld

Marbach

Marburg

Marggrabowa

Margonin

Marienberg i. S .

Preußen

Württemberg

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Halle

Heilbronn

Marburg

Lyck

Schneidemühl

Freiberg

Stuttgart

Caſſel

Rönigsberg

Poſen

Dresden
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kafle reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Limburg a. l.Marienberg, Reg.- Preußen

Bez. Wiesbaden

Marienburg Preußen

Marienwerder Preußen

Markirch Elſaß-Lothringen

Elbing

Graudenz

Colmar

Markliffa

Markneukirchen

Preußen

Sachſen

Görlig

Plauen

Markolsheim Elſaß - Lothringen Colmar

Markranſtädt Sachſen Leipzig

Marktbreit Bayern

Markt-Erlbach Bayern

Marktheidenfeld Bayern

Marne Preußen

Marsberg, Nieder : Preußen

Masmünſter Elſaß-Lothringen

Würzburg

Fürth

Aſchaffenburg

Altona

Arnsberg

Mülhauſen

Maſſow

Maulbronn

Mayen

Medebach

Medingen

Medzibor

Meerane

Preußen

Württemberg

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Stargard

Heilbronn

Coblenz

Arnsberg

Lüneburg

Dels

Zwiđau

| Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Marienberg,

Reg .-Bez . Wiesbaden .

Marienwerder Rgl. Gerichtskaſſe in Marienburg.

Marienwerder Rgl. Gerichtskaſſe in Marienwerder .

Colmar Enregiſtrements-Einnehmerei Mar

firch.

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Markliña.

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Colmar Enregiſtrements -Einnehmerei Mar:

kolsheim

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Bamberg Rgl. Rentamt Ochſenfurt.

Nürnberg Kgl. Rentamt Markt-Erlbach .

Bamberg Kgl. Rentamt Lengfurt.
Riel Kgl. Gerichtskaſſe in Marne.

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in N .-Marsberg.

Colmar Enregiſtrements- Einnehmerei Mas

münſter.

Stettin Kgl. Gerichtskaſſe in Maſſow .

Stuttgart Amtsgericht.

Cöln Rgl. Gerichtskaſſe in Mayen .

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Medebach .

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Medingen .

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Medzibor.

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Meerholz.

Königsberg Kgl. Gerichtetaſje in Mehlaufen .
Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Mehlſad .

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Meinerſen .

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Meinerts

hagen .

Jena Herzogl. Amts Einnahme in Meis

ningen .

Cöln Kgl. Šerichtskaffe in Meiſenheim .

Dresden Raſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Kiel Kgl. Gerichtskaſſe in Meldorf.
Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Melle.

Bamberg Rgl. Rentamt Melrichſtadt.

Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Melſungen.

Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Memel.

Augsburg Kgl. Rentamt Memmingen .

Hamm Rğl. Gerichtskaſſe in Menden .

Meerholz

Mehlaufen

Mebljad

Meinerſen

Meinertshagen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Hanau

Königsberg

Braunsberg

Hildesheim

Hagen

Meiningen S .-Meiningen Meiningen

Meiſenheim

Meißen

Preußen

Sachſen

Coblenz

Dresden

Meldorf

Melle

Melrichſtadt

Mellungen

Memel

Memmingen

Menden

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Altona

Dsnabrüd

Schweinfurt

Caſſel

Memel

Memmingen

Hagen
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Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Denabrück

Hall

Meppen

Mergentheim

Merſeburg

Merzig

Meſchede

Meſeriß

Meßtirch

Preußen

Württemberg

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Baden

Halle

Trier

Arnsberg

Meſeriß

Konſtanz

Mettmann

Meß

Preußen Elberfeld

Elſaß-Lothringen Meß

Mewe

Meyenburg

Michelſtadt

Preußen

Preußen

Heſſen

Graudenz

Neuruppin

Darmſtadt

Miesbach

Militſch

Miltenberg

Mindelheim

Minden

Mirow

Mittelwalde

Mittenwalde

Mitterfels

Mittweida

Bayern

Preußen

Bayern

Bayern

Preußen

Medlenb.-Str .

Preußen

Preußen

Bayern

Sachſen

München II

Dels

Aſchaffenburg

Memmingen

Bielefeld

Neuſtreliß

Glaß

Berlin II

Straubing

Chemniß

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Meppen .

Stuttgart Aintsgericht.

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Merſeburg.

Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Merzig.

Hainm Rğl. Gerichtskaſſe in Meſchede.

Poſen Kgl. Gerichtskaſſe in Meſeriß .

Karlsruhe Großh. Dber - Einnehmerei

Stockach .

Cöln · Kgl. Gerichtskaſſe in Mettmann.

Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei

Meß II.

Marienwerder í Kgl. Gerichtskaſſe in Mewe.

Berlin Kgl. Gerichtskaſſe in Meyenburg .

Darmſtadt in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Michelſtadt;

in Strafſachen : wenn das Amts:

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

München Kgl. Rentamt Miesbach .

Breslau Rğl. Gerichtskaſſe in Militſch .

Bamberg Kgl. Rentamt Amorbach .

Augsburg Kgl. Nentamt Mindelheim .

Hamm Kgl. Gerichtsfaſſe in Minden .

Roſtock Amtsgericht.

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Mittelwalde.

Berlin Kgl. Gerichtskaſſe in Mittenwalde.

München Rgl. Rentamt Mitterfels.

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge

richte .

Riel Kgl. Gerichtskaſſe in Mölln .

Cöln Kgl. Gerichtsfaſſe in Mörs.

Poſen Kgl. Gerichtskaſſe in Mogilno.

Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Mohrungen .

Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei

Molsheim .

Augsburg Kgl. Hentamt Monheim .

Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Montabaur.

Söln
Kgl. Gerichtskaſſe in Montjoie.

München Kgl. Rentamt Moosburg.

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Moringen .

Karlsruhe Großh. Ober - Einnehmerei Mos

bach .

Naumburg Rgl. Gerichtskaſſe in Mücheln .

Möln

Mörs

Mogilno

Mohrungen

Molsheim

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Altona

Cleve

Gneſen

Braunsberg

Zabern

Monheim

Montabaur

Montjoie

Moosburg

Moringen

Mosbach

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Baden

Eichſtätt

Neuwied

Aachen

Landsbut

Göttingen

Mosbach

Mücheln Preußen Naumburg
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſle reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Mügeln Sachſen Leipzig Dresden

Mühlberg Preußen

Mühldorf Bayern

Mühlhauſen i. Pr. Preußen

Torgau

Traunſtein

Braunsberg

Naumburg

München

Königsberg

Mühlhauſen i. Th. Preußen Erfurt Naumburg

Mülhauſen i. E . Elſaß-Lothringen Mülhauſen Colmar

Mülheim a . Rh. / Preußen Cöln Cöln

Mülheim a.d .Rubr Preußen Duisburg Hamm

Mülheim i. B . | Baden Freiburg Karlsruhe

Münchberg

Müncheberg

München 1.

Bayern

Preußen

Bayern

Hof

Frankfurt a . O .

München I

Bamberg

Berlin

München

Kaſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Mühlberg .

Rğl. Rentamt Mühldorf.

Kgl. Gerichtskaſſe in Mühlhauſen

i. Pr.

Kgl. Gerichtskaſſe in Mühlhauſen

i. 6 .

Enregiſtrements-Einnehmerei Mül

hauſen II.

Kgl. Gerichtskaſſe in Mülheim

a . Rh.

Kgl. Gerichtskaſſe in Mülheim

a . d . Ruhr.

Großh. Ober-Einnehmerei Müll:

heim i. B .

Kgl. Rentamt Münchberg.

Rğl. Gerichtskaſſe in Müncheberg.

in Civilſachen : Kgl. Stadt

Rentamt München III;

in Strafſachen : Gerichtsſchreiberei

des Amtsgerichts , Abtheilung

für Strafſachen .

Rgi. Land- Rentamt München .

Kgl. Gerichtskaſſe in Münden .

Kgl. Gerichtskaſſe in Münder.

Kgl. Rentamt Münnerſtadt.

Amtsgericht.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Münſter i. E .

Kgl. Gerichtskaſſe in Münſter i. W .

Kgl. Gerichtskaſſe in Münſterberg .

Kgl. Gerichtskaſſe in Münſter

mayfeld .

Kgl. Gerichtskaſſe in Muskau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Myslowiß.

München II

Münden

Münder

Münnerſtadt

Münſingen

Münſter i. E .

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Württemberg

Elſaß-Lothringen

München I

Göttingen

Hannover

Schweinfurt

Ulm

Colmar

Mündjen

Selle

Celle

Bamberg

Stuttgart

Colmar

Münſter i. W .

Münſterberg
Münſtermayfeld

Preußen

Preußen

Preußen

Münſter

Glaß

Coblenz

Hamm

Breslau

Cöln

Muskau

Myšlowiß

Preußen

Preußen

Görliß

Beuthen

Breslau

Breslau

Nabburg

Nagold

Naila

Nakel

Namslau

Naſſau

Naſtätten

Nauen

Naugard

Bayern

Württemberg

Bayern

Preußen
Preußen

Preußen

Preußen

Preußen
Preußen

Amberg Nürnberg Kgl. Rentamt Nabburg.

Tübingen Stuttgart Amtsgericht.

Hof Bamberg Kgl. Rentamt Lichtenberg .

Schneidemühl / Poſen Kgl. Gerichtskaſſe in Nakel.

Dels Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Namslau .

Limburg a . d . 2 Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Naſſau.

Wiesbaden Frankfurt a . M .| Kgl. Gerichtskaſſe in Naſtätten .

Berlin II Berlin Kgl. Gerichtskaſſe in Nauen .

Stargard Stettin
Kgl. Gerichtskaſſe in Naugard .
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des Amtsgerichts
In dem Staate betr. Raſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Nauheim , Bad Seſſen Gießen Darmſtadt

Naumburg a . D . Preußen Liegniß Breslau

Naumburg NaumburgNaumburg a. d . S . Preußen

Naumburg i. H.-N. Preußen

Nebra Preußen

Nedarbiſchofsheim Baden

Caſſel Caſſel

Naumburg

Mosbach

Naumburg

Karlsruhe

Nedarſulm

Neheim

Neidenburg

Neiße

Nentershauſen

Württemberg

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Heilbronn

Arnsberg

Allenſtein

Neiße

Caſſel

Stuttgart

Hamm

Königsberg

Breslau

Caſſel

Neresheim

Netra

Neubrandenburg

Neubreiſach

Württemberg Ellwangen

Preußen Caſſel

Medlenb.-Streliß Neuſtreliß

Elſaß-Lothringen Colmar

Stuttgart

Caſſel

Roſtock

Colmar

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts :

Einnehmerei Bad Nauheim ;

in Strafſachen : wenn das Amts .

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Naumburg

a . Q .

Kgl. Gerichtskaffe in Naumburg

a . d. S .

Kgl. Gerichtskaſſe in Naumburg

i. H .- N .

Kgl. Gerichtskafle in Nebra .

Großh. Ober-Einnehmerei Sins:

heim .

Amtsgericht.

Rgl. Gerichtskaſſe in Neheim .

Rğl. .Gerichtskaſſe in Neidenburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neiße.

Kgl. Gerichtskaſſe in Nenters

hauſen .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Netra.

Amtsgericht.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Neubreiſach.

Kgl. Rentamt Neuburg a . 8 . D .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neudami .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuenburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuenhaus.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuerburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuhaldeng

Leben .

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuhaus a . E .

Rğl. Gerichtskaſſe in Neuhaus a . D .

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuhof.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neukirchen

bei Ziegenhain .

Kgl. Rentamt Rößting.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neumagen.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neumart.

Kgl. Rentamt Mühldorf.

Neuburg a . 8 . D . Bayern

Neubukowo Mecklenb.-Schw .
Neudamm Preußen

Neuenbürg Württemberg

Neuenburg Preußen

Neuenhaus Preußen

Neuerburg Preußen

Neuhaldensleben * Preußen

Neuburg a . 8 . D .

Roſtod

Landsberg a . W .

Tübingen
Graudenz

Dsnabrück

Trier

Magdeburg

Augsburg

Roſtock

Berlin

Stuttgart

Marienwerder

Selle

Cöln

Naumburg

Lüneburg

Stade

Hanau

Güſtrow

Marburg

Selle

Cele

Caſſel

Roſtock

Neuhaus a. E . Preußen

Neubaus a . D . 1 Preußen

Neuhof Preußen

Neukalen Diecklenb.-Schw .

Neukirchen b. Zie- Preußen

genhain

Neukirchen i. B . | Bayern

Neumagen Preußen

Neumark Preußen

Neumarkt a. 6. R . Bayern

Caſſel

Straubing

Trier

Thorn

Landshut

München

Cöln

Marienwerder

München

19 *



- -114

Gehört zum
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des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Amberg NürnbergNeumarkt i. 8 . Bayern

Dberpfalz

Neumarkt i. Schl. Preußen Breslau Breslau

Riel KielNeumünſter

Neunburg d . W .

Neunkirchen

Neurode

Neuruppin

Neuſalz a . D .

Neuſalza

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Amberg

Saarbrücken

Glaß

Neuruppin

Glogau

Baußen

Nürnberg

Cöln

Breslau

Berlin

Breslau

Dresden

Rgr. Rentamt Neumarkt i. d .

Oberpfalz.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neumarkt

i. Schl.

Rgl. Gerichtstaſſe in Neumünſter .

Regl. Rentamt Neunburg v. W .

Kgl. Gerichtskaſſe in Neunkirchen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Neurode .

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuruppin .

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuſalz a . D .

Raſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Kgl. Gerichtskaffe in Neuß.

Rgl. Hentamt Neuſtadt a. 8 . Aiſch .

Kgl. Rentamt Neuſtadt a . d .

Haardt.

Herzgl. Staatskaſſe Verwaltung in

Coburg.

Großh. Rechnungsamt in Neuſtadt
a . D .

Kgl. Gerichtskaffe in Neuſtadt a . R .

Neuß Preußen

Neuſtadt a . d . Aiſch Bayern

Neuſtadt a . d . Bayern

Haardt

Neuſtadt a . Haide S .-Cob.:Gotha

Düſſeldorf

Fürth

Frankenthal

Cöln

Nürnberg

Zweibrücken

Meiningen Jena

Neuſtadt a. D . Sachſen -Weimar Gera Sena

Preußen Hannover CelleNeuſtadt am

Rübenberge

Neuſtadt a . S .

Neuſtadt a . d .

W .- N .

Neuſtadt bei

Stolpen i. S .

Neuſtadt i. B .

Bayern

Bayern .

Schweinfurt

Weiden

Bamberg

Nürnberg

Rgl. RentamtNeuſtadt a. d. Saale.

Rgl. Rentamt Weiden .

Sachſen Baußen Dresden

Baden Freiburg Karlsruhe

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Großh. Dber-Einnehmerei Donau

eſchingen.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuſtadt

i. Holſt.

Amtsgericht.

Kiel Kiel

Schwerin Roſtock

Neuſtadt in Hol- Preußen

ſtein

Neuſtadt in Meck- Medlenb.-Schw .

lenb.-Schw .

Neuſtadt in Ob. Preußen

Schi.

Neuſtadt in Weſtpr. Preußen

Neiße Breslau

Danzig Marienwerder

Magdeburg Naumburg

Marburg Caſſel

Neuſtadt - Magde- Preußen

burg

Neuſtadt Reg.-Bez. Preußen

Caſſel

Neuſtettin Preußen

Neuſtreliß Mecklenb.-Streliß

Neutomiſchel Preußen

Neu -Ulm Bayern

Neuwarp Preußen

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuſtadt

D .-Schl.

Rgl. Gerichtskaſſe in Neuſtadt in

Weſtpr.

Regi. Gerichtskaſſe in Neuſtadt:

Magdeburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuſtadt

Reg.-Bez. Caſſel.

Kgl. Gerichtskaffe in Neuſtettin .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Neutomiſchel.

Kgl. Rentamt Weißenhorn .

Kgl. Gerichtskaſſe in Neuwarp .

Cöslin

Neuſtrelig

Meſeriş

Memmingen

Stettin

Stettin

Roſtock

Poſen

Augsburg

Stettin
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Für den Bezirk

des Amtsgerichts
In dem Staate betr. Raſle reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Neuwedel

Neuwied

Nicolai

Nidda

Preußen

Preußen

Preußen

Heſſen

Landsberg a . W .

Neuwied

Gleiwiß

Gießen

Niebüll

Niederaula

Niederbronn

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Flensburg

Caffel

Straßburg

Niederlahnſtein Preußen Wiesbaden

Nieder-Olm Heſſen Mainz

Nieder- Wildungen Waldeck Caſſel

Berlin Kgl. Gerichtskaſſe in Neuwedell.

Frankfurt a . M . Rgl. Gerichtskaffe in Neuwied.

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Nicolai.

Darmſtadt in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Nidda ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz er :

kannt hat, das Amtsgericht,

ſonſt die Staatsanwaltſchaft bei

dem Landgericht.

Riel Kgl. Gerichtskaſſe in Niebül .

Caſſel Kgl. Gerichtslaffe in Niederaula .

Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei

Niederbronn .

Frankfurt a. M . Kgl. Gerichtskaſſe in Niederlahn

ſtein .

Darmſtadt | in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Nieder-Olm ;

| in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Caſſel Fürſtl. Gerichtskaſſe in Nieder

Wildungen .

Hamm Kgl. Gerichtstaſſe in Nieheimn .

Celle Kgl. Gerichtskaffe in Nienburg.

Breslau Ral. Gerichtskaſſe in Niesky .

Rönigsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Nikolaiken .

Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Nimptích.

Nürnberg Kgl. Rentamt Walderbach .

Augsburg Kgl. Rentamt Nördlingen.

Stettin Kgl. Gerichtskaſſe in Nörenberg.

Rgl. Gerichtskaſſe in Norburg.

Celle Rgl. Gerichtsfaſſe in Norden .

Königsberg Rgl. Gerichtskaſſe in Nordenburg.

Bamberg Kgl. Rentamt Rothenkirchen .

Naumburg Rgl. Gerichtskaſſe in Nordhauſen .

Kiel Rgl. Gerichtskaſſe in Nordſtrand.

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Northeim .

Riel Kgl. Gerichtskaſſe in Nortorf.

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Nürnberg in Civilſachen : Kgl. Rentamt

Nürnberg II;

in Strafſachen : die Gerichtsſchrei

berei des Amtsgerichts.

Nieheim

Nienburg

Niesky

Nikolaiken

Nimptích

Nittenau

Nördlingen

Nörenberg

Norburg

Norden

Nordenburg

Nordhalben

Nordhauſen

Nordſtrand

Northeim

Nortori

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Paderborn

Verden

Görliß

Lyck

Schweidniß

Regensburg

Neuburg a . D .

Stargard

Flensburg.

Nurich

Bartenſtein

Bamberg

Nordhauſen

Flensburg

Göttingen

Kiel

Freiberg

Riel

Noſſen

Nürnberg Bayern Nürnberg
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des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſle reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Nürtingen Württemberg Tübingen Stuttgart Amtsgericht.

Oberaula

Oberdorf

Oberehnheim

Preußen

Bayern

Elſaß-Lothringen

Marburg

Rempten

Zabern

Caſſel

Augsburg

Colmar
ohnheim

Dber-Glogau

Dbergünzburg

Oberhauſen

Ober- Ingelheim

Preußen

Bayern

Preußen

Heffen

Neiße

Rempten

Duisburg

Mainz

Breslau

Augsburg

Hamm

Darmſtadt

Kgl. Gerichtskaffe in Oberaula .

Kgl. Kentamt Öberdorf.

Enregiſtrements -Einnehmerei Obers

ebnheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Dber-Glogau.

Kgl. Rentamt Oberdorf.

Kgl. Gerichtskaſſe in Oberhauſen .

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Nieder- Ingelheim ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaffe in Obertau

fungen.

Großh. Ober-Einnehmerei Ober

kirch .

Rgl. Rentamt Obermoſchel.

Kgl. Land-Rentamt Aſchaffenburg .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Obernkirchen .

Großh. Regierung zu Birkenfeld .

Kgl. Rentamt Neunburg v . W .

Amtsgericht.

Oberkaufungen Preußen Caſſel Caſſel

Oberkirch Baden Offenburg Karlsruhe

Obermoſchel

Obernburg

Oberndorf

Dbernkirchen

Oberſtein

Dbervichtach

Oberweißbach

Bayern Kaiſerslautern

Bayern Aſchaffenburg

Württemberg Rottweil

Preußen Hannover

Dldenburg Saarbrücken

Bayern Weiden

Schwarzburg-Ru- Rudolſtadt

dolſtadt

Sachſen Chemniß

Zweibrücken

Bamberg

Stuttgart

Celle

Cöln

Nürnberg

Sena

Oberwieſenthal Dresden

Obornik

Ochſenfurt

Ddenkirchen

Oderberg

Debisfeløe

Dederan

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Poſen

Würzburg

Düſſeldorf

Prenzlau

Stendal

Freiberg

Poſen

Bamberg

Cöln

Berlin

Naumburg

Dresden

Dehringen

Delde

Dels

Delsniß

Württemberg

Preußen

Preußen

Sachſen

Hall

Münſter

Dels

Plauen

Stuttgart

Hamm

Breslau

Dresden

Raſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Obornik.

Rgl. Rentamt Öchſenfurt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Odenkirchen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Oderberg .

Kgl. Gerichtskaſſe in Debisfelde .

Kaſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Delde.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dels .

Kaſſenverwaltung des Amtege

richts .

Gerichtsſchreiberei in Derling

hauſen .

Kgl. Rentamt Dettingen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Deynhauſen .

Derlinghauſen Lippe Detmold
Selle

Dettingen

Deynhauſen

Bayern

Preußen

Neuburg a . D . | Augsburg

Bielefeld Hamm
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des Amtsgerichts

In dein Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Offenbach Seſſen Darmſtadt Darmſtadt

Offenburg Baden Offenburg Karlsruhe

BriegDhlau

Dhrdruf

Preußen

S .- Coburg-Gotha Gotha

Breslau

Jena

Oldenburg i. Solft. Preußen Riel Riel

Oldenburg i. D .

Dldendorf

Oldesloe

Dlpe

Opladen

Oppeln

Dppenheim

Oldenburg

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Reſſen

Oldenburg

Hannover

Altona

Arnsberg

Düſſeldorf

Oppeln

Mainz

Oldenburg

Cele

Kiel

Hamm

Cöln

Breslau

Darmſtadt

in Civilſachen : Großh. Diſtriktss

Einnehmerei Dffenbach I;

in Strafſachen : wenn das Amts:

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Großh. Ober - Einnehmerei Dffen

burg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dhlau.

Herzgl. Rent- und Steueramt Dhrs

bruf.

Kgl. Serichtskaſſe in Oldenburg

i. Holſtein .

Großh. Amt Oldenburg i. D .

Kgl. Gerichtskaſſe in Oldendorf.

Kgl. Gerichtskaſſe in Oldesloe.

Kgl. Gerichtskaſſe in Olpe.

Kgl. Gerichtskaſſe in Opladen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Dppeln .

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts :

Einnehmerei Dppenheim ;

in Strafſachen : wenn das Amts :

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Şerzgl. Gerichtskaſſe in Deſſau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dranienburg .

Kgl. Gerichtetaſſe in Orb .

Kgl. Gerichtskaſſe in Ortelsburg.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Ortenberg;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Kgl. Gerichtskaffe in Dichersleben .

Kgl. Gerichtskaſſe in Dsnabrück.

Kgl. Gerichtskaſſe in Diten .

Rgl. Gerichtskaſſe in Dſterburg .

Kgl. Gerichtskaſſe in Dſterfeld .

Kgl. Rentamt Vilshofen .

Dranienbaum

Dranienburg

Drb

Ortelsburg

Drtenberg

Anhalt

Preußen

Preußen

Preußen

Reſſen

Deſſau

Berlin II

Hanau

Alenſtein

Gießen

Naumburg

Berlin

Caſſel

Königsberg

Darmſtadt

Dicha Sachſen Leipzig Dresden

Oſchersleben

Dsnabrüd

Diten

Dſterburg

Oſterfeld

Dſterhofen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Halberſtadt

Osnabrück

Stade

Stendal

Naumburg

Deggendorf

Naumburg

Celle

Celle

Naumburg

Naumburg

München
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des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Dſterholz Preußen

Dfterode a . H . Preußen

Dſterode i. Dſtpr. Preußen

Verden

Göttingen

Alenſtein

Celle

Celle

Königsberg

Oſterwiec

Dſtheim

Dſthofen

Preußen

S .-Weimar

фејjen

Halberſtadt

Eiſenach

Mainz

Naumburg

Jena

Darmſtadt

Rgl. Gerichtskaſſe in Dſterholz.

Ağl. Gerichtskaſſe in Dſterodé a. 8 .

Kgl. Gerichtskaſſe in Dſterode i.

Dſtpr.

Rgl. Gerichtskaſſe in Oſterwiec .

Großh. Rechnungsamt in Oſtheim .

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Dſthofen ;

in Strafſachen : wenn das Amts:

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht

Kaſſenverwaltung des Ants:

gerichts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Dſtrowo.

| in Strafſachen : das Amtsgericht ;

in anderen Sachen : Herzgl. 3001

und Steuer-Direktion in Braun

ſchweig .

| Kgl. Rentamt Kaiſerslautern .

Kgl. Gerichtskaſſe in Otterndorf.

Kgl. Gerichtstaſſe in Ottmachau.

Kgl. Rentamt Ottobeuren .

Kgl. Gerichtskaſſe in Ottweiler .

Dſtriß Sachſen Baußen Dresden

Oſtrowo

Ottenſtein

Preußen

Braunſchweig

Oſtrowo

Holzminden

Poſen

Braunſchweig

Otterberg

Otterndorf

Ottmachau

Ottobeuren

Ottweiler

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Kaiſerslautern

Stade

Neiße

Memmingen

Saarbrüden

Zweibrüden

Celle

Breslau

Augsburg
Cöln

Paderborn

Papenburg

Pappenheim

Parchim

Parchwiß

Parsberg

Paſewalk

Paſſau

Paſſenheim

Patſchkau

Pauſa

Preußen

Preußen

Bayern

Meďlenb. Schm .

Preußen

Bayern

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Sachſen

Paderborn

Dsnabrüd

Eichſtätt

Schwerin

Liegniß

Amberg

Stettin

Paſſau

Allenſtein

Neiße

Plauen

Hamm

Celle

Augsburg

Roſtock

Breslau

Nürnberg

Stettin

München

Königsberg

Breslau

Dresden

Rgl. Gerichtskaffe in Paderborn .

Kgl. Gerichtstaſſe in Papenburg.

Rgl. Rentamt Weißenburg.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Parchwiß .

Kgl. Rentamt Velburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Paſewalt.

Kgl. Rentamt Paſſau.

Rgl. Gerichtskaſſe in Paſſenheim .

Rgl. Gerichtskaſſe in Patſchkau.

Raſſenverwaltung des Amts :

gerichte.

Raſſenverwaltung des Amts

gerichts .

Rgi. Kentamt Pegniß.

Rğl. Gerichtskaffe in Peine.

Kgl. Gerichtstaſſe in Peiskretſcham .

Regl. Gerichtskaſſe in Peiß .

Rğl. Gerichtskaſſe in Pellworm .

Pegau Sachſen Leipzig Dresden

Pegniß

Peine

Peiskretſcham

Peiß

Pelworm

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayreuth

Hildesheim

Gleiwis

Cottbus

Flensburg

Bamberg

Celle

Breslau

Berlin

Kiel
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des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Penig Sachſen Chemniß Dresden

Pentun

Penzlin

Perl

Perleberg

Petershagen

Pfaffenhofen

Pfalzburg

Preußen

Medlenb.-Schw .

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Elſaß-Lothringen

Stettin

Güſtrow

Trier

Neuruppin

Bielefeld

Neuburg a . D .

Zabern

Stettin

Roſtod

Cöln

Berlin

Hamm

Augsburg

Colmar

Pfarrkirchen

Pfeddersheim

Bayern

Reffen

Paſſau

Mainz

München

Darmſtadt

Pfirt

Pförten

Pforzheim

Elſaß-Lothringen

Preußen

Baden

Mülhauſen

Guben

Karlsruhe

Colmar

Berlin

Karlsruhe

Pfullendorf Baden Konſtanz Karlsruhe

Raſlenverwaltung des Amtsges

richts .

Rgl. Gerichtstaſſe in Pentun.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtstaſſe in Perl.

Kgl. Gerichtskaſle in Perleberg.

Kgl. Gerichtstaſſe in Petershagen .

Ağl. Rentamt Pfaffenhofen .

Enregiſtrements-Einnehmerei Pfalga

burg .

Kgl. Kentamt Pfarrkirchen .

in Civilſachen : Großh. Diſtritts

Einnehmerei Pfeddersheim ;

in Strafſachen : wenn das Ámts:

gericht in erſter Inſtanz ertannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Enregiſtrement8-Einnehmerei Pflrt.

Kgl. Gerichtsfaſſe in Pförten .

Großh. Dber - Einnehmerei Pforg

heim .

Großh. Dber - Einnehmerei Ueber

lingen.

Großh. Ober - Einnebmerei

Bruchſal.

Kgl. Gerichtstaſſe in Pillau.

Kgl. Gerichtetaſie in Pidtallen .

Rgl. Gerichtsfaſſe in Pinne.

Kgl. Gerichtskaſſe in Pinneberg.

Kgl. Rentamt Pirmaſens.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Pitſchen .

Amtsgericht.

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts.

Rgl. Gerichtstaſſe in Pleſchen .'

Rgl. Gerichtskaſſe in Pleß .

Kgl. Gerichtskaſſe in Plettenberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Plön .

Kgl. Gerichtstaſſe in Pölik .

Herzgl.Unter Einnahmein Pößneck.

Kgl. Gerichtskaſſe in Polkwiß .

Kgl. Gerichtskaſſe in Polle.

Kgl. Gerichtskaſſe in Pollnow .

Philippsburg Baben Karlsruhe Karlsruhe

Pillau

Piltalen

Pinne

Pinneberg

Pirmaſens

Pirna

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Sachſen

Königsberg

Infterburg

Poſen

Altona

Zweibrücken

Dresden

Königsberg

Königsberg

Poſen

Riel

Zweibrüden

Dresden

Pitſchen

Plau

Plauen

Preußen

Medlenb.-Schw .

Sachſen

Dppeln

Güſtrow

Plauen

Breslau

Roſtock

Dresden

Plefchen

Pleß

Plettenberg

Plön

Pöliß

Pößneck

Polkwiß

Polle

Polnow

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

S .-Meiningen

Preußen

Preußen

Preußen

Oſtrowo

Gleimig

Hagen

Kiel

Stettin

Rudolſtadt

Glogau

Hannover

Stolp

Poſen

Breslau

Hamm

Kiel

Stettin

Jena

Breslau

Celle

Stettin

20
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des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Stettin

Poſen

Berlin

Bamberg

Breslau

Kiel

Polzin

Poſen

Potsdam

Pottenſtein

Prausniß

Preet

Prenzlau

Prettin

Priebus

Prien

Prißwalt

Prökuls

Prüm

Pudewiß

Pulsnit

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Šachſen

Cöslin

Poſen

Potsdam

Bayreuth

Dels

Riel

Prenzlau

Torgau

Glogau

Traunſtein

Neuruppin

Memel

Trier

Poſen

Baußen

Berlin

Naumburg

Breslau

München

Berlin

Königsberg

Cöln

Poſen

Dresden

Rgl. Gerichtskaſſe in Polzin .

Kgl. Gerichtstaſſe in Poſen .

Rgl. Gerichtskafle in Potsdam .

Rgl. Rentamt Pottenſtein .

Rgl. Gerichtskaſſe in Praušniß.

Kgl. Gerichtskaſſe in Preeß .

Kgl. Gerichtskaſſe in Prenzlau .

Kgl. Gerichtstaſſe in Prettin .

Rgl. Gerichtskaſſe in Priebus.

Kgl. Rentamt Roſenheim .

Rgl. Gerichtskaffe in Prißwalk.

Rgl. Gerichtskaſſe in Prökuls .

Rğl. Gerichtskaſſe in Prüm .

Kgl. Gerichtskaſſe in Pudewiß .

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Pußig .

Kgl. Gerichtskaſſe in Pyriß .

Fürſtl. Gerichtskaffe in Pyrmont.

Pußig

Pyriß

Pyrmont

Preußen

Preußen

Waldeck

Danzig

Stargard

Hannover

Marienwerder

Stettin

Celle

Quakenbrüc

Quedlinburg

Querfurt

Preußen

Preußen

Preußen

Dsnabrück

Halberſtadt

Naumburg

Celle

Naumburg

Naumburg

Kgl. Gerichtskaſſe in Quakenbrüd .

Rgl. Gerichtskaſſe in Quedlinburg.

Rgl. Gerichtskaſſe in Querfurt.

Madeberg Sachſen Dresden Dresden

Nadeburg Sachſen Dresden Dresden

Radolfzell

Ragnit

Kahden

Rain

Ranis

Ranzau

Rappoltsweiler

Baden

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Konſtanz

Tilſit

Bielefeld

Neuburg a . D .

Rudolſtadt

Altona

Colmar

Karlsruhe

Rönigsberg

Hamm

Augsburg
gena

Riel

Colmar

Raſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Raſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Großh. Haupt-Steuer-AmtSingen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Ragnit.

Rgl. Gerichtskaſſe in Rahden .

Kgl. Kentamt Rain .

Rgl. Gerichtskaſſe in Ranis.

Kgl. Gerichtskaſſe in Ranzau .

Enregiſtrements-Einnehmecei Rap

poltsweiler.

Großh. Ober-Einnehmerei Raſtatt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Raſtenburg.

Rgl. Gerichtskaſſe in Rathenow .

Rgl. Gerichtskaſſe in Ratibor.

Kgl. Gerichtskaſſe in Ratingen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Haßebuhr.

Kgl. Gerichtskaſſe in Raßeburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rauſchenberg.

Amtsgericht.

Rgl. Gerichtstaſſe in Rawitſch .

Raſtatt

Raſtenburg

Rathenow

Ratibor

Ratingen

Raßebuhr

Raßeburg

Rauſchenberg

Ravensburg

Mawitſch

Baden

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Württemberg

Preußen

Karlsruhe

Bartenſtein

Potsdam

Ratibor

Düſſeldorf

Söslin

Altona

Marburg

Ravensburg

Karlsruhe

Königsberg

Berlin

Breslau

Söln

Stettin

Kiel

Caſſel

Stuttgart

Poſen&
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Gehört zum
Für den Bezirt

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Redlinghauſen Preußen Münſter Hamm

Rees Preußen

Reeß Preußen

Regen Bayern

Regensburg I Bayern

Regensburg II Bayern

Regenſtauf Bayern

Regenwalde Preußen

Rehau Bayern

Rebna Mecklenb.-Schw .

Reichenbach i. Db.- Preußen

Lauſiß

Reichenbach i. V . Sachſen

Duisburg Damm

Landsberg a . W . Berlin

Deggendorf München

Regensburg Nürnberg

Regensburg Nürnberg

Regensburg Nürnberg
Stargard Stettin

Hof Bamberg

Schwerin Roſtock

Görlik Breslau

Plauen Dresden

Reichenbach i.Schl. Preußen Schweidniß Breslau

TraunſteinReichenhall

Reichenſtein

Reinbeck

Reinerz

Reinfeld

Reinhauſen

Reinheim

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Heſſen

Glaß

Altona

Glaß

Altona

München

Breslau

Kiel

Breslau

Kiel

Celle

Darmſtadt

Rgr. Gerichtskaſſe in Redling

hauſen.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rees.

Kgl. Gerichtskaſſe in Keeß .

Kgl. Rentamt Zwieſel.

Kgl. Stadt-Rentamt Regensburg.

Kgl. Land-Rentamt Regensburg.

Kgl. Stadt-Rentamt Regensburg .

Kgl. Gerichtskaſſe in Regenwalde.

Kgl. Rentamt Bof.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Reichenbach

D .-2 .

Raſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Rgl. Gerichtskaſſe in Reichenbach

i. Schl.

Rgl. Rentamt Berchtesgaden .

Kgl. Gerichtskaſſe in Reichenſtein .

Rğl. Gerichtskaſſe in Heinbed .

Kgl. Gerichtskaſſe in Reinerz.

Kgl. Gerichtskafle in Reinfeld .

Rğl. Gerichtstaſſe in Reinhauſen .

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Reinheim ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaffe in Remſcheid .

Rğl. Gerichtskaſſe in Rendsburg.

Rgl. Gerichtskaſſe in Rennerod .

Kgl. Gerichtskaſſe in Reppen .

Antsgericht.

Rgl. Gerichtskaſſe in Rhaunen.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rheda.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rhein .

Rgl. Gerichtstaſſe in Rheinbach.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rheinberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rheine.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rheinsberg.

Rgl. Gerichtskaſſe in Rheydt.

Amtsgericht.

Göttingen

Darmſtadt

Remſcheid

Rendsburg

Rennerod

Reppen

Reutlingen

Rhaunen

Rheda

Rhein

Rheinbad)

Rheinberg

Nheine

Rheinsberg

Rheydt

Ribniß

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Württemberg

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Medlenb.-Schw .

Elberfeld

Kiel

Limburg a. L .

Frankfurt a . D .

Tübingen

Trier

Bielefeld

Lyck

Cöln

Riel

Frankfurt a. M .

Berlin

Stuttgart

Cöln

Hamm

Königsberg

Cöln

Cöln

Hamın

Berlin

Cöln

Roſtock

Bonn

Slede

Münſter

Neuruppin

Düſſeldorf

Roſtock

20 *
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichte

In dem Staate betr. Raffe refp. Behörde

Landgericht Dberlandesgericht

Middagdhauſen Braunſchweig Braunſchweig Braunſchweig

Riedenburg

Riedlingen

Nieſa

Bayern

Württemberg

Sachſen

Regensburg
Ravensburg

Dresden

Nürnberg

Stuttgart

Dresden

ElbingRiefenburg

Nietberg

Rinteln

Rißebüttel

Nixdorf

Hochliß

Preußen

Preußen

Preußen

Hamburg

Preußen

Šachſen

Bielefeld

Hannover

Hamburg

Berlin II

Chemniß

Marienwerder

Hamm

Celle

Hamburg

Berlin

Dresden

Hodenhauſen

Roda

Bayern

S . Altenburg

Raiſerslautern

Altenburg

Zweibrücken

Jena

Rodadh S .-Coburg-Gotha Meiningen Sena

Modenberg

Roding

Möbel

Rödding

Römhild

Preußen

Bayern

Mecklenb.-Schw .

Preußen

Š .-Meiningen

Hannover

Regensburg

Güſtrow

Flensburg

Meiningen

Celle

Nürnberg

Roſtock

Kiel

Sena

in Strafſachen : das Amtsgericht

Riddagshauſen in Braunſchweig ;

in anderen Sachen : Herzgl. 3oU

und Steuer-Direktion in Braun

ſchweig .

Rgl. Rentamt Riedenburg.

Amtsgericht.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rieſenburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rietberg .

Kgl. Gerichtskaſſe in Rinteln .

Kaſſe des Amtsgerichts.

Kgl. Gerichtstaſſe in Nixdorf.

Raſſenverwaltung des Amtsge:

richts.

Rgl. Rentamt Obermoſchel.

Herzgl. Steuer- und Hentamt in

Roda.

Herzgl. Staatskaſſe-Verwaltung in

Coburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rodenberg.

Kgl. Kentamt Walderbach .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtstaſſe in Rödding.

Herzgl. Amts-Einnahme in Röm

hilo .

Kgl. Gerichtskaſſe in Röſſel.

Kgl. Gerichtskaſſe in Nogaſen .

Enregiſtrements -Einnehmerei Hohr:

bach.

Berzgl. Steuer- und Rentamt in

Ronneburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Roſenberg

D .-Schl.

| Kgl. Gerichtskaffe in Roſenberg

i. Pr.

Kgl. Hentamt Hoſenheim .

Rgl. Gerichtstafſe in Hoſenthal.

Enregiſtrements-Ginnehmerei Ros

heim .

Rgt. Gerichtskaple in Roßla.

Herzgl. Gerichtskaſſe in Zerbſt.

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Amtsgericht.

Nöffel

Rogaſen

Rohrbach

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Bartenſtein

Poſen

Saargemünd

Königsberg

Poſen

Colmar

Jena

Breslau

Ronneburg S .-Altenburg Altenburg

Roſenberg i. D .- Preußen Oppeln

Schl.

Roſenberg i. Þr. | Preußen Elbing

Roſenheim Bayern Traunſtein

Roſenthal Preußen Marburg

Rosheim Elſaß -Lothringen | Zabern

Marienwerder

München

Caſſel

Colmar

Roßla

Noßlau

Moßwein

Preußen

Unhalt

Sachſen

Nordhauſen

Deſſau

Naumburg

Naumburg

DresdenFreiberg

Noſtod Medlenb.-Schw . Noftoď Roftoc
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G ehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Rotenburg a. F.

Rotenburg i. H .

Roth

Rothenburg a . N .

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Caſſel

Verden

Nürnberg

Görlig

Caſſel

Cele

Nürnberg

Breslau

Rothenburg i. B .

Rottenburg i. B .

Rottenburg i. W .

Rotthalmünſter

Rottweil

Rudolſtadt

Rüdesheim

Rügenwalde

Rüthen

Kufach

Bayern

Bayern

Württemberg

Bayern

Württemberg

Schwarzb.-Rud.

Preußen

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Ansbach

Landshut

Tübingen

βασαν

Rottweil

Rudolſtadt

Wiesbaden

Stolp

Paderborn

Colmar

Nürnberg

München

Stuttgart

München

Stuttgart

Sena

Frankfurt a . M .

Štettin

Hamm

Colmar

Kgl. Serichtskaffe in Rotenburg a. F .

Kgl. Gerichtstaſſe in Rotenburg i. H .

Kgl. Rentamt Spalt.

Rgl. Gerichtskafle in Rothens

burg a . N .

Kgl. Řentamt Rothenburg i. H .

Kgl. Rentamt Malersdorf.

Amtsgericht.

Kgl. Hentamt Griesbach.

Amtsgericht.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rüdesheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Rügenwalde.

Rgl. Gerichtskaſſe in Rüthen .

Enregiſtrements-Ginnehmerei

Kufach.

Kgl. Gerichtskaſſe in Ruhland.

Rgl. Gerichtstaſſe in Ruhrort.

Kgl. Gerichtskaſſe in Rummelsburg.

Rgl. Gerichtskaſſe in Kunkel.

Rgl. Gerichtskaſſe in Ruß .

Kgl. Gerichtskaffe in Rybnik.

Ruhland

Nuhrort

Rummelsburg

Runkel

Nuß

Rybnit

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Görlit

Duisburg
Stolp

Limburg a . L .

Memel

Ratibor

Breslau

Hamm

Stettin

Frankfurt a . M .

Königsberg

Breslau

Saalfeld i. Pr. Preußen

Saalfeld i. Š .- M . Š .-Meiningen

Braunsberg

Rudolftadt

Königsberg

Sena

Saaralben Elſaß-Lothringen Saargemünd Colmar

Saarbrücken

Saarburg i. L .

Preußen

Elſaß-Lothringen

Saarbrücken

Zabern

Cöln

Colmar

Saarburg i.Rheinl. Preußen Trier Cöln

Saargemünd Elſaß-Lothringen Saargemünd Colmar

Kgl. Gerichtskaſſe in Saalfeld i. Pr.

Herzgl. Amts-Einnahme in Saals

feld i. S .- M .

Enregiſtrements-Einnehmerei

Saaralben .

Kgl. Gerichtskaſſe in Saarbrücken .

Enregiſtrements-Einnehmerei

Saarburg i. L .

Kgl. Gerichtstaſſe in Saarburg

i. Nheinl.

Enregiſtrements-Einnehmerei

Saargemünd.

Kgl. Gerichtstaſſe in Saarlouis.

Enregiſtrements- Einnehmerei

Saarunion .

Großh. Haupt-Steuer-AntSädin

gen .

Rgi. Gerichtstaſſe in Sagan.

in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. 3oll

und Steuer-Direktion in Brauns

ſchweig .

eret
,

|Saarlouis

Saarunion

Preußen

Elſaß-Lothringen

Saarbrüden

Saargemünd

Söln

Colmar

Sädingen Baden Waldshut Karlsruhe

Sagan

Salder

Preußen :

Braunſchweig

Glogau

Braunſchweig

Breslau

Braunſchweig
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Sehört zum
Für den Beziet

des Amtsgerichts
In dem Staate betr. Kaſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Salmünſter

Salzkotten

Salzuflen

Salzungen

Preußen

Preußen

Lippe

S .-Meiningen

Hanau

Paderborn

Detmold

Meiningen

Caſſel

Hamm

Celle

Jena

Salzwedel

Samter

Sandau

Sandersleben

Sangerhauſen

Saulgau

Sayda

Preußen

Preußen

Preußen

Anhalt

Preußen

Württemberg

Sachſen

Stendal

Poſen

Stendal

Deſſau

Nordhauſen

Ravensburg

Freiberg

Naumburg

Poſen

Naumburg

Naumburg

Naumburg

Stuttgart

Dresden

Schaltau

Schandau

S .-Meiningen

Sachſen

Meiningen

Dresden

Sena

Dresden

Scheibenberg Sachſen Chemnit Dresden

Scheinfeld

Schenefeld

Schenklengsfeld

Bayern

Preußen

Preußen

Fürth

Riel

Caſſel

Nürnberg

Kiel

Caſſel

Rgl. Gerichtskaſſe in Salmünſter.

Rgl. Gerichtskaſſe in Salzkotten .

Gerichtsſchreiberei in Salzuflen .

Herzgl. Amts-Einnahme in Sal

zungen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Salzwedel.

Rgl. Gerichtskaſſe in Samter.

Kgl. Gerichtstaſſe in Sandau .

Herzgl. Gerichtskaſſe in Bernburg.

Kgl. Serichtskaſſe in Sangerhauſen .

Amtsgericht

Raſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Herzgl. Amtseinnahme in Schalkau.

Rafſenderwaltung des Amtsges

richts .

Raſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Rgl. Rentamt Markt-Bibart.

Kgl. Gerichtstaſſe in Schenefeld .

Kgl. Gerichtskaſſe in Schenklenges

feld .

Kgl. Hentamt Scheßliß.

Kgl. Gerichtskaſſe in Schildberg.

Kgl. Rentamt Nothenburg.

Enregiſtrements-EinnehmereiSchil

tigheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Schippenbeil,

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richte .

Enregiſtrements :Einnehmerei

Schirmect.

Rgl. Gerichtskaſſe in Schidelbein .

Kgl. Gerichtskaſſe in Schleudig .

Rgl. Gerichtstaſſe in Schlawe.

Amtsgericht.

Rgl. Gerichtskaſſe in Schleswig.

Enregiſtrements-Einnehmerei

Schlettſtadt.

Sigl. Gerichtstaſſe in Schleuſingen .

Kgl. Gerichtstaſſe in Schlieben .

Scheßliß

Schildberg

Schillingsfürft

Schiltigheim

Bayern Bamberg

Preußen Dſtrowo

Bayern Ansbach

Elſaß-Lothringen Straßburg

Bamberg

Poſen

Nürnberg

Colmar

Schippenbeil

Schirgiswalde

Preußen

Šachſen

Bartenſtein

Baußen

Rönigsberg

Dresden

Schirmed Elſaß-Lothringen Zabern Colmar

Schidelbein

Schleudiß

Schlawe

Schleiz

Schleswig

Schlettſtadt

Preußen

Preußen

Preußen

Heuß i. L.

Preußen

Elſaß-Lothringen

Cöslin

Halle

Stolp

Gera

Flensburg

Colmar

Stettin

Naumburg

Stettin

Sena

Riel

Colmar

Schleuſingen

Schlieben

Preußen

Preußen

Meiningen

Torgau

Sena

Naumburg
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts
In dem Staate betr . Raſle reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Schliß Heſſen Gießen Darmſtadt

Schlochau Preußen

Schloppe Preußen

Schlotheim Schwarzb.-Rud.

Schlüchtern Preußen

Schmalkalden Preußen

Schmiedeberg in Preußen

Schl.

Schmiedeberg Reg. Preußen

Bez. Merſeburg

Schmiegel Preußen

Schmölin Š .-Altenburg

Ronik

Schneidemühl

Rudolſtadt

Banau

Meiningen

Hirſchberg

Marienwerder

Poſen

Jena

Caſſel

Sena

Breslau

Torgau Naumburg

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Schliß ;

in Strafſachen : wenn das Amte:

gericht in erſter Inſtanz erkannt

bat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Rgl. Gerichtskaſſe in Schlochau. .

Rgl. Gerichtskaſſe in Schloppe.

Amtsgericht.

Kgl. Berichtskaffe in Schlüchtern .

Kgl. Gerichtskaſſe in Schmalkalden .

Rgl. Gerichtstaſſe in Schmiedeberg

i. Schl.

Rgl. Gerichtskaſſe in Schmiedeberg

Reg.- Bez. Merſeburg.

Kgl. Gerichtstaſſe in Schmiegel.

Serzgl. Steuer- und Kentamt in

Schmölln .

Raſſenverwaltung des Amts

gerichts .

Rgi. Gerichtstaſſe in Schneidemühl.

Enregiſtrements-Einnehmerei

Schnierlach.

Rgl. Land-Rentamt Aſchaffenburg.

Rgl. Gerichtstaſſe in Schömberg .

Großh. Ober - Einnehmerei St.

Blafien .

Rgl. Gerichtskaſſe in Schönau

i. Schl.

Lifia

Altenburg

Poſen

Jena

Schneeberg Sachſen Zwiđau Dresden

Schneidemühl

Schnierlach

Preußen

Elſaß-Lothringen

Schneidemühl

Colmar

Poſen

Colmar

Schöllkrippen

Schömberg

Schönau i. B .

Bayern

Preußen

Baden

Aſchaffenburg

Hirſchberg

Freiburg

Bamberg

Breslau

Karlsruhe

Schönau i. Schl. Preußen Hirſchberg Breslau

Neuſtrelit Roſtock Amtsgericht.

Schönau , Or. F.

Großſchönau .

Schönberg i. Med Medlenb.-Str.

lenb.-Str.

Schönberg i. Schl.- Preußen

Holſt.

Schönebeck Preußen

Schöned Preußen

Schöningen Braunſchweig

Riel Riel

Magdeburg

Danzig

Braunſchweig

Naumburg

Marienwerder

Braunſchweig

Kgl. Gerichtskaffe in Schönberg

i. Schl.-Holſt.

Kgl. Gerichtstaſſe in Schönebed .

Kgl. Gerichtstaſſe in Schöneck.

| in Strafſachen : das Amtsgericht ;

in anderen Sachen : Herzgl. 3011:

und Steuer-Direttion in Brauns

ſchweig .

Kgl. Gerichtskaſſe in Schönlanke.

in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. Zolls

und Steuer-Direktion in Braun

ſchweig.

Schönlanke

Schöppenſtedt

Preußen

Braunſchweig

Schneidemühl

Braunſchweig

Poſen

Braunſchweig
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Gehört zum
Für den Bezirt

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Rafſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

BayernSchongau

Schopfheim Baden

Kempten

Freiburg

Augsburg

Karlsruhe

Schorndorf

Schotten

Württemberg

Seſlen

Elwangen

Gießen

Stuttgart

Darmſtadt

Schrimm

Schrobenhauſen

Schroda

Schubin

Schwaan

Schwabach

Schwabmünchen

Schwandorf

Schwartau

Schwarzenbeck

Schwarzenberg

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Medlenb.-Schw .

Bayern

Bayern

Bayern

Oldenburg

Preußen

Gafen

Poſen

Neuburg a . D .

Poſen

Bromberg

Noſtoc

Nürnberg

Augsburg

Amberg

Lübeck

Altona

Zwickau

Poſen

Augsburg

Poſen

Poſen

Noſtock

Nürnberg

Augsburg

Nürnberg

Hamburg

Kiel

Dresden

Schwarzenfels Preußen

Schwedt Preußen

Schweidnik Preußen

Schweinfurt Bayern

Schweiniß Preußen

Schwelm Preußen

Schwerini. M .-Sch. Mecklenb.-Schw .

Schwerin a. W . Preußen

Hanau

Prenzlau

Schweidniß

Schweinfurt

Torgau

Hagen

Schwerin

Meſeriß

Cafel

Berlin

Breslau

Bamberg
Naumburg

Hamm

Roſtock

Poſen

Kgl. Rentamt Schongau.

Großh. Haupt-Steuer-AmtSädin :

gen .

Amtsgericht.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Schotten ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Schrimm .

Kgl. Rentaint Schrobenhauſen .

Kgl. Gerichtstaſſe in Schroda.

Kgl. Gerichtskaſſe in Schubin .

Amtsgericht.

Rgl. Rentamt Schwabach.

Kgl. Kentamt Schwabmünchen .

Kgl. Rentamt Burglengenfeld .

Großh . Regierung in Eutin .

Kgl. Gerichtstaſſe in Schwarzenbeck.

Kaſſenverwaltung des Amts:

gerichts .

Rgi. Gerichtskaſſe in Schwarzenfels .

Kgl. Gerichtskaſſe in Schwedt .

Kgl. Gerichtskaſſe in Schweidniß .

Rgl. Rentamt Schweinfurt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Schweiniß .

Kgl. Gerichtskaſſe in Schwelm .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaffe in Schwerin

a . W .

Kgl. Gerichtskaſſe in Schwerte.

Kgl. Gerichtskaſſe in Schweg .

Großherzogl. Ober - Einnehmerei

Schwegingen.

Kgl. Gerichtskaffe in Schwiebus.

Kaſſenverwaltung des Amts :

gerichts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Seeburg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Seehauſen i. A .

Kgl. Gerichtskafle in Seelow .

in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. 3oll

und Steuer-Direktion in Braun

ſchweig.

Schwerte

Schweß

Schwegingen

Preußen

Preußen

Baden

Hagen

Graudenz

Mannheim

Hamm

Marienwerder

Karlsruhe

Schwiebus

Sebniß

Preußen

Sachſen

Guben

Baußen

Berlin

Dresden

Seeburg

Seehauſen i.Altm .

Seelow

Seeſen

Preußen

Preußen

Preußen

Braunſchweig

Bartenſtein

Stendal

Frankfurt a . D .

Holzminden

Königsberg

Naumburg

Berlin

Braunſchweig
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Segeberg

Seidenberg

Selb

Seligenſtadt

Preußen

Preußen

Bayern

Heſſen

Kiel

Görliß

Hof

Darmſtadt

Selters

Senftenberg

Sennheim

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Neuwied

Kottbus

Mülhauſen

Sensburg

Seßlach

Siegburg

Siegen

Sierck

Preußen Lyc

Bayern Bamberg

Preußen Bonn

Preußen
Arnsberg

Elſaß-Lothringen Meß

Sierenz Elſaß-Lothringen Mülhauſen

Sigmaringen

Simbach

Simmern

Sinsheim

Preußen

Bayern

Preußen

Baden

Hechingen

βασαν

Coblenz

Mannheim

Riel Kgl. Gerichtskaſſe in Segeberg
Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Seidenberg.

Bamberg Kgl. Rentamt Selb .

Darmſtadt in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Seligenſtadt;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Frankfurt a. M . Rgl. Gerichtstaſſe in Selters .

Berlin Kgl. Gerichtskaſſe in Senftenberg.

Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei

Sennheim .

Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Sensburg.

Bamberg Kgl. Rentamt Staffelſtein .

Cöln Kgl. Gerichtstaſſe in Siegburg.

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Siegen .

Colmar Enregiſtrernents - Einnehmerei

Sierck.

Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei

Sierenz.

Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Sigmaringen.

München Kgl. Rentamt Simbach.

Göln Kgl. Gerichtstaſſe in Simmern.

Karlsruhe Großh. Ober- Einnehmerei Sing

heim .

Cöln Rgi. Gerichtskaſſe in Sinzig .

Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Skaisgirren .

Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Sobernheim .

Selle Kgl. Gerichtskaſſe in Sögel.

Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Sömmerda.

Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Soeſt.

Breslau Kgl. Gerichtstaſſe in Sohrau.

Königsberg Rgl. Gerichtskaſſe in Soldau .

Berlin Kgl. Gerichtstaſe in Soldin .

Cöln Kgl Gerichtskaſſe in Solingen .

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Soltau.

Berlin Rgl. Gerichtskaſſe in Sommerfeld .

Kiel Kgl. Gerichtskaſſe in Sonderburg.

Naumburg Fürſtl. Bezirkskaſſe in Sonders

hauſen .

Jena Herzgl. Amts-Einnahıne in Sonne

berg.

Sena Herzgl. Staatskaſſe-Verwaltung in

Coburg.

Sinzig

Skaisgirren

Sobernheim

Sögel

Sömmerda

Soeſt

Sohrau

Soldau

Soldin

Solingen

Soltau

Sommerfeld

Sonderburg

Sondershauſen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Schwarzb.- S .

Coblenz

Tilſit

Coblenz

Denabrück

Erfurt

Dortmund

Ratibor

Allenſtein

Landsberg a . W .

Elberfeld

Lüneburg

Guben

Flensburg

Erfurt

Sonneberg S .-Meiningen Meiningen

Sonnefeld S .-Coburg-Gotha Meiningen
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Sonnenburg

Sonthofen

Sontra

Sorau

Spaichingen

Spandau

Spangenberg

Speyer

Spremberg

Springe

Sprottau

Stade

Stadtamhof

Stadthagen

Stadtilm

Preußen Frankfurt a . D .

Bayern Kempten

Preußen Caſſel

Preußen Suben

Württemberg Nottweil

Preußen Berlin II

Preußen Caſſel

Bayern Frantenthal

Preußen Cottbus

Preußen Hannover

Preußen Glogau

Preußen Stade

Bayern Regensburg

Sch.-Lippe Bückeburg

Schwarzburg-Ru- Rudolſtadt

dolſtadt

Braunſchweig Holzminden

Berlin

Augsburg

Caſſel

Berlin

Stuttgart

Berlin

Caſſel

Zweibrücken

Berlin

Celle

Breslau

Celle

Nürnberg

Dldenburg

Sena

Kgl. Gerichtskaſſe in Sonnenburg.

Kgl. Rentamt Immenſtadt.

Kgl. Gerichtskaffe in Sontra.

Kgl. Gerichtskaſſe in Sorau .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Spandau .

Kgl. Gerichtskaſſe in Spangenberg.

Kgl. Rentamt Speyer.

Kgl. Gerichtskaſſe in Spremberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Springe.

Kgl. Gerichtskaſſe in Sprottau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Stade.

Rgl. Stadt-Rentamt Regensburg.

Gerichtsſchreiberei in Stadthagen .

Amtsgericht.

Stadtoldendorf Braunſchweig

Stadtprozelten Bayern Aſchaffenburg Bamberg

Stadtſteinach Bayern Bayreuth Bambery

Staffelſtein Bayern Bamberg
Bamberg

Stallupönen Preußen Inſterburg Königsberg

Stargard in Meck: Mecklenburg-Str. Neuſtreliß Roſtock

lenburg-Streliß

Stargard i. Pom . Preußen Stargard i. P . | Stettin

in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. 3oll

und Steuer- Direktion in Braun :

ſchweig .

Kgl. Rentamt Klingenberg.

Kgl. Rentamt Stadtſteinach .

Kgl. Rentamt Staffelſtein .

Kgl. Gerichtskaſſe in Stallupönen .

Amtsgericht.

Stargardt, Þr. Preußen Danzig Marienwerder

Starnberg

Staßfurt

Staufen

Bayern

Preußen

Baden

München II

Magdeburg

Freiburg

München

Naumburg

Karlsruhe

Stavenhagen

Steele

Steinach

Mecklenb.-Schw .

Preußen

Š . Meiningen

Güſtrow

Effen

Roſtock

Hamm

Jenai Meiningen

Kgl. Gerichtskaſſe in Stargard
i. Pom .

Rgl. Gerichtskaſſe in Pr.-Star

gardt.

Rgl. Rentamt Starnberg .

Kgl. Gerichtskaſſe in Staßfurt.

Großh. Ober - Einnehmerei

Breiſach .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Steele.

Herzgl. Unter - Einnahme in

Steinach.

Rgl. Gerichtskaſſe in Steinau a . K .

Kal. Gerichtskaſſe in Steinau a . D .

Rgl. Gerichtskafle in Steinbach

Hallenberg.

Rgl. Gerichtskafle in Steinheim .

Kgl. Gerichtskaffe in Steinhorſt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Stendal.

Rgl. Gerichtskaſſe in Stepeniß .

Hanau

Glogau
Meiningen

Caſſel

Breslau

Jena

Steinau a . K . Preußen

Steinau a . D . Preußen

Steinbach- Hallen : Preußen

berg

Steinheim Preußen

Steinhorſt Preußen

Stendal Preußen

Stepeniß Preußen

Paderborn

Altona

Stendal

Stettin

Hamm

Kiel

Naumburg

Stettin
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Sternberg

Stettin

Stodach

Medlenb.-Schmo.

Preußen

Baden

Güſtrow

Stettin

Ronſtanz

Roſtock

Stettin

Karlsruhe

Stolberg a . H .

Stolberg b. Aachen

Preußen

Preußen

Nordhauſen

Aachen

Naumburg

Söln

Stollberg i.Sachi. Sachſen Chemnik Dresden

15 .

Stolp

Stolpen

Preußen

Sachſen

Stolp

Baußen

Stettin

Dresden

Stolzenau

Storkow

Stralſund

Strasburg a . D .

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Verden

Frankfurt a . D .

Greifswald

Thorn

Celle

Berlin

Stettin

Marienwerder

Straßburg i. E . | Elſaß -Lothringen Straßburg Colmar

Straßburg i. d. u . Preußen Prenzlau Berlin

Straubing

Straußberg

Strehlen

Streliß

Strehliß , Groß

Bayern Straubing

Preußen Berlin II

Preußen Brieg

Medlenburg-Str. Neuſtreliß

Preußen . Oppeln

München

Berlin

Breslau

Roſtock

Breslau

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Stettin .

Großh. Ober - Einnehmerei

Stodach .

Kgl. Gerichtskaſſe in Stolberg a. H .

Kgl. Gerichtskaſſe in Stolberg bei

Aachen .

Raſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Stolp.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Kgl. "Gerichtskaſſe in Stolzenau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Storkow .

Rğl. Gerichtskaſſe in Stralſund.

Kgl. Gerichtskaſſe in Strasburg

a . D .

in Civilſachen : Enregiſtrements :

Einnehmerei Straßburg II;

in Strafſachen : Enregiſtrements

Einnehmerei Straßburg III.

Kgl. Gerichtskaſſe in Straßburg

i. d . U .

Kgl. Rentamt Straubing.

Kgl. Gerichtskaſſe in Straußberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Strehlen .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Groß

Strehlik .

Kgl. Gerichtstaſſe in Strelno.

Kgl. Gerichtskaſſe in Striegau .

Kgl. Gerichtskaſſe in Stromberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Stuhm .

Amtsgericht.

Amtsgericht.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Suhl.

Kgl. Gerichtskaſſe in Sulingen .

Enregiſtrements - Einnehmerei in

Sulz im Ober-Elſaß.

Amtsgericht.

Enregiſtrements -Einnehmerei Sulz

u . W .

Kgl. Rentamt Sulzbach i. B .

Kgl. Gerichtskaſſe in Sulzbach i.

Rheinl.

Strelno Preußen Bromberg

Striegau Preußen Schweidniß

Stromberg Preußen Goblenz

Stuhm Preußen Elbing

Stuttgart-Stadt Württemberg Stuttgart

Stuttgart-Umt Württemberg Stuttgart

Sülze-Marlow Medlenb.-Schw . Roſtock

Suhl | Preußen Meiningen

Sulingen Preußen Verden

Sulziindber: Elſaß Elſaß-Lothringen . Colmar

Poſen

Breslau

Söln

Marienwerder

Stuttgart

Stuttgart

Roſtock

Jena

Celle

Colmar

Sulz i. W .

Sulz u . W .

Württemberg

Eljaß-Lothringen

Rottweil

Straßburg

Stuttgart

Colmar

Sulzbach i. B . Bayern

Sulzbach i.Rheinl. Preußen

Amberg

Saarbrücken

Nürnberg

Cöln

21 *
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Swinemünde

Syke

Preußen

Preußen

Stettin

Verden

Stettin

Celle

Kgl. Gerichtskaſſe in Swinemünde.

Rğl. Gerichtstaſſe in Syke.

Tangermünde

Papiau

Tarnowiß

Tauberbiſchofsheim

Preußen

Preußen

Preußen

Baden

Stendal

Königsberg

Beuthen

Mosbach

Naumburg

Königsberg

Breslau

Karlsruhe

Laucha Sachſen Leipzig Dresden

Tedlenburg

Tegernſee

Tempelburg

Templin

Tenneberg

Preußen Münſter

Bayern München II

Preußen Cöslin

Preußen Prenzlau

S .-Coburg -Gotha Gotha

Hamın

München

Stettin

Berlin

Jena

Tennſtedt

Teſſin

Teterow

Tettnang

Leuchern

Thal

Preußen Erfurt

Medlenb.-Schw . | Roſtock

Medlenb.-Schw . Güſtrow

Württemberg Ravensburg

Preußen Naumburg

S .-Coburg-Gotha Gotha

Naumburg

Roſtock

Noſtock

Stuttgart

Naumburg

Jena

Thann Elſaß-Lothringen Mülhauſen Colmar

Kgl. Gerichtskaſſe in Tangermünde .

Kgl. Gerichtskaſſe in Capiau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Tarnowiß .

Großh. Dber -Einnehmerei Tauber

biſchofsheim .

Raſſenverwaltung des Amtsger

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Tedlenburg .

Kgl. Rentamt Miesbach .

Rgl. Gerichtskaſſe in Cempelburg .

Kgl. Gerichtskaſſe in Templin .

Herzgl. Rent- und Steuer - Amt

Tenneberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Tennſtedt.

Amtsgericht.

Amtsgericht.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Deuchern .

Herzgl. Rent- und Steuer - Amt

Tenneberg.

Enregiſtrements Einnehmerei

Chann .

Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts.

in Strafſachen : das Amtsgericht ;

in anderen Sachen : Herzgl. Zoll

und Steuer - Direktion in Braun

ichweig .

Herzgl. Unter - Einnahme in

Chemar.

Regl. Rentamt Wunſiedel.

Sigl. Gerichtskaſſe in Tholey .

Kgl. Gerichtskaſſe in Thorn .

Kgl. Rentamt Thurnau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Tiegenhof.

Kgl. Gerichtekaſſe in Tilſit .

Kgl. Gerichtskaſſe in Tinnum .

Kgl. Rentamt Tirſchenreuth .

Kgl. Rentamt Laufen .

Kgl. Rentamt Tölz.

Kgl. Gerichtskaſſe in Tönning.

Kgl. Gerichtsfaſſe in Toftlund.

Kgl. Gerichtskaſſe in Tondern.

Charandt Sachſen Freiberg Dresden

Thedinghauſen Braunſchweig Braunſchweig Braunſchweig

Chemar S .-Meiningen Meiningen Sena

Thiersheim

Tholey

Thorn

Thurnau

Tiegenhof

Tilſit

Tinnum

Tirſchenreuth

Littmoning

Tölz

Lönning

Toftlund

Tondern

Bayern

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Hof

Saarbrücken

Thorn

Bayreuth

Elbing

Tilſit

Flensburg

Weiden

Traunſtein

München II

Flensburg

Flensburg

Flensburg

Bamberg

Cöln

Marienwerder

Bamberg

Marienwerder

Königsberg

Kiel

Nürnberg

München

München

Kiel

Kiel

Kiel
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Tonna S .-Coburg-Gotha Gotha Jena

Torgau

Coſt

Toſtedt

Trachenberg

Trarbach

Traunſtein

Trebniß

Treffurt

Tremeſſen

Treptow a . d. R .

Treptow a . d . 8 .

Treuen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Torgau

Gleiwiß

Stade

Dels

Coblenz

Traunſtein

Dels

Erfurt

Gneſen

Stargard i. P .

Greifswald

Plauen

Naumburg

Breslau

Selle

Breslau

Cöln

München

Breslau

Naumburg

Poſen

Stettin

Stettin

Dresden

Herzgl. Staatskaſſe - Verwaltung

Gotha .

Kgl. Gerichtskaſſe in Torgau.

Kgl. Gerichtskaſſe in Toſt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Coſtedt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Trachenberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Trarbach .

Kgl. Rentamt Traunſtein .

Kgl. Gerichtskaſſe in Trebniß .

Kgl. Gerichtskaſſe in Treffurt.

Kgl. Gerichtskaſſe in Tremeſſen

Kgl. Gerichtskaſſe in Treptow a . R .

Kgl. Gerichtskaſſe in Treptow a . T .

Raſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Treuenbrießen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Treyſa.

Großh. Ober - Einnehmerei Horn:

berg.

Kgl. Berichtskaſſe in friebel.

Kgl. Gerichtskaſſe in Trier.

Kgl. Gerichtskaſſe in Trittau .

Kgl. Rentamt Troſtberg.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Truchtersheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Tuchel.

Amtsgericht.

Kgl. Rentamt Türkheim .

Amtsgericht.

Treuenbrießen

Treyja

Triberg

Preußen

Preußen

Baden

Potsdam

Marburg

Offenburg

Berlin

Caſſel

Karlsruhe

Berlin

Cöln

Priebel

Trier

Trittau

Troſtberg

Truchtersheim

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Elſaß-Lothringen

Guben

Trier

Altona

Traunſtein

Straßburg

Riel

München

Colmar

Tuchel

Tübingen

Türkheim

Tuttlingen

Preußen

Württemberg

Bayern

Württemberg

Koniß

Tübingen

Memmingen

Rottweil

Marienwerder

Stuttgart

Augsburg

Stuttgart

Uchte

Ueberlingen

Preußen

Baden

Verden

Konſtanz

Celle

Karlsruhe

Stettin

Celle

Söln

Ueckermünde

Uelzen

Uerdingen

Ueterſen

Uffenheim

Ujeft

Ulm

Ulrichſtein

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Württemberg

Heſſen

Stettin

Lüneburg

Düſſeldorf

Altona

Ansbach

Dppeln

Ulm

Gießen

Kiel

Nürnberg

Breslau

Stuttgart

Darmſtadt

Kgl. Gerichtskaffe in Uchte.

Großh . Ober- Einnehmerei Ueber

lingen .

Rgl. Gerichtskaſſe in Uedermünde.

Kgl. Gerichtskaſſe in Uelzen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Uerdingen.

Rğl. Gerichtskaſſe in Ueterſen .

Kgl. Rentamt Uffenheim .

Kgl. Gerichtskaſſe in Ujeſt.

Amtsgericht.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Ulrichſtein ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp . Behörde

Landgericht | Oberlandesgericht

Umſtadt, Gr. Heſſen Darmſtadt Darmſtadt in Civilſachen : Großb. Diſtrikts

Einnehmerei Groß-Umſtadt;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Unna .

Kgl. Gerichtskaſſe in Unruhſtadt.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in uſingen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Uslar.

Unna

Unruhſtadt

Urach

Uſingen

Uslar

Preußen

Preußen

Württemberg

Preußen

Preußen

Dortmund

Meſerit

Tübingen

Wiesbaden

Göttingen

Hamm

Poſen

Stuttgart

Frankfurt a . M .

Celle

Αδαφα

Vaihingen

Vandsburg

Varel

Vechelde

S .-Weimar

Württemberg

Preußen

Dldenburg

Braunſchweig

Eiſenach

Heilbronn

Roniß

Oldenburg

Braunſchweig

Jena

Stuttgart

Marienwerder

Oldenburg

Braunſchweig

Vechta

Veckerhagen

Verden

Vic

Viechtach

Vierſen

Vieſelbach

Oldenburg

Preußen

Preußen

Elſaß-Lothringen

Bayern

Preußen

S .-Weimar

Oldenburg

Caſſel

Verden

Meß

Deggendorf

Düſſeldorf

Weimar

Oldenburg

Caſſel

Celle

Colmar

München

Cöln

Jena

Vilbel Heſſen Gießen Darmſtadt

Großh. Rechnungs-Amt in Vacha .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Vandsburg.

Großh. Amt in Varel.

in Strafſachen : das Amtsgericht ;

in anderen Sachen : Herzgi. Zoll :

und Steuer - Direktion in Braun

ſchweig.

Großh. Umt Vechta .

Kgl. Gerichtskaſſe in Veckerhagen .

Agl. Gerichtskaſſe in Verden .

Enregiſtrements -Einnehmerei Vic.

Kgl. Rentamt Viechtach .

Rgl. Gerichtskafle in Vierſen .

Großh. Rechnungsamt in Vieſel:

bach .

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Vilbel ; .

in Strafſachen : wenn das Amts :

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Großh. Dber-Einnehmere: Villingen .

Kgl. Rentamt Vilsbiburg .

Kgl. Rentamt Amberg.

Kgl. Rentamt Vilshofen.

Kgl. Gerichtskaſſe in St. Vith .

Kgl. Gerichtskaſſe in Vlotho.

Kgl. Gerichtskaſſe in Vöhl.

Kgl. Gerichtskaſſe in Völklingen .

Kgl. Rentamt Vohenſtrauß.

Rgl. Rentamt Volkach .

Villingen

Vilsbiburg

Vilseck

Vilshofen

Vith , St.

Vlotho

Vöhl

Völklingen

Vohenſtrauß

Volkach

Baden

Bayern

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Bayern

Ronſtanz

Landshut

Weiden

Paſſau

Aachen

Bielefeld

Marburg

Saarbrücken

Weiden

Schweinfurt

Karlsruhe

München

Nürnberg

München
Söln

Hamm

βαήel

Cöln

Nürnberg

Bamberg
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Volkmarſen

Vorsfelde

Preußen

Braunſchweig

Caſſel

Braunſchweig

Caflel

Braunſchweig

Kgl. Gerichtskaſſe in Volkmaſen .

in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. Zoll:

und Steuer- Direktion in Braun

ſchweig .

Kgl. Gerichtskaſſe in Vreden .Vreden Preußen Münſter Hamm

Wadern

Wächtersbach

Waiblingen

Wald

Waldbröl

Waldenburg in

Sachſen

Waldenburg in

Schleſien

Waldfiſchbach

Waldheim

Preußen

Preußen

Württemberg

Preußen

Preußen

Sachſen

Trier

Hanau

Stuttgart

Hechingen

Nonn

Zwickau

Preußen Schweidniß

Bayern

Sachſen

Zweibrücken

Chemniß

Waldkirch Baden Freiburg

Waldkirchen Bayern

Wald-Michelbach | Heſſen

Paſſau :

Darmſtadt

Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Wadern .

Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Wächtersbach .

Stuttgart Amtsgericht.

Frankfurt a . M .| Kgl. Gerichtskaſſe in Wald .

Cöln Rgl. Gerichtskaſſe in Waldbröl.

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge:

richte .

Breslau Rgl. Gerichtskaſſe in Waldenburg

in Schleſien .

Zweibrücken Kgl. Nentamt Pirmaſens.

Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsges

richts .

Karlsruhe Großh. Ober-Einnehmerei Emmen

dingen .

München Kgl. Rentamt Wolfſtein .

Darmſtadt in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Wald-Michelbach ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Zweibrücken Rgl. Rentamt Homburg.

Nürnberg Rgl. Rentamt Waldmünchen .

Nürnberg Kgl. Rentamt Waldſaſſen .

Stuttgart Amtsgericht

Karlsruhe Großh. Ober - Einnehmerei

| Sitengen.

Braunſchweig in Strafſachen : das Amtsgericht ;

in anderen Sachen : Herzgl. 300.

und Steuer -Direktion in Braun

ſchweig .

Karlsruhe Großh. Ober-Einnehmerei Wert:

heim .

Frankfurt a . M . Kgſ. Gerichtskaſſe in Wallmerod.

Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Walsrode.

Riel Kgl. Gerichtskaſſe in Wandsbeck.

Stuttgart Amtsgericht.

Jena Herzgl. Rents und Steuer: Amt

Tenneberg.

Waldmohr

Waldmünchen

Waldſaſſen

Waldſee

Waldshut

Bayern

Bayern

Bayern

Württemberg

Baden

Zweibrücken

Amberg

Weiden

Ravensburg

Waldshut

Wallenried Braunſchweig Braunſchweig

Walldürn Baden Mosbach

Walmerod

Walsrode

Wandsbeck

Preußen Neuwied

Preußen Verden

Preußen Altona

Württemberg Ravensburg

S .-Coburg- Gotha Gotha

Wangen

Wangenheim
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Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Wannfried Preußen

Wanſen Preußen

Wanzleben Preußen

Warburg Preußen

Waren Medlenb.-Schw .

Warendorf Preußen

Warin Medlenb.-Schw .

Warſtein Preußen

Wartenberg,Poln . Preußen

Wartenburg

Waſſelnheim

Preußen

Elſaß-Lothringen

Waſſerburg

Waſſertrüdingen

Waſungen

Bayern

Bayern

S .-Meiningen

Wattenſcheid

Warweiler

Weener

Weferlingen

Wegberg

Wegſcheid

Wehen

Weblau

Weida

Weiden

Weidenberg

Weilburg

Weiler i. B .

Weiler i. E .

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Preußen

Preußen

S .-Weimar

Bayern

Bayern

Preußen

Bayern

Elſaß-Lothringen

Caſſel Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Wannfried .

Brieg Breslau Rgl. Gerichtskaſſe in Wanſen .

Magdeburg Naumburg Kgl. Gerichtsfaſſe in Wanzleben .

Paderborn Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Warburg .

Güſtrow Roſtock Amtsgericht.

Münſter Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Warendorf.

Güſtrow Roſtock Amtsgericht.

Arnsberg Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Warſtein .

Dels Breslau Kgl. Gerichtskaſſe in Poln .-Warten

berg.

Allenſtein Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Wartenburg .

Zabern Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei

Waffelnheim .

Traunſtein München Kgl. Rentamt Waſſerburg.

Anshach Nürnberg Kgl. Rentamt Waſſertrüdingen.

Meiningen Sena Herzgl. Amts-Einnahme in Wa

| ſungen.

Effen Hamm | Rgl. Gerichtskaſſe in Wattenſcheid .

Trier Söln Rgl. Gerichtskaſſe in Wayweiler.

Aurich Celle Kgl. Gerichtstaſſe in Weener .

Stendal Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Weferlingen .

Aachen Cöln Kgl. Gerichtskaffe in Wegberg.

βασαν München Kgl. Rentamt Obernzell.

Wiesbaden Frankfurt a. M . Rğl. Gerichtskaſſe in Wehen .

Königsberg Königsberg Kgl. Gerichtskaſſe in Wehlau.

Jena Großh. Rechnungsamt in Weida .

Weiden Nürnberg Kgl. Rentamt Weiden .

Bayreuth Bamberg Rgl. Rentamt Bayreuth .

Limburg a . d . L. Frankfurt a . M . Kgl. Gerichtskaſſe in Weilburg.

Rempten Augsburg Kgl. Rentamt Lindau.

Colmar Colmar Enregiſtrements :Einnehmerei Wei:

ler i. E .

München II München Kgl. Kentamt Weilheim .

Weimar Jena Großh. Rechnungsamt in Weimar.

Mannheim Karlsruhe Großh. Ober -Einnehmerei Manni

heim .

Heilbronn Stuttgart Amtsgericht. .

Bayreuth Bamberg Kgl. Hentamt Weismain .

Eichſtätt Augsburg Kgl. Rentamt Weißenburg i. B .

Straßburg Colmar Enregiſtrements - Einnehmerei

Weißenburg i. E .

Naumburg Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Weißenfels.

Memmingen Augsburg Sigl. Rentamt Weißenborn.

Erfurt Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Weißenſee.

Ellwangen Stuttgart Amtsgericht.

Saarbrüden Cöln Agl. Gerichtskaſſe in St. Wendel.

Gera

Weilheim

Weimar

Weinheim

Bayern

S .-Weimar

Baden

Weinsberg

Weismain

Weißenburg i. B .

Weißenburg i. E .

Württemberg
Bayern

Bayern

Elſaß -Lothringen

Weißenfels

Weißenhorn

Weißenſee

Welzheim

Wendel, St.

Preußen

Bayern

Preußen

Württemberg

Preußen
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Rafle reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Wennigſen

Werdau

Preußen

Sachſen

Werden

Merder

Werl

Wermelskirchen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Werne

Werneck

Wernigerode

Wertheim

Preußen

Bayern

Preußen

Baden

Bayern

Preußen

Preußen

Oldenburg

Preußen

Wertingen

Weſel

Weſſelburen

Weſterſtede

Wetter (a . Burg

wald)

Wettin

Weßlar

Weyhers

Wiedenbrüd

Wiebe

Wiehl

Wiesbaden

Wieſentheid

Wiesloch

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Baden

Hannover Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Wennigſen .

Zwiđau Dresden Raſſenverwaltung des Amts

gerichts .

Effen Hamm Rgi. Gerichtskaſſe in Werden .

Potsdam Berlin Rgl. Gerichtskaſſe in Werder.

Dortmund Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Werl.

Elberfeld Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Wermels :

kirchen .

Münſter Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Werne.

Schweinfurt Bamberg Kgl. Hentamt Werneck.

Halberſtadt Naumburg Kgl. Gerichtstaſſe in Wernigerode.

Mosbach Karlsruhe Großh. Dber-Einnehmerei Wert:

heim .

Augsburg Augsburg Kgl. Rentamt Wertingen .

Duisburg Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Weſel.

Kiel Kiel Rgl. Gerichtstaſſe in Weſſelburen .

Oldenburg Oldenburg Großh. Amt Weſterſtede.

Marburg Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Wetter (a .

Burgwald ) .

Halle Naumburg Rgl. Gerichtskaſſe in Wettin .

Limburg a . d . L . Frankfurt a . M . Rgl. Gerichtskaſſe in Weßlar.

Hanau Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Weyhers.

Bielefeld Hamm Kgl. Gerichtskaſſe in Wiedenbrüc .

Naumburg Naumburg Kgl. Gerichtskaſſe in Wiehe.

Cöln Cöln Kgl. Gerichtskaſſe in Wiehl.

Wiesbaden Frankfurt a. M . Rgl. Gerichtskaſſe in Wiesbaden .

Würzburg Bamberg Kgl. Rentamt Gerolzhofen .

Mannheim Karlsruhe Großh. Ober - Einnehmerei

Schwegingen .

Zwidau Dresden Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Oldenburg Oldenburg Großh. Amt Wildeshauſen .

Aurich Celle Kgl. Gerichtskaſſe in Wilhelms

haven .

Allenſtein Königsberg Rgl. Gerichtstaſſe in Willenberg.

Dresden Dresden Kaſſenverwaltung des Amtege

richts .

Altona Kiel Kgl. "Gerichtskaſſe in Wilſter .

Darmſtadt Darmſtadt | in Civilſachen : Großh. Diſtriktss

Einnehmerei Wimpfen ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Hanau Caſſel Kgl. Gerichtskaſſe in Windeđen .

Wildenfels Sachſen

Wildeshauſen

Wilhelmshaven

Oldenburg

Preußen

Willenberg

Wilsdruff

Preußen

Sacſen

Wilſter

Wimpfen

Preußen

Heſſen

Windeden Preußen

22
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Kaſſe reſp . Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Windsheim

Winnweiler

Winſen a . L.

Winzig

Wipperfürth
Wippra

Wirſik

Wiſchwil

Wismar

Wiſſen

Witten

Wittenberg

Wittenberge

Wittenburg

Wittlage

Wittlich

Wittmund

Wittſtock

Wißenhauſen

Wollſtein

Bayern

Bayern

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Medlenb.-Schw .

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Medlenb.-Schw .

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Heſſen

Fürth

Raiſerslautern

Lüneburg

Breslau

Cöln

Halle

Schneidemühl

Tilſit

Schwerin

Neuwied

Hagen

Torgau

Neuruppin

Schwerin

Denabrüd

Trier

Aurich

Neuruppin

Caſſel

Mainz

Nürnberg

Zweibrüden

Celle

Breslau

Cöln

Naumburg

Poſen

Königsberg

Roſtock

Frankfurt a . M .

Hamm

Naumburg

Berlin

Roſtock

Celle

Cöln

Celle

Berlin

Caſſel

Darmſtadt

Rgl. Rentamt Windsheim .

Kgl. Rentamt Winnweiler.

Rgl. Gerichtskaſſe in Winſen a .

Rgl. Gerichtskaſſe in Winzig .

Kgl. Gerichtstaſſe in Wipperfürth.

Rgl. Gerichtskaſſe in Wippra .

Kgl. Gerichtskaſſe in Wirſiß.

Kgl. Gerichtskaſſe in Wiſchwill.

Amtsgericht.

Rgl. Gerichtskaſſe in Wiſſen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Witten .

Rgl. Gerichtskaſſe in Wittenberg.

Kgl. Gerichtskaſſe in Wittenberge.

Amtsgericht.

Agl. Gerichtstaſſe in Wittlage.

Rgl. Gerichtekaſſe in Wittlich.

Kgl. Gerichtskaſſe in Wittmund.

Kgl. Gerichtskaſſe in Wittſtock.

Rğl. Gerichtstaſſe in Wißenhauſen.

in Civilſachen : Großh. Diſtritts

Einnehmerei Sprendlingen zu

Wöllſtein ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Wörrſtadt;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Kgl. Land-Hentamt Regensburg.

Enregiſtrements - Einnehmerei

Wörth i. E .

Rgl. Gerichtskaſſe in Wohlau .

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Woldenberg .

Großh. Ober - Einnehmerei Horn

berg.

in Strafſachen : das Amtsgericht;

in anderen Sachen : Herzgl. 3ól

und Steuer-Direttion in Braun

ſchweig.

Wörrftabt бејjen Mainz Darmſtadt

Wörth i. B .

Wörth i. E .

Bayern

Elſaß-Lothringen

Regensburg

Straßburg

Nürnberg

Colmar

Wohlau

Woldegk

Woldenberg

Wolfach

Preußen

Medlenb.-Str.

Preußen

Baden

Breslau

Neuſtreliß

Landsberg a . W .

Offenburg

Breslau

Roſtock

Berlin

Karlsruhe

Wolfenbüttel Braunſchweig Braunſchweig Braunſchweig
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des Amtsgerichts

In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Wolfhagen

Wolfratshauſen

Wolfſtein

Wolgaſt

Wolkenſtein

Preußen

Bayern

Bayern

Preußen

Sachſen

Caſſel

München II

Raiſerslautern

Greifswald

Chemniß

Caſſel

München

Zweibrücken

Stettin

Dresden

Wollin

Wolſtein

Wolmirſtedt

Wongrowiß

Worbis

Wormditt

Worms

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Heſſen

Stettin

Meſeriß

Magdeburg

Oneſen

Nordhauſen

Braunsberg

Mainz

Stettin

Poſen

Naumburg

Poſen

Naumburg

Königsberg

Darmſtadt

Kgl. Gerichtskafle in Wolfhagen .

Kgl. Hentamt Wolfratshauſen .

Rgl. Rentamt Lauteređen .

Rgl. Gerichtstaſſe in Wolgaſt.

Raſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Rgl. Gerichtstaſſe in Wolin .

Kgl. Gerichtskaſſe in Wolſtein .

Kgl. Gerichtstaſſe in Wolmirſtedt.

Rgl. Gerichtskaſſe in Wongrowiß .

Rgl. Serichtskaſſe in Worbis .

Rgl. Gerichtskaffe in Wormditt.

| in Sivilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Worms;

in Strafſachen : wenn das Amts .

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Rgl. Gerichtskaſſe in Wreſchen .

Kgl. Gerichtskaſſe in Wriezen .

Kgl. Serichtskaſſe in Wronte.

Rgl. Gerichtskaſſe in Wünſchelburg.

Kgl. Stadt-Rentamt Würzburg.

Kgl. Land - Hentamt Würzburg

1. M .

Kgl. Gerichtstaſſe in Nieder-Wüſte

giersdorf.

RgI. Rentamt Wunſiedel.

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Wuſterhauſen

a . D .

Rgl. Gerichtstaſſe in Wyd a. F.

Kgl. Gerichtskaſſe in Xanten .

Wreſchen

Wriezen

Wronke

Wünſchelburg

Würzburg I

Würzburg II

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Bayern

Bayern

Gneſen

Prenzlau

Poſen

Glaß

Würzburg

Würzburg

Poſen

Berlin

Poſen

Breslau

Bamberg

Bamberg

Preußen Schweidniß BreslauWüſtegiersdorf,

Nieder

Wunſiedel

Wurzen

Bayern

Sachſen

Hof

Leipzig

Bamberg

Dresden

Neuruppin BerlinWuſterhauſen a. D . Preußen

Wyck a . F . Preußen

Xanten Preußen

Flensburg Riel

Glede Göln

Zabern Elſaß -Lothringen Zabern Colmar

Zabrze

Zanow

Zehden

Zehdenic

Zeiß

Zell

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Gleiwiß

Cöslin

Landsberg a . W .

Prenzlau

Naumburg

Coblenz

Breslau

Stettin

Berlin

Berlin

Naumburg

Cöln

Enregiſtrements -Einnehmerei

Zabern II.

Kgl. Gerichtskaſſe in Zabrze.

Kgl. Gerichtskaſſe in Zanow .

Kgl. Gerichtskaſſe in Zehden .

Kgl. Gerichtsfaſſe in Zehdenic .

Kgl. Gerichtskaſſe in Zeiß .

Rgl. Gerichtskaſſe in Zell .
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Gehört zum
Für den Bezirk

des Amtsgerichte

In dem Staate betr. Raſſe reſp. Behörde

Landgericht Oberlandesgericht

Zella S .-Coburg-Gotha Gotha Jena

Zellerfeld

Zempelburg

Zerbit

Zeulenroda

Zeven

Ziegenhain

Ziegenhals

Ziegenrück

Zielenzig

Zierenberg

Zieſar

Zinten

Zittau

Preußen

Preußen

Anhalt

Reuß ä. L .

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Göttingen

Koniß

Deſſau

Greiz

Stade

Marburg

Neiße

Rudolſtadt

Frankfurt a. D .

Caſſel

Magdeburg

Braunsberg

Baußen

Celle

Marienwerder

Naumburg

Jena

Celle

Caſſel

Breslau

Sena

Berlin

Caſſel

Naumburg

Königsberg

Dresden

Zobten

Zöbliß

Preußen

Sachſen

Schweidnit

Freiberg

Breslau

Dresden

Zörbig

Zoppot

3ojen

3јфораи

Preußen

Preußen

Preußen

Sachſen

Halle

Danzig

Berlin II

Chemniß

Naumburg

Marienwerder

Berlin

Dresden

Herzgl. Rent- und Steuer - Amt

Ohrdruf.

Kgl. Gerichtstaſſe in Zellerfeld .

Kgl. Gerichtstaſſe in Zempelburg.

Herzgl. Gerichtstaſſe in Zerbſt.

Amtsgericht.

Kgl. Gerichtskaſſe in Zeven .

Rgl. Gerichtskaſſe in Ziegenhain .

Kgl. Gerichtstaſſe in Ziegenhals .

Kgl. Gerichtskaſſe in Ziegenrück.

Kgl. Gerichtskaſſe in Zielenzig .

Kgl. Gerichtskaſſe in Zierenberg .

Rgl. Gerichtskaſſe in Zieſar.

Kgl. Gerichtskaſſe in Zinten .

Rafſenverwaltung des Amtsges

richte .

Kgl. Gerichtskaſſe in Zobten .

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

Kgl. Gerichtskaſſe in Zörbig.

Kgl. Gerichtskaſſe in Zoppot.

Kgl. Gerichtskaſſe in Zoſſen .

Raſſenverwaltung des Amtsge:

richts.

Kgl. Gerichtskaſſe in Zülichau.

Kgl. Rentamt Zusmarshauſen .

Kgl. Kentamt Zweibrücken .

Kaſſenverwaltung des Amtsge:

richts .

Kaſſenverwaltung des Amtsge

richts .

in Civilſachen : Großh. Diſtrikts

Einnehmerei Zwingenberg ;

in Strafſachen : wenn das Amts

gericht in erſter Inſtanz erkannt

hat, das Amtsgericht, ſonſt die

Staatsanwaltſchaft bei dem

Landgericht.

Зuliфаи

Zusmarshauſen

Zweibrüden

Zwenkau

Preußen

Bayern

Bayern

Sachſen

Guben

Augsburg

Zweibrüden

Leipzig

Berlin

Augsburg

Zweibrüden

Dresden

Zwickau Sachſen DresdenZwiđau

DarmſtadtZwingenberg Heſſen Darmſtadt

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Inhalt : 1. Roll: und Steuer-Weſen : Zulaſſung von Ter

pentinöl zur Branntwein - Denaturirung für Delbilderlaď ;
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1. Zoll . und Steuer -Weſen.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 19. März d . J . beſchloſſen , daß

1 . den Fabrikanten von Laden , welche als Ueberzug für Deldruđbilder benußt werden , geſtattet

werden kann , den zur Serſtellung dieſer Lade ſteuerfrei zu verwendenden Branntwein mittels

1/2 Prozent Terpentinöl denaturiren zu laſſen ;

2 . die Direktivbehörden ermächtigt werden , abweichend von den Beſtimmungen in $ . 10 und 15

des Regulativs, betreffend die Steuerfreiheit des Branntweins zu gewerblichen Zwecken , (Central

Blatt 1879, Seite 781) die Lagerung denaturirten Branntweins in amtlich indentifizirten Reſervoirs

unter der Bedingung widerruflich zu geſtatten , daß von den betreffenden Gewerbetreibenden oder

Händlern behufe der Erleichterung der Beſtandesaufnahme des denaturirten Branntweins nach

§. 22 des allegirten Regulativs , ſtalirte Maßſtäbe beſchafft werden , deren Richtigkeit vor der

Ingebrauchnahme ſteueramtlich feſtzuſtellen iſt.

2 . Konſulat-Weſe n.

m

Hameng deß Reichs iſt das Exequatur ertheilt worden :

dem zum Kaiſerlich ruſſiſchen Konſul in Flensburg ernannten Kaufmann Sophus Schmidt
i und

dem zum Konſul des Freiſtaats Peru in Altona ernannten Raufmann Eſtevan Sallet şartwig.

23
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3 . M a r ine und Schiffahrt.

Die Europäiſche Donau-Kommiſſion hat in ihren Sißungen vom 1. und 2. Dezember 1884 eine fernere *)

Ermäßigung der von ihr erhobenen Schiffahrts-Abgaben um 20 Prozent , ſowie die völlige Abgabenfreiheit

der Schiffe von weniger als 200 Tonnen Gehalt, ferner eine Ermäßigung der Leuchtthurm - und Lootſen :

Gebühren von 25 auf 20 Centimen für die Tonne, beſchloſſen .

Demzufolge haben die Artikel 1, 7 , 10 und 19 des Tarifs der an der Sulina-Mündung zu er

hebenden Schiffahrts-Abgaben , vom 31. Dezember 1880 - Central-BI. f. 8. Deutſche Reich 1881, S . 148 -

die nachſtehende abgeänderte Faſſung erhalten :

Artikel 1 . Jedes Segel- oder Dampfſchiff und jedes Fahrzeug ohne Ausnahme von wenig

ſtens zweihundert Tonnen Raumgehalt , welches den Hafen von Sulina verläßt, um in See zu

gehen , und deſſen Ladung nach ſeinen Ronnoſſementen oder ſeinem Manifeſte den dritten Theil

ſeines Kauingehalts überſteigt, hat für jede Meßtonne und von ſeinem Geſammt-Tonnengehalt

eine feſte Schiffahrts- Abgabe zu entrichten , deren Betrag in Franken und Centimen durch die

folgende Tabelle feſtgeſeßt iſt:

Die Abgabe beträgt für Schiffe, welche

ihre Ladung eingenommen haben

Abgabepflichtiger Tonnengehalt. im Hafen von
in einem

Sulina,ohneweiter

ſtromaufwärts ges '
andern Hafen des

Stromes
gangen zu ſein

. . . . . .

·

. .

·
·

·

. . .

·

Pon 200 bis 250 Connen

• 251 - 300

: 301 : 400

: 401 - 500

• 501 - 600

601 700

• 701 - 800

über 800 .

Fr. 0 . 92 C . 1 Fr. 1. 16 C .

3 1 . 16 - : 1 . 40 ,

: 1. 36 - 1 . 60

: 1. 72

: 1 . 52 : 1 - 1 . 84 -

: 1 . 56 : 1 . 88 -

1 . 60 - : 1 . 92 :

: 1 . 64 : : 1 . 96 -

·
·

·

·
·

· ·

. .

·

. . . .

Artikel 7 . Schiffe, welche auf der Rhede von Sulina vor Anker liegen bleiben , um da:

ſelbſt, ohne in den Hafen einzulaufen , ihre Ladung ganz oder theilweiſe vermittelſt der Lichter:

fahrzeuge einzunehmen oder zu löſchen , ſind den in den obigen Artikeln 1, 2, 3 oder 5 beſtimmten

Abgaben nicht unterworfen . Jedes dieſer Schiffe hat eine für alle gleichmäßige Abgabe von ein

hundert Franken als Beitrag zu den Koſten der auch ihnen zu ſtatten kommenden Einrichtungen

zu entrichten .

Diejenigen Schiffe der bezeichneten Art, welche in den Hafen einlaufen , ohne daſelbſt irgend

ein Handelsgeſchäft zu betreiben , wegen deſſen fie der in den gedachten Artikeln 1, 2 , 3 oder 5

beſtimmten Abgabe unterliegen würden, haben außer der in dem erſten Abſaß vorgeſchriebenen

Abgabe von einhundert Franken eine weitere Abgabe von zwanzig Centimen für jede Tonne als

Leuchtthurm - und Lootſen -Abgabe zu bezahlen . Dieſe Abgabe wird nur einmal bei dem Aus

laufen aus dem Hafen erhoben .

Die von Schiffen , welche nur die in dem gegenwärtigen Artikel beſtimmten Abgaben ent

“) Vgl. Central-Br. 1883, S . 17.
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richtet haben , zum Transport ihrer Ladungen durch die Mündung gecharteten Lichterfahrzeuge,

haben für jede mit vollſtändiger oder theilweiſer Ladung bewerkſtelligte Fahrt durch die Mündung

eine feſte Abgabe von einem Franken für jede Tonne ihres Geſammt-Raumgehalts zu zahlen.

Lichterfahrzeuge, welche zum Ausladen von Ballaſt dienen , ſind von jeder Abgabe frei.

Die durch den gegenwärtigen Artikel den Seeſchiffen und Lichterfahrzeugen auferlegte Abgabe

von zwanzig Centimen und bezw . einem Franken für jede Sonne wird bei Dampfſchiffen nach

dem Netto-Raumgehalt gemäß Artikel 4 berechnet.

Artikel 10 . Schiffe und Fahrzeuge, welche in den Hafen von Sulina einlaufen , und mit

weniger als einem Drittel ihrer Ladung wieder auslaufen , bleiben von den in den obigen Ar

tikeln 1, 2 , 3 und 5 feſtgeſegten Abgaben frei; überſteigt jedoch ihr Raumgehalt zweihundert

Tonnen , ſo entrichten ſie beim Ausgang eine Abgabe von zwanzig Centimen für jede Tonne alb

Leuchtfeuer - und Lootſen -Gebühr.

Dieſelbe Abgabe haben diejenigen Seeſchiffe zu entrichten , welche ausnahmsweiſe Lichter

dienſte verrichten , und zwar außer der im dritten Alinea des obigen Artikels 7 vorgeſchriebenen

Abgabe von einem Franken für jede Tonne.

Seeſchiffe oder Lichterfahrzeuge, welche im Hafen von Sulina Schuß gegen Unwetter ſuchen ,

ſowie ſolche, welche in Folge irgend eines Unfalls ſich in den Hafen zu flüchten genöthigt und

ihre Seereiſe fortzuſeßen verhindert werden , ſind von jeder Abgabe frei, vorausgeſeßt, daß fie

vor Ablauf eines Jahres ſeit ihrer Einfahrt wieder in See gehen , ohne inzwiſchen Handels

geſchäfte zu betreiben .

Artikel 19 . Die obigen Gebühren gelangen vom 1. Januar 1885 (neuen Stils ) ab zur

Anwendung für die auslaufenden Schiffe.

Die vor dem 1. Januar 1885 in den Strom eingefahrenen Schiffe, welche nach dieſem

Datum wieder in See gehen , entrichten diejenige Eingangsabgabe, welche ſie nach dem gegen

Galag, den 2. Dosen Larif zu zahlen haben michige Eingangsabg
abe

, mentre welche nach diefem

4 . Poliz e i - W eje n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſunge.

beſchlufjes.
des Ausgewieſenen .

5 . 6 .

ler,

a . Auf Grund des g . 39 des Strafgeſeßbuche :

1. leon Stalski, Tiſch- geboren am 29. September 1849 in Diebſtahl im wieder.Königlich preußiſcher He. 19 . März

Greczki, Kreis Rypin , Ruſſiſch -Polen , holten Rüdfall (1 /2 gierung8- Präſident zu d . J .

ortsangehörig in Kottowy, ebendaſelbſt, Jahre Zuchthaus laut Marienwerder,

zuleßt wohnhaft in Brieſen , Regie. Erkenntniß vom 5 .

rungsbezirk Marienwerder, . Oktober 1883 ),

2 . Ludwig Wilhelm , geboren am 17. September 1856 zuichwerer Diebſtahl Königlich lächitiche Kreis- 18 . Februar
genannt Scierz , Oberhennersdorf , Bezirk Rumburg.) (24/3 Jahre Zucht. hauptmannſchaft Baußen , d. J.

Schlofjergeſelle, Böhinen , ebendaſelbſt ortsangehörig , haus laut Erkenntniß

zuleßt wohnhaft zu Seifhennersdorf, vom 9. Dezember

Bezirk Zittau, Sachſen , 1882),
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Name und Stand Alter und Seimath

-L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſung8 .

beſchluffes .
des Ausgewieſenen .

4 .

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſepbudo:

3. Franzista Rutkows- ca. 66 Jahre, geboren und ortsangehörig|Landſtreichen und Königlich preußiſcher He. 9. Februar
Ya , verwittwete Ar. in Plonno, Kreis Rypin , Ruſſiſche Betteln , gierungs - Präſident zu d. I.
beiterin , Polen , zuleßt wohnhaft in Sofleben , Marienwerder,

Kreis Thorn ,

4. Peter Bepirſtus geboren im Sommer 1847 in Wilko- desgleichen , Königlich preußiſcher Res 4 . Februar
recte Vincenz Me. wiſchten oder Buderzedt bei Willow iſch, | gierungs - Präſident zu d . I .

lonies, Arbeiter, ken , Ruſſiſch -Polen , | Gumbinnen ,

5 . Joſef Sernohors- geboren am 28 . März 1858 zu Neu - Betteln im wieder. Röniglich preußiſcher Re- 21. März

fy , Schuhmacherge: Königgräz, Böhmen , ebendaſelbſt orts. holten Rüdfall, gierungs · Präſident zu d . I.
jelle, angebörig, Potsdam ,

6 . Anton Snachil, geboren am 12. Juni 1845 zu Blauba, Landſtreichen , Königlich preußiſcher Re- 12. Februar
Schuhmacher, BezirkSchönberg, Mähren , ebendaſelbſt gierungs - Präſident zu d .

prtšangehörig, Breslau ,

Vincenz Prokich , geboren am 5 . April 1855 zu Schild- Betteln im wieder- derſelbe, 17. Februar

Schneider, berg, Bezirk Hohenſtadt, Mähren , eben : holten Rüdfall, d. §.

daſelbft ortsangehörig , wohnhaft zuleßt

in Schweidniß , Regierungsbezirk Breš.

Tau,

8 . Franz Vogel, Tage geboren am 27. Februar 1847 zu Ober. Landſtreichen und derſelbe, 18 . März

löhner, udersdorf, Bezirk Senftenberg, Böhmen , Betteln , D . J .

ebendaſelbſt ortsangehörig,

9 . Wilhelm Socha , 32 Jahre, geboren zu Stramberg, Be. Betteln im wieder. Königlich preußiſcher Re. 28 . Februar

Bådergeſelle, 7 zirk Neutitſchein , Mähren , | holten Rüdfall, gierungs • Präſident zu d. J.
Dppeln ,

10 . Liebe Hub, Arbeiter- ca . 50 Jahre, geboren und ortsangehörig Landſtreichen und derſeibe, 7 . März

| frau, | in Bendzin , Ruſſiſch -Polen , Betteln , 1 d . J .

11. Efter Weige, Wittwe, ca. 70 Jahre, geboren und ortsangehörig deøgleichen , derſelbe, desgleichen .

| in Bendzin , Ruſſiſch , Polen ,

12. Heimann Nerberg, ca . 60 Jahre, geboren und ortsangehörig desgleichen , derſelbe, desgleichen.
ohne Stand, I in Oswiecim , Galizien,

Johann Praeſen3 geboren am 16 . April 1838 zu Römer- desgleichen , derſelbe, 10 . März
1 (Breſenz). Weber, Tºſtadt. Mähren , d . J .

14. Armand Eugen Dan - geboren am 28 . DEtober 1850 zu Bialy. Diebſtahl und Bette!n Königlich preußiſche land. 2. Februar

tine (Dantin ), ſtod , Gouvernement Grodno, Rußland, im wiederholten Rüde droſtei Lüneburg , 10. F .

Solofjergeſelle,

15. Jakob Scheublin , geboren am 23 .März 1863 zu Bennwil, Landſtreichen und Königlid preußiſche Re- 28. Februar

Poſamentier, Ranton Baſel , Schweiz, ebendaſelbſt Betteln , | gierung zu Düſſeldorf, 1d. J.

ortsangehörig,

16 . Franz Rehacet, geboren 1856 zu Turnau, Böhmen , eben . Betteln im wieder. Königlich bayeriſches Be. 7 . März

| Goldarbeiter, daſelbſt ortsangehörig, I holten Rüdfall, / zirtsamt Burglengenfeld , d . J .
17 . Adolf Franz.Höhnel, geboren am 10 . Dezember 1863 zu Hausfriedensbruchy . Röniglida fächfiſche reis. 4 . Februar

Schuhmachergeſelle, 7 Oberleutensdorf, Bezirt Brür, Böhmen, Landſtreichen , Bet, hauptmannſchaft Zwidau, d . J.
ebendaſelbft ortsangehörig, teln und Gebrauch

falſcher legitimati.

U onspapiere und fal.

ſchen Namens,

18 . Valentin Rupalley , geboren am 14 . Februar 1867 zu Ave. Landſtreichen , Großherzoglich badiſcher 19 . März

Tagelöhner, nay, Arrondiſſement Salvados , Frant Landeskommiffär zu 1 d. J.

| reich, eben daſelbſt 'ortsangehörig , Karlsruhe,

19. Auguſt S Bouell , geboren am 7. Mai 1844 zu Conrgenay, Landſtreichen und Raſerlicher Bezirts-Präſi. 20. Februar

ührenvergolder, Ranton Bern , Schweiz, : : Betieln , dent zu Colmar,

20 . Franz Joſef Goeß , geboren am 27. Mai 1861 zu Gempen , Landſtreichen und gro. derſelbe, 20 . Februar

Båder , Kanton Solothurn , Schweiz, ber Unfug,

I fall,

o
r
t
o
a
r

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Juhalt : 1. Rolls und Steuer-Beſen : Veränderungen in
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1. 3 . 1l. und Steuer-Weſen.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Jm Königreich Preußen.

Es iſt ertheilt worden :

dem Nebenzollamte I. zu Blankeneſe im Bezirke des Hauptzollamts Altona die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I über inländiſches Salz;

dem Hauptſteueramte zu liſſa die Befugniß zur Abfertigung des mit dem Anſprüche auf Steuer :

vergütung aufgehenden Branntweins, ſowie zur Erledigung von Begleitſcheinen [ über aus

ländiſchen , für Weingroßhandlungen eingehenden Wein ;

der Zolabfertigungsſtelle in der Zodvereinsniederlage zu Gamburg die Befugniß

1. zur Aubfertigung von Begleitſcheinen I und II über das vom hamburger Markte kommende

Vieh,

2. zur Abfertigung von Vich beim Ein- und Ausgang im Eiſenbahnvertehr (89. 63 und 86
bis 71 des Vereinszollgeſeķes ),

3 . zur Abfertigung des mit Begleitſchein unter Eiſenbahnwagenverſchluß ankommenden , für den

hamburger Viehmarkt beſtimmten Viehs.

Die Abfertigungsſtelle zu Dudler im Bezirke des Rauptzollamts Malmedy iſt aufgehoben worden .

Im Königreich Sachſen .

Die 30U-Rezeptur zu Rühnhaide im Bezirke des Hauptzollamts Annaberg ift in ein Nebenzoll

amt II. verwandelt worden.

gn Elſaß-Lothringen .

Dem Nebenzollamte I. zu Martirch im Bezirke des Hauptzollamts Schirmed iſt die Befugniß zur

Ausfertigung von Muſterpäſſen über Gegenſtände des freien Vertebrø ertheilt worden .

24
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2 . Handels - und Gewerbe-Weſen.

Bekanntmachung,

betreffend

die Anrechnung der auf bayeriſchen Lyzeen zugebrachten Studienzeit für die ärztliche

Vorprüfung.

Der Bundesrath hat beſchloſſen , daß denjenigen Kandidaten der Medizin , welche vor dem Sommerſemeſter

1885 ein bayeriſches Lyzeum beſucht haben, das Lyzealſtudium als Univerſitätsſtudium im Sinne des §. 4

Abſaß 4 Ziff. 2 der Bekanntmachung, betreffend die ärztliche Prüfung, vom 2 . Juni 1883 (Central-Blatt

für das Deutſche Reich S . 191) anzurechnen ift.

Berlin , den 2. April 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: Ed .

3 . Konſulat-Weſe n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reiche

den Kaufmann Mugo Hoffmann zum Konſul in Port of Spain (Trinidad)

und

den Kaufmann Francis Charles Sarg zum Konſul in Guatemala (Central-Amerika )

zu ernennen geruht.

Der Kaiſerliche Konſul Dr. Hinkel zu Chicago iſt geſtorben .

Dem Herrn James F. Dartt iſt das Exequatur des Reichs als Konſular-Agent der Vereinigten Staaten

von Amerika in Lübec ertheilt worden .

Vem Röniglich ſchwediſch-norwegiſchen Vize-Konſul With zu Norburg auf Alfen iſt das Exequatur Namens

des Reichs entzogen worden .
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4 . Polizei-Weſe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath Datum

des

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uusweiſung

beſchloffen hat.des Ausgewieſenen .
Uusweiſungs.

beſchluffes .

5. '

-

a. Auf Grund des g . 39 des Strafgeſebuchs:

1. Samuel Czeſchlatgeboren am 1. März 1860 zu Kutno, Diebſtahl im Rüdfau Königlich preußiſche Re. 26 . März,
(Szmul Übraham Gouvernement Warſchau, Ruſſiſch und Hehlerei ( 3 Jahre gierung zu Poſen , 10. J .

Czeslat) alias Ép. Polen , ebendaſelbft ortsangehörig, Zuchthaus laut Ero

1 ftein , Bädergeſelle, tenntniſſe vom 5 . und!

19 . April 1882 und

vom 16 . Auguſt

1883),

b . Auf Grund des g. 362 des Strafgeſebuchs:

2 . Franz Nowad, Ma geboren am 8 . April 1843 zu Freiberg ,/landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 17 . März

ſchinenſchloſſer, Mähren , ebendaſelbſt ortsangehörig, " Betteln , gierung8 · Präſident zu d. I.
Frankfurt a ./ D .

3. Johann Poppe, geboren am 26. Ottober 1851 zu Hoßen desgleichen , Königlich preußiſcher Re. 12 . März

Schuhmachergeſelle, 1 ploß. Bezirk Jägerndorf, Deſterreichiſch . gierungs • Präſident zu d. J .

Schleſien , ebendaſelbſt ortsangehörig , | Oppeln ,

4 . Johann Siegel,geboren am 31. Dezember 1856 zu Ober. Landſtreichen , derſelbe, 13 . März
Tagelöhner, Grund, Bezirk Zudmantel, Deſterrei. D . J .

chiſch .Schleſien , ebendaſelbſt ortsangel

hörig ,

5 . Alois Stuhersty, geboren am 3 . Januar 1823 zu Dpocno, Betteln im wieder.Königlich preußiſcher Re. 23 . März

Gerbergeſelle, Bezirk Königgräß, Böhmen , ebendaſelbſt holten Rüdfall. gierungs · Präſident zu d. J.

ortsangehörig , wohnhaft zuleßt in Breslau,

Striegau, Schleſien ,

6. Anton Heinid , Ar. geboren im Auguſt 1836 zu Rothfluß, Landſtreichen und derſelbe, 25. März
beiter , Bezirk Senftenberg, Böhmen , ortsange. Betteln ,

hörig in Ober-Mohrau , ebendaſelbſt;

wohnhaft zuleßt in Möſen , Kreis Neiße,

7 . Conrad Neuweiler, 40 Jahre, geboren und ortsangehörig in desgleichen , Königlich preußiſche Re. 17. Januar
Maler, Taegerweiler, BezirkKreuzlingen , Ran. gierung zu Coblenz, d. J.

ton Thurgau, Schweiz,

8 . Heinrich Emil Wyb. geboren am 26. Ottober 1853 zu Staefa, landſtreichen , dieſelbe Behörde, 26 . Februar

ling, Bäder, Ranton Zürich, Schweiz, ebendaſelbſt d . 3 .

ortsangehörig,

9. Franz Löffler, Tuch- geboren am 18 . Auguſt 1861 zu Haben . Körperverleßung, Be.Königlich jächſtiche Kreis . 20 . Auguſt

macher, dorf, Bezirk Reichenberg , Böhmen , drohung, Landſtrei. hauptmannſchaft Baußen , 1884 .

ortsangehörig in Ältpaulsdorf, eben den und Betteln ,

daſelbſt,
10 . Wilhelm Konrad, geboren 1852 zu Peterswald, Bezirt landſtreichen und dieſelbe Behörde, 14 . Februar

Handarbeiter, 1 Auſfig , Böhmen , ortsangehörig in Betteln ,

Neſchwiß , Bezirk Tetſchen , ebendajelbſt,

11. Franz Fürſt , ladirer, geboren am 23. Mai 1860 zu Reichen . desgleichen , dieſelbe Behörde, 23. Februar

berg , Böhmen , ebendaſelbſt ortsange. 1 d. Š.

D. J.

hörig,
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Name und Stand Alter und Heimath Datum

des

1+l
a
u
f
e
n
d
e

N
a

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Audweiſung

beſchloſſen hat.des Ausgewieſenen .
Ausweiſungs.

bеflufјев.

12 .

d. I. ,

Franz Ferl, Stein - geboren am 21. Dezember 1856 zu Landſtreichen , Großherzoglich badiſcher 11. März

druđer, Lemberg, Galizien , ebendaſelbſt ortsan. Landesrommiffär zu | d. J .

gehörig . Karlsruhe,

13. Johann Baptiſt Du- geboren am 2. Auguſt 1830 zu Com . desgleichen , Kaiſerlicher Bezirts-Präſt. 19 . März
rain , Marmorpo- brimont, Frankreich, ebendaſelbft orts . dent zu Straßburg , d . 3 . .

licer , angehörig,
14. Johann Jakob Ber- geboren am 25 . Juni 1847 zu Baſel, Betrug und Land- derſelbe, 22. März

ger, Roche, Schweiz, ortsangehörig in Arlesheim , ſtreichen ,
Ranton Baſelland, ebendaſelbſt ,

Johann Sürſtel, geboren am 19. Auguſt 1832 zu Rerz- landſtreichen und derſelbe, desgleichert.
Weber, ºfeld , Kanton Benfeld, Unter.Elſaß, Betteln ,

durch Dption Franzoſe,

16. Emil Gaefelfinger, geboren am 27. September 1851 zu landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirts-Präſt. 14 . Februar

Tagner, Riehen , Ranton Baſel, Schweiz, orts dent zu Colmar, d . J.

angehörig in Dietgen , Schweiz,

17. Joſef Anton Stödy, geboren am 6 . Dezember 1823 zu Aeſch , desgleichen , derſelbe, deßgleichen .

Rüfer, Schweiz,

Paul Baumann, geboren 1847 zu luzern , Schweiz, desgleichen , derſelbe, 2 . März

Sagner und Meller, d. g .

19. Johann Baptift Voii geboren am 28 . März 1846 zu Bois, landſtreichen und Fäl- derſelbe, 16 . März

jard, Uhrmacher, Ranton Bern, Schweiz, ortsangehörig idung ſeines Arbeits d . I .

in Beſançon , Frantreich . 1 buches,

20. Eugen Saunier, geboren am 6 . Dezember 1866 zu Pont. Landſtreichen und derfelbe, 19. März

Sagner, à-Mouflon , Frantreich, ebendaſelbſt Betteln , d . 3 .

ortsangehörig,

21. Johann Birrer , geboren am 24 . Juni 1844 zu Baſel, tandſtreichen und un- berſelbe, desgleichen .

Mellertaecht, Schweiz, ebendaſelbft ortsangehörig, 1 fugi

22. Joſef Aubry , Weber, geboren am 24. April 1843 zu Nancy, Landſtreichen , derſelbe, 21. März

1° Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, | d. 7 .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Finanz-Weſe n .

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1. April 1884 bis zum Schluſſe des Monats März 1885 .

Beje i dh nung

Die Sol-Ein

nahme beträgt

vom Beginn des

Etatsjahres

bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

Ausfuhr:

Ver:

gütungen

Bleiben
der

Einnahme Differenz

in demſelben zwiſchen den

Zeitraum Spalten 4

und 5 ,

Vorjahres + mehr

(Spalte 4 ) – weniger

M

des

Einnahmen.

all MAL

2 . 3 . I 4 .

Zölle . . . . . .
231 008 500

9 887 138

166 168 288

39 092 574

58 113 371

128 442

19 618 135

1 797 770

525 814 218

223 249

570 982

113 831 169

56 690

| 13 761 795

Cabadſteuer . . . . . . . .

Rübenzuđerſteuer . . . . . . .

Salzſteuer . . . . . . . . . .

Branntweinſteuer

Uebergangsabgaben von Branntwein

Brauſteuer . . .

Uebergangsabgaben von Dier :

Summe

Spielkartenſtempel . . . . . . .

Wechſelſtempelſteuer . . . : : : :

Stempelabgabe für Werthpapiere, Schluß:

405 244

230 785 251

9 316 156

52 337 119

39 035 884

44 351 5761

128 442

19 212 891

1 797 7701

396 965 089

1 101 292

6 780 868

13 359 277

207 863 299 + 22921952

7 755 522 + 1 560 634

50 447 922 + 1 889 197

38 547 544 + 488 340

43 069 553 + 1 282 023

114 711 + 13 731

18 541 915 + 670 976

1573 793 + 223 977

367 914 259 + 29050 830

1059 869 + 41 423

6796 007 – 15 139

13 147 6571 + 211 620noten , Rechnungen und Lotterielooſe . .
Anmerkung.

128 849 129
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Anmerkung. Die zur Heichstafſe gelangte Ift- Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nachbezeichneten Einnahmen bis Ende März 1885 :

Bez eidhnung

der

Ein n a m e n .

Sſt-Sinnahme voin

Beginn des Étatsjahres

bis zum Schluß des

obengenannten

Monats

Iſt-Einnahine in

demſelben Zeitraum

des Vorjahres

Differenz zwiſchen

den Spalten 2 und 3 ,

+ mehr

- weniger

M

4 .---- - - - - 3.

208 260 940

8 445 465

32 670 770

38 513 960

190 863631

7 738 235

37 866 153

37 921 705

+ 17 397 309

+ 707 230

-- 5 195 383

+ 592 255

Zölle . . . . . . . . . . . . .

Tabadſteuer . . . . . . . . . . .
Nübenzuderſleuer . . . . . . . .

Salzſteuer . . . .

Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe

von Branntwein . .

Brauſteuer und llebergangeabgabe von Bier

Summe

Spieltartenſtempel . , , . .

38 312 928

17 804 781

344 008 844

1 032634

34 299 123

17 047 662

325 736 509

1008 272

+ 4013 805

+ 757 119

+ 18 272 335

+ 24 362

2 . 2011. und Steuer- 10 eron .

Dem Reichsbevollmächtigten für Zölle und Steuern , Ober-Steuerrath Hegelmaier in Darmſtadt iſt von

der Königlich württembergiſchen Regierung der Titel und Rang eines Ober-Finanzraths verliehen worden .

3 . M a rine und Schiffahrt.

Bekanntmachung,

betreffend

die Vereinbarung mit Frankreich wegen Auslieferung von Heuerguthaben und Effekten deutſcher

auf franzöſiſchen Schiffen und franzöſiſcher auf deutſchen Schiffen angemuſterter Seeleute.

Demäß einer zwiſchen dem Deutſchen Reich und der franzöſiſchen Republit getroffenen Vereinbarung wegen

Auslieferung der Heuerguthaben und Effekten deutſcher auf franzöſiſchen Schiffen und franzöſiſcher auf deutſchen

Schiffen angemuſterter, bei Beendigung der Reiſe abweſender Seeleute, iſt fortan in dieſer Beziehung nach

folgenden Grundſäßen zu verfahren :

1. Wenn ein an Borð eines franzöſiſchen Schiffes angemuſterter deutſcher Schiffsmann, oder ein an

Bord eines deutſchen Schiffes angeniuſterter franzöſiſcher Schiffeinann bei Beendigung der Reiſe

in einein Hafen des Landes , deſſen Flagge das Schiff führt, abweſend, verfügungsunfähig oder



nicht mehr am Leben iſt, ſo wird der Betrag der ihin zukommenden Heuer nebſt den ihm ge

hörigen , etwa an Bord zurüďgelaſſenen Gegenſtänden oder dem aus dem Verkauf der leßteren

gewonnenen Erlöſe, durch die zuſtändige Seebehörde des Landes , nämlich in Frankreich durch den

commissaire de l'inscription maritime des Bezirks , in Deutſchland durch das Seemannsamt des

Bezirks , unmittelbar an den nächſten im Lande befindlichen Konſul der Nation des Schiffs :

mannes abgeführt.

Vorausſeßung iſt hierbei jedoch , daß der Ausantwortung der betreffenden Gelder und Segen

ſtände an den Schiffsmann , beziehungsweiſe an deſſen Vertreter oder Erben , nach Lage des Falles

und der Geſeßgebung des Landes, welchem das Schiff angehört, ein rechtliches Binderniß nicht

entgegenſteht.

2 . Wenn von dem Führer eines deutſchen oder franzöſiſchen Schiffes im Hafen eines dritten Staates

bei dem Ronſul der Nation , welcher das Schiff angehört, Gelder oder Gegenſtände niedergelegt

werden , welche einem ſeiner Nationalität nach dem anderen Staate angehörigen abweſenden, ver

fügungsunfähigen oder verſtorbenen Schiffsmann beziehungsweiſe deſſen Erben gebühren , ſo hat

der Ronſul dieſe Gelder oder Gegenſtände unmittelbar dem nächſten im Lande befindlichen Konſul

der Nation des Schiffsmannes zur weiteren Veranlaſſung zu überweiſen .

3 . In den unter 1 und 2 erwähnten Fällen der Ueberweiſung von Geldern oder Gegenſtänden iſt

dem Ronſul der Nation des Schiffsmannes zugleich eine darauf bezügliche Abrechnung und je nach

Bewandtniß ein Verzeichniß der überwieſenen Gegenſtände zuzuſtellen .

Berlin , den 10. April 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: v . Boetticher.

4 . Militä r · Weſe n .

B e fa un tm a d un g.

Nachdem beſtimmt worden iſt, daß das Landwehr-Bezirks-Kommando Berlin vom 1. April 6 . J . ab in zwei

Negimenter mit der Bezeichnung:

Reſerve-Landwehr-Regiment (1 . Berlin ) Nr. 35 ,

Reſerve-Landwehr-Regiment ( 2 . Berlin ) Nr. 35 ,

311 Zerfallen hat, wird die dem $ . 1 Theil I. der Webrordnung vom 28. September 1875 als Anlage 1

beigefügte Landwehr-Bezirks- Eintheilung (Central-Blatt 1875, S . 609 - 626 ) in Gemäßheit der Ve

ſlimmung im $ . 1 Ziffer 6 a . a . D . auf Seite 611 an der einſchlägigen Stelle berichtigt, wie folgt:

Armee Infanterie
Landwehr:

Verwaltungs : (bezw . Aus

hebungo:) Bezirke.

Bundesſtaat

( im Königreich
Preußen und Bayeru

auch Provinz, bezw .

Regierungs-Bezirk.)

Korps. Brigade.

Regiment. Bataillon .

11.

Reſerve- Landwehr -Negiment

( 1 . Berlin ) Nr. 35 .

III. Hauptſtadt Berlin .

Reſerve- Landwehr -Regiment

(2 . Berlin ) Nr. 35.

Berlin , den 16 . April 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung: Ed .

25 *



5 . Bant.

Status der deutſchen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

( Die Beträge lauten
Passiva .

| BegenBezeichnung
der

Banten.

Grund. Reſerves Roten .

Kapital. Fonda. Umlauf.

La
uf

en
de

N
u
m
m
e
r

. Gegen

28. Febr.
1885 .

Sonſtige

täglich

allige

Unge.

dette
Noten .

Begen

28.Febr.

1885.

aus

Ver :

bindlich
Gegen teiten

28. Febr. unit

1885 . Kündi.

gungs

frift.

Event.
Ber

bindlich ,

Gonftigel Begen Summe GegenteitenSonſtige

28. Febr. der 28. Febr.
weiterge.

paliva. 1885. Paſſiva. 1885 . gebenen

inlän .

diſchen

Wechſeln .

28 . Febr.

1885.
Ber:

bindlich

feiten .

-

2 . 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 1 10 . 11. 1 12. 13 . 1 14. 15. 1 16 . 17.

- -
772

120 000

3 000

3 000

30001

1082 +

6 -
13

263 –

2 894 -

556 +

30827

611

733 1 194 338 + 37 522

2 9601 - 287)
- 9216 - 229||

1941 6850 - 20

371 | 14 488 - 13]

1 088

3 000 6 464 - 1861 1 133 + 358

1 044

1 047

214 -

2 338 +I
I

+

110
26

3000

12 000

17 143

7 5001

744

1 578

2 2733 917 2 921 61

1 Reichsban ! . . . . . .

Städt. Bant zu Breßlau . |

3 Kölniſche Privatbant. .

| Magdeburger Privatbant : 1
Danziger Privat-Attien .
Bant . . . . . . .

Provinzial-Attien .Bant des
Großherzogthums Poſen .

7 Hannoverſche Bant . . .

Frantfurter Bant . . .

Bayeriſe Notenbant . .

Sädyfiſde Bant zu Dresden

Leipziger Staffenverein . .

Chemnißer Stadtbant . .

Württembergiſche Notenbank

Badiſche Bant . . . . .

Bank für Süddeutſchland .

Braunſchweigiſdhe Bant . .

Kommerzbant in Lübed . .

| Bremer Ban ! . . . .

1 392

21 356 772 501 + 90 445 183 604 + 119264 189 399 - 54 704

600 2766 + 172 1273 + 163 3229

750 1827 - 114 1026 - 116 732 - 88

604 2 425 + 119 1208 + 34 21- 6

750 2 858 + 94 1271 - 1 283 -

750 1 840 + 146 1 203 + 88 39 27
1 200 5 552 + 1090 3 372 + 818 7 761 - 803

10 274 - 99 6 104 + 1077 5 030* - 1958
1018 61 1662 – 2 9491 27 324 731 11 254 + 323

46 326 + 5523
2261 2 92017 92 1 342 –

127 501 - 7 206 + 33 7 + 11

18 527 – 1 230

1 510 12 165 - 7 733

1738 15 233 + 405 9 783 + 1058 829 + 732

399 3185 + 886 2 103 + 583 4 126 - 595

99 763 – 551 - 352 3 094 + 1886

855 4 200 + 1911 2 625 + 308 480 | - 633

1 181

2 276 -

+1++I
I
I

445

30 000 3 9571

+1+1
1

++

16 897
28 +

6 495 +
367

3 303 +

1 481

1793

238

+++++ī
T
I

+

1 484

+
+

+
+

+
+

+

164 431

541 948

3 000

510

9 000

9 000

15 672

10 500

2 400

16 607

2 940 )

+ 6381

- 4

4635 + 155

1 157

24 030
34 096 + 729

19 810 + 661
7686 - 214

37 932 – 747

1767

2 360609

+1+1++I
I
I

425

1 725

885

+

11161 + 23

1 232 – 1954

15 591 - 319)

55114
44199 + 581

Zuſammen . 268 332 40 397 965 029 + 94 211 277 042 + 122046 232 470 - 51 794 43 067 - 2212 11 815 – 4731861 110 + 38 057 18 437

Beme r t u age n .

Zu Spalte 5 * : Davon in Abſchnitten zu 100 Ml. = 636 433 950 M
; 200 -- 473 800 Alo (bei der Bank Nr. 6 ),

• 500 : = 71 685 500 Ml (bei den Banken Nr. 1, 6 , 8, 10 , 11),
· 1000 = 254 587 000 Mi ( . . . . 1 , 2 , 8 ) .

Zu Spalte 9 Nr. 8 * : Darunter 136 400 Mh noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten.

Zu . 9 , 15 * : . 95 357 Mle . . . Guldens und Thalernoten .
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Wefe n.

banten Ende M ä r 3 1885 ,

Fichten , verglichen mit demjenigen Ende Februar 1885.

auf tauſend Mart.)
Activa ,

Metall Gegen

28 . Febr.
1885.

Reichs .

faffen
ſcheine.

Begen

28. Febr.
1885 .

Noten

anderer
Banten .

Gegen

28. Febr.
1885.

Wechſel.

Gegen Gegen

28. Febr. loinbard. 28. Febr.
1885 . 1885 .

Gegen

Effetten . 28. Febr.
1885 .

Sonſtige

Ultiva.

Begen

28. Febr.
1885 .

Summe ! Gegen

der 28. Febr.
attiva . 1885 .Beſtand.

La
uf
en
de

N
u
m
m
e
r

.
L18 . 19. 20 . 21. 22. 23. 24 . 25. 26. 27 . 28. 29 . 30. 31. 32. ' 33.

558 489 – 18 646 - 1416 11 762 7 623 + 12 536 89 658 + 43 137 38 438 + 7351 25 033 1 - 107 + 098

1 055

L

370 500

4 531

7 846

77 196 42 264

I
I
I

+

+
+

+

3 631

442725 +1
1

+

1 112 526

9 697
9 347

6916

115 13 202 228

76 +112 +

+I
I
I

56

12704

+

3 305 247
65

1 007

1

7 139

|

2 049 303

+

14 745

+

4 656 1 261 250 411 40
1 723 239

267

374

2 426

1 216 397 81719 576

26 563

360

3 747 387) 120 4 683 3 686 2 286

+1++i

2 33

6 079

2 874

1 068

7 001

518

2 644

1 469

2 745

69 221

++
1
1

46 642

50 682

77 2 940

18 240 10 468 845 343 216 6 381

1 015 3 943 141

I
I

!! !++1 +1

1 538

1++
1
1+1+

1
1
++

17 29 1 011

+
+

+
|

|
+

+
|

|
|

+
+

+

235

I+
I
I

+++''++1

i++I
t

+1+1+1

83

i
i
i

+++!!+!+++

1273 627
20 157

503

6 965

29 898
40 934
83 242
90 073

8 099

4 635
29 763

24 030
34 096
19 813

7 782

38 321

155

7 510 - 1977 341 350 356 252 1 157

4 285 17 119 34 1 769

175

337
273

816

+ 1 476

- 1073

347 425676

840

1 870

68 4072

+

1 862

3 477

606

1 032251 496

5 235

831 +

325 +
1 461

233

27
+1+1

21 872

13 384

4 420

30 987

599 18 1 563 794 198197

2 808

-

+ 1071

+1

1 605 2 142 809 11 669

638 812 – 23 321 19 819 – 1460 29 596 - 2814 656 949 1 + 14 965 114 221 + 43 446 53621 + 7 869 57 864 – 51621570 882 + 38 523



6 . Polize i- W efe n .

Ausweiſung von Auslöridern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimath Datuin

des

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Audweiſung

beſchloffen hat.
des Ausgewieſenen .

Ausweiſunge.

befoluſjes .

5 .

Auf Grund des §. 362 der Straigelegbubo:

1. Joſef Rogowsli, geboren im März 1835 in Poniatowo, Betteln in wieder- Königlich preußiſder Re. 18. Februar
| Arbeiter , Gouvernement Ploď , Ruſſiſch- Polen , holten Rüdfall, gierungs · Präſident zu d . J.

ebendaſelbſt ortsangehörig , wohnhaft
Marienwerder ,

zuleßt in Jellen , Kreis Strasburg, Re.

gierungsbezirk Marienwerder ,

2 . Joſef Marudi, Ar- ca . 27 Jahre, geboren in Mroßti, Gou - Landſtreidhen und derſelbe, 1 . April

beiter, vernement Raliſch, Ruſſiſch-Polen , orts . Betteln , d . .

angehörig in Dfluczow , ebendaſelbſt,

3. KarlSzczerbowski, geboren am 5 .Mai 1866 zu Dswiecim , Betteľn im wieder. Königlicher Polizei-Präfi. 24. Februar
| Sdyneider, 1 Galizien, ebendaſelbſt ortzangehörig, bolten Rüdfall, I dent zu Berlin , 1 d . I .

4 . Rudolf Bernhard geboren am 5 . September 1858 zu desgleichen , Königlich preußijder Re. 4. April

Ditlevſen , Rauf Rolding, Dänemart, ebendaſelbſt orts, gierungs · Präſident zu d. §.

mann , angehörig, Potsdam ,

5 . Sermann Florian geboren am 19. April 1865 zu Kopen . Landſtreichen und derſelbe, desgleichen .

Riedel, Weißger- hagen , Dänemark, ebendaſelbſt ortsan . Betteln ,

ber , gehörig,

6 . Florian Jaitner, geboren am 3. März 1861 zu Marft desgleiden , Königlich preußiſder Re. 5. März

Seilergeſelle , Roßwald , Bezirk Jägerndorf, Deſterrei. gierungo , Präſident zu1 d. J .

chiſch Schleſien , ebendaſelbſt ortsange Oppeln ,

hörig ,

7. FerdinandSchluſche, geboren am 2 . Januar 1851 zu Lieben . desgleichen , derſelbe, 9. März
Webergeſelle, | thal, Bezirk Soßenplok, Deſterreichiſch . D . J .

Schleften , ebendaſelbft ortsangehörig ,

2 . Wenzel Soffmann , geboren am 19. März 1834 zu Schmie. Betteln unter Dro.lderſelbe, desgleichen .

Urbeiter, deberg , Bezirt Preßniß, Böhmen , ebenul bungen ,

I daſelbſt ortsangehörig,

9. Franz Nießner, geboren am 5 . November 1849 zu Djeft|Sachbeſchädigung derjelbe, desgleichen .

(oder Wojeft), Bezirt Leipnicz, Böhmen , Landſtreichen und

ebendaſelbſt ortsangehörig, Betteln ,

10 . Hugo Wojaczek, geboren am 1. April 1845 zu Radun, Betteln im wieder derſelbe, 16 . März

| Glaſergebülfe, Bezirk Troppau, Deſterreichiſch -Scler holten Rüdfall, D. F .

flen , ebendaſelbft ortsangehörig ,

11. Undreas Schneider- geboren am 24.Auguſt 1858 zu Engels: Landſtreichen und derſelbe, 17. März

| ta , Arbeiter, wald , Bezirk Neutitſchein , Mähren Betteln , d. I .

ebendaſelbſt ortsangehörig ,

12. Raroline Majeßli, ca. 50 Jahre, geboren und ortsangehörig desgleichen , derſelbe, desgleichen .
Zigeunerin -Wittwe, 7 in Pribor, Bezirk Freiberg, Mähern,

13. Anton Král, Tuch , geboren am 13. Juni 1846 zu Senften . Landſtreichen , Königlid, preußiſcher Re- 2. April

ſteerer , berg , Böhmen , ebendaſelbſt ortsange gierungs · Präſident zul d . .

hörig , Breslau,

14 . Adolf Dich , Kupfer- geboren am 23. Mai 1860 zu Randers, Landſtreichen und Königlich preußiſche Re- 31. März

ſchmied , | Nord - Jütland, ebendaſelbſt ortsange: Betteli , gierung zu Pojen , d . J .

hörig ,
15 . Konrad Bornhau . geboren am 14 . Januar 1854 zu Wein . Landſtreidyen , Röniglic preußiſcher Re. 5 . April

ſer , Weber, Felden , Kanton Thurgau, Sdweiz, eben gierung8 · Präſident zu . .

baſelbſt ortsangehörig, Merſeburg ,
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Name und Stand Alter und Seimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſungo,

beſchluffes.des Ausgewieſenen .

16. Eduard Deinz, geboren am 9. Auguſt 1855 zu Braun: Betteln im wieder. Königlich preußiſche Re. 12. März

Sdloffer, ſeifen , Mähren , ebendaſelbſt ortsan : holten Rüdfall, 1 gierung zu Schleswig , d. J.
| gehörig ,

17 . Sendrit Peterſen , geboren am 9. Auguſt 1852 zu Gothen . desgleichen , diefelbe Behörde, 13. März
Arbeiter, | burg, Schweden , ebendaſelbſt ortsange d. 9 .

hörig ,

18. EmilSual, Gruben - geboren am 23. Oktober 1849 zu Tibange, Landſtreichen und Füh. Königlich preußiſche Land. 31. März
arbeiter, bei Lüttich, Belgien , rung gefälſchter Legi. droſtei Hannover, d . J .

timationspapiere ,

19. Louis Guazzoni, geboren ain 26 . Juni 1859 zu Gola : landſtreiden , dieſelbe Behörde, 1. April

Schmied, Secca bei Mailand, Italien , ebenda d . 9.
ſelbſt ortsangehörig ,

20. Wilbeli Zemann , geboren am 16 . Februar 1852 zu Schar. Betteln im wieder. Röniglich preußiſche Re. 3 . März

Kupferjchmiedegeſelle, diezet bei Butſchowiß, Bezirk Wiſchau , holten Rüdfall, I gierung zu Münſter, d . I .

Mähren , ebendaſelbſt ortsangehörig,

wohnhaft zuleßt zu Warendorf, He.

gierungsbezirk Münſter,

21. Kaspar Klänzer, geboren 1834 zu Nowate bei Kreuß, desgleichen , Röniglidy preußiſche Re. 10 . März

Schneider, Deſterreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, gierung zu Düffeldorf, d . J .

wohnhaſt zuleßt in Frankfurt a ./M .,

22. Henri Comía , Tage. 27 Jahre, geboren und ortê angehörig in Betteln und land. Königlich preußiſche Re. 28. Februar

löhner, Fouron-le® Comte, Provinz Lüttich , ſtreichen , gierung zu Nachen , 10. 9 .

| Belgien ,

23. Johann Capellini, 22 Jahre, geboren und ortsangehörig in desgleichen , dieſelbe Behörde, 3. März

| Erdarbeiter, Feltre, Provinz Belluno, Italien , 10. J .

24. Joſef Kolomi, Satt. geboren am 16 . Juni 1842 zu Kobylis, landſtreichen , Bettern Königlich bayeriſches Be. 9. März

lergeſelle, Bezirk Karolinenthal, Böhmen , eben und grober Unfug, zirksamt Wertingen , d. J.
daſelbft ortsangehörig ,

25 . Martin Schindelar, 35 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen , Röniglich bayeriſches Be. 10 . März

Maurer, Neu -Pofftiau, Bezirk Taus, Böhmen, zirksamtHilpoltſtein , 10. J.

wohnhaft zuleßt in Nürnberg , Bayern ,

26 . Daniele Zanolini, geboren am 7. September 1856 zu Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be. 20. März

| Steinbauer. Primiero , Provinz Como, Italien , orts- Betteln , zirksamt Neuulm , d . I .

angehörig in Dggiono, ebendaſelbſt,

Joſef Praus , Satte geboren am 28. September 1845 zu Landſtreichen , Betteln Königlich bayeriſches Be: 24. März

lergeſelle, Roreniß , Bezirk Rolin , Böhmen , eben . und Gebraud) eines zirksamt Griesbach , 1 d . J.

I daſelbft ortsangehörig , falſchen Zeugniſſes ,

Joſef Stunal, ohne geboren 1839 zu Áubordla , Bezirk Klat: Landſtreichen , Betteln Königlich bayeriſches Be. 31. März

Stand, tau , Böhmen , ebendajelbſt ortsange, und grober Unfug, zirksamt Regen , d . J.

29. Johann Ludwig lip geboren 1856 zu Neugedein, Bezirk Taus, desgleichen , dieſelbe Behörde, 31. März

pert, Schuhmacher, Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig, 1 d. g .

börig ,

Berlin , Carl Heymanng Verlag. - Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin.





Nachtrag

Ur. 16 des Ceutral-Blatts für das Deutſche Reich.

Berlin , Freitag, den 17. April 1885 .

Inhalt : Rolls und Steuer-Weſen : Ergänzungen der Ausführungsbeſtimmungen zu der Verordnung vom 20 . Februar 1885,

betreffend die vorläufige Einführung von Eingangszöllen . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 155

Zoll- und Steuer : Weſen.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 16 . d . M . beſchloſſen :

1 . die unter Nr. I. 1 des Beſchluſſes des Bundesraths vom 20. Februar 0 . g . (vergl. Betannt:

machung vom 20. Februar d. I ., Central-Blatt Seite 47) getroffene Anordnung, daß der frühere

geringere 3olſaß auf Grund eines vor dem 15. Januar d. J . abgeſchloſſenen Vertrages nur

dann in Anſpruch genommen werden kann , wenn durch dieſen Vertrag die unmittelbare Lieferung

der Waare nach dem Zollinlande bedungen worden iſt, dahin zu deklariren , daß , abgeſehen von

den ſonſtigen Bedingungen , die Beſtimmungen des g. 1 Abſaß 2 des Geſekes vom 20 . Februar d. J .

(Reichs-Geſeßbl. S . 15) auch auf ſolche Waaren Anwendung finden , welche über Häfen des 300

auslandes eingeführt werden , wenn der Nachweis erbracht wird, daß aus der Zeit vor dem

15 . Januar d . J. Thatſachen vorliegen, aus welchen hervorgeht, daß die Waaren ſchon damals

zur Einfuhr in das Zollinland beſtimmt waren ;

2 . die Prüfung der Thatſachen , aus welchen hervorgehen ſoll , daß die Waare ſchon vor dem

15. Januar d. J. zur Einfuhr in das Zollinland beſtimmt war, im einzelnen Falle den oberſten

Landesfinanzbehörden zu übertragen ;

3 . daß die in Rede ſtehenden Sendungen bei der Umladung in den ausländiſchen Häfen weder eine

Lagerung noch eine unkontrolirte Umpadung erfahren dürfen .

Berlin , den 17. April 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung: don Burchard.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .





Central-Blatt

Deutſche Reid .

für das

Herausgegeben

im

Reiðsamf des Innern.

Bu beziehen durch alle Poftanftalten und Budhandlungen . – Pränumerations-Preis für den Jahrgang lechs Kart.

XIII. Jahrgang. Berlin , Freitag, den 24. April 1885 . N 17 .
ONLINE

Inhalt: 1. Zoll- und Steuer-Weſen : Ergänzung der Bes

ſtimmungen über Tarajäße für Tabad ; - desgl. des

Negulativs, betreffend die Gewährung der Zođ. und

Steuervergütung für Tabac :c.; – Ubberufung eines

Reichsbevollmächtigten . . . . . . . . . . 157

2 . Finanz-Weſen : Nachweiſung der bis Ende März 1885

ſtattgehabten Ausführung des Geſeßes, betreffend die Aus

gabe von Reidyskaffenſcheinen . . . . . . . . 158

3. Marine and Schiffahrt: Ueberſicht über die Zahl der von

deutſchen Behörden 1884 ausgefertigten Schiffs-Meßbriefe ;

- Bekanntmachung, betreffend die Prüfung der Maſchiniſten

auf Seedampfſchiffen . . . . . . . . . . 160

4 . Konſulat.Weſen : Ernennungen ; - Ermächtigung zur
Pornabme von Sivilſtandsatten . . notreffend Abänderung

: : 164

5 . Eiſenbahn-Weſen : Bekanntmachung, betreffend Abänderung

und Ergänzung des § . 48 des Betriebs-Reglements für

die Eiſenbahnen Deutſchlands . . . . . . . 165

6 . Polizei.Weſen : Ausweiſung von Ausländern aus dein

Reichsgebiete . . . . . . . . . . . . 168

1 . Zoll - und Steu e r -Weſe u .

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 31. März d . I . beſchloſſen , daß vom 1. Mai d . g . ab :

1 . die Beſtimmung im viertlegten und drittlegten Abſaß des Bundesrathsbeſchluſſes vom 20. März

1884, betreffend Taraſäße für unbearbeitete Cabadblätter und Stengel (Central-Blatt 1884,

Seite 106 ), zu lauten hat:

„ 3 in Umſchließungen aus feinem harten Baſt- oder Rohrgeflecht oder aus Matten von

gleich ſchwerem oder ſchwererem Material" anſtatt: „ 3 in Umſchließungen aus feinem harten

Baſt- oder Ruhrgeflecht“ und

„ 2 in Umſchließungen aus leichteren Matten “ anſtatt: , 2 in Umſchließungen aus feinen
Binſenmatten " ;

2 . an Stelle des bisherigen für die Verzollung von ſaucirten Cabadblättern (Nr. 25 v 2 B des

Zoltarifs) in Chierhäuten maßgebenden Taraſaßes (6 Prozent) der Taraſaß 8 Prozent zu

treten hat.

Berlin , den 22. April 1885. Der Reichskanzler .

In Vertretung: v . Burchard.

Ver Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 31. März d. J. beſchloſſen , daß dem $ . 10 des Regulativs, be:

treffend die Gewährung der Zoll- und Steuervergütung für Cabad und Tabacfabrikate, vom 28. Mai 1881

(Central-Blatt 1881, Seite 191) folgende Beſtimmung hinzugefügt wird :

Von der Direktivbehörde kann dem Fabrikanten geſtattet werden , Labace in Mengen von mehr

als 50, jedoch weniger als 250 kg zu beziehen .

Der Reichsbevollmächtigte für Zölle und Steuern, Röniglich preußiſche Geheime Regierungsrath Kolbe zu

Dresden iſt aus Anlaß ſeiner Zurüdberufung in den preußiſchen Landesdienſt von ſeinen bisherigen Funk

tionen mit Ablauf des Monats März d . J . entbunden worden .

26
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2 . Fin a n z :

Nachweiſung der bis Ende März 1885*) ſtattgehabten Ausführung des Gefeßes, betreffend

Bezeichnung der Staaten .

Betrag

des ausgegebenen

Landespapiergeldes

(auf Mart reduzirt)

Definitiver Antheil

an

Reichskaſſenſcheinen

nach §. 1 des Gefeßes

Marimal- Betrag

der zu gewährenden

Vorſchüffe

nach §. 3 des Gefeßes

Mart. Mart Pi. Mart. Bi.

. · · . · · .
.· ·. · ·

. ·

.·
·

·

.
.

· · .

. ·

·
·

·

.

70

·

· ·

· ·

.
.

.· ·

·
·. ·

00v
o
s

·
· 18

·

·
· · · .

.· ·

93

.·
· .

.·
·

·

.

·
·

·
·

·
·

.

· .
.·

· .

·
· · · .

.· ·

88

· ·

·
· .

.· ·

· · .

·
· 91

· ·

Preußen . . . . . . . . . 72 145 494. 61 386 729.

Bayern . . 14 534 975. . . . . . . . 36 000 000. 14 197 536

Sachſen . 19 013 441. . . . . . 7 479 838. . . 36 000 000. .
Württemberg . 3 309 651. 5 321 235. . . . . . 10 285 713. .

Baden . 4 577 449. . . . . . . . . . . 11 142 858
. 4 276 683

2 495 657Sejlen 3 250 514. . . . . . . . . . 7371 429. .

Medlenburg-Schwerin . . . 882 007 |. . . . 2 955 000. 1 631 988

Großherzogthum Sachſen . . . . . . . 1 800 000 837 401 641 732

Medlenburg-Streliß · · · · · 2 400 000 283 779 50 1 410 813

Oldenburg . . . . . . 915 074

11 Braunſchweig . . . . 3 000 000 1 391 253913 120

Sachſen -Meiningen . 1 800 000 549 981 89 833 345

Sachſen -Altenburg . 1 456 800 415 863 693 957

Sachſen -Koburg-Gotha . . . 1 800 000 510 134 | 20 859 910

Anhalt . 1 503 148595 278. . . . . . . 2 850 000
. .

Schwarzburg-Sondershauſen . . 450 000 196 607 168 928

Schwarzburg-Rudolſtadt . . . 600 000 220 988 252674

Waldeck . . . 310 321. . 630 000 164517. . .

Reuß älterer Linie . . . . 172 033. . . 390 000 131 949

Reuß jüngerer Linie . 960 000 260516 466 322

Schaumburg-Lippe · · 617 46193 808· · · ·
1 020 000

· ·
325 192Lippe . . . . . . . . . . . . .

Lübed . . . . . 152619 | 78. . . . . . .

Bremen . . . . . . . . . 358 161. . .

25 Hamburg . . . . . . . . 991 873 48
. . . .

26 Šljak-Lothringen · · · 4 534 695
· · ·

Summe . . . I 184 298 529 120 000 000 001 54889 941 | 72

enme r tung:

An Reichstafſenjcheinen ſind ausgegeben :
a . nad Spalte 6 a . . .

b . zur Erſtattung der nach Spalte 6b. auf die Reidd. Hauptfaffe angewieſenen baaren Zahlungen . . . . . . . . . . . . . . . . . .

c . zur Dedung der nach Spalte 7 angewieſenen Vorſchüffe im Betrage von 54 120 131, Mart . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

zuſammen 174 130 130 Mart.

.
.. · ·

·
·

. · ·

· ·

·
·

.
.

.

77

97

. · ··
·

·
· .

· · · · .
.. · ·

24

· ·
·· . · · .

.

T!

· · · ·

· · .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 119 999 980 Datt. . .

70

54 120 130

*) Ogl. die Nachweiſung für Ende März 1884 Central-Bl. 1884, S . 114.
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Weſe n .

die Ausgabe von Reichskaſſenſcheinen , vom 30 . April 1874 (Reichs-Geſekblatt S . 40).

6 .

Von dem

Landespapiergelde

(Spalte 2)

ſind eingezogen

und dernichtet

(auf Mart

reduzirt)

Auf den definitiven Antheil (Spalte 3)

find angewieſen :
Auf die nach

b . Spalte 4 zu ges

zur baaren Zahlung währenden Vors

in Reichstaſſen auf die Neichss c hüſſe ſind auf

ſcheinen auf die Hauptkaſſe für Rech

Königlich preußiſcherung der Königlich die Reichs-Haupt

preußiſchen Kontrole | taſſe angewieſen
Rontrole der Staats

der Staatspapiere

papiere hierſelbſt hierſelbſt

Mart. Mart. Pf. Mart. Bp.

Auf die nach

Spalte 7 ges

währten Vor

ſchüſſe ſind an

die Reichs- Baupts

kaffe zurüdgezahlt

Bemerkungen.

Mart. Mart.

61 386 729

35 805 989 14

35 693 313 00

10 226 228

11048 302

7296 000

2 943 000

1767 765 00

2 386 110

4 711

95 14 405 634 80

18 808 98331

3 269 995 15

4 514 412 38

3 200 228 47

874 007 88

620 242 35

1 401 55367

8 720 982

11 408 058

1 985 787

2 746 467

1 950 300 00

529 200

385 038 00

846 486 00

2 971 080

1 692 300

1 423 728

1 773 825 00

2 769 000

447 084

575 289

615 987

379 251

926 193

1 016 640

72 145 490

14 197 535

7 479 835

5 321 235

4 276 680

2 495 655

1 631 985

837400

283 775

915 070

913 120

549 980

415 860

510 130

595 275

196 605

220 985

164515

131 950

260 515

93 805

325 190

152615

358 160

991 870

4 534 695

O
C
A
N

C
O
N
C
N

C
O

HAC
O
O

HAC
O
N

CUOC
O
L
A

2 911

1 371 973 14

761 545 41

671 90941

842 46053

1 449 148 00

166 98406

236 200 52

300 979 79

164 86749

443 784 02

615 221 33

834 750 00

500 004 00

416 367 00

515 943 00

901 881 00

101 349 00

151 596 00

186 192 100

103 212 00

279 792

370 476 00

I
I
I

I
I
I
I
I

183 143 814 00 70 00 54 120 131 71 32 933 880 00119 999 930 |

= 120 000 000 Mark.

Uebertrag

In Folge der auf die Vorldüffe erfolgten Küđzahlungen (Spalte 8) find an Reichskaffenſcheinen eingezogen und vernichtet . . . . . . . . . . . . :

Die verbliebenen Reichstafſend eine im Betrage von . . .

174 120 130 Mart.

32 933 880 ,
141 186 250 Mart.1u betage DDN . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

beftepen :

a , in 2 000 000 Ubſchnitten zu 5 Mart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 000 000 Mart

b . , 1 000 000 20 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

: : :

. . 20 000 000

e. ; 2998 725
; 50 '50

, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111 186 250 .

Find wie oben 141 186 950 Mart

26 *
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3 . M a r ine und Schiffahrt.

U e berfict

über die Zahl der im Jahre 1884°) von den Schiffsverneſſungs - Reviſions- und Schiffs

vermeſſungs - Behörden nach §. 24 der Schiffsvermeſſungs-Ordnung vom 5. Juli 1872 (Reiches

Gefeßblatt Seite 270) und nach §. 3 der Vorſchriften, betreffend die Vermeſſung der Schiffe für die

Fahrt durch den Suezkanal, vom 15 . April 1879 ( Central-Blatt für das Deutſche Reich Seite 288)

ausgefertigten Schiffs-Meßbriefe.

1. Pon den Schiffsvermeſſungs - Reviſions: Behörden .

Zahl der ausgefertigten MeßbriefeL
a
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

.

Siß der Behörden. für deutſche

Segel-

ſchiffe.

Dampf- Schiffe

(chiffe. überhaupt

für fremde

ins

Segel- Dampf- Schiffe geſammt.

ſchiffe. fchiffe. überhaupt

Königsberg i. Oſtpr. . .

Danzig . . . . . .

Stettin . . . . . .

a
i
c
i .

·

·
·

·

·
·

·

·
·

·

·

·

c
o
m
i
s
o

·
· ·

·

·
·

c
a
l
l

o
nN
O
C
O
N
C
O
L
O
N
S
O

W
w
w

·

Stralſund . . . . .

Schleswig .
Lüneburg . . . . .

Stade . . .

Aurich . . .

Roſtock . . .

11. Wismar . . .

12. Dldenburg · · · · ·

13. Lübeck . . . . . . .

14 . Bremen . . . . . .

15 . Hamburg . . . . . .

·
·

·
·

·
·

·
·

·
·

·
·

·
·

·
·

T
o
u
l
o
l

m
o
l
l
a
l
l
o
l
e

-wI
n
o
w

I-1
6
1
1

10 .

·
·

eI
n
c
o

C
o
n
n
e
r
c
o
l
o

!IC
O
N
N

·
·

·
·

·

·
·

·

·
·

·

·
·

.

.

·
·

Bufammen

Zuſammen | 1475)

11 1479 | 28 | * | ** |

258 22 331) 31355

1) Sierunter 1

3) , 19

3) , 2 } für die Fahrt durch den Suezkanal.

4) 8

5 ) 33

°) Wegen des Vorjahr : 1. Central-Blatt 1884, Seite 52.
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II. Von den Schiffsvermeſſungs-Behörden .

Zahl der ausgefertigten MeßbriefeL
a
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

.

Siß der Behörden. für deutſche für fremde
ins

Segel- Dampf- Schiffe Segel- Dampf- Schiffe geſammt.

ſchiffe. (chiffe. überhaupt ſchiffe. ſchiffe. überhaupt

.
.

· .

.·

.

· . .

a
i
a
n

H
a
r
c
o
n
i
o

· · . .

· · . .

· . .

· .

· · . .10 .

· · .

· . .

. .

· .· .

· · .

· · . .16 .

· · .

·

Memel . .

| Pilau . . . . . . . .

| Königsberg i. Dſtpr. . . .

Danzig . . . . .

5 . Elbing . . . . . .

6 . Stettin . . . . .

Anklam . . . .

Uedermünde . . .

Swinemünde . .

Kolbergermünde .

Stolpmünde . . .

12. Stralſund . · · · · ·

13. Wolgaſt . .

14. Greifswald . . .

15 . Barth . . . . . . .

| Hadersleben . .

17. Apenrade . . .

18 . Flensburg . . .

19 . Kappeln . . . . . .

Edernförde . .

21. Kiel . . . . . . .

22. Heiligenhafen . :

Neuſtadt . . .

24 . Tönning . . . . . .

25 . Rendsburg . . . . .

26 .
Brunsbüttel . . . . .

27. Wewelsfleth . . . . .

28 . Wilſter . . . . . . .

29 . Ibehoe . . . . . .

30 . Glückſtadt . .

31. Elmshorn . . . . . .

32. Ueterjen . . . . . .

33 . Altona . . . .

34. Harburg . . . . . .

IC
O
N

C
O
A
I
N
A
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I

c
o
l
l
a
l
i
l

v
o
l
l

!

· .

W
A
I
A

-T-I
l
o
l

l
o
l
l

||l
w
i
l
l

l
o
w

.

w
w

|||||||||||||||||||||||-||E
r
l
o

!! Gr
et

.c
o
m

I---|||l
u
l
l
a

!1
1
1
1
c
1
1
c
o
l
l

B
o
r
n
o

!!

1||||||||||!|||||||||||||||||||||||

· .· .

..

· .· .

· .· .

· · .

23.

· .· .

· · .

..·

.
.

· · ..

..

..

..

· · .· .
. .

.

· · ·

· · · ..
..

zu übertragen

502777 | - | 124 | 124 | 201
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Zahl der ausgefertigten MeßbriefeL
a
u
f
e
n
d
e

K
u
m
m
e
r

.

Siß der Behörden. für deutſche

Segel-

ſchiffe.

Dampf- Schiffe

ſchiffe. überhaupt

für fremde
ins

Segel- Dampf- Schiffe geſammt.

ſchiffe. ſchiffe. überhaupt

übertragen

·
· ·· ·

·

· ·· ·

· ·· ·

· ·· ·

. · ·· ·

42 .

. · ·· ·

· ·· ·

. · ·· ·

. · ·· ·

I
n
n

!! !||||l
l
b
o
d

!!I
n

o
n
e

og

. · ·

35 . Sranz . . . . . .

36 . Lühe . . . . . . . .

37. Stade . . . . . . .

38 . Freiburg . . .

39. Geeſtemünde . .

40. Rönnebeck . . .

41. Vegeſack . . .

Karolinenſiel .

43 . Norden . . . .

44 . Emden . . .

45. Aurich . . .

46 . Leer . . .

47. Papenburg .

48 . Roſtod .
. .

49 . Wismar . . . . . .

50. Elsfleth . .

51. Brake . .

52. Varel . . .

53. Hookfiel . .

54. Barſſel . . .

55 . Oldenburg . .

56 . Lübeck . . . .

57. Bremerhaven . . . .

58 . Hamburg . . . . . . .

59. Curhaven . . . . . .

|
|
|

|
|
|
|

|
|
|
|

|
|

|
|

|
|
|
|

|
|
|

|
|

· ·

. · ·· ·

. · ·· ·

· ·· ·

. · ·· ·

· ·· ·

. · ·· ·

. · ·· ·

· ·· ·

· ·· ·

· ·· ·

· ·
·

·

Zuſammen 102 29 1312 332
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III. Von den Schiffsvermeſſungs-Neviſions- und Schiffsvermeffungs -Behörden.

Zahl der ausgefertigten Meßbriefe

Bezeichnung der Behörden. für deutſche 1 . für fremde
ing

Segel- Dampf- Schiffe

ſchiffe. l ſchiffe. überhaupt

Segel- Dampf- Schiffe geſammt.

diffe. I ſchiffe. überhaupt|

1269 96
99 28

168 | 124

165

127

292 |

22
140

162

34

141

175 |

199

268

467| 13 |

12

11

8 / 1 2 5 16

In Preußen .

1. Schiffsvermeſſungs-Reviſionsbehörden

2. Schiffsvermeſſungs-Behörden . . .

zuſammen

In Medlenburg -Schwerin .

1. Schiffsvermeſſungs-Reviſionsbehörden

2 . Schiffsvermeſſungs-Behörden . . .

zuſammen

In Dldenburg.

1. Schiffsvermeſſungs- Reviſionsbehörde .

2 . Schiffsvermeſſungs -Behörden . . .

zuſammen

gn Lübed .

1. Schiffsvermeſſungs -Reviſionsbehörde ::

2 . Schiffsvermeſſungs-Behörde · . .

zuſammen

In Bremen.

1 . Schiffsvermeſſungs- Reviſionsbehörde .

2 . Schiffsvermeſſungs-Behörde . . .

zuſammen

In Hamburg.

1 . Schiffsvermeſſungs-Reviſionsbehörde .

2 . Schiffsvermeſſungs-Behörden

zuſammen

Im Deutſchen Reich.

1 . Schiffsvermeſſungs- Reviſionsbehörden

2 . Schiffsvermeſſungs-Behörden . . .

überhaupt im Jahre 1884

23

48 48

8 !

z
a 56

139138

6 1 139

138

145231 27 50 195

258111 | 147 * )

102 29

213176 )

131

33* * )

332

365* *)

55

334

389

313

465

778389

*) Hierunter 33
1

} für die Fahrt durch den Sueztanal.
folie
Jut
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Bekanntma diung,

betreffend

die Prüfung der Maſchiniſten auf Seedampfſchiffen .

uf Grund des S. 31 der Serverbeordnung für das Deutſche Reich hat der Bundesrath beſchloſſen :

1 . daß gemäß §. 5 der Bekanntmachung, betreffend die Prüfung der Maſchiniften auf Seedampf

ſchiffen der Handelsflotte , vom 30 . Juni 1879 ( Central- Blatt S . 427) – Maſchiniſten , von

welchen vor dem 1. Januar 1880 auf Fahrten im Sinne des §. 2 jener Bekanntmachung die

Maſchine eines Seedampfſchiffes , wenn auch nur zeitweiſe, ſelbſtändig geleitet worden iſt , ein

ihren früheren Dienſten entſprechendes Befähigungszeugniß zu erhalten haben ;

2 . daß diejenigen vor dem 1. Januar 1880 während eines Zeitraums von mindeſtens 24 Monaten

auf Seedamfpſchiffen in europäiſcher Fahrt als erſte Maſchiniſten beſchäftigt geweſenen Maſchiniſten ,

welchen bisher ein Befähigungszeugniß als Maſchiniſt zweiter Klaſſe ertheilt worden iſt, auf An

trag nachträglich ein Befähigungszeugniß als Maſchiniſt erſter Klaſſe zu erhalten haben .

Berlin , den 16 . April 1885.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers ,

0. Boetticher.

4 . Konſulat- Weſe n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

den bisherigen Ronſul in Chriſtiania , Dr. jur. Felix Laubereau zum Konſul in Bukareſt (Ru :

mänien ),

und

den Schiffsagenten F . Kehding zum Konſul in Laboean Deli (Sumatra)

zu ernennen geruht.

Dem Raiſerlichen Vize-Ronſul Dr. Gabriel, welcher den ſeit Anfang März d . I. beurlaubten Kaiſerlichen

Konſul von Krencki zu Bangkok während deſſen Abweſenheit vertritt, iſt für die Dauer dieſer Vertretung auf

Grund des Gefeßes vom 4 . Mai 1870 g. i in Verbindung mit §. 85 des Geſekes vom 6 . Februar 1875

für den Amtsbezirk des Kaiſerlichen Konſulats zu Bangkok die Ermächtigung ertheilt worden , bürgerlich gül

tige Eheſchließungen von deutſchen Reichsangehörigen und Schußgenoſſen vorzunehmen und die Geburten ,

Heirathen und Sterbefälle derſelben zu beurkunden .



- ---165

5 . Eiſenb a h n -Weſe n.

Bekanntmachung,

: betreffend

Abänderung und Ergänzung des § . 48 des Betriebs-Reglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands

und der Anlage D zu dieſem Paragraphen .

Huf Grund des Artikels 45 der Reichsverfaſſung hat der Bundesrath in ſeiner Sißung vom 16 . April d . J .

Nachſtehendes beſchloſſen :

I.

In der Beſtimmung unter A 3 e des §. 48 des Betriebs-Reglements für die Eiſenbahnen Deutſch

lands ſind die Worte ,namentlich Zündblättchen (amorces) " zu ſtreichen und dafür zu ſeben : „ (wegen

Zündbänder und Zündblättchen - amorces – vergleiche Anlage D Nr. III a ) " .

II.

Die Anlage D zum Betriebs- Reglement wird in den nachſtehend bezeichneten Nummern ergänzt und

abgeändert wie folgt:

A . Hinter Nr. III iſt unter Nr. III a folgende Beſtimmung einzuſchalten :

Zündbänder und Zündblättchen (amorces) unterliegen nachſtehenden Beſtimmungen :

1. Dieſelben ſind zu höchſtens je 100 Zündpillen - die im Ganzen nicht mehr als 0,75 g

Zündmaſſe enthalten dürfen - in Pappíchachteln zu verpacken . Höchſtens je 12 Schachteln

ſind zu einer Rolle zu vereinigen und höchſtens je 12 Rollen zu einem feſten Packet mit

Papierumſchlag zu verbinden .

2 . Die Pađete ſind in Behälter von ſtarkem Eiſenblech oder in ſehr feſte hölzerne Riſten ,

beide von nicht über 1 ,2 cbm Größe, ohne Beilegung anderer Gegenſtände dergeſtalt zu

verpacken, daß zwiſchen den Wänden des Behälters und ſeinem Inhalte ein Raum von

mindeſtens 30 mm mit Sägeſpänen , Stroh, Werg oder ähnlichem Material ausgefüllt

und eine Bewegung oder Verſchiebung der Badete auch bei Erſchütterung ausgeſchloſſen iſt.

3. Die Behälter müſſen neben der Angabe des Inhalts die deutliche Bezeichnung des Ab :

ſenders und der Fabrik tragen .

4 . Jeder Sendung muß eine vom Fabrikanten und einem vereideten Chemiker ausgeſtellte

Beſcheinigung über die Beachtung der vorſtehend unter Nr. 1 bis 3 getroffenen Vor:

ſchriften beigegeben werden.

Eine gleiche Beſcheinigung iſt von dem Abſender auf dem Frachtbriefe unter amt

licher Beglaubigung der Unterſchrift auszuſtellen .

B . Die Beſtimmung. 2 unter Nr. X erhält folgende Faſſung:

2 . bei Einzelverpadung iſt die Verſendung der Gefäße in ſoliden , mit einer gut befeſtigten

Schußdecke, ſowie mit Handhaben verſehenen und mit hinreichendem Verpadungsmaterial

eingefütterten Körben oder Kübeln zuläſſig; die Schußdede muß . fals ſie aus Stroh , Rohr,

Schilf oder ähnlichem Material beſteht, mit Lehm - oder Kalkmilch unter Zuſaß von Waſſer

glas getränkt ſein . Das Bruttogewicht des einzelnen Rollo darf 60 kg nicht überſteigen .

C . Die Nr. XXI erhält folgende Faſſung:

XXI. Petroleum , rohes und gereinigtes, ſofern es bei 14° R . ein ſpezifiſches Ge:

wicht von mindeſtens 0 ,780 hat, oder bei einem Barometerſtande von 760 mm

nicht unter 21° C . entzündliche Dämpfe giebt ( Ceftpetroleuin ) ;
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die aus Braunkohlentheer bereiteten Dele, ſofern dieſelben mindeſtens

das vorgenannte ſpezifiſche Gewicht haben (Solaröl, Photogen 2c.) ;

ferner Steinkohlentheeröle (Benzol, Toluol, Xylol, Cuinol 2c. ) ſowie

Mirbanöl (Nitrobenzol).

Die vorgenannten Artikel unterliegen nachſtehenden Beſtimmungen :

1. Dieſe Gegenſtände dürfen , ſofern nicht beſonders dazu konſtruirte Wagen (Baſſinwagen )

zur Verwendung kommen , nur befördert werden :

entweder

a ) in beſonders guten dauerhaften Fäſſern,

oder

b ) in dichten und widerſtandsfähigen Metallgefäßen ,

oder

c) in Gefäßen aus Glas; in dieſein Falle jedoch unter Beachtung folgender Vorſchriften :

aa) Werden mehrere Gefäße in einem Frachtſtück vereinigt, ſo müſſen dieſelben in

ſtarke Holzkiſten mit Stroh, Heu , Kleie, Sägemehl, Infuſorienerde oder anderen

lockeren Subſtanzen feſt verpackt ſein .

bb ) Bei Einzelverpadung iſt die Verſendung der Gefäße in ſoliden , mit einer gut

befeſtigten Schußdede ſowie mit Handhaben verſehenen und mit hinreichendem Ver

packungsmaterial eingefütterten Körben oder Kübeln zuläſſig; die Schußdeđe muß,

fals ſie aus Stroh, Rohr, Schilf oder ähnlichem Material beſteht, mit Lehm

oder Kalkiniſch unter Zuſaß von Waſſerglas getränkt ſein . Das Bruttogewicht

des einzelnen Kollo darf 60 kg nicht überſteigen .

2 . Während des Transports etwa ſchadhaft gewordene Gefäße werden ſofort ausgeladen und

mit dem noch vorhandenen Inhalte für Rechnung des Verſenders beſtmöglichſt verkauft.

3 . Die Beförderung geſchieht nur auf offenen Wagen. Auf eine Abfertigung im Zollanſage

derfahren, welche eine feſte Bedeckung und Plombirung der Wagendecke erforderlich machen

würde, wird die Beförderung nicht übernommen .

4 . Die Beſtimmungen der vorſtehenden Nr. 3 gelten auch für die Fäſſer und ſonſtigen

Gefäße, in welchen dieſe Stoffe befördert worden ſind. Derartige Gefäße ſind

ſtets als ſolche zu deklariren .

5 . Wegen der Zuſammenpadung mit anderen Gegenſtänden vergl. Nr. XXXIX.

6 . Aus dem Frachtbriefe muß zu erſehen ſein , daß die im Abſak 1 und 2 dieſer Nummer

aufgeführten Gegenſtände ein ſpezifiſches Gewicht von mindeſtens 0 ,780 haben oder daß das

Petroleum der im Eingange angeführten Beſtimmung, betreffend den Entflammungspunkt,

entſpricht. Fehlt im Frachtbriefe eine ſolche Angabe, ſo finden die Beförderungsbedingungen

unter Nr. XXII Anwendung.

D . Hinter Nr. XXI iſt folgende Beſtimmung unter Nr. XXIa einzuſchalten :

XXIa. Petroleum , rohes und gereinigtes , Petroleum naphta und Deſtillate aus

Petroleum und Petroleum naphta, ſofern dieſe Stoffe bei 14° R . ein ſpezi

fiſches Gewicht von weniger als 0,780 und mehr als 0 ,680 haben ( Benzin ,

Ligroin und Pußöl).

Die vorgenannten Artikel unterliegen nachſtehenden Beſtimmungen :

1. Dieſe Gegenſtände dürfen , ſofern nicht beſonders dazu konſtruirte Wagen (Baſſinwagen )

zur Verwendung kommen , nur befördert werden :

entweder

a ) in beſonders guten dauerhaften Fäſſern ,

oder

b ) in dichten und widerſtandsfähigen Metallgefäßen ,

oder

c) in Gefäßen aus Glas; in dieſem Falle jedoch unter Beachtung folgender Vorſchriften :

aa) Werden mehrere Gefäße in einem Frachtſtück vereinigt, jo müſſen dieſelben in

we unter Nr.

10 ita und Denn ein ſpezi
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ſtarke Holzkiſten mit Stroh, Heu , Aleie, Sägemehl, Infuſorienerde oder anderen

lockeren Subſtanzen feſt verpackt ſein .

bb) Bei Einzelverpackung iſt die Verſendung der Gefäße in ſoliden , mit einer gut be:

feſtigten Schußdecke, ſowie mit Handhaben verſehenen und mit hinreichendem Vers

packungsmaterial eingefütterten Körben und Kübeln zuläſſig ; die Schußbede muß,

falls ſie aus Stroh, Rohr, Schilf oder ähnlichem Material beſteht, mit Lehm

oder Kalkmilch unter Zuſa von Waſſerglas getränkt ſein . Das Bruttogewicht

des einzelnen Kollo darf 40 kg nicht überſteigen .

2 . Während des Transports etwa ſchadhaft gewordene Gefäße werden ſofort ausgeladen und

mit dem noch vorhandenen Inhalt für Rechnung des Verſenders beſtmöglichſt verkauft.

3 . Die Beförderung geſchieht nur auf offenen Wagen . Auf eine Abfertigung im Zollanſage:

verfahren , welche eine feſte Bedeckung und Plombirung der Wagendecke erforderlich machen

würde, wird die Beförderung nicht überniommen .

4 . Die Beſtimmungen der vorſtehenden Nr. 3 gelten auch für die Fäſſer und ſonſtigen

Gefäße, in welchen dieſe Stoffe befördertworden ſind. Derartige Gefäße ſind

ſtets als ſolche zu deklariren .

5 . Wegen der Zuſammenpadung mit anderen Gegenſtänden vergl. Nr. XXXIX .

6 . Bei der Ver- und Entladung dürfen die Rörbe oder Rübel mit Glasballons nicht auf

Karren gefahren , noch auf der Schulter oder dem Rücken, ſondern nur an den an den

genannten Behältern angebrachten Handhaben getragen werden.

7. Die Körbe und die Kübel ſind im Eiſenbahnwagen in Sand einzubetten und an den

Wänden des Wagens, ſowie unter einander durch Stricke zu befeſtigen . Die Verladung

darf nicht übereinander , ſondern nur in einer einfachen Schicht nebeneinander erfolgen .

8. Jedes einzelne Kollo iſt mit einer deutlichen , auf rothem Grund gedruckten Aufſchrift

„ Feuergefährlich}" zu verſehen ; an den Wagen , und zwar dieſe überragend, iſt eine rothe

weithin ſichtbare Tafel mit der Aufſchrift „ Vorſichtig rangiren “ anzubringen .

9. Aus dem Frachtbriefe muß zu erſehen ſein , daß die im Abſaß i dieſer Nummer auf:

geführten Gegenſtände bei 14° R . ein ſpezifiſches Gewicht von weniger als 0 ,780 und mehr

als 0 ,680 haben . Fehlt im Frachtbriefe eine ſolche Angabe, ſo finden die Beförderungs

bedingungen unter Nr. XXII Anwendung.

E . Die Nr. XXII erhält folgende Faſſung:

XXII. Petroleumäther ( Gaſolin , Neolin 2c.) und ähnliche aus Petroleum naphta

oder Braunkohlentheer bereitete leicht entzündliche Produkte, ſofern dieſe

Stoffe bei 14° R . ein ſpezifiſches Gewicht von 0,680 oder weniger haben.

Die vorgenannten Artikel unterliegen nachſtehenden Beſtimmungen :

1. Dieſe Gegenſtände dürfen nur befördert werden :

entweder

a ) in dichten und widerſtandsfähigen Metallgefäßen ,

oder

b ) in Gefäßen aus Glas; in dieſem Falle jedoch unter Beachtung folgender Vorſchriften :

aa ) Werden mehrere Gefäße in einem Frachtſtück vereinigt, ſo müſſen dieſelben in

ſtarke Holzkiſten mit Stroh, Hei , Kleie, Sägemehl, Infuſorienerde oder anderen

lockeren Subſtanzen feſt verpackt ſein .

bb) Bei Einzelverpackung iſt die Verſendung der Gefäße in ſoliden , mit einer gut be:

feſtigten Schußdecke ſowie mit Handhaben verſehenen und mit hinreichendem Ver

packungsmaterial eingefütterten Körben oder Kübeln zuläſſig ; die Schußdecke muß,

falls ſie aus Stroh, Rohr, Schilf oder ähnlichem Material beſteht, mit Lehm

oder Kalkmilch unter Zuſaß von Waſſerglas getränkt ſein . Das Bruttogewicht

des einzelnen Kollo darf 40 kg nicht überſteigen .

27*
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2 . Während des Transporte etwa ſchadhaft gewordene Gefäße werden ſofort ausgeladen und

mit dem nach vorhandenen Inhalte für Rechnung des Verſenders beſtmöglichſt verkauft.

3 . Die Beförderung geſchieht nur auf offenen Wagen . Auf eine Abfertigung im Zollanſage:

verfahren , welche eine feſte Bedeckung und Plombirung der Wagendecke erforderlich machen

würde, wird die Beförderung nicht übernommen .

4 . Die Beſtimmungen der vorſtehenden Nr. 3 gelten auch für die Gefäße, in welchen dieſe

Stoffe befördert worden ſind. Derartige Gefäße ſind ſtets als ſolche zu deklariren .

5 . Wegen der Zuſammenpadung mit anderen Gegenſtänden vergl. Nr. XXXIX.

7 . Bei der Ver- und Entladung dürfen die Körbe oder Kübel mit Glasballons nicht auf

Karren gefahren , noch auf der Schulter oder dem Rücken , ſondern nur an den an den

genannten Behältern angebrachten Handhaben getragen werden.

7. Die Rörbe und die Kübel ſind im Eiſenbahnwagen in Sand einzubetten und an den

Wänden des Wagens, ſowie unter einander durch Stride zu befeſtigen . Die Verladung

darf nicht übereinander, ſondern nur in einer einfachen Schicht nebeneinander, erfolgen.

8 . Jedes einzelne Rollo iſt mit einer deutlichen, auf rothem Grund gedruckten Aufſchrift

„ Feuergefährlich " zu verſehen ; an den Wagen , und zwar dieſe überragend, iſt eine rothe

weithin ſichtbare Tafel mit der Aufſchrift „,Vorſichtig rangiren “ anzubringen .

Außerdem finden die Beſtimmungen unter Nr. XVI 4 Anwendung.

Die vorſtehend unter I und II A aufgeführten Beſtimmungen treten mit dem 1. Mai 1885, die

übrigen mit dem 1. Juli 1885 in Kraft.

Berlin , den 20 . April 1885 . Der Reichskanzler.

v. Bismard

6 . Polizei-Weje n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath
RUB

- l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

I Datum

des

Ausweiſungs.

beſchluſſes .des Ausgewieſenen .

4 . 5 .
NARE

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuchs :

1. Vincenz Minarcſik, geboren 1869 zu Viszoka , Romitat| landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 10. April

Drahtbinder, Trencfin , Ungarn , ebendaſelbſt ortsan . Betteln , | gierungs - Präſident zu d. I .

I gebörig , Potadain ,

2 . Anton Droſt, Schneio geboren am 21. Januar 1868 zu Frant: Diebſtahl und Land: Königlich preußiſcher Re: 23 . März

derlehrling, | ſtadt, Bezirk Miſtet, Mähren, eben - ſtreiden , gierungs - Präſident zu d . J.

1 daſelbſt ortsangehörig , Oppeln ,

3 . Wenzel Roudelka, geboren am 28. September 1852 zu Betteln in wieder- Königlich preußiſcher Re: 8 . April

Schuhmachergeſelle, Starkenbady, Bezirk Gitidin , Böhmen , holten Nüdfall, I gierungs - Präſident zu d . J.

ebendajelbſt ortsangehörig, Breslau ,



Name und Stand Alter und Heimath

=l
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. Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchluffes .des Ausgewieſenen .

gehörig ,

4 . Anne Marie Lobi. 66 Jahre, geboren in Avion , Departe- Landſtreichen und Königlich preußiſche Re- 24 . Februar
bel, ohne Stand, ment Pas de Calais , Frankreich , Betteln , gierung zu Düſſeldorf, 1 d . J .

5 . Adolf Barlemont, 42 Fabre, geboren und ortsangehörig in desgleichen , Röniglich preußiſche Re: 2. März

Kettenſchmiedgeſelle, Dour, Provinz vennegau, Belgien , gierung zu Aachen, D . J .

6 . Ignaz Handel, 39 Jahre, geboren in Sdenau , Bezirt desgleichen, dieſelbe Behörde, desgleichen .
Eiſenbahnarbeiter, Baden , Deſterreich , ortsangehörig in

Jung-Bunzlau, Böhmen ,

7. Alexander Denadai, geboren am 14 . Auguſt 1861 zu Gin . Landſtreichen , Königlich preußiſche Re- 2. April

| Urbeiter, ſtina, Norditalien , gierung in Trier , d . §.

8 . Franz Dvoral, geboren am 9. März 1861 311 Saar, Betten und Land Röniglich jächſiſche Kreis- 26. Februar

Klempner, Mähren, ebendaſelbſt ortsangehörig, ſtreichen , Hauptmannſchaft Baußen , D . .

9 . Anton Peipal, geboren am 29. Mai 1838 zu Leipa , desgleichen , Königlich fädyſiſche Kreis- 24 . März
Schloſſergeſelle, Beziri Leitneritz, Bühinen , ebendaſelbſt hauptmannſchaft Leipzig, d. J.

ortsangehörig,
10 . Karl Alois de Baß , geboren am 1 . Dezeinber 1858 zu Landſtreichen und Großherzoglich badiſcher 1. April

| Kaufmann und Koch , Brüſſel, Belgien , ebendaſelbft ortsan- Bettelit, Landeskommiffär zu d. I .
Karlsruhe,

11. Geinrich Weidanz, geboren am 23. Juli 1836 in Hamburg, Landſtreiden , Großherzoglich badiſcher desgleichen .

Bäder, engliſcher Staatsangehöriger, Landeskommiffär zu

Freiburg ,
12. Antoine Derrodhes, geboren am 21. Oktober 1851 zu Paris, Landſtreidien und Großherzoglich beſliſches 31. März

Wagner, ortsangehörig in Chevanne, Departe- Betteln , Kreisamt Büdingen, d . I .

ment Yonne, Frankreich ,

13. Gottlieb Stawojad, 36 Jahre, geboren zu Warſchau , Ruſſid Bettein im wieder - Großherzoglich oldenburgi. 16 . März

Zimmermann , Polen , ebendaſelbft ortsangehörig, holten Rüdfall, ſches Staatsminiſterium , d. I.

Departement des Innern

zu Didenburg,

14 . Alexander Duane geboren am 17 . Februar 1842 zu Man- desgleichen , Polizeibehörde in Ham . 13. März
( Douane), Matroſe, dyeſter, England, burg,

15. Samuel Göşeli, geboren am 25.März 1838 zu Hunzen - Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirks - Präſt. 20 . Februar

Dienſtknedyt, chwyl, Kanton Aargau , Schweiz, dent 311 Colmar,

16. Franz Gerber, geboren am 22. April 1862 zu Burg. desgleichen , derſelbe,
Schreiner, dorf, Kanton Bern , Schweiz, d . 3.

17. Natel Ibig Izkowiß , geboren am 18 . Mai 1864 zu Tau - desgleichen , derſelbe, 19 . März

Knecht, roggen , Rußland, ebendaſelbſt ortsan : d . I .

gehörig,
18. Giovanni Fracaſ, geboren am 18. Juli 1862 zu Sedrina, desgleichen , derſelbe, 25. März

I ſetti, Maurer , Provinz Bergamo, Italien,
19. Johann Mayer, geboren am 11. November 1836 zu desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Tagner, Mülhauſen , Eljaß , durch Option

Franzoſe,
20 . Simon Pejenti geboren am 22. Oktober 1868 in Tre, desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Erdarbeiter, mezzo , Italien , ebendajelbſt ortsange
hörig,

21. Wenzel Sdhime. geboren am 20 . Oktober 1849 zu Ha desgleichen , derſelbe, 25. März
rändel, Berginalili, Corf, Bezirt Presnitz, Böhmen ,

22 . Johann Baptiſt Do- geboren am 30 . Ditober 1859 311 ai tesgleichen , derſelbe, deegleidhen .
rigo , Erdarbeiter, mos, Provinz Udine, Italien ,

Bernhard Sitter: geboren am 15 . September 1862 zu desgleichen , derſelbe, 26 . März

| lin , Tagner , " Turgi, Kanton Aargau, Schweiz, eben
Daſelbft ortsangehörig,

24. Friedrich Haas, Trich - geboren am 12. Oktober 1857 zu Ober- desgleichen , derſelbe, 28. März
macher , hofen , Niederelſaß , Durch Option Fran. d . J .

16 . März

zore,
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Name und Stand Ulter und Seimath
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M . Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Audweiſung

beſchloffen hat.

Datuin

des

Ausweiſungs .

beſcluſies.des Uusgewieſenen .

.2 .

la

Karl Dolar lind- geboren am 8 . September 1861 zu Landſtreichen,

quiſt, Matroſe, Gothenburg,Sweden ,

26 . Ludwig Lecroart, geboren am 23. Mai 1847 zu lille, Landſtreidyert

ohne Stand, Frankreich, Betteln ,

und

Raſerlicher Bezirks-Präſi- 1. April
| Cent zu Colmar, d . S .

Kaiſerlicher Bezirks-Präſi. 28. März

dent zu Meß,

Die durch Beſchluß des Königlich preußiſchen Regierungs -Präſidenten zu Breslau unterm 23 . März d. J . verfügte

Ausweiſung des Gerbergeſellen Alois Škubersty aus dem Reichsgebiet (Central-Blatt S . 145 3. 5 ) iſt zurückgenommen

worden, nachdem ſich herausgeſtellt hat, daß Skuhersky die preußiſche Staatsangehörigkeit beſigt.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin.
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Militä r - W e ſe n .

Bela n n tm a chung

eines Verzeichniſſes derjenigen höheren Lehranſtalten, welche zur Ausſtellung von Zeugniſſen über

die wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Militärdienſt berechtigt ſind.

8 wird hierunter ein Verzeichniß derjenigen höheren Lehranſtalten zur Öffentlichen Renntniß gebracht, welche

fich zur Zeit in Gemäßheit des g. 90 Th . I der Wehrordnung vom 28. September 1875 im Beſige der

Berechtigung zur AusſteŰung von Zeugniſſen über die wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig-frei

willigen Militärdienſt befinden .

Verzeichniß

der höheren Lehranſtalten , welche zur Ausſtellung von Zeugniſſen über die wiſſenſchaft:

liche Befähigung für den einjährig - freiwilligen Militärdienſt berechtigt ſind.

A . Lehranſtalten , bei welchen der einjährige, erfolgreiche Beſuch der zweiten Klaſſe zur

Darlegung der wiſſenſchaftlichen Befähigung erforderlich iſt.

a. Bymnaſien .

I. Königreich Preußen . 11. das Gymnaſium zu lyck,

12. :

Provinz Oſtpreußen.
- Memel,

• Raſtenburg,
1. Das Gymnaſium zu Alenſtein ,

• Röſlel,

2. : · Bartenſtein ,
• Tilſit,

• Braunsberg, 16 . · Wehlau .
• Gumbinnen ,

· Hohenſtein ,

• Inſterburg (verbunden mit
Provinz Weſtpreußen .

dem Real-Gymnaſium daſelbſt), 17. Das Gymnaſium zu Coniß ,

• Altſtädtiſche Gymnaſium zu Königsberg 18 . - - - Sulm , .

i. Dſtpr., 19. - Königliche Gymnaſium zu Danzig ,

- Friedrichs-Kollegium daſelbſt, 20 . Städtiſche Gymnaſium daſelbſt,

9 . - Kneiphöſiſche Gymnaſium daſelbſt, 21. Gymnaſium zu Deutſch -Krone,

10. · Wilhelms-Gymnaſium daſelbſt, 22 . - : Elbing ,

13.

14 .
r
i
a
n
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23. das Gymnaſium zu Graudenz,

24 . i • Marienburg,
25 . 3 • Marienwerder,

• Neuſtadt i. Weſtpr.,

· Pr. Stargardt,

• Strasburg i. Weſtpr.,

29 . s · Thorn (verbunden mit dem

Real-Gymnaſium daſelbſt).

71.

73.35.

36.
37. * 74 .

38 . 75 .

76.

42

61, das Gymnaſium zu Prenzlau (verbunden mit

dem Real-Gymnaſium daſ.),

62. : zu Sorau ,

63. : · Spandau ,

64. : • Wittſtock,

65. • Pädagogium - Züllichau .

Provinz Pommern .

66 . Das Gymnaſium zu Anklam ,

67. : · Belgard,

68 . - · Cöslin ,

69. : : - Colberg (verbunden mit

deni Real-Gymnaſium daſelbſt),

* ) 70. zu Demmin ,

· Dramburg,

72. · Greifenberg i. Pomm .,

- Greifswald (verbunden

mit dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

: Gymnaſium zu Neuſtettin ,

5 Pädagogium zu Putbus,

· Gymnaſium zu Pyriß ,

77. : : Stargard i. Pomm .,

78 . · König -Wilhelms- Gymnaſium zu Stettin ,

79. Marienſtifts-Gymnaſium daſelbſt,

80. - Stadt-Symnaſium daſelbſt,

Gymnaſium zu Stolp (verbunden mit dem

Real- Progymnaſium daſelbſt),

82. - Gymnaſium zu Stralſund,

83. : • Treptow a . d . Rega.

Provinz Poſen.

84. Das Gymnaſium zu Bromberg ,

85 . - : Gneſen ,

86 . • Inowrazlaw ,

87. : • Krotoſchin ,

88 . · Liſſa,

89. - • Mejeriş

90. . • Nakel,

91. • Oſtrowo,

92. · Friedrich-Wilhelms-Gymnaſium zu Poſen ,

93. Marien -Gymnaſium daſelbſt,

94 . : Gymnaſium zu Rogaſen ,
95 . Schneidemühl,

96 . : • Schrimm ,

97. : • Wongrowiß .

Provinz Brandenburg.

30. Das Astaniſche Gymnaſium zu Berlin ,

31. Franzöſiſche Gymnaſiuin daſelbſt,

32. : Friedrichs-Gymnaſium daſelbſt,

33. : Friedrichs-Werder'ſche Gymnaſium daſelbſt,

34. • Friedrich -Wilhelms-Gymnaſium daſelbſt,

Humboldts-Gymnaſium daſelbſt,

: Joachimsthal'ſche Gymnaſium daſelbſt,

Gymnaſium zum grauen Kloſter daſelbit,

Köliniſche Gymnaſium daſelbſt,

39. · Königſtädtiſche Gymnaſium daſelbſt,

: Leibniz-Gymnaſium daſelbſt,

· Luiſen -Gymnaſium daſelbſt,

42. Luiſenſtädtiſche Gymnaſium daſelbſt,

43. : Sophien -Gymnaſium daſelbſt,

44. Wilhelms-Gymnaſium daſelbſt,

45. - Gymnaſium zu Brandenburg,

46 . die Ritter-Afademie daſelbſt,

47. das Gymnaſium zu Charlottenburg,

48. S • Eberswalde,

• Frankfurt a. d . Oder,

Freienwalde a . d . Oder,

Friedeberg i. 8. Neumark,

• Fürſtenwalde,

· Guben (verbunden mit

dem Heal-Gymnaſium daſelbſt),

zu Königsberg i. d . Neumark,

55 . . • Rottbus (verbunden mit

bem Real- Progymnaſium daſ.) ,

56. : . zu Rüſtrin ,

. Landsberg a . 6. Warthe

(verbunden mit dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

58 . das Gymnaſium zu Ludau,

• Neu -Ruppin ,

60. : : Potsdam ,

81.

49.

57. :

* ) Die Gymnaſien und Progymnaſien an Orten , an welchen ſich eine zur Ertheilung wiffenſchaftlicher Befähigunge.

jeugniſſe für den einjährig -freiwilligen Militärdienſt berechtigte Anſtalt der unter A . b , B . b , B . c oder C . a . aa aufgeführten Rate .

gorien (Real Gymnaſium , Realſchule, Real-Progymnaſium oder höhere Bürgerſchule) mit obligatoriſchem Unterricht im Latein

nicht befindet, ſind befugt, derartige Befähigungszeugniſſe auch ihren von der Theilnahme am Unterricht in der griechiſchen

Sprache dispenſirten Schülern zu ertheilen , inſofern leştere an dem für jenen Unterricht eingeführten Erſaßunterricht regelmäßig

theilgenommen und nach mindeſtens einjährigem Bejuche der Sekunda auf Grund einer beſonderen Prüfung ein Zeugniß des Lebrer.

tollegiums über genügende Aneignung des entſprechenden Lehrpenſuins erhalten haben .

Zur Zeit ſind dies die in dem Verzeichniß mit einein * bezeichneten G yin naſien und Progy in najien ( A . a und B . a ).
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Provinz Schleſien.

98. Das Gymnaſium zu Beuthen i. D .-Schl.,

99. • Eliſabeth- Gymnaſium zu Breslau ,

100. Friedrichs-Gymnaſium daſelbſt,

101. - Johannes-Gymnaſium daſelbſt,

102. - Magdalenen -Gymnaſium daſelbſt,

103. Matthias-Gymnaſium daſelbſt,

104. - Gymnaſium zu Brieg ,
105 . - Bunzlau,
106 . - Glaß,

107 . - • Gleiwiß ,

108. evangeliſche Gymnaſium zu Glogau,

109. katholiſche Gymnaſium daſelbſt,

110 . : Gymnaſium zu Görliß (verbunden mit

dem Real-Gymnaſium

daſelbſt),
111. :

Groß-Strehlik ,
112.

· Hirſchberg,
113 . - - Jauer,

114 . - · Rattowiß ,

115 .
• Königshütte,

116 . - - Kreuzburg,
117. - - Lauban ,

118 . -
· Leobſchüß,

* 119. die Ritter-Akademie zu Liegniß ,

120. das Städtiſche Gynınaſium daſelbſt,

121. · Gymnaſium zu Neiſſe,
122. • Neuſtadt i. D .-Schl.,

123 . - - Dels,
124 . • Dhlau,

125 . • Oppeln ,

126 . · Patſchkau ,
127 . : Pleß,

128 . - • Hatibor,
129 . - Sagan ,

130 . • Schweidniß ,

131. • Strehlen ,

132. - : : Waldenburg,

133. - - Wohlau.

144. das Gymnaſium zu Mühlhauſen i. Thür. (vers

bunden mit dem Real-Progymnaſium das

ſelbſt),

145. - Dom -Gymnaſiunızu Naumburg a .d.Saale,

146 . s Gymnaſium zu Neuhaldensleben ,

147. Nordhauſen a . Sarz,

148. die Landesſchule Pforta,

149. das Gymnaſium zu Quedlinburg,

150. die Kloſterſchule zu Roßleben ,

151. das Gymnaſium zu Salzwedel,

152. - Sangerhauſen,
153.

• Schleuſingen ,
154 . -

• Seehauſen i. 8. Altmart,
155 . • Stendal,
156 . : • Torgau ,
157. • Wernigerode,
158. - • Wittenberg ,

159. - - Zeiß .

Provinz Schleswig-Holſtein.

160. Das Gymnaſium zu Altona,

161. Flensburg (verbunden

mit dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

* 162. • Gymnaſium zu Glückſtadt,

163. : • Hadersleben (verbunden

mit dem Heal- Progymnaſium daſelbſt),

164. · Gymnaſium zu Huſum (verbunden mit

dem Real- Progymnaſium daſelbſt),

165. Gymnaſium zu Riel,
* 166 . Meldorf,
* 167. - • Plön,
168. • Maßeburg,

169 . : • Rendsburg (verbunden
mit dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

170. · Gymnaſium zu Schleswig (verbunden mit

dem Heal-Progymnaſium daſelbſt),

171. - Gymnaſium zu Wandsbek (verbunden

mit dem Real- Progymnaſium daſelbſt).

Provinz Hannover.

172. Das Gymnaſium zu Aurich,

173 . : : Celle ,

* 174 . · Clausthal,

175 . Emden (verbunden mit

dem Heal-Progymnaſium daſelbft),

176. . Gymnaſium zu Göttingen (verbunden

mit dem Heal-Gymnaſium daſelbſt),

177. Gymnaſium zu Goslar (verbunden mit

dem Real-Gymnaſium daſelbft),

178 . - Gymnaſium zu Hameln (verbunden mit

dem Real- Progymnaſium daſelbſt),

179. • Lyzeum I. zu Hannover,

180 . II, daſelbſt,

Provinz Sachſen.

134 . Das Gymnaſium zu Burg,

135 . - - - Eisleben ,

136 . . ' : Erfurt,

137. Halberſtadt,

138 . die Lateiniſche Schule zu Halle a . d. Saale,

139. das Städtiſche Gymnaſium daſelbſt,

140 . Gymnaſium zu Heiligenſtadt,

141. • Pädagogium des Kloſters Unſerer Lieben

Frauen zu Magdeburg,

142. - Dom - Gymnaſium daſelbſt,

143. zu Merſeburg , |

28•
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218. das Gymnaſium zu Frankfurt a . Main ,

219. : • Fulda,

220 . - - Hadamar,

221. Hanau ,

222. s · Hersfeld (verbunden mit

dem Real-Progymnaſium daſelbſt),

223. · Gymnaſium zu Marburg ,

224 . : Montabaur,

225. - · Rinteln ,

226. - • Weilburg,

227 . - - Wiesbaden .

181. das Kaiſer-Wilhelms-Gymnaſium daſelbſt,

182. - Gymnaſium Andreanum zu Hildesheim

(verbunden mit dem Real-Gymnaſium

daſelbſt),

183. Gymnaſium Joſephinum daſelbft (ver :

bunden mit dem Real- Progymnaſium

daſelbſt),

184. die Kloſterſchule zu Ilfeld,

185 . das Gymnaſium zu Leer (verbunden mit dem

Real-Gymnaſium daſelbſt),

* 186 . - Gymnaſium zu Lingen ,

187. Lüneburg (verbunden mit

dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

188. - Gymnaſium zu Meppen ,

189. : Norden ,

190 . Carolinum zu Osnabrück,

191. - Raths-Gymnaſium daſelbſt,

192. - Gymnaſium zu Stade (verbunden mit

dem Real- Progymnaſium daſelbſt),

* 193. - Gymnaſium zu Verden,

194. - 3 Wilhelmshaven .

Provinz Weſtfalen.

195. Das Gymnaſium zu Arnsberg ,

196 . : : : Attendorn ,

197. Bielefeld (verbunden mit

dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

198. Gymnaſium zu Bochum ,

199. · - Brilon ,

200. . - Burgſteinfurt (verbun

den mit dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

201. - Gymnaſium zu Coesfeld,

202. - - Dortmund,

203 . 3 - Gütersloh,

204. . • Hagen (verbunden mit

dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

205 . - Gymnaſium zu Hamm (verbunden mit

dem Real- Progymnaſium daſelbſt),

* 206 . - Gymnaſium zu Herford,

207 . • Höxter,

208 . - 3 - Minden (verbunden mit

dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

209. - Gymnaſium zu Münſter,

210 . Paderborn ,

211. - Redlinghauſen ,

212. · Rheine,

• Soeſt,

214 . - - Warburg ,

215. • Warendorf.

Provinz Heſſen -Naſſau.

216 . Das Gymnaſium zu Caſſel,

217 . - - Dillenburg,

Rheinprovinz.

228. Das Gymnaſium zu Aachen ,

229. - - - Barmen ,

230. die Ritter-Akademie zu Bedburg,

231. das Gymnaſium zu Bonn ,

232 . - · Cleve,

233 . - : Coblenz,

234. - an der Apoſtelkirche zu Cöln ,

235. · Friedrich -Wilhelms- Gymnaſium daſelbſt,

236 . - Raiſer-Wilhelms-Gymnaſium daſelbſt,

237. - Gymnaſium an Marzellen daſelbſt,

238 . z zu Düren ,

239. • Düſſeldorf,

240 . • Duisburg,

241. • Elberfeld ,

242. • Emmerich ,

243. - = Eſſen,

244 . - - M .- Gladbach (verbunden

mit dem Real-Progymnaſium daſelbſt),

245. - Gymnaſium zu Rempen,

246 . Krefeld ;

* 247. • Kreuznach,

248 . = Moers ,

249. • Münſtereifel,

* 250 . • Neuß,

251. • Neuwied (verbunden mit

dem Real-Progymnaſium daſelbſt),

252. - Gymnaſium zu Saarbrücken ,

253. : : - Trier,

254. - . Weſel (verbunden mit

dem Real- Progymnaſium daſelbft),

255. - Gymnaſium zu Weglar.

* 213. Hohenzollern 'ſche Lande.

Das Gymnaſium zu Sigmaringen (früher

Hedingen ).

II. Königreich Bayern.

1. Das Gymnaſium zu Amberg,
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1. Das evangeliſch -theologiſche Seminar zu Blau

beuren ,

Gymnaſium zu Ehingen ,

* 3 . : : - Elwangen,

3 : Hall,

5 . - - Heilbronn ,

- evangeliſch-theologiſche Seminar zu Maul

bronn ,

Gymnaſium zu Ravensburg,

* 8 . - Rottweil,

9. - evangeliſch-theologiſche Seminar zu Schön:

thal,

• Eberhard-Ludwigs-Gymnaſium zu Stutt

gart,

Karls-Gymnaſium daſelbſt,

Gymnaſium zu Tübingen ,

13. :- : : Ulm ,

- evangeliſch-theologiſche Seminar zu Urach .
m
o
s os

2 . das Gymnaſium zu Ansbach ,

3. Aſchaffenburg,

4 . • St. Anna-Gymnaſium zu Augsburg ,

5 . Gymnaſium zu St. Stephan daſelbſt,

6 . • Bamberg ,

• Bayreuth,

· Burghauſen ,

- Dillingen ,

: Eichſtätt,

- Erlangen ,

• Freiſing,

: Hof.

= Raiſerslautern ,

· Kempten ,

16 . · Landau,

· Landshut,

- Metten ,

• Ludwigs -Gymnaſium zu München,

• Maximilians-Gymnaſium daſelbſt,

• Wilhelms-Gymnaſium daſelbſt,

· Gymnaſium zu Münnerſtadt,

• Neuburg a . 8 . Donau ,

• Neuſtadt a. d. Haardt,

25 . • Nürnberg,

26 . 3 • Paſſau ,

· Alte • Regensburg,

28 . = Neue daſelbſt,

29. · Schweinfurt,

• Speyer,

31. · Straubing,

32. · Würzburg,

- Zweibrücken .

= 10 .

11 .

30 .
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V . Großherzogthum Baden .

1. Das Gymnaſium zu Baden ,

• Bruchſal,

• Freiburg ,

• Heidelberg,

- Karlsruhe,

- Konſtanz,

- Lahr,

· Lörrach (verbunden mit

dem Heal- Progymnaſium

daſelbſt),

- Mannheim ,

: Offenburg ,

· Pforzheim ,

• Naſtatt,

· Tauberbiſchofsheim ,

- Wertheim .

33.

III. Königreich Sachſen .

1. Das Gymnaſium zu Baußen ,

2 . : : Chemniß ,

3. die Kreuzſchule zu Dresden ,

4 . das Vißthum 'ſche Gymnaſium daſelbſt,

5 . • Wettiner Gymnaſium daſelbſt,

6 . • Gymnaſium zu Dresden -Neuſtadt,

7. Freiberg,

8 . die Fürſten - und Landesſchule zu Grimma,

9 . das Gymnaſiuın zu Leipzig ,

10. die Nitolaiſchule daſelbſt,

11. • Thomasſchule daſelbſt,

12 . - Fürſten - und Landesſchule zu Meißen ,

13. das Gymnaſium zu Plauen ,

14 . : • Wurzen ,

15. . - Zittau ,

16 . - - Zwiđau.

VI. Großherzogthum Refren .

1 . Das Gymnaſium zu Bensheim ,

2 . - - • Büdingen,

3 . - - • Darmſtadt,

4 . - • Gießen ,

5 . (Fridericianum ) zu Laubach ,

6 . - zu Mainz,

7. Worms.

VII. Oroßherzogthum Medlenburg :

Schwerin .

1. Das Gymnaſium Friderico - Francisceum

Doberan ,

zu
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2 . das Gymnaſium

3.

(Ludwigs -Gymnaſium ) zu

Cöthen ,

zu Deſſau ,

( Francisceum ) zu Zerbſt.4 .

2 . die Domſchule zu Güſtrow ,

3 . das Friedrich - Franz- Gymnaſium zu Parchim

(verbunden mit dem Real-Progymnaſium

daſelbſt),

4 . Gymnaſium zu Roſtock,

5 . Fridericianum zu Schwerin ,

= zu Waren ,

7 . die große Stadtſchule zu Wismar.

.

XVI. Fürſtenthum Schwarzburg-Sonders:

hauſen .

1. Das Gymnaſium zu Arnſtadt,

2 . - Sondershauſen .

VIII. Großherzogthum Sachſen .

1 . Das Gymnaſium zu Eiſenach ,

2 . : . Jena ,

3 . - Weimar.

XVII. Fürſtenthum Schwarzburg Rudolſtadt.

Das Gymnaſium zu Rudolſtadt.

XVIII. Fürſtenthum Waldeď .

Das Gymnaſium zu Corbach .
IX . Großherzogthum Medlenburg - Strelit .

1. Das Gymnaſium zu Friedland,

* 2 . = = Neubrandenburg,

3 . : - Neuſtreliß.
XIX . Fürſtenthum Neuß ältere Linie.

Das Gymnaſium zu Greiz.

X . Großherzogthum Oldenburg .

1. Das Gymnaſium zu Birkenfeld ,

* 2 . - • - Eutin ,

* 3 . - Marien -Gymnaſium zu Jever,

4 . - Gymnaſium zu Oldenburg ,

: : : Vechta. ·

XX. Fürſtenthum Neuß jüngere Linie.

1. Das Gymnaſium zu Gera ,

Schleiz.* 2 .

XXI. Fürſtenthum Schaumburg-Lippe.

Das Gymnaſium Adolphinum zu Bückeburg (vers

bunden mit dem Real-Progymnaſium daſelbſt) .
XI. Herzogthum Braunſchweig .

1. Das Gymnaſium zu Blankenburg ,

2 . · Geſammt-Gymnaſium zu Braunſchweig,

3 . - Gymnaſium zu Helmſtedt,

4 . • • • Holzminden ,

5 . . . Wolfenbüttel.

XXII. Fürſtenthum Lippe.

1. Das Gymnaſium Leopoldinum zu Detmold ,

2 . : : zu Lemgo.

XXIII. Freie und Hanſeſtadt Lübed .

Das Catharineum zu Lübeck.
XII. Þerzogthum Sachſen -Meiningen .

1. Das Gymnaſium Georgianum zu Hildburg

hauſen ,

2. • Bernhardinum zu Meiningen .

XXIV . Freie Hanſeſtadt Bremen .

1 . Das Gymnaſium zu Bremen ,

2 . : ; · Bremerhaven (verbunden

mit dem Real- Gymnaſium

daſelbſt) .
XIII. Herzogthum Sachſen - Altenburg.

1. Das Friedrichs-Gymnaſium zu Altenburg,

2 . - Chriſtianeum zu Eiſenberg.

XIV . Herzogthum Sachſen -Coburg-Gotha .

1. Das Gymnaſium Caſimirianum zu Coburg,

2 . - - Erneſtinum zu Gotha .

XXV. Freie und Hanſeſtadt Hamburg .

1. Die Gelehrtenſchule des Johanneuns zu

Hamburg,

2. das Wilhelm -Gymnaſium daſelbſt.

XXVI. Elſaß: Lothringen .

1. Das Gymnaſium zu Buchsweiler ,

2 . - Lyzeum zu Colmar,

. : Gymnaſium zu Hagenau,

XV. Herzogthum Anhalt.

1. Das Gymnaſium (Rarls - Gymnaſiun ) zu

Bernburg,
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14 . das Lyzeum zu Meß (verbunden mit dem

Real-Gymnaſium daſelbſt),

5 . biſchöfliche Gymnaſium (Knabenſeminar )

zu Montigny bei Meß ,

* 6 . • Gymnaſium zu Mülhauſen i. Elf.,

7 . Saarburg,

1

* 8 . das Gymnaſium zu Saargemünd,

9. Lyzeum zu Straßburg i. Elf. (verbunden

mit dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

10. · Proteſtantiſche Gymnaſium daſelbſt,

* 11. - Gymnaſium zu Weißenburg,

* 12. • Zabern .

b . Real-Gimnaſien .

I, Königreich Preußen . Provinz Pommern.

Provinz Dſtpreußen . 26 . Das Real-Gymnaſium zu Colberg (verbunden

1 . Das Real-Gyınnaſium zu Inſterburg (verbun mit dem Gymna:

den mit dem Gymnaſium daſelbſt), ſium daſelbſt),

2. die Burgſchule zu Königsberg i. Ditpr., · Greifswald (verbun

3 . das Städtiſche Real:Gymnaſium daſelbſt, den mit dem Gym

4 . • Real-Gymnaſium zu Oſterode i. Dſtpr., naſium daſelbſt),

5 . • • • • Tilſit. 28. die Friedrich-Wilhelmsſchule zu Stettin ,

29. das Städtiſche Real-Gymnaſium daſelbſt,

30. - Real-Gymnaſium zu Stralſund.Provinz Weſtpreußen .

6 . Die Johannisſchule zu Danzig ,

7 . • Petriſchule daſelbſt, Provinz Poſen.

8. bas Real-Gymnaſium zu Elbing,
31. Das Real-Gymnaſium zu Bromberg,

9 . · · · Thorn (verbunden mit
32. ; Frauſtadt,

dem Gymnaſium daſelbſt).
33. : • Poſen ,

34. : : : : Rawitſch.

Provinz Brandenburg.

10. Die Andreasſchule zu Berlin ,
Provinz Schleſien.11. das Dorotheenſtädtiſche Real-Gymnaſium dal.,

12 . • Falt-Real-Gymnaſium daſelbſt 35 . Das Real-Gymnaſium zum heiligen Geiſt zu

13. - Friedricho-Real-Gymnaſium daſelbſt, Breslau ,

14. - Rönigliche Real-Gymnaſium daſelbſt, 36 . : am Zwinger daſelbſt,

15. · Königſtädtiſche Real-Gymnaſium daſelbſt, 37 . · · zu Görliß (verbunden

16 . • Luiſenſtädtiſche Heal-Gymnaſium daſelbſt, mit dem Gymnas

17. • Sophien -Real-Gymnaſium daſelbſt, fium daſelbſt),

18. • Real-Gymnaſium zu Brandenburg, 38 . - • Grünberg,

19. : : • Frankfurt a . d . Oder,
39 . : :

: • Landeshut,

20 . die Haupt-Kadettenanſtalt zu Groß-Lichterfelde,
40 . :

: Neiſſe,

21. das Real-Gymnaſiu !n zu Guben (verbunden mit 41. : : • Reichenbach ,

dem Gymnaſium
42. :

• Sprottau,

daſelbſt), 43. :
• Tarnowiß.

22. · · · • Landsberg an der

Warthe (verbunden
Provinz Sadien .

mit dem Gymna

ſium daſelbſt), 44. Das Real-Gymnaſium zu Aſchersleben ,

23 . : • Perleberg, 45. - - • Erfurt,
24 . • Potsdam , 46 . : : · Halberſtadt,

25. : Prenzlau (verbunden 47. : . • Halle a . d . Saale,

mit dem Gymna: 48 . : : : · Magdeburg ,

inn daſelbit). ; • Nordhauſen a . Sarz.49. ;
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73 . das Real-Gymnaſium zu Siegen ,

74 . : - Witten .

Provinz Heſſen - Naſſau.

75. Das Real-Gymnaſium zu Caſſel,

76 . die Muſterſchule zu Frankfurt a . Main ,

77. - Wöhlerſchule daſelbſt,

78. das Real-Gymnaſium zu Wiesbaden .

Rheinprovinz.

79. Das Real-Gymnaſium zu Aachen ,

80 . - • Barmen ,

81. - - : - Cöln ,

82. : : • Düſſeldorf,

83. - . s • Duisburg ,

84. . . . • Elberfeld ,

85. - s . Effen (verbunden

mit der höheren

Bürgerſchule da

ſelbſt),

86 . . - Krefeld ,

87. - • Mülheim a . Rhein ,

88 . : : s • Mülheim a . d. Ruhr,

• Ruhrort,

90. - • Trier .

57

Provinz Schleswig-Holſtein .

50. Das Real-Gymnaſium zu Altona (verbunden

mit der Realſchule

daſelbſt),

51. · · Flensburg (verbunden

mit dem Gymna :

ſium daſelbſt),

52. . - Rendsburg (verbuns

den mit dem Gymnaſium daſelbſt).

Provinz Hannover.

53. Das Real-Gymnaſium zu Celle,

54. : : Göttingen (verbun

den mit dem Gym

naſium dafelbſt),

55. ; - Goslar (verbunden

mit dem Gymna

ſium daſelbſt),

56 . : : - Hannover,

• Leibniz-Real-Gymnaſium daſelbſt,

58. • Real-Gymnaſium zu Harburg,

59.
: • Hildesheim (verbun

den mit dem Gym

naſium Andreanum

daſelbſt),

60. , • Leer (verbunden mit

dem Gymnaſium

daſelbſt),
61. : : : Lüneburg (verbunden

mit dem Gymna

ſium daſelbſt),

62. - : : = Dsnabrück,
63. : : Oſterode,

64. . : Quakenbrüc .

Provinz Weſtfalen.

65. Das Real-Gymnaſium zit Bielefeld (verbunden

mit dem Gymna

fium daſelbſt),

66. · · · Burgſteinfurt (ver :

bunden mit dem

Gymnaſium da :

ſelbſt),

67. • : Dortmund,
68. : : • Hagen (verbunden

mit dem Gymna

ſium daſelbſt),

69. - - = Jſerlohn ,

• Lippſtadt,

71. : - Minden (verbunden

mit dem Gymna

ſium daſelbſt),

72. · · Münſter,

II. Königreich Bayern .

1. Das Real- Gymnaſium zu Augsburg ,

2 . - - München ,

3 . . . Radettenkorps daſelbſt,

4 . • Real-Gymnaſium zu Nürnberg ,

5 . . • Würzburg.

III. Königreich Sachſen.

1. Das Real-Gymnaſium zu Annaberg ,

2 . : : · Borna,

3 . : : • Chemniß,

4 . . · Döbeln (verbunden

mit der Landwirthſchaftsſchule daſelbſt),

• Annen -Real-Gymnaſium zu Dresden,

• Neuſtädter Real-Gymnaſium daſelbſt,

Real-Gymnaſium zu Freiberg ,

8 . : · Leipzig ,

9 . • Plauen ,

10 . : • Zittau ,

- Zwickau .
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IV. Königreich Württemberg.

1. Das Real-Gymnaſium zu Stuttgart,

2 . : - Ulm .
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V . Großherzogthum Baden .

1. Das Real-Gymnaſium zu Karlsruhe,

2 . Mannheim .

VI. Großherzogthum Beffen .

1. Das Real-Gymnaſium zu Darmſtadt (verbun

den mit der Real

ſchule daſelbſt),

2 . . - · Gießen (desgl.),

3 . : . - Mainz (desgl.),

4. : - • Offenbach (desgl.).

XI. Herzogthum Sachſen -Coburg-Gotha.

Die Realklaſſen des Gymnaſiums zu Gotha.

XII. Berzogthum Anhalt.

1. Das Real-Gymnaſium zu Bernburg,

2 . : : : ( Franzſchule) zu Deſſau.

XIII. Fürſtenthum Neuß jüngere Linie.

Das Real-Gymnaſium zu Gera.

VII. Großherzogthum Medlenburg-Schwerin .

1. Das Real-Gymnaſium zu Büßow ,

2 . - : • Güſtrow , 1)

3 . : : • Ludwigsluſt,

4 . : · Malchin ,

5 . . • Roſtock,

· Schwerin .

VIII. Großherzogthum Sachſen .

1. Das Real-Gymnaſium zu Eiſenach ,

2 . · · · Weimar.

XIV . Freie und Hanſeſtadt Lübeď .

Das Real-Gymnaſium des Catharineums zu Lübeck.

XV. Freie Hanſeſtadt Bremen .

1. Die Handelsſchule ( Real - Gymnaſium ) zu

Bremen ,

2. das Real-Gymnaſium zu Bremerhaven (ver

bunden mit dem Gymnaſium daſelbſt),

3 . • Real-Gymnaſium zu Vegeſad .

c
i
m
i
t
i
r
a
o

XVI. Freie und Hanſeſtadt Hamburg.

Das Real- Gymnaſium des Johanneums zu Hamburg .

IX . Herzogthum Braunſchweig .

Das Real-Gymnaſium zu Braunſchweig.

X . Herzogthum Sachſen -Meiningen .

1. Das Real-Gymnaſium zu Meiningen ,

2 . : Saalfeld.

XVII. Elſaß-Lothringen .

1. Das Real-Gymnaſium zu Gebweiler,

2 . : :
Meß (verbunden mit

dein Lyzeum daſelbſt),

- - - Schlettſtadt,

· Straßburg i. Elf.

(verbunden mit dem Lyzeum daſelbſt) .

c. Ober-Realſchulen .

I. Königreich Preußen. Provinz Schleswig -Holſtein .

Provinz Brandenburg.
+ 9 . Die Ober-Realſchule zu Kiel.

+ ) 1. Die Friedrichs-Werder'ſche Ober-Realſchule zu

Berlin ,
Provinz Heſſen -Naſſau.

+ 2 . • Luiſenſtädtiſche Ober-Realſchule daſelbſt, + 10 . Die Klingerſchule zu Frankfurt a. Main ,

13. - Ober-Realſchule zu Potsdam .
+ 11. • Ober-Realſchule zu Wiesbaden .

Rheinprovinz.

Provinz Schleſien. 412. Die Ober-Realſchule zu Coblenz,

+ 4. Die Ober-Realſchule zu Breslau, + 13 . : : : : Söln ,

75 . : : : : Brieg, + 14. Elberfeld .

+ 6 . • • • Gleiwiß .

1 . Königreich Württemberg .

Provinz Sachſen . + 1 . Die Realanſtalt zu Reutlingen ,

+ 7 . Die Ober-Nealſchule zu Halberſtadt, + 2 . - · Stuttgart,

+ 8 . • Guericke-Schule zu Magdeburg. + 3 . · Ulm .

1) Auf der Realſchule zu Güſtrow beginnt der Unterricht im Latein erſt mit der Sekunda.

+) Die mit einem + bezeichneten Lehranſtalten haben keinen obligatoriſchen Unterricht im Latein.

29



180 -

6 . :

26 .

28 .
2
9.

31.

9 .

B . Lehranſtalten , bei welchen der einjährige, erfolgreiche Beſuch der erſten Klaſſe zur Darlegung

der wiſſenſchaftlichen Befähigung erforderlich iſt.

a. Progymnaſien .

1. Königreich Preußen. Provinz Weſtfalen.

Provinz Dſtpreußen. 20. Das Progymnaſium zu Dorſten ,

1. Das Progymnaſium zu Königsberg i. Ditpr.,
21. · Rietberg.

2 . · Lößen .
Rheinprovinz.

22. Das Progymnaſium zu Andernach,
Provinz Weſtpreußen.

23 . - - Boppard ,

3. Das Progymnaſium zu Pr. Friedland, 24. - • Brühl,
4 . : Löbau,

25. • Eſchweiler (verbunden
5 . . • Neumark i. Weſtpr., init dem Real-Pro

: Schweß . gymnaſium daſelbſt),

· Euskirchen ,

Provinz Brandenburg. 27 . - Jülich,

7 . Das Progymnaſium zu Schwedt a . d . Oder.
Linz,

· Malmedy,

Provinz Pommern .
30. • Prüm ,

- Áheinbach,
8 . Das Progymnaſium zu Garz a . d . Oder,

32. • Siegburg,
• Lauenburg i. Pomm .,

10. :
Sobernheim ,

• Schlawe.
34. . s Trarbach ,

35. · St. Wendel,

Provinz Pojen . : Wipperfürth .

11. Das Progymnaſium zu Rempen ,

12. :
Tremeſſen . II. Königreich Württemberg.

* 1 . Das Lyzeum zu Cannſtatt,

Provinz Schleſien. • Eßlingen ,

13. Das Progymnaſium zu Frankenſtein . · Ludwigsburg ,

• Dehringen ,

Provinz Sachſen.
• Reutlingen .

14 . Das Progymnaſium zu Genthin ,
III. Großherzogthum Baden .

15 .
: Weißenfels.

1. Das Progymnaſium zu Donaueſchingen ,

2 . : : Durlacy.

Provinz Hannover .

16 . Das Progymnaſium zu Duderſtadt (verbunden IV . Großherzogthum gefien .

mit dem Real-Pro 1 . Die progymnaſiale Abtheilung der Realſchule

gymnaſium daſelbft), zu Alzey ,
* 17 .

• Geeftemünde, 2. : der Realſchule

18 . . . • Münden (verbunden zu Friedberg.

mit dem Heal- Pro

gymnaſium daſelbſt), V. Elſaß : Lothringen.

19 . s .
• Nienburg (verbunden 1. Das Progymnaſium zu Altkirch,

mit dem Real-Progymnaſium daſelbſt). 2 . - • Diedenhofen .

33.



- 181 -

46 .
.

yu

+ 8. :

b. Realſchulen.

I. Königreich Preußen . + 4 . die Realſchule zu Konſtanz,

Provinz Sachſen .
+ 5 . : : · Pforzheim .

+ 1. Die Realſchule zu Schönebeck.

V . Großherzogthum Befien .

Provinz Schleswig-Holſtein. + 1. Die Realſchule zu Alsfeld ,
+ 2. Die Realſchule zu Altona (verbunden mit dem + 2 . - • Alzey (verbunden mit einer

Real-Gymnaſium daſelbſt) , progymnaſialen Abtheilung),

+ 3 . · Neumünſter. + 3 . : • Bingen ,

+ 4 . : • Darmſtadt (verbunden mit

Provinz Reſſen -Naſſau.
dem Real-Gymnaſium das

+ 4. Die Realſchule zu Bodenheim , ſelbſt),

+ 5 . : : Caſſel, Friedberg (verbunden mit

3 Eſchwege, einer progymnaſialen Abs

der israelitiſchen Religionsgeſell theilung),

ſchaft zu Frankfurt a . Main , + 6 . · Gießen (verbunden mit dem

• der israelitiſchen Gemeinde da: Real-Gymnaſium daſelbſt),

ſelbſt, + 7 . • Groß-Umſtadt,

79. Adlerflychtſchule daſelbſt, + 8 . . · Mainz (verbunden mit dem

+ 10. - Realſchule zu Hanau, Real-Gymnaſium daſelbſt) ,

+ 11. . Homburg v . d . Höhe. + 9 . • Michelſtadt,

+ 10 . - : Offenbach (verbunden mit

Rheinprovinz. dem Real-Gymnaſium da:

+ 12. Die Gewerbeſchule (Realſchule) zu Aachen , ſelbſt),

113. • Realſchule zu Barmen -Wupperfeld , + 11. 5 : : Oppenheim ,

+ 14. • ; • Eſſen , 112. • . • Wormé.

• Gewerbeſchule (Realſchule) zu Krefeld ,

116 . . 3 Remſcheid,

117. Realſchule zu Rheydt.
VI. Großherzogthum Medlenburg - chwerin .

+ Die Realſchule der großen Stadtſchule zu Wismar.

II. Königreich Sachſen .

+ Die Realſchule zu Meißen .-) VII. Großherzogthum Medlenburg-Strelit .

Die Realſchule zu Neuſtreliß .

III. Königreich Württemberg.

+ 1 . Die Realanſtalt zu Biberach , VIII. Großherzogthum Dldenburg.

• Cannſtatt,

• Eßlingen ,
+ 1 . Die Realſchule zu Oberſtein - Idar,

+ 2 .
· Göppingen ,

- : Oldenburg,

3 . : · Varel (verbunden mit der
15 . - - Hall,

· Heilbronn,
Landwirthſchaftsſchule daſelbſt).

- Ludwigsburg ,

+ 8 . - - Ravensburg, IX . Herzogthum Braunſchweig .

+ 9 . - Rottweil,
+ Die Realſchule zu Braunſchweig.

+ 10 . • Tübingen .

IV. Oroßherzogthum Baden . X . Fürſtenthum Schwarzburg-Sonderss

hauſen .

+ 1. Die Realſchule zu Freiburg,

+ 2 . · Heidelberg, 1. Die Realſchule zu Arnſtadt,

+ 3 . · · Karlsruhe, 2 . • : Sondershauſen .

12. -

1) Mit der Realſchule zu Meißen ſind Progymnaſialflaſjen verbunden, welche den Klaſſen Sexta , Quinta und Quarta

der Gymnaſien entſprechen.

29 *
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XI. Freie Hanſeſtadt Bremen .

+ 1 . Die Realſchule in der Altſtadt zu Bremen ,

+ 2. beim Doventhor daſelbſt.

+ 4 . die Real - Abtheilung des Gymnaſiums zu

Hagenau,

45. • Realſchule zu Mek ,

• Gewerbeſchule zu Mülhauſen i. Elf.,

• Realſchule zu Münſter,

18 . - Neue Realſchule zu Straßburg i. Elſ.,

19. • Realſchule bei St. Johann daſelbſt,

zu Waſſelnheim .

XII. Elſaß -Lothringen.

+ 1. Die Realſchule zu Barr,

62. Realklaſſen des Lyzeums zu Colmar,

+ 3 . - Realſchule zu Forbach,

mit ve

9 . - ?

c. Real-Progymnaſien.

1. Königreich Preußen . 26. das Real-Progymnaſium zu Mühlhauſen i. Ch.

(verbunden mit dem Gymnaſium daſelbſt),
Provinz Oſtpreußen.

27. • Real-Progymnaſium zu Naumburg an der
1. Das Real- Progymnaſium zu Gumbinnen , Saale.

2 . : : • Pillau.

Provinz Schleswig-Holſtein.
Provinz Weſtpreußen.

28. Das Real-Progymnaſium zu Hadersleben (ver
3 . Das Real-Progymnaſium zu Dirſchau ,

bunden mit dem Gymnaſium daſelbſt),
4 . : : • Jenkau ,

29. • Real- Progymnaſium zu Huſum (verbunden
5 . - . - Rieſenburg.

mit dem Gymnaſium daſelbſt),

30 . • Real- Progymnaſium zu Ibehoe, .
Provinz Brandenburg.

31. die Albinusſchule zu Lauenburg a. 0 . Elbe,

6 . Das Real-Progymnaſium zu Havelberg, 32. das Real-Progymnaſium zu Marne,

7 . • Rottbus (verbun
33. : : : : Oldesloe,

den mit dem Gymnaſium daſelbſt), 34 . - . Schleswig (verbun :

8 . • Real- Progymnaſium zu Kroſſen , den mit dem Gymnaſium daſelbſt) ,

Ludenwalde, 35. - Real- Progymnaſium zu Segeberg ,

10 . : · Lübben , 36 . = : - Sonderburg,

11. Nauen ,
37. - - Wandsbek (ver

12. - - Rathenow ,
bunden mit dem Gymnaſium daſelbſt).

13 . · Spremberg,

14. - • Wriezen .
Provinz Hannover.

38. Das Heal- Progymnaſium zu Burtehude,
Provinz Pommern.

39. - . : - Duderſtadt (ver

15 . DasHeal-Progymnaſium zu Stargard i. Pomm .,
bunden mit dem Progymnaſium daſelbſt),

16 . • : Stolp (verbunden

40. • Real-Progymnaſium zu Einbeck,
mit dem Gymnaſium daſelbſt),

41. - - - Emden (verbunden

17. • Real-Progymnaſium zu Wolgaſt,
mit dem Gymnaſium daſelbſt),

• Wollin .
• Real- Progymnaſium zu Hameln (verbun

den mit dem Gymnaſium daſelbſt),
Provinz Schleſien.

43. • Heal- Progymnaſium zu Münden (verbun

19. Das Real-Progymnaſium zu Freiburg i. Schl., den mit dem Progymnaſium daſelbſt),
20 . Löwenberg,

44. • Real-Progymnaſium zu Nienburg (vers
21. Striegau . bunden mit dem Progymnaſium daſelbſt),

45 . • Real- Progymnaſium zu Northeim ,

Provinz Sachſen . 46 . - Otterndorf,

22. Das Neal-Progymnaſium zu Deligich , 47. : : . • Papenburg ,

23 . - Eilenburg, 48 . = : : Stade (verbunden

24 . . : Eisleben , mit dem Gymnaſium daſelbſt),

25 . : · Gardelegen , 49. • Real- Progymnaſium zu Uelzen .

18 . . .
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2. das Real- Progymnaſium zu Lörrach (verbun

den mit dem Gymnaſium daſelbſt).

Provinz Weſtfalen .

50 . Das Real- Progymnaſium zu Altena ,

51. · · · · Bocholt,

52. · · · Hamm (verbunden i

mit dem Gymnaſium daſelbſt),

53. • Real-Progymnaſium zu Lüdenſcheid,

54. : • Schalte,

55 . · Schwelm .

IV . Großherzogthum Medlenburg -Schwerin .

1. Das Real- Progymnaſium zu Parchim (ver

bunden mit dem Friedrich-Franz-Gymnaſium
daſelbſt,

2 . das Real- Progymnaſium zu Ribniß .

1
1

V . Großherzogthum Oldenburg.

Die Real-Abtheilung des Gymnaſiums zu Birkenfeld.

VI. Herzogthum Braunſchweig.

Das Real-Progymnaſium zu Gandersheim .

Provinz Heſſen - Naſſau.

56. Das Real-Progymnaſium zu Biebrich -Mosbach ,

57 . : : • Biedenkopf,

58. : • Diez,

59 . : : Fulda,

60. . . · Geiſenheim ,

61. . . • Hersfeld (verbun

den mit dem Gymnaſium daſelbſt),

62. • Real-Progymnaſium zu Hofgeismar,
63. : - · Limburg a .d .Lahn,

64. . • Marburg,

65 . · Oberlahnſtein ,

66 . - • Schmalkalden.

VII. Herzogthum Sachſen -Altenburg.

Die Realſchule zu Altenburg .

VIII. Berzogthum Sachſen -Coburg-Gotha.

1. Die Realſchule zu Coburg,

2 . ; : Ohrdruf.

IX . Herzogthum Anhalt.

. 1. Die Realklaffen des Gymnaſiums zu Cöthen ,

2 . : : :
: • Zerbſt.

winden mit den um zu

Supladbach (veta
X . Fürſtenthum Schwarzburg-Nudolſtadt.

1 . Das Real-Progymnaſium zu Frankenhauſen ,

2 . die Realklaſſen des Gymnaſiums zu Rudolſtadt.

Rheinprovinz.

67. Das Real- Progyınnaſium zu Bonn ,

68. : : • Dülken ,

69. ; . . - - Düren ,

70. . • Eſchweiler (ver

bunden mit dem Progymnaſium daſelbſt),

71. • Real- Progymnaſium zu Eupen ,

72. M .-Gladbach ( ver

bunden mit dem Gymnaſium daſelbſt),

73. • Real- Progymnaſium zu Langenberg,

74 . - - : - Lennep ,

75 . . : Neuwied (verbun

den mit dem Gymnaſium daſelbſt),

76. • Real- Progymnaſium zu Dberhauſen ,
77. = = · Saarlouis,

78. - - • Solingen ,

- Vierſen ,

80. - · Weſel (verbunden

mit dem Gymnaſium daſelbſt).

XI. Fürſtenthum Walded .

Das Heal-Progymnaſium zu Arolſen .

XII. Fürſtenthum Neuß ältere Linie.

Die Real-Abtheilung des Gymnaſiums zu Greiz.

79.
XIII. Fürſtenthum Schaumburg-Lippe.

Das Real-Progymnaſium zu Bückeburg (verbunden

mit dem Gymnaſium daſelbſt).

XIV. Fürſtenthum Lippe.

Die Realklaſſen des Gymnaſiums zu Detmold .

II. Königreich Württemberg .

1 . Das Real-Lyzeum zu Calw ,

2 . • • Gmünd,

3 . die Realklaſſen des Gymnaſiums zu Heilbronn,

4 . das Real-Lyzeum zu Nürtingen .
XV. Elſaß- Lothringen .

1. Das Real- Progymnaſium zu Biſchweiler ,

2. : - • Markirch ,

3 . : : • Pfalzburg,

• Thann .

III. Großherzogthum Baden .

1. Das Real- Progymnaſium zu Ettenheim ,
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C . Lehranſtalten , bei welchen das Beſtehen der Entlaſſungsprüfung zur Darlegung

der wiſſenſchaftlichen Befähigung erforderlich iſt.

a. Deffentliche.

aa . Höhere Bürgerſchulen .

I. Königreich Preußen . Rheinprovinz.

Provinz Oftpreußen.
+ 20. Die Gewerbeſchule (höhere Bürgerſchule) zu

Barmen ,

+ 1 . Die höhere Bürgerſchule im Löbenicht zu RŐ + 21. höhere Bürgerſchule zu Cöln ,

nigsberg i. Dſtpr. +22. · Düſſeldorf,

+ 23 . : • Eſſen (verbunden

Provinz Weſtpreußen . mit dem Real-Gymnaſium daſelbſt) .

2 . Das Real-Progymnaſium zu Culm .
Hohenzollern 'ſche Lande.

24. Das Real-Progymnaſium zu Hechingen .
Provinz Brandenburg.

3. Das Real-Progymnaſium zu Strausberg . II. Königreich Bayern .

+ 1. Die Realſchule zu Ansbach,

Provinz Schleſien . + 2. · · Aſchaffenburg,

+ 4. Die erſte evangeliſche höhere Bürgerſchule zu 13. Kreisrealſchule zu Augsburg,

Breslau,
+ 4 . Realſchule zu Bamberg,

+ 5 . : zweite : - daſelbſt,
• Kreisrealſchule zu Bayreuth,

+ 6 . - katholiſche höhere Bürgerſchule daſelbſt,
Realſchule zu Erlangen ,

+ 7 . Wilhelmsſchule zu Liegniß,
• Freiſing,

+ 8 . höhere Bürgerſchule zu Ratibor.
• Fürth ,

• Hof,

• Ingolſtadt,
Provinz Sachſen.

111. Kreisrealſchule zu Kaiſerslautern ,

+9 . Die höhere Bürgerſchule zu Erfurt, + 12. • Realſchule zu Kaufbeuren ,

10. das Real- Progymnaſium zu Langenſalza . $ 13 . • Rempten ,

114 . • Kiſſingen ,

Provinz Hannover. 115. • Kißingen ,

+ 11. Die erſte höhere Bürgerſchule zu Hannover, + 16 . • Landau ,

+ 12. - zweite - daſelbſt, 117. • Landshut,

13. das Real- Progymnaſium zu Hildesheim (vers + 18 . • Lindau,

bunden mit dem Gymnaſium Joſephinum + 19 . • Memmingen ,

daſelbſt) .
* 20 . Kreisrealſchule zu München ,

• Realſchule zu Neuſtadt a . d . Haardt,

Provinz Weſtfalen .
122. - - Nördlingen ,

123. Kreisrealſchule zu Nürnberg,
+ 14 . Die Gewerbeſchule (höhere Bürgerſchule) zu

+ 24 . Paſſau ,

Bochum ,
• Regensburg,

+ 15 . - - zu Dortmund, *26 . • Realſchule zu Rothenburg a . 8 . Tauber,
+ 16 . - : : Hagen .

+ 27. · Schweinfurt,

+ 28 . : Speyer,

Provinz Heſſen - Naſſau . 39 . · Straubing,

+ 17. Die Gewerbeſchule (höhere Bürgerſchule) zu + 30. - - Traunſtein ,

Caſſel, + 31. Kreisrealſchule zu Würzburg,

18. das Real- Progymnaſium zu Ems, + 32. - Realſchule zu Wunſiedel,

+ 19 . die Selektenſchule zu Frankfurt a . Main . + 33 . · Zweibrüden .

#25.
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V . Großherzogthum peffen .

+ Die höhere Bürgerſchule zu Wimpfen am Berg.

VI. Großherzogthum Meclenburg-Schwerin .

1. Das Real- Progymnaſium zu Grabow ,

+ 2. die höhere Bürgerſchule zu Roſtoc .

III. Königreich Sachſen .

+ 1 . Die Realſchule zu Baußen ,

+ 2 . . - Crimmitſchau, 1)

63. Lehr- und Erziehungs-Anſtalt für Knaben

zu Dresden- Friedrichſtadt, -)

+ 4 . • Realſchule zu Frankenberg,-)

+ 5 . - • Glauchau,1)

+ 6 . • Grimma, )

+ 7. . · Großenhain ,')

+ 8 . : · Leipzig ,

+ 9 . : : • Leisnig , ")

+ 10 . : : · Lðbau,-)

til. : : • Meerane,1)

112. • Mittweida, 1)

+ 13 . : : • Pirna,-)

+ 14 . : : • Reichenbach i. Voigtlande'),

+ 15 . · Reudniß ,

· Rochliß , 1)

+ 17. · Schneeberg, 1)

+ 18 . - • Stolberg ,1)

+ 19. • Werdau .

VII. Großherzogthum Sachſen.

+ 1. Die Wilhelm und Louis Zimmermann's Real

ſchule zu Apolda,

+ 2 . höhere Bürgerſchule zu Neuſtadt a. d . Drla .

VIII. Großherzogthum Medlenburg-Stvelik .

Die Realſchule zu Schönberg .

IX . Herzogthum Sachſen -Meiningen .

+ Die höhere Bürgerſchule zu Sonneberg.

X . Herzogthum Sachſen -Coburg -Gotha.

+ Die höhere Bürgerſchule zu Gotha.

IV . Großherzogthum Baden .

1. Die Realklaſſen des Gymnaſiums zu Baden ,

2 . • Real-Abtheilung des Progymnaſiums zu

Durlach ,

3 . • Real-Abtheilung des Gymnaſiumszu Lahr,

4 . s höhere Bürgerſchule zu Villingen .

XI. Freie und Hanſeſtadt Lübeck.

+ Die höhere Bürgerſchule zu Lübeck.

XII. Freie und Hanſeſtadt Hamburg .

+ Die höhere Bürgerſchule zu Hamburg .

bb. Andere Lehranftalten.

I. Königreich Bayern. U . Königreich Sachſen .

+ 1. Die Induſtrieſchule zu Augsburg, + 1. Die öffentliche Handels-Lehranſtalt zu Chemniß , "
+ 2. = • Kaiſerslautern , 12. - Landwirthſchaftsſchule zu Döbeln (verbun

+ 3. - Central-Thierarzneiſchule zu München , den mit dem Real-Gymnaſium daſelbſt),

+ 4 . • Handelsſchule daſelbſt, 3 . öffentliche Handels- Lehranſtalt der Dresdener

+ 5 . - Induſtrieſchule daſelbſt, Kaufinannſchaft (höhere Handelsſchule) zu

• zu Nürnberg , Dresden,

17. • Handelsſchule daſelbſt, + 4 . • öffentliche Handels-Lehranſtalt zu Leipzig,

18. - Landwirthſchaftliche Centralſchule zu Wei: + 5 . - Handels - Abtheilung des Real-Gymnaſiums

henſtephan . zu Zittau.

+ 6 . -

b. Privat-Lehranſtalten.*)

I. Königreich Preußen . Provinz Brandenburg.

+ 2. Die Handelsſchule des Dr. Lange zu Berlin ,
Provinz Weſtpreußen.

3. das Viktoria - Inſtitut des Dr. Siebert (früher

+ 1 . Die Handels-Akademie zu Danzig . Dr. Schmidt) zu Falkenberg i. M .

“) Mit den Realſchulen zu Crimınitichau , Dresden -Friedrichſtadt, Frankenberg , Glauchau , Grimma, Großenhain , Leis

nig, Löbau, Meerane, Mittweida, Pirna, Reichenbach i. Voigtlande, Rochliß, Schneeberg und Stolberg ſind Progymnaſialklaſſen

verbunden , welche den Klaſſen Sorta, Quinta und Quarta dir Gymnaſien entjprechen .

* ) Die unter dieſer Rategorie aufgeführten Anſtalten , init Ausnalıme des Pädagogiuins zu Nie s fy (I. 6 .), dürfen
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Provinz Pojen . VI. Kerzogthum Braunſchweig .

4 . Das Pädagogium des Dr. Beheim -Schwarzbach + 1. Die Privat- Lehranſtalt des Dr. Günther zu

zu Dſtrowo bei Filehne. Braunſchweig ,

Provinz Schleſien . + 2. • Jakobſon -Schule zu Seeſen .

45. Die Handelsſchule des Dr. Steinhaus zu VII. Herzogthum Anhalt.

Breslau,
Das Erziehungs- und Unterrichts - Inſtitut des

6 . das Pädagogium zu Niesky .
Prof. Dr. Bringmeier zu Ballenſtedt und die

II. Königreich Bayern .
( t ) lateinloſen Parallelklaſſen dieſes In

ftituts.

+ 1. Das Real-Lehr-Inſtitut von Anton Alfons

Bertololy und Valentin Trautmann zu VIII. Fürſtenthum Schwarzburg- Nudolſtadt.

Frankenthal (Pfalz),
+ Die Erziehungs-Anſtalt des Dr. Johannes Barop

+ 2. die Handelsſchule von Joſef Damm zu Martt
zu Keilhau .

breit a . Main .

IX . Freie und Hanſeſtadt Lübec .

III. .Königreich Sachſen .
+ Die Realſchule des Dr. G . A . Reimann (früher

1. Die Real-Abtheilung der Lehr- und Erziehungos
von Großheim ) zu Lübeck.

Anſtalt von Böhme zu Dresden ,

+ 2. das Real-Inſtitut don G . Müller-Gelinef und X . Freie Hanſeſtadt Bremen .

P . Th. Schumann (früher Gelinet-Körners + Die Realſchule von C . W . Debbe zu Bremen .

ſches Real-Inſtitut) daſelbft ?),

3 . • Lehr-Jnſtitut des Dr. Ch . Schlemm (früher XI. Freie und Hanſeſtadt Hamburg.

Käuffer ) daſelbſt. + 1. Die Schule des Dr. T . A . Bieber zu Hamburg,

+ 2 . • Dr. H . Bod (früher Dr. I .

IV . Königreich Württemberg . 6 . Fiſcher) daſelbſt,

+ 1. Die höhere Handelsſchule zu Stuttgart, : : der Gebrüder F . und W . Gliga

12. • Privat-Lehranſtalt von Friedrich Kauſcher daſelbſt,

( Inſtitut Rauſcher) daſelbſt. • von F. L . Nirrnheim daſelbſt,

: : des Dr. M . Otto daſelbſt,

V . Großherzogthum Baden. 16. • israelitiſche Stiftungsſchule daſelbſt,

Die Privatanſtalt von Bender zu Weinheim 3 Talmud- Tora-Schule daſelbſt,

(verbunden mit der höheren Bürgerſchule 18 . • Realſchule der reformirten Gemeinde da

daſelbſt). jelbſt.

D . Lehrauftalten , deren Berechtigung zur Ausſtellung wiſſenſchaftlicher Befähigungszeugniſſe

von der Erfüllung beſonders feſtgeſtellter Bedingungen abhängig iſt.

Rheinprovinz.

I. Königreich Preußen .
+ 2 . Die Gewerbeſchule zu Saarbrücken . 3)

Provinz Schleswig -Holſtein. II. Königreich Sachfen.

1. Die Kaiſerliche Marineſchule zu Kiel. 2) + Die höhere Gewerbeſchule zu Chemniß. 4 )

Berlin , den 23. April 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : Ed.

D

Befähigungszeugniſſe nur auf Grund einer im Beiſein eines Regierungs - Rommiſſars abgehaltenen , wohlbeſtandenen Entlaſſungs.

prüfung ausſtelien , für welche das Reglement von der Aufſichtsbehörde genehmigt iſt.
1) Auf dieſer Anſtalt iſt der obligatoriſche Unterricht im Cateiil auf die drei unteren Klaſſen beſchränkt

2) Dieſe Anſtalt darf denjenigen jungen Leuten Befähigungszeugniſſe ausſtellen , welche die Kadetten -Eintrittsprüfung

beſtanden haben . Bei lepterer bildet das Latein einen obligatoriſchen Prüfungsgegenſtand.

3) Dieſe Anſtalt darf denjenigen ihrer Schüler Befähigungszeugniſſe ausſtellen , welche nach Abſolvirung der erſten

theoretiſden' Klaſſe die Reife für die Fachklaſſe erworben haben ."

4) Dieſe Anſtalt iſt befugt, denjenigen ihrer Schüler Befähigungszeugniſſe zu ertheilen , welche in einer von einem Re

gierungs-Kommiſſar abgehaltenen Schlußprüfung dargethan haben , daß ſie den erſten ( 11/2jährigen ) und zweiten (1 jährigen )

Kurſus der Anſtalt durchgemacht und ſidy das Lehrpenſuu genügend angeeignet haben .
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B e ka n n t m a chun g .

Es wird hierunter ein Verzeichniß derjenigen höheren Lehranſtalten veröffentlicht, welchen proviſoriſch

geſtattet worden iſt, Zeugniſſe über die wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Militärdienſt

auszuſtellen .

Dieſe Anſtalten dürfen ſolche Zeugniſſe nur denjenigen ihrer Schüler ertheilen , welche eine auf Grund

eines von der Aufſichtsbehörde genehmigten Reglements in Gegenwart eines Regierungs-Kommiſſars abzu

haltende Entlaſſungsprüfung wohl beſtanden haben .

Verzeich n i B .

22. die Erziehungs-Anſtalt des Dr. Deter zu Lich

terfelde bei Berlin ,

+ 23 . • Handelsſchule des Dr. Lindemann (früher

Nölle) zu Osnabrück,

24 . das Erziehungs - Inſtitut des Dr. Franz

Knidenberg (früher J . Knickenberg sen.)

zu Telgte.

I. Königreich Preußen .

a . Deffentliche Lehranſtalten .

+ ) 1. Die Landwirthſchaftsſchule zu Bitburg,

+ 2 . : • Brieg,

+ 3 . - Cleve,

- Dahme,

5 . : • Eldena,

• Flensburg ,

• Heiligenbeil,

· Herford ,

· Hildesheim ,

· Liegniß ,

• Lüdinghauſen ,

• Marggrabowa

in Oſtpr.,

- Marienburg in

Weſtpr.,

· Samter,

• Schivelbein in

Pomm .,

• Weilburg .

II . Königreich Bayern.

+ 1 . Die Allgemeine Handels-Lehranſtalt von Joh.

Stahlmann zu Augsburg,

72. • israelitiſche Bürgerſchule des Dr. Deſſau

zu Fürth ,

+ 3 . • Kreislandwirthſchaftsſchule zu Lichtenhof.

III. Königreich Sachſen .

1. Die Realklaſſen der Unterrichts- und Erziehungs

Anſtalt des Dr. Ernſt Zeidler (früher Dr.

R . Albani) zu Dresden ,

2. Erziehungs -Anſtalt des Dr. E . J . Barth

zu Leipzig,

+ 3. das Lehr- und Erziehungs- Inſtitut von A . W .

H . Garleb daſelbſt.
b . Privat-Lehranſtalten.

17. Die Privat-Erziehungs-Anſtalt von Dr. Künk

ler und Dr. Burkart zu Biebrich ,

+ 18 . • Handelsſchule des Dr. Wahl zu Erfurt,

†19. das Erziehungs- Inſtitut von W . Bröß (früher

Ruoff-Haſſel) zu Frankfurt a . Main ,

+20. die Lehr- und Erziehungs-Anſtalt von Friedrich

Bangert (früher Schenck-Garnier) zu Fried

richsdorf bei Homburg ,

+ 21. das Erziehungs- Inſtitut von Karl Harrach zu

St. Goarshauſen ,

IV . Königreich Württemberg.

Die Privat- Lateinſchule des Profeſſors Warth zu

Kornthal.

V . Großherzogthum Baden .

+ Das internationale Lehr- Inſtitut des Dr. von

Séchelles zu Bruchſal.

+ ) Die mit einem + bezeichneten Lehranſtalten haben keinen obligatoriſchen Unterricht im Latein .

30
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VI. Großherzogthum Seffen.

+ Die Privat- Lehranſtalt des Dr. Heskamp (früher

Dr. Klein ) zu Mainz.

X . Herzogthum Sachſen -Altenburg .

+ Die Lehr- und Erziehungs-Anſtalt des Dr. Sieg

fried Schaffner zu Šumperda bei Kahla .

VII. Großherzogthum Sachſen.

+ Die Lehr- und Erziehungs-Anſtalt des Dr. Pfeiffer

zu Jena.

VIII. Großherzogthum Oldenburg.

+ Die Landwirthſchaftsſchule zu Varel (verbunden

mit der Realſchule daſelbſt) .

XI. Fürſtenthum Meuß jüngere Linie.

+ Die Amthor'ſche höhere Handelsſchule (Handels

Akademie) von Karl Auguſt Kippenberg zu

Gera.

XII. Freie und Hanſeſtadt Hamburg .

+ Die Privatanſtalt des Dr. Th. Wahnſchaff zu

Hamburg.

IX . Herzogthum Braunſchweig .

+ Die Landwirthſchaftliche Schule Marienberg zu

Helmſtedt.

XIII. Elſaß - Lothringen .

+ Die Landwirthſchaftsſchule zu Rufach.

Berlin , den 23. April 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: Ed.

Berlin , Carl Heymanng Verlag. - Gedrudt bei Fulius Sittenfeld in Berlin .
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1. 3 . ll. und Steu e r -Weſe n .

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Rönigreich Preußen.

Es iſt ertheilt worden :

dem Nebenzollamte I. zu Serbesthal im Bezirke des Hauptzollamt& Aachen die Befugniß zur

Ertheilung der Ausgangsbeſcheinigung über den mit dem Anſpruch auf Steuervergütung aus

gehenden Tabad und Zucker ;
dem Umterſteueramte zu Gardelegen im Bezirke der Hauptſteueramts Stendal die Befugniß

zur Erledigung von Begleitſcheinen II über vom Auslande eingehende Rohtabadke ;

dem Unterſteueramte zu Diez im Bezirke des Hauptſteueramts Oberlahnſtein die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I über Cabad ;

dem Unterſteueramte Soltau im Bezirke des Hauptſteueramts Celle die Befugniß zur Erledigung

von Begleitſcheinen I über die vom Auslande für die Firma Karl Breiding & Sohn daſelbſt

eingehenden Sendungen von Filzen und Filzwaaren , gereinigten oder zugerichteten Bettfedern

ſowie Schuhmacherwaaren .

Jm Rönigreich Bayern .

Das Rellenzollamt I. zu Melleď im Bezirke des Hauptzollamts Reichenhall iſt in ein Neben

jollamt II., das Nebenzollamt II. zu Schwarzbach im Bezirke deſſelben Hauptzo lamts in ein Nebenzolamt I.

umgewandelt worden .
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Bufolge Beſchluſſes des Bundesraths vom 30 . April d . g . iſt den in der Anmerkung zu dem Beſchluffe

vom 20 . Februar d . J . -- vgl. Bekanntmachung vom 20 . Februar 0 . g., betreffend die vorläufige Eins

führung von Aenderungen des Zolltarifs (Central-Blatt Seite 47) - bezeichneten Staaten Dänemart

beizuzählen .

2 . Marine und Schiffahrt.

Der J. Nachtrag zu der den Anhang zum internationalen Signalbuche bildenden „ Amtlichen Lifte der

Schiffe der deutſchen Kriegs- und Handels-Marine mit ihren Unterſcheidungsſignalen vom Jahre 1885“ iſt

erſchienen .

Berlin , den 25. April 1885 . Der Reichskanzler .

In Vertretung : Ed.

-

3 . Konſulat- Weſen.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen

Konſuls Rudolf Elders den Agenten F . Beder zum Konſul in St. Thomas (Antillen ) zu ernennen geruht.

Dem zum General-Konſul des Freiſtaates Honduras mit dem Amts ſiße in Berlin ernannten Raufmann

C . W . Schierdmann iſt das Exequatur Namens des Reichs ertheilt worden .

4 . Eiſenbahn -Weſen.

Druckfehler- Berichtigung .

In der in Nr. 17 des Central-Blattes Seite 165 bis 168 veröffentlichten Bekanntmachung des Herrn

Reichskanzlers vom 20. 8. Mts., betreffend Abänderung und Ergänzung des §. 48 des Betriebs-Heglements

für die Eiſenbahnen Deutſchlands und der Anlage D zu dieſem Paragraphen , ſind folgende Drudfehler

enthalten :

1. Auf Seite 167 muß es in der fünften Zeile von oben nicht „ Körben und Rübeln “ , ſondern

Rörben oder Kübeln “ heißen .

2 . Auf Seite 168 muß es in der zweiten Zeile von oben nicht heißen : „mit dem nach vorhandenen

Inhalte“ , ſondern „ init dem noch vorhandenen Inhalte “ .

3. Auf Seite 168 iſt die laufende Nr. 7 hinter Nr. 5 in Nr. 6 abzuändern .



- -191

5 . Polizei-Weſen .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchlufjes.
des Ausgewieſenen .

5 .

a. Auf Grund des g. 39 des Strafgeſebuchs:

1. Chriſtian Dehnte, geboren am 19. März 1855 zu Gom - vorſäßliche Brandſtif. Röniglich preußiſche Re. 16. April
Müllergeſelle, polno, Kreis Rolo , Ruſſiſch- Polen , eben . tung (3 Jahre Zucht. gierung zu Poſen d . J .

daſelbſt ortsangehörig , zuleßt wohnhaft haus laut Erkenntniß

in Brzesc, Kreis Inowrazlaw , vom 24. April 1882),

2. Marie Thereſie Riegeboren am 15 . Oktober 1857 zu Schön . Diebſtahl im Rüdfall, Königlich lächſiſche Kreis. 13. März

del, Dienſtmagd, linde, Bezirk Rumburg, Böhmen , orts . Hehlerei und Land- Hauptmannſchaft Baußen, d . J .

angebörig in Altehrenberg , Bezirt ſtreichen ( 1 /2 Jabre

Soludenau , ebendaſelbſt, Zuchthaus laut Er

kenntniß vom 2. Fe.

bruar 1884),

b . Auf Grund des g. 362 des Strafgeſebuchs :

3. Edmund Stiller , geboren am 17. Januar 1856 in Oder- Betteln , Anfertigung Königlich preußiſcher Re. 20 . April

Kommiß, berg, Bezirk Freiſtadt, Deſterreichiſch . und Gebrauch falſcher gierungs · Präſident zu d. J.
Schleſien , | Legitimationspapiere, Danzig .

Undreas Gregor- geboren 1859 in Zarti, Bezirk Chrzanow , Landſtreichen , Königlich preußijde Ne: 16 . April

czyt, Tagelöhner, Galizien , ebendajelbſt ortsangehörig, i gierung zu Bromberg, 1 d . I

5 . Joſef Pupus , geboren im März 1866 zu Malhotiz, desgleichen , Königlich preußiſder Re 4. März

Schauſpieler, | Bezirk Weißkirchen , Mähren , gierungs - Präſident zu d . J .
Oppeln ,

6 . Alois Buriansti, geboren im Januar 1867 zu Domſtadti, Landſtreichen und Genderſelbe, desgleichen .

Muſiter, Bezirk Sternberg , Mähren , i werbeſteuer-Defrau.

dation ,

7. Johann Zimmer, geboren am 15 . Februar 1844 zu Ein Landſtreichen und derſelbe, 30 . März

Zimmermann , jiedel , Bezirk Freudenthal, Deſter. Betteln , d . J.

reichiſch - Schleſien , ebendaſelbſt orts

angehörig ,

8 . Julianna Arwei, uno circa 20 Jahre, geboren und ortsan. Landſtreichen , derſelbe, 1 . April

derehelichte Zigeune. gehörig in Preſchowiß , Mähren , d . J .

rin ,

9 . Michael Malin , Ar- geboren am 23.Oktober 1844 zu Moskau, Landſtreichen und derſelbe , debgleichen .
beiter , Rußland, wohnhaft zuleßt in Dppeln , Betteln ,

10. Katharina Kwiat. circa 20 Jahre, geboren und ortsangehö- desgleichen , derſelbe, 10 . April

Powsli , unverehe: rig in Oswiecim , Galizien , wohnhaft d . I.

lichte Zigeunerin , zuleßt in Bobrek, Kreis Beuthen D ./S .,

11. Georg Theodor Erid geboren am 3. März 1855 zu Gothen . Betteln im wieder. Königlich preußiſche Re. 11. April

jon , Arbeiter, | burg, Schweden , ebendaſelbſt ortsan. holten Rüdfall, I gierung zu Shleswig, d. I.

I gehörig ,

· Johann Bedmann , 34 Jahre, geboren in Georgsdorf, Be- desgleichen , Königlich preußiſche He: 13. März
| Maurer, | zirk Troppau, Deſterreichiſch -Schleſien , gierung zu Arnsberg, d . J .

13. Gerhard Heinrich Ten. geboren am 25. April 1848 zu Winters . Widerſtand gegen die Königlich preußiſche Re. 14 . März

bogen , Schäfer, wyd, Niederlande, ebendaſelbſt ortsan. Staatsgewalt,öffent: gierung zu Münſter, d . J .

gehörig . liche Beleidigung,

Landſtreichen und

Betteln ,
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Name und Stand Ulter und Seimath-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uusweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchluffe8.des Ausgewieſenen .

4 . 5 .

Johann Wachta , 38 Fabre, geboren und ortsangehörig in Majeſtätsbeleidigung, Stadtmagiſtrat Amberg, 27 . März

Hammerſchmied . Barau, Bezirk Piſek, Böhmen , | Landſtreichen und Bayern , d . I.

geſelle, Betteln ,

15. Anizet Graeßle , Fa. geboren am 17. April 1846 zu Ber- Landſtreichen , Röniglich bayeriſches Be- 30. März

britarbeiter, wang, Bezirk Reutte, Tirol, ebendaſelbſt zirksamt Sonthofen , 10. J .

ortsangehörig ,

16 . Georg Seindi, geboren im Äuguſt 1845 zu Alentích , desgleichen , Königlich bayeriſches Be- 31. März

Maurer, Bezirk Caus, Böhmen , ebendaſelbſt zirksamt Cham ,

ortsangehörig,
17 . Joſef Böhmer, geboren am 1. April 1861 zu Ober- Landſtreichen und Königlich fächſtſche Kreis . 25. März

Tagearbeiter, Hanichen , Bezirk Reichenberg, Böhmen , Betteln , hauptmannſchaft Baußen , d. J .

ortsangehörig in Chriſtophågrund, Ber
zirk Araßau , ebendaſelbſt,

18. Florian Urbar , geboren am 28. April 1865 zu Alten - desgleichen , dieſelbe Behörde, 2 . April

Seiler, | buch . Bezirk Trautenau , Böhmen , eben d . I .

| daſelbſt ortsangehörig ,
19. Martin Wilhelm Hero geboren am 4 . März 1849 zu Kopen , desgleichen , Großherzoglich badiſcher 14 . März

dahl, Schriftſeßer, hagen , Dänemark, ebendaſelbſt ortsan Landeskommiffär zu D . J.
gehörig, Ronſtanz

20 . Alfred Weingart- geboren am 17 . Oktober 1861zu Luzern, Betrug und land. Raiſerlicher Bezirts- Präſt. 12 . April

ner, Schreiner, Schweiz, ebendaſelbft ortsangehörig , 1 ſtreichen , dent zu Straßburg, d. J.

21. Alois Portmann, geboren am 1. ' November 1823 zu landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirks- Präft- 4 . April

Dienſtknecht, | Eldholzmatt, Kanton Luzern , Schweiz, dent zu Colmar, d . 9 .

Antonio Caſtelli, geboren im September 1855 zu Quant desgleichen , derſelbe, 10 . April

Tagner, | zate, Provinz Como, Italien , D . J .

23. Julie Pallemand , geboren am 18 . April 1816 zu Vincey, Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks-Präft. 17. April

verwittwete Bouley, Departement Vosges, Frankreich, " ] Betteln , dent zu Meß, d. 3 .

ohne Stand,

Johann Lefter, Sän. geboren am 29. Oktober 1852 zu Pinone, desgleichen , derſelbe, desgleichen
Irland,ger ,

Die durch Beſchluß des Großherzoglich badiſchen Landeskommiffärs zu Rarlsruhe vom 17 . Februar 1881 verfügte Aug.

weiſung des Schneiders Joſef Weintraub aus dem deutſchen Reichsgebiet (Central-Blatt für 1881 S . 87 3. 27) und die durch
Beſchluß des Königlich preußiſchen Regierungs- Präſidenten zu Merſeburg vom 9. November 1883 verfügte Ausweiſung des Barbiers
Emil Fint aus dem deutſchen Reichsgebiet" (Central-Blatt für 1884 Š . 3 3 . 8 ) ſind zurüdgezogen worden .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Boll . und O teuer -Weſe n .

Nach dem Beſchluſſe des Bundesraths vom 26 . März d. I. iſt die bisherige Zollgrenze im Amte Rißebüttel

bei Cuxhaven in der unten bezeichneten Weiſe verſchoben und ſind die von der neuen Zollgrenze umſchloſſenen

Theile Cuxhavens vom 1. April 8 . I . ab dem deutſchen Zollgebiet angeſchloſſen worden.

Die Zolgrenze im Åmt Rißebüttel wird an der Seeſeite von der preußiſchen Grenze bis zur Kugelbaak

durch die Uferlinie des Außendeiche , beziehungsweiſe durch die Uferwerke und demnächſt an der Elbſeite von

der Kugelbaak an durch die dortigen Uferwerke gebildet. An dem Punkte, wo dieſe Üferwerke bei Cuxhaven

den dortigen Hafenſchußdeich berühren , überſchreitet die Zollgrenze dieſen Deich und läuft am Fuße der Außen

doſſirung deſſelben bis zu dem Punkte, an welchem die längs der Mitte des auf der Nordſeite

des Dölle- Sönniesſchen Grundbeſißes liegenden Fahrdammes gezogene Linie den Deich

trifft , geht von hier auf der Nord -, Oſt- und Südſeite um den Dölle - Tönniesſchen Grunda

bejiß , immer auf der Mitte des Fahrdammes bleibend, herum , den gedachten Grundbeſit ,

das Trottoir und die daran ſtoßende Hälfte des Fahrdammes , ſowie den ganzen auf der

Weſtſeite deſſelben liegenden Weg in das zollgebiet einſchließend, bis zur ſüdlichen Wand

des Schlippens vor dem Zollamt und ſodann weiter am Fuß der Außendoſſirung des weſtlichen 06

deichs bis in die Nähe der Rißebütteler Schleuſe, wo ſie ſich bis an die dortigen Vorſeßen und längs der :

ſelben nach dem öſtlichen Ufer des Rißebütteler Schleuſenpriels hinüberzieht, folgt dieſem Ufer bis zur ſüd

weſtlichen Spiße der die Eggersiche Werft, Nr. 898 der Cuxhavener Vermeſſung, nach dem Bahnkörper hin

abgrenzenden Einfriedigung und dieſer leßteren bis zu ihrem nordöſtlichen Endpunkte, überſchreitet von hier

den Bahnkörper und die an demſelben hinführende Fährſtraße in öſtlicher Richtung nach der ſüdweſtlichen Ecke

der die Anker- und Kettenniederlage des Segelmachers Rieckmers abgrenzenden Einfriedigung, d . i. der Süd

srenze von Nr. 899 der Cuxhavener Vermeſſung, und folgt dieſer lekteren bis zum öſtlichen Hafenſchugdeich ,

welchen ſie nach dem ſich daran ſchließenden Deichſtummel überſchreitet. Von dem Treffpunkte des öftlichen

Hafenſchußbeichs und des Deichſtummels zieht ſich die Grenzlinie am Fuße der Außendoſſirung des Deich :

ſtummels und in der Verlängerung deſſelben nach dem weſtlichen Schußdeich des Hafenloche und längs dieſes

Deichs bis zum Quarantainehafen , welchen ſie nach der auf dem Schußhöft befindlichen Grenztafel hin

durchſchneidet.
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Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Königreich Preußen.
Es iſt ertheilt worden :

den Unterſteuerämtern zu Bartenſtein und Raſtenburg im Bezirke des Hauptſteueramts Fried

land i. Dſtpr. die Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen Il über inländiſches und

ausländiſches Salz ;

dem Unterſteueramte zu Mülheim a . Rhein im Bezirke des Hauptſteueramts für inländiſche

Gegenſtände zu Cöln die Befugniß zur Ausfertigung von Begleitſcheinen I über den zur Aus:

fuhr beſtimmten Bandſtahl, welcher aus dem von dem Privat- Tranſitlager von E . Boeding & Co.

daſelbſt entnommenen Bruchſtahl hergeſtellt iſt.

In Folge der am 1 . April d. J . erfolgten Zurücführung der Gerichtskoſtenerhebung auf die Juſtiz

verwaltung ſind von dem gleichen Zeitpunkte ab die nachſtehenden Unterſteuerämter aufgehoben worden :

zu Willenberg im Bezirke des Hauptzollamts Neidenburg,

zu Mehlaufen und Schippenbeil im Bezirke des Hauptſteueramte Friedland i. Dſtpr.,

zu Seeburg im Bezirke des Hauptſteueramts Dſterode,

zu Neumark im Bezirke des Hauptſteueramts Marienwerder,

zu Oderberg im Bezirke des Hauptſteueramts Eberswalde,

zu Colberg im Bezirke des Hauptzollamts Colbergermünde,

zu Tremeffen im Bezirke des Hauptzollamts Inowrazlaw ,

zu Filehne im Bezirke des Hauptſteueramts Poſen,

zu Gerbſtedt im Bezirke des Hauptſteueramts Halle a . Saale,

zu Rietberg im Bezirke des Hauptſteueramts Minden ,

zu Redlinghauſen im Bezirke des Hauptſteueramts Münſter,

zu Wächtersbach im Bezirke des Hauptſteueramts Hanau ,

zu Hachenburg, Rennerod , Runkel und Wallmerod im Bezirke des Hauptſteueramts Ober:

lahnſtein .

2 . Konſulat :Weje n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reiche den Wirklichen Geheimen Legationsrath Dr. von Bo

janowski zum General-Ronſul in Budapeſt zu ernennen geruht.

3 . Polizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Xusweiſungs,

befίuffe8.
des Ausgewieſenen .

5 .'

-

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgeſebuchs :

Michael Lazar, Han: geboren am 6. September 1824 zu Diebſtahl im wieder: Raiſerlicher Bezirks- Präſi-16 . März

delsmann, Saarunion, Nieder-Elſaß, durch Dption derholten Rüdfau dent zu Colmar ,

Franzoſe, ( 4 Jahre Zuchthaus

laut Erkenntniß vom

11. April 1881),
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Name und Stand Alter und Seimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

. Orund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

| Uusweiſungs.

БејФlufеѕ.

6 .

des Ausgewieſenen .

4 .

b . Auf Grund des g. 362 des Strafgeſeßbuchs:

2. Wilhelm Hedert, geboren am 7. September 1861 zu Nu./Betteln im wieder: Königlich preußiſcher Ke- 14 . Februar

Arbeiter,
renhof, Bezirk Haſenpoth, Kurland, holten Rüdfall, | gierungs - Präſident zu d . I .

| Breslau ,

3 . Joſef Hartmann , geboren am 10. März 1850 zu Haupt- desgleichen , derſelbe, 22. April

Arbeiter, mannsdorf, Bezirk Braunau, Böhmen ,

ebendaſelbſt ortsangehörig,
4. Robert Krajow sky , geboren am 13. März 1820 zu Benniſch, Landſtreichen , derſelbe, desgleichen .

Maurer und Arbeiter , Bezirk Troppau , Deſterreichiſch -Schle

ften , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

5 . Franziska Berg geboren 1844 zu Samney , Bezirk Senf- desgleichen , derſelbe, 23 . April

mann , Webersfrau, tenberg , Böhmen , ortsangehörig in
d. I .

| Lichtenau , Bezirk Senftenberg ,

6 . Joſef Schwab, Ar- geboren am 19. Februar 1869 zu Bautich , Nichtbeſchaffung eines derſelbe, desgleichen .

beiter, Bezirk Sternberg, Mähren, ebendaſelbſt unterkommens,

ortsangehörig, wohnhaft zuleßt in

Breslau ,

7 . Beate Wagner , geboren am 1. Mai 1845 zu Hoſterliß , Landſtreichen , derſelbe, desgleichen

Handelsfrau , Bezirk Schönberg, Mähren , ortsange
hörig in Hermersdorf, ebendaſelbſt,

8 . Johannes Rauch , geboren am 11. Auguſt 1850 zu Fili: Bedrohung, Sachbe- derſelbe, desgleichen .

Konditorgehülfe, ſur, Kanton Graubünden , Schweiz, ſchädigung, Landſtrei

ebendaſelbſt vrtsangehörig, wohnhaft chen und Betteln ,

zuleßt in Breslau ,

9. Die Zigeuner :
a ) Anton Arwei, a ) 49 Jahre,

b ) Eva Arwei, b ) 43 Jahre,

c ) Matthias Arwei, c ) 14 Jahre,

ſämmtlich geboren und ortsangehörig aan
Königlich preußiſcher Re: 1. April

gierungs - Präſident zu d . I .

in Przechowiß , Bezirk Kromau ,

Mähren ,
Oppeln ,

10 . Karl Juſt , Bäder, geboren am 25 . Oktober 1832 zu Hoßen - Betteln im wieder, derſelbe, Desgleichen

ploß, Bezirk Troppau , Deſterreichiſch , holten Rüdfall,

Schleſien , ortsangehörig in Glomniß ,

Bezirk Troppau ,
11. Eduard Jauernig geboren am 18 . Mai 1835 zu Nieder - landſtreichen und derſelbe, 4 . April

Müllergeſelle, Hillersdorf, Bezirk Jägerndorf, Defter- Betteln ,

reichiſch -Schleſien, ebendaſelbft ortsan

gehörig ,

12. Moſes Brandes, geboren 1821 zu Janow , Bezirk Czen - desgleichen , Röniglich preußiſche Re- 21. April

Kaufmann, ſtochow , Gouvernement Petrokow , Ruſ. gierung zu Poſen , d. J .

itſch-Polen , ortsangehörig in Wydawe,
ebendaſelbſt,

Nikolas Baillen , 46 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen , Königlich preußiſche Re- 25 . April

| Bergmann, Charleroi, Belgien , gierung zu Wiesbaden, d . I .

14. Peter Jaumar, geboren im Auguſt 1851 in Rerpen in desgleichen , Königlich preußiſche Re- 22 . April

Tagelöhner, Egypten ,
gierung zu Trier , D . J .

15. Wilhelm Feigl, geboren am 8 . Mai 1859 zu Oberla bei Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be: 17. April

Schneidergehülfe, Wien , Deſterreich , ortsangehörig in Betteln ,
zirksamt Neuulm , d . J .

Schönhof, Bezirk Poderíam , Böhmen,

wohnhaft zuleßt in Schönau , König

reich Sachſen ,
16. Rudolf Mlady, geboren am 24 . Februar 1833 zu Wo- desgleichen , Königlich ſächſiſche Kreis - 11 . April

Gärtner , bern , Bezirk Kaaden , Böhmen , orts. hauptmannſchaft Zwiđau, d . 7 .

angehörig in Wobern -Turtich , eben

| Daſelbſt,

13.
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Name und Stand Alter und Heimath-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die
Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs

beſchluſſes .des Ausgewieſenen .

rer ,

17. Iwan Sawelitſch Pi- ca . 28 Jahre, geboren zu Selo -Wiſokoi, Landſtreichen, Großherzoglich ſächſiſcher 19. März

raſchkowa , Ar. Gouvernement Reſan, Rußland, eben Direktor des III. Verwal. d . J .

beiter, dafelbft ortsangehörig, | tungsbezirks zu Eiſenach .

18. Johann Bleider, geboren am 15 . April 1864 zu Winter - Betteln im wieder . Herzoglich ſächſiſches Land. 24. April

Schuhmacher, berg bei Piſek, Böhmen , ebendafelbft holten Rüdfall, rathsamt Dhrdruf,
ortsangehörig,

19 . Joſef Marty , Mau. geboren am 19. September 1865 zu landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks- Präſi- 8 . April
Schwyz, ortsangehörig zu Jberg, Kan- Betteln , dent zu Colmar,

ton Schwyz, Schweiz,

20. JakobHygar. Färber , geboren am 6 . März 1842 _ zu Birs- desgleichen , derſelbe, desgleichen .

felden , Kanton Baſelland, Schweiz,

Michael Loeffler,40 Jahre, geboren in Nancy , Frankreich, Landſtreichen , derſelbe, 10. April

Korbmacher,

22. Jakob Herder, Holz- 48 Jahre, geboren in Paris, Frankreich, desgleichen, derſelbe, desgleichen .

ichnißer ,

23. Emil Galli, Mau, geboren am 27. Dezember 1845 in deßgleichen , derſelbe, 14. April

| rer , | Molteno, Provinz Como, Italien ,

Regina Borner, un- geboren am 8 . Oktober 1857 zu Riđen - Landſtreichen und derſelbe, 17. April

verheirathet, bach , Kanton Solothurn , Schweiz, Betteln ,

25 . Emil Meyer, Seiler, geboren am 2 . Oktober 1865 zu Sit. Landſtreichen , Kaſerlicher Bezirks -Präſt 20. April

tard, Bezirk Maſtricht, Niederlande, dent zu Meß,

26 . Ludwig lichten geboren am 29. Mai 1863 zu Herlen , desgleichen , derſelbe, 20 . April

| ſtein , Müller, Bezirk Maſtricht, Niederlande, wohnhaft d . I.

zuleßt in Frankfurt a . / M .

27. Emil Meyer, geboren am 1. März 1857 in Paris, desgleichen , derſelbe, 28. April

| Schloſſer, Frankreich, | . I.

Die durch Beſchluß des Raiſerlichen Bezirks -Präſidenten zu Straßburg vom 11. Dezember 1883 verfügte Ausweiſung

der ledigen Eliſe Roſée aus dem Reichsgebiet ( Central- Blatt für 1884 S . 3 3 . 17 ) iſt zurüdgezogen worden .

Perlin , Carl Weimanns Verlag. - Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Konſulat.Weje n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs den Kaufmann Theodor Meyer zum Vize-Konſul

in Suez zu ernennen geruht.
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2 . B a nt .

Status der deutſchen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

( Die Beträge lauten
Passiva .

Bezeichnung Gegen
Grund. Referbe. Noten .

der

Gegen Unge.

31.März) dedte

1885. Noten.

la
uf

en
de

N
u
m
m
e
r

Ber:

bindlich
teiten

mit

Kündi.

Sonſtige

Gegen täglich

31. März)
Ver

1885 .
bindlich

teiten .

fällige 31.März
Gegen Sonſtige

31.März

1885. | Paffiva.

Event.
Ber
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Bant . . . . . . .
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Zuſammen . 268 332 40 409 324 974 - 40 055 222 146 – 54 896 267659 + 35 189 45 035 + 1968 6716 - 5099 1 553 125 – 7985 16 472

Bemete laag e n.

Zu Spalte 5 * : Davon in Abſchnitten zu 100 tle = 627 114 850 Me
• 200 - 598 200 Alo (bei der Bank Nr. 6 ).

500 = 67 622 500 Mlo (bei den Banten Nr. 1 , 6 , 8 , 10 , 11),
1000 , = 227 789 500 M . . . . 1, 2, 8 ).

Zu Spalte 9 Nr. 8* : Darunter 136 300 Mle noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten .
But 9 15 ' : 95 323 Mla , i • Gulden. und Thalernoten .
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1885 . 1885 .

Gegen
Effetten . 31. März

1885 .

Gegen | Summe

31. März der
1885. attiva .
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31.März
1885.Beſtand. | attiva. 1885.

I
l

la
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N
u
m
m
e
r

.
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3 . Militä r -Weſe n.

Befannt m a d un g.

Im Anſchluß an die Bekanntmachung vom 23 . d . M . (Seite 187) wird hierdurch zur öffentlichen Renntniß ge

bracht, daß der ( +) Privatanſtalt des Dr. A . Wichard Lange jun. zu Hamburg proviſoriſch geſtattet worden

iſt, Zeugniſſe über die wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Militärdienſt denjenigen ihrer

Schüler zu ertheilen , welche eine auf Grund eines von der Aufſichtsbehörde genehmigten Reglements in

Gegenwart eines Regierungs-Kommiſſars abzuhaltende Entlaſſungsprüfung wohl beſtanden haben .

Zugleich wird der verliehenen Berechtigung hiermit rüđwirkende Kraft zu Gunſten derjenigen

Schüler beigelegt, welche die zu Dſtern d. J . an der Anſtalt abgehaltene Entlaſſungsprüfung wohl be:

ſtanden haben .

Berlin , den 14 . Mai 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung : Ed.

4 . Polizei-Weje n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

be8

Ausweiſungs.

beſchluſſes .
des Uusgewieſenen .

1. Kaspar Joſef

Brindli, Bäder,

a . Auf Grund des $. 39 des Strafgefeßbuchs :

52 Jahre, geboren und ortsangehörig in Verſuch des ſchweren Königlich württeinbergi. 24 . April

Goldingen ,Kanton St.Gallen , Schweiz, Diebſtahls ( 1 } Jahre iche Regierung für den d. F.

Zuchthaus laut Er Donaukreis zu Ulm ,

kenntniß vom 14 . No

vember 1883),

D . I .

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuchs :

2 . Johann Weber, Ar- geboren am 25 . Oftober 1865 zu Eijen . Nichtbeſchaffung eines Königlicher Polizei-Präſt. 23. März
beiter , corf, Bezirk Biſchofteiniß, Böhmen , Unterkommens, dent zu Berlin , d. J .

ebendaſelbſt ortsangehörig ,

3. Johann Schröfl, geboren am 12 . Juli 1866 zu Hall a./Inn, desgleichen , derſelbe, 2 . April

Tiſchler, Tirol, ebendaſelbſt ortsangebörig , wohn

haft zuleßt in Berlin ,

4 . Anton Winter , geboren am 25 . Juli 1846 zu Sfalfau, Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re- 28 . April

Tagearbeiter, Bezirk Braunau, Böhmen , ebendaſelbſt Betteln , | gierungs - Präſident zu d . J.

ortsangehörig , Breslau ,

5 . Emil Jähn , ehemals geboren am 29. Oktober 1858 zu Kaliſch, Obdachloſigkeit, derſelbe, 11. Mai

Kaufmann, Ruſſiſch - Polen , ebendajelbſt ortsange. d. I .

| hörig, wohnhaft zuleßt in Breslau ,
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Name und Stand Ulter und Seimath

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

bеfФlufјев .des Ausgewieſenen .

5 . 6 .

6. Karoline Schneider, geboren 1861 zu Barzdorf bei Niemes , Landſtreichen und Röniglich preußiſcher Re- 2. Mai

unverehelichte, | Bezirk Leipa , Böhmen , ebendaſelbft Betteln , gierungs • Präſtdent zu d . J .

ortsangehörig, Breslau ,

7. Anna Hartmann, geboren am 12. Dltober 1858 zu Zud. ſchwerer Diebſtahl und Röniglich preußiſcher Re. 6 . November

| unverehelichte, mantel, Bezirk Jägerndorf, Deſterrei- Landſtreichen (5 Mo- gierungs - Präſident zu 1884.

chiſch-Schleſien , ebendaſelbſt ortsange- nat Gefängniß 2 . Oppeln ,

hörig , | laut Erkenntniß vom

| 21. Oktober 1884 ),

8 . Joſef Rucera , geboren am 22.April 1838 zu Ruppers- Landſtreichen und derſelbe, 8 . April

Bädergeſelle, Idorf. Bezirk Starkenbach, Böhmen , Betteln , d . J.
ebendaſelbft ortsangehörig ,

9 . Joſef lichownik , geboren am 6 . Juni 1839, zu Meltſch , Be. Gottesläſterung, Bet: derſelbe, 22. April

Bädergeſelle, zirk Troppau , Deſterreichiſch -Schleſien , teln im wiederholten d . J .

Rüdfall ,

10 . Frantiſed (Franz) geboren 1829 zu Mjeno, Bezirk Melnid , Landſtreichen , Betteln Königlich lächſiſche Kreis- 30 . März

Rabrna, Bäder, Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig , | und verbotswidrige hauptmannſchaft Baußen, d . J.
Rüđkehr,

11. Maria Heidrich , geboren am 9 . Juli 1870 zu Groß- landſtreichen und dieſelbe Behörde, 2 . April
Fabritarbeiterin , | mergthal, Bezirk Gabel, Böhmen , orts - Betteln , 1 d . I .

angehörig zu Niederlichtenwalde, Be.

zirk Gabel,
12. Joſef Scheuer , geboren am 12. März 1854 zu Roo desgleichen , Röniglich lächitiche Kreis . 4 . April

Handarbeiter, motau, Böhmen , eSendaſelbft ortsange hauptmannſchaft Leipzig, d. J.
hörig ,

13. Alois Sidar, Schuh circa 41 Jahr, geboren und ortsange- Widerſtand gegen die Großherzoglich badiſcher 27. März
macher, hörig in Gonobiß , Bezirk Lilli, Steier: Staatsgewalt, Sach . Landeskommiffär zu d . J.

mark, beſchädigung, land- Freiburg ,

ſtreichen und Bet.

14 . Franz Saliaſhi, geboren 1855 zu Griquasco, Bezirt Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirks -Präſi- 24. April

Erdarbeiter, Romagnano, Italien , dent zu Colmar,

15. Franz Sir, Bier. geboren am 23. Oktober 1857 zu Chinic. Landſtreichen und derſelbe, 25 . April
brauer, Tettau , Kreis Piſet, Böhmen , eben : Betteln , d . J .

daſelbſt ortsangehörig ,

16 . Franzisko Mazucco , geboren am 4 . Oktober 1851 zu Caſtel a desgleichen , Raiſerlicher Bezirks- Präfi- 4 . Mai

Erdarbeiter, vaffo, Italien , ebendaſelbſt ortsange. dent zu Straßburg, d. J.
gebörig ,

17. Karl Rienßel, geboren am 11. Juli 1867 zu Rodern, Landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirks-Präft- 1. Mai

Bädergeſelle, Kreis Rappoltsweiler, Ober-Eljab, dent zu Meß , D . J .

ortsangehörig in St. Dié, Frankreich,

teln ,

Die durch Beſchluß des Kaiſerlichen Bezirts -Präſidenten zu Meß vom 14 . Februar d. J. verfügte Ausweiſung des
Meßgerburſchen Joſef Lauzé aus dem Reichsgebiet (Central- Blatt für 1885 S . 53 3 . 28 ) iſt zurüdgenommen worden , nachdem

fich herausgeſtellt hat, daß der Genannte deutſcher Reichsangehöriger iſt.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .





Nachfrag

Ir. 20 des Central-Blatts für das Deutſche Reich.

Berlin , Sonnabend, den 16. Mai 1885 .
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zoll - und Steu e r - W eſe n .

3ur Ausführung der Beſtimmungen in SS. 2 und 3 des Gefeßes, betreffend die Steuervergütung für Zucker,

ſowie die Verlängerung der Friſt für die Entrichtung der im Betriebsjahr 1884 /85 kreditirten Rübenſteuer,

vom 13. Mai d . J . (Reichs- Geſekblatt Seite 91) hat der Bundesrath in der Sißung vom 16 . Mai d . J .

das Folgende beſchloſſen :

1. Die in den Monaten Mai bis Auguſt 1885 fälligen Rübenzuckerſteuer-Kredite können von den

Behörden , welche den Kredit ertheilt haben , um drei Monate verlängert werden, wenn der

Kreditnehmer

a ) einen bezüglichen Antrag bis zu dem Fälligkeitstag einſchließlich ſtellt,

b ) die Verpflichtung übernimmt, den betreffenden Kreditbetrag vom Tage der erſten Fälligkeit

ab bis zum Ablauf des Monats, in welchem die Einzahlung ſtattfindet, nach dem Zinsfuße

von jährlich vier Prozent zu verzinſen und die Zinſen bei der Krediteinzahlung zu entrichten ,

c) den Anſprüchen der Steuerbehörde in Bezug auf die Sicherſtellung des verlängerten Kredits

nebſt Zinſen genüge leiſtet.

2 . Bei Berechnung der Zinſen wird die Zeit vom 25. des einen bis zum 24. (einſchließlich) des

folgenden Monats als ein Monat ( Ziffer 1 b ) angeſehen .

3. Die erhobenen Zinſen ſind als außerordentliche Einnahme für Rechnung des Reiche zu buchen

und mit den Reichsſteuern an die Reichskaſſe abzuliefern . In den Reichsſteuer -Ueberſichten iſt

der Betrag der Zinſen bei der Rübenzuckerſteuer unter der Linie nachzuweiſen , jedoch in die

Steuer nicht mit einzurechnen .

4 . Die verlängerten Kredite find bis zur erfolgten Einzahlung in den Reichsſteuer-Ueberſichten nicht

in der Spalte für die fälligen bezw . eingezahlten Kredite (Spalte 9 der Monatsüberſichten und

Spalte 15 der Quartalüberſichten der Hauptämter), ſondern in der Bemerkungsſpalte nach

zuweiſen .

5 . Bis Ende Februar 1886 wird von jeder Bundesregierung für ihr Hebungsgebiet eine definitive

Hauptüberſicht, welche

a ) die Summe der verzinſten Kreditbeträge,

b ) die Zeit, für welche die Zinſen erhoben ſind, und

c) den Betrag der Zinſen

erſichtlich macht, bezw . eine Vakat-Anzeige, dem Reichskanzler (Reichsſchakamt) eingeſendet.

Berlin , den 16. Mai 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: von Burchard.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. Allgemeine Verwaltungs- S a ch e n .

Auf Grund des §. 5 des Geſeßes , betreffend die Rechtsverhältniſſe der Reichsbeamten , vom 31. März 1873

( R .- S .-Bl. S . 61) hat der Bundesrath beſchloſſen , daß

1. außer an die Betriebs-Ober- Inſpektoren und Verkehrs- Inſpektoren auch an die Maſchinen

Inſpektoren , die Bau- und Betriebs- Inſpektoren und den Hauptkaſſen -Rendanten der Reichseiſen

bahnen , ferner

2 . an die Mitglieder und die feſtangeſtellten Beamten des Reichs-Verſicherungsamts

die Gehaltszahlung vierteljährlich ſtattfinden ſoll.

Berlin , den 20. Mai 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: v. Boetticher.

2 . Konſulat-Weſe n .

er Raiſerliche Ronſul A . Robinow zu Leith (Schottland) iſt geſtorben .

Dem zum General-Konſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Berlin

Raine iſt das Erequatur Namens des Reichs ertheilt worden .

ernannten Herrn Frederick
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3 . Finanz-Weſe n .

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer. Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1. April 1885 bis zum Schluſſe des Monats April 1885.

Die Soll-Ein
Einnahme Differenz

nahme beträgt

Begeich nung vom Beginn des Ausfuhrs in demſelben zwiſchen den

Statójahres Zeitraum Spalten 4
| Ber: Bleiben

der bis zum des und 5 ,

Saluffe des | gütungen Vorjahres + mehr
Einnahmen . obengenannten

(Spalte 4 ) - weniger
Monats

M. 11. Mla

4 .

15 643 306 11 751 15 631 555 14 376 788 + 1 254 767

454 978 2 150 452 828 204 152 + 248 676

20 453 | 13 786 596 – 13 766 143) — 12 211 998 - 1 554 145

2 369 762 2 369 762 2 452 036 - 82 274

1 494 222 726 901 767 321 1 134 827 - 367 506

7 535 7 535 10 620 3 085

2 081 764 2 081 204 2 099 045 – 17 841

144 933 144 933 132 152 + 12 781

22 216 953 | 14 527 958 7 688 995 8 197 622 – 508627

73 304 71 270' + 2034

540 893 550 655 - 9 762

-

Zöle . . . . . . . . . . . .

Labadfteuer . . . . . . . . .
Rübenzuderſteuer . · . · · · · ·

Salzſteuer . . . . .

Branntweinſteuer . . .

Uebergangsabgaben von Branntwein ·
Brauſteuer . . . . : :

Uebergangsabgaben von Bier

Summe

Spieltartenſtempel . .

Wechſelſtempelſteuer . . .

Stempelabgabe für Werthpapiere, Schluß.

noten , Rechnungen und Lotterielooſe . .

Poſts und Telegraphen-Verwaltung . .

Reichseiſenbahn - Verwaltung . . . .

560

1 089 094

13 681 092

3755 8001

1 165 889 –

13 246 498 +

3 775 592 -

76 795

434 594

19 792

Anmerkung. Die zur Reichstaſſe gelangte Ift- Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nach bezeichneten Einnahmen bis Ende April 1885 :

Bezeichnung

der

Einnahmen .

Jſt-Einnahme vom
Beginn des Étatsjahres Sit-Einnahme in

bis zum Schluß des demſelben Zeitraum

obengenannten des Vorjahres

Monats

M

Differenz zwiſchen

den Spalten 2 und 3,

+ mehr

- weniger

Atla

13 959 365

372 212

16 158 126

3 247 273

13 218 864

153 832

14 780 892

3 270 890

740 501

218 380

1 377 234

23 617

Zölle . . . . .
Cabadſteuer . . . . . . . . . . .

Rübenzuderſteuer . . .

Branntweinſteuer und 'Uebergangsabgabe
von Branntwein . . . .

Braufteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe
Spieltartenſtempel . . . . . . . . .

2 992 713

1 897 324

2 565 098

1 892 981

38 195 055

95 978

+++
1
1
++

427615

4 343

1 880 540

2656

36 314 515

93 322
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4 . Bolli und Steuer -Welen. '

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 7. Mai d. 9 . beſchloſſen ,

dem Röniglich preußiſchen Hauptzollamte zu MyBlowiß die Befugniß zur Abfertigung von

Waaren der Nr. 22 à und b des Zolltarifs zu anderen als den höchſten Zollfäßen dieſer

Poſitionen beizulegen .

5 . Polizei-Weſe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath-L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweifungs.

befluies.
des Ausgewieſenen .

4 . 5 .

a Auf Grund des g . 39 des Strafgeſe $ b uch 8 :

1. Eduard Pender, geboren am 22. Januar 1843 in Wien , Münzverbrechen (ſechs Großherzoglich heffiſches12 . Mai

Gürtler und Silber ortsangehörig in Groß.Nonndorf, Bei Fabre Zuchthaus laut Areiðamt Mainz,

arbeiter, zirk Zwettl, Nieder-Defterreich , wohn- Erkenntniß vom 28.

haft zuleßt in Mainz, November 1878 ),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſepbuds:

2. Julie Stange, un•geboren am 12. April oder Auguſt 1865 Sehlerei, Landſtreichen Königlic preußiſcher Re 17 . Mai

| verebelichte, zu Wien , Defterreich, ebendaſelbft orts . und Betteln , gierungs . Präſident zu d . J .

angehörig, Breslau,

3 . Stanislaus Rowals. geboren am 15 . Dktober 1865 zu Ploßt, Landſtreichen , derſelbe, 12. Mai

ky, Zuderbäder, Bezirk Plod , Rufftſch -Polen , ebendaſelbft | d. J .

| ortöangehörig ,

4. Karl Saiter, geboren am 20. November 1864 zu lu8. Landſtreichen und Röniglich preußiſcher Reo 2. April

Schneidergeſelle, I dorf, Bezirk Sohenſtedt, Deſterreich , Betteln , gierungs- Präſident zu d. .
| ebenbaſelbft ortsangehörig , Oppeln ,

5. Johann Pawlik, geboren am 28 . Januar 1857 zu Grabin, desgleichen , derſelbe, 25. April

Schuhmachergeſelle, Bezirt Troppau,Deſterreichiſch Schleſten , d . J.

L e bendaſelbſt ortsangehörig ,

6 . Paul Grzeſick, geboren 1843 zu Mrowla, Bezirk Rzes. desgleichen , Königlich preußiſche Re- 8. Mai

Schneider und We tow , Galizien , ebendaſelbſt ortsange gierung zu Schleswig . 1 d . J.

| ber, börig ,

7. Franz Friedrich , 44 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen , Königlich bayeriſches Be. 15. April

Tagelöhner , Salzburg , Deſterreich, zirksamt Laufen , d . J .

8 . Auguſt Wenzel, geboren am 26 . Januar 1839 zu Weigs. Betteln im wieder. Röniglich lädfiſche Kreis. 17. Üpril

Sandarbeiter, | dorf, Bezirk Friedland, Böhmen , eben - holten Rüdfall , hauptmannſchaft Baußen , d. J .

daſelbft ortsangehörig ,

9. JoſefStrauß, Sand- geboren am 26. September 1855 zu Landſtreichen und dieſelbe Behörde, 22. April

chuhmacher und Gabel, Böhmen , ebendaſelbft ortsange. Betteln , 1 d . J .

Handarbeiter , hörig,
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Name und Stand Alter und Heimath- l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.des Ausgewieſenen.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchluffes.

6 .

10. Joſef Gonſiorowki, geboren am 19 . März 1841 zu Peterko, Landſtreichen , Betteln Kaiſerlicher Bezirks- Präfi- 10 . März

| Gärtner, Rußland, und Unfug, dent zu Colmar, d . J.
11. Samuel Haerry , geboren am 25. Juni 1842 zu Birr - landſtreichen, derſelbe, 25. April

Zimmermann, wol, Kanton Aargau, Schweiz,

12. Iakob Ulrich Leuen geboren am 3 . Dezember 1843 zu Wal- desgleichen , derſelbe, desgleichen .
| berger, Küfer, terwyl, Kanton Bern , Schweiz,

13. Sebaſtian Kniebiel, geboren am 27. März 1849 zu Flachs- desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Eiſengießer, landen , Bezirk Mühlhauſen , Eljaß.]

durch Dption Franzoſe,

Kašpar lacher, geboren am 14 . Juni 1866 zu Einſie- desgleichen , derſelbe, 29. April
Melker , deln, Kanton Schwyz, Schweiz, eben

daſelbſt ortsangehörig ,

15. Hirſch levy, Spin - geboren am 26 . Januar 1850 zu Hart- desgleichen , derſelbe, 8. Mai
ner mannsweiler, Kreis Gebweiler, Elſaß,

durch Dption Franzoſe,

16 . Katharine lugen , geboren am 13. Auguſt 1862 zu Befort, desgleichen , Kaiſerlicher Bezirks- Präſt- 12. Mai
Dienſtmagd, Luremburg, dent zu Meß ,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Zoll, und teu e r -Welen.

Bekanntmachung,

betreffend 301l- Taraſäße.

Geplace unos meubila ng pe ra lahat best Bolitarijih oblaulig forhaube n auf

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 21. d. M . beſchloſſen , den Reichskanzler zu ermächtigen , die

Sarajäße für Kraftmehl 2c. und Nudeln 2c. (Nr. 25 q 1 a und ß des Zoltarifs) vorläufig feſtzuſeßen . Auf

Grund dieſer Ermächtigung werden hiermit für die Verzollung der nach bezeichneten Waaren bis auf weiteres

folgende Taraſäße beſtimmt:

Kraftmehl, Puder, Stärke, Stärkegummi, Kleber, Arrowroot, Sago und Sagoſurrogate, Capioka

14 Prozent in Kiſten ,

9 Prozent in Fäſſern ;

Nudeln , Maccaroni

18 Prozent in Kiſten .

Berlin , den 28. Mai 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: 0 . Burchard.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Königreich Preußen.
Es iſt ertheilt worden :

dem Unterſteueramte zu Schoenebeď im Bezirke des Hauptſteueramts Magdeburg die Befugniß

1. zur Ausfertigung von Begleitſcheinen ⓇI über inländiſchen Rohzucer , welcher mit dem Än:

ſpruch auf Steuervergütung in die dort bewilligte Privatniederlage für Rohzuder auf:

genommen iſt und von da weiter verſendet wird ,
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2 . zur Erledigung von Begleitſcheinen I über in Rahnladungen eingehendes ausländiſches

Getreide, welches von dem Begleitſcheinausfertigungsamte nach vorgängiger ſpezieller Reviſion

abgelaſſen iſt ;

dem Unterſteueramte zu Lüdenſcheid im Bezirke des Hauptſteueramts Arnsberg die Befugniß zur

Erlebigung von Begleitſcheinen II und Uebergangsſcheinen und von Begleitſcheinen I über Retour

waaren , Neiſe-Effekten und Waarenmuſter, ſowie über ſeidene, halbſeidene und wollene Lißen ,

wollene Stridgarne und Waaren der Zolltarifpoſition 3, 6 , 10, 13, 19, 20 b und e , 22 c ,

25 a, b , h 1 , m 1 und 2 und v, 38, 42 und 43 ;

dem Unterſteueramte zu Homburg vor der Höhe im Bezirke des Hauptſteueramté Biebrich die

Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen 11.

Jm Rönigreich Sachfen.

Zu Moldau im Bezirke des Hauptſteueramts Freiberg iſt ein Nebenzollamt I. errichtet, welchem

unbeſchränkte Hebebefugniſſe ſowie die Befugniß zur Ausfertigung und Erledigung von Begleitſcheinen I und II

- auch über Salz – und von Verſendungsſcheinen I und II über inländiſchen Tabac , zu Abfertigungen

im Eiſenbahnverkehr ( SS. 63 und 66 bis 71, § . 65 und g . 96 des VereinszoUgefeßes ) zur Ertheilung der

Ausgangsbeſcheinigung über die mit dem Anſpruch auf Steuervergütung ausgebenden Verbrauchsartikel und

zur Abſtempelung der von Reiſenden eingeführten Spielkarten beigelegt worden ſind.

Dem Nebenzollamt I. zu Roßbach (zu vergleichen Central-Blatt für das Deutſche Reich Nr. 1 von

1885) iſt die Befugniß zur Ertheilung der Ausgangsbeſcheinigung über den mit dem Anſpruch auf Steuer

vergütung ausgehenden Taback und Zucker und die nicht unter ſtehender Kontrole eingeſalzenen Gegenſtände,

für welche die Salzabgabe- Vergütung beanſprucht wird, beigelegt.

Im Großherzogthum Baden. .

Der Steuer-Einnehmerei zu Altfreiſtett im Bezirke des Hauptſteueramts Baden iſt die Befugniß

zur Abfertigung von in der Fabrik des A . Huth in Neufreiſtett hergeſtellten , mit dem Anſpruch auf Steuer:

dergütung ausgehenden Cigarren ertheilt worden.

Im Herzogthum Braunſchweig.

Der Steuer-Rezeptur Walkenried im Bezirke der Hauptſteueramts Braunſchweig iſt die Befugniß

zur Ausfertigung von Uebergangsſcheinen über Branntwein ertheilt worden .

Jn Elſaß - Lothringen.

Dem Steueramte zu gllkirch -Grafenſtaden im Bezirke des Hauptſteueramts Straßburg iſt die

Befugniß zur Ausfertigung von Verſendungsſcheinen I über inländiſchen Taback ertheilt worden.

2 . Konſulat-Weſen.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs den General-Konſul Dr. Ernſt Bieber zum General

Konſul in Capſtadt für britiſch Süd-Afrika und den Dranje-Freiſtaat zu ernennen geruht.
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3 . Polizei-Weie n .

Augweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.des Ausgewieſenen .

Datum

des :

Ausweiſungs.

beſchlufjes.

6 .5 .

a. Auf Grund des §. 39 de Strafgeſeßbuchs :

1. Alexander Pizzini, geboren am 8 . Juli 1850 zu Patone, Tyrol, Diebſtahl (3 Jahre Kaiſerlicher Bezirts-Práfi-/21. März
Erdarbeiter, ebendaſelbſt ortsangehörig , wohnhaft Zuchthaus laut Erol dent zu Colmar, D. J.

zuleßt in Straßburg i./ E ., tenntniß vom 6 . Mai

1882),

2 . Salob Bayer, Erdogeboren 1854 zu Grameß, Tyrol, eben - desgleichen , derſelbe, desgleichen .
arbeiter, daſelbft ortsangehörig, wohnhaft zulegt

in Straßburg i./ E .,

D . F .

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſefbuchs :

3. Wilhelm Nitiche,' geboren am 14. Dezember 1844 zu Tho. Betteln im wieder. Röniglich preußiſcher He-114 . Mai
Tagearbeiter, masdorf, Bezirk Freiwaldau, Defter- holten Rüdfall, | gierung8 - Präſtdent zu | d. I .

reichiſch Schleſien , ebendaſelbſt ortsan . Breslau ,

gehörig,

4 . Joſef Bartuſch , geboren im Dezember 1847 zu Tiniſc), Landſtreichen , derſelbe, 16. Mai

Töpfergeſelle , Bezirk Reichenau , Böhmen , ebendaſelbſt

ortšangehörig,

5. Die Zigeuner (Muft.

ter) Katalofóły :

a) Anton, 19 Jahre,
b ) Raimund, 18 Jahre, desgleichen ,

c) Pauline, 15 Jahre, derſelbe, 18 . Mai

d ) Marie, 15 Jahre, Landſtreichen und d. J.
ſämmtlich geboren und ortsangehörig Betteln ,

in Polum , Bezirk Troppau , Deſterrei

chiſch -Schleſien ,

6 . Franz Blecha, Mül- geboren am 18. Februar 1834 zu landſtreichen , derſelbe, desgleichen .
ler und Bädergeſelle, Reichenau, Böhmen , ebendaſelbſt orts,

1 angehörig ,

7. Johann Swaßke geboren am 31. Auguſt 1839 zu Neu- Diebſtahl und Betteln Röniglich preußiſcher Her 4. Mai

(Swatſchle). We ſtadt, Mähren , ebenbaſelbſt ortsange. im wiederholten Rüd. gierungs- Präſident zu d. J.

hörig , Dppeln ,

8. Franz Prolích , Flei- geboren am 5 . März 1852 zu Krönau, Landſtreichen und derſelbe, 15. Mai

ſchergeſelle, Bezirk Trübau, Mähren , ebendaſelbſt Betteln , d. J .

ortsangehörig,

9. Uuguſt Kellerhals, geboren am 3. Januar 1863 zu Olten , desgleichen , Röniglich preußiſche Re- 18 . Mai

Schiffsheizer, Kanton Solothurn, Schweiz, eben gierung zu Schleswig , d. J.

daſelbſt ortsangehörig,

10 . Franz Pöll, Kommis, geboren am 25 . Auguſt 1866 zu Pinta. Landſtreichen und Füh- Stadtmagiſtrat Raufbeu : 27. März

"feld , Ungarn , ebendaſelbſt ortsangehörig , rung falſcher Legiti. ren , Bayern , d. J .

mationspapiere,

11. Anna Endres, Mu- 66 Jahre, geboren und ortsangehörig in Ruheſtörungund land. Stadtmagiſtrat Roſen . Desgleichen .

liters frau , Adamsfreiheit, Bezirk Neuhaus, Bob. ſtreichen, heim , Bayern ,

men ,

ber , fall,
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Name und Stand Mlter und Seimath

-La
uf

en
de

n
r

.1 Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Audweifung

beſchloffen hat.

Datum

des

Uudweiſungs.

beſchluffes .

- 6 .

des Ausgewieſenen .

und Königlich bayeriſches Be. 9. Mai

zirksamt Relheim , d. J .

dieſelbe Behörde, desgleichen.

12. Tatob Schreiner, geboren 1852 zu Braunbuſch , Bezirt landſtreichen

Drechsler , Taus, Böhmen, ebendaſelbſt ortsanger Betteln ,

hörig,

13. Regina Seidl, ledige geboren am 17. September 1846 zu Landſtreichen,

Dienftmagd, Hallein , Salzburg, ortsangehörig in

| Glashütten , Bezirt Klattau, Böhinen,

14 . Slovanni De Bia : geboren 1850 zu Falcade, Provinz Belo desgleichen ,

fio, Tagelöhner, luno, Italien , ebendaſelbſt ortsange.
hörig ,

15. Johann Baptift Dasgeboren am 5 . Mai 1858 zu Aulnoy, desgleichen ,

mez , Sagner, Departement Nord , Frantreich, eben .

daſelbft ortsangehörig ,

Raiſerlicher Bezirts - Präft- 2. Mai
dent zu Colmar, 1 d . J.

derſelbe, desgleichen .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Sedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Bekanntmachung,

betreffend

die Bildung der Berufsgenoſſenſchaften .

Auf Grund der $ 8. 12 und 15 des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884 (Reichs- Geſeßblatt S . 69)

hat der Bundesrath in der Sißung vom 21. Mai 1885 die Bildung der nachſtehend bezeichneten Berufs:

genoſſenſchaften beſchloſſen :

Bezirk

der

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen :

Tchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs- (Gewerbe:) Statiſtik.)

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

1. Knappſchafts - Be Alle Betriebe, welche Landesgeſeßlich beſtehenden Knapp- Das Gebietdes Reichs .

rufsgenoſſenſchaft. Ichaftsverbänden angehören , mit Ausnahme der Hochöfen

und Stahlhütten , Eiſen - und Stahl-, Friſch- und Streckwerke,

Eiſengießereien , Schwarz - und Weißblechfabriken (III b 3,

V c 1 und 2 ).

2 . Steinbruchs - Best Die nicht knappſchaftspflichtigen Bergwerke und Stein : Das Gebietdes Reichs.

| rufsgenoſſenſchaft. brüche, Betriebe für Ries, Kalk, Cement 2c.:

III a 1 . Bergwerke auf Erze, ausgenommen Eiſenerze ;

• c 1 . Salzbergwerke ;

• d 1 . Steinkohlenbergwerke ;

· · 3. Braunkohlenbergwerké und Braunkohlen-Bri

quettefabrikation ;

· · 4 . Gewinnung von Graphit , Asphalt , Erdöl

und Bernſtein ;

IV a 1. Marmorbrüche, Marmorjägerei und -ſchleiferei ;
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Bezeichnung

der

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs - (Gewerbe-) Statiſtik.)

Bezirk

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Noch :

Steinbruchs - Bes

rufsgenoſſenſchaft.

aus

IV a 2 . Schieferbrüche und Verfertigung grober Schiefer

waaren (ausgenommen die Schreibtafelfabri

kanten, deren Hauptbetrieb in der Herſtellung

der Holzrahmen um die Schieferplatte beſteht) ;

· · 3. Steinbrecher und Steinbrüche;

• b 1, 2 , 3, 4 . Gewinnung von Ries und Sand,

Ralf, Cement, Traß, Gyps und Schwerſpath

(darunter Strontianit).

3 . Berufsgenoſſen

ſchaft der Fein :

mechanit.

Das Gebiet des

Reichs.Aus

Nähmaſchinenfabrikation und Feinmechanik:

V c 5 . Metalſhrauben - und Façondreherei;

: : 10. Nähnadelfabrikation ;

: : 11. Verfertigung von Nadler- und Drahtwaaren ,

einſchließlich Drahtgeweben ;

VI a 4 . Nähmaſchinenfabrikation (mit Einſchluß der

Tambourirmaſchinen und mit Ausſchluß der

Plattſtich -Stickmaſchinen) ;

2. Büchſenmacherei und Gewehrfabrikation ;

Zeitmeßinſtrumente (Uhrmacherei);

1. Verfertigung mathematiſcher, phyſikaliſcher und

chemiſcher Inſtrumente und Apparate ;

: : 2 . Verfertigung chirurgiſcher Inſtrumente und

Apparate ;

: : 3 . Verfertigung anatomiſcher und mikroſkopiſcher

Präparate;

: : 4 . Verfertigung von Lelegraphen - und Telephon :

anlagen und -apparaten , einſchließlich der elet

triſchen Beleuchtungsanlagen ;

VI a 8 . Gasmeſſerfabriken .aus

Süddeutſche Eiſen - Alle Eiſen und Stahl herſtellenden und als Haupt- |Bayern ohne die Nem
und Stahl - Be- material verarbeitenden Betriebe, ſowie die Dampf-, Gas- und | ter Zweibrücken und

rufsgenoſſenſchaft. ſonſtigen Motorenbetriebe, ſoweit ſie nicht zu anderen Berufs : Homburg, Würt

genoſſenſchaften gehören :
temberg , Baden ,

III b 3. Hochöfen und Stahlhütten , Eiſen - und Stahl-, Heſſen , Heſſen -Naſ

Friſch - und Stredwerke ; ſau , Sigmaringen ,

V c 1. Eiſengießerei und Eiſenemaillirung; Kreis Weßlar,Ober

2 . Schwarz- und Weißblechfabrikation; und Unter:Elſaß.

· 3 . Klempnerei;

: : 4 . Blechwaarenfabrikation ;

5 . Verfertigung von Stiften und Nägeln , Schrau

ben , Nieten, Ketten , Drahtſeilen 2c . ;

· · 6 . Grob- und Hufſchmiede;

- - 7. Schloſſerei, Verfertigung von feuerfeſten Geld

ſchränken ;
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L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs- (Gewerbe-) Statiſtik.)

Bezirk

der

Beruføgenoſſen :

Ichaft.

Noch :

Süddeutſche Eiſens V c 8. Zeug-, Senſen - und Meſſerſchmiede, Verferti:

und Stahl - Be gung von eiſernen Kurzwaaren ;

rufsgenoſſenſchaft. : 9 . Stahlfederfabrikation ;

VI a 1. Fabrikation von Dampfmaſchinen , Lokomotiven ,

Lokomobilen ;

: : 2. Fabrikation von landwirthſchaftlichen Maſchinen

und Geräthen ;

- - 3. Fabrikation von Spinnerei: und Weberei:

Maſchinen und -Utenſilien ;

aus : : 4 . die Verfertigung von Plattſtich-Stickmaſchinen ;

: - 5 . ſoweit Mühlenbau vorwiegend aus Eiſen in

Frage kommt;

: : 6 . Verfertigung von eiſernen Baukonſtruktionen ;

: : 7. Herſtellung von Centralheizanlagen ;

: - 8 . Verfertigung von Maſchinen , Werkzeugen und

Apparaten anderer Art, ſoweit nicht zu den

folgenden Klaſſen dieſer Gruppe gehörig ;

3 b 2 . Wagenbauanſtalten , ohne die Erbauung ge

wöhnlicher Wagen aus Holz; •

: : 3 . ſoweit Schiffsbau vorwiegend aus Eiſen in

Frage kommt;

: c 1 . Geſchüßgießereien und Ranonenbohrwerke ;

ausgenommen die Bauladirerei, Bauklempnerei, Blißableiter:

verfertigung, Metallwaarenfabrikation, Metallſchrauben - und

Façondreherei und Gasmeſſerfabrikation .

Außerdem gehören zur Berufsgenoſſenſchaft :

III a 2 . Eiſenerzgruben ;

- b 1. Silber , Blei-, Kupfers, ſoweit ſie nicht

Zint- und Zinnhütten ; landesgeſeßlich be

: - 2. Nickel-, Robalt , Anti- ſtehenden Knapp

mon , Wismuth- und ſchaftsverbänden

Arſenikhütten ; angehören .

id 2. Verkokungsanſtalten ,

Wie (fde. Nr. 4 .15 . Südweſtliche Eiſen

und Stahl- Be

rufsgenoſſenſchaft.

Regierungsbezirk

Trier, Bezirk Loth

ringen , die bayeri

Ichen Aemter Zwei

brücken und Hom
burg.

6 .. Rheiniſch - weſtfäli Hütten , Hochöfen , Friſch - und Streckwerke, Schwarz- und Rheinprovinz und

ſche Hütten - und Weißblechfabriken , Geſchüßgießereien : Weſtfalen , mit Aus

Walzwerks - Bes III b 3 . Hochöfen und Stahlhütten , Eiſen - und Stahl-, nahme des Regie

rufsgenoſſenſchaft. Friſch - und Stredwerke; rungsbezirks Trier

38 *
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Bezirk

der

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs:

Berufs- (Gewerbe:) Statiſtik.)

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Noch :

6 . Rheiniſch - weſtfäli

ſche Hütten - und

Walzwerts - Bes

rufsgenoſſenſchaft.

und des Kreiſes

Weßlar, außerdem

Birkenfeld .

V c 2. Schwarz- und Weißblechfabrikation ;

VI - 1. Seſchüßgießereien und Kanonenbohrwerke;

III a 2 . Eiſenerzgruben ;

b 1. Silber-, Blei-, Kupfers, ſoweit ſie nicht

Zink- und Zinnhütten , landesgeſeßlich be

: : 2 . Nickel-, Robalt-, Anti- ſtehenden Knapp

mons, Wismuth - und 1 ſchaftsverbänden

Arſenikhütten ; angehören.

• d 2 . Verkokungsanſtalten

7. Rheiniſch - weſtfäli Maſchinenbau, Eiſengießerei, Kleineiſen Induſtrie, ſowie Rheinprovinz und

che Maſchinen - Dampf-, Sas- und ſonſtige Motorenbetriebe, ſoweit ſie nicht Weſtfalen , mit Aus:

bau- und Klein - anderen Berufsgenoſſenſchaften angehören : nahme des Regies

eiſeninduſtrie-Bes V c 1. Eiſengießerei und Eiſenemaillirung; rungsbezirks Crier

rufsgenoſſenſchaft. : - 3. Klempnerei; und des Kreiſes

: : 4 . Blechwaarenfabrikation ; Weßlar, außerdem

. - 5 . Verfertigung von Stiften und Nägeln , Schrau Birkenfeld .

ben, Nieten , Ketten , Drahtſeilen 2c.

= 6 . Grob- und Hufſchmiede;

· 7 . Schloſſerei, Verfertigung von feuerfeſten Geld

ſchränken ;

: - 8 . Zeug-, Senſen - und Meſſerſchmiede, Verferti:

gung von eiſernen Kurzwaaren ;

Stahlfederfabrikation ;

1. Fabrikation von Dampfmaſchinen , Lokomotiven ,

Lokomobilen ;

• 2 . Fabrikation von landwirthſchaftlichen Ma:

ſchinen und Geräthen ;

· · 3 . Fabrikation von Spinnerei- und Weberei:

Maſchinen und Utenſilien ;

aus - 4 . die Verfertigung von Plattſtich-Stickmaſchinen ;

: - 5 . ſoweit Mühlenbau vorwiegend aus Eiſen in

Frage kommt;

: : 6 . Verfertigung von eiſernen Baukonſtruktionen ;

: : 7. Herſtellung von Centralheizanlagen ;

- 8 . Verfertigung von Maſchinen , Werkzeugen und

Apparaten anderer Art, ſoweit nicht zu den

folgenden Klaſſen dieſer Gruppe gehörig ;

: b 2 . Wagenbauanſtalten , ohne die Erbauung ge

wöhnlicher Wagen aus Holz;

: - 3 . ſoweit Schiffsbau vorwiegend aus Eiſen in

Frage kommt;

ausgenommen die Bauladirerei, Bauklempnerei, Blißableiter

verfertigung, Metallwaarenfabrikation , Metalſchrauben - und

Façondreherei und Gasmeſſerfabrikation .
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Bezirk

der

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen, Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs: (Gewerbe-) Statiſtik.)

Berufsgenoſſen :

ichaft.

Wie Ifde. Nr. 4 .Sächſiſch - thürin

giſche Eiſen - und

Stahl - Berufsge

noſſenſchaft.

Königreich Sachſen ,

Regierungsbezirke

Merſeburg und Er

furt, Sachſen -Wei

mar , Sachſen

Altenburg, Sach

ſen -Roburg-Gotha,

Sachſen - Meinin

gen , Schwarzburg

Rudolſtadt und

Schwarzburg -Son

dershauſen , Reuß

älterer und Reuß

jüngerer Linie.

Brandenburgmit Ber:

lin , Pommern, Dſt

und Weſtpreußen .

Wie Ifde. Nr. 4 .

Wie lfde. Nr. 4 . Schleſien und Poſen .

9. Nordöſtliche Eiſen

und Stahl - Bes

rufsgenoſſenſchaft

10. Schleſiſche Eiſen

und Stahl - Bez

rufsgenoſſenſchaft.

11. NordweſtlicheEiſen

und Stahl - Bez

rufsgenoſſenſchaft.

Wie lfde. Nr. 4 . Provinzen Hannover,

Schleswig HOL

ſtein , Regierungs

bezirk Magdeburg ,

Didenburg ohne

Birtenfeld , Med

lenburg - Schwerin ,

Mecklenburg - Stre

liß , Braunſchweig,

Anhalt, Walded ,

Schaumburg-Lippe,

Lippe , Bremen ,

Lübeck, Hamburg

12. Süddeutſche Edels

und Unedelmetall

Induſtrie-Berufs

genoſſenſchaft.

Edel- und Unedelmetall- Induſtrie :

Va 1. Verfertigung von Gold , Silber- und Bijouterie:

waaren ;

: : 2 . Gold - und Silberſchlägerei ;

: - 3 . Gold- und Silberdrahtzieherei und Verfertigung

leoniſcher Waaren ;

: : 4 . Münzſtätten ;

- b . Unedle Metalle, ausgenommen die Meffing

linienfabrikation ;

Bayern , Württem

berg, Baden, Heſſen ,

Heſſen -Naſſau, Sig

maringen , Elſaß

Lothringen .
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Bezirk
ber

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichas

Berufs : (Gewerbes) Statiſtik.)

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Noch :

12. Süddeutſche Edel- aus

und Unedelmetall

Induſtrie -Berufs - aus

genoſſenſchaft. -

V c 4 . Metallwaarenfabrikation ;

Vig. Lampen und andere Beleuchtungsapparate ;

VII d 1. Brokat- und Bronzefarbenfabrikation ;

XIV . Graveure und Metallformer .

Wie lfde. Nr. 12.13. Norddeutſche Edele

und Unedelmetall:

Induſtrie- Berufs

genoſſenſchaft.

Das Gebiet des Reichs

ohne Bayern, Würt

temberg , Baden ,

Heſſen , Heſſen

Naſſau, Sigmarin

gen , Elſaß- Lothrin

gen .

14. Muſikinſtrumenten |

Induſtrie- Berufs

genoſſenſchaft.

VI e 1. Pianofortefabrikation ;

- 2 . Verfertigung anderer Muſikinſtrumente.

DasGebietdes Reichs .

15 . Glas - Beruføgenof

ſenſchaft.

DasGebiet des Reiche.Glas- Induſtrie:

IV e 1. Glasfabrikation und -veredelung;

: - 2 . Glasbläſerei vor der Lampe;

· · 3. Spiegelglas- und Spiegelfabrikation .

16 . | Berufsgenoſſen

ſchaft für feinere

Thonwaaren und

verwandte Be

triebe.

aus

Fabrikation feiner Thonwaaren und verwandte Betriebe : Das Gebiet des Reiche.

IV c. 2. Maſſebereitung für glafirte und verglaſte

Chonwaaren ;

· · 3 . Raolingruben und -ſchlemmerei, auch Maſſe

mühlen ;

· · 4 . Quarz- und Glaſurmühlen ;

: d 1. die Emaillirwerke für Thonwaaren ;

: : 2 . Töpferei, Verfertigung von feinen Thonwaaren ,

Steinzeug, Cerralith- und Siderolithwaaren

(ausgenommen die Bauornamentenverfertiger ,

Lehmformer , Muffelmacher [Fabrikanten feuer

feſter Produkte ),Steinröhrenfabrikanten [Stein

zeugröhrenfabrikanten ], Terrakottenfabrikanten

[ſoweit die Verfertiger von Bauornamenten

damit gemeint ſind ]) ;

: : 3 . Fayencefabrikation und -veredelung ;

: : 4 . Porzellanfabrikation und -peredelung.

17. Ziegelei- Berufs

genoſſenſchaft.

Ziegelei- und Chonröhrenfabrikation , Lehms, Thon - und DasGebiet des Reichs.

Dorfgräberei :

Aus IV a 5 . die Schwemmſteinfabrikanten ;

- c 1 . Lehm - und Thongräberei ;
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Bezeichnung Bezirk
der der

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Xufzunehmende Induſtriezw eige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs: (Gewerbe-) Statiſtik.)

Berufsgenoſſen

Tchaft.

Noch :

17. Ziegelei- Berufs

genoſſenſchaft.

18 . Berufsgenoſſen :

ſchaft der chemi

ſchen Induſtrie.

fabrika
tion

;

Anilin " ausge
nomme

n
Leiftift

en
,

IV d 1. Ziegelei und Thonröhrenfabrikation (aus

genommen die Emaillirwerke für Thonwaaren ) ;

aus : : 2. die Bauornamenteverfertiger,Muffelmacher (Fa

brikanten feuerfeſter Produkte), Steinröhren :

fabrikanten (Steinzeugröhrenfabrikanten ) ,

Terrakottenfabrikanten (ſoweit die Verfertiger

von Bauornamenten damit gemeint ſind) ;

Außerdem

III e. Torfgräberei und Dorfbereitung .

Chemiſche Induſtrie : DasGebietdes Reichs .

VII a . Chemiſche Großinduſtrie ;

. b. Sonſtige Verfertigung chemiſcher , pharmazeu

tiſcher und photographiſcher Präparate ;

: C . Apotheken ;

: d 1. Herſtellung von Farbematerialien 2c. mit Aus:

ſchluß der Brokat- und Bronzefarbenfabrikation ;

: . 2 . Verfertigung von Bleiſtiften , Paſtelſtiften ,

Kreiden , ausgenommen die Bleiſtiftfabrikanten ;

: - 3 . Anilin - und Anilinfarbenfabrikation ;

: : 4 . Herſtellung ſonſtiger Steinkohlentheer- und

Kohlentheerderivate ;

e 1. Herſtellung von Erploſivſtoffen ;

: - 2 . Zündwaarenverfertigung ;

: f 1. Abfuhr- und Desinfektionsanſtalten ;

• • 2 . Fabrikation fünſtlicher Düngſtoffe ;

- - 3. Abdeckerei.

VIII a 1. Holzkohlen -, Holztheer- und Kußgewinnung;

- - 2. Harz- und Pechgewinnung;

. c 1. Talgſiederei , Talgkerzenfabrikation , Seifen

ſiederei;

: : 2 . Stearin- und Wachskerzenfabrikation
;

- e 1 . Kohlentheerſchwelerei
, Betriebe für Mineralöle,

Gasäther 26. für Paraffinkerzen ; Petroleum

raffinerie ;

- - 2. Thranbrennerei, Leder: und Wagenſchmiere

fabrikation ;

: : 3 . Herſtellung von ätheriſchen Delen und Parfüms;

• • 4 . Verarbeitung von Harzen und Verfertigung

von Firniſſen und Kitten ;

X e 3. Gummi- und Guttaperchawaarenfabrikation ;

aus XI a die Imprägniranſtalten (mit Ausnahme der

jenigen , welche vorwiegend Holzzurichtung be

treiben : Sägewerke 2c.) ;
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Bezirk

der

L
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u
f
e
n
d
e

N
r

. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Uufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs- (Gewerbe-) Statiſtik.)

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Noch :

18. | Berufsgenoſſen :

ſchaft der chemi

ſchen Induſtrie.

XII c 3. Fabrikation fünſtlicher Mineralwaſſer ;

: : 8 . Eſſigfabrikation ohne die Herſtellung von

Alkohol- (Gährungs:) Effig .

Außerdem :

III c 2 . Salinen , ſofern ſie nicht landesgeſeßlich be

ſtehenden Knappſchaftsverbänden angehören .

Das Gebiet des Reichs .19. Berufsgenoſſen

ſchaft für Gas

und Waſſerwerke.

Gas- und Waſſerwerke :

VIII b . Gasanſtalten ;

XII c 1. Waſſerverſorgung, einſchl. Hauswaſſerleitungen

und Pumpſtationen für Ranaliſationszwecke.

20. Leineninduſtrie-Be:

rufsgenoſſenſchaft.

Das Gebiet desReichs

mit Ausnahme von

Königreich Sachſen ,

Schleſien und Elſaß:

Lothringen .

aus

Flacho -, Hanf-, Jute- und ſonſtige Baſtfaſer-Induſtrie:

IX a 3 . Flachsröſtanſtalten ;

- b 5 . Flachshechelei und Leinenſpinnerei (einſchl.

Hechelei, Haspelei, Spulerei, Zwirnerei und

Wattenfabrikation ) ;

· · 8 . die Juteſpinnerei und ſonſtige Baſtfaſer: (Ma

nillas, Kokus-, Neſſel-) Spinnerei;

= c 3 . Leinenweberei, einſchl. Leinenbandweberei ;

: : 4 . Juteweberei;

s 6 . die Baſtfaſer: (Manilla , Rokus-, Neſſel-)

Weberei;

- g 3. Bleicherei, Färberei und Appretur für Ge

ſpinnſte und Gewebe aus Flachs, Hanf, Werg,

Jute 2c. ;

. i 1. Seilerei und Reepſchlägerei;

: - 2 . Verfertigung von Neßen , Segeln , Säden 2c.

aus

21. Norddeutſche Textil

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Textilinduſtrie ohne Seiden - und Halbſeiden-, Leinen -, | Das Gebiet des Reichs

Halbleinen - und ſonſtige Baſtfaſer- Induſtrie : ohne Rheinprovinz

IX a 2 . Wolbereitung; und Birkenfeld ,

b 3 . Wollenſpinnerei, einſchl. Hechelei, Haspelei, Weſtfalen , Schles

Spulerei, Zwirnerei und Wattenfabrikation ; ſien , Bayern ,König

: : - 4 . Mungo-und Shoddy-Herſtellung undSpinnerei ; reich Sachſen ,Würt

: : 6 . Baumwollenſpinnerei, einſchl. Hechelei, Has: temberg , Baden ,

pelei, Spulerei, Zwirnerei und Wattenfabri: Heſſen , Elſaß

tation ; Lothringen und

: - 7 . Vigogneſpinnerei, einſchl. wie vor ; Sigmarirgen .

aus · · 8 . Spinnerei anderer Stoffe, einſchl. wie vor ;

: : 9 . Spinnerei ohne Stoffangabe, einſchl. wie vor;

: C 2 . Wollenweberei, einſchl. Wollenbandweberei;

: - 5 . Baumwollenweberei, einſchl. Baumwollen

Bandweberei;

aus · · 6 . Weberei von gemiſchten und anderen Waaren ;
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Bezeichnung

der

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Berufsgenoſſens

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs- (Gewerbe-) Statiſtik.)

Bezirk

der

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Noch :

21. Norddeutiche Textil:

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

IX c 7. Weberei ohne Stoffangabe;

= d . Gummi- und Haarflechterei- und -Weberei ;

· e. Striderei und Wirkerei (Strumpfwaarenfabri:

kation ) ;

- f 1. Häkelei, Stickerei;

: - 2. Spißenverfertigung und Weißzeugſtiderei ;

g 2 . Wollenfärberei, -Druckerei und : Appretur;

· · 4 . Bleicherei, Färberei, Druckerei für Geſpinnſte

und Gewebe aus Baumwolle ;

: - 5 . Appretur für Strumpf- und Strickwaaren ;

: - 6 . Wäſcherei, Bleicherei und Appretur für Spißen

und Weißzeugſtickereien ;

: : 7 . Sonſtige Bleicherei, Färberei, Druckerei und

Appretur;

· h . Poſamentenfabrikation .

22.
Wie (fde. Nr. 21.Süddeutſche Textil

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Bayern, Württem :

berg , Baden,

Hellen , Sigmarins

gen.

23 . Schleſiſche Textil

Berufsgenoſſen

ſchaft.

aus

Textil- Induſtrie ohne Seiden - und Halbſeiden - Induſtrie: Provinz Schleſien .

IX a 2 . Wollbereitung ;

: : 3. Flachsröſtanſtalten ;

. b 3 . Wolenſpinnerei, einſchl. Hechelei, Haspelei,

Spulerei, Zwirnerei und Wattenfabrikation ;

: - 4 . Mungo-undShoddy-Herſtellungund Spinnerei ;

· · 5 . Flachehechelei und Leinenſpinnerei , einſchl.

Hechelei, Haspelei, Spulerei , Zwirnerei und
Wattenfabrikation ;

· · 6 . Baumwollenſpinnerei, einſchl. wie vor ;

• • 7 . Vigogneſpinnerei, einſchl. wie vor ;

: : 8 . Spinnerei anderer Stoffe, einſchl. wie vor ;

- 9 . Spinnerei ohne Stoffangabe, einſchl. wie vor ;

· C 2. Wollenweberei, einſchl. Wollenbandweberei;

: 3. Leinenweberei, einſchl. Leinenbandweberei;

: - 4 . Juteweberei;

: : 5. Baumwollenweberei, einſchl. Baumwollenband

weberei;

· · 6 . Weberei von gemiſchten und anderen Waaren ;

• • 7 . Weberei ohne Stoffangabe;

d . Summi- und Haarflechterei und -Weberei ;

- e. Strickerei und Wirkerei (Strumpfwaarenfabri

kation );

• f 1. Hätelei, Sticerei;
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. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , klaſſen und Ordnungen der Reichs :

Berufs- (Gewerbe:) Statiſtik.)

Bezirk

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Noch :

Schleſiſche Textil

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

:

IX f 2 . Spißenverfertigung und Weißzeugſtickerei;

g 2 . Wollenfärberei, - Druderei und Appretur;

- 3 . Bleicherei , Färberei und Appretur für Se

ſpinnſte und Gewebe aus Flachs , Hanf, Werg,

Jute 2c. ;

: : 4 . Bleicherei , Färberei, Druderei für Geſpinnſte

und Gewebe aus Baumwolle ;

: 5 . Appretur für Strumpf- und Stridwaaren ;

: : 6 . Wäſcherei, Bleicherei und Appretur für Spißen

und Weißzeugſtickereien ;

; 7 . Sonſtige Bleicherei, Färberei, Druderei und

Appretur ;

: h . Poſamentenfabrikation ;

i . Seilerei und Reepſchlägerei ;

. • 2 . Verfertigung von Neßen , Segeln , Säcken 2c.

Wie Ifde. Nr. 23. Elſaß-Lothringen .Elſaß - Lothringiſche

Textil - Berufsge

nofenfφαft.

25. Rheiniſch - weſtfäli

ſche Textil-Berufe :

genoſſenſchaft.

Wie Ifde. Nr. 21. Rheinprovinz, Weſt

falen und Fürſten

thum Birkenfeld .

26 . Wie (fde. Nr. 23. Königreich Sachſen .Sächſiſche Textil

Berufsgenoſſens

ſchaft.

27. Seiden - Induſtrie

Berufsgenoſſen :

ſchaft

Seiden -,Halbſeiden - und nahverwandte Hülfs:Induſtrien : DasGebiet des Reichs.

IX a 1. Seidentrocknunge- und -konditioniranſtalten ;

- b 1 . Seidenfilanden und Seidenhaspelanſtalten ;

: : 2 . Seiden - und Seidenſhoddy-Spinnerei, einſchl.

Hechelei, Haspelei, Spulerei, Zwirnerei und

Wattenfabrikation ;

· c 1. Seidenweberei, einſchl. Sammetverfertigung

und Seidenbandweberei;

og 1. Seidenfärberei und -druckerei.

Beche
tei

und Seide
n Seide

nbasi
onira

nſtal
te

28. Papiermacher - Be: Alle Papierſtoff und Papier herſtellenden Induſtrien aus Das Gebiet des Heiche .

rufsgenoſſenſchaft. | Gruppe X a 1.

Die Genoſſenſchaft ſoll folgende Induſtriezweige um

faſſen :
1 . die Sortir- und Schneide-Anſtalten von Kadern ,

Esparto u . . w .;

2 . die Herſtellung von Holz- und Strohſtoffen aus
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Bezeichnung

der

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reiche

Berufs - (Gewerbe-) Statiſtik.)

Bezirk

der

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Noch :

28. Papiermacher - Bes

rufsgenoſſenſchaft.

Rohmaterialien jeder Art auf mechaniſchem und

chemiſchem Wege;

3. die Fabrikation von Papier und Pappen jeder Art

aus Rohmaterialien oder Halbfabrikaten ,

wonach insbeſondere die Unternehmer nachſtehender Betriebe

zur Genoſſenſchaft gehören :

Celluloſe-, Gazepapierfabrikanten, Holzkocher , Holz

papierſtofffabrikanten , Holzſchleifer , Holzſtoffſchleifer

für Papier, Lederpappe-, lumpenfabrikanten (Sader

fabrikanten ), Lumpenſchneider, -fortirer für die Pa

pierfabrikation , Papier- , Papierſtoff-, Pappdedel-,

Pappe-, Preßſpänefabrikanten , Betriebe für Stroh

ſtoff für Papier, jedoch mit Ausſchluß der zu der

folgenden Beruføgenoſſenſchaft gehörenden Pappe:

reſp . Pappdeckelfabrikanten , welche die Pappe durch

Zuſammentleben herſtellen.

Das Gebietdes Reichs.
29. Papierverarbei

'tungs- Berufsge:

noſſenſchaft.

aus

Induſtrie für Papierverarbeitung :

X a 1. Glaspapiermacher, Kartenmacher für Webe:

reien , Delpapier-, Papierſtramin , Pappe

fabrikanten (dieſe aber nur, ſofern ſie blos

Pappe zuſammenkleben ), Pergamentpapier-,

Schleifpapier-, Wachspapier-, Sandpapiero,

Schmirgelpapierfabrikanten ;

ferner:

: : 2. Steinpappe- und Papiermachéfabrikation ;

: : 3. Dachfilz- und Dachpappefabrikation ;

: : 4 . Bunt- und Luruspapierfabrikation ;

: : 5 . Lapeten - und Rouleauxfabrikation ;

3 d . Buchbinderei und Kartonnagefabrikation ;

XV b 2 . Stein - und Zinkdruđerei;

. 3 . Kupfer- und Stahldruckerei;

: : 4 . Farbendruckerei ;

• C. Photographiſche Anſtalten .

Das Gebiet des Reiche.
30. Lederinduſtrie - Bes

rufsgenoſſenſchaft.

Lederinduſtrie :

X b 1 . Lohmühlen und Lobeytraktfabriten ;

2 Gerberei, Fabrikation von gefärbtem und

ladirtem Leder und Pergament;

: 0 1. Wachstuch- und Ledertuchfabrikation ;

: : 2. Treibriemenfabrikation ;

se. Verfertigung von Riemer-, Sattler- und

Tapezierarbeiten ;

aus XIII a 8 . Verfertigung von ledernen Handſchuhen .

39 *
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. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs- (Gewerbe-) Statiſtik.)

Bezirk

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Sächfiſche Holz-Be

rufsgenoſſenſchaft

Königreich Sachſen .
I a .

""
o
o
o

Holz-Induſtrie:

Holzzurichtung und Konſervirung ohne die

Imprägniranſtalten , welche nicht vorwiegend

Holzzurichtung betreiben ;

: b 1. Perfertigung von Holzſtiften , Zündholzruthen

und Zahnſtochern ;

: - 2 . Verfertigung von groben Holzwaaren ;

3. Tiſchlerei und Parketfabrikation ;

Böttcherei;

Korbmacherei;

Sonſtige Weberei und Flechterei von Holz,

Stroh, Baſt und Binſen mit Ausnahme der

Strohhut - Fabrikanten , Näher , Plätter,

-Pußer, Wäſcherinnen ;

= f 1. Drechsler- und Schnißwaarenverfertigung;

· 2. Korfſchneiderei;

• g 1. Verfertigung von Rämmen , Bürſten , Pinſeln ,

Federpoſen ;

s : 2 . Stod , Sonnen - und Regenſchirmfabrikation ;

h . Solz- und Schnißwaaren - Vergoldung und

ſonſtige Veredelung.

Ferner :

aus IV a ž . Schreibtafel - Fabrikation , ſofern der Haupt:

betrieb in der Herſtellung der Holzrahmen um

die Schieferplatte beſteht;

VI b 1. Stellmacherei und Wagnerei;

aus · · 2 . Wagenbauanſtalten (in Holz), ausſchließlich

der Eiſenbahnwaggon-Bauanſtalten ;

; VII d 2 . Bleiſtiftfabrikation ;

• IX g 7. Holzfärberei 2c.;

; XVI Holzbildhauer ;

endlich die Klenganſtalten .

Wie (fde. Nr. 31.32. Norddeutſche Solz:

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Das Gebietdes Reichs

ohne Bayern , Kö

nigreich Sachſen ,

Württemberg, Ba

den , Heſſen , Sigma

ringen , Elſaß -Loth

ringen .

Wie lfde. Nr. 31. Bayern.
33. Bayeriſche Holz

Berufsgenoſſen :

ſchaft.
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. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reiche :

Berufs - (Gewerbe-) Statiſtik.)

Bezirk

der

Berufsgenoſſens

ſchaft.

Wie lfde. Nr. 31.34 . Südweſtdeutſche

Holz · Berufsge

noſſenſchaft.

Württemberg , Baden ,

Heſſen , Sigmarin

gen , Elſaß -Lothrin

gen .

35 . Müllerei-Berufsge:

noſſenſchaft.

Mehl-, Graupens, Grüße:, Del- und Reismühlen und die Das Gebiet des

damit verwandten Betriebe: Reiche.

XII a 1. Getreides, Mahl- und Schälmühlen ;

VIII d . Delmühlen .

des36 . Nahrungsmittel

| Induſtrie-Berufs :

genoſſenſchaft.

Das Gebiet

Reiche .

Nahrungsmittel-Induſtrie :

XII a 2 . Bäderei und Konditorei ;

: : 4. Nudel- und Mattaronifabrikation ;

· · 6 . Kakao- und Chokoladenfabrikation ;

: : 7. Kaffeeſurrogatfabrikation ;

: : 8 . Kaffeebrennerei, Zuđerſchneiderei ;

· · 9. Konſervenfabrikation und Verfertigung tom

primirter Gemüſe ;

• b 1. Fleiſcherei;

• 2 . Fiſchſalzerei und -pökelei;

: C 2 . Eisbereitung 2c. ;

aus XII c 5 . Malzeytrakt- und Malzpräparatefabrikation ,

ſofern nicht Nebenbetrieb der Brauerei ;

: : 7. Schaum - und Obſtweinfabrikation und Wein

pflege;

XIII d 1. Badeanſtalten .

XII a 3 . Rübenzuckerfabrikation und Zuderraffinerie. Das Gebietdes Reichs.37. Rübenzucker- Indu

ſtrie - Berufsgenoſ

ſenſchaft.

38. Spiritus- und Spiritus-, Stärke , Preßhefe:, Alkoholeffig : Fabrikation | Das Gebiet des Reichs .

Molterei - Berufs : und Molkerei:

genoſſenſchaft. XII a 5 . Stärke- und Stärkeſyrupfabrikation ;

• b 3. Molkereien , Butter- und Käſefabrikation ;

C 6 . Branntweinbrennerei, Liqueur- und Preßbefe

fabrikation ;

· 8 . Altohol- (Gährungs-) Effigfabrikation .

Das Gebiet des Reichs.39. Brauerei-Berufege

noſſenſchaft.

Brauerei und Mälzerei:

XII c 4 . (Mälzerei) und 5. (Brauerei) ohne Malz

extrakt- und Malzpräparatefabrikation , ſofern

nicht Nebenbetrieb der Brauerei.

40. Tabac · Berufege-

noſſenſchaft.

XII d. Tabackfabrikation . Das Gebiet des Reiche .
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. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs- (Gewerbe-) Statiſtik.)

Bezirk

der

Berufsgenoſſen :

Tchaft.

41. Das Gebietdes Reichs.Bekleidungs - Indu

ſtrie-Berufsgenos

ſenſchaft.

Bekleidungsinduſtrie:

XIII a . Wäſche, Kleidung, Kopfbedeckung, Puß, jedoch

ohne Lederhandſchuhfabrikation und ohne Hand

ſchubwirkerei, ſowie ohne die Korſetzeugweberei,

welche zur Textilinduſtrie gehört. Die Rorſet:

fabrikation im Uebrigen gehört zur Bekleidungs

induſtrie ;

b. Schuhmacherei;

• C. Haar- und Bartpflege;

• d 2, 3 . Waſchanſtalten 2c.;

ferner :

aus XI e. Strohhut- Fabrikanten , Näher, -Plätter, -Pußer ,

-Wäſcherinnen .

XIV n . Schornſteinfeger.42. Schornſteinfeger:

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Das Gebiet des

Reichs.

Hamburg, Lübeđ ,

Schleswig-Holſtein ,

Medlenburg

Schwerin , Medlen

burg-Streliß und

Fürſtenthum Lübec.

43. Hamburgiſche Bau: Baugewerbe:

gewerks - Berufs XIV à 1 . Bauunternehmer ;

genoſſenſchaft. 2. Privatarchitekten , Civilingenieure, Bautechniker

und bautechniſche Büreaus ;

Feldmeſſer, Geometer, Markſcheider , Wieſen

bauer und Draintechniker;

s C . Maurer;

d . Zimmerer;

e . Glaſer ;

Stubenmaler, Staffirer, Anſtreicher, Tüncher,

Stubenbohner ;

Studateure;

: h . Dachdecker (Ziegel-,Schiefer-,Schindel-,Stroh-);

Asphaltirer und Steinſeßer ;

k Brunnenmacher;

: . Einrichter von Gas- und Waſſeranlagen ;

• m . Dfenſeßer ;

ferner :

IV a 3, 4 , 5 . Verfertigung grober und feiner Stein

waaren , Steinmeßen (ohne Steinbrüche und

Steinbrecher und ohne Schwemmſteinfabri

tation ) ;

aus V b 5 . Bauladirer ;

: C 3 . Bauklempner ;

: : : 8 . Blißableiterverfertiger und -feßer ;

VI a 5 . Mühlenbau in Holz ;

: : b 3 . Schiffsbau in Holz ;

; XVI. Kunſt- und Dekorationsmaler bei Bauten .

o
n
o

o
c
i

b
o
d
i
j
i-
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BezeichnungL
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.

der

Berufsgenoſſen :

Ichaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs- (Gewerbes) Statiſtik.

Bezirk

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

44 . Wie lfde. Nr. 43.Nordöſtliche Bau

gewerks - Berufs

genoſſenſchaft.

Provinzen Branden

burg mit Berlin ,

Pommern , Dſt- und

Weſtpreußen .

Wie ifde. Nr. 43.45. Schleſiſche Baus

gewerks - Berufs :

genoſſenſchaft.

Provinzen Schleſien

und Poſen .

Wie ifde. Nr. 43.Hannoverſche Bau

gewerks · Berufs

genoſſenſchaft.

Provinz Hannover,

Regierungsbezirk

Minden , Herzog

thum Dldenburg,

Braunſchweig,

Lippe,Schaumburg

Lippe , Pyrmont,

Schaumburg - Min

teln , Bremen.

Wie lfde. Nr. 43.47. Magdeburgiſche

Baugewerks - Be

rufsgenoſſenſchaft.

Regierungsbezirke

Magdeburg, Merſe

burg und Herzog

thum Anhalt.

Wie lfde. Nr. 43.Sächſiſche Baus

gewerks · Berufs

genoſſenſchaft.

Rönigreich Sachſen

und die reußiſchen

Fürſtenthümer mit

Einſchluß der En :

klave Gefell.

Wie lfde. Nr. 43.49. Thüringiſche Bau

gewerks · Berufs

genoſſenſchaft.

Regierungsbezirk Er

furt ohne Gefell,

Sachſen - Weimar,

Sachſen - Meinin

gen , Sachſen -Alten :

burg , Sachſen -Ro

burg - Gotha ,

Schwarzburg -Son

dershauſen und

Schwarzburg - Nu:

dolſtadt.
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. Bezeichnung

der

Berufsgenoſſen

ſchaft.

Aufzunehmende Induſtriezweige.

(Nach den Gruppen , Klaſſen und Ordnungen der Reichs

Berufs: (Gewerbe:) Statiſtik.)

Bezirk

der

Berufsgenoſſen :

ſchaft.

Wie lfde. Nr. 43.50. Heſſen - naſſauiſche

Baugewerks - Be:

rufsgenoſſenſchaft.

Heſſen -Naſſau,Heſſen ,

Waldeck ohne das

Fürſtenthum Pyr:

mont und ohne die

Grafichaft Schaum

burg -Rinteln .

Wie lfde. Nr. 43.51. Rheiniſch - weſtfäli

ſche Baugewerte:

Berufsgenoſſen :

ſchaft

Rheinprovinz und

Weſtfalen ohne den

Regierungsbezirk

Minden und mit

Einſchluß von Bir :

kenfeld .

Wie lfde. Nr. 43. Württemberg .52. Württembergiſche

Baugewerks - Bes

rufsgenoſſenſchaft.

Wie lfde. Nr. 43. Bayern .53. Bayeriſche Bau

gewerks - Berufs

genoſſenſchaft.

Wie lfde. Nr. 43.54. Südweſtliche Bau

gewerks - Berufs

genoſſenſchaft.

Baden ,Sigmaringen ,

Elſaß -Lothringen .

55 . Buchdruder - Bes Buchdruckerei, Schriftſchneiderei und - gießerei und Holz- Das Gebiet des Reiche .

rufsgenoſſenſchaft. ichnitt:

XV a . Schriftſchneiderei und -gießerei, Holzſchnitt;

- b 1. Buchdruckerei ;

aus V b 5 . Meſſinglinienfabrikanten ,

außerdem die Satiniranſtalten .

Die Beſchlußfaſſung über die berufsgenoſſenſchaftliche Organiſation der unter das Unfallverſicherunge .

geſeß fallenden Betriebe der Poſt:, Telegraphen - und Eiſenbahnverwaltungen , ſowie der Marine und Heeres:

verwaltungen iſt vom Bundesrath mit Rückſicht auf das Geſer über die Ausdehnung der Unfall- und Kranken

verſicherung vorbehalten worden .

Berlin , den 22. Mai 1885.

Das Reichs -Verſicherungsamt.

Bödifer.

M

Berlin , Sarl Heymanns Verlag . – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. 3oll- und Steu e r -Weje n .

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 21. Mai d. I . das Folgende beſchloſſen :

1. Das Entrippen von inländiſchem Taback, welcher vom 1. Juli 1885 ab in Theilungsläger auf

genommen wird , iſt nur mit der Maßgabe zu geſtatten , daß die entrippten Blätter unmittelbar

pom Lager unter Steuerkontrole in das Ausland geführt werden . Ausnahmsweiſe kann mit

Genehmigung der Direktivbehörde und unter den von derſelben vorzuſchreibenden Kontrolen die

Verſteuerung des entrippten Tabacks zugelaſſen werden , wenn nach Lage der Verhältniſſe kein

Zweifel beſteht, daß der betreffende Caback ausſchließlich zu Fabrikationszwecken im Inlande

Verwendung findet.

2 . Auf Caback, welcher vor dem 1. Juli 1885 in ein Theilungslager aufgenommen iſt, finden vom

1. September 1885 ab die Vorſchriften unter Ziffer í gleichfalls Anwendung.

Berlin , den 3 . Juni 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: v . Burchard.

2 . Konſula t -Weſe n .

Der Kaiſerliche Vize-Konſul Grubener in Arensburg iſt geſtorben.
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3 . Polizei- W efe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath- l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung .

Behörde, welche die

Musmeijung

beſchloſſen hat.
des Ausgewieſenen .

Datum

des

Uusweiſungs.

beſchlufjes .

6 .. 2 .

a. Auf Grund des §. 39 des Strafgefepbudis :

1. Joſef Radeßly, We- geboren am 28 . Dezember 1833 zu Tafſau , einfacher Diebſtahl im Königlich preußiſcher He- 17. Mai
ber, Preis Glaß, Preußen , ortsangehörig in Rüdfall ( 2 Jahre gierungs - Präſident zu d . J .

Gießhübel, Bezirk Neuſtadt a . M ., Zuchthaus laut Er. Breslau ,

Deſterreich, iſt Áusländer, kenntniß vom 1. Mai

1883), Landſtreichen

und Betteln ,

2. Jatob Thomann , geboren am 13 . Februar 1843 zu Mär. Diebſtahl im wieder. Großherzoglich badiſcher 22. Mai
Weber, weil, Kanton Thurgau, Schweiz, eben . holten Rüdfal (ein Landeskommiſjär zu d . J.

daſelbſt ortsangehörig, Jahr Zuchthaus laut Karlsruhe,
Erfenntniß vom 18 .

Juli 1884 ), und

Bruch der Landes

verweiſung,

| Danzig ,

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuchs :

3 . Georg Theodor Wiß - geboren am 21. Juli 1861 zu St. Pe- Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 22. Mai

bauer, Arbeiter, tersburg, Rußland, Betteln , gierungs · Präſident zu d. J .

4 . Franz lepic, Shuhgeboren am 24 . Juli 1861 in Bezdelov, Betteln im wieder. Königlicher Polizei-Präſi. 23. April

macher und Muſiłus, Bezirt Raudnic, Böhmen, ortsangehörig holten Rüdfall, dent zu Berlin , d. I.

| in Rohatec, Bezirk Raudnic,

5 . Michael Lebowiß, 45 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 19. Mai

Ziegelſtreicher, | Willomierz, Gouvernement Kowno, Betteln , gierungs · Präſident zu d. J .
Rußland, Potsdam ,

6 . Johann Schuſter, geboren 1846 zu Laatſch , Bezirk Meran, desgleichen , derſelbe, deßgleichen .
Ziegler, Tirol, ebendaſelbſt ortsangeňörig,

7. Michael Schlader, 19 Jahre, geboren zu Steyr, Deſterreich , desgleichen , Röniglich preußiſche Re, desgleichen .

Båder, ortsangehörig in Aften , Bezirk Linz gierung zu Wiesbaden ,

a ./ Donau , ebendaſelbſt,

8 . Joſef Houska , geboren am 21. November 1862 zu desgleichen , Königlich preußiſche Re- 18. Mai

Bädergeſelle, | Wardy, Böhmen , ortsangehörig in gierung zu Köln , 1 d. J.

Unter-Buciß, Bezirt Czaslau, eben :
daſelbſt,

9. Rudolf Manker, geboren am 5 . März 1856 zu Grab, Landſtreichen , Ferti- Königlidh bayeriſches Be. 30 . April

| Gerbergeſelle, Steiermark, ebendaſelbſt ortsangehörig, gung falſcher Zeug- zirksamt Traunſtein , 1 d. I .

| nifle , Sachbeſchädi

1 gung,

10 . Ernſt Tägl, Schuh- geboren am 6 . Januar 1846 zu landeď , Landſtreichen und le. Königlich bayeriſches Be. 2. Mai

macher , Bezirk Tepl,Böhmen , ebendaſelbſt orts : gitimationsfälſchung, zirksamt Deggendorf, d. I.

angehörig ,
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Name und Stand Ulter und Seimath
Datum

J
E
L
a
u
r
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

des

Ausweiſung8.

bеfluffев .des Ausgewieſenen .

5 .

Königlich bayeriſches Be. 3. Mai

zirksamt Füffen ,

11. Franz Neuhofer , 36 Jahre, geboren in Rubensdorf, Ge. Landſtreichen ,
. Müder, meinde Berg, Bezirk Vödlabrud, Deſters

reich , ortsangehörig in Berg,

12 . Rarl Auguſt Michel, geboren am 2. April 1842 zu Minor: Landſtreichen
Tagner, ville, DepartementMeurthe et Moſelle, Betteln ,

ebenbaſelbſt ortsangehörig,

und Raiſerlicher BezirkB-Präſt. 21. Mai

dent zu Straßburg , d. J.

Die durch Beſchluß des Königlich preußiſchen Regierungs -Präſidenten zu Breslau vuin 1. bezw . 7 . Mai d. I. verfügten
Ausweiſungen des ehemaligen Kaufmannš Emil Jahn und der unverebelichten Julie Stange ( Central-Blatt für 1885 S . 200 3 . 5
und S . 207 3 . 2 ) ſind zurüdgenommen worden , nachdem ſich berausgeſtellt hat, daß die Genannten deutſche Reichsangebörige find.

Der auf Seite 196 des Central.Blattes für 1885 unter Ziffer 20 aufgeführte Ausgewieſene heißt nicht Hygar, ſon .

dern Øygar.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Zoll . und Steuer -Weſen.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 21. Mai d . J . beſchloſſen ,

die Bundesrathsbeſchlüſſe vom 19. November 1871, vom 4 . Mai 1873 und vom 1. Februar

1879 (Central-Blatt für das Deutſche Reich Jahrgang 1879 Seite 124) durch folgende Beſtims

mungen zu ergänzen :

1. Die probeweiſe Verwiegung zur Feſtſtellung des Nettogewichts des mit dem Anſpruch auf

Steuervergütung zur Ausfuhr angemeldeten Kandiszuckers in Kiſten darf auf mindeſtens

2 Prozent der Rollizahl der geſammten Waarenpoſt beſchränkt werden .

2 . Bei Abweichungen zwiſchen dem deklarirten und dem ermittelten Nettogewicht des zur Ab

fertigung geſtellten Randiszuders in Kiſten hat die Nettoverwiegung der ganzen Waarenpoſt

nur dann einzutreten , wenn das ermittelte Gewicht der einzeln netto verwogenen Rolli um

mehr als 2 Prozent hinter dem deklarirten Gewicht zurückbleibt.

In Betreff der Ausgangsabfertigung von Zucker hat der Bundesrath in ſeiner Sißung vom 21. Mai 8 . 9 .

beſchloſſen :

daß die von dem Bundesrath getroffenen Beſtimmungen über die Ermittelung des Bruttogewichts

und des Nettogewichts für den mit dem Anſpruch auf Steuervergütung nach dem Auslande zu

verſendenden Rohzucer in Säcken (zu vergl. Central-Blatt für das Deutſche Reich Jahrgang 1879

Seite 141, Jahrgang 1883 Seite 81) in Zukunft auch bei der zollamtlichen Abfertigung des

mit dem Anſpruche auf Steuervergütung nach dem Auslande zu verſendenden Kriſtalzuckers in

Säden Anwendung finden .
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2 . Bant.

Status der deutſchen Noten

nach den im Heidsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

( Die Beträge lauten
Passiva .

GegenL
a
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

Bezeichnung
der

Banten.

Grund- Reſerve. Noten
Gegen unge.

rill Sedte

Kapital. Fonde. Umlauf. | 1885. Noten .

Sonſtige

taglich Gegen

tge 30. April
Ber : 1

1885 .

bindlich .

teiten .

Ver

bindlich.
teiten | Gegen

mit 30. April

Kündis 1885 .

gung8.

frift.

Event.
Ver

bindlich
Sonſtige Gegen | Summe Gegenteiten

30. Aprill der 30.April
aus

weiterge.

Baffiva. 1885 . Baffiva. 1885. gebenen
inlän .

diſchen

Wechſeln .

1885 .

1 3 . I 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13 . 14. 15 . 16 . 17.

467 –
332

120 000
3 000

3 000

3 000

21 356 682 835 – 49494

600 2042 - 5791

750 2 175 + 184

2 033 -

34 305 - 93 778 254 967 1 + 23 169

1053) — 127 3 923
1188 + 47 555

1170 + 26 +

3652968 +
491 -

6239 -

78
20415

47 1 079 625 - 26 372

9 571 – 599
- | 9 461 + 267

76 6269 - 183

166 ! 14 241 – 186

508

3 000) 2 730 – 147 1 270 – 1 210

1
|

18
186 +

1 319 +

- 52

1829 +

321 363

552

+1+ +1+ +

1 673

Reichlbant . . . . . .

Städt. Bant zu Breslau .

Kölntice Privatbant . . .

Magdeburger Privatbant .

Danziger Privat- Attient

Bant . . . . . . .

Provinzial-Aktien -Bant des

Großherzogthums Poſen .

7 fannoverſche Bant . . .

Frankfurter Bant . .

Bayeriſche Notenbant . .

Sachfiſche Bank zu Dresden

Leipziger Raffenverein . .

Chemnißer Stadtbant . .

Württembergiſche Notenban!

Badiſche Bant . . . . .

15 Bank für Süddeutſchland .

Braunſ, weigiſche Bant . . 1

Rommerzbank in Lübed . .

+ Bremer Bant am 23. Mai
1885 . . . . . . .

3 000

12 000

17 143

7 500

30 000
3 000

941 + 72
987- 28

3 368 + 1167

38

9 198 + 2146

525

1497 +

750

1 2001

3 917

1 018

3 957

226

127

541

1522 |
1 7381

+
+

+1
I
I

+I+
I
I
I

1527 .

2 598

1 462

190

10

551

1 4101 183 885 –

4243 – 8722 455 -

9 584 – 777 5298 —
62 058 – 2 1581 28 6401

41 477 - 1084 16 608 –

2 635 245 ) 1095 –

493 – 15 140 -
17 899 – 1 511 9 399

11811 – 292 7499 +
15 096 818 8 366 –

2 578 - 5131 1 799 –

558 1351 184 +

1187

158 161 + 19
440 5982 642

925 3 954 + 198
541 10 960 + 988

528528 3 403 + 18743 403

192 1 686 + 110

511 80 + 10

996 + 250
34 692 - 274

1 399 1216

246 3 202 + 36

731 1216 + 2

1481 6 314 240

732 26 241 - 8101

38 008 +

83001 – 1 157

88 216 ++ 2 983

8 216 - 106

4 371 2661

28 8901 – 1 176

49 23 417 - 517

33 109 - 1033
35| 18 445 – 951

58 7112 - 513

510

+ +I+

496

561

3 079 -

- 41 +

-

82 -
413 +
392 +

I+I
I

9 000

9 0001
15 6721

10 5001

2 400

1 593

2631

2 748

721+

399 1 527 - 239 –
55 -2 784 –

I
I

329

16 607 855 4077 - 555 2 422 – 90 151 - 794 15 268 + 2111 419 + 214 37 370 – 924 992

uſammen . 268 332 40 409 865 734 - 59 340 123 776 - 98 370 292 274 + 24 615 47 403 + 2368 7715 + 999 1 821 867 – 31 258 18 687

Zu Spalte 5* : Davon in Abſchnitten zu 100 Mle = 598 706 750 M .
i 200 , = 571 800 Mhe (bei der Bant Nr. 6 ),

500 , = 62 006 500 Mo (bei den Banten Nr. 1 , 6 , 8 , 10 , 11),
, 1000 , = 202 539 500 Mil , 1 , 2 , 8 ) .

Zu Spalte 9 Nr. 8* : Darunter 136 300 Mhe noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten .
Zu , 9 , 15 * : , 95 323 th . . . • Gulden . und Chalernoten .
zu Nr. 18 + : Der Status der Bremer Bant am 31. Mai 1885 iſt noch nicht zur Veröffentlichung gelangt.
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Weſen.

banten Ende Mai 1885 ,

Fichten , verglichen mit demjenigen Ende April 1885.
auf tauſend Mark.)

Aotiva ,

Metall. SonſtigeGegen
30. April

1885.

Reichs.
taffen .
ſcheine.

Gegen
30. April

1885 .

Roten

anderer
Banten .

Begen Gegen

30. April Wedſel. 30. April
1885. 1885.

Gegen

Lombard. / 30. April
1885.

Gegen

Effetten. 30. April
1885 .

Gegen

30. April

Summe

der
Attiva.

Gegen

30 . April
1885.Beſtand. attiva .

La
uf
en
de

N
u
m
m
e
r

.

1885 .

18 . 19 . 20 . , 21. 22 . 1 23. 24. i 25 . 26 . 27. 28 . / 29. 30 . 1 31. 1 32. 33. 34.

608 780 + 42 811 25 531 4 288 14 219 - 2 815 – 24 414 - 24 908 19 269 – 19 043 23 976 - 146 939
3 708

- 25 023
575219 165 t

i
l

224 10 284 49

+ I + +i+'

350 436

4 976

7 707
3 16

+
+

+1851 89 35

942 1 089 150
9 715

116 9 618

6 650
35

1095

286-

-

i!++

474 +415

1 444

21

429

+
+341

1 001 7 878 1 822 356

I

- 18 3 078

+

14 594

' 1

:

5121 4 339 1 148 226 404 59 6 416 230

1 616 14 952 91 107 26 241 8106 257

3 316279 1451 104 116 4 776

+
+

+ 690 623

3150 729 1 826 1 364

2 272
2 351

2 552

789 213 392 1 297 130 1 157

18 73

38 656

83 001

88 216
8 216

370 5 544 3021 250 6 129 724 2 983 |

l
i

+1+1++i

1034 486

I
I

!!+!+++I
l

++

107 1 531 831

!
+

!
!

!
+

+
!

!
!

!

176

1+1++I+I
I
I
I
I

+1

16 274

24 006

45 543
54 416

4 280

3 339

19 303
16 719

19 664

12 492

4 996

394 499

1!+1+!!!!!!!

90 4 37;
- 1061

266

1 176

- 517 |

8 46 1 517 76 331 28 890290

220372 77 725 23 4174 106

5 276

+
+717 1 252

406
1 625

1 640

3211

1 323

361952

1974

33 109 1 0331

952665 208 1121 353 319 18 456

7 249176 367 189 +i+

508

1526 – 203 1181 260 28 989 - 522 2 152 4 149

+

+ 828 926 - 662 37 871 - 867

690 152 + 40 330 26 420 + 3 889 25 386 - 5089 628 525 - 32 966 71 688 - 25 803 36 152 - 18 419 55 513 - 1 249 1 533 836 - 23 337



- -236

8 . Konſulat-Weſen.

Ceine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs den bisherigen Vize-Konſul bei dem General-Konſulat

zu Odeſla, Heinrich Beder, zum Vize-konſul in Jaffy zu ernennen geruht.

4 . V e r ſ ich e r u ug 8 -Weſe n .

Bekanntmachung,

betreffend die Anmeldung unfallverſicherungspflichtiger Betriebe.

In Gemäßheit des §. 11 des Geſebes über die Ausdehnung der Unfall- und Krankenverſicherung

vom 28 . Mai 1885 (Reichs- Geſeßblatt Seite 159) in Verbindung mit §. 11 des Unfallverſicherungsgeſebes

vom 6 . Juli 1884 (Reichs-Gefeßblatt Seite 69) hat jeder Unternehmer eines unter den s. 1 des erſt:

genannten Gefeßes fallenden Betriebes -

mit Ausnahme des geſammten Betriebes der Poſt- und Telegraphenverwaltungen , ſowie der Bes

triebe der Marine- und Heeresverwaltungen , endlich der vom Reich oder von einem Bundesſtaate

für Reichs - bezw . Staatsrechnung verwalteten Eiſenbahn-, Baggereis, Binnenſchiffahrts-, Flößerei-,

Prahm - und Fährbetriebe —

binnen einer vom Reichs- Verſicherungsamt zu beſtimmenden Friſt den verſicherungspflichtigen Betrieb unter

Angabe des Gegenſtandes deſſelben und der Zahl der durchſchnittlich darin beſchäftigten verſicherungspflichtigen

Perſonen bei der unteren Verwaltungsbehörde anzumelden .

Die Friſt für die Anmeldung wird hiermit auf die Zeit bis zum 20. Juli 1885 einſchließlich

feſtgelegt.
Welche Staats- oder Gemeindebehörden als untere Verwaltungsbehörden im Sinne der genannten

Gefeße anzuſehen ſind, iſt von den Centralbehörden der Bundesſtaaten in Gemäßheit des §. 109 des Unfall

verſicherungsgeſeßes ſeiner Zeit beſtimmt und öffentlich bekannt gemacht worden .

Im Uebrigen wird wegen der Anmeldung auf die beigefügte Anleitung hingewieſen .

Berlin , den 5 . Juni 1885.

Das Reichs -Verſicherungsamt.

Böditer.
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Anleitung ,

betreffend die Anmeldung der verſicherungspflichtigen
Betriebe (S . 1 des Gefeßes vom 28. Mai 1885

und § . 11 des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884).

1. Die Anmeldungspflicht erſtreckt ſich auf

a ) den gewerbsmäßigen Fuhrwerksbetrieb,

b ) den gewerbsmäßigen Speditions-, Speicher- und Rellereibetrieb ,

den Gewerbebetrieb der Güterpađer, Güterlader, Schaffer, Brader, Wäger, Meſſer, Schauer

und Stauer,

d ) den Gewerbebetrieb des Schiffsziehens (Treidelei), endlich

e ) auf die folgenden Betriebe, ſofern deren Verwaltung nicht vom Neich oder von einem

Bundesſtaat für Reichs- beziehungsweiſe Staatsrechnung geführt wird :

a ) den Betrieb der Eiſenbahnverwaltungen einſchließlich der Bauten , welche von dieſen

Verwaltungen für eigene Rechnung ausgeführt werden ,

B ) den Baggereibetrieb ,

n) den Binnenſchiffahrts -, Flößerei , Prahm - und Fährbetrieb .

2 . Gewerbsmäßig iſt ein Fuhrwerksbetrieb , wenn aus dem Betriebe des Fuhrwerks ein Gewerbe

gemacht wird , das Fuhrwerk alſo zu Zwecken des Erwerbs, als unmittelbare Einnahmequelle, für einige

Dauer betrieben wird . Hierher gehören insbeſondere die Betriebe der Droſchken - und Omnibusinhaber , der

Poſthalter und Frachtfuhrleute, auch die ſogenannten Hotelwagen , welche gegen Entgelt die Reiſenden von

den Gaſthöfen nach den Bahnhöfen bringen und von dort abholen .

Ein Fuhrwerk dagegen , welches von einem Gewerbetreibenden (Raufmann, Arzt, Meßger, Bäcker)

zu Zwecken ſeines ſonſtigen Gewerbebetriebes verwandt wird und nicht als unmittelbare Einnahmequelle dient,

iſt nicht als gewerbmäßig betrieben im Sinne des Geſekes aufzufaſſen . Ebenſowenig gehören hierher die

zum perſönlichen Gebrauche dienenden Rutſchfuhrwerke von Privatperſonen ſowie das Fuhrwerk eines Land

manns, welcher gelegentlich gegen Entgelt Perſonen befördert oder etwa zur Winterszeit ſeine für die Land

wirthſchaft entbehrlichen Geſpanne vorübergehend zu Steinfuhren für einen Chauſſeebau oder dergleichen gegen

Entgelt darbietet, es ſei denn , daß er für einen ſolchen Erwerb beſondere Einrichtungen trifft, aus denen

ſich die Kriterien eines gewerbsmäßigen Fuhrwerksbetriebes ergeben .

3. Der Speicher- und Kellereibetrieb muß gleich dem Speditionsbetrieb , mit welchem derſelbe im

unmittelbaren Zuſammenhang im Gefeß genannt wird , ebenfalls ein gewerbsmäßiger ſein , wenn der Unter

nehmer zu deſſen Anmeldung verpflichtet ſein ſoll. Auch hier kommt es alſo darauf an, daß der Betrieb zu

Zwecken des Erwerbs für einige Dauer erfolgt, ſei es , indem aus der Speicherei oder Kellerei ein ſelbſtändiges

Gewerbe gemacht wird, wie beim Dock und Pachofsbetriebe in großen Städten , bei Aktien -Speichern 2c.,

ſei es , indem der übrige Gewerbebetrieb des Speicherei- oder Kellereibeſißers ſo weſentlich mit dem Betriebe

der Speicherei oder Rellerei zuſammenhängt, oder von dieſem ſo ſehr abhängt, daß der Speicherei- oder

Rellereibetrieb einen hervorſtechenden Beſtandtheil, wenn nicht den Hauptbeſtandtheil des Geſammtunternehmens

bildet, wie bei den Kornſpeichern der Getreidegroßhändler und den Kellereien der Weingroßhandlungen .

Trifft keine dieſer Vorausſeßungen zu , ſo kann es ſich wohl um einen im Beſiße eines Gewerbe

treibenden befindlichen ,,Speicher“ oder „ Keller“ , nicht aber um einen gewerbsmäßigen Speichers" oder

Rellereibetrieb " handeln .

Insbeſondere fallen die gewöhnlichen Reller der Krämer und Höker, der Gaſt- und Bierwirthe nicht

unter den Begriff der gewerbsmäßigen Kellerei, und die Lagerräume, wie ſie die Manufakturwaaren- oder

Kolonialwaarenhändler zu beſigen pflegen , nicht unter den Begriff des gewerbsmäßigen Speicherbetriebe.

4 . Der Begriff Eiſenbahn “ iſt im weiteſten Sinne zu verſtehen . Derſelbe umfaßt alle zur Be

förderung von Perſonen oder Sachen auf Schienen mittelſt elementarer oder thieriſcher Kraft beſtimmten

Transportmittel, alſo nicht nur die Lokomotivbahnen , ſondern auch die Pferde- und elektriſchen Bahnen . Es

iſt nicht nothwendig , daß die Eiſenbahn dem öffentlichen Verkehr dient.
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Eiſenbahnbetriebe, welche weſentliche Beſtandtheile eines nach dem Unfallverſicherungsgeſeß vom

6 . Juli 1884 derſicherungspflichtigen Betriebes find (vergleiche $. 1 Abſaß 6 jenes Gefeßes ) fallen nicht

unter das neue Gefeß und find daher nicht anzumelden .

5 . Zur Binnenſchiffahrt gehört auch die gewerbsmäßige Kleinſchifferei mittelft Rähnen und Gondeln .

Das vorſtehend zu Ziffer 4 Abſaß 2 Geſagte gilt auch von den Schiffahrtsbetrieben .

6 . Nicht verſicherungspflichtig und daher nicht anzumelden ſind Betriebé aller Art, in welchen der

Unternehmer allein und ohne Gehülfen , Lehrlinge oder ſonſtige Arbeiter thätig iſt. So iſt ein Fuhrwerks

beſißer, welcher gewerbsmäßig Perſonen oder Sachen befördert, nicht zur Anmeldung ſeines Betriebes ver

pflichtet, wenn er den lekteren allein verſieht und keinen Rutſcher , Poſtillon, Knecht in demſelben beſchäftigt.

Dagegen iſt die Verſicherungspflicht begründet, wenn ein Familienangehöriger des Unternehmers als

Gehülfe, Lehrling oder ſonſtiger Arbeiter in dem Betriebe beſchäftigt wird : mit Ausnahme der Beſchäftigung

der Ehefrau, welche niemals als eine von ihrem Ehemanne beſchäftigte Arbeiterin gilt.

Im Uebrigen iſt die Anmeldungspflicht weder von der Zahl der in dem Betriebe beſchäftigten Arbeiter,

noch von der Art deſſelben (Handbetrieb, Motorenbetrieb 2c.) abhängig .

7 . Zur Anmeldung verpflichtet iſt der Unternehmer des Betriebes oder ſein geſeßlicher Vertreter .

Als Unternehmer gilt derjenige, für delſen Rechnung der Betrieb erfolgt, demnach bei verpachteten Betrieben

der Pächter , bei Betrieben , welche im Nießbrauch beſeſſen werden , der Nießbraucher.

Für die Anmeldungspflicht iſt es einflußlos, ob der Betrieb im Beſiße von phyſiſchen oder juriſtiſchen

Perſonen , des Reiche , eines Bundesſtaats , eines Kommunalverbandes oder einer Privatperſon iſt (vorbehaltlich

der zu Ziffer le hinſichtlich der vom Reich oder von einem Bundesſtaate verwalteten Eiſenbahnen 2c. ge:

machten Ausnahme).

8 . Die unter das neue Geſeß fallenden Betriebe ſind auch dann anzumelden, wenn ſie in Gemäß

heit des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884 ſchon früher angemeldet worden waren , z. B . Eiſenbahn

Reparaturwerkſtätten , mit Motoren betriebene Aufzüge in Speichereien und Rellereien , Dampfkrahnbetriebe auf

Padhöfen . In ſolchen Fällen iſt in der neuen Anmeldung auf die frühere Anmeldung Bezug zu nehmen .

9 . Bei der Anmeldung iſt der Gegenſtand des Betriebes genau zu bezeichnen.

Umfaßt ein Betrieb weſentliche Beſtandtheile verſchiedenartiger Gewerbezweige, z . B . Speditions

und Fuhrwerksbetrieb , ſo ſind die ſämmtlichen Beſtandtheile anzugeben , dabei der Hauptbetrieb beſonders

hervorzuheben .

10 . Die Zahl aller in dem Betriebe durchſchnittlich beſchäftigten verſicherungspflichtigen Perſonen

muß in der Anmeldung angegeben werden , einerlei ob dieſelben Inländer oder Ausländer, männlichen oder

weiblichen Geſchlechts , ob ſie erwachſene Arbeiter, junge Leute oder Lehrlinge mit oder ohne Lohn ſind , ob

ſie dauernd oder vorübergehend beſchäftigt werden . Beamte mit mehr als 2000 M . Jahresverdienſt ſind

nicht mitzuzählen . Tantièmen und Naturalbezüge, legtere nach Ortsdurchſchnittspreiſen berechnet, bilden einen

Theil des Jahresverdienſtes.

11. Bei Betrieben , welche regelmäßig nur eine beſtimmte Zeit des Jahres arbeiten , iſt die

anzumeldende „ durchſchnittliche Arbeiterzahl diejenige, welche ſich für die Zeit des regelmäßigen vollen

Betriebes ergiebt.

12. Als in dem Betriebe beſchäftigt ſind diejenigen anzumelden , welche in dem Betriebsdienſte ſtehen

und Arbeiten , welche zu dem Betriebe der Speicherei 2c. gehören , zu verrichten haben , ohne Rücficht darauf,

ob die Verrichtung innerhalb oder außerhalb der etwa vorhandenen Betriebsanlage (der Padhöfe 2c.) erfolgt.

13. Für die Annieldung wird die Benußung des nachſtehenden Formulars empfohlen .

14 . Iſt ein Unternehmer zweifelhaft, ob er ſeinen Betrieb anzumelden habe oder nicht, ſo wird

derſelbe gut thun , die Anmeldungsfriſt nicht unbenut verſtreichen zu laſſen , wenn er ſicher ſein will, den

aus der Nichtanmeldung eines verſicherungspflichtigen Betriebes ſich ergebenden Nachtheilen zu entgehen .

Hierbei bleibt ihm unbenommen , in dem Formulare , Spalte „ Bemerkungen “ , die Gründe anzugeben , aus

denen er die Anmeldungspflicht bezweifelt.

15. Schließlich werden die betheiligten Betriebsunternehmer noch beſonders darauf aufmerkſam ge

macht, daß, wenn ſie die vorgeſchriebene Anmeldung nicht bis zum 20 . Juli 1885 bewirken , ſie hierzu durch

Geldſtrafen im Betrage bis zu einhundert Mark angehalten werden können .



- -239

Formular für die Anmeldung.

Staat . . . . . . . . . . . . . . Regierungsbezirk . . . . . . . . . . .

Kreis (Amt) . . . . . . . . . . . . Gemeinde: (Gutse) Bezirt . . . . . . . .

Straße . . . . . . . . . . . . Nr. . . . .

Anmeldung

auf Grund des §. 11 des Gefeßes vom 28 . Mai 1885 in Verbindung mit §. 11 des Unfallverſicherungs

gefeßes vom 6 Juli 1884.

Name des

Unternehmers

( Firma).

Gegenſtand des

Betriebes .* )

Art des

Betriebes .** )

Zahl der durchſchnittlich

beſchäftigten verſiche

rungspflichtigen

Perſonen .

Bemer

kungen .* ** )

. . . , ben . . . . . . 1885.

(Unterſchrift des zur Anmeldung Verpflichteten .)

*) 3. B . Speditions. und Fuhrwertsbetrieb.

Bei mehreren Betriebszweigen iſt der Sauptbetrieb zu unterſtreichen .

** ) 3 . B . Betrieb mit Dampftraft, Gasmotoren .

*** ) Z . B . Bereits angemeldet auf Grund des Geſeßes vom 6 . Juli 1884.
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5 . Þolizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Xusweiſung8.

befluies.des Ausgewieſenen .

4 .

beiter ,

Breslau ,

a. Auf Grund des §. 39 des Strafgefeßbuche:

1. Anders Pålſſon , Ar- geboren am 24 . Juni 1854 zu Wanſtad, Diebſtahl (5 Jahre Großherzoglich medlen- 20 . Januar
Bezirk Uſtad, Schweden, wohnhaft zu : Zuchthaus laut Ér. burgiſches Miniſterium d. F .

lept in Hohen :Schwarß , Bezirk Roſtod, fenntniß vom 17 . Feu des Innern zu Schwerin ,
Medlenburg-Schwerin , bruar 1880 ),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuchs:

2. Gottlieb Hübſcher geboren am 10. Oktober 1853 zu Bogubi. landſtreichen , Königlich preußiſcher Re- 29. Mai

(Hipicher), Báder- " loff, Bezirk Petrikau , Ruſftſch - Polen , gierungs - Präſident zu d. J.

geſelle, | ebendaſelbſt ortsangehörig,

3 . Franz langer, Ar- 34 Jahre,geboren zu Kamiß, Kreis Neiſſe , Landſtreichen und derſelbe, 30. Mai

beiter, Schleſien , ortsangehörig in Weißwaſſer, Betteln , d . J.

Deſterreichiſch .Schleſien ,

Die Zigeunerinnen :

a ) Agnes Saraly, (a ) 35 Jahre,

verehelichte,

b ) Pauline Saraly ,Jb ) 24 Jahre,

verebelichte, 1 landſtreichen , Röniglich preußiſcher Res 20. März

c) JulianneSaraly. c ) 22 Jahre, gierung8- Präſtdent zu d. J.

unverehelichte, Ny ſämmtlich geboren und ortsangehörig in Oppeln ,

| Przejchowiß, Bezirk Kromau, Mähren ,

5 . Sylverius Klapper, geboren am 12. September 1834 zu Landſtreichen und derſelbe, 5 . Mai

| Tiſchlergeſelle, L Endersdorf, Bezirk Freiwaldau, Deſter. Betteln , b . I .

reichiſch -Schleſten , ebenbaſelbit orts.

angehörig ,

6 . Anton Anit, Stein - geboren am 17 . Februar 1845 zu Ober- desgleichen , Königlich preußiſcher Re- desgleichen .

arbeiter, Rochliß, Bezirk Startenbach, Böhmen , gierung8 · Präſident zu

ebendaſelbſt ortsangehörig , | liegniß ,

7. Franz Bareſch (Ba- geboren am 22 . April 1841 zu Liban, desgleichen , derſelbe, 18 . Mai

res), Fleiſchergeſelle, Bezirk Gitſchin , Böhmen , ebendaſelbſt| | d . I .

ortsangehörig.

8. Vincenz Spacil(alias geboren am 9. Juli 1853 zu Jaroſch- Landſtreichen , Königlich preußiſche Land-17 . Mai

Mistur) , Metall. nowiß , Bezirk Kremſter, Mähren , orts
droftei Hannover , | d . J.

| angehörig zu Kremſier , Bezirk ebenda,

9 . VincenzHofer, Buch geboren am 28. Januar 1858 zu Briren , landſtreichen und dieſelbe, 30. Mai
binder, Tirol, ebendaſelbſt ortsangehörig , Betteln , d . J.

10 . Johann Wilhelm 50 Jahre, geboren und ortsangehörig in Betteln ' im wieder. Königlich preußiſche Re- 25. April

C100 (Cloots), Geleen beiMaſtricht,Niederlande,wohn . holten Rüdfall, gierung zu Aachen, 10. J .

ohne Stand, 1 haft zulegt in Eilendorf, Kreis Aachen ,

11. JoſefMaier, Schnei- geboren am 2 . Februar 1847 zu Neu - desgleichen , Königlich preußiſcher Ke- 25. Januar
lerchenfeld bei Wien , Deſterreich , gierungs - Präſtdent zu d . J.

Sigmaringen ,

12. Floribert Dujac- geboren am 2. September 1852 zu Ittre, landſtreichen , Raiſerlicher Bezirts -Präſt. 26 . Mai

quier, Schreiner, Belgien , ebendaſelbſt ortsangehörig, dent zu Straßburg,

13. Leiſer Bluftſchad , geboren im Juni 1855 zu Gubernjalftadt, Landſtreichen und derſelbe, 29. Mai

Schneider, Bezirk lomza , Ruſſiſch- Polen , ebenda Betteln , d . J.

ſelbſt ortsangehörig,
14 . Regina Borner, geboren Auguſt 1829 zu Riđenbach, Ran- desgleichen , Raiſerlicher Bezirks-Präſi. 17. April

| Tagnerin , | ton Solothurn , Schweiz,
dent zu Colmar,

15. Margaretha Baßler, geboren am 6 . Januar 1863 zu Baſel, gewerbsmäßige Un- derſelbe, 19. Mai.

Rellnerin , | Schweiz, ortsangehörig in Gelderlin - zucht,

| den , Ranton Baſel-Land, Schweiz. I

druder ,

der,

d . I .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Sebrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Konſulat:Weien.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reiche

an Stelle des auf ſeinen Antrag aus dem Reichsdienſte entlaſſenen Konſuls Scaramanga den

Kaufmann Auguſt Behrmann zum Konſul in Roſtow a ./ D .,

den bisherigen Konſul in Cairo , Hermann Martens zum Konſul in Helſingfors,

an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen Konſuls von Zimmermann den Oberhofgerichts

Advokaten Dito Adolphi zum Konſul in Libau ,

an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen Ronſuls Weißmann den Raufmann Wilhelm Sdhiller

zum Konſul in Kingſton ( Jamaika ) ,

und

den Schiffsmakler John A . Simpſon zum Vize-Ronſul in Inverneſ (Schottland)

zu ernennen geruht.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs den bisherigen Königlich preußiſchen Gerichts

Afeſſor Dr. jur. Georg von Schwarßkoppen zum Vize-Konſul für den Hafen von London zu ernennen

geruht. Demſilben iſt auf Grund des Seſekes vom 8 . November 1867 - §. 20 – die allgemeine Er

mächtigung zur Abhörung von Zeugen und zur Abnahme von Eiden ertheilt worden .

Dem zum General-Konſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Frankfurt a ./ M . ernannten Herrn

Jacob Mueller iſt das Exequatur Namens des Reichs ertheilt worden .
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2 . Finanz-Weſe n.

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge ) an

Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern , ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für das Etatsjahr 1884/85 .* )

B e zeich nung

Die Soll

Einnahme be-

trägt für das

Etatsjahr

1884 /85

der

Ausfuhr:

Ver

gütungen

Einnahme

im vorigen

Etatsjahre

(Spalte 4 )

Bleiben

Differenz

zwiſchen den
Spalten 4

und 5 ,

+ mehr

— wenigerEinn a hmen .

M

3 .

Zölle . . . . . . . . . . . . . 231 599 255 301647 | 231 297 608 208 257691 + 23039917
Tabadſteuer . . . . . . . . . . 9 930 574 579 781 9350 793 7788 059 + 1562 734

Rübenzuckerſteuer . . . . . . . . . 166 422 554 113 894 822 52 527 732 50 679 855 + 1847 877

Salzſteuer . . . . . . . . 575 058
.

39 318 221 68 105 | 39 250 116 38 675 058 +
.

Branntweinſteuer . . . 62 435 471 14 310 027 48 125 444 46 692 808 + 1432 636

Uebergangsabgaben von Branntwein . . 132 212 132 212 117 037 + 15 175

Brauſteuer . . . 20 015 360 494 266 19 521 094 18 690 679 + 830 415

Uebergangsabgaben von Bier . . . 1 821 217 1 821 217 1592713 + 228 504

Summe . 531 674 864 129 648 648 402 026 216 372 493 900 + 29532316

Spielkartenſtempel . . . . . . . . 1 098 646 1059672 + 38 974
Wechſelſtempelſteuer . · · · · · · · 6 780 849 6796 226 – 15 377

Stempelabgabe für Werthpapiere, Schlußnoten,

Rechnungen und Lotterielooſe . . . . . 13 767538 13 252 004 + 515 534

Poſt- und Telegraphen -Verwaltung . . . 166 207 128 158 190 404 + 8016 724

Reichs-Eiſenbahn-Verwaltung . . . . . | 46 729 686 45 899 512 + 830 174

Anmerkung. Die zur Reichskaſſe gelangte Iſt-Einnahme abzüglich der Ausfuhrvergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nachbezeichneten Einnahmen für das Etatsjahr 1884/85 :

Differenz

8 e 3 e t b n a n g
Iſt - Einnahme Iſt-Einnahme zwiſchen den

für das Spalten

Etatsjahr
imder vorigen 2 und 3 ,

1884 /85 Etatsjahre + mehr
Einnahme n.

- weniger

I
I

I
I
I

M . M M

4 .

+1++

17 700 865

740 764

5 363 874

759 767

Zölle . 190 805 302. . . . . . . . 208 506 167
. . .

Tabackſteuer . . . . . . . . . . 7 620 360. 8 361 124

Rübenzuckerſteuer . . . . . . . . . 1 32 410 582 37 774 456

Salzſteuer . . 38 693 620 37 933 853

Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe von

Branntwein . 39 693 478 35 510 972

Brauſteuer und Uebergangsabgabe von Bier 18 063 407 17 168 413

Summe : 345 728 378 326 813 356 !

Spielkartenſtempel . . . . . . . . . ! 1 035 745 1011 751

*) Die entſprechende Nachweiſung für das Vorjahr 1883/84 1. Central.Blatt 1884, Seite 182 .

+
+

4 182 506

894 994

+
+

18 915 022

23 994
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Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1 . April 1885 bis zum Schluſſe des Monats Mai 1885 .

Bezeichnung

Bleiben
der

Die Soll-Ein

nahme beträgt

vom Beginn des

Etatsjahres

bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

MI

Ausfuhr:

Ver:

gütungen

Einnahme Differenz

in demſelben zwiſchen den

Zeitraum Spalten 4

des | und 5 ,

Vorjahres + mehr

(Spalte 4 ) – weniger
Einnahme 11.

2 . 3 . I 5 . 6 .

Zölle . . . . . . . . . . . .

Sabadſteuer . . . . . . . . .

Rübenzucerſteuer . . . . . . . .
Salzſteuer . . . . . . . . . .

Branntweinſteuer . .

Uebergangsabgaben von Branntwein .

Vrauſteuer . . . .

Uebergangsabgaben von Bier . . .

Summe

Spielkartenſtempel . . . . . . .
Wechſelſtempelſteuer . . . . . . .

Stempelabgabe für Werthpapiere , Schluß.

noten , Rechnungen und Lotterielooſe . .

33 717 541 26 887 33 690 654 31 404 591 + 2 286 063

850 328 21 622 828 706 485 191 + 343 515

20 453 31 328 959 – 31 308 506 – 29 307 884 — 2000 622

5 047 707 5 661 5 042 046 5 136 492 – 94 446

7 261 466 2 269 748 4 991 718 5 716 385 — 724 667

17 992 17 992 19 782 – 1790

3 575 441 6 247 3 569 194 3 464 619 + 104 575

297 209 297 209 266 907 + 30 302

50 788 137 | 33659 124 17 129 013 17 186 083 – 57 070

134 913 133 314 + 1599

1 107 472 1115 405 – 7933

1 592 683 2 291 684 – 699 001

Anmerkung. Die zur Reichskaſſe gelangte Jſt- Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nach bezeichneten Einnahmen bis Ende Mai 1885 :

Jſt-Einnahme vom

Bezeichnung
Beginn des Etatsjahres Iſt-Einnahme in Differenz zwiſchen

bis zum Schluß des demſelben Zeitraum
den Spalten 2 und 3,

obengenannten
+ mehr

des Vorjahres
Ein n a men.

weniger
Monats

M

4 .

der

3.

29 893 929

731 391

26 417 936

6 193 240

27 072 317

341 632

28 890 229

6 154 017 ++i+

2 821612

389 759

2 472 293

39 223

Zölle . .
Tabackſteuer . . . . . . . . . .

Rübenzuckerſteuer . . .

Salzſteuer . . . . .

Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe

von Branntwein . . .

Brauſteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe

Spielkartenſtempel . . . . . . . . . 1

I+

685 007

115 718

6 580 748

3 287 536

73 104 780

7 265 755

3 171 818

72 895 768

+
+

209 012

184 991 182 099 2 892
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3 . Handels - und Gewerbe-Weſen. .

Bekanntma dh u n g.

Unter Bezugnahme auf die Vorſchrift im §. 7 Abſaß 3 des Geſekes vom 3. Juli 1883 (Reichs-Gefeßblatt

Seite 149) wird nachſtehend ein Verzeichniß derjenigen im Reichsgebiete belegenen Gartenbau : oder botaniſchen

Anlagen , Schulen und Gärten veröffentlicht, welche gegenwärtig regelmäßigen Unterſuchungen in angemeſſener

Jahreszeit unterliegen und amtlich als den Anforderungen der internationalen Reblauskonvention entſprechend

erklärt worden ſind.

L
a
u
f

.N
r

.

Name des Beißers

und

Art des Grundſtü s.

Lage des Grundſtüds. Bemerkungen.

i
c
i
n
a

i
n
i
c
s

Brieg .

Preußen.

1. Provinz Schleſien .

Lüttke (in Firma Guido von Drabizius), Handelsgärtnerei. Stadt Breslau .

Laqua, Paul, Handelsgärtnerei.

3 . Laqua, Reinhold , Handelsgärtnerei.

4 . Fiskus, Botaniſcher Garten .

Guder , Handelsgärtnerei. Schalkau.

Ulrich, Handelsgärtnerei. Roſenthal.

7 . Guder & Weckwerth, Handelsgärtnerei. Carlowiß .

Benſch , Baumſchule. Dürrgoy.

Stadt Brieg, Landwirthſchaftsſchule
.

Haupt, Ingenieur und Fabrikbeſißer, Gartenanlage.

Brieger, Gutsbeſißer, Gartenanlage. Schüſſelndorf.

Krauſe, Gärtnerei. Löwenſtein .

Streubel, Handelsgärtnerei. Haſfiß .

Ihre Königliche Hoheit die Frau Großherzogin von Sachſen - Hertwigswalde.

Weimar, Baumſchul-Etabliſſement.

15. Barth , Lehrer, Gartenanlage. Bernſtadt.

16 . Kloſe, Baumſchule . Spaliß .

17. Teicher, Gärtnerei. Striegau.

18. Runge, Gärtnerei.

19. Schloßgärtnerei. Muhrau.

20. Lindner , Handelsgärtnerei. Zidlau .

21. Kraus, F. W , Handelsgärtnerei. Neuſalz a./ D .

22. Poeſer , Handelsgärtnerei.

23 . Gartenbau-Aktien -Geſellſchaft, Etabliſſement. Grünberg.

24. Löwenthal, Dr., Botaniſcher Garten . Hirſchberg .

25 . Dominium , Gärtnerei. Leſchniß .

26. Hendel von Donnersmard , Graf, Hugo, Gärtnerei. aclo.

27. Hendel von Donnersmard , Graf, Guido , Gärtnerei. Neudeck.

i
o
g
i
a
i
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L
a
u
f

.N
r

.

Name des Beſißers

und

Art des Grundſtü đ 8.

Lage des Grundſtüđe. Bemerkungen.

2. Provinz Brandenburg.

Berlin . . Ritterſtraße 98.

Haſenheide 10 .

9a .

Sa .

1. Craß, Gärtnerei.

2 . Ebert, Gärtnerei.

3. Wendt, Gärtnerei.

Roefſel, Gärtnerei.

Gude, Gärtnerei.

Heidemann , Gärtnerei.

7 . Åloß, Gärtnerei.

8. Feicht, Gärtnerei.

| Hildmann , Gärtnerei.

10 . Hoffmann, Gärtnerei.

11. Schulß, Guſtav, Gärtnerei.

12. Chone, Gärtnerei.

13. Bauch , Gärtnerei.

14. | Friebel, Gärtnerei.

15. Mewes , Gärtnerei.

16 . Kuelbach, Gärtnerei.

17. |Grunow , Gärtnerei.

18. Richard, Gärtnerei.

19. Huck, Karl, Gärtnerei.

20. Hud , Wilhelm , Gärtnerei.

21. Kracht, Gärtnerei.

22. Gutzeit, Gärtnerei.

23. Pekold, Gärtnerei.

24. Söße, Albert, Gärtnerei.

25. Göße, Franz, Gärtnerei.

26. | Bitterhof, Auguſt, Gärtnerei.

27. George, Gebrüder, Gärtnerei.

28. Limprecht, A ., Gärtnerei.

Dſtwald, Gärtnerei.

30. Hoffmann , M ., Gärtnerei.

31. Paech, Gärtnerei.

32. Schulz, Gärtnerei.

33. Runge, Gärtnerei.

34. Kleinwächter, Gärtnerei.

36 .

Fruchtſtraße 35.

Müllerſtraße 116 /117 .

Schulſtraße 44

Köpnicerſtraße 131.

Edartsberg .

Frankfurter Allee 134 .

Boxhagenerſtraße 2 .

7 .

Große Frankfurter :

ſtraße 123.

Große Frankfurter :

ſtraße 133.

Vor dem Stralauer

Thor 24 .

Vor dem Stralauer

Thor 25 .

Vor dem Stralauer

Thor 26 .

Vor dem Stralauer

Thor 27.

Vor dem Stralauer

Thor 30 .

Vor dem Stralauer

Thor 34.

Vor dem Stralauer

Thor 35 .

Vor dem Stralauer

Thor 36 .

Vor dem Stralauer

Thor 37.

Frankfurter Allee 134.

187 .

, 180.

Boghagenerſtraße

Wilhelmſtraße

Berlinerſtraße 20 .

Bismarckſtraße 9 .

Schillerſtraße 10.

1

Charlottenburg.

Potsdam .
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L
a
u
f

. N
r

.

Namedes Befißers

und

Art des Grundſtü đ 8 .

Lage des Grundſtücks . Bemerkungen .

Potsdam .

IT

Brandenburg .

35. Schaper, Gärtnerei.

36 . Goerms, Gärtnerei.

37. Gerng, Gärtnerei.

38. Mangot, Gärtnerei.

39. Riemſchneider, Gärtnerei.

40. Stiftung, Landesbaumſchule.

41. Haeſeke, Gärtnerei.

Moſiſch, E ., Baumſchule.

43. Hoffmann , M ., Gärtnerei.

Bunßel, M ., Baumſchule.

45. Späth, Dekonomierath , Baumſchule.

46 . Weckmann , Gärtnerei.

47. Wildenſee, Gärtnerei.

48. Kunkel, Wilhelm , Gärtnerei.

49. van der Smiſſen & Schwarz, Gärtnerei.

Alt-Geltow .

Eberswalde.

Treptow .

Nieder - Schönweide und

Adlershof.

Briß und Treptow .

Rixdorf.

Schöneberg.

Stegliß .

3. Provinz Sadſen.

Quedlinburg.1. Sattler & Bethge, Gärtnerei.

2. Wenzel, Wittwe, Gärtnerei.

Vieweg , Gärtnerei.

4 . Rettenbeil, Gebrüder, Gärtnerei.
5 . Sachs, Gärtnerei.

6 . Römer, Gärtnerei.

7. Schumann, Wittwe, Gärtnerei.

8. Srube, Wittwe, Gärtnerei.

9 . Zimmermann, C ., Gärtnerei.

10. Dube, Auguſt, Gärtnerei.

11. Wehrenpfennig, Gärtnerei.

12. Dráeſel, Gärtnerei.

Dippe, Gebrüder, Gärtnerei.

14 . Zappe, Gärtnerei.

15 . Gebhardt, Gärtnerei.

16 . Feuerſtate, Gärtnerei.

17 . Teupel, A ., Gärtnerei.

18. Ziemann , L., Gärtnerei.

19 . Verclas, Gärtnerei.

20 . Stadtgemeinde, Baumſchule.

21. Sattler, C ., Gärtnerei.

22. Bertram , Chrn ., Baumſchule.

23. |Haage & Schmidt, Gärtnerei.

24. Plaß , C ., & Sohn, Gärtnerei.

25. |Haage, Fr. Ad., jun., Gärtnerei.

26 . Lorenz, Chrn., Gärtnerei.

Stendal.

Erfurt.
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Name des Befißers

L
a
u
f

.N
r

.

und Lage des Grundſtüds.
Bemerkungen .

Art des Grundſtü df s.

1.| Robe, Friedrich, Gärtnerei.

4 . Provinz Weſtfalen .

|Rheine.

c
i

a
i
a
s
c
o
n
o
c
i
d
o

13 .

15.

16

19.

5 . Rheinprovinz.

1. Eſſer, Anton , Handelsgärtnerei. Düren .

Müler , Mathias, Gärtnerei. Neuenahr.

Schroeder , Franz, Gärtnerei.

Bieſing, Gebrüder, Gärtnerei. Bonn .

5 . Fehringer , Anton , Gärtnerei.

6 . Sünther, Carl, Gärtnerei.

Schüßeichel, Anton, Gärtnerei.

Selzer , Auguſt, Gärtnerei.

9. Wanders, Peter, Gärtnerei.

Schmad , Heinrich, Gärtnerei. Godesberg.
Brenig Heinrich, Gärtnerei.

12 . Groſch , Ernſt, Gärtnerei.

Kleinſorge, E ., Söhne, Gärtnerei.

14. Kurth, Johann, Gärtnerei.

Gräve, Ludwig , Gärtnerei. Lannesdorf.

Riec , Peter, Gärtnerei. Meblem .

17. Glauner, Theodor, Gärtnerei.

18 . Glatthaar, David , Gärtnerei. Plittersdorf.
Rohde & Comp., Gärtnerei.

Fahrmeyer, Friedrich, Gärtnerei. Rüngedorf.

Rennenberg, Johann, Gärtnerei.

22 . Strauß, Heinrich, Gärtnerei. Ehrenfeld.
23. Bellen , Wilhelm , Gärtnerei.

Saddeler , Peter, Gärtnerei. Meläten.
Roßbach , Chriſtian, Gärtnerei.

| Beſt, Gebrüder , Gärtnerei.

Burchark , Jakob, Gärtnerei.

28. Hennig, Auguſt, Gärtnerei.

29. Flora , Aktiengeſellſchaft in Cöln , Gärtnerei. Niehl.

30. Breinig, Gärtnerei. Mühlheim a./Rh.

Reuter, Baumſchule. Jüntersfeld bei Oberpleis .

32 . Behr & Vogelſang, Kunſtgärtnerei. Roſenau bei Engels

firchen .

33. Heß , Wilhelm , Gartenanlage. Barmen .

34 . Brögelmann, Heinrich, Gartenanlage.

35. Dinslake, Heinrich, Gartenanlage.

Fiskus, Baumſchule . Rindern .

37. Bremer , Jakob , Handelsgärtnerei.

38. Scharff, Johann, Baumichule. Pfalzdorf.

39 . Wintges , Gerh ., Baumſchule. Nütterden.

40. Fettweiß, Peter, Gärtnerei. Uerdingen.

20 .

24.

36 .

Cleve.
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41. Dähne, Eugen , Handelsgärtnerei. Crefeld .

42. Edler, Hermann, Wittwe, Sandelsgärtnerei.

43. Empting, Johann, Wittwe, Handelsgärtnerei.

Everß , Mathias, Handelsgärtnerei

Hülſer, Heinrich , Handelsgärtnerei.

46. Janßen , Friedrich, Handelsgärtnerei.

Janßen, Heinrich , Handelsgärtnerei.

48. Neukirchen , Caspar, Handelsgärtnerei.

49. Pannenbeđer, Heinrich, Handelsgärtnerei.

50. Kennard, Rudolf, Handelsgärtnerei.

51. Sieberk , Adolf, Handelsgärtnerei.

52. Syberk, Peter , Handelsgärtnerei.

53. Wieſt, Joſef, Handelsgärtnerei.

54. von der Heiden , Friedrich, Kunſtgärtnerei und Baumſchule. | Hilden .

55 . Fiskus, Botaniſcher Garten . Düſſeldorf.

56. Aktiengeſellſchaft, Zoologiſcher Garten .

57. Laurentius, Chriſtian, Baumſchule.

58. | Cademann & Sohn , Handelsgärtnerei.

59. Querling, Wilhelm , Handelsgärtnerei.

60. |Wenzlewsky, Gebrüder, Handelsgärtnerei.

61. Poſſe & Comp., Handelsgärtnerei.

62. Reinarß , Johann, Handelsgärtnerei.

Wolff, Wittwe, Sandelsgärtnerei.

64. Granderath , Heinrich, Handelsgärtnerei.

65. Steinſtraßer, Georg (in Firma Knab), Handelsgärtnerei.|

66 . |Waſſenhoven , Hubert, Gartenanlage. Wierſen .

Trimborn, Everhard, Baumſchule und botaniſche Anlage. Kempen .

68. |Linden , Heinrich, jun ., Kunſtgärtnerei. Lennep .

69. |Höninghaus, Wilhelm , Gärtnerei. Hardenberg,Drt.Neviges .

Miggels , Gärtnerei. Emmerich .

71. Terhorſt, Gärtnerei. Bienen .

Lambert & Reiter, Baumſchule. Kerſch und Bußweiler .

Müller & Haack, Baum - und Roſenpflanzung. Langſur.

74. Roſenkränzer, Chriſtian , Baumſchule. St. Paulin bei Trier.

75. | Lambert & Reiter, Baumſchule. Eucen , Maas und Zur:

lauben .

Haack & Müller , Baumſchule. Kürenz.

77. Brauchle, Ambroſius, Gärtnerei. St. Paulin bei Trier .

78. |Haad & Müller, Gärtnerei. Trier.

Lambert & Reiter , Gärtnerei.

80. Roſenkränzer, Anton , Gärtnerei. Saarbrücken .

Mondel & Droitcourt, Gärtnerei.

82. Köllner, N ., & Suillier, Gärtnerei.

83. Weber, Adolf, Baumſchule.

63.

72 .

73.

79 . 12

81 .
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1 . Hedt, Baumſchule.

2. Echhardt, Gärtnerei.

6 . Provinz Schleswig-Holſtein .

Wik.

Marienhöhe bei Düſtern :

brook (Riel).

Ahrensburg.

Altona .

c
i
t
i
n
gco

Minges , Gärtnerei.

Peterſen , Gärtnerei.

5 . Hamann , Gärtnerei.

von Ehren , Gärtnerei.

7. Jürgens, Gärtnerei.

Große Gärtnerſtraße 39.

Kleine Gärtnerſtraße67.

Nienſtedten .

7 . Provinz Hannover.

1. ]Schiebler , J. L ., & Sohn , Gärtnerei und Baumſchule. Selle .

2 . Hirt, Gärtnerei. Uelzen .

3 . Behne, Gärtnerei.

Warnecken , Heinrich Bernhard, Baumſchulen -Etabliſſement. Burgdamm .

von Seht, Heinrich, Baumſchulen (Hadeln 'ſche). Weſterende-Otterndorf.

8 . Provinz Heſſen -Naſſau .

| Eiſenbeis , Joſeph, Söhne, Roſenpflanzung. Ems.

Lefebré, Chriſtian , Roſenpflanzung.

Wurm , Franz, Roſenpflanzung.

Hoffrichter , Paul, Roſenpflanzung.

5. Haſſelhorſt, Friedrich , Roſenpflanzung.

Friedrich, Johann, Roſenpflanzung.

Schmidt, Karl, Roſenpflanzung. Eltville.

Weber , Auguſt, Gärtnerei. Wiesbaden .

Becker, Gebrüder, Gärtnerei.

10 . Klein , Karl, Gärtnerei.'

r
i
a
d
i

i
n
c
o
n

Parkſtraße 34 .

Dambachthal 19.

Eliſabethſtraße 14 und 16

undSchierſteinerſtraße.

Höchſt.

Soden .

Königſtein .

11. Pauli, Anton , Gärtnerei.

12. Schöffler II, Ronrad , Roſenpflanzung.

13. Weyand, Chriſtoph. Roſenpflanzung.

14. Chriſtian , Adam , Roſenpflanzung.

15. | Becker, Hauptmann 3 . D ., Gärtnerei.

16 . Krieger, Karl, Gärtnerei.

17. | Alter , Joſeph Philipp, Gärtnerei.

18. Dornauf, Lorenz, Gärtnerei.

19. Steier , Adam , Gärtnerei.

20 . Burbaum , Philipp Peter, und Genoſſen , Baumſchule.

Schellenberg , Philipp, und Genoſſen , Baumſchule.

22. | Braubach, Philipp, und Genoſſen , Baumſchule.

23 . Gernhard , David , Baumſchule.

24. |Weidmann , Friedrich , Baumſchule.

Weidmann , Friedrich, Baumſchule.

Cronbery.

21.

25 .
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26 .

32 .

Müller, Heinrich Joſeph , Roſenpflanzung. Cronberg.

27. Hittenlehner, Johann , Roſenpflanzung .

28. Eichenauer, Rarl, Roſenpflanzung.

Eichenauer, Karl, Roſenpflanzung.

30 . Eichenauer, Karl, Roſenpflanzung.

31. Stein , Karl, Roſenpflanzung.

Subens, Pfarrer , Baumſchule. Neuenhain.

33. |Meyer, Ludwig, Obſt- und Erdbeerpflanzung.

34. Weingärtner , Balthaſar, Dbſt- und Erdbeerpflanzung.

35 . Herber, Chriſtian , Erdbeerpflanzung.

36 . Hoffmann, Richard , Obſtbaumſchule und Erdbeerpflanzung. Niederhöchſtadt.

37. Lüttich , Ernſt, Baumſchule. Oberurſel.

38. Rumpf, Anton, Gärtnerei. Schönberg .

| Berg, G ., Kunſt- und Handelsgärtnerei. Frankfurt a . M .

Roſenberg , G ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

41. | Braungard, A ., Wittwe, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Clauer, 6 . C ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Döljaedt & Richter, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

44. | Fleiſch- Daum , S., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Fleiſchmann, Gebr., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

| Göß, J . C ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Großmann , Johann, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

48. Grüneberg , F ., Sohn, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

39 .

45.

47.

51.

|Heideckes, E ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Hofinann , A . F ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Hoß, A ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

52. Hach, C . H ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

53. | Janſen , A ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

54 . Lüßeler, M ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

55. Mayer, Adam , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Zeil 14 / 16.

79.

Landwehrweg 219.

Eckenheimer Landſtr. 131.

Röderbergweg 118.

Kaiſerſtr. 2 .

Bleidenſtr. 47.

Waldſchmiedſtr . 67.

Eichwaldſtr. 78.

Sinheimerſtraße, Villa

Leonhardtsbaum .

Mainzerlandſtr. 328.

Allerheiligenſtr. 53.

Bornheimerlandſtr. 97 .

Muſikantenweg 38.

Waldſchmiedſtr. 32.

Edenheimerlandſtraße.

Bornheimer Landwehr

106.

Gutleutſtr. 276.

Höhenſtr. 30.

Edenheimerlandſtr. 159.

Herderſtr. 20 .

Eſchersheimerlandſtr.278 .

Mainzerlandſtraße.

Weſtendſtr. 62.

Hainerweg 150 .

Sachſenhauſer Landfahr

weg 219.

Haideſtr. 94 .

Mörfelderlandſtr. 101.

Hellerhofweg 35 .

Žr. Bockenheimerſtr . 32 .

60

56. Mayer, Jof. Phil., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

57. Müller-Hartmann , J . A ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

58. Müller , Friedrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

59. Neder, T . A ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Petermann, J. P ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

61. Peterſen & Niemann, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

62. Rühl, Ph. F ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

63. Stiehl, H . W ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Stork, Peter, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

65 . | Wenzel, J . C ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

64 .

66. Werner, C ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

67. Wißel, A ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Gök , 9 . G ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.68 . I
DUBI
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Gelnhauſen .

Hanau.

69. Hohm , Franz, Baumſchule.

70. Deines, Otto , Kunſtgärtnerei.

71. Schulz, Karl, Kunſtgärtnerei.

Rohde, Karl, Kunſtgärtnerei.

Siesmeyer, Gebrüder, Kunſtgärtnerei.

74. Grimmelbein , Gärtnerei.

75. Keſter, Friedrich, Gärtnerei.

Auheimerweg 6 .

Mühlenſtr. 2 .

Şaingaſſe 7.72.

73. Bodenheim .

Wachenbuchen .

Sedbach .

r
i

a
i

n
i

Bayern.

1. Hörmann, Michael, Kunſt- und Handelsgärtnerei Schwabing.

Scheidecker, Johann Peter, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Sendtner, Theodor, Bankdirektor. München
Buchner, Auguſt, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Führmann , Anton , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Koch, Joſef, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

| Ferchl, Sebaſtian , Kunſt- und Handelsgärtnerei. Weilheim .

8 . Ummer, Johann , Handelsgärtnerei. Bogen .

9 . Beiſcher, Joſef, Handelsgärtnerei.

10. Fürſt, Gebrüder, Inhaberin Anna Fürſt, Handels- Frauendorf.

i
c
o
n
o

10.15

gärtneribert,

Satsandeleggärtnteresgärtneren
Schmalhofen.

Paſſau.

Zweibrüden .

Alſenz.

Dbermoſchel.

Kirchheimbolanden .

Speyer.

Regensburg .

Bayreuth .

Ansbach.

Nürnberg.

11. | Fürſt, Albert, Handelsgärtnerei.

12. Reuthe, Johann, Handelsgärtnerei.

13. |Guth, Friedrich , Handelsgärtnerei.

14 . Lichtenberger , Benjamin , Handelsgärtnerei.

15 . Rannßweiler, Jakob , Handelsgärtnerei.

|Schiller, Johannes , Handelsgärtnerei.

17. Velten , C . F .

18 . Frede, Theodor.

19. | Freiberger, Martin , Handelsgärtnerei.

20 . Herold , Karl, Handelsgärtnerei.

21. Dül, Auguſt Hermann, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

22. | Emmel, Theodor, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

23. Pfänſch, Karl, Gärtnerei.

24 . |Hußler, Eberhardt, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

25. Dietrich, Simon , Samenhandlung und Gärtnerei.

Hofmann, Sebaſtian, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

27. | Berlt, Karl, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

28 . I Rupflin , Friedrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

29. Schmid , Franz, Kunſtgärtnerei.

30. |Brem , Joſef, Handelsgärtnerei.

31. Renner, Georg, Handelsgärtnerei.

32. Rupflin , Georg, Handelsgärtnerei.

33. | Neubronner, D ., Handelsgärtnerei.

26.

Lindau .

Gundelfingen .

Achbrücke, Gemeinde

Reutin .

Münchhof, Gemeinde

Reutin .

Holben .

Neuulm .
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34. Mayer, Gottfried, Baumzüchterei.

35 . | Buchner, Auguſt, Handelsgärtnerei.

36 . Wilhalm , Daniel, Handelsgärtnerei.

Hochbuch, Gemeinde

Aeſchach .

Neſchach.

Heimersreutin , Gemeinde

Aeſchach .

Aeſchach.37. Flachs, Johann Georg. Handelsgärtnerei.

38. Brög, Ludwig, Handelsgärtnerei.

39. Junghänel, Ferdinand, Handelsgärtnerei.

40. Brög, Gottlob, Handelsgärtnerei.

41. Schmid, Martin , Handelsgärtnerei.

Schachen , Gemeinde

Hoyern .

Degelſtein , Gemeinde

Hoyern .

Adwind, Gemeinde

Hoyern .

x=6
c
o

11.

Königreich Sachſen .

| Meurer, Gottlob Reinhard , Kunſt- und Handelsgärtnerei. Dresden .

2 . Neumann , Heinrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Ruſchpler, Paul, Roſenzüchterei.

Herſchel, Moriß, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

5 . Schneider, Heinrich, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Buſch , Guſtav, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

7 . Liebig, Emil, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Schulze, Conrad , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Knöfel, Gebrüder, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

10 . Beyer, Robert, Kunſt- und Handelegärtnerei.

Schreiber , Bernhard, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

12 . Mießſch, C . W ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

13. Näßich , Friedrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Kunße, Friedrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

15 . Liebmann, Oskar, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

16. Weigt, J . C ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Thomas, Wilhelm , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Lehmann, J . B ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

19. Wagner , Carl, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

20 . Mannwald, C . F., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

21. Lehmann , Joh. Ed., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

22 Füge, G . A ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Lange, A . H ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

24 . Leſſing, Dec., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

- 25. Lenz, R ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

26 . Rülde, Carl Julius , Kunſt- und Handelsgärtnerei. Strehlen bei Dresden .

27 . Nipiche, Adolf, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

28 Göſſel, Moriß , Kunſt- und Handelsgärtnerei, Pilzzüchterei.

Juſt, Joſeph, Landſchafts - und Handelsgärtnerei.

30. Döring, Curt, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

31. Raue, Chriſtoph Hermann , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

17.

18 .

23.

29 .
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36 .

39.

Leipzig.

32. Tube, Gotthelf Ernſt, Baumſchule. Wölfniß bei Dresden.

33. Klein , Heinrich , Roſenzüchterei. Coſſebaude bei Dresden .

34. Greger, Adolf, Handelsgärtnerei. Pirna.

35. | Greger , Ernſt, Handelsgärtnerei.

Greger, Richard , Handelsgärtnerei.

37 . Günther, C . W ., Handelsgärtnerei.

38 . Hebold , Otto, Handelsgärtnerei.

Jäger, Georg , Handelsgärtnerei.

Mehnert, Guſtav Emil, Handelsgärtnerei.

Peppiſch , Theodor, Handelsgärtnerei.

42. Plok , Emil, Handelsgärtnerei.

43. Schneider, Guſtav, Handelsgärtnerei.

44. Sperling, verw ., Handelsgärtnerei.

45. Wagner, Max, Handelsgärtnerei.

Degenkolb , Rittergutsbeſißer. Rottwerndorf bei Pirna.

47. Pieß , Carl Friedrich Auguſt, Handelsgärtnerei. Freiberg.

48. Schelino , Chriſtian , Handelsgärtnerei.

Mönch, Fr.

Mönch, Th., ir.

51. Ehrlich , F. E .

52. Peters , C . A .

53. Riſcher, W .

54. Röhler, Wilhelm Hermann, ( Firma J . G . Köhler), Kunſt- Anger - Crottendorf bei

und Handelsgärtnerei. Leipzig.

55. |Ackermann, Ernſt Dswald, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Böhliß - Ehrenberg bei

Leipzig.

56 . 1.Richter, Oskar, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Böhlen bei Leipzig .

57. Damm , Guſtav Emil, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Connewiß bei Leipzig.

58. | Hündorf, G ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Hupe, Carl Heinrich Auguſt, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

60. | Nabel, Guſtav Georg, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

61. Niſcher, Wilhelm , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

62. |Wagner, Auguſt, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

| Welßien , Franz, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Auerbach, Carl May, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Döliß bei Leipzig .

Fiſcher , Franz, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

66 . Þapsdorf, Hermann Julius, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

67. |Walter, Fr., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

68. Wolf, Johann Friedr., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

69 . |Allendorf, Walther, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Eutripich bei Leipzig.

70. Eichſtädt, Friedrich, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Gohlis bei Leipzig

71. Lehmann, Friedrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

72. |Wagner, Albert, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

73. Wagner, Carl, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

74. Dörge, Carl, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Hartmannsdorf bei Leip - |

zig .

63.

64.
65.
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Leußich bei Leipzig.

Lindenau bei Leipzig .

75 . Mann, Otto , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

76 . Böhne, Heinrich Wilhelm , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

77. Jänich , Otto , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

78. Kaiſer, Ernſt, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

79. Kerſten , Wilhelm Albert, Runſt- und Handelsgärtnerei.

80. Langkopf, Friedrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

81. Merker, Ferdinand Ernſt, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

83: Peter
s
, Ferdi

nand
"semun

ft
uns und Sande

ra

83. Schneider, Auguſt Emil, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

84. unde, Bernhard , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

85. Hoppe, Johann Friedrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei. Markkleeberg bei Leipzig.

86 . Pladec , Bernhard, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

87. Schmalfuß, Ernſt, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Markranſtädt bei Leipzig.

88. Hohmann , Adolph Wilhelm , Kunſt- und Handelsgärtnerei. Deßich bei Leipzig.

89. Mauer, Edmund, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Probſtdeuben bei Leipzig .

90. Julius, Ernſt, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Probſtheida bei Leipzig.

91. Haniſch , C . I ., Kunſt- und Handelsgärtnerei. Reudniß bei Leipzig .

92. Šuíz, Carl Friedrich, Kunſts und Handelsgärtnerei. Stötteriß bei Leipzig.

93. Edlich, David Gottlieb , Baumſchulen - und Gutsbeſißer. Stünz bei Leipzig.

94. Klemm , Carl Gotthelf, Kunſt- und Handelsgärtnerei. . Grimma.

95. Günther, Edgar, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

96 . Heinze, Robert, Handelsgärtnerei (Dr.Mirus’ſche Gärtnerei). Leisnig.

97. Wagner, Wilhelm , Handelsgärtnerei,

98. Miriſch, Woldemar, Handelsgärtnerei,

99. Feſtner , Reinhold . Pegau .

100. Veſter , Guſtav.

101. Baumert, Guſtav, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Pethau bei Zittau.

102. Zobel, Wilhelm , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

103. Donner, Wilhelm , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

104. Weiſe, Wilhelm , Kunſt- und Handelsgärtnerei.
Kamenz.

105 . Scharf, Otto , Handelsgärtnerei. Bad Elſter.

106 . Groſſe, Carl Robert, Anſtaltsgärtnerei.

107. Lorenz, Paul, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Schedewiß bei Zwickau..

108. Mehlhorn , Friedr. Aug., Kunſt- und Handelsgärtnerei. Schweinsburg bei Crim

mitſchau .

109. Tiſchner, Johanne Chriſtiane, geb . Hunger , Wittwe. Delsniß im Voigtlande.

110 . Seeling, Robert, (Uhde, Carl Wilhelm , Pächter).

111. Göhlich, Ernſt Julius, Kunſt- und Handelsgärtnerei. Schweta bei Döbeln .

. 112. Nipiche, Friedrich Wilhelm , Kunſt- und Handelsgärtnerei. Maſten bei Limmeriß.

11

m
i
a

Württemberg.

Pfißer, Wilhelm , Handelsgärtnerei. Stutgart.

Schneider, Heinrich , Handelsgärtnerei.

Bofinger , Wilhelm , Handelsgärtnerei.

Schmidrauter , Wilhelm , Handelsgärtnerei.

i



- -255

L
a
u
f

.N
r

.

Name des Beſigers

· und

Art des Grundſtüds.

Lage des Grundſtüds. Bemerkungen .

Stuttgart.

Cannſtatt.

Le Fate ander, saumi
dule

. "

aucher,

Christop 1.
Baleni

dhulet,
Bau Heilbronn.

Ludwigsburg.

Nürtingen .

jReutlingen .

Aalen .

Gmünd.

Friedrichshafen .

Kurz, Friedrich , Handelsgärtnerei.

6 . Bauer, Chriſtian , Handelsgärtnerei.

7. Bieter & Eblen , Baumſchule.

8 . |Buſſe, Alexander, Handelsgärtnerei.

Ehle, Jakob, Handelsgärtnerei.

10. Gaucher, Nikolaus, Baumſchule.

11. Schächterle, Heinrich , Gärtnerei.

12. Daucher, Philipp, Gärtnerei.

13. Kübler, Chriſtoph, Gärtnerei.

14 . Hartmann, Karl, Baumſchule.

15. Otto, Emanuel, Baumſchule .

16. | Lucas, Pomologiſches Inſtitut, Baumſchulen , u . ſ. w .

17. Dietterlein , Adolph , Gärtnerei.

18 . Wenz, Adolph, Gärtnerei.

19. Schlegel, Johannes , Gärtnerei.

20. Schlegel, Gottlob, Gärtnerei.

21. Merkle, Auguſt, Handelsgärtnerei.

22. Denzel, Wilhelm , Handelsgärtnerei.

23. Rönigliche Hofgärtnerei.

24 . Beck, Karl, Handelsgärtnerei.

25. Brechemacher, Johann, Handelsgärtnerei.

26 . Heim , Gottlieb , Pomologiſcher Garten .

27. Mauch, Karl, Handelsgärtnerei.

28. | Bieter & Eblen , Handelsgärtnerei und Baumſchule.

29. Geiger, Ulrich, Gärtnerei.

30. Banzenmacher , Johannes , Handelsgärtnerei.

31. Biber, Karl, Handelsgärtnerei.

32. Geißler, Friedrich, Handelsgärtnerei.

33. Hermann, Ulrich , Handelsgärtnerei.

34. Hößle, Heinrich , Handelsgärtnerei.

35. Hornung, Friedrich, Handelsgärtnerei.

Kölle , Karl, Kunſtgärtnerei.

37. Lopp, Paul, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

38. Molfenter , Adolph, Handelsgärtnerei.

39. Molfenter, Friedrich, Handelsgärtnerei.

40 . Mürdel, Auguſt, Handelsgärtnerei.

Rühle, Adolph, Kunſtgärtnerei.

42. Schmid , 6 . I ., Handelsgärtnerei.

43. Windmüller, Michael, Handelsgärtnerei.

Göppingen .

Ravensburg .

Ulm .

36 .

41.

Großherzogthum Sachſen .

1. |Maurer, Ludwig Heinrich, Hofgärtnerei. Jena.
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Sachſen -Altenburg .

1. Bretſchneider, Fr. Suſtav , Handelsgärtnerei. | Altenburg .

2 . Kunze, Robert, in Firma Runze und Sohn , Handels- |

gärtnerei.

3 . Runze, Guſtav, Handelsgärtnerei.

Kun ’e, Franz, in Firma J . J . Kunze, Handelsgärtnerei.

Raubold , Karl Theodor, Handelsgärtnerei.

6 . Thienemann, Alexander Julius, Handelsgärtnerei.

7 . Tillich , Friedrich Hermann , Handelsgärtnerei.

Franke, Karl Heinrich, Handelsgärtnerei.

Müller, Louis, Pachtgärtnerei.

10 . Gerbig, Friedrich Guſtav , Handelsgärtnerei.

Schmieder, Hermann, Handelsgärtnerei.

Dietrich, Julius, Handelsgärtnerei.

13. Fiſcher, Julius, Handelsgärtnerei

Fiſcher, Gottfried, Handelsgärtnerei.

15. Heßler, Auguſt, Handelgärtnerei.

Vogel, Heinrich, Handelsgärtnerei.

Kupfer, Wilhelm , Pachtgärtnerei.

Franke, Arno, Handelsgärtnerei. Luca.

19. Heffe, Karl Auguſt, Handelsgärtnerei. Roda.

20. Člemens, Julius, Handelsgärtnerei.

21. Wiegandt, Karl, Hofgärtner, Handelsgärtnerei. Eiſenberg.

22. Schloßgärtnerei, verwaltet durch Hofgärtner Ferdinand |Hummelshain bei Kahla.

Schlimbach .

Reuß jüngerer Linie.

1. | Deegen , Franz, jr., Roſen- und Zierbaum -Export-Gärtnerei. |Köſtriß.

L
i
a
i

Lübeck.

1 . | Böckmann , J. H . H ., Kunſt- und Handelsgärtnerei

Elſter & Rollmann, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Haſſelmann , C . J ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Hedlund, Wilh., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

John, Rudoph, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Laue, Wilhelm , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

7. Linde, Johannes, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Linde, M . Ed. J., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

|Milion , C ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

10 . Paulig, Phil., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

11. Wieſe, c . 6 . ' H ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

12. Roſe, Wilh ., Baumſchulenbeſißer zu Jsraelsdorf.

t
i
n
c
ó
n

Lübeck. Arnimſtraße 53.

Schwartauer Allee 61.

Moislinger Allee 61.

Bangsweg 5 .

Roeckſtraße 20.

Schönbökenerſtraße 9.

Moislinger Allee 47.

Schwartauer Allee 49b .

Moislinger Allee 67.

Fackenburger Allee 18 .

Finkenſtraße 1 .

Wilhelmshöfer Baum :

ſchulen bei Lübeck
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Bremen .

1. Karich, Chriſt. Ludwig, Handelsgärtnerei und Baumſchule. (Bremen .

2. Weſtphal, Hermann, Handelsgärtnerei und Baumſchule. ,

Hamburg .

1. Botaniſcher Garten . Hamburg .

2. Böttcher, F. W ., Handelsgärtnerei. Eppendorf.

3 . Dender, J . D ., Handelsgärtnerei.

Fröhle, G ., Handelsgärtnerei. Hohenfelde.

Heuer, G . C. H ., und Strad , H . F ., Handelsgärtnerei. Eppendorf.

6 . Hügelmann, J. A . H ., Kunſt- und Handelsgärtnerei. Eilbeck.

Huch, F., Handelsgärtnerei. Eppendorf.

8 . Hud , A . M . H ., Handelsgärtnerei. Harveſtehude.

9. Kißinger, I., Handelsgärtnerei. Uhlenhorſt.

10 . Ljungſtröm , J., Handelsgärtnerei. Eilbeck.

11. Meyer, Guſtav, Handelsgärtnerei. Barmbed .

12. Müller, Guſtav, Handelsgärtnerei. Winterhude .

13 . Neubert, E ., Kunſt- und Handelsgärtnerei. Hohenfelde.

14. Reinde, C. F. W ., Handelsgärtnerei. Eppendorf.

15. Riechers & Söhne, F . A ., Kunſt- und Handelsgärtnerei. Barmbeck.

Schirmer, Hermann, Handelsgärtnerei. Eppendorf.

17 . Schmidt, Julius, Handelsgärtnerei. Eilbeck .

18. Schneider, C . H ., Handelsgärtnerei. Eppendorf.

19. Stange, F. F., Handelsgärtnerei Silbeck .

Stueben , F . L ., Handelsgärtnerei. Uhlenhorſt.

21. Szirovi, F., Handelsgärtnerei. Hohenfelde.

22. Tümler , C . H . T ., Handelsgärtnerei. Eilbeck.

23 . Zieger, E . F , Handelsgärtnerei.

20 .

Elſaß-Lothringen .

Colmar.1 . Koenig, Carl.

2 . Kürßner .

Gay. | Bollweiler.

Baumann .

Hériſſé.

Holder .

Roemelen .

Biehler, Adolph.

Biehler, Joſeph .

Struk.

11 . Hans.

c
a
n

H
i
s
c
o
n
oo
s

Feldkirch.

Ober-Sulz.

Gebweiler .

Mülhauſen .
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Mülhauſen.

Straßburg.

16.

12. Barthel.

13. Geiger.

14. Weid .

15. Müller , Martin , (Vater).

Hodel.

17. Majerus.

18 . Simon .

Thil .

20. Dauſſe.

Holzheim .

Aulnois .

Plantières bei Meß.

Corny.

Auché bei Corny.

Berlin , den 15 . Juni 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung: Eck.

4 . Sta ti ft i k.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 21. Mai d . J. beſchloſſen , daß folgende Artikel:

Eiſen - und Stahldraht aller Art — Nr. 239 und 240 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes vom

4 . Dezember 1884 *) - ,

Drahtſtifte — Nr. 253 ebendaſelbſt – und

Briquettes — aus Nr. 806 ebendaſelbſt –

vom 1. Juli 1885 ab in das Verzeichniß derjenigen Maſlengüter , auf welche die Beſtimmung im §. 11

Abſaß 2 Ziffer 3 des Geſekes über die Statiſtik des Waarenverkehrs mit dem Auslande vom 20. Juli 1879

Anwendung findet, aufzunehmen ſeien .

Berlin , den 15 . Juni 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung : Ed.

*) Central-BI. 1884, Seite 319.
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5 . Polizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath- l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

beſchluffes .
des Ausgewieſenen .

a. Auf Grund des §. 39 des Strafgeſeßbudo:

1. Konſtantin Rali- 42 Jahre, geboren und ortsangehörig inlichwerer und einfacher Königlich preußiſcher Re-/11. April

nowsli, Arbeiter, Lipno, Gouvernement Plod , Ruſſiſch Diebſtahl im wieder . gierungs - Präſident zu d. J .

Polen , bolten Rüdfal ( 3 Marienwerder ,

Fabre Zuchthaus laut

Erkenntniß vom 16.

| Funi 1882),

b . Auf Grund des g . 362 des Strafgeſebuchs:

2 . Andreas Rowalczyk, geboren 1854 zu Muharz, Bezirk Wa- landſtreichen , Betteln , Königlich preußiſcher Me- 20 . Februar

Bädergeſelle, dowice, Galizien , ebendaſelbſt ortsan : Gebrauch falſchen gierungs · Präftdent zu d. J.

gehörig, Namens und falſcher Breslau ,

Legitimationspapiere,

3. KarlNozicta , Hand geboren am 6. Februar 1859 zu König. Landſtreichen und derſelbe, 30 . Mai

lungskommis , gräß, Böhmen , ortsangehörig in Sobſic, Betteln , 1 d. I .

Bezirk Röniggräß,

4 . Agnes Chriſtoph, 19 Jahre, geboren und ortsangehörig in vollendeter und ver. derſelbe, 3 . Juni
Muſikerin , Rabin , Bezirk Troppau, Deſterreichiſch- luchter Diebſtahl, D . J.

Schleſten , Landſtreichen , Bet

teln und Gewerbe

ſteuerkontravention ,

5. Eduard Roci, Schnei- geboren am 16 . Februar 1842 zu Po. Betteln im wieder derſelbe, 16 . Juni

dergeſelle, doub, Bezirk Gitſchin , Böhmen , eben : holten Rüdfall, d. J .
daſelbſt ortsangehörig, wohnhaft zuleşti

in Lüben , Schleſien ,

6 . Simon Sohn recte geboren am 12 . Juni 1855 zu Reichenau, Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 11. Mai
| Eduard Kral, Hand. Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig , | Betteln , gierungs - Präſident zu d. J.
lungskommis , | Oppeln ,

7 . JoſefMatter, Draht- circa 14 Jahre, geboren und ortsange- Landſtreichen , derſelbe, 18 . Mai

binderlehrling, hörig in Cziaczau (Czacza ), Ungarn , d . J .

8 . Moſes Bierenfeld, geboren im Mai 1866 zu Glogow , Be- desgleichen , derſelbe, desgleichen .

(Birnfeld), Gold. zirk Rzeszow , Galizien , ebendaſelbſt
lidhmied, ortsangehörig ,

9 . İSimon langer, Ar- geboren im Oktober 1814 zu Rzeszow , desgleichen , derſelbe, desgleichen .

beiter, Galizien , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

10 . Salomon Berljohn geboren am 30 . September 1855 zu Betteln im wieder. Röniglic preußiſche Re. 4. Juni

Sonnenberg, Warſchau, Ruſſiſch -Polen , ebenbaſelbit holten Rüdfall , gierung zu Pojen , d. J.
Rommis, ortsangehörig,
Johann Roſtial, geboren am 4 .November 1852 zu Wien , Landſtreichen , Königlich preußiſcheLand- 5. Juni
Bildhauer, Deſterreich, ebendaſelbſt ortsangehörig , | droſtei Hannover, 1 d . I .

12 . Johann Bitomsky, 28 Jahre, geboren und ortsangehörig Landſtreichen und Füh. Großherzoglich badiſcher 2 . Juni
Bäder , in Warſchau, Ruſſiſch -Polen , wohnhaft rung eines falſchen Landeskommiffär zu 10. 3.

zuleßt in Frankfurt a. M ., Namens, Mannheim ,

11 .
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beſchlufſeß.
des Ausgewieſenen .

13. Johannes Simon . 34 Jahre, geboren und ortsangehörig in Betteln im wieder. Großherzoglich oldenburgi. 22. April
ien , Arbeiter, Söllered, Dänemark, holten Rüdfal , iches Staatsminiſterium , d . J .

Departement des In

nern ,

14 . Leopold Ulepander 34 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und daſſelbe, 22. Mai

Juniez, Schloſſer, Maubeuge, Departement du Nord, Betteln , d. J.
| Frankreich ,

15. Bernhard Grof, geboren 1817 zu Pfafenau, Sdweiz, desgleichen, Kaiſerlicher Bezirks - Präft- desgleichen .

Tagner, dent zu Colmar,

16 . Joſef Merz, Tagner, geboren am 27. September 1838 zu landſtreichen , derſelbe, desgleichen .
Richenthal, Kanton Luzern, Schweiz,

17. Abraham Gabler, geboren am 24. Dezember 1858 zu Ka- desgleichen , Raiſerlicher Bezirts-Präft- 29. Mai.

Schneider, menez, Gouvernement Podolien , Ruß dent zu Straßburg, d . I.

land, ebendaſelbſt ortsangehörig,

18. Seruhel Gasner, 44 Jahre, geboren in Wiſchniß , Böh. desgleichen , Raſerlicher Bezirks -Präſt- 1. Juni
Gerber, dent zu Meß ,men ,

Die durch Beſchluß des Königlich preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu Danzig vom 22. Mai d . I. verfügte Xus.

weiſung des Arbeiters Georg Theodor Wißbauer (Central-Blatt für 1885 S . 230 3 . 3) iſt zurüďgenommen worden , nachdem

ſich herausgeſtellt hat, daß der Genannte deutſcher Reichsangehöriger iſt.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .



Nachtrag

Nr. 25 des Central-Blatts für das Deutſche Reich.

Berlin , Dienſtag, den 23. Juni 1885.

Inhalt : Rolls und Steuer .Weſen : Erlaß von Ausführungsbeſtimmungen zum Geſeß vom 22. Mai d. I., betreffend die

Abänderung des Zolltarifgefeßes – und Ausführungsbeſtimmung zuin Vertrage mit Spanien vom 10 . Mai d . I ., be :

treffend Abänderungen des deutſch ſpaniſchen Handels- und Schiffahrtsvertrages ". . . . . . . . . . . Seite 261

3oll und Steuer -weie n.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 23. 8. M . beſchloſſen :

a ) daß der Erlaß der Ausführungsbeſtimmungen zum vorleßten und leßten Abſaß des §. 4 , ſowie

der etwa noch erforderlichen Ausführungsbeſtimmungen zum §. 3 des Geſeßeß , betreffend die

Abänderung des Zolltarifgeſeßes vom 15. Juli 1879 , vom 22 . Mai d . J . (R .- G .-Bl. S . 93)

den oberſten Landesfinanzbehörden überlaſſen wird ;

b ) daß bis auf Weiteres für die Inanſpruchnahme der unter Art. 1 des Vertrages zwiſchen Deutſch

land und Spanien vom 10 . Mai 1885 , betreffend einige Abänderungen des deutſch -ſpaniſchen

Handels - und Schiffahrtsvertrages vom 12. Juli 1883 , bezeichneten Zolbegünſtigungen die

Führung des Nachweiſes der Abſtammung der eingehenden Waaren aus Spanien oder einem

anderen deutſcherſeits meiſtbegünſtigten Lande nicht erforderlich iſt .

Berlin , den 23. Juni 1885. Der Reichskanzler .

In Vertretung: 0. Burchard.

Berlin , Carl Hermanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. F i n a n z - Weſe n .

Nachweiſung verſchiedener Einnahmen des Reichs für die Zeit vom Beginn des Etatsjahres bis

zum Schluß des Monats Mai 1885 . * )

Bezeichnung

der

Einnahmen.

Einnahme

vom Beginn des

Etatsjahres bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

Einnahme

in demſelben Zeit:

raum des Vor

jahres

Mithin im Etats
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+ mehr

– weniger

M M

Poſt- und Telegraphen -Verwaltung . .

Reichseiſenbahn- Verwaltung** ) . . . .

27 380 265

7 712 200
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7 816 130
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- 103 930
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definitiven Feſtſtellungen angegeben.

45
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2 . zoll . und Steuer: Weſe n.

Bekanntmachung,

betreffend 3011 - Taraſäße.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 18 . d . M . beſchloſſen ,

für die Verzollung der nachſtehend nach dem Lert des neu redigirten Zoltarifgeſekes (Reiche:

Gefeßbl. 1885, Š . 111) bezeichneten Waaren folgende Carafäße feſtzuſtellen :

1. Ultramarin (Nr. 5 b )

15 in Riften ,

9 in Fäſſern.

2 . Pappe und Papier aus Asbeſt in Bogen , Rollen oder Platten :

ungeformt (Nr. 7 b 1) ;

geformt, auch durchlocht (Nr. 7 b 2 )

14 in Kiſten ,

9 in Rörben ,

6 in Ballen ,

6 in Stößen mit Schußbrettern an den Röpfen und Papierpappe an den

Seiten , mit Striden freuzweiſe verſchnürt.

3. Garne, Schnüre, Stränge, Stride und Seile aus Asbeſt, auch in Verbindung mit anderen

Spinnmaterialien (Nr. 7 c) ;

Asbeſtgewebe, auch in Verbindung mit anderen Spinnmaterialien (Nr. 7 d ) ;

Asbeſtwaaren , anderweit nicht genannt, auch in Verbindung mit anderen Materialien , ſo

weit ſie dadurch nicht unter Nr. 20 fallen (Nr. 7 e )

16 in Riften ,

9 in Körben ,

6 in Ballen .

4 . Seilerwaaren :

Seile, Caue und Striđe, auch gebleicht oder getheert (Nr. 22 e 1) ; aller Art, mit

Ausnahme der unter 1 genannten (Nr. 22 e 2 )

13 in Riften ,

9 in Rörben ,

4 in Ballen .

5 . Leinwand, Zwillich , Drillich , ungefärbt, unbedruckt, ungebleicht :

bis 40 Fäden in der Rette und dem Schuß zuſammen auf eine quadratiſche Gewebe:

fläche von vier Quadratcentimeter ; Fußdecken aus Manillahanf-, Kokos-, Jute- und

ähnlichen Faſern , ungefärbt (Nr. 22 f 1)

13 in Riſten ,

6 in Ballen .

6 . Sonig (Nr. 25 l)

a ) in Waben :

20 in Bienenkörben oder in Bienenſtöden ,

20 in Kiſten ,

13 in Körben ,

11 in Kübeln ;

b ) ausgelaſſen :

20 in Kiſten

13 in Rörben
nur bei dem
mut

Eingange in Flaſchen , Büchſen 2c.
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.

7 . Kraftmehl, Puder, Stärke, Stärkegummi, Kleber , Arrowroot, Sago und Sagoſurrogate,

Tapioka (Nr. 25 q 1 a)

14 in Kiſten ,

9 in Fäſſern .

8. Nudeln , Maccaroni (Nr. 25 q 1 B )

18 in Riſten .

9. Mineraliſche Schmieröle (Nr. 29 b )

24 in Riften ,

16 in Körben .

10. Steine und Steinwaaren :

andere Waaren aus Steinen mit Ausnahme der Statuen und der Waaren aus

Edelſteinen und Lava :

außer Verbindung mit anderen Materialien oder nur in Verbindung mit Holz

oder Eiſen ohne Politur und Lack ;

aus Alabaſter, Marmor, Granit, Syenit, Porphyr oder ähnlichen harten

Steinen (Nr. 33 b 1 a )

16 in Riften ,

10 in Fäſſern.

11. Stroh- und Baſtwaaren, grobe:

andere ordinäre Waaren aus Schilf, Gras, Wurzeln , Binſen und dergleichen ; Körbe,

ungefütterte, Flaſchenumhüllungen und Schuhe aus Baft, Stroj oder Palmblatt,

ordinäre ; Baſt- und Stróbſeile ; Strohſiße; ale dieſe ungefärbt (Nr. 35 a 2 )

20 in Kiſten ,

13 in Rörben ,

9 in Ballen .

Berlin , den 24. Juni 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: v . Burchard .

Bekanntmachung,

betreffend 3011- Taraſäß e.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 18 . d. M . beſchloſſen ,

daß vom 1. Juli d . . ab an Stelle des bisherigen für die Verzollung von Schmalz von

Schweinen und Gänſen der Tarifnummer 26 h in Fäſſern, Kiſten , Kübeln und Eimern maß

gebenden Caraſaßes (16 Prozent) die nachſtehend angegebenen Säße zu treten haben :

16 Prozent für Fäſſer über 150 kg,

12 Prozent für Fäſſer von 150 kg und darunter, für Kiſten, Kübel und Eimer.

Berlin , den 24 . Juni 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: v . Burchard.

Der Stations-Kontrolör , Großherzoglich badiſche Zoll-Inſpektor Beder zu Cöln iſt in Folge ſeiner

Zurücberufung in den badiſchen Landesdienſt von den ihm übertragenen Funktionen als Stations-Rontrolör

mit Ablauf des Monats Mai d. J . entbunden worden .

45 *
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Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Königreich Preußen.

Es iſt ertheilt worden :

dem Nebenzollamte II. zu Etenſund im Bezirke des Hauptzollamts Flensburg die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I über Kokosfaſern in Strängen ;

dem Unterſteueramte zu Gneſen im Bezirke des Hauptzollamts Inowrazlaw die Befugniß zur Er:

Ledigung von Begleitſcheinen I über ausländiſches Getreide , welches für die Dampfmühle von

Peter Kratochwill in Gneſen eingeht.

Das Nebenzollamt I. zu Landed im Bezirke des Hauptzollamts Mittelwalde iſt in ein Nebenzoll

amt II. umgewandelt worden .

Das Nebenzollamt II. zu Besnika im Bezirke des Hauptzollamts Thorn iſt aufgehoben worden .

Im Großherzogthum Heſſen.

Der Ortseinnehmerei zu Nedar-Steinach im Bezirke des Hauptſteueramts Darmſtadt iſt die Be

fugniß zur Ertheilung der Ausgangsbeſcheinigung über den mit dem Anſpruch auf Steuervergütung aus:

gehenden Branntwein beigelegt worden .

In Elſaß- Lothringen .

Das Nebenzollamt I. zu Ottendorf im Bezirke des Hauptzollamts Altkirch und die Nebenzollämter I.

zu Lobe und zu Sécourt im Bezirke des Hauptzollamts Meß ſind in Nebenzollämter II. umgewandelt worden .

3 . Konſulat. W efe n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen Konſuls

Nils Pehrſſon den Kaufmann Hermann Pehrſſon Guſſing zum Vize-Konſul in Yſtad (Schweden ) zu er :

nennen geruht.

Bon dem Kaiſerlichen Konſul in San Vincente (Cap Verdiſche Inſel) iſt der General-Agent Reſinelli

in San Thiago zum Konſular-Agenten für die Cap Verdiſche Inſel gleichen Namens beſtellt worden .

Das Kaiſerliche Vize-Konſulat zu Torrox (Spanien) iſt aufgehoben.

Camens des Reichs iſt das Grequatur ertheilt worden :

dem General Nicolas A . Bello als Konſul der Republik Venezuela in Hamburg

un )

dem Herrn Albert Loening als Konſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Bremen .
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4 . Polizei-Weſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

| Ausweiſung8.

beſchluſſes .des Ausgewieſenen .

4 .

Preußen ,

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuche :

1. Karl Zverina, Töp. geboren am 25. Oktober 1834 zu Krem . Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re-19. Juni

fergeſelle und Schrei-l ſier, Mähren , ebendaſelbſt ortsange- Betteln , gierungs - Präſident zu d. J.
ber, hörig, Breslau,

2 . Chaim Lofer, geboren 1840 zu Ronin bei Kaliſch , desgleichen , Röniglich preußiſcher Re. 9. Mai

Müßenmacher, Rufftſch - Polen , ebendaſelbſt ortsange. gierungs · Präſident zu d. I .

hörig, diegniß ,

3 . Johann Rnopp, geboren am 6 . Juli 1846 zu Königsberg . Bettein im wieder. Röniglich preußiſcher Re. 13. Mai

Tagelöhner, Langenau , Bezirk Troppau , Deſter. holten Rüdfall , I gierungs- Präſident zu d. 9.

| reichiſch-Schleſien , ebendajeibſt ortsan . Dppeln ,

gehörig,

4 . Franz Böſe, ohne geboren im Oktober 1870 zu Neuwilms. Landſtreichen und derſelbe, 26 . Mai

Stand, dorf, Bezirk Jauernig, Deſterreichiſch. Betteln , d. J.

Schleſien , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

5. Johann þarenzlar, geboren 1865 in Miedzybrodzie ad lip, desgleichen , derſelbe, 28 . Mai

(Harenslof), Ar. nit, Bezirk Biala, Galizien , ebendaſelbſt
beiter, ortsangehörig,

6 . Karl Chriſtenſen geboren am 14. Juli 1847 in Kopen - Landſtreichen , Königlich preußiſche Re- 8. Mai

Handlanger, hagen , Dänemark, ebendaſelbſt ortsan gierung zu Düſſeldorf, | d. I.

gehörig, wohnhaft zuleßt in Crefeld,

7. Wenzel Kolár, geboren 1852 zu Rurpic, Bezirk Piſet, desgleichen , Stadtmagiſtrat Raufbeu . 17 . April

Schmiedegeſelle, Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig , | ren , Bayern ,

8 . Andreas Ruchler, geboren iin Juli 1847 in Altnepomuk, desgleichen , Großherzoglich badiſcher 5. Juni

Bäder, Böhmen , ortsangehörig in Skoriß , Bei Landeskommiſjärgu d. I.
zirk Rokiban , ebendaſelbſt ,

9 . Johann Ekmann , geboren am 26 . April 1836 zu Hinn . Betteln im wieder. Großherzoglich medlen : 1 . Mai

Arbeiter, ſelin , Bezirk Jönköping , Schweden , holten Rüdfall, burgiſches Miniſterium d. I .

ortsangehörig in Wernamo, deſſelben des Innern in Schwerin ,

Bezirkš ;' :

10 . Ludwig Finger, geboren am 2. September 1849 zu Landſtreichen und dieſelbe Behörde, 17. Mai

Müllergeſelle , Wien , ortsangehörig in Königinhof, Betieln , d . J.

| Deſterreich o. 8 . E .,

11. Heinrich Karl 32 Jahre , geboren und ortsangehörig Betteln im wieder: Großherzogliches Staats. 12. Mai

reund, Deſtilla . zu Innsbrud, Tirol, 1 holten Rüdfall, miniſterium Departement d . J .

teur, des Innern in Diden:

burg,

12 . Andreas Schulß , geboren am 30 . November 1811 zu Drſch. Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks-Präſt- 1. Mai.

Tagner und Rebel weiler, Kreis Schlettſtadt, Niederelſaß , Betteln , dent zu Colmar,
mann, | ortsangehörig in ledvignes, Frankreich. .

13. Omobono Berga geboren 1842 zu Cremona, Stalien desgleichen , derſelbe, 2. Mai

maſchi, Erdarbeiter, d. J .

14 . Vincenz ' Hubert geboren am 20. Juli 1859 u Mont Landſtreichen , Raſerlicher Bezirks-Präſi- 11. Juni

Grubenarbeiter , 7 St. Martin , Departement Árdennes , dent zu Meß. | d . J .

Frankreich,
15. Adrian Michel, Gru . geboren am 2 . Juli 1857 zu Bonnieur, desgleichen , derſelbe, deøgleichen .

benarbeiter, Departement Vaucluſe, Frankreich ,

Freiburg,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. Zoll: und Steuer : Wejen.

Der Bundesrath hat in der Sißung vom 11. Juni 8. J . beſchloſſen , den Reichskanzler zu ermächtigen , die

in Folge der Abänderung des Zolltarifs (Geſek vom 22. Mai 8 . J. – Reichs- Geſekbl. Š . 93 ff. ) noth

wendig werdenden Aenderungen des amtlichen Waarenverzeichniſſes zum Zolltarif des deutſchen Zollgebiets als

„ dorläufige“ Aenderung dieſes Verzeichniſſes feſtzuſtellen und behufs Inſtruirung der Zollftellen mit dem

gemäß §. 4 des dorerwähnten Gefeßes neuredigirten Dert des Zoltarifgeſeßes und den vom Bundesrath

feſtgeſteðten Carajäßen zum Druck bringen zu laſſen . Die demgemäß ergangene vorläufige Aenderung des

amtlichen Waarenverzeichniſſes, ſowie die neue Redaktion des Zolltarifgeſeßes mit den vom Bundesrath feft

geſtellten Tarajäßen ſind bei den Zollſtellen ausgelegt und können dort eingeſehen werden.

Käufliche Ausgaben der vorläufigen Aenderung des amtlichen Waarenverzeichniſſes und des Zoltarif

geſeßes mit den Tarajäßen ſind in R . d. Deckers Verlag, G . Schend , Berlin S . W ., Jeruſalemerſtraße

Nr. 56 erſchienen .

Druckfehler -Berichtigung .

Huf Seite 107 der vorläufigen Aenderung des amtlichen Baarenverzeichniſſes zum

Zeile 5 und 6 von unten ſtatt Kohlenſtoff“ zu feßen Kohlenwaſſerſtoff“ .

Zolltarif ( . oben ) iſt
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2 . Iuft i z -Weſen.

Der Bundesrath hat durch Beſchluß vom 11. Juni d . J . in Bezug auf die Vollſtreďung von Geſammt

ſtrafen bei Feſtießung der Einzelſtrafen von Gerichten verſchiedener Bundesſtaaten den nachſtehenden Grund

fäßen die Zuſtimmung ertheilt:

Grundfäße,

welche in Betreff der Vollſtreckung einer, auf Grund von § . 79 des Strafgeſeßbuchs

oder §. 492 der Strafprozeßordnung erkannten Geſammtſtrafe, falls die Einzelſtrafen
von Gerichten verſchiedener Bundesſtaaten feſtgeſeßt ſind, zur Anwendung zu kommen

haben , unbeſchadet anderweiter Vereinbarung der betheiligten Bundesſtaaten

im einzelnen Falle.

1. Die Volſtreckung der Geſammtſtrafe iſt von demjenigen Bundesſtaate zu bewirken ,

deſſen Gericht dieſelbe, ſei es in der regelmäßigen Form , ſei es in der Form einer ſogenannten

Zuſaßſtrafe, feſtgeſeßt hat.

2 . Auf Erſuchen der zuſtändigen Behörde des in Nr. 1 bezeichneten Staates iſt die

Volſtreckung von demjenigen Bundesſtaate zu übernehmen , welcher nach dem Geſammtbetrage der

pon ſeinen Gerichten erkannten oder für verwirkt erachteten Einzelftrafen an der Geſammtſtrafe

am höchſten betheiligt iſt. Bei Berechnung des Geſammtbetrages der Einzelſtrafen ſind der Art

nach verſchiedene Strafen nach ihrem geſeglichen Geltungsverhältniß (s. 21 des Strafgeſeßbuche )

in Anſchlag zu bringen .

3 . Sind mehrere Bundesſtaaten mit einem gleichen Höchſtbetrage an der Geſammtſtrafe

betheiligt, ſo iſt , falls einer derſelben bereits eine in die Geſammtſtrafe einbezogene, ihr gleich :

artige Einzelſtrafe vollſtreckt, die Geſammtſtrafe von dieſem zu vollſtrecken . Anderenfalls werden

die bezeichneten Staaten ſich darüber vereinigen , welcher von ihnen die vollſtreckung zu über:

nehmen hat.

4 . In den Fällen der Nr. 3 werden die Roſten der Strafvollſtreckung, als welche in :

deß nur baare Auslagen in Rechnung geſtellt werden ſollen , von den mehreren höchſtbetheiligten

Staaten zu gleichen Theilen getragen .

Im Uebrigen findet eine Erſtattung von Koſten nicht ſtatt.

5 . Unberührt bleibt die Vorſchrift" im §. 163 des Gerichtsverfaſſungsgeſeßes. Der auf

Grund dieſer Vorſchrift eine Geſammtſtrafe vollſtreckende Staat wird die nach g . 165 des Gea

richtsverfaſſungsgeſeßes zu erſtattenden Auslagen von demjenigen Staate erſekt erhalten , der nach

obigen Grundfäßen die Vollſtreckung zu übernehmen hätte.

6 . Vorſtehende Grundſäße finden entſprechende Anwendung, wenn die Geſammtſtrafe

oder eine in dieſelbe einbezogene Einzelſtrafe vom Reichsgericht in erſter Inſtanz feſtgeſeßt

worden iſt.

Berlin , den 24 . Juni 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung : d . Š chelling.

3 . Konſulat-Weje n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

• den bisherigen vortragenden Rath im Auswärtigen Amte, Wirklichen Legationsrath Schöll,

zum Konſul in Havre, unter gleichzeitiger Beilegung des Charakters als General-Ronſul,

den Schiffe . . und Verſicherungsmakler John A . Robertſon zum Vize- Ronſul in Burntisland

(Schottland)

und

den bisherigen Vize-Ronſul in Saſſy, Arthur von Bary , zum Konſul in Serajevo

zu ernennen geruht.
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Dem Diätar bei der Raiſerlichen Geſandtſchaft zu Athen , Bieler , welcher den vom 5. Juli 8. J . an auf

zweiMonate beurlaubten Kaiſerlichen Konſulatsverweſer Dr. Oberg zu Athen während deſſen Abweſenheit ver

tritt, iſt für die Dauer dieſer Vertretung auf Grund des g. 1 des Gefeßes vom 4 . Mai 1870 in Verbin :

dung mit §. 85 des Geſeßes vom 6 . Februar 1875 für den Amtsbezirk des Kaiſerlichen Konſulats Athen

Piraeus die Ermächtigung ertheilt worden , bürgerlich gültige Eheſchließungen von Reichsangehörigen und

Schußgenoſſen vorzunehmen und die Geburten , Heirathen und Sterbefälle derſelben zu beurkunden .

Dem Ronſul F . Otto Schramm in Maroim Braſilien ) und dem Vize-Ronſul Aloys Meyer in

Alexandrette iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Reichsdienſte ertheilt worden .

4 . Poliz e i-Wefe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Ulter und Seimath-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uusweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Xusweiſung8.

beſchluſſes .
deß Ausgewieſenen.

6 .

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgeſepbudo:

1. Lorenz Choinski, 36 Jahre , geboren und ortsangehöriglichwerer und einfacher Königlich preußiſcher Re-/10 . Juni
Stelmacher, in Rokitnißa, Kreis Rypin, Gouverne Diebſtahl ( 3 Jahre gierungs - Präſident zul d. J .

ment Plock, Rußland, wohnhaft zuleßt| 1 Monat Zuchthaus Marienwerder,

in Gr. Kruſchin , Kreis Strasburg, laut Erkenntniß vom

Preußen , | 12 . Mai 1882),

2 . Abraham Beder, geboren imn Mai 1864 zu Milna, Ruß- Verſuch der vorſäß. Königlich preußiſche He. 18 . Juni

Maler , land, ebendaſelbſt ortsangehörig, lichen Brandſtiftung| gierung zu Poſen , 18. F .

( 1 Jahr Zuchthaus

laut Erkenntniß vom

1 . Juli 1884 ).

3 . Michael Wozniak, geboren 1859 in Rogolin , Kreis Nieſzawa,lichwerer Diebſtahl (1 Königlich preußiſche Reo desgleichen .
Úrbeiter , "Gouvernement Warſchau, Ruſſiſch . Bo Jahr Zuchthaus laut gierung in Bromberg ,

len, ebendaſelbſt ortsangehörig , wohn- Erkenntniß vom 27.|

haft zuleßt in Lojewo, Kreis Inowraz. Juni 1884).

| lam , Preußen ,

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſetbucho:

4 . Joſef Swatofa , geboren am 5 . Juni 1851 zu Triebau , Landſtreichen , Röniglich preußiſcher Re. 18. Juni

Schloſſer, Bezirk Landskron , Böhmen , ebendaſelbft| gierungs - Präſident zu d . I .
ortsangehörig, Breslau,

5 . Andreas Jajiniecki, 30 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Königlich preußiſche Re. 16 . Juni
Müllergeſelle, Biechowo, Gouvernement Plock, Ruß. Betteln , gierung in Bromberg, d. J.

| land,

6 . Benoit Baptiſtin Theo geboren am 13. Januar 1860 zu Sir- Landſtreichen , Röniglich preußiſche land- 28 . April

| dor Nitolas , Mao Fours, Departement du Var, Frant. droſtei Aurich," d . I

troſe, reich , ebendaſelbſt ortsangehörig,
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Name und Stand Alter und Heimath-f
a
u
l
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſunge.

beſchlufjes .
des Wusgewieſenen .

Jean Eiſenhauer, geboren am 2. Januar 1862 zu Trieſt , landſtreichen und Königlich preußiſche Land- 24. März

Segelmacher, Deſterreich , Bettein , droſtei in Dsnabrüd, 1 d . J .

Charles Stirne, geboren am 4 . Mai 1854 zu Altkirch, desgleichen , dieſelbe Behörde, 27. April

| mann, Stuđateur, Elſaß. Dptant, 10. 9 .

9. Bernardus Pünt, 38 Jahre, geboren und ortsangehörig desgleichen , dieſelbe Behörde, 20. Mai
Arbeiter, in Enſchede, Provinz Dveryfſel, Nie d . I .

derlande,

10 . Dagobert Duda, geboren am 11.November 1867 zu Kladno, Landſtreichen , Röniglich preußiſche Re- 21. Mai

Müßenmacher, Böhmen , ortsangehörig in Bradfowiß , gierung zu Schleswig, d. J.

ebendaſelbſt,

11. Franz Cimidy, geboren 1859 zu Gurka , Bezirk Klattau, Landſtreichen und Ge Königlich bayeriſches Be. 5. Juni

Drechslergehülfe, Böhmen , ebendaſelbft ortsangehörig, brauch eines gefälſch. zirtšamt Deggendorf, D . J.

ten legitimations

papieres ,

12. Johann Nitide, geboren im Februar 1817 in Großuerg. Landſtreichen und Röniglich lächſtiche Kreis- 22. Mai

Fleiſcher, thal, Bezirk Ruinburg, Böhmen , orts . Betteln , hauptmannſchaft Baußen , d . J.
| angehörig in Niedergrund, ebendaſelbſt ,

13. Samuel Symul, geboren 1846 in D . Sziget, Ungarn , desgleichen , Großherzoglich badiſcher 19. Juni
Händler, ebendaſelbſt ortsangehörig, Landeslommiffär 34 1 d. J.

| Freiburg,

14. Loeb Sundalowiß, 67 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirts- Präſt. 17 . Juni

bandelsmann, | Neuſtadt, Rußland, wohnhaft zulegt in dent zu Straßburg, d. I.

Reichshofen , N .-Elſaß,

15. Joel Meyer Ur- 63 Jahre, geboren und ortsangehörig in desgleichen , derſelbe, desgleichen .

witich , Handels. Stawisky , Rußland,wohnhaft zuleßt in
mann. Oberbronn, N .-Eljaſ,

10 . Joſef Touſſaint Per- geboren am 29. Auguſt 1829 zu Autonne landſtreichen und derſelbe, desgleichen .

| driſch , Blechſchmied, "bei Dijon, Frankreich, ebendaſelbſt orts. Betteln ,

7 angehörig, wohnhaft zuleßt in Jatirch,
| N . Elſaß,

17. Benjamin Horn , geboren 1868 zu Rogalen , Vorarlberg, desgleichen , Raiſerlicher Bezirks- Präſt- 1. Juni
Tagner, ebendaſelbſt ortsangehörig, dent zu Colmar, d . J.

18. Guſtav 'Emil Þar geboren am 7. April 1860 zu Paris, Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirks -Präſt. 15 . Juni
villes , Arbeiter, | Frankreich , dent zu Meß, d . J.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruct bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. zoll - und Steuer - Weſe n .

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 18 . Juni d. J . in Bezug auf die 30lbehandlung von Talg

zu gewerblichen Zwecken beſchloſſen ,

den Beſchluß vom 14 . März 1883 (1. Central-Blatt Seite 81) dahin abzuändern ,

daß Talg (eingeſchmolzenes Fett von Rind- oder Schafvieh), aud wenn er bei einer

Temperatur von 14 bis 15° R . chinalzartige Konſiſtenz zeigt, nach Nr. 26 l des Zoll:

tarifs zum Saße von 2 Me abgelaſſen werden darf, ſofern er bei der Abfertigung durch

Vermiſchung mit 1 kg gewöhnlichen Petroleums (Brennpetroleums) auf je 100 kg unter

amtlicher Aufſicht denaturirt wird.

2 . Konſula t -Weſen.

Seine Majeſtät der Raijer haben im Namen des Reichs den Kaufmann Heinrich Ficke zum Vize-Konſul in

Caſablanca (Marocco) zu ernennen geruht.
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Namens des Reiche iſt das Exequatur ertheilt worden :

dem Ronſul Jakob Stiebel in Frankfurt a./ M . als Konſul der Republik Bolivia

und

dem zum Konſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Cöln ernannten Herrn William

D . W amer.

3 . M a a ß - und Gewicht8 -Weſe n .

Ergänzungen und Abänderungen des Verzeichniſſes der Aichungs -Aufſichtsbehörden und der Aich

ämter im Deutſchen Reich (exkl. Bayern ) mit Angabe der von ihnen geführten Stempelzeichen ,

ſowie des Umfanges ihrer Zuſtändigkeit (ſiehe Central-Blatt für das Deutſche Reich, Jahrgang 1884,

Seite 219 ff.).

25

39

Zu B . Aichämter.

1 . Aufſichtsbezirk 2 .

Die Befugniſſe des Aichamtes zu Spremberg Boy (vergl. Central-Blatt 1877, S . 577) ſind auf

die Ermittelung und Beglaubigung der Cara von Fäſſern ausgedehnt worden.

Bei dem Aichamte zu Oberberg i. M . On (vergl. Central-Blatt 1877, S . 577) iſt die bisherige

Befugniß zur Ermittelung und Beglaubigung des Inhalts von Fäſſern in Wegfall gekommen .

Zu Forft i. L . (Reg.-Bez. Frankfurt a. D .) iſt ein Aichamterrichtet, welches das Stempelzeichen 8.

führt und zur Aichung und Stempelung von Längenmaaßen, Hohlmaaßen , Gewichten und Waagen, ſowie

zur Ermittelung und Beglaubigung des Inhalts und der Tara von Fäſſern befugt iſt..

2. Aufſichtsbezirk 5 .

Bei dem Nichamte zu Wohlau org (vergl. Central-Blatt 1877 , S . 579) iſt die bisherige Bes

fugniß zur Ermittelung und Beglaubigung des Inhalts und der Cara von Fäſſern in Wegfall gekommen .

Zu Parchwiß . (Reg.- Bez. Liegniß) iſt ein Aichamt errichtet, welches das Stempelzeichen führt

und zur Ermittelung und Beglaubigung des Inhalts und der Tara von Fäſſern befugt iſt.

3. Aufſichtsbezirk 7.

Die Befugniſſe des Aichamtes zu Wandsbed en (vergl. Central-Blatt 1877, S . 582) find auf

die Aichung und Stempelung von Flüſſigkeitsmaaßen ausgedehnt worden .

4. Aufſichtsbezirk 9.

Die Abfertigungsſtelle og des Aichamtes zu Dortmund (vergl. Central-Blatt 1882, S . 160) ift

eingegangen .

19

49

21
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10

28

11

12

5 . Aufſichtsbezirk 10.

Das Michamt zu Saalfeld on (vergl. Central-Blatt 1877, S . 586) iſt eingegangen .

6 . Aufſichtsbezirk 11.

Die Befugniſſe des Aichamtes zu Merzig Pony (vergl. Central-Blatt 1877, S . 589) find auf die

Aichung und Stempelung von Brüđenwaagen ausgedehnt worden.

Die Befugniſſe des Aichamtes zu Sobernheim Bop (vergl. Central-Blatt 1877, S . 590) find auf

die Aichung und Stempelung von Herbſtgefäßen ausgedehnt worden .

7. Aufſichtsbezirk 12.

Dem Aichamte zu Zittau dong (vergl. Central-Blatt 1877, S . 592) iſt die Befugniß zur Aichung

und Stempelung feſtfundamentirter Brüđenwaagen (vergl. Central-Blatt 1884, S . 219) ertheilt worden.

Zu Bernsbach (Königreich Sachſen) iſt ein Aichamt errichtet , welches das Stempelzeichen ein führt

und zur Nichung und Stempelung von Flüſſigkeitsmaaßen , ſowie von metallenen Sohlmaaßen für trođene
Gegenſtände von 1/4 hl abwärts befugt ift.

8 . Aufſichtsbezirk 19.

Die Befugniſſe des Aichamtes zu Bremerhaven Boy (vergl. Central-Blatt 1877 , S . 598) ſind auf

die Aichung und Stempelung von Präziſionswaagen ausgedehnt worden .

9. Aufſichtsbezirk 22.

Die Befugniſſe der nachſtehend aufgeführten Aichämter (vergl. Central-Blatt 1877, S . 607 ff.) find
auf die Aichung und Stempelung von metallenen Hohlmaaßen für trođene Gegenſtände von 20 1 abwärts aus:
gedehnt worden :

29

Ludwigsburg Obs , Sindelfingen er Vaihingen a . E . , Reutlingen , alm

12

22 22 22 22

3 6A

22 22 22

Freudenſtadt Reup , Nürtingen , Rottweiler , Spaichingen
13

11 14
22 22 22 22

, Tübingen Bio , Lutt:

22

of Hall O . , Heiden :
21

lingen opg , Urach B , Aalen op , Crailsheim

17

, Gmünd
15 15A 18 20

22 22

heim om, Giengen ** , Rünzelsau (ništ Münzelsau, wie im Central-Blatt 1877 irrthümlich22 22A

22 22 22 22

angegeben ) , Bopfingen , Mergentheim

22

B , Schorndorf
24B

22

,
23A

, Neresheim

22
24 24A 24D

22 22

bie DY R .
Po

Um aum , Biberado o me , Shingen mo, Munbertingen , Göppingen me, Kirch

heim u.2. * , Saulgau ** , Rottenburg ,Rieblingen 20,Böblingen 20. Dojene

25 A 26 26A

22 22 22 22

Os 36 37

22

30

22

hauſen , Münſingen ,

-

Les utkirch

22

OR
205b 2140 215

Berlin , den 23. Juni 1885 .

Kaiſerliche Normal-Aichungs-Kommiſſion .

Foerſter.
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. 4 . Eiſenbahn -Weſen .

Bekanntmachung,

betreffend

Ergänzung der Anlage D zum S. 48 des Betriebs -Reglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands.

Puf Grund des Artikels 45 der Reichs-Verfaſſung hat der Bundesrath in ſeiner Sißung vom 4 . Juli 8. J.

Nachſtehendes beſchloſſen :

In der Anlage D zum S. 48 des Betriebs-Reglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands

iſt hinter Nr. XXXVIII unter Nr. XXXVIII a. folgende Beſtimmung einzuſchalten :

XXXVIII a . Flüſſiges (kondenſirtes) Ammoniat darf nur in Behältern aus Schweiß

eiſen , Flußeiſen oder Gußſtahl, welche bei amtlicher Prüfung einen Druď von 100 Atmos

ſphären ohne bleibende Veränderung der Form ausgehalten haben , zur Beförderung auf

geliefert werden . Ein amtlicher Vermerk auf den Behältern muß deutlich erkennen laſſen,

Ďaß die Prüfung hierauf, und zwar innerhalb Jahresfriſt vor der Aufgabe ſtattgefunden

hat. Die Behälter ſind feſt in Riften derart zu verpaden , daß der vorgedachte Vermert

bei der bahnſeitigen Annahme ohne Schwierigkeit ſichtbar gemacht werden kann.“

Berlin , den 7. Juli 1885.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers .

0. Boetticher.

5 . Handels - und Gewerbe-Weren.

Vertrag

über die

Einrichtung und Unterhaltung deutſcher Poſtdampfſchiffsverbindungen mit Oſtaſien und Auſtralien .

3wiſchen dem Reichskanzler Fürſten von Bismarck, handelnd im Namen des Reiche , einerſeits und dem

„ Norddeutſchen Lloyó" in Bremen, vertreten durch den Vorſißer des Verwaltungsrathe, Konſul H . H . Meier ,

auf Grund der beigehefteten Beſcheinigung,*) andererſeits , iſt heute nachſtehender Vertrag abgeſchloſſen worden .

Artikel 1.

Der „Norddeutſche Lloyd“ zu Bremen verpflichtet ſich, die nachbezeichneten Poſtdampfſchiffelinien

einzurichten und während fünfzehn hintereinander folgender Jahre zu unterhalten :

A . für den Verkehr mit Oftafien .

1. eine Linie von Bremerhaven nach China, und zwar über einen niederländiſchen oder belgiſchen

Hafen , deſſen Wahl der Genehmigung des Reichskanzlers unterliegt, Port Said, Suez, Aden,

Colombo, Singapore, Hongkong nach Shanghai;

2 . eine Anſchlußlinie von Hongkong über Yokohamá, Žiogo, einen Hafen auf Rorea, deſſen Wahl

der Genehmigung des Reichskanzlers unterliegt, Nagaſaki zurück nach Hongkong ;

*) Iſt nicht mit abgedrudt.
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B . für den Verkehr mit Auſtralien .

1. eine Linie von Bremerhaven nach dem Feſtlande von Auſtralien , und zwar über einen nieder

ländiſchen oder belgiſchen Hafen , deſſen Wahl der Genehmigung des Reichskanzlecs unterliegt,

Port Said , Suez, Aden, Tſchagos- Inſeln , Adelaide, Melbourne bis Sydney ;

2 . eine Anſchlußlinie von Sydney über die Tonga :Inſeln nach Apia (Samoa- Inſeln ) und zurück

nach Sydney ;

C . eine Bweiglinie von Trieft über Brindiſi nach Alexandrien .

Die Weiterführung der Linie B 1 von Sydney bis Brisbane bleibt dem „ Norddeutſchen Lloyd" über

laſſen , welcher eintretendenfalls auch bezüglich dieſer Strecke die im gegenwärtigen Vertrage wegen Beförde

rung der Poſt übernommenen Verpflichtungen ohne beſondere Vergütung zu erfüllen hat.

Artikel 2 .

Auf den im Artikel 1 unter A und B genannten Poſtdampferlinien ſind jährlich je 13 Fahrten in

jeder Richtung in Zeitabſtänden von je 4 Wochen , auf der Mittelmeerlinie (C ) jährlich 26 Fahrten in jeder

Richtung zum Anſchluß an die Linien nach und von Dſtaſien und Auſtralien auszuführen .

Der Unternehmer hat den Fahrplan aufzuſtellen und dem Reichskanzler zur Genehmigung (bezw .

endgültigen Feſtſtellung) zu unterbreiten . Die Einreichung des Fahrplan- Entwurfs muß mindeſtens drei

Monate vor dem Einführungszeitpunkt, die inholung der Genehmigung zu Fahrplanänderungen mindeſtens

zwei Monate vor dem Zeitpunkt, zu welchem ſie eintreten ſollen , bewirkt werden .

Der Reichskanzler iſt berechtigt, zu jeder Zeit unter den im Artikel 25 (lekter Abſaß) näher feſt:

gejeßten Bedingungen eine Aenderung des beſtehenden Fahrplans ſowie das Anlaufen noch anderer, als der

im Artikel 1 benannten Häfen anzuordnen . Für diejenigen Fälle jedoch, in denen es ſich um eine Äenderung

in der Fahrgeſchwindigkeit oder in der Anzahl der Fahrten handelt, finden die Beſtimmungen des Artikels 31

Anwendung. Die angeordnete Aenderung iſt dem Unternehmer mindeſtens drei Monate vor dem Zeitpunkt,

zu welchem ſie in Kraft treten ſoll , ſchriftlich mitzutheilen.

Artitel 3 .

Die Dampfer haben die Poſt an den fahrplanmäßig hierzu zu beſtimmenden Häfen aufzunehmen

und abzuliefern.

Die mit den Dampfern der Mittelmeerlinie zur Beförderung gelangende Poſt ſoll in der Regel

zwiſchen Alexandrien und Suez auf dem Eiſenbahnwege überführt werden.

In Brindiſi und Suez bei der Ausreiſe und in Alexandrien bei der Heimreiſe müſſen die Dampfer

der Mittelmeer- bezw . der oſtaſiatiſchen und auſtraliſchen Linie zu der fahrplanmäßig feſtgeſegten Stunde

bereit liegen , um ſogleich nach Empfang der Poſt die Fahrt antreten zu können . Die Abfahrt darf nicht

früher erfolgen , als bis die Poſt an Bord iſt.

Artikel 4.
Die Fahrten ſind

auf der oſtaſiatiſchen Hauptlinie ( A 1) mit einer Geſchwindigkeit von mindeſtens 12 Knoten ,

auf der auſtraliſchen Hauptlinie ( B 1) und den beiden Anſchlußlinien ( A 2 und B 2 ) mit einer

Geſchwindigkeit von mindeſtens 111/2 Knoten ,

auf der Mittelmeerlinie mit einer Geſchwindigkeit von mindeſtens 12 Knoten

auszuführen.

Die Poſt muß von Brindiſi nach Alexandrien oder umgekehrt in 69 (neunundſechsziy ) Stunden be:

fördert werden . Für die Beförderung der Poſt zwiſchen Alexandrien und Suez auf dem Eiſenbahnwege wird

die Reichs- Poſtverwaltung Sorge tragen . Wenn und inſoweit zur Ausführung dieſer Leiſtung, nach dem Er

meſſen der Reichs- Poſtverwaltung, die Verwendung von Eiſenbahn-Extrazügen auf der ganzen Stređe oder

auf einer Theilſtrecke zwiſchen Alexandrien und Suez nothwendig iſt, ſoll der Unternehmer gehalten ſein , die

betreffenden Reiſenden nebſt deren Gepäck ebenfalls mittelſt Extrazuges befördern zu laſſen . Die Koſten hier:

für ſind von dem Unternehmer nach einem feinerſeits mit der egyptiſchen Eiſenbahnverwaltung zu verein

barenden Tarif, an dieſe Verwaltung unmittelbar zu entrichten .

Für die Beförderung der Poſt von der Uebernahme in Suez ab ſind folgende Maximalfriſten

feſtgeſeßt:
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M

588 Stunden in Worten 2c .) nach Hongkong,

685 : • Shanghai,

738 : : Melbourne,
811 · Sydney.

Für die entgegengeſepte Richtung gelten die gleichen Zeiten , indeß wird für die Beförderung der

Poſt von Shanghai nach Suez gegenüber der Hinfahrt eine um 24 (vierundzwanzig) Stunden längere Friſt

gewährt. Findet die Fahrt gegen den Monſun ſtatt, ſo darf die Fahrzeit nach Shanghai um 63 (dreiund

ſechszig ), von Shanghai um 83 (dreiundachtzig ), von Sydney um 44 (vierundvierzig ) Stunden über

ſchritten werden .

In den angegebenen Beförderungsfriſten ſind die Aufenthaltszeiten für die Zwiſchenhäfen enthalten ,

und zwar:

auf der oftaſiatiſchen Linie

6 Stunden für Aden ,

24 h : Colombo,

• Singapore,

• Hongkong bei der Ausreiſe und

• Hongkong bei der Heimreiſe ;

auf der a uſtraliſchen Linie

6 Stunden für Aden ,

12 : • die Tſchagos- Inſeln ,

24 : : Adelaide und

24 : : Melbourne.

Die Friſten für die Beförderung der Poſt und für die Aufenthaltszeiten auf den Zweiglinien werden

durch den Fahrplan feſtgeſeßt werden .

Die Friſten für die Beförderung der Poſt werden von dem Augenblick ab, in welchem das leßte

Poſtſtück an Bord des Schiffes gelangt, bis dahin gerechnet, wo das erſte Poſtſtück im Endhafen von Bord

an Land gebracht wird.

Artikel 5 .

. Andere als die fahrplanmäßigen Häfen dürfen , vorbehaltlich beſonderer Genehmigung des Reichs

tanzlers im Einzelfall, von den Dampfern nicht angelaufen werden . Sind legtere in Folge ſchlechten Wetters

oder eines anderen Umſtandes, welcher bei Anwendung der gehörigen Sorgfalt nicht zu vermeiden war, ges

zwungen , dem Fahrplan zuwider einen Nothhafen anzulaufen , ſo iſt die geſeßlich vorgeſchriebene Verklarung,

falls ſie im Auslande zu bewirken iſt, wenn thunlich , vor dem deutſchen Ronſul abzulegen . Kann ein ge

nügender Entſchuldigungsgrund für das fahrplanwidrige Anlegen in glaubhafter Weiſe, insbeſondere durch

die abgelegte Verklarung und durch den Inhalt des Schiffsjournals nicht nachgewieſen werden , ſo iſt für das

· erſte Anlegen eine Strafe don 1 000 (eintauſend) Mark und für das zweite Anlegen auf derſelben Fahrt

eine ſolche von 2000 (zweitauſend) Mark verwirkt; bei einer drittmaligen und jeder ferneren Zuwider :

handlung auf ein und derſelben Fahrt liegt es in der Befugniß des Reichskanzlers , eine Strafe in Höhe

von 2000 bis 5 000 (fünftauſend) Mark einſchließlich feſtzuſeßen .

Die vorſtehenden Beſtimmungen finden ſinngemäße Anwendung auf diejenigen Fälle, in welchen fahr

planmäßige Häfen nicht angelaufen werden .

Artikel 6 .

Sede Verſpätung in der Abgangs: oder der Ankunftszeit an den Anfangs- und Endpunkten der

Haupt- und Zweiglinien wird , ſofern ſie nicht erwieſenermaßen durch einen Umſtand, welcher bei Anwendung

der gehörigen Sorgfalt nicht zu vermeiden war, oder durch verſpätete Zuführung der Poſt verurſacht iſt, mit

einer Strafe von 50 (fünfzig) Mart für die Stunde belegt. Bei einer nicht gerechtfertigten Verſpätung von

über 12 (zwölf) hintereinander folgenden Stunden erhöht ſich die Strafe von der dreizehnten Stunde ab

auf das Doppelte.

Dieſe Strafbeträge werden je mit dem doppelten Betrage eingezogen , wenn die Verzögerung in der

Abfahrt durch Verladung von Gütern herbeigeführt worden iſt.
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Der Reichskanzler iſt berechtigt, Strafen bis zu gleicher Höhe auch für Verſpätungen der Abfahrt

an den Zwiſchenhäfen feftzuſeßen .

Die in dieſem und dem vorhergehenden Artikel vorgeſehenen Strafen ſollen in keinem Falle die

Höhe der Vergütung überſteigen , welche auf die betreffende Fahrt bei Zugrundelegung des im Artikel 25

beſtimmten Sages für die Seemeile entfallen würde.

Zum Zweck der Kontrole über die planmäßige Ausführung der Fahrten iſt nach dem jedesmaligen

Wiedereintreffen eines Dampfers am Anfangspunkte des Kurjes ein alle erforderlichen Angaben enthaltender

beglaubigter Auszug aus dem Schiffsjournal an den Reichskanzler einzureichen . Leßterer iſt berechtigt, die

bezeichnete Kontrole auch in anderer Weiſe ausüben zu laſſen . Sollte aus dem Umſtande, daß die Dampfer

nicht zur fahrplanmäßigen Zeit abgehen , die Nothwendigkeit eintreten , die Poſt auf einem anderen Wege zu

befördern, ſo hat der Unternehmer in allen Fällen die baaren Auslagen zu erſeßen , welche durch dieſe Be

förderung entſtehen .

Artikel 7 .

Der Unternehmer hat zur Ausführung der im Artikel 2 bezeichneten Fahrten die erforderlichen

Dampfer, und zwar mindeſtens

a ) für die oſtaſiatiſche und die auſtraliſche Hauptlinie je 5 Dampfer ;

b ) für die oſtaſiatiſche und die auſtraliſche Zweiglinie je 1 Dampfer und außerdem für beide Linien

1 Reſervedampfer , welchem auf Verlangen ein zweiter Reſervedampfer hinzutreten wird ;

c) für die Mittelmeerlinie 2 Dampfer

auf ſeine Koſten einzuſtellen und zu unterhalten .

Von dieſen Dampfern ſind inindeſtens ſechs neu zu erbauen , von denen drei in die oſtaſiatiſche und

die auſtraliſche Hauptlinie (A 1 und B 1) , die drei übrigen in die oſtaſiatiſche und auſtraliſche Anſchluß

linie (A 2 und B 2 ) innerhalb achtzehn Monaten nach Vollziehung des Vertrages einzuſtellen ſind.

Sämmtliche in die Linien einzuſtellende Dampfer dürfen in ihrer Konſtruktion und Einrichtung,

namentlich in Bezug auf Sicherheit, Bequeinlichkeit und Komfort für die Reiſenden , ſowie hinſichtlich der

Verpflegung den auf denſelben Linien laufenden Poſtdampfern anderer Nationen nicht nachſtehen , und

müſſen insbeſondere den im folgenden Artikel angegebenen Anforderungen entſprechen .

Artikel 8 .

Die Dampfer ſollen , abgeſehen von den für die Schiffsbeſaßung und den zur Aufnahme der Poſt

und deren etwaigen Begleiter beſtimmten Räumlichkeiten , Einrichtungen zur Beförderung von Paſſagieren

dreier verſchiedener Klaſſen haben . Die Räume müſſen mit allen für die Paſſagiere nothwendigen Gegen

ſtänden ausgerüſtet ſein . In den Räumlichkeiten der dritten Klaſſe ſind Schlafeinrichtungen , beſtehend aus

Matraße und Kopfkiſſen , in genügender Anzahl herzurichten . Für einzeln reiſende Perſonen weiblichen Ges

ſchlechts ſind beſondere Abtheilungen herzurichten , welche verſchließbar ſein müſſen .

An Bord der von Deutichland nach Dſtaſien und Auſtralien gebenden Dampfer ſoll ſich auf der

Hin - und Rüdreiſe ein in Deutſchland approbirter Arzt befinden .

Die Schiffe müſſen durch Querſchotte in ſoviel waſſerdichte Abtheilungen getheilt ſein , daß durch

das Volllaufen von zwei Abiheilungen das Sinken des Schiffes nicht herbeigeführt wird . Die Querſchotte

ſind dieſer Bedingung entſprechend hoch genug zu führen ; das Schott zur vorderſten Abtheilung des Schiffes

darf keine Thür enthalten , die Thüren in den übrigen Schotten müſſen leicht und ſichernd geſchloſſen werden

können . Ferner ſind Rettungsboote in einem der Gewohnheit entſprechenden Umfange und Schwimingürtel

in einer der Meiſtzahl an Paſſagieren und Mannſchaften mindeſtens gleichen Stückzahl für jedes Schiff zu

beſchaffen .

Rückſichtlich der Zweiglinien bleibt dem Reichskanzler die Befugniß zur Ermäßigung der in dieſem

Artikel geſtellten Anforderungen vorbehalten .

Artikel 9.

Der Brutto-Raumgehalt der einzuſtellenden Dampfer ſoll wenigſtens betragen :

3 000 Regiſter-Tons für die Linien A 1 und B 1 des Artikels 1 ,

1 500 : - Linie A 2

1 000 : : : : B 2

2 000 : C (Mittelmeer) :
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Artikel 10.

In die Linien einzuſtellende neue Dampfer müſſen auf deutſchen Werften und thunlichſt unter Ver:

wendung deutſchen Materials gebaut werden . Die Pläne für den Bau unterliegen der Genehmigung des

Reichskanzlers . Die Schiffe ſind zur höchſten Klaſſe beim Germaniſchen Lloyd zu klaſſifiziren .

Die an den Dampfern vorzunehmenden größeren Inſtandſeßungen müſlen , ſoweit thunlich, ebenfalls

auf deutſchen Werften zur Ausführung gelangen .

Der Kohlenbedarf für die in die Linien einzuſtellenden Dampfer iſt, ſoweit die Einnahme desſelben

in deutſchen Häfen oder in dem nach Artikel 1 anzulaufenden niederländiſchen oder belgiſchen Hafen erfolgt,

ausſchließlich durch deutſches Produkt zu deden . Abweichungen hiervon ſind nur mit Genehmigung des

Reichskanzlers zuläſſig.

Artikel 11.

Alle in die Fahrt einzuſtellenden Dampfer müſſen vorher durch Sachverſtändige, welche der Reichs

kanzler ernennt, geprüft und als den Anforderungen genügend anerkannt ſein .

Der Reichskanzler iſt berechtigt, dieſe Prüfung während der Vertragsdauer jederzeit wiederholen zu

laſſen und auf Grund des Ergebniſſes der Prüfung ein Schiff für ungeeignet zu erklären . In legterem

Falle iſt der Unternehmer verpflichtet, binnen der ihm geſtellten Friſt das betreffende Schiff zurückzuziehen

und für einen geeigneten Erſaß nach Maßgabe der im Artikel 12 getroffenen Feſtſeßungen zu ſorgen . Rommt

der Unternehmer dieſer Verpflichtung nicht nach, ſo hat derſelbe für jeden Tag der verſpäteten Einſtellung

eines geeigneten Schiffes eine Strafe von 400 (vierhundert) Mark zu zahlen .

Die in Deutſchland und den betreffenden ausländiſchen Häfen geltenden geſeblichen Beſtimmungen

über die amtlichen Beſichtigungen 2c. der zur Perſonenbeförderung dienenden Dampfichiffe hat der Unternehmer

unter eigener Verantwortlichkeit und auf ſeine Koſten zu erfüllen .

Artikel 12.

Im Falle ein auf den Vertragslinten verwendetes Schiff in Verluſt geräth , hat der Unternehmer

einen neuen Dampfer zu beſchaffen und bis zu deſſen Fertigſtellung für den ungeſtörten Fortgang des Dienſtes

Sorge zu tragen . Vorübergehend können in ſolchem Falle mit Genehmigung des Reichskanzlers auch Schiffe

eingeſtellt werden , welche nicht allen vertragsmäßigen Bedingungen entſprechen ; nothwendiges Erforderniß iſt

jedoch, daß ſie zur Einhaltung der planmäßigen Fahrzeit im Stande find .

Zum Erſaß eines in Verluſt gerathenen Schiffes durch einen allen Bedingungen Genüge leiſtenden

neuen Dampfer wird eine Friſt von 18 Monaten gewährt. Erfolgt der Erſaß in dieſer Zeit nicht, ſo hat

der Unternehmer eine Strafe von 400 (vierhundert) Mark für jeden Tag der verſpäteten Einſtellung des

Schiffes zu zahlen .

Artikel 13 .

Die Dampfer führen die deutſche Poſtflagge nach Maßgabe der über die Führung derſelben durch

derartige Schiffe beſtehenden Allerhöchſten Beſtimmungen und befördern die Poſt nebſt den etwaigen Beglei

tern ohne beſondere Bezahlung. Leßtere ſind auch unentgeltlich zu verpflegen , und zwar Beamte wie Rei

ſende I. Klaſſe und Unterbeamte wie Reiſende II. Klaſſe. Jedem Poſtbegleiter iſt eine beſondere Rabine mit

angemeſſener Ausſtattung zur Benußung zu überweiſen .

Unter Poſt ſind alle Briefbeutel, Zeitungsſäcke, Werthſendungen und Poſtpađete zu verſtehen , welche

den Dampfern von der deutſchen Reiche- Poſtverwaltung oder von den in Betracht kommenden ausländiſchen

Poſtverwaltungen zur Beförderung übergeben werden .

Alle aus dem Poſtbeförderungsdienſte herrührenden Einnahmen bezieht das Reich.

Werden die Dampfer von Poſtbeamten nicht begleitet, ſo iſt die Poſt ſeitens des Schiffsführers am

Anfangspunkte der Fahrt und an den Unterwegsorten gegen Quittung zu übernehmen und in einem eigens

zu dieſem Zweck hergerichteten , gegen Näſſe, Feuersgefahr und ſonſtige Beſchädigung geſchüßten und gehörig

geſicherten Raume während der Fahrt unter Verſchluß aufzubewahren . Imgleichen hat der Schiffsführer in

dem bezeichneten Falle die Verpflichtung, die übernommenen Poftjachen an den betreffenden Unterwegsorten

bezw . am Endpuntte der Fahrt an die zur Empfangnahme derſelben berechtigten Perſonen abzuliefern .

Die Uebernahme und die Ablieferung der Poſtſachen hat unter Beachtung der in dieſer Beziehung

von der Reichs- Poſtverwaltung ertheilten Vorſchriften zu erfolgen . Findet eine Begleitung der Poſt durch

Poſtbeamte ſtatt, ſo iſt den Beamten außer dem erwähnten Aufbewahrungsraum ein geeigneter, den An
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forderungen der Reichs - Poſtverwaltung entſprechender heller Raum zur Bearbeitung der Poſt während der

Fahrt poſtbüreaumäßig einzurichten und zur Verfügung zu ſtellen ; die Erleuchtung, Seizung und Reinigung

dieſes Raumes hat der Unternehmer auf ſeine Koſten bewirken zu laſſen . Die Uebernahme und Ablieferung

der Poſtfachen liegt in dieſem Falle den Poſtbeamten ob. Jedoch iſt der Unternehmer verpflichtet, auf Ver

langen der Poſtbeamten die zum Transport der Poſtfäcke zwiſchen dem Büreauraum und dem Aufbewahrungs

raum u . f.'W . erforderliche Hülfe durch die Schiffsmannſchaft zu gewähren .

Wenn der Poſtbeamte während der Fahrt aus irgend einem Grunde verhindert werden ſollte, ſeinen

Dienſt weiter fortzuſeßen , ſo hat der Unternehmer die volle Verantwortlichkeit für die Poſtladung zu über:

nehmen und den Poſtdienſt bis auf Weiteres nach Maßgabe der für derartige Fälle von der Reichs- Poſts

verwaltung ertheilten beſonderen Vorſchriften beſorgen zu laſſen .

Auf jedem Schiff muß auf Roſten des Unternehmers ein verſchließbarer Briefkaſten angebracht werden .

Sofern eine Begleitung der Dampfer durch Poſtbeamte nicht ſtattfindet , hat der Rapitän durch einen von

ihm zu beſtimmenden Schiffsoffizier den Briefkaſten rechtzeitig leeren und die darin vorgefundenen Sendungen

nach Maßgabe der von der Reichs- Poſtverwaltung gegebenen bezüglichen Beſtimmungen behandeln zu laſſen .

Die Einſchiffung und Landung der Poſt hat in allen Häfen auf Gefahr und Koſten des Unternehmers

zu erfolgen .
Die Landung der Poſt bat ſofort nach dem Eintreffen der Dampfer in dem betreffenden Hafenorte ,

beziehungsweiſe auf der zugehörigen Rhede zu geſchehen . In Suez und Alerandrien iſt behufs Ueberführung

der Poſt, ſowie der Reiſenden und deren Gepäcks zwiſchen Schiff und Land ie ein kleinerer Dampfer ſeitens

des Unternehmers auf Verlangen zu ſtellen . Wenn der Dampfer durch Poſtbeamte begleitet wird , ſo iſt der

erſte Beamte in jedem Hafen oder Plaß, wo Poſten abzuliefern oder einzunehmen ſind , ſobald und ſo oft er

es in dienſtlichem Intereſſe für nothwendig hält, ans Land zu befördern und von dort an das Schiff zurüd

zubringen , entweder gleichzeitig mit der Poſt oder, wenn der Beamte dies für zweckmäßig halten ſollte, ohne

die Poſt, und zwar in einem angemeſſenen , ſeetüchtigen , mit gehöriger Mannſchaft und Ausrüſtung ver

ſebenen Boot.

Artikel 14 .

Der Unternehmer darf mit den Dampfern keine anderen Briefe oder ſonſtigen poſtzwangspflichtigen

Gegenſtände befördern laſſen , als ſolche, welche ihm entweder von den Poſtbehörden überwieſen, oder die

mittelft des im vorhergehenden Artikel erwähnten Briefkaſtens eingeliefert worden ſind.

Der Unternehmer iſt auch dafür verantwortlich, daß weder von den Kapitänen noch von der übrigen

Schiffsmannſchaft Briefe und ſonſtige poſtzwangspflichtige Gegenſtände mitgenommen werden . Für jede Zu

widerhandlung hat der Unternehmer den Betrag des hinterzogenen Portos und außerdem nach näherer Feſt

ſeßung der Reichs -Poſtverwaltung eine Strafe bis zu fünfzig Mark zu entrichten .

Dem Únternehmer bleibt es jedoch geſtattet, mit ſeinen Agenten und Beauftragten im Auslande

mittelſt der Schiffe Briefſendungen auszutauſchen , ohne dieſelben der Poſt zur Beförderung zu übergeben.

Artikel 15.

Falls ein Dampfer unterwegs einen Unfall erleidet und aus dieſem Grunde die Reiſe unterbrechen

muß, hat, wenn an Bord ſich ein Poſtbeamter befindet, dieſer in Benehmen mit dem Kapitän, in allen an

deren Fällen lekterer allein für die Weiterbeförderung der Poſtladung mit dem nächſten deutſchen oder fremden ,

nach dem Beſtimmungsort der Poſtſachen fahrenden oder mit Zwiſchen - bezw . Ankunftspläßen in Verbindung

ſtehenden Dampfer zu ſorgen . Da ſich in dieſer Beziehung ein - für allemal beſtimmte Vorſchriften nicht er

theilen laſſen , ſo müſſen der Poſtbeamte an Bord und der Kapitän bezw . Legterer allein , je nach Lage des

einzelnen Falles die ſchnellſte Weiterbeförderungsgelegenheit für die Poſt wählen .

Die für dieſe Weiterbeförderung etwa entſtehenden Koſten fallen ſtets dem Unternehmer zur Laſt.

Artikel 16 .

Der Unternehmer haftet dem Reich für den Schaden , welcher durch Verluſt, Beſchädigung oder ver

zögerte Beförderung von Poſtfachen in der Zeit zwiſchen der Einladung und der Ausladung entſteht, in dem

ſelben Umfange, in welchem die Reichs- Poſtverwaltung durch Gefeße oder Verträge den Abſendern von Poſt

ſendungen gegenüber zum Schadenerſaß verpflichtet iſt. Die die Haftverbindlichkeit beſchränkenden Beſtim

mungen des Handelsgeſezbuchs finden hierbei keine Anwendung. Insbeſondere wird die Haftpflicht des Unter
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nehmers für Roſtbarkeiten , Gelder und Werthpapiere nicht dadurch bedingt, daß dem Rapitän bezw . Schiffs

offizier dieſe Beſchaffenheit oder der Werth bei der Einladung angegeben worden iſt. Immerhin wird die

Poſtverwaltung nach Chunlichkeit dafür Sorge tragen , daß den Schiffsführern von dem Vorliegen be

deutender Werthſendungen bei Zeiten Mittheilung gemacht wird. Sofern fich ein mit der Beaufſichtigung

der Poftladung beauftragter Poſtbeamter an Bord befindet, ſoll der Unternehmer jedoch für Verluſt oder Be

ſchädigung von Poſtſachen nur dann haften , wenn der Schaden entſtanden iſt:

1. durch Schiffs- oder Seeunfall, ausgenommen allein die unabwendbaren Folgen eines Natur

ereigniſſes , oder

2 . durch Sandlungen oder Unterlaſſungen des Unternehmers, ſeiner Leute oder der Schiffsbeſaßung,

oder

3. durch Sandlungen der auf dem Schiffe befindlichen Reiſenden .

Artikel 17.

Dem Unternehmer wird die Einnahme an Fracht- und Ueberfahrtsgeldern überlaſſen . Die Feſt

ſeßung der Tarife erfolgt im Einvernehmen mit dem Reichskanzler. Zubieſem Behuf find die Entwürfe

der bei Eröffnung des Betriebs in Kraft zu jeßenden Tarife mindeſtens drei Monate vor der Betrieb8

eröffnung dem Reichskanzler einzureichen.

Spätere Abänderungen des Tarifs ſind mindeſtens ſechs Wochen vor dem Zeitpuntte, zu welchem

fie in Kraft treten ſollen , dem Reichskanzler anzuzeigen , und gelten als genehmigt, ſofern bis zu dem erwähnten

Zeitpunkte eine anderweite Beſtimmung des Reichskanzlers nicht erfolgt.

Sinſichtlich der Veröffentlichung der Tarife, ſowie der dazu ergehenden Abänderungen hat der Unter

nehmer die etwa ergebenden Beſtimmungen des Reichskanzlers zu befolgen .

Artikel 18 .

Der Carif für die Güterbeförderung von und nach Hamburg foll mit demjenigen von und nach

Bremen völlig gleich gehalten werden. Demgemäß hat der Norddeutſche Lloyd“ die Beförderung der von

und nach Hamburg aufgegebenen Güter zwiſchen Hamburg und Bremerhaven auf dem Waſſerwege koſtenfrei

zu bewirten , und für dieſe Beförderung alle erforderlichen Einrichtungen zu treffen , damit im Verſandt der

von und nach Ramburg zu überführenden Cransporte keine Verzögerung oder Benachtheiligung gegenüber

den in Bremen direkt aufgegebenen vorkomme.

Der Norddeutſche Lloyd“ verpflichtet ſich , an denjenigen Orten , welche der Reichskanzler bezeichnen

wird , Agenturen zu errichten und zu unterhalten , welche als Sammelſtellen für die zur Beförderung mit den

Poſtdampferlinien aufgegebenen Waaren beſtimmt ſind. Dieſe Agenturen müſſen ermächtigt ſein , auf Ver

Langen des Abſenders den Vertrag über den ganzen Transport von der Sammelſtelle" bis zu dem über

ſeeiſchen Beſtimmungsort der Frachtgüter abzuſchließen . Hierbei ſind die Darife ſo zu geſtalten , daß die

Geſammtfracht, einſchließlich der Eiſenbahnfracht von der Sammelſtelle zum Einſchiffungshafen , fich bei der

Beförderung über Bremen nicht höher ſteût, als bei der Beförderung über den nach Artikel 1 anzulaufenden

niederländiſchen oder belgiſchen Hafen .

Die in das Ronoſſement aufzunehmenden allgemeinen Bedingungen (Betriebs-Reglement) für die

Güterbeförderung find dem Reichskanzler zur Genehmigung vorzulegen .

Nitroglycerin und andere Gegenſtände, deren Transport mit Sefahr verbunden iſt, dürfen mit den

Dampfern nicht befördert werden .

Artikel 19.

Die von dem „ Norddeutſchen Lloyd" für den Betrieb der Poſtdampferlinien angeſtellten Perſonen ,

einſchließlich der in ausländiſchen Pläßen beſtellten Agenten ſollen , ſoweit durch beſondere Verhältniſſe nicht

Ausnahmen geboten find, deutſche Reichsangehörige ſein .

An ſolchen Orten des Auslandes , in denen der Unternehmer Agenten unterhält , ſollen leştere auf

Verlangen des Reichstanzlers verpflichtet ſein , Poſtdienſtgeſchäfte nach Maßgabe der von der Reichs -Poſtver :

waltung zu ertheilenden näheren Vorſchriften wahrzunehmen. Die für ſolche Dienſtverrichtungen unter

Umſtänden zu gewährende Vergütung wird von der Reichs-Poſtverwaltung feſtgeſeßt.

Schiffsführer und ſonſtige im Betriebe der Poſtdampferlinien Angeſtellte, welche einer erheblichen Ver

legung oder Vernachläſſigung der ihnen obliegenden Pflichten ſich ſchuldig machen , find aus dem Dienſt
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betriebe der Poſtdampferlinien zu entfernen , ſofern der Reichskanzler auf Grund des Ergebniſſes der anzu

ſtellenden Unterſuchung dies verlangt.

Artikel 20.

Unternehmer verpflichtet ſich

a ) die im Dienſte des Reichs oder eines Bundesſtaates reiſenden Beamten ,

b ) die Ablöſungsmannſchaften der Kaiſerlichen Marine, ferner ſolche Angehörige der Raiſerlichen

Marine, welche wegen Krankheit oder wegen Dienſtvergehen oder ſtrafbarer Handlungen nach

Deutſchland zurüdgeſandt werden ,

c) Waffen , Munition , Ausrüſtungsgegenſtände und Proviant der Kaiſerlichen Marine

gegen um 20 Prozent unter den Tarif ermäßigte Säße zu befördern . Jedoch darf die Zahl der unter b

erwähnten Mannſchaften auf demſelben Schiff ohne Zuſtimmung des Unternehmers nicht über 65 (fünfund

ſechzig ) hinausgeben .

Im Falle einer Mobilmachung der Marine ſteht es dem Reichskanzler frei, die auf den Linien der:

wendeten Dampfer gegen Erſtattung des vollen Werthes anzukaufen oder gegen Vergütung ſonſt in Anſpruch

zu nehmen . Die Ermittelung des Werthes , bezw . die Feſtſtellung der Vergütung erfolgt in Gemäßheit der

Beſtimmungen im g. 24 (bezw . §. 23) des Geſekes über die Kriegsleiſtungen vom 13 . Juni 1873.

Ein Verkauf oder eine miethsweiſe Ueberlaſſung der Dampfer an eine fremde Macht darf ohne

Genehmigung des Reichskanzlers nicht ſtattfinden .

Artikel 21.

Der Unternehmer iſt verpflichtet, Perſonen , welche zum Zwed der Strafverfolgung oder Strafvoll:

ſtreďung einer deutſchen Behörde, oder deutſcherſeits einer fremden Behörde überliefert werden ſollen , unter

nachfolgenden Bedingungen zu befördern .

Dieſe Perſonen , mögen ſie von einem Polizeibeamten begleitet ſein oder nicht, ſind während der

Fahrt der Regel nach in einer verſchloſſenen Rammer unterzubringen .

Dem Kapitän (oder, im Falle einer amtlichen Begleitung, dem begleitenden Beamten nach vorherigem

Benehmen mit dem Rapitän ) bleibt es überlaſſen , ein zeitweiliges Verweilen dieſer Perſonen auf Dedt unter

Aufficht zu geſtatten .

Die Beförderung derartiger Perſonen nebſt etwaigem Begleiter iſt auf Verlangen der zuſtändigen

inländiſchen Behörden oder im Auslande der Geſandten und Konſuln des Reichs zu übernehmen , und werden

für dieſelbe dem Unternehmer die tarifmäßigen Säße vergütet. Auf ein und derſelben Fahrt follen ohne

Zuſtimmung des Unternehmers mehr als vier derartige Perſonen nicht befördert werden .

Außer den Gefangenen ſind auf Requiſition der genannten Behörden auch die Unterſuchungsa kten

und beſchlagnahmten Beweisſtücke mitzubefördern , ohne daß hierfür eine beſondere Vergütung gewährt wird .

Artikel 22.

Auf jedem Dampfer wird ein Beſchwerdebuch ausgelegt, welches von einer durch den Reichstanzler

zu beauftragenden Dienſtſtelle mit Seitenzahlen zu verſehen iſt.

Bei Verabreichung neuer Beſchwerdebücher werden die alten ſeitens der bezeichneten Dienſtſtelle ein

gefordert und zurückgelegt, ſobald alle in denſelben befindlichen Beſchwerden ihre Erledigung gefunden haben .

Das Beſchwerdebuch wird von dem mit der Aufbewahrung desſelben beauftragten Schiffsoffizier den

Reiſenden auf Verlangen verabfolgt. Die niedergeſchriebenen Beſchwerden ſind von dem Kapitän ſogleich

gründlich zu unterſuchen . Demnächſt hat derſelbe unter Einreichung der Beſchwerde in beglaubigter Abſchrift

und der etwaigen Verhandlungen , an den Reichskanzler Bericht zu erſtatten , damit der Sachverhalt geprüft

und die Erledigung der Beſchwerde veranlaßt werden kann .

In allen für die Reifenden der verſchiedenen Klaffen beſtimmten gemeinſamen Räumen iſt durch

einen Anſchlag erſichtlich zu machen , welcher Schiffsoffizier mit der Aufbewahrung des Beſchwerdebuchs und

der Verabfolgung desſelben an die Reiſenden beauftragt iſt .

Artikel 23.

Der Reichskanzler behält fich vor, jederzeit — in Kurshäfen oder unterwegs - den Zuſtand des

Dienftes durch einen Kommiffar prüfen zu laſſen . Legterem iſt auf ſein Verlangen ungehinderter Zutritt zu

allen Schiffsräumen zu geftatten und in allen geforderten Beziehungen Aufſchluß zu ertheilen .
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Die Beförderung und Verpflegung des Kommiſſars auf den Schiffen erfolgt gegen Entrichtung des

Ueberfahrtsgeldes (Artikel 20 Ziffer a ); jedoch iſt dem Kommiſſar ſtets eine beſondere Rabine zuzuweiſen .

Artikel 24.

Die regelmäßigen Fahrten müſſen ſpäteſtens innerhalb 12 Monaten nach Vollziehung dieſes Vertrages

beginnen . Geſchieht ſolches nicht, ſo hat der Unternehmer für jeden Tag der Verſpätung eine Strafe von

400 (vierhundert) Mark zu zahlen .

Artikel 25 .

Für die Erfüllung der in dieſem Vertrage übernommenen Verbindlichkeiten empfängt der Unter

nehmer vom Tage der Eröffnung der regelmäßigen Fahrten ab aus der Reichskaſſe eine Vergütung von

jährlich 4 400 000 Mark (vier Millionen vierhunderttauſend Mark), – und zwar 4 000 000 Mark für die

im Artikel 1 unter A und B aufgeführten Linien und 400 000 Mart für die Mittelmeerlinie – zahlbar in

monatlichen Theilbeträgen am legten Cage jedes Monats.

Dieſe Vergütung wird inſoweit gekürzt, als die vertragsmäßig bedungenen Fahrten nicht zur Aus

führung gekommen ſind. Die Kürzung erfolgt – ſei es , daß eine Fahrt ganz oder theilweiſe ausgefallen

iſt' — in der Weiſe, daß für jede gegenüber dem Fahrplan zu wenig zurückgelegte Seemeile bezüglich der im

Artikel 1 unter A und B aufgeführten Linien der Betrag von 5,60 Mark (fünfMark 60 Þf.) und bezüglich

der Mittelmeerlinie der Betrag von 6 ,34 Mark (ſechs Mark 34 Pf.) von den nächſtfälligen Monatsraten zur

Heichskaſſe einbehalten wird. Für die Berechnung der Entfernungen ſind die im Fahrplan enthaltenen Feſt:

ſeßungen der Seemeilenanzahl maßgebend.

Die von dem Unternehmer eintretendenfalls auf Grund der Artikel 5 , 6 , 11, 12 , 14 und 24 zu

zahlenden Geldſtrafen , welche der Reichskanzler endgültig feſtſeßt, ſowie die nach Artikel 15 Abſaß 2 und

Artikel 16 zu erſtattenden Beförderungskoſten und Entſchädigungen werden – unbeſchadet der Beſtimmung

im Artitel 27 - von der zunächſt fällig werdenden Subventionsrate einbehalten .

Wenn der Reichskanzler das Anlaufen noch anderer als der im Artikel 1 benannten Häfen an:

ordnet, ſo ſoll, wenn die dadurch entſtehende Verlängerung oder Verkürzung des Kurſes (die Hin - und Rücks

reiſe zuſammengenommen ) gegenüber dem bei Beginn des Vertrages gültig geweſenen Fahrplan nicht mehr

als 250 Seemeilen beträgt, eine Aenderung in der Höhe der Vergütung nicht eintreten . Ergiebt ſich dagegen

aus Kursänderungen der bezeichneten Art eine Verlängerung oder Verkürzung des Kurſes (die Hin - und Rück

reiſe zuſammengenommen) um mehr als 250 Seemeilen gegenüber dem bei Beginn des Vertrages gültig ge:

weſenen Fahrplan , ſo wird für jede im Vergleich zu Leßterem mehr oder weniger zurückzulegende Seemeile die

Vergütung um den Betrag von 5 ,60 (bezw . 6,34) Mark erhöht bezw . gekürzt.

Artikel 26 .

Der Unternehmer hat über die Schiffe, welche auf den nach dieſem Vertrage zu unterhaltenden

Linien verwendet werden , gemäß den bisher bei ihm üblich geweſenen Prinzipien eine Separatrechnung zu

führen . In dieſer ſind den Einnahmen folgende Ausgabebeträge gegenüberzuſtellen :

1. die laufenden Koſten für die Unterhaltung der Schiffe,

2. ein entſprechender Antheil an den Generalunkoſten des Betriebes des „ Norddeutſchen Lloyd “ ,

3 . 6 Prozent Aflekuranzprämie von dem Buchwerth der Schiffe,

4 . 5 Prozent Abſchreibung vom Rapital der Schiffe und 20 Prozent Abſchreibung von der Aus

rüſtung der Schiffe,

5 . 5 Prozent Zinſen von dem Buchwerth der Schiffe,

6 . 5 Prozent für den Separat-Reſervefonds der nach dieſem Vertrage zu unterhaltenden Linien ,

7. die Ausgaben für Mannſchaftslöhne, Beföftigung, Kohlen , Maſchinenſtores, Schiffsrequiſite und

Hafenunkoſten 2c.

Bei Berechnung der unter 4 und 6 angegebenen Prozentfäße iſt der vom Unternehmer buchmäßig

nachzuweiſende Werth der Dampfer zur Zeit, zu welcher fie in die Fahrten eingeſtellt worden ſind, und bei

Ermittelung des Antheils an den Generalunkoſten der jeweilige Geſammtbuchwerth dieſer Dampfer im Vers

hältniß zu dem der ganzen Flotte des „ Norddeutſchen Lloyd, zu Grunde zu legen .

Ergiebt fich auf dieſe Weiſe nach der Separatrechnung nach Ablauf der erſten fünf Vertragsjahre

ein jährlicher Ueberſchuß für den Unternehmer, ſo ſoll für die Folgezeit der Ünternehmer auf Verlangen und
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nach Wahl des Reichskanzlers verpflichtet ſein , bis zur Höhe der Hälfte der betreffenden Summe entſprechende

weitere Leiſtungen zur Durchführung der in dieſem Vertrage verfolgten Zwecke zu übernehmen oder aber die

Hälfte des erwähnten Ueberſchuſſes an die Reichskaffe zu erſtatten .

Dem Reichskanzler ſteht es jederzeit frei, von den Geſchäftsbüchern des Unternehmers Einſicht

zu nehmen.

Artikel 27.

Zur Sicherſtellung der Erfüllung der aus dem gegenwärtigen Vertrage fich ergebenden Verbindlich:

feiten beſtellt der Unternehmer dem Reich eine Raution von 500 000 Mark (fünfhunderttauſend Mark) durch

Verpfändung von Schuldverſchreibungen des Reichs oder eines Bundesſtaates , welche nach dem Nennwerthe

zu berechnen ſind. Die Schuldverſchreibungen ſind nebſt Talons und den über 4 Jahre hinausreichenden

Zinsſcheinen bei der Reichs-Hauptkaſſe zu hinterlegen .

Dieſe Kaution foliº dem Reich dergeſtalt haften , daß der Reichskanzler berechtigt iſt, wegen der

Forderungen des Reichs aus dem gegenwärtigen Vertrage an Rapital und Zinſen , nöthigenfalls auch wegen

der Strafen , ſowie wegen der durch Ermittelung der Schäden entſtehenden gerichtlichen und außergericht

lichen Koſten durch ſofortige außergerichtliche, nach Maßgabe der Vorſchriften im . 11 des Geſeßes, betreffend

die Rautionen der Bundesbeamten , vom 2 . Juni 1869 zu bewirkenden Verwerthung der Kaution Befriedigung

zu ſuchen , inſofern der Unternehmer der ſchriftlichen Aufforderung des Reichskanzlers zur Zahlung nicht

innerhalb eines von dem leßteren feſtzuſeßenden Zeitraumes nachkommen ſollte. Die Raution iſt von dem

Unternehmer demnächſt binnen Monatsfriſt wieder auf die urſprüngliche Höhe zu ergänzen . Im Unter

laſſungsfalle iſt der Reichskanzler berechtigt, die Ergänzung durch Einbehaltung des erforderlichen Betrages

von der zunächſt fällig werdenden Vergütung zu veranlaſſen .

Nach Ablauf des gegenwärtigen Vertrages wird die Raution bezw . der nicht in Anſpruch genommene

Theil derſelben dem Unternehmer zurückgegeben , ſobald feſtſteht, daß derſelbe aus dieſem Vertrage nichts

mehr zu vertreten hat.

Artikel 28.

Der Unternehmer darf ohne ſchriftliche Genehmigung des Reichstanzlers das Unternehmen weder

an Andere überlaſſen , noch ganz oder theilweiſe in Afterpacht geben . Geſchieht ſolches dennoch , ſo iſt der

Reichskanzler - unbeſchadet der von ihm etwa zu erhebenden Schadenerſaßanſprüche — berechtigt, ſofort

ohne jede Entſchädigung des Unternehmers von dem Vertrage zurückzutreten .

Artikel 29.

Der gegenwärtige Vertrag erſtreckt ſich auf fünfzehn hintereinander folgende Jahre vom Lage des

Antritts der erſten Fahrt von Bremerhaven ab und ſoll als beendet gelten , ſobald der lette fahrplanmäßige

Dampfer des fünfzehnten Jahres , in welchem ebenfalls je 13 Doppelreiſen nach und von Oſtaſien und

Auſtralien auszuführen ſind, wieder in Bremerhaven eingelaufen iſt.

Ueber die etwaige Fortſeßung des Vertrages über den Zeitraum von fünfzehn Jahren hinaus wird

eintretendenfalls eine beſondere Verſtändigung mit dem Unternehmer ſtattfinden .

Artikel 30.

Sofern ſich der Unternehmer Vertragswidrigkeiten irgend einer der in den Artikeln 5 und 6 be

zeichneten Arten auf einer Linie in einem Jahre bei mehr als der Hälfte der fahrplanmäßigen Fahrten hat

zu Schulden kommen laſſen , oder ſobald auf einer Linie mehr als drei fahrplanmäßige Fahrten hintereinander

ausgefallen ſind und dieſes Ausfallen nicht durch Krieg oder höhere Gewalt, oder einen ungeachtet der An

wendung gehöriger Sorgfalt unvermeidlich geweſenen Unfall verurſacht iſt, ſteht dem Reichskanzler das Recht

zu, entweder den Betrieb mit den in die Linien eingeſtellten Schiffen für Rechnung und auf Gefahr des

Unternehmers zu übernehmen oder aber ohne jede weitere Entſchädigung des Unternehmers als für die aus :

geführten Fahrten von dem gegenwärtigen Vertrage zurückzutreten .

Artikel 31.

Erachtet der Reichskanzler eine Aenderung in der Fahrgeſchwindigkeit oder in der Zahl der Fahrten

der Dampfer für nothwendig , ſo iſt der Unternehmer verpflichtet, die entſprechenden Einrichtungen gegen an

gemeſſene Vergütung zu treffen .
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Kann in dieſem , ſowie in dem im Artikel 26 Abſaß 3 vorgeſehenen Falle eine Einigung zwiſchen

den Kontrahenten über die Höhe der für die anderweit auszuführenden Leiſtungen zu zahlende Vergütung

nicht erzielt werden , ſo ſoll hierüber ein Schiedsgericht endgültig entſcheiden . Legteres ſoll eintretendenfalls

in der Weiſe gebildet werden , daß jede Partei zwei Schiedsrichter beſtellt und von ſämmtlichen Schiedsrichtern

ein Obmann gewählt wird. Rönnen die Schiedsrichter ſich über die Perſon des Obmanns nicht einigen , ſo

wird derſelbe von dem Präſidenten des hanſeatiſchen Oberlandesgerichts ernannt.

Artikel 32.

Der Reichskanzler kann ſich in der Ausübung der ihm durch dieſen Vertrag eingeräumten Befugniſſe

durch Beamte oder Behörden des Reichs ganz oder theilweiſe vertreten laſſen . Die betreffenden Beamten

bezw . Behörden werden von dem Reichskanzler eintretendenfalls dem Unternehmer ſchriftlich bezeichnet werden .

Artikel 33.

Streitigkeiten , welche aus dem gegenwärtigen Vertrage entſpringen , ſind von den vertragſchließenden

Theilen einem Schiedsgericht zur Entſcheidung zu unterbreiten , welches in der im Artikel 31 angegebenen

Weiſe zu bilden iſt .

Artikel 34.

Den geſeßlichen Stempel für die Ausfertigungen und Ergänzungen des Vertrages trägt der

Unternehmer.

Urkundlich iſt gegenwärtiger Vertrag zweifach gleichlautend ausgefertigt und von beiden Theilen

unterſchrieben und unterſiegelt worden.

So geſchehen

Berlin , den dritten Juli Eintauſend Acht Bremen , den vierten Juli Eintauſend Acht:

hundert Fünfundachtzig. hundert Fünfundachtzig.

Norddeutſcher Lloyd.

(gez.) 0. Bismarck . ( gez.) H . H . Meier

Vorſißer des Verwaltungsrathe .

(L . S .) ( L . S .)

6 . Polizei- W eſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Ulter und Seimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchlufjes.
des Ausgewieſenen .

6 .

1

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuchs :

1. (Franz Raiba , Ar- geboren 1866 zu Riegersdorf, Bezirt|Landſtreichen und Königlich preußiſcher Res [11. Juni

beiter, Bieliß, Defterreichiſch Schleſien , eben : Betteln ,
Dppeln ,

2 . Alois Schneider, geboren am 20 . Juni 1858 zu Krasna, desgleichen , derſelbe,

gierungs - Präſident zu d. J.

daſelbſt ortsangehörig,

13. Juni

Maler, Bezirk Meſeritſch W ., Mähren , eben d . .

daſelbſt ortsangehörig,
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Name und Stand Ulter und Heimath Datum

deB

+L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.des Ausgewieſenen.

2.

Ausweiſung8.

beſchlufjes .

3.
4 .

7 unbekannt.

beiter,

18. ſ.

3. Stephan Schlenjak, etwa 30 Jahre, geboren und ortsan- landſtreichen , Röniglich preußiſcher Re. 13. Juni
Klempner , gehörig in Radola , Bezirk Silein , Un . gierungs - Präſident zu d . J.

garn , Dppeln ,

4 . Herrmann Alitidher, Geburtszeit, Geburts - und Heimathsort desgleichen , derſelbe, desgleichen .
Arbeiter,

5 . Moſes Ruda, Ar- etwa 24 Jahre, geboren in Rollenszow , des gleichen , derſelbe, desgleichen .
| Bezirk Tarnow , Galizien ,

6 . Elias Silberſtein , geboren im Dezember 1846 in Tauroggen , Landſtreichen , Angabe Königlich preußiſche Re. 24 . Juni
Schreiber , Gouvernement Rowno, Rußland, eben : falſchen Namens und gierung zu Poſen ,

daſelbſt ortsangehörig, Führung falſcher Le
Igitimationspapiere,

7. Karl Maynşhuſen , geboren am 7. Juli 1853 zu Aalborg, Landſtreichen und Röniglich preußiſche Land- 23 . Juni

Sandlungskommis, | Dänemark, ebendaſelbſt ortsangehörig, Betteln , droſtei Hildesheim , d . J.

8. j Jacob Šarolin , 60 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen , Königlich bayeriſches Be-122 . April

Tagelöhner, Marſchowiß , Bezirk Schüttenhofen , zirksamt Rottenburg, d. I

Böhmen ,

Johann Delfdhmidt, 54 Jahre, geboren und ortsangehörig in Diebſtahl und Land. Königlich bayeriſches Be- 22. Mai

Tagelöhner, .. . | Mottowiß, Bezirk Klattau , Böhmen,
1 Mottomik . Bezirk Rlattau . Böhmen . I ſtreichen ,

ſtreichen, zirksamt Roektina. 10. F .

Wenzel Gröger, 23 Jahre, geboren zu Dörfles, Bezirk Landſtreichen und Ge. Röniglich bayeriſches Be- 17. Juni

Schuhmacher und Duppau, Böhmen , ortsangehörig in brauch eines falſchen zirksamt Sulzbach,

Dienſtknecht, Hartmannsgrün, Bezirk Ludiß , ebenda . Namens,
ſelbſt,

11. Leonardo Greatti, 30 Jahre , geboren und ortsangehörig Landſtreichen , Röniglich Bayeriſches Be. 18 . Juni

Tagelöhner, | in Paſian-Schiavonesco, Provinz Udine, zirkšamtSchrobenhauſen , d . J.

Italien ,

12 . Anders Johann geboren am 25. Mai 1853 zu Gatebo, Betteln im wieder. Großherzoglich medlen -116 . Mai

Dlaufion (Dh19- Bezirf Kalmar, Schweden , holten Rüdfall, burgiſches Miniſterium d. J.

jon) , Handarbeiter, des Innern zu Schwerin ,

13. Wenzel Strupf, geboren am 5. Auguſt 1849 zu Maria- Landſtreichen und Fürſtliches Landrathsamt30. Mai

| Strumpfwirker, kulm , Bezirk Falkenau, Böhmen, eben. Betteln , zu Schleiz, 1 d . J.

daſelbſt ortsangehörig,

14 . Aron Dement, geboren am 16 . Oktober 1868 in Ruſſiſch . Nichtbeſchaffung eines Polizeikommiſſion des Se- 1. Mai
Schneider, | Polen , | Unterkommens, nats zu Bremen , D . J .

15. Johann Baptiſt Pe- geboren am 14. Februar 1827 zu Bau Betteln im wieder- Kaiſerlicher Bezirks-Präft- 24. April

titdemange, Holz- 1. Meurthe, Frankreich, holten Rüdfall, dent zu Colmar, . 9.
dubmacher ,

16 . Chriſtian Rämpf, geboren am 10 . Mai 1861 zu Baſel, Landſtreichen und derſelbe, 22. Mai

Schiffer, Schweiz, ebendaſelbſt ortsangehörig. | Betteln ,

17. Joſef "Gance, Tag, geboren am 24. Juni 1837 zu Bertram - Landſtreichen , derſelbe,

ner , bois bei Luneville , Frankreich, ebenda. d. J.
| ſelbſt ortsangehörig,

18 . JoſefSermat, Etuis geboren am 27 . November 1840 zu Prag, Landſtreichen und Kaiſerlicher Bezirts-Präft- 23. Juni

arbeiter , | Böhmen , ortsangehörig in Beneſchau , Betteln , dent zu Straßburg , d .

bei Prag , wohnhaft zuleßt in Mar

kolsheim , Nieder-Elſaß,

19. Luzian Vittor Ri- geboren am 10 . Januar 1854 zu Paris, Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirks-Präſi- 25. Juni

vaille , Tagelöhner, Frankreich, dent zu Meß, d . J .

Juni

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Nachtrag

Nr. 28 des Central-Blatts für das Deutſche Reich.

zu

Berlin , Mittwoch, den 15. Juli 1885.

Inhalt : Statiftit : Aenderungen der Vorſchriften über die Statiſtik des Waarenverkehrs . . . . . . . . . Seite 289

S t a t i ft i t.

Nachdem der Bundesrath in ſeiner Sißung vom 2 . d . M . beſchloſſen hat, den Reichskanzler zu ermächtigen ,

die in Folge der Abänderung des ZoUtarifs (Gefeß vom 22. Mai d . J . – Reichs-Geſekbl. S . 93 ff . - )

und durch die ſeit dem 1. Januar d . J. vom Bundesrath beſchloſſenen Aenderungen der Laraſäße und des

Verzeichniſſes der Maſſengüter nothwendigen Uenderungen des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes , ſowie des

Verzeichniſſes der Maſſengüter*) als „ vorläufige“ Aenderungen dieſer Verzeichniſſe feſtzuſtellen und zu ver

öffentlichen, werden dieſe Aenderungen nachſtehend zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Berlin , den 9. Juli 1885.

Der Reichskanzler.

In Vertretung:

v . Boetticher.

*) Central- Bl. 1884 , Beilage zu Nr. 51.
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Vorläufige Aenderung

des

ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes,

ſowie des

Verzeichniſſes der Maſſengüter,

0
0

auf welche die Beſtimmung im §. 11 Abfa 2 Ziffer 3 des Gefeßes vom 20. Juli 1879,

betreffend die Statiſtik des Waarenverkehrs, Anwendung findet.

Für die Zeit vom 1. Juli 1885 ab.

49 *
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Verzeichniß der Abänderungen

zu dem

ftatiſtiſchen Waarenverzeichniſ

· vom 1. Januar 1885

für die

Waaren einfuhr.

Die in dieſem Verzeichniß nicht aufgeführten Nummern des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes für die

Waareneinfuhr bleiben unverändert.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarents

verzeich .

niſſes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bem e r k unge n .

daraſa $

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

3 .

2 c 2 a Wie bisher.Baumwollengarn , zweidräh

tiges , einmal gezwirntes,

roh : bis zur Nr. 17 eng
liſch.

8 2 c 36 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . Desal.Baumwollengarn , eindräh

tiges und einmal gezwirntes

zweidrähtiges, gebleicht, ge

färbt oder bedruckt: bis zur

Nr. 17 engliſch .

2c4Baumwollengarn : drei- und

mehrdrähtiges , einmal und

wiederholt gezwirntes, rob ,

gebleicht, gefärbt, bedrudt.

Hierher gehören auch : Weberlißen

(Harniſchlißen , Helfen ) und

Treibſchnüre aus Baumwollen

garn, ſowie baumwollene un

gewebte Spindelſchnuren .

18 Fil. u . Kiſt.
13 Kb.

| 3 BI.

Für drei- und

mehrdrähtiges Garn

auf Holzrollen :

14 in Kiſten über

200 Kilogramm .

18 Fif.
16 Kft.

13 Kb.
3 BI.

205- : zweidrähtiges , wieder

holt gezwirntes, rob, ge

bleicht, gefärbt, bedrudt;

auch accommodirter (zum

Einzelverkauf hergerichte

ter) Baumwollenzwirn jeder

Art.

Wiederholt gezwirntes zweidräh =

tiges Garn iſt dasjenige Garn ,

welches aus zwei, drei oder

mehr zuſammengezwirnten

Strängen einmal gezwirnten

zweidrähtigen Garns beſteht.

– Als accommodirter (zum

Einzelverkauf hergerichteter)

Baumwollenzwirn iſt alles

vorſtehend unter Nr. 26 bis 39

aufgeführte gezwirnte Garn zu

behandeln ,welches in Knäueln ,

in kleinen in Kartons ( auch in
Papier) verpadten , abgebun

denen Docken , auf Rollen ,

Papptäfelchen , Wickeln ,Scheib

chen, Ringen und in ähnlichen

kleinen Aufmachungen einge

führt wird.

19 2 di Wie bisher zu Nr. 43. Wie bisher.Baumwollenwaaren : rohe,

dichte Gewebe, mit Aus

ſchluß der aufgeſchnittenen

(geriſſenen ) Sammete und

der unter Nr. 56 aufge

führten Gewebe.
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Laufende
Waarenverzeichniſ

Seite der

фаnѕаug.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Maarens

verzeich .

niſjes.

für die

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarife.

Bemerkungen .

Tarafas

(in Prozenten des

Bruttogewichte).
Nr.

Einfuhr.

1.

11 Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .

Schmirgel- und Bimſteintuch ; I

Feuerſtein - und Sandleinen. Anmerk. 3
Anmelden

Nach 78 :

212. Ultramarin , natürliches und

künſtliches .

5b Wie bisher zu Nr. 212. 15 Kft.

9 FİT.

79

Wachholderöl; Rosmarinöl. Wie bisher.

Desgl.Zündhölzer und Zündkerzchen .

Blauſaures Kali : gelbes und

rothes.

- : weißes (Cyankalium ).

Desgl.

16 Oxalſäure und oralſaures 5e Wie bisher zu Nr. 82 . Wie bisher.

Kali.

83 u . 84.

85. Wie bisher zu Nr. 85.

S . Tarifnummer 5 g.

Delfirniß.

Aegkali.

Aeßnatron.

S . Tarifnummer 5 f.

Alaun (Thonerdealaun ), auch
gebrannter.

Barytweiß .

Wie bisher zu Nr. 83.

Wie bisher zu Nr. 84 .g

85.

+ 86. 5 h Wie bisher zu Nr. 86 .

+ 118a.

5 h Barytweiß oder fünſtlicher ſchwe

felſaurer Baryt (Permanent

weiß , blanc fixe ), auch mit

Bleiweiß gemiſcht (Genueſer,

Hamburger,Holländiſches , Ves

netianiſches Weiß ). — Underer

künſtlicher Baryt fällt unter

Nr. 118 (Tarifnummer 5 m ),

natürlicher Baryt(Schwerſpath

und Derbyſpath Witherit]),

in Stücken , auch gepulvert oder

gemahlen , unter Nr. 286 (Tarif

nummer 7 a ).

87. 5 | Buchdruckerſchwärze. I 5h | Wie bisher zu Nr. 87.



Laufende

Nr.

Seite der

Sandaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeich.

nifies.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zol tarife.

Bemerkungen.

Daraſas

(in Prozenten deg

Bruttogewichts).

1. 5 .

Noch:

16 Chlorkalk, trockener und flüf

figer.

5h

Farbholzertrakte. Wie bisher zu Nr. 89.

5 hGelatine.

Kitte , mit Ausnahme von

Asbeſt- und Mineralkitt.

5 h

Wie bisher zu Nr. 90 .

Hierher gehören u. A .: Baum

wachs (Wachskitt, Klebewachs);

Glaſerfitt; Žahnéitt 2c. - As.

beſtkitt fällt unter Nr. 270

( Darifnummer 7 a ), Mineral

kitt (Åsphalt) unter Nr. 813.

92

bis 95 .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3. des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 h des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

96

bis 99.

18

100.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 h des 2011

tarifs hinzuweiſen.

S . Tarifnummer 5 d.

| Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 i des 300

tarifs hinzuweiſen .

Bei dieſen Nummern auf Nr. 5 k des Zolitarifs .

101 u .

+ 102.

1
1+ 103 u .

+ 104 .

+ 105.

106 . ·

Bei dieſer Nummer iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 51 des 2011a

tarifs hinzuweiſen .

Albumin. 5m Getrockneter Eiweißſtoff aller Art. Wie bisher.

- Albuminoide ( Eiweißleim ,

getrockneterWeizenkleber)fallen

unter Nr. 664 (Tarifnummer

25 q 1 a ).

107

bis 112.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

113

bis 117 .

20 Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .
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Laufende

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarena

berzeich .

niſſes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Bemerkung e n .

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

4.

Taraſ a

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

1. 6 .

+ 118 .
Nod :

20 | Baryt, künſtlicher (Barytſalze), 5 m Jusbeſondere: Baryt, künſtlicher 8 Fff. u . Keſt.
mit Ausnahme von fünſt kohlenſaurer, ſalzſaurer (Chlor

lichem ſchwefelſauren Baryt barium ), ſalpeterſaurer, kauſti

( Barytweiß ). ſcher, chromſaurer (Barytgelb ,

Permanentgelb ) 2 . – Künſt

licher ſchwefelſaurer Baryt

(Barytweiß , Permanentweiß ,

blanc fixe), auch mit Bleiweiß

gemiſcht(Genueſer,Hamburger,

Holländiſches , Venetianiſches

Weiß ), fäüt unter Nr. 118 a

( Tarifnummer 5 h ) , natürlicher

Baryt(Schwerſpath undDerby

ſpath ( Withecit]), in Stücken

oder gepulvert, unter Nr. 286

( Tarifnummer 7 a ).

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

21119

u . 120.

121.
Bleiweiß und Zinkweiß . | Bleiweiß führt auch die Namen | Wie bisher.

„ Kremſer Weiß , Perlweiß ,

Schieferweiß “ ; Zinkweiß die

Namen „weißes Zinkoxyd,

Zinkblumen " . — Genueſer,

Hamburger , Holländiſches und

Venetianiſches Weiß (mit Blei

weiß gemiſchtes Barytweiß )

fallen unter Nr. 118 a (Tarif

nummer 5h) .

122

.bis 145.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

146 bis

+ 149.

23 Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll
tarifs hinzuweiſen .

150 . Flechtſtoffe , mit Ausnahme 5 m Erſter Saß der Bemerkungen wie | Wie bisher.

der Flechtweiden ; auch rohe bisher. — Flechtweiden fallen

Erzeugniſſe zur Beſen - und unter Nr. 422 bezw . 429.

Bürſtenfabrikation .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes aufNr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

151

bis 174 .

24

bis 26

*) Die Anmerkung zu Nr. 118 iſt zu ſtreichen .

50
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Lauſende

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

berzeich.

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkungeni.

Σαταγα

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

1.

+ 175. 27

176

S . Tarifnummer 50.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .bis 186 .

28187.

188.

+ 189.

Opium . Wie bisher.

Orſeille, Orſeille- Extrakt und Wie bisher zu Nr. 188. Desgl.

Perſio.

Palm - und Kokosnüſſe. 5 m Erſter Saß der Bemerkungen Desgl.

wie bisher. – Dagegen fallen

PalmkerneundKoprah (trođene

Kerne der Rokosnuß ) unter

Nr. 351 (Tarifnummer 9d ).

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des 2011

tarifs hinzuweiſen.

190

bis 203.

29204

bis 207.

208 .

209

bis 211.

212.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes aufNr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

S . Tarifnummer 5 n .

Bei dieſen Nummețn iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

S . Tarifnummer 5 b .

30+ 213

bis 223.

224.

bis 36

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

Wie bisher. 5 m In der Bemerkung iſt das Wort | Wie bisher .

„ Behennüſſe ;" zu ſtreichen .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Z011

tarifs hinzuweiſen .

225

u . 226 .

227. 37 Wie bisher. 5 m Wie bisher.In der Bemerkung iſt hinter

„,Neublau“ ſtatt , Waſchblau)"

zu ſeßen : „ Waſchblau [mit

Stärke verſekter Indigokar

min ] “ und am Schluſſe der

Bemerkung hinzuzufügen : –

Ultramarinblau (Ultramarin

Waſchblau ) fällt unter Nr. 212

( Tarifnummer 5 b ).

Wie bisher zu Nr. 208.

Wie bisher zu Nr. 175.

208. 5 n

+ 175.

Strontianpräparate.

Kreide, geſchlemmte. 50
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaug.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich .

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs .

Bemerkungen.

daraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1 . - 3 . . 6.

Wie bisher.(1 + 239.

(Hierin

Nr. 240.)

+ 240 .

Eiſen - und Stahldraht, mit

Ausſchluß des unter Nr.241

genannten .

In Nr. 239.

+ 253. 42 Drahtſtifte. 6 e2 B Wie bisher. Wie bisher.

269. 44 6 e 37Uhrwerke zu anderen als

Thurm - und Taſchenuhren ,
ſowie Uhrfournituren aus

unedlen Metallen .

13 Fil. u. Kft.
6 Kb.

4 BI.

Hierher gehören auch elektriſche

und andereUhrzeigerwerke,des
gleichen Rohwerke (ébauches)

für Baſchenuhren . — Uhrwerke

zu Thurmuhren werden unter

Nr. 256 , Uhrfournituren , ganz

oder theilweiſe aus edlen Me

tallen oder aus unedlen , echt

vergoldeten oder verſilberten

oder mit Gold oder Silber

belegten Metallen unter Nr.518

bezw . 519, fertige Werke zu

Taſchenuhren ohne Gehäuſe

unter Nr. 530 b (Tarifnummer

20 d 2) nachgewieſen.

7. Erden , Erze, edle Metalle, Asbeft und Asbeſtwaaren .

(2 + 270. | 45 7 a| Asbeſt ; Asbeſtfiber, auch ges |

reinigt; Asbeſtkitt und Ås

beſtanſtrichmaſſe.

| Asbeſt kommt auch unter den | Wie bisher .

Namen „Amianth, Bergflachs,

Erdflachs, Federweiß , Stein

flachs“ vor. – Asbeſtanſtrich

maſſe mit einem Zuſaß von

Farben wie dieſe.

+ 271

bis

+ 274.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

1) Dieſe Anmerkung iſt zu ſtreichen .

2) Siervon gehört zu den Maſſengütern nur Asbeſt.

50 *
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Maaren

verzeichs

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkungen.

Taraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts ) .
des

Zoltarifs.

1 . 2 .

Nod :

+ 275 . Farbenerden , natürliche, mit

Ausſchluß der Kreide.

Wie bisher.In der Bemerkung ſind die Worte

,,Kreide, rohe, ſchwarze“ , ſowie

Rothſtein (Röthel oder rothe

Kreide), roh in Stücken , auch

geſchnitten ohne anderweite

Zubereitung“ zu ſtreichen und
der leßte Sab folgendermaßen

zu faſſen : Dagegen iſt rohe

Kreide (weiße, ſchwarze oder

rothe Farbenerde) , auch ge

mahlen , unter Nr. 282, ge

ſchlemmte Kreide unter Nr. 175

( Tarifnummer 50 ),geſchnittene

Kreide zum Zeichnen unter

Nr. 78 nachzuweiſen .

+ 276 46

bis

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

+ 281.

+ 282. - Kreide, rohe; auch gemahlen . 7 a Wie bisher.Geſchlemmte Kreide iſt unter

Nr. 175 (Tarifnummer 5 o ),

geſchnittene Kreide zum Zeich

nen unter Nr.78 nachzuweiſen .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

+ 283

bis

+ 285 .

+ 286. - 7aSchwerſpath und Derbyſpath

(Witherit), auch gepulvert.

Schwerſpath iſt natürlicher ſchwe
natürlicher ſchwe: Wie bisher.

felfaurer, Derbyſpath (Withe
rit) natürlicher kohlenſaurer

Baryt. – Künſtliche Baryt
ſalze, mitAusnahme von fünſt

lichem ſchwefelſauren Baryt

( Barytweiß ) ; fallen unter

Nr. 118 ( Darifnummer 5 m ),

künſtlicher ſchwefelſaurer Baryt

(Barytweiß ) unter Nr. 118 a

( Tarifnummer 5 b ) .

+ 287 bis
+ 301.

47 und
48.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

302 bis 49.

308 .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des Zoll
· tarifs hinzuweiſen .
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Laufende

Nr.

Seite der

ວ໌arbດນສ

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkungen.

Daraja

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1.

or
.

Noch :

49308 a . Pappe und Papier aus As

beſt in Bogen, Rollen oder

Platten : ungeformt.

308 b . - : geformt, auch durchlocht.

14 Rit.

9 Rb.

6 BI .

6 in Stößen mit

Schüßbrettern an

den Köpfen und

Papierpappe an

den Seiten , mit

Stricken Freuz

weiſe verſchnürt.

308 c. Garne, Schnüre, Stränge,

• Stricke und Seile aus As

beſt, auch in Verbindung

mit anderen Spinnmate

rialien .

308 d . - Asbeſtgewebe, auch in Ver

bindung mitanderen Spinn

materialien .

16 kſt.

9 Kb.

6 BU.

308 e . Asbeſtwaaren, anderweit nicht

genannt, auch in Verbin

dung mit anderen Mate

rialien , ſoweit fie dadurch

nicht unter Nr. 20 des Zoll

tarifs fallen .

+ 315 . Kokosfaſern ; Manillahanf,

Aloëhanf; Bürſtenbaſt;

Neuſeeländiſcher Fiachs.

In der Bemerkung iſt an Stelle | Wie bisher.

der Worte ,,mit Ausnahmevon

Hanf (Nr. 312 ) zc." zu ſeßen :

mit Ausnahme von Hanf

(Nr. 312), Jute (Nr. 314 ),

Berg (Nr.313) und der unter
Nr. 545 a (Tarifnummer 22 a

Anmerkung) fallenden , zu

Strängen zuſammengedrehten

Kokosfaſern (Kokosgarn ):
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des
ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niffes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung
auf die

Nummer

des

Zoltarif. .

Bemerkunge n.

Parafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1 . 3 . 4 . 6 .

+ 323. 51 Spelz ( Dinkel, Veſen ).

+ 324 . Weizen .

+ 322. Roggen . 9ba

+ 319. - Hafer. 9bp

+ 326 . Buchweizen .
gbr

+ 317. - Bohnen , genießbare, trockene. 9 bo

Gemenge aus verſchieden tari

firten Getreidearten oder aus
Getreide und anderen Erzeug

niſſen des Landbaus ſind, wenn

für dergleichen Gemenge ein

beſonderer Zollſatz nicht vor
handen iſt, unter derjenigen

Nummer anzuſchreiben , welcher

der mit dem höchſten Zolljak

belegte Beſtandtheil des Ge

menges angehört, ſofern dieſer

nicht in einer für unerheblich

zu erachtenden Menge vor

handen iſt . Für unerheblich

gilt ein Beſtandtheil bei Ge

mengen aus verſchieden tari
firten Getreidearten 2c., wenn

das Gewicht desſelben nicht
mehr als 10 Prozent von dem

Gewichte des Gemenges be

trägt. Gemenge aus Getreide

arten,welche gleichen Zollfäßen

unterliegen , ſind bei derjeni

gen Getreideart nachzuweiſen ,
welche im Gemenge augen

ſcheinlich den überwiegenden

Beſtandtheil bildet. — Hülſen

früchte, im Kraut getrocknet

eingehend, fallen unter Nr. 359

( Tarifnummer 9 k ), friſche Hül

ſenfrüchte als Gemüſe unter

Nr. 341 (Tarifnummer 9 k ),

geſchälte oder geſtampfte Hül

ſenfrüchte unter Nr. 670 , un

reife getrocknete Erbſen unter

Nr. 663. - - Zu Nr. 320 ( Ta

rifnummer 9 b e ) gehört auch

italieniſche Hirſe. (Panicum ),

geſtampfte oder abgeſchälte

Hirſe zu Nr. 670. – Moor

hirſe (Dari, Darri, Durra,

Sorghum tartaricum ) iſt unter

Nr. 328 ( Tarifnummer 9 e)

nachzuweiſen .

+ 318. 9 b 8Erbſen , trockene; auch Kicher

erbſen und Widen .

+ 321. Linſen . 9 b 8

+ 320 . 9b €Hirſe, rohe, mit Ausnahme
von Moorhirſe (Dari).

+ 325. Andere nicht beſonders ge-
nannte Getreidearten .

9be

+ 327. Gerſte . Ic
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Maarens

verzeichs

niſjes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolitarifs.

Bemerkunge n.

Tarafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

6 .

+ 336 . 52 bis 54 | Bucheckern (Buchferne). 9 k ;

vom 1 . Oktober

1885 ab :

9 da

+ 339.

Bis zum 30 . Sep

tember 1885

einſchl. wie bis

her ; vom 1. Des .

tober 1885 an :
+ 343.

+ 349. . . . . . . . . . . . . . . .

(14 331.

+ 355.

Erdnüſſe und friſche Erds 9k ; Wie bisher.

mandeln . vom 1 . Oktober

1885 ab:

9 da

Hanfſaat.
9k ;

vom 1 . Oktober

1885 ab :

9da

Mohn. 9k ;

vom 1. Dktober

1885 ab :

9 da

Raps und Rübſaat; Kohl-, 9 da Wie bisher.

Hederich- und Rettigfaat.

Sejam . 9 k :

vom 1 . Oktober

1885 ab :

9 da

Vorſtehend nicht genannte 9k ; Hierunter fallen : Madiaſamen ,

Delfrüchte, mit Ausnahme vom 1. Ditober Sonnenblumenſamen, Doder

der unter Tarifnummer9dB 1885 ab : (Lein - und Rapsdotter ) und

fallenden . 9 da ähnliche Delfrüchte.

Baumwollenſamen . 9 dB

Leinſaat. 9 dB Leindotter fällt unter Nr. 357

(Tarifnummer 9 k bezw . 9da).

Palmkerne und Koprah. 9dB Roprah iſt der trođene Kern der

Rokosnuß.

Ricinusſamen. 9 dB . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bis zum 30 . Sep

tember 1885

einſchl. wie bis

her ; vom 1 . DE

tober 1885 an :
(1 + 357.

Wie bisher.+ 334.

+ 347. Desgl.

+ 351. Desgl.

357 a . 4 BU .

2 Sd.

+ 328 . Mais und ſyriſcher Dari. 9e .

9f329.

+ 330.

Malz.

Anis , Koriander, Fenchel und
Kümmel.

Dari oder Darri (Durra , Moor

hirſe, Sorghum tartaricum ).

Wie bisher.

Desgl.9g

1) Hiervon gehören zu den Maſſengütern nur Raps und Rübſaat, Hederich , und Rettigſaat, ſowie Leindotter.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus .

gabe des

ſtatiſtiſchen

Maaren .

verzeichs

niſſes.

Waarenverzeidiniß

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs .

Bemerkungen .

Carafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1.

332.*)

Noch :

52 bis 54 | Friſche Weinbeeren zum Tafels | 9h

genuß.
Wie bisher.

: Andere friſche Weinbeeren . 19h333.*)

+ 337a. Cichorien , getrocknet (gedarrt). 9k;

vom 1. Januar
1886 ab :

9 i

Wie bisher.

Friſche Cichorien find unter

Nr. 337 (Darifnummer 9 k ),

gebrannte oder gemahlene unter

Nr. 658 nachzuweiſen .

+ 341 a. Rüben , mit Ausnahme der

Runkelrüben (Zuckerrüben ), vom 1. Januar

getrocknet (gedarrt).
1886 ab :
91

Friſche Rüben zum Genuß, mit

Ausnahme der friſchen Runkel

rüben (Zuckerrüben ) , fallen

unter Nr. 341 (Tarifnum

mer 9 k ), friſche Futterrüben

unter Nr. 340 (Tarifnum =

mer 9 k ), gebrannte, auch ge

mahlene, Rüben aller Art

unter Nr. 645 (Tarifnum

mer 25 m 1 ) .

Im Jahre 1885

wie bisher bei

Nr. 337, bezw .

341 und 353;

vom 1. Januar

1886 an :

+ 353 a . Runkelrüben (Zuđerrüben ),

getrocknet (gedarrt).

9k ;
voni 1. Januar

1886 ab :

9 i

Friſche Runkelrüben (Zucker

rühen ) fallen unter Nr. 353

( Tarifnummer 9 k ).

335 . 9k Wie bisher zu Nr. 335. Wie bisher.Blumen , Blüthen , Knospen

und Gräſer zu Bouquets 2c. ;

Drangen - , Pomeranzen

und Roſenblätter; Nos

marinkraut ; gefärbtes

Stroh; Stroh-Åbſchnitte

und Lehren zu Puß
arbeiten .

Cichorien , friſche.+ 337. Desgl.Getrocknete (gedarrte) Cichorien

find unter Nr. 337a ( Tarif

nummer 9 k bezw . 9 i), ge

brannte oder gemahlene Cicho

rien unter Nr. 658 nachzu

weiſen .

+ 338. Eicheln . 9k Wie bisher. Desgl.

*) In den Verkehrsnachweiſungen I und II ift von den Anmeldeſtellen der Zollſaß anzugeben , nach welchem eingeführte friſche
Weinbeeren zur Verzollung gezogen wurden .
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Laufende

Seite der

Handans.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren .

verzeich .

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarife.

Bemerkung e n .

Tarafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

1. 3 .

Rod :

9 kFuttergewächſe und Futter

kräuter , friſch oder ge

trocknet, nicht anderweit

genannt.

(1+ 341.
9 kGemüſe, friſches , und andere

friſche Gewächſe, insbeſon

dere Gartengewächſe : zum

Genuß.

Hierher gehören : Gras, friſcher

Klee und ſonſtiges Grünfutter ;

friſche Futterrüben ; Rüben
abfälle ; Heu ; Kleeheu a . –

Friſche Nunkelrüben (Zuder

rüben ) fallen unter Nr. 353

( Tarifnummer 9 k ), getrocknete

unter Nr. 353 a ( Tarifnummer

9 k bezw . 9 i), andere getrock

nete Rüben unter Nr. 341 a

( Tarifnummer 9 k bezw . 9 i).

Hierher ſind zu rechnen : friſche Wie bisher.

Gemüſe aller Art, auch friſche

Hülſenfrüchte im Kraut; Zwie

beln ; friſche Beeren mit Aus

ſchluß der Weinbeeren und

Wachholderbeeren ; friſche ge

nießbare Kräuter, Wurzeln ,

Knollen und dergleichen , mit

Ausnahme der friſchen Cicho

rien , Kartoffeln und friſchen
Runkelrüben (Zuckerrüben ),

welche unter Nr. 337 ( Tarif

nummer 9 k ), bezw . 344 (Ta

rifnummer 9 k) und 353 ( Ia

rifnummer 9 k ) nachzuweiſen

find.

Auch Timotheeſaat gehört hierher. Desgl.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . | Desgl.Desgl.

Hierzu gehört auch Eſparſetteſaat | Desgl.

und Luzerne.

Wie bisher. Desgl.

9 k+ 342.

+ 344.

+ 345.

Grasſaat.

Kartoffeln .

Kleefaat.

+ 346 . 9k

9k348.

+ 350.

Lebende Bäume, Sträucher

und dergleichen Gewächſe ;

Blumenzwiebeln .

Lupinen .

Obſt, friſches, mit Ausſchluß

der Weinbeeren und Süd

früchte.

Roßkaſtanien.

Desgl.

Desgl.

Desgl.

Desgl.

+ 352. 9k Desgl. Desgl.

1) Hiervon gehören zu den Maſſengütern nur: friſche Rüben .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren .

berzeich

niſjes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkung e n .

Qarafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. 6 .

+ 353.

Noc :

52 bis 54 (Zuckerrüben )Runkelrüben

friſche.

9k Wie bisher.Friſche Futterrüben und Rüben -

abfälle werden unter Nr. 340

( Tarifnummer 9 k ) nachge

wieſen .

+ 354. 9k . . . . . . . . . . . . . . . . . .Senfſaat, auch geknirſcht.

Stroh ; Dachrohr; Schilf ;

Häckſel.

Desgl.

Desgl.+ 356 . Wie bisher.

358 . 9k Desgl. Desgl.Alle übrigen Sämereien , an

derweit nicht genannt oder

inbegriffen .

359. 55 Nicht anderweit genannte Er

zeugniſſe des Landbaus.

Wie bisher.

+ 397. 61 12 a Wie bisher. Wie bisher.Schafhlößen ; auch rohe ent

haarte Lamm - und Ziegen
felle .

62 13 . Holz und andere vegetabiliſche und animaliſche Schnißſtoffe, ſowie Waaren daraus.*)

+ 404a. 13 aSchleifholz, Holz zur Cellu

loſefabrikation , nicht über

1 m lang und nicht über

18 cm am ſchwächeren Ende
ſtark.

+ 406 . 13a
13 a Wie bisher.Hörner von Thieren , Horn

ſpißen , Geweihe, Knochen ,

Hufe und Klauen : rohe

(als Schnißſtoff).

fnoden
Statt „ bezw . 444" iſt in der

Bemerkung zu ſeßen : bezw .
448 a ( Tarifnummer 13 g

Anmerk. 1).

+ 416 . 65 13 c 1Bau- und Nußholz : roh oder

lediglich in der Querrich

tung mit der Art oder

Säge bearbeitet oder bes

waldrechtet, mit oder ohne
Rinde.

*) Die Waaren der Nr. 416 bis 418 und 420 bis 424 ſind nach Gewicht oder Feſtmeter (1 Feſtmeter = 600 kg)

nachzuweiſen . .
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Waarenverzeichniſ
Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich .

niſjes.

Hinweiſung

auf die

Nummerfür die Bemerkungen.

Taraſat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).Einfuhr.
des

Zolitarifs.

3 . 4 .

Nod :

+ 417. 65 - : eichene Faßdauben ; auch

dergleichen Stabholz .

13 c2

des Zoltarifs

vom 15 . Juli

1879 ; vom

1. Dktober

1885 ab :

13 c 1

13 c1

Anmerk. a

+ 418. - : für Bewohner und In

duſtrien des Grenzbezirks ,

mit Zugthieren gefahren,

fofern es direkt aus dem

Walde kommt und nicht

auf einen Verſchiffungs

plaß oder Bahnhof gefahren

wird .

+ 419. 1 . .

+ 420.

- ; in Mengen von nicht 13c1

mehr als 50 kg, nicht | Anmerk. b

mit der Eiſenbahn ein

gehend, für Bewohner des

Grenzbezirks .

- : in der Richtung der 13 c 2

Längsachſe beſchlagen oder

auf anderem Wege als

durch Bewaldrechtung vor

gearbeitet oder zerkleinert ;

Naben , Felgen und

Speichen .

- - : Faßdauben und Stab- 13 c 2

holz, nicht unter Nr. 417

fallend.

+ 421. Dalbell UND DE 10 C2 .. . . . . . . . . . . . . . . . . .

+ 422. 66 13 c2--- : Korbweiden und Reifen

ſtäbe, ungeſchälte ; Få
ichinen .

Wie bisher zu Nr. 421 des

ſtatiſtiſchen Waarenverzeich

niſſes .

+ 423. Nußholz von Buchsbaum ,

Cedern , Rokos, Ebenholz , | 13 c 1 u . 2
Mahagoni, roh oder einer Anmerk.

Bearbeitung der unter

Nr. 13 c 1 und 2 des

Zolltarifs bezeichneten Arten

unterzogen .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus:

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waaren

verzeich .

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs .

Bemerkungen.

Taraja

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1 . 5 .

Noch :

66+ 424 . 13 c3Bau - und Nußholz : in der

Richtung der Längsachſe

geſägt; nicht gehobelte

Bretter ; geſägte Ranthölzer

und andere Säge- und

Schnittwaaren .

Geſchnittenes HolzvonCedern .

Auch Weichſelſtöcke für Drechsler,

gebohrte und ungebohrte , ſo

wie hölzerne Brunnenröhren

gehören hierher.

+ 424 a . 13 c 2 u . 3
Anmerk. 1

+ 424b. Bruyère- (Erika -) Holz , roh | 13 c 2 u . 3

oder in geſchnittenen | Anmerk. 2

Stücken ; auch zu Sabade

pfeifenköpfenroh vorge

arbeitet (ungebohrt).

(14429. Korbweiden und Reifenſtäbe ,

geſchälte.

S . Bemerkung zu Nr.422 (Tarif
nummer 13 c 2 ) .

437. 168 Horn - und Fiſchbeinſtäbe,

rauhe, unebene.

13f Wie bisher.In der Bemerkung iſt ſtatt

„,Nr. 444" zu ſeßen Nr. 448 a

( Tarifnummer 13g Anmerk. 1 )

bezw . Nr. 444 ( Tarifnummer

13 g).

444. 170 13 gFiſchbeinſtäbe, geebnete, glatte

oder ſonſt zur Verwendung

bereits vorgerichtete.

20 Fif. u . Keſt.
11 Kb.

9 BI.

448. 1 71 13 gVorſtehend nicht genannte

Waaren aus vegetabiliſchen

oder animaliſchen Schnika

ſtoffen , mit Äusnahme der

ganz oder theilweiſe aus

Bernſtein , Celluloid, Elfen

bein , Jet (Gagat), Perl

mutter und Schildpatt be

ſtehenden , ſowie der ge

preßten Hornknöpfe.

Dieſe Waaren auch in Verbin - | Wie bisher.

dung mit anderen Materialien ,

foweit ſie dadurch nicht unter

Nr. 13 f, 13 h oder 20 des

Zolltarifs fallen . – Waaren ,

ganz oder theilweiſe aus Bern

ftein , Celluloid 2c. fallen unter

Nr. 519, gepreßte Hornknöpfe

unter Nr. 448 b (Tarifnummer

13 g Anmerk. 2 ).

1) Wie bisher .
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Laufende

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waarens

berzeich .

niſſes .

Waarenverzeichniſi

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkungen.

Daraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

2 . 3.

Nog :

448 a . 13 g

Anmerk. 1

Hornſtäbe, aus Büffel- oder

anderen Thierhörnern , ge

ebnete , glatte oder ſonſt

zur Verwendung bereits

vorgerichtete.

Hornknöpfe, gepreßte.

20 Fif.

10 Kft.

13 Rb.

9 BA .

448 b . . . 13 g

Anmerk. 2

20 Fif. u. Aſt.

13 Åb.

9 BI.

495. 18 g Wie bisher. Wie bisher.Künſtliche Blumen , fertige,

aus Webe- oder Wirk

waaren allein oder in

Verbindung mit anderen

Stoffen .

496 . - 18 8 . . . . . . . . . . . . . . . . . . Desgl.Beſtandtheile künſtlicher Blu

men, 8. i. einzelne Blätter,

Stiele u . f. w ., ohne Ver

bindung unter einander .

516 . 86 19 d 3Waaren aus Aluminium ,

Nickel; feine, insbeſondere

Luxusgegenſtände, aus Al

fenide, Britanniametall,

Bronze, Neuſilber, Tom

back und ähnlichen Legi

rungen ; feine vernirte

Meſſingwaaren ; alle dieſe

auch in Verbindung mit

anderen Materialien .

In den drei erſten Zeilen der Wie bisher.

Bemerkung find die Worte

„ durch die Verbindung mit

anderen Materialien " zu

ſtreichen ; am Schluſſe der Be

merkung hinter Nr. 521" iſt

hinzuzufügen : „ Gehäuſe aus

den in Špalte 2 genannten

unedlen Metallen oder Legi

rungen von ſolchen ohne Werk

zu Taſchenuhren unterNr.530 e

( Tarifnummer 20 d 5)“.

Hierunter ſind vom 1. Juli 1885 | Desgl.

an nur diejenigen Taſchenuhren

nachzuweiſen , welche aus ir
gend einem Grunde noch nach

Nr. 20 a des Zolltarifs vom

15. Juli 1879 mit 600 M .

für 100 kg netto verzolt

werden . Wenn dergleichen

Verzollungen nicht mehr vor

kommen , iſt dieſe Nummer zu

ſtreichen . — Taſchenuhren ,

welche vom 1. Juli 1885 an

517. | - Taſchenuhren . 20 a des

Zolltarifs

vom

15 . Juli

1879.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaug.
gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niſſes.

Waarenverzeidiniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkungen .

Daraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
des

Zolltarifs .

1. 3 .

517. Nod :

86

nach der Stüđzahl zum

Eingang abgefertigt werden ,

find unter Nr. 530 a , bezw .

530 b und c ( Tarifnummer 200

1 bezw . 2 und 3 ) anzuſchreiben .

518 . - | Wie bisher. Wie bisher.Waaren, ganz oder theilweiſe

aus edlen Metallen , echten

Perlen , Korallen oder

Edelſteinen , mit Ausnahme

der Taſchenuhren und der

Gehäuſe zu ſolchen .

51.9. 87 20 b 1Waaren, ganz oder theilweiſe

aus Bernſtein oder anderen

feinen Schnißſtoffen ; aus

unedlen , echt vergoldeten

oder verſilberten , oder mit

Gold oder Silber belegten

Metallen , mit Ausnahme

der Taſchenuhren, der Werke

und Gehäuſe zu ſolchen .

Hinter den Worten „mit Gold | Wie bisher.

oder Silber belegten Metallen “

iſt einzuſchalten : mit Aus

nahme der unter Nr. 530 b

fallenden Werke zu Taſchen

uhren ohne Gehäuſe, der unter

Nr. 530 c fallenden Taſchen

uhren und der unter Nr. 530 e

fallenden Gehäuſe zu ſolchen.

530 a . 89 Taſchenuhren : in

Gehäuſen .

goldenen 20 d 1

530 b . 20 d 2- : in filbernen Gehäuſen ,

auch in derartigen Gehäus

fen , welche vergoldet oder

mit vergoldeten oder plat

tirten Rändern , Bügeln

und Knöpfen verſehen ſind ;

Werke ohne Gehäuſe .

Die unter dieſen Nummern

zur Anſchreibung kom

menden Taſchenuhren ,

Werke und Gehäuſe zu

ſolchen ſind nach Stück -

zahl nachzuweiſen.530 c. - : in Gehäuſen aus anderen

Metallen .

20 d 3 Il

530 d. Gehäuſe für Taſchenuhren

ohne Werk: goldene.

20 d 4

530 e . - : andere. 20 d 5
20 d 5 . . . . . . . . . . . . .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus .

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs .

Bemerkungen .

Taraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1. 3 . 6 .

93

u . 94

540

u . 541.

541.

22.*) Leinengarn , Leinwand und andere Leinenwaaren, d . i. Barn und Webe- oder Wirt.

waaren aus Flachs oder anderen vegetabiliſchen Spinnſtoffen mit Ausnahme von Baumwolle.

Jute- und Manillahanfgarn , 22 a 1 Hierunter iſt auch Watte aus

eindrähtiges , ſowie ge anderen vegetabiliſchen Spinn

zwirntes (zwei- und mehr ſtoffen als Baumwolle nach

drähtiges), nicht accommo zuweiſen . – Garne, gemiſcht

dirt, ungefärbt, unbedruckt, aus Leinen, Jute oder Ma

ungebleicht: bis Nr. 8 nillahanf, werden wie Leinen

engliſch . garn behandelt.

S . Nr. 540.

- - : über Nr. 8 bis Nr. 20

engliſch .

- - : über Nr. 20 bis 22 a 3

Nr. 35 engliſch.

- - : über Nr. 35 engliſch.
I 6 BI.

- - : ohne Feſtſtellung der 22 a 1 - 4 1 . .

Nummer zum höchſten Zoll

ſaße eingeführt.

542 .
22a 2

543.

544. 222
4

st .. . . . . . | ( 13

545.

545 a . 22 a 2 BH. u . Sd.

Anmerk.

Kokosfaſern, zu Strängen zu

ſammengedreht (Kokos

garn ), für Fabriken von

Decken und ähnlicherGegen

ſtände, auf Erlaubnißichein

unter Kontrole.

ದ

f3

ದ
ದ

ದ

*) Die Unterabtheilungen der Tarifnummer 22 werden nicht in der Reihenfolge der Nummern des ſtatiſtiſchen Waaren

verzeichniſſes hinter einander, ſondern wie folgt nachgewieſen :

unter Nr. 540 / 1 und 552/ 3 ; unter Nr. 563, 567/8 und 576 /7 ;
a 2 : : 542 und 554 ; f2 565, 569 und 578 ;

- 543 555 ; 570 und 579 ;

, 544 - 556 ; . 571 - 580 ;

1 bis 4 ; 545 - 557 ; fl bis 4 • 572 - 581;

a Aumerk. 545 a ; ; 573 - 582 ;

b1 546 und 558 ; 574 : 583 ;

b 2 547 · 559; g1 und 2 575 , 584 ;

b 3 . 548 - 560 ; g 3 585 ;

b 1 bis 3 - 549 561; f und g Anmerk. 585 a und 586 ;

562; 587 und 589;

E 588 ;

564 ; 590.

: 566 ;

562 a ;

e 2
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Laufende

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

berzeichs

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkungen .

{ araja

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

Nr. des

Zoltarifs .

546.

Nod :

93

u . 94

Wie bisher. Wie bisher.

547.
Wie bisher. ಖgl.

548. Desgl.Wie bisher.

Wie bisher.
549. ಖkqI.

550.

551.

552

u . 553.

Jute- und Manillahanfgarn, 22b1

eindrähtiges , ſowie ge
zwirntes (zwei- und mehr

drähtiges ), nicht accommo

dirt, gefärbt, bedruckt, ge

bleicht: bis Nr. 20 engliſch .

- - : über Nr. 20 bis 22 b 2

Nr. 35 engliſch .

- - : über Nr. 35 engliſch . 22 b 3

- - : ohne Feſtſtellung der 22 b 1 – 3

Nummer zum höchſten Zoll

ſaße eingeführt.

Dieſe Nummern ſind zu ſtreichen .

Leinengarn , ungefärbt, unbe 22 a 1

druckt, ungebleicht: bis

Nr. 8 engliſch.

S . Nr. 552 .

- : über Nr. 8 bis Nr. 20 22 a 2

engliſch .

- : über Nr. 20 bis Nr. 35 22 a 3

engliſch .

- : über Nr. 35 engliſch . 22 a 4

- : ohne Feſtſtellung der 22 a 1 - 4

Nummer zum höchſten Zoll

ſaße eingeführt.

553.

554 .
. . . . . -

555 . . . . . . . . . . . . . . . . . .

556 . . . . . . . . . | 13 Kft.

6 BU.

557.

562. 95 22 cNähgarn , accommodirtes ;

Zwirn unter Tarifnummer

22 a , b und d nicht ge

nannt.

|| 13 Aſt.

T. ... .Nähzwirn , accommodirter.

S . Tarifnummer 22f1.

6 BI .

562 a . 22 d

563.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waarens

verzeichs

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkungen.

Taraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1 . - 3 . 5 . 6 .

(Nod :

564. 22 e 122 e 1 1 . . . . . . . . . . . .Seilerwaaren : Seile , Taue

und Stricke, auch gebleicht,

getheert, geleimt oder ge

firnißt.

13 Kft.

9 Kb.

4 BI.

565.

566.

S . Tarifnummer 22 f 2.

- : andere. 22 e 2 13 Kft.

9 Kb.

4 BI.

563. 22 f 1Fußdecken aus Manillahanf-, |

Kokos-, Jute- undähnlichen

Faſern : ungefärbt, unbe

drudt.

13 Kft.

6 BI.

565. - : gefärbt, bedrudit. 22 f2

567 196
u . 568.

22 f1Jute- oder Manillahanfge

webe, ungefärbt,unbedruckt,

ungebleicht: in Rette und

Schuß zuſammen auf 4 qcm

Gewebefläche enthaltend :

bis 40 Fäden . Mit Ausnahme der unter Nr. 563

und 565 (Tarifnummer 22f1

bezw . 22 f 2) fallenden Fuß

decken .

568. S . Nr. 567.

569. - : 41 bis 80 Fäden .

13 Kft.

6 BI .22 f 2

570 . - : 81 bis 120 Fäden .

571.

22f3

22 f4

22 f1– 4572.

573.

- : mehr als 120 Fäden .

- : ohne Feſtſtellung der

Fadenzahl zum höchſten

Zollſaße eingeführt.

Jute- und Manillahanfgewebe,

gefärbt, bedruckt, gebleicht,

auch aus gefärbtem , be

drudtem , gebleichtem Garn

gewebt, in Bette und Schuß

zuſammen auf 4 qcm Ge

webefläche enthaltend : bis

120 Fäden .

22 g 1

Mit Ausnahme der unter Nr. 565 || 13 Ktſt.

( Tarifnummer 22 f 2 ) fallenden 9 Kb.

Fußdecken . | 6 BI .

574. - : mehr als 120 Fäden . 22 g 2

52
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Laufende

Nr.

Seite der

anban์ด

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkunge n.

Saraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
des

Zoltarifs.

4 .

575 .

Nod :

96 22 g 1 u . 2 13 Alt.

9 Rb.
6 BI.

- : ohne Feſtſtellung der

Fadenzahl zum höchſten

Zollſaße eingeführt.

Leinwand, Zwillich, Drillich,

ungefärbt, unbedruckt, un

gebleicht, in Kette und

Schuß zuſammen auf 4 qcm

Gewebefläche enthaltend :

bis 40 Fäden .

576

u . 577.

22f1

577. S . Nr. 576 .

13 ſt.

578 . 22 f 2 > 6 Kb .

579. 22 f3 . . . . . . . . . . . . . . . .

580.

- : 41 bis 80 Fäden .

- : 81 bis 120 Fäden.

- : mehr als 120 Fäden .

- : ohne Feſtſtellung der

Fadenzahl zum höchſten

Zollſaße eingeführt.

22 f4

581.

582. 97 2281Leinwand, Zwillich, Drillich,

gefärbt, bedruckt, gebleicht,

auch aus gefärbtem , be

drucktem , gebleichtem Garn

gewebt, in Kette und Schuß

zuſammen auf 4 qcm Ge

webefläche enthaltend : bis

120 Fäden .

- : mehr als 120 Fäden . 22 g 2 Auch verarbeitetes Tiſch -, Bett

und Handtücherzeug , ſowie | 13 st.

Kittel aus unter Tarifnummer M 9 kb.

22 g 2 begriffenen Geweben 6 BI .

22 g 1 u . 2- : ohne Feſtſtellung der

Fadenzahl zum höchſten

Zollſaße eingeführt.

Leinener Damaſt aller Art. 22g 3 Am Schluſſe der Bemerkung iſt

hinzuzufügen : Ferner fallen

hierunter : verarbeitetes Tiſch ,

Bett- und Handtücherzeug, fo

wie Kittel aus unter Darif

nummer 22 g 3 begriffenen Ge

weben .
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Laufende

Seite der

Sandaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

berzeich .

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummi

des

Zolltarife .

Nr.
Bemerkunge n.

Qaraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1.

585a.

Noo :

97 22 f u . g

Anmerk.

Verarbeitetes Tiſch-, Bett

und Handtücherzeug aus

leinenen , nicht unter Tarif

nummer 22 g 2 und 3 fal

lenden Geweben .

13 Kft.

19 Ru.

6 BI.

586 . 22 f u . g . . . . . . . . . . . . . . . .Kittel aus leinenen , nicht

unter Tarifnummer 22 g 2

und 3 fallenden Geweben .

Anmerk.

587 . Wie bisher. 22 h In der Bemerkung iſt nach den | Wie bisher.

Worten mit Ausnahme ein
zuſchalten : „ der Stickereien ,

ſowie “ .

Nach 589 :

588 . 22 i Desgl.Leinene Stickereien , auch in

Verbindung mit Metall

fäden .

590. Zwirnſpißen . 22 k Wie bisher. Desgl.

591. 98 Lichte aller Art. 23 Am Schluß der Bemerkung iſt Wie bisher.

hinter „ Nr. 100 " beizufügen

( Tarifnummer 5 d).

594. Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .

Gemälde und Zeichnungen .595 . 24 b Wie bisher.| Wie bisher.

Desgl.596 . 24 b Desgl.Statuen von Marmor und

anderen Steinarten ; von

Metall, mindeſtens in na

türlicher Größe; Medaillen

und Schaumünzen ; Abgüſſe

in Gips oder Schwefel.

25 e 2 a

Nach 607 :

610 .

611.

Schaumwein in Flaſchen .

| Anderer Wein in Flaſchen .

Wie bisher.

- 25 e 2 B . . . . . . . . . . . . . . . .

52 *
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niſſes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkunge ni.

Earafaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. 2 . 3 .
5 .

608 .

Nod :

101 25 e 2 B

| Wie bisher.

Cider in Flaſchen , mit Aus-

nahme von Schaumwein .

Künſtlich bereitete Getränke,
nicht alkoholhaltige , in

Flaſchen .

25 e 2 B Wie bisher zu Nr. 609.

614 . 102

u . 103

Fleiſch , ausgeſchlachtetes ,

friſches und zubereitetes .

25 g 1 Die Bemerkung iſt in folgender | Wie bisher.

Weiſe zu ändern : Hierher ge

hört alles friſche und zuberei

tete Fleiſch (eingeſalzenes , ge

räuchertes, gekochtes u . f. w .),

friſche Eingeweide zum Genuß ,

Schinken , Speck und Würſte,

mit Ausnahme des unter

Nr. 615, 617 und 657 fallen

den Fleiſches 2c.; auch in her

metiſch verſchloſſenen Blech

büchſen 2c. verpacktes friſches

oder nur gekochtes , geräuchertes

oder eingeſalzenes (eingepökel

tes ) Fleiſch von Vieh, ſowie

(u. ſ. w . wie bisher).

In der Bemerkung iſt hinter Desgl.

den Worten „ aus mit Fleiſch "

einzuſchalten : von Vieh .

616 . Wie bisher. 25g1

S . Tarifnummer 25 g 3.617.

+ 821. Fiſche : friſche. 25 g 2 a 13 Fff. u . Kft.
Kb.

618. 25 g 2 B

25 g 2 B619.

Stockfiſch : getrockneter.

Fiſche : geſalzene (mit Aus

nahme der Heringe), in

Fäſſern , Töpfen und der

gleichen ; getrocknete (mit

Uusnahme der Stockfiſche
[Nr. 618 ]), geräucherte,

geröſtete , blos abgekochte

(abgefottene), leßtere auch

in Schachteln verpadt.
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Laufende

Seite der

Sandauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs .

Bemerkungen.

Taraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

1. 3 .

657 a .

Noch :

102

u . 103

25 g 2Y . . . . . . . . . . . . . . 20 Fl.

657 b .

- : mit Eſſig , Del oder Ge

würzen zubereitete, in Fäf

fern ,Töpfen und dergleichen
eingehend.

-- : zubereitete, andere ; Fiſche

aller Art, in hermetiſch ver

ſchloſſenen Gefäßen ein

gehend.

Geflügel, Wild aller Art,

nicht lebend.

25 g28 20 Ffi. u . Kft.
13 Rb.

6 BI.

617.* ) 25 g 3 Am Schluſſe der Bemerkung iſt

hinzuzufügen : ſowie friſche

Gingeweide von Geflügel oder

Wild zum Genuß.

16 Ffi. u . Kft.

9 KG.

3 BI .

S . Tarifnummer 25 g 28.618

u . 619.

620.

621.

Wie bisher in allen Spalten .

Andere friſche Südfrüchte. 25 h 1 In der Bemerkung iſt nach „ Nr. Wie bisher.

350“ einzuſchalten : ( Tarif

nummer 9 k ).

638.**) 105 Vorſtehend nicht genannteGe

würze.

25 i Wie bisher. Wie bisher.

639 . Gewürze zur Darſtellung 25 i Desgl.
ätheriſcher Dele , ſowie Anmerk.

Muskatnüſſe zur Darſtel

lung von Muskatbalſam

(ol. nucistae expr.) auf

Erlaubnißſchein unter Kon

trole.

643 . - | Wie bisher. 251 Auch Bienenkörbe und Bienen - | in Waben :

ſtöcke mit Wachs und Honig, 20 in Bienenkörben

ohne Bienen oder mit der oder in Bienen

gleichen getödteten find hier ſtöcken .

nachzuweiſen . – Türkiſcher 20 Aſt.

Honig fällt unter Nr. 657. 13 kb.

11 in Rübeln .

ausgelaſſen :

20 Kft. ) Eingange in

13 Kb. 1 siajoen ,
| Büchſen 2c.

*) In den Verkehrsnachweiſungen Iund II iſt von den Anmeldeſtellen der Zollſaß anzugeben, nach welchem eingeführtes „ Ge

flügel aller Art, nicht lebend “, zur Verzođung gezogen wurde.
* *) In den Verkehrsnachweiſungen I und II iſt von den Anmeldeſtellen der Zolſaß anzugeben , nach welchem die unter Nr. 638

fallenden Gewürze zur Verzolung gezogen wurden.

20 st.
nur bei dem
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Laufende

Seite der

Handaus.

gabe des
ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich .

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

bes

Zolltarifs.

Bemerkunge n.

garaja

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

12 3 . 5 .

645. 106 Kaffeefurrogate , mit Aus

nahme von Cichorien .

25 m 1 Wie bisher.An Stelle des zweiten Saßes

in der Bemerkung tritt fol

gender : Getrocknete (gedarrte)

Tichorien ſind unter Nr. 337 a

( Tarifnummer 9 k bezw . 9 i),

friſche Cichorien unter Nr. 337

( Tarifnummer 9 k ), gebrannte

(geröſtete) oder gemahlene un

ter Nr. 658 anzuſchreiben .

646 . Wie bisher in allen Spalten .

647. Kakao in Bohnen : roher. 25 m 3 a

647 a . - : gebrannter. 25 m 38

Gemahlener oder ſonſt zerklei- Wie bisher zu Nr.

nerter Kakao iſt unter Nr.652 | 647 u . 648 .

( Tarifnummer 25 p 3) nach

zuweiſen .

In der Bemerkung iſt hinter Wie bisher.

„,653“ einzuſchalten : (Tarif

nummer 25 p 3 ).

648. Kakaoſchalen . 25 m 4

651

bis 653.

107 S . Tarifnummer 25 p 3.

654 . 25p1Konditorwaaren (Konfitüren ,

Zuckerwerk, Kuchenwerk

aller Art), mit Ausnahme

der ganz oder theilweiſe

aus Kakaomaſſe, gemahles

nem Kakao, Chokolade oder

Chokoladeſurrogaten beſte

henden und der unter Nr.

657 fallenden .

In der Bemerkung iſt zu ſtreichen

„ Konditorwaaren " , und am

Schluſſe hinzuzufügen : - Kon

ditorwaaren , ganz oder theil
IlIn Spalte 5 des

weiſe aus Kakaomaſſe 2c., find ſtatiſtiſchen Waa

unter Nr. 651 a (Tarifnummer renverzeichniſſes

25 p 3 ) nachzuweiſen .
iſt der Saß:

„ FürKakaomaſſe,ge

mahlenen Kakao,

Chokolade und

Chokoladeſurro

gate : 14 in Kiſten

In der Bemerkung ſind die Worte ||
von weichem Holz"

„ zubereitete Fiſche " zu ſtreichen . [[zu ſtreident.

656 .") Dliven. 25 p1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1

657. 25 p 1
en ser

Andere Gegenſtände des fei

neren Tafelgenufjes , mit

Ausnahme der unter Tarif

nummer 25 g 2 y , 25 g 28

und 25 p 3 genannten .

* ) In der Anmerkung ſind die Worte „ Chokolade bezw ." zu ſtreichen .



- -319

Laufende

Nr.

Seite der

баnbaug.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niſles.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarife .

Bemerkung e n .

I arafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

3 .

658. Cichorien , gebrannt (geröſtet) |

oder gemahlen .

25 p 2 Getrocknete ( gedarrte) Cichorien | Wie bisher.

ſind unter Nr. 337 a Tarif

nummer 9 k bezw . 9 i), friſche

Cichorien unter Nr. 337 (Ta

rifnummer 9 k ) anzuſchreiben.

Nach 663: 1

651.*) 25 p 3

25 p 3651a. 25 p 3 1 . . . . . . . . . . . . . . .

Chokolade.

Konditorwaaren , ganz oder

theilweiſe aus Kakaomaſſe,

gemahlenem Kakao, Choko

lade oder Chokoladeſurro

gaten.

Kakao, entölter (Kakaopuder,

Kakaopulver).

Kakaomaſſe und Chokolade

ſurrogate.

20 Kſt. von hartem

Holz und Fäſſer,

14 Kft.von weichem

Holz.

13 Kb.

6 BH.
652. 25p3 1 . . . . .

653. 25 p3 | Wie bisher.

663.* *) 110 Wie bisher in allen Spalten .

664 . Dextrin (Stärkegummi) und

Kleber.

25q1a Der zweite Saß der Bemerkung

iſt in folgender Weiſe zu

ändern : Auch Glycerocolle (ein

mechaniſches Gemenge von

Stärkekleiſter, Leim , Glycerin
und Waſſer) iſt hier anzu

ſchreiben .

665 . 1114 Kft.S . Tarifnummer 25 q16.

Sago und Sagoſurrogate,
Tapioka.

19 F .

666 . 25q1a | Wie bisher.

667. In Nr. 668.

Stärke, Kraftmehl; Puder ;
Arrowroot.

25q1a668.

(Hierin

Nr. 667.)

Desgl.

665 . Nudeln , Maccaroni. 25 18 Desgl. 18 Aſt.

*) In den Verkehrsnachweiſungen I und II iſt von den Anmeldeſtellen der Zoljaß anzugeben , nach welchem eingeführte Chokolade

zur Verzollung gezogen wurde.

* *) In den Verkehrsnachweiſungen I und II iſt von den Anmeldeſtellen der Zollſaß anzugeben , nach welchem die unter Nr. 663

fallenden Gegenſtände zur Verzöllung gezogen wurden .



- -320

Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Maarens

verzeich

niſſes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolitarifs.

Bemerkunge n.

Σαταγα και

( in Prozenten des

Bruttogewichts).

2 . 3 . 4 . 5. 16.

669. 111 Gewöhnliches Badwerk

(Bäckerwaare).

25 q2

670. 25 q 2

Wie bisher.
(13 Hii., Kſt. u . Kb.
16 BI.

Körner von Getreide oder

Hülſenfrüchten , geſchroten

oder geſchält; Graupen ;

Gries ; Grüße.

Mehr.+ 671. 25 q 2

672. 25 q 2

Anmerk.

Wie bisher. 2 S & .Mühlenfabrikate und Bäcker

waaren für Bewohner des

Grenzbezirks .

S . Tarifnummer 25 r 2.673.

674 . 25 r1Muſcheln oder Schalthiere

aus der See, mit Áus

nahme der unter Tarif

nummer 25 r 2 genannten .

Hierher gehören : Friſche oder

blós abgekochte (gefottene ),

auch in Fäſſern, Töpfen und

dergleichen eingeſalzene See

thiere, als : Krabben, Seekrebſe,

mit Ausnahme der Hummern ,

ausgeſchälte Muſcheln , See

ſchnecken und dergleichen . —

Auſtern , Hummern und Schild

Kröten fallen unter Nr. 673

(Tarifnummer 25 r 2), unaus

geſchälte Muſcheln aus der

See unter Nr. 824.

673. Auſtern ,Hummern und Schild - 25 r 2
Fröten .

(686 .) 114 Noch : Tabadblätter, unbe 1 25 v 1

arbeitete.

. . . . . . . . . . . . . . . Die im viertlez

ten und drittleşten

Abſaß angegebenen

Tarajäße find in

folgender Weiſe zu

ändern : 3 in Um

ſchließungen aus

feinem harten Baſt

oder Rohrgeflecht

oder aus Matten

von gleich ſchwerem

oder ſchwererem

Material, 2 in Um

ſchließungen aus

| leichteren Matten .
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Laufende

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarents

berzeich .

nifſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

3oUtarifs .

Bemerkungen.

Daraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

1. 4 . 6 .

692. 115 Rauchtaback 2c. (wie bisher). 25 v 2 B Wie bisher. Der für „ ſaucirte

Tabacblätter in

Thierhäuten “ an

gegebene Tarajah

iſt abzuändern

von , 6 " auf , 8 " .

696 . - Thee. 25 w Desgl. Wie bisher.

696 a . .25 w

Anmerk.

. . . . . . . . . . . . . . . . . 23 Rit .23 Kſt.- : zur Theïnfabrikation amt

lich denaturirt unter Zoll

kontrole auf Erlaubniß

ſchein .

701. ) 117 26 a Wie bisher.

702. - 26 a Desgl. Wie bisher.

Speiſeöl in Flaſchen oder

Krügen unter 50kg Brutto

gewicht.

Alle unter Tarifnummer 26 c

(ausſchließlich der Delſäure )

und 26 f begriffenen Dele

in Flaſchen oder Krügen

unter 50 kg Bruttogewicht.

Olivenöl (Speiſeöl) in Fäf
fern .

703. ) . 26 b Oliven - oder Baumöl (Speiſeöl)

auch in Flaſchen oder Krügen

von mindeſtens 50 kg Brutto

gewicht. - Amtlich denatu

rirtes fällt unter Nr. 705

(Tarifnummer 26 d ).

704 . Wie bisher.Andere Speiſeöle in Fäſſern .

| S . Tarifnummer 26 d .705 .

706 . (Cot 26 cBaumwollenſamenöl

tonöl) in Fäſſern .

Auch in Flaſchen oder Krügen

von mindeſtens 50 kg Brutto

gewicht.

707. P

708.

S . Tarifnummer 26 f.

Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .

Leinöl in Fäſſern .· 709. 26 c Auch in Flaſchen oder Krügen

von mindeſtens 50 kg Brutto

gewicht.

*) Anmerkung wie bisher.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handanga

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

berzeichs

niffes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkung e n.

Taraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
des

Zolltarifs.

1. 3 .

712 a. 118 Delſäure. 26 c Delſäure oder Dleïn -, Elaïn -,

ſäure, Dleïn , Delſtoff.

Oliven - oder Baumöl.705.*) Olivenöl in Fäſſern , amtlich

denaturirt.

26 a

710 a . Ricinusöl in Fäſſern , amtlich

denaturirt.

26d Ricinusöl kommt auch
den Namen „ Caſtor-

Springkörneröl“ vor.

unter

oder

713 . Palm - und Kokosnußöl. Auch Baſſiaöl (Elipe-, Flipeöl)

gehört hierher.

Wie bisher.707. Kakaoöl (Kakaobutter) in kon

fiſtenter Form .

710 . Mediziniſche

Fäſſern .

fette Dele in In der Bemerkung iſt hinter

(„ Springkörner-) Del“ einzu

ſchalten : mit Ausnahme des

amtlich denaturirten (Nr. 710 a

[ Tarifnummer 26 d )).

710 a .

711.

S . Tarifnuinmer 26 d .

Rüböl, Rapsöl in Fäſſern .

Anderes fettes Del in Fäſſern .

26 f

712. 26 f

Wie bisher.

Hierunter fallen insbeſondere :

Degras ( Tekran , Gerbefett),

Doder- (Leindotter- und Raps

dotter-), Hanf-, Kakao- ,

Klauen : (Knochen -) , Lard

(Spec -), Soda und Sper

maceti- (Walrath -) Del , fo

wie Deldraß. - Außerdem

wie bisher .

712 a .

713.

S . Tarifnummer 26 c .

S . Nr. 708.

Delrückſtände, feſte; auch ge-

mahlen .

+ 714 . 26 g Wie bisher. Wie bisher .

*) In den Verkehrsnachweiſungen I und II iſt von den Anmeldeſtellen anzugeben , ob amtlich denaturirtes Olivenöl in Fäſſern

zum Zelijat von 2 Mart zur Verzollung gezogen oder zollfrei abgelaſſen wurde.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handans.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeich .

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarife.

Bemerkungeit.

Tarafa

( in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1 . 4 . . 5 .

715.

Nod :

118 26 hSchmalz von Schweinen und

Gänſen , ſowie andere

ſchmalzartige Fette.

Hierher gehört: eingeſchmolzenes , Für Schmalz
ausgepreßtes oder ſonſt extra von Schweinen und

hirtes Fett von Schweinen | Gänſen :

und Gänſen , Dleomargarin , 13 in Fil. über

Sparfett (Gemiſch von talg 150 Kilogramm ,

artigen Fetten mit Del) und 12 in Fii. von

Rindsmark (beef marrow ), 150 Kilogramm

ungereinigt oder gereinigt. – und darunter, in

Oleomargarin , mit Milch , Atſt., Kübeln und

Waſſer, Salz , Farbſtoffen zc. Eimern .

vermiſcht, iſt dagegen unter Für andere

Nr. 612 wie künſtliche Butter ſchmalzartige

nachzuweiſen . Fette :

13 Fff . u . Áſt.

715 a . 26 h

Anmerk.

Schmalz und ſchmalzartige

Fette für Seifen - oder

Lichtefabriken auf Erlaub

nißſchein unter Kontrole.

716 . 119 S . Tarifnummer 26 m .

u . 120

717 . 26 i 13 Ffi. u . Aſt.Stearin - und Palmitinſäure; L

Paraffin ; Walrath und

ähnlicheKerzenſtoffe, ander

weit nicht genannt.

Auch Stearin , Palmitin , Mar-

garin und Margarinſäure.

Dagegen iſt Oleomargarin unter

Nr. 715 nachzuweiſen .

718 . S . Tarifnummer 26 m .

719. Fiſchſpeck; Fiſchthran . 26 k Auch Robbenſpeck und Robben

thran .

720 . 261 Von Kindern und Schafen .Talg, roh oder geſchmolzen ,

auch gepreßt (Preßtalg).

721.

261 Wie bisher.Knochenfett und ſonſtiges

Thierfett, anderweit nicht

genannt.

718 . 26 m Wie bisher zu Nr. 718. 13 Fif. u . Kſt.Bienenwachs , einſchließlich

ſonſtigen Inſektenwachſes ;

Pflanzenwachs.

53 *
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich ,

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs .

Bemerkungen.

Taraſat

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

6 .

716.

Nod :

119
u . 120

Erdwachs (Ozokerit), gerei-

nigt oder raffinirt.

26 m 13 Fif. u . Aft.Unter dieſe Nummer fällt ferner

aus Erdwachs (Ozokerit) dar

geſtelltes , auch mit Paraffin ,

Bienen - oder Pflanzenwachs

verſektes Cereſin . – Robes

Erdwachs (roher Ozokerit,

Bergwachs, wachsweicher As

phalt) iſt dagegen unter Nr. 815

nachzuweiſen .

728 . 121 27 bPappen mit Ausnahme von

Asbeſtpappen und der unter

Nr.723 und 731genannten ;

Papiermachémaſſe.

Vor dem Anfang der Bemerkung

iſt , unter Streichung des

Wortes „ ſind " in der vierten

Zeile derſelben , einzuſchalten :

Asbeſtpappen ſind unter

Nr. 308 a bezw . b ( Tarif

nummer 7 b 1 bezw . 2 ).

737. 122 27 e Wie bisher.Vorſtehend nicht genannte

Papierarten ,mit Ausnahme

von Asbeſtpapier

Die Worte „ und Asbeſtpapier“

am Schluſſe der Bemerkung

ſind zu ſtreichen , dagegen iſt

hinzuzufügen : - Åsbeſt

papier iſt unter Nr. 308 a

bezw . b ( Tarifnummer 7 b 1

bezw . 2) nachzuweiſen .

| Wie bisher.738. Formerarbeit aus Steinpappe

2 . (wie bisher ).

27f1

751. 125 29 aBraunkohlentheer-, Torf- und

Schieferöle, ſowie Deſtil

late aus ſolchen (Photogen ,
Solaröl 2c.).

Soweit dieſe Mineralöle nicht

unter Nr. 752 fallen .

-

S . Tarifnummer 29 b .

Petroleum und Petroleum
deſtillate.

29 a Soweit dieſe Mineralöle nicht

unter Nr 752 fallen .

-

752. Schmieröle, mineraliſche. 29 Hierher gehören insbeſondere : 24 Kft.

Vulkanöl,' Lubrikatingöl, Pe- 16 Rú.

troleumfett, Deſtillationsrück
ſtände des Petroleums bezw .

an flüchtigem Kohlenwaſſerſtoff

arme Érdöle. Dieſelben zeigen
in der Regel einen höheren

Dichtigkeitsgrad als 830.
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Laufende

Seite der

Handauga

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarena

verzeichs

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkungen .

Tarafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

1. 4 . 5 .

754.
Nod :

125 29

Anmerk. 1

Mineralöl: für andere ge

werbliche Zwecke als die

Schmieröl- , Leuchtöl- oder

Leuchtgasfabrikation be

ſtimmt, unter Kontrole der

Verwendung.

755 a .
29 . 1

H

1 - : für die Reinigung, Raffi- | | Hierunter iſt das vomAuslande

nirung oder Deſtillirung in | Anmerk. 3 bezogene und für die Reini

inländiſchen Betriebsanſtal gung, Raffinirung und Deſtil

ten beſtimmt, unter Kon lirung in inländiſchen Be

trole. triebsanſtalten beſtimmte

Mineralöl anzuſchreiben .

Benzin , Ligroin und Pes

troleumäther, welche aus dies

ſem Mineralöl in inländi

fchen Betriebsanſtalten ge

wonnen und auf Grund der

unter Zoltarifnummer 29 An

merk. 3 getroffenen Beſtim

mung jollfrei abgelaſſen

find, ebenſo diejenigen Pro

dukte, welche auf Grund der

ſelben Beſtimmung wie aus

ländiſche verzoût wurden ,

ſind zum Zweck der Berech

nung der Zollerträge nachricht

lich in der Nachweiſung über

die ausnahmsweiſe zu er

mäßigten Zollfäßen oder 2011

frei abgelaſſenen Gegenſtände

(Anlage 9 zu $ $. 30 - 32 der

Dienſtvorſchriften vom 21.No

vember 1879, betr . die Sta

tiſtik des Waarenverkehrs 2c.),

zu vermerken , und zwar die

zollfrei abgelaſſenen unter An

führung der ſtatiſtiſchen Num

mer 755 a und der Larifnum

mer 29 Anmerk. 3 , die ver

zollten unter Anführung der

jenigen Tarif- und ſtatiſtiſchen

Nummern (Nr. 751 bezw . 753

und 752), welchen dieſe Pro

dukte nach ihrer Beſchaffenheit

angehören .
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Laufende

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich.

niſſes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarife.

Bemerkungen .

Daraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

Nr.

-
1 . 4 .

(755 a.)

Nod :

125 Werden dergleichen Produkte

ausgeführt, ſo find die bezüg

lichen Mengen nach den Vor

ſchriften über den Veredlungs

verkehr zu behandeln .

765. 1126 Wie bisher.

Wie bisher.

30 e 1

30 e 1

Wie bisher.

Desgl.766 .

127 30 e 1767.

(Hierin

Nr. 764.)

In der Bemerkung iſt hinter | Wie bisher Nr.765

„ 769" einzuſchalten : , 769 a bis 77.

(Tarifnummer 30 e 3). Ferner

hinter 770“ : ( Tarifnummer

30 e 1 Anmerkung).

Seidene Zeuge, Tücher, Bän

der, Shawls z ., auch in

Verbindung mit Metall

fäden , anderweit nicht ge

nannt; Spißen , Blonden
und Stickereien , ganz oder

theilweiſe aus Seide , in

Verbindung mit Metall

fäden , ſowie gemuſterte

Tülle und Petinets , ganz

oder theilweiſe aus Seide.

30 e 1 Desgl. Desgl.Seidenwaaren , gemiſcht mit

anderen Spinnſtoffen und

zugleich in Verbindung mit

Metallfäden .

S . Tarifnummer 30 e 2.

Tülle, ungemuſterte, roh oder

gefärbt,ganz oder theilweiſe

aus Seide.

30 e 1

Anmerk.

Desgl.

30 e 2 . . . . . . . . . . . . . . . . Desal.Spißen , Blonden und Sticke

reien , ganz oder theilweiſe

aus Seide, außer Verbin

dung mit Metallfäden .

769 a . 30 e 3 . . . . . . Desal.Gaze, Krepp und Flor, ganz

oder theilweiſe aus Seide.

770 . S . Darifnummer 30 e 1 An

mert.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nurmer

dem

Zolltarifs.

B t T & T F 1 t ( ở t.

Taraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1 . 2 . 3 . 6 .

774. 128 30 f Wie bisher.
(Hierin

Nr. 771.)

Halbſeidene Zeuge, Tücher,

Bänder (auch halbſeidene

Sammetbåndér),Shawls 2 .

Die Bemerkung iſt zu ändern wie

folgt : Mit Ausnahme von

Spißen , Blonden, Stickereien ,

Tülle und Petinets (Nr. 767

bezw . 769 und 770 ) von Gaze,

Krepp und Flor (Nr. 769 a

[ Tarifnummer 30 e 3 ]), der

halbſeidenen Waaren in Ver

bindung mit Metallfäden (Nr.

768 [Šarifnummer 30 e 1]),

ſowie der halbſeidenent

Strumpf-, Pojamentier - und

Knopfmacherwaaren .

Hierunter fallen auch Blöcke aus

Alabaſter oder Marmor, welche

an nicht mehr als drei Seiten

flächen eine Bearbeitung mit

der Säge zeigen .

Roh und gemahlen .

+ 784. 130 33 aAlabaſter und Marmor, roh

oder blos behauen ; auch

gemahlen .

+ 785. 33 a| Asphaltſteine ; bituminöſer

Mergelſchiefer.

Andere Steine, roh oder blos

behauen , auch gemahlen .

Nach 787:

+ 790,

33 a Beiſpielsweiſe fallen hierunter :

rohe oder blos behauene Bau-,

Bruch - und Schieferſteine, mit

Ausnahme der unter Nr. 784 ,

785 und 787 genannten ; rohe

Feuerſteine in der urſprüngs

lichen Form oder gemahlen ;

rohe Lava. Ferner gehören

hierzu ſolche Blöcke (nicht aus

Alabaſter oder Marmor [Nr.

784 ]), welche an nicht mehr

als drei Seitenflächen eine

Bearbeitung mit der Säge

zeigen . - Gehauene oder ge

ſchnittene Flintenſteine ſind

unter Nr. 789 (Tarifnummer

33 b ) nachzuweiſen .

+ 788. 33 b

789.

Mühlſteine, auch mit eiſernen

Reifen oder Metallhülſen .

Schleif-, Weß - und Probir

ſteine; Flintenſteine, ge

hauen oder geſchnitten .

33 b In der Bemerkung iſt ſtatt ,,798"

zu jeßen : 798 a ( Tarifnum =

mer 33 h 1 B ). Die Worte

, , Schuffer aus Halbedelſteinen

unter Nr.794 " ſind zu ſtreichen .



- -328

Laufende

Seite der

банбайв.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren .

verzeich

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolitarifs .

Bemerkungen.

Laraſat

( in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

1.

+ 792. 131 Tafelſchiefer, roher. 33 c As roher Tafelſchiefer ſind die

aus den Blöden geſpaltenen

und demnächſt (durch Bear

beitung auf dem Ambos, mit

der Stodſcheere 2c.) geformten

dünneren Tafeln zur Her

ſtellung von Schiefertafeln zu

behandeln.

(14791. Geſägte Blöcke; grobe Stein 33 d

meßarbeiten von ſchlichter , Anmerk.

nicht verzierter Arbeit, mit für die

Ausnahme der groben Einfuhr

Steinmeßarbeiten aus Ala

bafter oderMarmor ;ſchwere 33 d

Cementmaſſewaaren . für die Ein

fuhr auf an

deren Wegen .

Zu groben Steinmeßarbeiten ge

hören z. B . Fenſterbänke, Ge

ſimstheile , Plinthen von

ſchlichter, nicht verzierter Ar

beit (nicht aus Alabaſter oder

Marmor). – Der ſogenannte

belgiſche Granit – écossines

- petit granit – gehört

nicht zum Marmor.

+ 792 a . 132 Dachſchiefer und rohe Schiefer

platten .

33 e

Anmerk.

für die

Einfuhr

feewärts ;

33 e

für die Ein

fuhraufan
deren Wegen .

Unter Dachſchiefer ſind die aus den

Blöcken geſpaltenen und dem

nächſt (durch Bearbeitung auf

dem Ambos, mit der Stock
ſcheere 2c .) geforinten dünne

ren Tafeln zu Dachbedeckungen ,

unter Schieferplatten , im

Gegenſatz zu Dachſchiefer und

Tafelſchiefer (Nr. 792 [Tarif

nummer 33 c ]), ſtärkere (dick

ſchiefrige) Platten , welche zu

Wandbekleidungen , Fußboden

belägen , Tiſchplatten 2c. bear

beitet und verwendet werden ,

zu verſtehen . — Geſchnittene

oder geſpaltene Schieferplatten ,

ungeſchliffen , find inter Nr.

790 a ( Tarifnummer 33 f),

Schieferplatten , welche ge

ſchliffen , polirt, emaillirt ,

durch Schwärzen , Liniiren 2c.

weiter bearbeitet oder durch

ſonſtige Bearbeitung in eine

zur Verwendung geeignete

Form gebracht worden ſind,

unter Nr. 797 (Tarifnummer

33 h 1 B ) nachzuweiſen .

1) Siervon gehören zu den Maſſengütern nur geſägte Blöde, ſowie grobe Steinmeßarbeiten von ſchlichter, nicht verzierter

Arbeit, mit Ausnahme der groben Steinmeßarbeiten aus Alabaſter oder Marmor.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich .

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkungen .

Taraja

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. 3 . 5 .

Nod :

(14 790 a . 132 33 fGeſchnittene oder geſpaltene

Platten aus Steinen aller

Årt , mit Ausnahme der

Platten aus Halbedel

ſteinen : ungeſchliffen ; auch

Platten von Gips.

| Platten von mehr als 16 cm

Stärke ſind als Blöcke zu be

handeln . — Platten aus Halb

edelſteinen fallen unter Nr. 794

( Tarifnummer 33 g).

+ 791 a. - 33 fSteinmeßarbeiten , ſoweit ſie

nicht unter Tarifnummer

33 d begriffen ſind: unge
ſchliffen .

793.
Wie bisher. 33g Wie bisher.

794. 33 g
. . . 416 Ffi. 11. Kft.

Bearbeitete Halbedelſteineund

Waaren daraus, ſoweit fie

nicht unter Nr. 20 des Zoll

tarifs fallen ; Edelſteine,

nachgeahmte (Glasflüſſe).

798. 133 33 h laWaaren aus Alabaſter,Mar

mor, Granit (auch ſog . bel

giſchen), Syenit, Porphyr,

Serpentinſtein oder ähn

lichen harten Steinen , mit

Ausnahmeder Statuen , der

Platten und der ungeſchlif

fenen Steinmeßarbeiten ,

außer Verbindung mit an

deren Materialien oder nur

in Verbindung mit Holz

oder Eiſen ohne Politur

und Lack.

Hierher gehören auch Knicker | 10 Ffi.

(Klicker, Schuſſer , Marmeln ) | 16 Kft.

aus den in Spalte 2 genannten

Materialien. — Statuen , Bü

ſten und Thierfiguren , welche

wirklichen Kunſtwerth haben

und nicht als Fabrikwaaren

anzuſehen ſind, fallen unter

Nr. 596 ( Tarifnummer 24 b ) .

11+ 795.

+ 796 .

Ju Nr. 798 a .

Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .11

1) Hiervon gehören zu den Maſſengütern geſchnittene oder geſpaltene, ungeſchliffene Platten aus Steinen aller Art, mit Aus

nahme der Platten aus Gips, Alabaſter , Marmor und Halbedelſteinen .

54
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeichs

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarife.

Bemerkunge n .

I araſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1. I 2. 3 . 4 . 5 . 1 6 .

Nod :

(14 797. 133 33 h33 h 1 B1 3 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . -Schieferſtifte ; Schiefertafeln

in Holzrahmen ; ſonſtige

Waaren ausSchiefer, allein

oder nur in Verbindung mit

Holz oder Eiſen ohne Po

litur und Lack , mit Aus

nahme der unter Tarif

nummer 33 c bis f fallen

den .

134 33 h 1 B(24 798 a .

(Hierin

Nr. 795.)

Vorſtehend nicht genannte

Steinwaaren , mit Aus

nahme der Statuen aus

Stein , der Waaren aus

Edelſteinen und Lava, je .

doch mit Einſchluß der Sta

tuen und anderer Waaren

aus Gips : außer Verbin

dung mit anderen Materia

lien oder nur in Verbin

dung mit Holz oder Eiſen

ohne Politur und Lack.

Hierher gehören u . A . Litho

graphirſteine, geſchliffen oder

polirt, auch Lithographirſteine

mit Zeichnungen , Štichen oder
Schrift; Knider (Klicker ,

Schuſſer, Marmeln), ſoweit ſie

nicht unter Nr. 798 fallen .

33 h 2799

u . 800 .

- : in Verbindung mit ande:

ren Materialien , ſoweit fie

nicht unter Nr. 33 h 1 oder

Nr. 20 des Zolltarifs fallen .
$ 16 fil. u . Kiſt.

800. S . Nr. 799.

(34 806 . 135 Vorſtehend nicht genanntes
Brennmaterial.

Wie bisher. Wie bisher.

807. - 35 al35 a 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . .Matten und Fußdecken aus

Baſt, Stroh, Schilf, Gras,

Wurzeln , Binſen und der

gleichen , ordinäre, gefärbt

und ungefärbt.

1) Hiervon gehören zu den Maſſengütern nur: weiter bearbeitete Schieferplatten und bearbeiteter Tafelſchiefer.

3) Hiervon gehören zu den Maſſengütern nur: blos auf einer Seite abgeſchliffelte Sandſteinplatten .

3) Hiervon gehören zu den Maſſengütern nur: Briquettes und Torfkohlen .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niſles.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs .

8 t t tr + t t ạ .

Taraja

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

807 a .

Nod :

135 35 a 2 20 Kft.

13 Rb.

9 BI.

Andere ordinäre Waaren aus

Schilf, Gras, Wurzeln,

Binſen und dergleichen ;

Körbe, ungefütterte, Fla

ſchenumhüllungen und

Schuhe aus Baſt, Stroh

oder Palmblatt, ordinäre;

Baſt- und Strohſeile ;

Strohſiße; alle dieſe un

gefärbt.

809. 136 35 C Wie bisher.Stroh- und Baſtwaaren,

feine , ſowie alle nicht unter

Tarifnummer 35 a , b und d

begriffenen Waaren aus

Baſt,Stroh, Schilf2c., auch

in Verbindung mit anderen

Materialien , ſoweit ſie da

durch nicht unter Nr. 20

des Zolltarifs fallen .

311 der Bemerkung ſind die

Worte : „ Manillahanfgeflechte

und geflochtene Bänder aus

Manilla - oder Aloëhanf;“ zu

ſtreichen .

819. 138 37 aBienenſtöcke und Bienen förbe

mit lebenden Bienen .

Wie bisher.

+ 821. S . Tarifnummer 25 g 2 a .

824 . Muſcheln aus der See, friſche,

unausgeſchälte.

37 a Mit Ausnahme der Auſtern | Wie bisher.
(Nr.673 [Tarifnummer 25 r2]).

- Ausgeſchälte Muſcheln aus

der Sec fallen unter Nr.674

(Tarifnummer 25 r 1).

+ 830 . 139 38 a Wie bisher.Backſteine (gewöhnliche

Mauerſteine), gebrannte

grobe Pflaſterſteine (Klin

ker ) und gewöhnliche Dach

ziegel, mit Ausnahme der

Falz - Dachziegel, nicht
glafirt.

54 *
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus

gabe des
ſtatiſtiſchen
Wagrens

verzeich:

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarife.

Bemerkungen.

Daraja

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1 . 5 . 6 .

+ 831. 140 S . Tarifnummer 38 b .

+ 832. 38 a Wie bisher zu Nr. 832.Röhren von Thon und ges

meinem Steinzeug, nicht

feuerfeſt, unglafirt.

+ 834. S . Tarifnummer 38 c.

+ 831. Fenerfeſte Steine. 38 b Hierher gehören : alle feuerfeſten

Steine aus 2c. (wie bisher zu

Nr. 831).

+ 834 . 38 c Wie bisher zu Nr. 834.Architektoniſche Verzierungen

( Bauornamente); auch aus

Terracotta.

+ 835. | 38cFalz- Dachziegel ; Dachziegel

und Mauerſteine, glafirt ;

nicht fenerfeſte Thonflieſen ;

Platten aus gemeinem

Steinzeug.

+ 836 . Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .

4837. S . Tarifnummer 38 d .

+ 838. 38 cRöhren von Thon und ge

meinem Steinzeug, nicht

feuerfeſt, glafirt.

+ 839. 38 c . . . . . . . . . . . . . . . . . .Töpfergeſchirr, glafirt ; Krüge

und andere Gefäße aus

gemeinem Steinzeug ;

gemeine Ofenkacheln und

Defen von Thon oder

Fayence; irdene Pfeifen.

+ 837 . 38 dSchmelztiegel, Muffeln , Kap

feln , Retorten , feuerfeſte

Röhren und Platten .

Feuerfeſte Steine ſind unter

Nr. 831 ( Tarifnummer 38 b )

nachzuweiſen .
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Laufende

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeich

niſjes .

Waarenverzeidiniſz

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkungen .

Darajat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

1. 3 . 4 . 6 .

Nod :

141 S Tarifnummer 38 C.+ 838

u . + 839 .

840. Bei dieſer Nummer iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 38 e 1 des

Zolltarifs hinzuweiſen .

841. 142 Bei dieſer Nummer iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 38 e 2 des

Zolltarifs hinzuweiſen .

Bei dieſen Nummern ebendaſelbſt auf Nr. 38 f 1 bezw . 38 f 2 des Zolltarifs .842

u . 843.

844 .

845 .

844 .

S . Tarifnummer 39 a 2 .

Pferde. 39 a 1

Maulefel,MaulthiereundEſel. 39 a 2

Füllen , welche der Mutter | 39 a 1 u . 2

folgen . Anmerk.

Wie bisher in allen Spalten .

. . . . . . . . . . . . . . . .

846 .

847

bis 849.

849 a . 39 c

Anmerk.

Zugochſen von 21/2 bis 5 |

Jahren für Bewohner des

Grenzbezirkes zum eigenen

Wirthſchaftsbetrieb unter

Kontrole.

870. 146 41 c2a

871.

872.

873 .

874.

Hartes Kammgarn ausGlanz

wolle über 20 cm Länge,

nicht gemiſcht mit anderen

Spinnmaterialien ;*) Ge

nappes-, Mohair-, Alpakka

garn : einfaches, ungefärbt.

- : dublirtes, ungefärbt.

- : einfaches, gefärbt.

- : dublictes, gefärbt.

- : drei- und mehrfach ge

zwirntes , ungefärbt oder

gefärbt.

Wie bisher in den Spalten
1 bis 3 .

41 c2a

41 c2a | Wie bisher.

41 c 2 B

41 c 2 B
16 Fil. u. Kft.

6 BI.mit eiſernen

Reifen .

3 BI. ohne eiſerne

Reifen .875

bis 879.

* ) Hartes Kammgarn aus Glanzwolle a . iſt bis zum 30. September 1885 einſchl. wie Wollengarn der Tarifnummer 41 c 3

unter Nr. 875 bis 879 nachzuweiſen , vom 1 . Oktober 1885 ab unter Nr. 870 bis 874 .
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Laufende

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich .

niſſes .

Waarenverzeichniſ

für die

Einfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkungen.

Taraſa

( in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr. bes

Zoltarifs .

901. 150 Wie bisher. 41 d 7 Wie bisher.

Die Bemerkungen ſind zu ſtreichen .

903. Wie bisher. 41 d 8 Desgl.

907. Wie bisher. 42 d Desgl.In der Bemerkung ſind die Worte

„ zum Druck, nicht auf Papier"

zu ſtreichen .

912. 151 Wie bisher. 43 d Wie bisher .In der Bemerkung ſind die Worte

„zum Druck, nicht auf Papier"

zu ſtreichen .
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Verzeichniß der Abänderungen

zu dem

ftatiſtiſchen Waarenverzeichniſ

vom 1. Januar 1885

für die

Waarenausfuhr und Waarendurchfuhr.

Die in dieſem Verzeichniß nicht aufgeführten Nummern des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes für die

Waarenausfuhr und Waarendurchfuhr bleiben unverändert .
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Laufende

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeichs

niſſes.

Waarenverzeidiniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs

Bemer k u n g e it.

{ arafaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

3. 14.

157 2 c2a . . . . . . . . | Wie bisher.Baumwollengarn : zweidräh

tiges , einmal gezwirntes,

roh : bis zur Nr. 17 eng

liſch .

. . . . Desgl.Baumwollengarn , eindrähti

ges und einmal gezwirntes

zweidrähtiges, gebleicht, ge

färbt oder bedrudt: bis

zur Nr. 17 engliſch .

38 . 158 2 c4Baumwollengarn : drei- und

mehrdrähtiges , einmal und

wiederholt gezwirntes , roh,

gebleicht, gefärbt, bedruckt.

Hierher gehören auch : Weberlißen

(Harniſchlißen, Helfen ) und

Treibſchnüre aus Baumwollen

garn, ſowie baumwollene un

gewebte Spindelſchnuren .

18 Fij. u. Seſt.

13 Kb.
3 BI .

Für drei - und

mehrdrähtiges Garn

auf Holzrollen : 14

in Kiſten über 200

Kilogramm .

|

39. . 2c5- zweidrähtiges , wieder

holt gezwirntes, roh, ge

bleicht, gefärbt, bedruckt;

auch accommodirter (zum

Einzelverkauf hergerichte

ter ) Baumwollenzwirn jeder

Art.

Wiederholt gezwirntes zweidräh=
tiges Garn iſt dasjenige Garni,

welches aus zwei, drei oder | 13

mehr zuſammengezwir
nten 3 BH.

Strängen einmal gezwirnten

zweidrähtigen Garns beſteht.

- Als acconimodirter (zum

Einzelverkauf hergerichteter )

Baumwollenzwi
rn iſt alles

vorſtehend unter Nr. 26 bis

39 aufgeführte gezwirnte Garn

zu behandeln , welches in

Knäueln , in kleinen in Kar

tons (auch in Papier) ver

packten , abgebundenen Docen ,

auf Rollen , Papptäfelchen ,

Wickeln , Scheibchen , Ringen

und in ähnlichen kleinen Auf

machungen eingeführt wird.

43. i 159 2d1 Wie bisher zu Nr. 43. Wic bisher.Baumwollenwaaren : rohe

dichte Gewebe, mit Aus

ſchluß der aufgeſchnitte

nen (geriſſenen ) Sainmete

und der unter Nr. 56 auf

geführten Gewebe.
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Laufende

Seite der

Sandaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren :

verzeich .

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr .

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkungen .

Tarafaß

1 -(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

4 .

6 .

1 161 | DieſeNummer iſt zu ſtreichen .

Schmirgel- und Bimſteintuch ; 2 d 1 .

miſteintuch ; 2120Feuerſtein - und Sand- Anmerk. 3.

leinen .

Wie bisher.

Nach 78 :

212. 165 5 b Wie bisher zu Nr. 212 . 15 Kft.

9 Ffi.

Wie bisher.50

| Ultramarin , natürliches und

künſtliches.

Wachholderöl; Rosmarinöl.

Zündhölzer und Zündkerzchen .

Blauſaures Kali: gelbes und

rothes .

--: weißes (Cyankalium ).

5d . . . . . . . . . . . . . . . . . . Desgl.

5 e

Desgl.

166
| Oralſäure

Kali.

und oraljaures 5e Wie bisher zu Nr. 82. Wie bisher.

83 u . 84. S . Tarifnummer 5 g .

Delfirniß . 5f Desgl.

Aezkali.

1 Wie bisher zu Nr. 85.

Wie bisher zu Nr. 83 .

Wie bisher zu Nr. 84.

Desgl.

85.

Aeßnatron .

S . Tarifnummer 5 f.

Alaun (Thonerdealaun ), auch

gebrannter.

+ 86. 5 h Wie bisher zu Nr. 86 . Desgl.

+ 118a. Barytweiß . 5 h 8 Fff. ii. Aſt.Barytweiß oder künſtlicher ſchwe-

felſaurer Baryt (Permanent

weiß , blanc fixe ), auch mit

Bleiweiß gemiſcht ( Genueſer,

Hamburger, Holländiſches , Ve

netianiſches Weiß ). — Anderer

künſtlicher Baryt fällt unter

Nr. 118 ( Tarifnummer 5 m ) ,

natürlicher Baryt (Schwer

ſpath und Derbyſpath [Withe

rit ]), in Stücken, auch ge

pulvert oder geinahlen , unter

Nr. 286 ( Tarifnummer 7 a ).
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus

gabe des

ſtatiſtiſchen
Maarens

verzeich

niſjes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkung e n.

Tarafa

( in Prozenten des

Bruttogewichts).

5 . 6 .

Nodo :

166 Buchdruckerſchwärze. 5 h Wie bisher zu Nr. 87 . Wie bisher.

Chlorkalk, trockener und flüf

ſiger.

51 . . . . . . . Desgr.

Farbholzertrakte. 5 h Wie bisher zu Nr. 89 . Desgl.

167 Gelatine. 5 h Wie bisher zu Nr. 90 . Wie bisher.

Kitte , mit Ausnahme von Hierher gehören u . 9 .: Baum - Desgl.

Asbeſt- und Mineralkitt. wachs (Wachskitt, Klebewachs);

Glaſerfitt ; Zahnkitt 2c. -- As

beſtkitt fällt unter Nr. 270

( Tarifnummer 7 a ), Mineral

kitt (Asphalt) unter Nr. 813 .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 h des Zoll

tarifs hinzuweiſen.

92

bis 95 .

96 168

bis 99.

100 .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes aufNr. 5 l des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

S . Tarifnummer 5 d .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſjes auf Nr. 5 i des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

Bei dieſen Nummern auf Nr. 5 k des Zolltarifs .

101

u . + 102.

+ 103

11. + 104.

+ 105. 169

106 .

Bei dieſer Nummer iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 51 des 2011

tarifs hinzuweiſen .

Albumin. 5 m Getrockneter Eiweißſtoff aller Wie bisher .

Art. - Albuminoide (Eiweiß

leim , getrockneter Weizen

fleber ) fallen inter Nr. 664

(Tarifnummer 25 q 1 a ).

107

bis 112.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Maarenverzeichniſjes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

113

bis 117.

170 Bei dieſen Numinern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſjes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus

gabe deres

ſtatiſtiſden

Waarens

verzeich

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durofuhr.

Hinweiſung
auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkungen .

Iara íaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. - 3 . 6 . .

118 *)

Nod :

170 5 m 8 F1 . u . Kiſt.Baryt. künſtlicher (Baryt

falze), mit Ausnahme von

künſtlichem ſchwefelſauren

Baryt (Barytweiß ).

Insbeſondere: Baryt, künſtlicher

kohlenſaurer, ſalzſaurer (Chlor

barium ), ſalpeterſaurer, kauſti

ſcher, chromſaurer (Barytgelb ,

Permanentgelb ) 2c. — Künſt

licher ſchwefelſaurer Baryt

(Barytweiß , Permanentweiß ,

blanc fixe), auch mit Blei

weiß gemiſcht (Genueſer, Ham

burger, Holländiſches, Vene

tianiſches Weiß), fällt unter

Nr. 118 a ( Tarifilummer 5 h ),

natürlicher Baryt(Schwerſpath

und Derbyſpath (Witherit ]), in

Stücken oder gepulvert, unter

Nr. 286 ( Tarifnummer 7 a ).

171119

u . 120 .

121. -

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

Bleiweiß und Zinkweiß. 5m | Bleiweiß führt auch die Namen | Wie bisher.

„ Kremſer Weiß , Perlweiß ,

Schieferweiß " ; Zinkweiß die

Namen „weißes Zinkoryd,

Zinkblumen ". - Genueſer,

Hamburger, Holländiſches und

Venetianiſches Weiß (mit Blei

weiß gemiſchtes Barytweiß )

fallen unter Nr. 118 a ( Tarif

nummer 5 h ) .

122

bis 131.

.Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr 5 m des Zoll-

tarifs hinzuweiſen

|132

bis 144 .

172 Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

173145

bis + 149.

150 .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

Flechtſtoffe, mit Ausnahme 5 m Erſter Satz der Bemerkungen | Wie bisher.

der Flechtweiden ; auch rohe wie bisher. – Flechtweiden

Erzeugniſſe zur Beſen- und fallen unter Nr. 422 bezw .

Bürſtenfabrikation . 429.

*) Die Anmerkung zu Nr. 118 iſt zu ſtreichen .



- -340

-

I
S

Laufende

Seite der

Handauss

gabe des
ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung )

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkunge n.

I arajas

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

1. 2 .

151

bis 174.

174

bis 176

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

+ 175.

176

bis 186 .

S . Tarifnummer 50.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll
tarifs hinzuweiſen .

187. 178

188.

+ 189. -

Opium . Wie bisher.

Orſeille, Orſeille- Extrakt und 5 m | Wie bisher zu Nr. 188. Desgl.

Perſio.

Palm - und Kokosnüſſe. 5 m Erſter Sah der Bemerkungen Desgl.

wie bisher. – Dagegen fal

len Palmkerne und Koprah

(trockene Kerne der Kokosnuß )

unter Nr. 351 (Tarifnummer

9dB).

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

190

bis 203.

179204

bis 207 .

208.

209

bis 211.

212 .

+ 213

bis 223.

224.

180

bis 186

225

u . 226 .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

S . Tarifnummer 5 n .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

S . Tarifnummer 5 b .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

Wie bisher. 5m In der Bemerkung iſt das Wort | Wie bisher.

„ Behennüſſe ;" zu ſtreichen .

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 5 m des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

Wie bisher. 5 m In der Benterkung iſt hinter Wie bisher.

„ Neublau " ſtatt , (Waſchblau)"

zu ſeßen : ,,(Waſchblau [mit

Stärke verſekter Indigokar

min])" und am Schluſſe der
Bemerkung hinzuzufügen : -

Ultramarinblau (Ultramarin

Waſchblau ) fällt unter Nr. 212

(Tarifnummer 5 b ).

Strontianpräparate. Wie bisher zu Nr. 208. Desgl.

Kreide, geſchlemmte. | 50 | Wie bisher zu Nr. 175 . Desgl.

227. 1 187

208 . 5 m

+ 175.
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Lauſende

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeich

niſſes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durdhfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemer k u n g e n .

Daraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

3 . 4 .

190 6d Wie bisher.+ 239.

(Hierin

Nr. 241.)

Eiſen - und Stahldraht, mit

Ausſchluß des unter Nr.

240 genannten. Wie bisher.

+ 240. Wie bisher 6 d

+ 253. Drahtſtifte. 6 e 2B Wie bisher. Wie bisher.

269 193 6 e 37| Uhrwerke zu anderen als

Thurm - und Taſchenuhren,
ſowie Uhrfournituren aus

unedlen Metallen .

13 Fif. u . R .

6 Kb.

4 BI.

Hierher gehören auch elektriſche

und andereUhrzeigerwerke, des

gleichen Rohwerke (ébauches)

für Taſchenuhren . – Uhr

werke zu Thurmuhren werden

unter Nr. 257, UhrFournituren,

ganz oder theilweiſe aus edlen

Metallen oder aus unedlen ,

echt vergoldeten oder ver

filberten oder mit Gold oder

Silber belegten Metallen unter

Nr.518bezw .519, fertige Werke

zu Taſchenuhren ohne Gehäuſe

unter Nr. 530 b ( Tarifnummer

20 d 2) nachgewieſen .

7. Erden , Erze, edle Metalle, Asbeſt und Asbeſtwnaren .

(14 270 . 194 7 a| Asbeſt; Asbeſtfiber, auch ge-

reinigt; Asbeſtkitt und Ås

beſtanſtrichmaſje.

| Asbeſt kommt auch unter den | Wie bisher.

Namen . ,,Amianth ,Bergflachs,

Erdflachs, Federweiß , Stein

flachs" vor. — Asbeſtanſtrich

maſſe mit einem Zuſaß von

Farben wie dieſe.

+ 271 bis

+ 274.

- Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

1) Hiervon gehört zu den Maſſengütern nur Asbeſt.
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Laufende

Nr.

Seite der

баnѕаud.

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waarens

verzeich .

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bem e r kungen .

Daraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1 . 3. 4 . 6 .

+ 275. 1

Nodo :

194 Farbenerden , natürliche, mit

Ausſchluß der Kreide.

7a Wie bisher .In der Bemerkung ſind die

Worte „Kreide, rohe,ſchwarze“ ,

ſowie ,Rothſtein (Röthel oder

rothe Kreide), roh in Stücken ,

auch geſchnitten ohne ander

weite Zubereitung“ zu ſtreichen

und der lebte Saß folgender

maßen zu faſſen : Dagegen iſt

rohe Kreide (weiße, ichwarze

oder rothe Farbenerde), auch

gemahlen , unter Nr. 282, ge

ſchlemmte Kreide unter Nr. 175

( Barifnummer 5 0 ), geſchnittene

Kreide zum Zeichnen unter

Nr. 78 nachzuweiſen .

+ 276 bis

+ 281.

195 Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

+ 282 - Kreide, rohe; auch gemahlen . 7 a Geſchlemmte Kreide iſt unter | Wie bisher.

Nr. 175 ( Tarifnummer 50),

geſchnittene Kreide zum Zeich

nen unter Nr. 78 nachzuweiſen .

+ 283 bis

+ 285.

Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

+ 286 . Schwerſpath und Derbyſpath

(Witherit), auch gepulvert.

Schwerſpath iſt natürlicher ſchwe- | Wie bisher .

felſaurer, Derbyſpath (Withe

rit ) natürlicher kohlenſaurer

Baryt – Künſtliche Baryt

ſalze, mit Ausnahme von

künſtlichem ſchwefelſauren Ba

ryt (Barytweiß ), fallen unter

Nr. 118 ( Tarifnummer 5 m ),

künſtlicher ſchwefelſaurer Ba

ryt (Barytweiß) unter Nr.

118 a ( Tarifnummer 5 h ).

+ 287 bis

+ 301.

196

u . 197

| Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

302 bis

308.

| 198 Bei dieſen Nummern iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 7 a des 300

tarifs hinzuweiſen .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarente

verzeich

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs .

Bemer k ung e u .

Taraſat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1 .

5

Nod :

198 7 b 1 u . 2308 a .

(Hierin

Nr. 308 b .)

Pappe und Papier aus As-

beſt in Bogen, Rollen oder

Platten .

14 Atſt.

9 Kb.

6 BU .

6 in Stößen mit

Schußbrettern

an den Köpfen

und Papier

pappe an den

Seiten , mit

Stricken kreuz

weiſe verſchnürt.308 b . - In Nr. 308 a .

308 c . 70 . . . .. . .. . . . . . . . . . . . .Garne, Schnüre, Stränge,

Stricke und Seile aus As

beſt, auch in Verbindung

mit anderen Spinnmate

rialien .

308 d .
70

. . || 16 Kft.Asbeſtgewebe, auch in Ver

bindungmitanderen Spinn

materialien .

308 e. .
7e : :Asbeſtwaaren , anderweit nicht

genannt,auch in Verbindung

mit anderen Materialien ,

ſoweit ſie dadurch nicht

unter Nr. 20 des Zolltarifs

fallen .

+ 315. 199 Wie bisher .Kokosfaſern ; Manillahanf;

Aloehanf; Bürſteubaſt ;

nieuſeeländiſcher Flachs.

In der Bemerkung iſt an Stelle

der Worte „mit Äusnahmevon

Hanf (Nr 312) 2c.“ zu ſeben :

mit Ausnahme von Hanf

(Nr. 312), Jute (Nr. 314),

Werg (Nr. 313) und der unter

Tarifnummer 22 fallenden , zu

Strängen zuſammengedrehten

Kokosfaſern (Kokosgarn ).



-- 344 -

Laufende

Seite der

Handaus .

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich

11tjjeຣ .ີ

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

| Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs

Bemerkung e it.

Taraſat

(in Prozenten des

Vruttogewichts).

Nr.

1.1 .
5 .

+ 323.1200 Spelz (Dinkel, Veſen ). 9 a

+ 324 . Weizen . 9 a

+ 322. Roggen . 9ba

+ 319. Hafer . 9 b B

+ 326. - Buchweizen . 9 by

+317. Bohnen , genießbare, trockene. 9 bo

||Gemenge aus verſchieden tari

firten Getreidearten oder aus

Getreide und anderen Erzeug

niſſen des Landbaus ſind , wenn

für dergleichen Gemenge ein

beſonderer Zolljak nicht vor

handen iſt, unter derjenigen

Nummer anzuſchreiben,welcher

der mit dem höchſten Zollſaß

belegte Beſtandtheil des Ge

menges angehört, ſofern dieſer

nicht in einer für unerheblich

zu erachtenden Menge vor

handen iſt. Für unerheblich

gilt ein Beſtandtheil bei Ge

mengen aus verſchieden tari
firten Getreidearten 2c., wenn

das Gewicht desſelben nicht

mehr als 10 Prozentvon dem

Gewichte des Gemenges be

trägt. Gemenge aus Getreide

arten ,welche gleichen Zollfäßen

unterliegen , ſind bei derjenigen
Getreideart nachzuweiſen ,

welche im Gemenge augen

ſcheinlich den überwiegenden

Beſtandtheil bildet. – Hülſen

früchte, im Kraut getrocknet

eingehend, fallen unter Nr. 359

( Tarifnummer 9 k ) , friſche

Hülſenfrüchte als Gemüſe unter

Nr. 341 (Tarifnummer 9 k ),

geſchälte oder geſtampfte Hül

fenfrüchte unter Nr. 670 , un

reife getrocknete Erbſen unter

Nr. 663. – Zu Nr. 320 ( Tarif

nummer 9be) gehört auch

italieniſche Hirſe (Panicum ),

geſtampfte oder abgeſchälte

Hirſe zu Nr. 670. — Moor

hirſe ( Dari, Darri, Durra,

Sorghum tartaricum ) iſt unter

Nr 328 ( Tarifnummer 9e)

nachzuweiſen .

Wie bisher.

+ 318 . - Erbſen, trockene; auch Kicher- !

erbſen und Wicken .

9bò

+ 321 Linſen . 9 5 6

+ 320. Hirſe, rohe, mit Ausnahme

von Moorhirſe ( Dari).

9be

+- 325 . Andere nicht beſonders ge

nannte Getreidearten .

91)

+ 327. - Gerſte. 9c
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Laufende

Seite der

Handaus

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeich

niſjes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkungen.

Taraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

1 .

+ 336 . 201

bis 203

+ 339.

+ 343.

+ 349. = . .. . . . . . . 1. . . . . . . . . . . . .
. 1 Vesal.

(1 + 331.

+ 355. . . . . . . . . . . . . . . . . . . Veugt.

Bucheckern (Buchkerne).
9k ; | Wie bisher .

vom 1. Dktober

1885 ab :

9 da

Erdnüſſe und friſche Erd 9k ; Wie bisher. Desgl.

mandeln . vom 1. Oktober

1885 ab :

9 da

Hanfſaat. 9k ; . . . . . . . . . . . . | Desal.

Jvom 1 . Oktober

1885 ab :

9 da

Mohn. 9k ; Desgl.
vom 1. Dktober

1885 ab:

9 da

Raps und Rübjaat; Kohl-, 9 da Wie bisher. Desgl.

Hederich - und Rettigfaat.

Seſam .
9k ; Desgl.

vom 1 . Dktober)

1885 ab :

9 da

Vorſtehend nicht genannte 9k; Hierunter fallen : Madjamen , Desgl.

Delfrüchte, mit Ausnahme vom 1.Dktober Sonnenblumenjamen , Doder

der unter Tarifnummer 1885 ab :
(Lein - und Rapsdotter) und

9 d ß fallenden .
9da ähnliche Delfrüchte.

Baumwollenſamen . 9 dB . . . . . . . . . . . . . . . . . . Desgl.

Leinſaat. 9 dB Leindotter fällt unter Nr. 357 ಖgl.

(Tarifnummer 9 k bezi . 9 da).

Palmkerne und Koprah. 9dB | Koprah iſt der trockene Kern Desgl.

der Kokosnuß.

Ricinusſamen . 9dB . . . . . . . . . . 4 BI .

4 Sæ.

Mais und ſyriſcher Dari. Dari oder Darri (Durra , Moor Wie bisher.

hirſe, Sorghum tartaricum ).

Malz. Wie bisher . Desgl.

Anis , Koriander , Fenchel Desgl. Desgl.

und Kümmel.

Friſche Weinbeeren . 9h Desgl. Desgl.

(1 + 357.

+ 334.

+ 347.

+ 351.

357 a .

+ 328.

329

+ 330.

332.

(Hierin

Nr. 333.)

1) Hiervon gehören zu den Maſſengütern nur Raps und Rübſaat, Hederich . und Rettigſaat, ſowie Leindotter.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waarens

verzeich

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr .

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bem e r k u nge n .

Taraja

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. 2 . 3 . 6.

333.

Nod :

201

bis 203

In Nr. 332.

+ 337 a .

+ 341a .

+ 353 a.

335. s

Cichorien getrocknet (gedarrt). 9k ; Friſche Cichorien · ſind unter 12

Nr. 337 (Tarifnummer 9 k ), 2 S & .
1886 ab :

gebrannte oder gemahlene
9i

unter Nr. 658 nachzuweiſen .

Rüben, mit Ausnahme der 9k; Friſche Rüben zum Genuß mit 10 Flſ. u . Kſt.

Runkelrüben (Zuckerrüben ), vom 1. Januar| Ausnahme der friſchen Runkel | 6 Kib.

getrocknet (gedarrt).
1886 ab : rüben (Zuckerrüben ), fallen 2 Sæ.

9 i
unter Nr. 341 ( Tarifnummer

9 k ), friſche Futterrüben unter

Nr. 340 ( Tarifnummer 9 k ),

gebrannte , auch gemahlene,

Rüben aller Art unter Nr.645

(Tarifnummer 25 m 1 ).

Runkelrüben (Zuckerrüben ), 9k; Friſche Runkelrüben (Zuckerrüben )

getrocknet (gedarrt). vom 1. Januar fallen unter Nr. 353 ( Tarif | 4 BÜ .

1886 ab : 1 nummer 9 k , g ). 2 S & .
9 i

Blumen , Blüthen , Knospen 9k Wie bisher zu Nr. 335 . Wie bisher.

und Gräſer zu Bouquets 2c.;

Drangen- , Pomeranzen

und Roſenblätter ; Rosma

rinkraut; gefärbtes Stroh ;

Stroh- Abſchnitte und

Aehren zu Pußarbeiten.

Cichorien , friſche 9k Getrocknete (gedarrte) Cichorien Desgl.

ſind unter Nr. 337 a ( Tarif

nummer 9k bezw . 9 i), ge

brannte oder gemahlene Cicho

rien unter Nr. 658 nachzu

weiſen.

Eicheln . Wie bisher . Desgl.

Futtergewächſe und Futter 9k Hierher gehören : Gras, friſcher

kräuter, friſch oder ge Klee und ſonſtiges Grünfutter;

trocknet, nicht anderweit friſche Futterrüben ; Rüben

genannt. abfälle ; Heu ; Kleeheu 2 . -

Friſche Runkelrüben (Zucker

rüben ) fallen unter Nr. 353

( Tarifnummer 9 k ), getrocknete

unter Nr. 353 a ( Tarifnummer

9 k bezw . 9 i), andere getrock

nete Rüben unter Nr. 341 a

( Tarifnummer 9 k bezw . 9 i).

+ 337.

9k+ 338.

+ 340.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkunge n.

Tarafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
be8

Zolltarifs.

(1 + 341.

Nod :

201

bis 203

9kGemüſe, friſches , und andere

friſche Gewächſe, insbeſon

dere Gartengewächſe: zum
Genuß .

Hierher ſind zu rechnen : friſche Wie bisher.

Gemüſe aller Art, auch friſche

Hülſenfrüchte im Kraut; Zwie

beln ; friſche Beeren mit Aus

ſchluß der Weinbeeren und

Wachholderbeeren ; friſche ge

nießbare Kräuter, Wurzeln ,

Knollen und dergleichen , mit

Ausnahme der friſchen Ci

chorien , Kartoffeln und friſchen

Kunkeltüben (Zuckerrüben ),

welche unter Nr. 337 (Tarif

nummer 9k), bezw .344 ( Tarif

nummer 9 k ) und 353 Tarif

nummer 9k ) nachzuweiſen ſind.

Auch Thimotheefaat gehört hier - | Desgl.

her .

Desgl.

Hierzu gehört auch Eſparſetteſaat Desgl.
und Luzerne.

Wie bisher. Desgl.

+ 342. Grasjaat. 9k

. . . Desal.+ 344.

+ 345.

Kartoffeln .

Kleeſaat.

+ 346 . 9k

348.

+ 350.

Lebende Bäume, Sträucher
und dergleichen Gewächſe;

Blumenzwiebeln .

Lupinen .

Obſt, friſches, mit Ausſchluß

der Weinbeeren und Süd

früchte.

Roßkaſtanien .

Runkelrüben (Zuckerrüben ),

friſche.

Desgl.

Desgl.

Desgl.

ನೀbgl.

+ 352.

+ 353.
then . I

Desgl.

Desgl.9k

Desgl.

Friſche Futterrüben und Rüben -

abfälle werden unter Nr. 340

( Tarifnummer 9 k ) nachge

wieſen.

+ 354 .

+ 356 .

. . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wie bisher.

Desgl.Desgl.

ಖdgI.9k

Senfſaat, auch geknirſcht.

Stroh; Dachrohr ; Schilf;
Häckſel.

Me übrigen Sämereien ,

anderweit nicht genannt

oder inbegriffen .

358.
9k Desgl. Desgl.

1) Hiervon gehören zu den Maffengütern nur friſche Rüben .
56
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich

niffes.

Waarenverzeidiniſ

für die

Ausfuhr und Durdfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarife .

Bein e rkunge n.

Taraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. 3 .

359. 204 Nicht anderweit genannte Er

zeugniſſe des Landbaus .

9k Wie bisher.

+ 397. 210 12 a Wie bisher. Wie bisher.Schafblößen ; auch rohe ent

haarte Lamm - und Ziegen

felle.

211 13. Holz und andere vegetabiliſche und animaliſche Schnißſtoffe, ſowie Waaren

daraus. * )

+ 404 a. 212 13 aSchleifholz, Holz zur Cellu

loſefabrikation, nicht über

1 m lang und nicht über

18 cm am ſchwächeren Ende

ſtark.

214+ 416 .
(Hierin

Nr. 418 u .

419.)

13 c 1 u .

Anmerk.

a u . b

Bau- und Nußholz : roh oder

lediglich in der Querrich

tung mit der Art oder Säge

bearbeitet oder bewald

rechtet,mit oder ohne Rinde.

- : Faßdauben und Stabholz.
13 C 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . .+ 417.

(Hierin

Nr. 421.)

13 c 2 ;

vom 1. Ditober

1885 ab :

13 c 1 u . 2

418. In Nr. 416.

In Nr. 416 .419.

+ 420 . 13 c 2Bau- und Nußholz : in der

Richtung der Längsachſe

beſchlagen oder auf anderem

Wege als durch Bewald

rechtung vorgearbeitet oder

zerkleinert; Naben , Felgen

und Speichen .

In Nr. 417.421. -

*) Die Waaren der Nr.416 bis 418 und 420 bis 424 find nach Gewicht oder Feſtmeter (1 Feſtmeter = 600 kg) nachzuweiſen .



Laufende

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waarens

verzeichs

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr .

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs

Bem e rkunge n .

Taraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

Nr.

1. I 2 . 1 4 .
5 . 6 .

+ 422. 215 13 c2Bau- und Nußholz : Korb-

weiden und Reifenſtäbe,
ungeſchälte .

Wie bisher zu Nr. 421 des ſta

tiſtiſchen Waarenverzeichniſſes .

+ 423. . Nußholz von Buchsbaum , | 13 c 1 u . 2

Sedern , Kokos, Ebenholz, | Anmerk.

Mahagoni, roh oder einer

Bearbeitung der unter Nr.

13 c 1 und 2 des Zolltarifs

bezeichneten Arten unter

zogen . 16 Ffi. u . Kft.

4 BI.

2 Sd.

+ 424 .

(Hierin

Nr.424a.)

Bau- und Nußholz: in der

Richtung der Längsachſe

geſägt; nicht gehobelte

Bretter ; geſägte Kanthölzer

und andere Säge- und

Schnittwaaren .

und

13 c 2 u . 3

Anmerk. 1

Auch Weichſelſtöcke für Drechsler,

gebohrte und ungebohrte, fo
wie hölzerne Brunnenröhren

I gehören hierher.

424 a. . In Nr. 424 .

+ 424 b . Bruyère- (Erika-) Holz, roh | 13 c 2 u. 3

oder in geſchnittenen | Anmerk. 2

Stücken ; auch zu Taback

pfeifenköpfen roh vorgear

beitet (ungebohrt).

16 Ffi. u . Kft.

4 BU.

2 S & .

(14 429. 217 13 dKorbweiden und Reifenſtäbe,

geſchälte.

S . Bemerkung zu Nr. 422 Wie bisher.

( Tarifnummer 13 c 2 ).

218 Horn- und Fiſchbeinſtäbe.437.

(Hierin

Nr. 444

u . 448 a .)

13 f, g u . g Wie bisher.
Anmerk. 1 .

Wie bisher .

1) Wie bisher.
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Laufende

Seite der

Sandauss

gabe des
ſtatiſtiſchen
Waarens

verzeich:

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkungen .

Tarafaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr. bes

Zolltarifs.

1.

448. : 220 13 gVorſtehend nicht genannte

Waaren aus vegetabiliſchen

oder animaliſchen Schniß

ſtoffen , mit Ausnahme der

ganz oder theilweiſe aus

Bernſtein , Celluloid, Elfen

bein , Jet (Cagat), Perl

mutter und Schildpatt be

ſtehenden ſowie der gepreß

ten Hornknöpfe.

Dieſe Waaren auch in Verbin - | Wie bisher.
dung mit anderen Materialien ,

ſoweit ſie dadurch nicht unter

13 f, 13 h oder 20 des Zoll

tarifs fallen . — Waaren ganz

oder theilweiſe aus Bernſtein ,

Celluloid 2 . fallen unter 519,

gepreßte Hornknöpfe unter

448 b (Tarifnummer 13 g

Anmerk. 2 ).

448 a . In Nr. 437.

448 b .
16

Hornknöpfe, gepreßte.
1o g . . . . . . . . . . . . . . .

Anmerk. 2

20 Ffi. u . Kiſt.

13 Rb

9 BI.

495. 231 18g Wie bisher. Wie bisher.Künſtliche Blumen , fertige,
aus Webe- oder Wirk

waaren allein oder in Ver

bindung mit anderen

Stoffen .

496 . 18 g . . . . .1 . . . . . . . . . . . . . . . . . Desal.Beſtandtheile künſtlicher Blu

men , d. i. einzelne Blätter ,

Stiele u . i. w ., ohne Ver

bindung unter einander.

516 . 235 19 d 3 Wie bisher.Waaren aus Aluminium ,

Nickel ; feine, insbeſondere

Lurusgegenſtände aus Al

fenide , Britanniametall,

Bronze, Neuſilber, Tom

back und ähnlichen Legi

rungen , feine vernirte

Meſſingwaaren ; alle dieſe

auch in Verbindung mit

anderen Materialien .

In den drei erſten Zeilen der
Bemerkung find die Worte

„ durch die Verbindung mit

anderen Materialien “ zu ſtrei

chen ; am Schluſſe der Be

merkung hinter „ Nr. 521“ iſt

hinzuzufügen : Gehäuſe aus

den in Špalte 2 genannten

unedlen Metallen oder Legi

rungen von ſolchen ohne Werk

zu Taſchenuhren unter Nr.530 e

( Tarifnummer 20 d 5 ).517. gſt zu ſtreichen .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus

gabe des
ſtatiſtiſchen

Waarens

berzeich

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemer k ungen .

Daraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. 3 .

518.

Noo :

235 20 a Wie bisher. Wie bisher.Waaren , ganz oder theilweiſe

aus edlen Metallen , echten

Perlen , Korallen oder Edel

ſteinen , mit Ausnahmeder

Taſchenuhren und der Ge

häuſe zu ſolchen .

519. 236 20 b 1 Wie bisher.Waaren , ganz oder theilweiſe

aus Bernſtein oder anderen

feinen Schnißſtoffen ; aus

unedlen , echt vergoldeten

oder verſilberten , oder mit

Gold oder Silber belegten

Metallen , mit Ausnahme

der Taſchenuhren, der Werke

und Gehäuſe zu ſolchen .

Hinter den Worten „mit Gold

oder Silber belegten Metallen "

iſt einzuſchalten : mit Aus

nahme der unter Nr. 530 b

fallenden Werke zu Taſchen

uhren ohne Gehäuſe , der unter

Nr. 530 c fallenden Taſchen

uhren und der unter Nr. 530 e

fallenden Gehäuſe zu ſolchen .

530 a . Taſchenuhren :

Gehäuſen .

in goldenen 20 d 1

530 b . 20 d 2- : in filbernen Gehäuſen ,

auch in derartigen Gehäu

ſen , welche vergoldet oder

mit vergoldeten oder plat

tirten Rändern , Bügeln

und Knöpfen verſehen ſind;

Werke ohne Gehäuſe.

Die unter dieſen Nummern

zur Anſchreibung kom -

menden Taſchenuhren ,

Werke und Gehäuſe zu

ſolchen ſind nach Stüd -

zahl nach zuweiſen .530 c . 20 d 3- : in Gehäuſen aus anderen

Metallen .

530 a.
20 d 4Gehäuſe für Taſchenuhren

ohne Werk : goldene.

530 e. - - : andere.
20 d 5
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Laufende

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waaren

verzeich:

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung
auf die

Nummer Bemerkung e n.

Laraſat

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr. des

Zoltarifs .

3 . 6 .

242

540

u . 541.

22.* ) Leinengarn , Leinwand und andere Leinenwaaren , d . i. Garn und Webe: oder Wirt:

waaren aus Flachs oder anderen vegetabiliſden Spinnſtoffen mit Ausnahme von Baumwolle.

Jute und Manillahanfgarn , 22 a 1 | Hierunter iſt auch Watte aus

eindrähtiges, ſowie gezwirn anderen vegetabiliſchen Spinn

tes (zwei - und mehrdräh ſtoffen als Baumwolle nach

tiges) , nicht accommodirt, zuweiſen . – Garne, gemiſcht

ungefärbt, unbedruckt, uns aus Leinen , Jute oder Ma

gebleicht bis Nr. 8 engliſch . nillahanf, werden wie Leinen

garn behandelt.

S . Nr. 540. ( 13 Kft.

I 6 BI.

- - : über Nr. 8 bis Nr. 20 | 22 a 2

engliſch .

541.

542.

22 a 3- - : über Nr. 20 bis Nr. 35

engliſch .

544. 22 a22a 44 . . . . . . . . . . .

545 .

545 a .

546 . 243 22 b 1

- - ; über Nr. 35 engliſch .

Fällt aus.

In Nr. 540 und 541.

Jute- und Manillahanfgarn ,
eindrähtiges , ſowie ge

zwirntes (zwei- und mehr

drähtiges ), nicht accommo

dirt, gefärbt, bedrudt, ge

bleicht bis Nr. 20 engliſch.

- - : über Nr. 20 bis Nr. 35 |

1 Wie bisher. Wie bisher .

547. 22 b 2

engliſch .

548. | - - : über Nr. 35 engliſch. 22 b 3

f2

6
5

S
S

S

- ܟ
ܬ
ܩ
ܘ

ܛ

* ) Die Unterabtheilungen der Tarifnummer 22 werden nicht in der Reihenfolge der Nummern des ſtatiſtiſchen Waaren

verzeichniſſes hinter einander, ſondern wie folgt nachgewieſen :

unter Nr. 540 / 1 und 552/3 ; fi unter Nr. 563 ;

= = 542 554 ; 565 ;

543 - 555 ; f1 bis 4 - - 567 und 576 ;

- $ 544 556 ; g1 u. 2 • 573 582;

- $ 546 - 558 ; g3, f u . g Anm .
. . 547 · 559; fu. g Anm . 586 ;

. . 548 - 560 ; • 587 und 589;

: ; 562; • 588 ;

s 562 a ; . . 590 .

el u . 2 5 - 564 ;

585 ;
309

ܟ
ܬ
ܘܝܟ

D
u
o
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Laufende

Nr.

Seite der

Bandauga

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeich

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkung e n.

Daraſaß

( in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. 3. 6 .

549.

Noch :

243

550.

551.

552

u . 553.

22 a 1

553.

Fällt aus.

Dieſe Nummern ſind zu

V ſtreichen .

Leinengarn , ungefärbt, unbes

druckt, ungebleicht, bis Nr.8

engliſch .

S . Nr. 552.

- : über Nr 8 bis Nr. 20 /

engliſch.

- : über Nr. 20 bis Nr. 35 |

engliſch .

- : über Nr. 35 engliſch .

Fällt aus.

Wie bisher in allen Spalten .

|| 13 Kft.

6 Bl.
554. 22 a 2 . . . . . . . . . . . .

555 . * 22 a 3 . . . . . . . . . . . . . . ..

556 . 22 a 4 . . . . . . . . . . . . . . .

557.

558

bis 561.

562.
22 C . . . . . . . . . . . . . . . . .Nähgarn , accommodirtes ;

Zwirn unter Tarifnummer

22 a , b und d nicht ge

nannt.

13 Kft.

I 6 BII.

562 a . Nähzwirn , accommodirter. | 22 d22 d . . . . . . . . . . . . . . . . .

563. 244 S . Tarifnummer 22 f1.

Seilerwaaren . 22 e 1 u . 2 | Wie bisher zu Nr. 564. 13 Kft.

9 Kb.

4 BU.

564 .

(Hierin

Nr. 566.)

565.

566 .

563.
22 f1 . . . . . . . . . .

S . Tarifnummer 22 f 2.

In Nr. 564.

Fußdecken aus Manillahanf-,

Kokos-, Jute- und ähn

lichen Faſern : ungefärbt,

unbedruckt.

- : gefärbt, bedruckt.

Jute- oder Manillahanfge:

webe,ungefärbt,unbedruckt,

ungebleicht.

( 13 ſt.

6 BI.

22 f 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . .22 f 2

22 f1 - 4

565.

567.

(Hierin

Nr. 568

bis 472.)

Mit Ausnahme der unter Nr. 563 Wie bisher.

und 565 (Tarifnummer 22 f1

bezw . 22 f 2 ) fallenden Fuß

decken
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niffes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkunge n.

Daraſat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
des

Zoltarifs .

3 . 6 .

568.

Nod :

244

569.

570 .

571.

InNr. 567.

572.

573 .

(Hierin

Nr. 574

u . 575 .)

Jute - und Manillahanfge | 22 g 1 u . 2 | Mit Ausnahme der unter Nr. 565 | Wie bisher.

webe, gefärbt, bedruckt, ge (Tarifnummer 22 f 2 ) fallenden

bleicht, auch aus gefärbtem , Fußdecken .

bedrucktem , gebleichtem

Garn gewebt.

574 . 245

l' In Nr. 573.

Wie bisher.Leinwand, Zwillich, Drillich, | 22f1 - 4 1 . . . .

ungefärbt, unbedruckt, un
gehleicht.

575 .

576 .

(Hierin

Nr. 577

bis 581.)

577.

578.

579.

580.

581.

582.

(Hierin

Nr. 583

u . 584 .)

In Nr. 576 .

22 g 1 u . 2 Desgl.Leinwand, Zwillich, Drillich ,

gefärbt, bedruckt, gebleicht,

auch aus gefärbtem , be

drucktem , gebleichtem Garn

gewebt.

Auch verarbeitetes Tiſch-, Bett-

und Handtücherzeug, ſowie

Kittel aus unter Tarif

nummer 22 g 2 begriffenen
Geweben .

583.

584 .
1 In Nr. 582.

585. Leinener Damaſt aller Art. 22 g 3 Desgl.Am Schluffe der Bemerkung iſt

hinzuzufügen : Ferner fallen

hierunter : verarbeitetes Tiſch -,

Bett- und Handtücherzeug, fo

wie Kittel aus unter Tarif

nummer 22 g 3 begriffenen
Geweben .
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Laufende

Seite der

Spandaus .

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waarens

verzeichs

niffes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolitarifs.

Bemerkung e ti.

Carafaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

6 .

585 a.

Noo :

245 22 f u. g
Anmerk.

Verarbeitetes Diſch- , Bett
und Handtücherzeug aus

leinenen , nicht unter Tarif

nummer 22 g 2 und 3 fal

lenden Geweben . Wie bisher.

586 . Kittel aus ſeinenen , nicht

unter Tarifnummer 22 g 2

und 3 fallenden Geweben.

22 f u . g

Anmerk.

587. Wie bisher . 22 h Desgl.In der Bemerkung iſt nach den

Worten mit Ausnahme" ein

zuſchalten : „der Stickereien ,

ſowie “ .

588. 22 i . . Desgl.Leinene Stickereien , auch in

Verbindung mit Metall

fäden .

590 . 246 Zwirnſpißen .

Lichte aller Art.

22 k

23591.

Wie bisher. Wie bisher.

| Am Schluß der Bemerkung iſt Desgl.

hinter „ Nr. 100 “ beizufügen :

(Tarifnummer 5 d ).

594. 247 Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .

Gemälde und Zeichnungen .595 . 24 b Wie bisher.

Wie bisher.

Wie bisher.

Desgl.596 . 24 bStatuen von Marmor und

anderen Steinarten ; von

Metall, mindeſtens in na

türlicher Größe; Medaillen

und Schaumünzen ; Ab

güſſe in Gips oderSchwefel.

Nach 607 :

610 .

249 Schaumwein in Flaſchen . 25 e 2 a

611. 25e 2B . . . . Wie bisher.

608.

Anderer Wein in Flaſchen .

Cider in Flaſchen , mit Aus

nahme von Schaumwein .

25 e 2 B

57 .
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Laufende

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niſſes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarife .

Bemerkung e n .

Tarafa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

1 . 3 . 5 . 6 .

609.

Noch:

249 25 e 2 B Wie bisher zu Nr. 609. Wie bisher.Künſtlich bereitete Getränke,

nicht alkoholhaltige, in

Flaſchen .

250 Fleiſch , ausgeſchlachtetes ,

friſches und zubereitetes .

25 g 1614.
(Hierin

Nr. 615 .)

Wie bisher.Die Beinerkung iſt in folgender

Weiſe zu ändern : Hierher ge

hört' attes friſche und zuberei

tete Fleiſch (eingeſalzenes , ge

räuchertes, gekochtes u . f. w .),

friſche Eingeweide zum Genuß,

Schinken , Speck und Würſte,

mit Ausnahme des unter

Nr. 615 , 617 und 657 fal

lenden Fleiſches 2c.; auch in
hermetiſch verſchloſſenen Blech

büchſen 2c. verpadtes friſches

oder nur gekochtes ,geräuchertes

oder eingeſalzenes (eingepökel

· tes ) Fleiſch von Dieh , ſowie

(u. 1. w . wie bisher ).

In der Bemerkung iſt hinter

den Worten „aus mit Fleiſch "

einzuſchalten : von Vieh .

616 . Wie bisher. 25 g 1 Desgl.

| S . Tarifnummer 25 g 3.617.

+ 821. Fiſche: friſche. 25 g 2 a4 6 4 4 . . . . . . . . . . . . . . . . . Fii. u . Kft.
Kb.

618 .

619. Wie bisher.

Stodfiſch : getrockneter. 25 g 2 p25 g 2 B . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fiſche: geſalzene (mit Aus 25 g 2 B

nahnie der Heringe) ; in

Fäſſern , Töpfen und der

gleichen ; getrocknete (init

Ausnahme der Stodfiſche

[Nr.618]), geräucherte, ge

röſtete, blos abgekochte

(abgeſottene), lettere auch

in Schachteln verpackt.

- : (vorſtehend nicht ge- 25 g 27 11.ol . . . . .
nannte.

657 a .

(Hierin

Nr.657b .)

657 b .

20 Fif. u . Kiſt.

13 Rb.

6 BI.

In Nr. 657 a .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeichs

nifles .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkungen.

Tarafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

1. 2 . - 3 .

617. 251 Geflügel, Wild aller Art,
nicht lebend.

25 g 3 | Am Schluſſe der Bemerkung iſt | Wie bisher.

hinzuzufügen : , ſowie friſche

Eingeweide von Geflügel oder

Wild zum Genuß.

S . Tarifnummer 25 g 2 B.618

u . 619.

620.

621.

(Hierin

Nr. 620 .)

643.

In Nr. 621.

Südfrüchte, friſche. 25 h 1

253 Wie bisher. 251

In der Bemerkung iſt nach „ Nr. Desgl.

350" einzuſchalten : (Tarif

nummer 9 k ).

Auch Bienenkörbe und Bienen In Waben :

ſtöcke mit Wachs und Honig 20 in Bienenkörben

ohne Bienen oder mit dergl. oder in Bienen

getödteten ſind hier nachzu ſtöcken .

weiſen . - Türkiſcher Honig | 20 Kft.

fällt unter Nr. 657. 13 Rb.

11 in Kübeln .

Ausgelaſſen :

20 Kſt. 1 in Flaſchen ,

13 Kb. Büchſen u .

An Stelle des zweiten Sakes in | Wie bisher.

der Bemerkung tritt folgender:

Getrocknete (gedarrte ) Cicho

rien ſind unter Nr. 337 a

( Tarifnummer 9 k bezw . 9 i),

friſche Cichorien unter Nr. 337

(Tarifnummer 9 k ), gebrannte

( geröſtete) oder gemahlene

unter' Nr. 658 anzuſchreiben .

645 . 254 Kaffeeſurrogate , mit Aus-
nahme von Cichorien .

25 m 1

1 -646 .

647.

(Hierin

647 a .)

Wie bisher in allen Spalten .

Kakao in Bohnen . 25 m 3 a u . pl Gemahlener oder ſonſt zerklei-

nerter Kakao iſt unter Nr. 652

( Tarifnummer 25 p 3 ) nachzu

weiſen .

Wie bisher zu Nr.

647 und 648.

647 a .

648.

In Nr. 647.

Kakaoſchalen . 25 m 4 In der Bemerkung iſt hinter | Wie bisher.

„653 “ einzuſchalten : ( Tarif

nummer 25 p 3 ).

651

bis 653.

255 S . Tarifnummer 25 p 3 .
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Laufende

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich

niffes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkungen.

Tarafaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

Nod :

255654 .

(Hierin

Nr.65la.)

656 .

657.

(Hierin

Nr. 656 .)

658 . 256

Nach 663:

651.

651 a.

Konditorwaaren (Konfituren , 25 p 1 In der Bemerkung iſt zu ſtrei

Zuckerwerk , Kuchenwerk chen „ Konditorwaaren " .
In Spalte 5 des

aller Art), mit Ausnahme ſtatiſtiſchen Waaren

der unter Nr. 657 fallen verzeichniſſes iſt der

den . Saß:
„ Für Rakao

In Nr. 657.
mafie, gemahle

| nen giao,

Andere Gegenſtände des fei 25 p1 In der Bemerkung find die
kolade und Cho

neren Tafelgenuffes , init Worte : „ zubereitete Fiſche“ |
koladeſurrogate :

Ausnahme der unter Tarif zu ſtreichen .
14 in Kiſten von

nummer 25 g 2 y u . und
weichem Holz."

25 p 3 genannten . zu ſtreichen .

Cichorien , gebrannt (geröſtet) 25 p 2 | Getrocknete (gedarrte) Cichorien Wie bisher.

oder gemahlen. ſind unter Nr. 337 a ( Tarif

nummer 9 k bezw . 9 i), friſche

Cichorien unter Nr. 337 (Ta

rifnummer 9 k ) anzuſchreiben.

Chokolade. 25 p 3

20 iſt. von hartem

In Nr. 654. Holz und Fil

114 Aſt. von weichem

Kakao, entölter (Kakaopuder, 25 p 3 Holz.

Kakaopulver ). 13 Rb .

6 BU.

Kakaomaſſe und Chokolade 25p 3 Wie bisher.

ſurrogate.

Dextrin (Stärkegummi und 25qla Der zweite Saß der Bemerkung

Åleber ). iſt in folgender Weiſe zu än.

dern : Auch Glycerocolle (ein

mechaniſches Gemenge von | 14 Kft.

Stärkekleiſter, Leim , Glycerin | | 9 Ffi.

und Waſſer) iſt hier anzu 1 bezw . 2 Sd .

ſchreiben . Für Sagoſurro

gate aus Kartoffel

S . Tarifnummer 25q1B. (ſtärkemehl (Kar

toffelſago) :

Sago und Sagoſurrogate; | 25 q 1a Wie bisher. 12 Fif. u . Aſt.
Tapioka. Für Kartoffel

ſtärke und Kartoffel
Kartoffelſtärke und Kartoffel- | 25 q1a Wie bisher. mehl:

mehr. 1 Sd.

Anden Stärke; Kraftmehl; 1 25 qla 1 Wie bisher.

Puder; Arrowroot.

652. • . . · · · · · · · · · · · · ·

653.

664. 258

665 .

666 .

667.

668.



- -359

Laufende

Nr.

Seite der

Handaus

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durdhfuhr .

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkung e n.

Laraſat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
des

Zoltarifs.

1 .

665.

Nod :

258 Nudeln, Maccaroni. 25 q18 Wie bisher. 18 Kſt.

259 Gewöhnliches

(Bäckerwaare ).

Badwerk 25q2669.

(Hierin

Nr. 672.)

Wie bisher. 13 Fil., Aſt. u . Kb.

2 S & .

6 BI .

25 q 2 Wie bisher.670 .

(Hierin

Nr. 672.)

Körner von Getreide oder

Hülſenfrüchten , geſchroten

oder geſchält ; Graupen ;

Gries ; Grüße

Mehl.

13 Fff., Kft. u . Rb.

6 BU.

2 Sæ.
25 q 2 Wie bisher.+ 671.

(Hierin

Nr. 672.)

672 .
In Nr. 669 bezw . 670 und
671.

673. S . Tarifnummer 25 r 2.

674 .

Muſchele.ee, mit
carifnun 25 r1Muſcheln oder Schalthiere aus

der See, mit Ausnahme

der unter Tarifnummer

25 r 2 genannten.

Hierher gehören : Friſche oder blos

abgekochte ( geſottene), auch in

Fäſſern , Töpfen und dergleichen

eingeſalzene Seethiere, als :

Krabben , Seeltebje, mit Aus

nahme der Hummern , ausge

ſchälte Muſcheln , Seeſchnecken

und dergleichen . – Auſtern ,

Hummern und Schildkröten

fallen unter Nr. 673 (Tarif

nummer 25r2), unausgeſchälte
Muſcheln aus der See unter

Nr. 824 .

Wie bisher.

673.

673. - Aftern,HummerniAuſtern ,Hummern und Schild-
kröten .

25 r 2

(686). 262 Noch : Tabadblätter, unbear

beitete .

25 v 1 Die im viertleşten

und drittleßten

Abſaß angegebe

nen Tarafäße find
in folgenderWeiſe

zu ändern : 3 in

Umſchließungen

aus feinem harten

Baſt- oder Rohr

geflecht oder aus



- -360

Laufende

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niſjes.

Waarenverzeidiniſi

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs

Bemerkung e n .

Taraſaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

4 . 6 .

Noo :

262 Matten von gleich

ſchwerem oder

ſchwererem Mates

rial. 2 in Um

ſchließungen aus

leichteren Mat

ten .

692. 263 25 v 2 B | Wie bisher.Rauchtaback und andere Tas

backfabrikatemit Ausnahme

der unter Nr. 689 bis 691

und 693 bis695 genannten .

Der für ſaucirte

Tabackblätter in

Thierhäuten “ an

gegebene Taraſa

iſt abzuändern

von „ 6 " auf 8.

• Thee. 25 w u . w
Anmerk.

Wie bisher.696 .

(Hierin

Nr.696a.)

Wie bisher.

696 a . In Nr. 696.

701. 265 26 a Wie bisher .Speiſeöl in Flaſchen oder

Krügen unter 50 kg Brutto

gewicht.

702. 26 a Wie bisher . Wie bisher .Alle unter Tarifnummer 26 C

(ausſchließlich der Delſäure)

und 26 f begriffenen Dele

in Flaſchen oder Krügen

unter 50 kg Bruttogewicht.

| Olivenöl (Speiſeöl) in Fäſſern . 26 b u . d703.

(Hierin

Nr. 705 .)

Oliven - oder Baumöl (Speiſeöl)

auch in Flaſchen oder Krügen

von mindeſtens 50 kg Brutto

geivicht.

704. Andere Speiſeöle in Fäſſern . 26 b Wie bisher.

705. S . Nr. 703.

706 . | Baumwollenſamenöl (Cotton

öl) in Fäſſern .

26 C

707.

708 .

S . Tarifnummer 26 f.
Wie bisher .

Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .

| Leinöl in Fäffern I 26CU
709.
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Laufende

Seite der

Handaus.

gabe des
ftatiſtiſchen

Waaren

verzeichs

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr .

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkungen.

Daraſa 1

(in Prozenten des

Bruttogewichts).
Nr.

1. 3 .

266712 a .

705.

710 a.

In Nr. 712 .

In Nr. 703.

In Nr. 710.

Palm - und Kokosnußöl.
713. | Auch Baſſiaöl ( Elipe-, Jlipeöl)

· gehört hierher.

Wie bisher.707. 26 f Wie bisher.Kakaoöl (Kakaobutter ) in kon

ſiſtenter Form .

Mediziniſche fette Dele in

Fäſſern .

710.

(Hierin

26 f u . d Wie bisher.

Nr.

710 a .)

711.

712.

(Hierin

Rüböl, Rapsöl in Fäſſern .

Anderes fettes Del in Fäſſern .

26f

26 f u . c

Wie bisher.

In der Anmerkung iſt hinter

„ Gerbefett) " , zu ſeßen : Doder

(Leindotter- und Napsdotter-),

I
l

Nr.

712 a .)

713 .

+ 714 . Wie bisher. Wie bisher.

S . Nr. 708.

Delrückſtände, feſte ; auch ge- 26 g

mahlen .

Schmalz von Schweinen und 26 h u . h

Gänſen , ſowie andere 1 Anmerk.

ſchinalzártige Fette.

715 .

(Hierin
Ni.

715 a .)

Hierher gehört : eingeſchmolzenes, FürSchmalz von

ausgepreßtes oder ſonſt extra Schweinen und

hirtes Fett von Schweinen Gänſen : 13 in FTT.

und Gänſen , Dleomargarin , über 150 Kilo

Sparfett (Gemiſch von talg gramm . 12 in Fif.

artigen Fetten mit Del) und von 150 Kilogramm

Rindsmark (beef marrow ), und darunter, in

ungereinigt oder gereinigt - Riſten, Kübeln und

Dleomargarin mit Milch, Eimern. Für andere

Waſſer, Salz, Farbſtoffen 2c ichmalzartige Fette :

vermiſcht, iſt dagegen unter | 13 Fff. u . Rft.

Nr. 612 wie künſtliche Butter

nachzuweiſen .

715 a . In Nr 715.

716 . 267 u .

268

S . Tarifnummer 26 m .

717. 26 i 13 F15. u . ſt.Stearin - und Palmitinſäure ;

Paraffin ; Wallrath ' und

ähnliche Kerzenſtoffe,ander

weit nicht genannt.

Auch Stearin , Palmitin , Mar-

garin und Margarinſäure.

Dagegen iſt Dleomargarin

unter Nr. 715 nachzuweiſen .
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Laufende

Seite der

pandaug

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

berzeichs

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarife .

Bem e r k u ngen .

Tarafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).

Nr.

1 . 3 . 4 . -
6 .

718 .

Noo :

267 S . Tarifnummer 26 m .

u . 268

719. Fiſchſpeck; Fiſchthran . 26 k 1 Auch Robbenſpeck und Robben

thran .

720 . 261 Von Kindern und Schafen . Wie bisher.Talg, roh oder geſchmolzen ,

auch gepreßt (Breßtalg).

Knochenfett und ſonſtiges

Thierfett, anderweit nicht

genannt.

721 . 261 Wie bisher.

718 . 1 =

26 m | Wie bisher zu Nr. 718.Bienenwachs , einſchließlich

ſonſtigen Inſektenwachſes ;

Pflanzenwachs.

Erdwachs (Ozokerit), ge

reinigt.

716 . 26 m 13 Ffi. u . Aſt.
Unter dieſe Nummer fällt ferner

aus Erdwachs ( Dzokerit) dar

geſtelltes , auch mit Paraffin ,

Bienen - oder Pflanzenwachs

verſeßtes Cerefin . - Rohes Erd

wachs (roher Dzokerit, Berg

wachs , wachsweicher Asphalt)

iſt dagegen unter Nr. 815

nachzuweiſen .

269 27 b u . d728.

(Hierin

Nr. 731.)

Pappen , mit Ausnahme von

Asbeſtpappen und der unter

Nr. 723 genannten ; Papier

machémaſſe und Preßſpäne.

Vor dem Anfang der Bemerkung | Wie bisher.

iſt , unter Streichung des

Wortes „ ſind" in der vierten

Zeile derſelben , einzuſchalten :

Asbeſtpappen ſind unter

Nr. 308 a (Tarifnummer 7 b 1

und 2),

737, 1 270 27 e Wie bisher.Vorſtehend nicht genannte

Papierarten ,mit Ausnahme

von Asbeſtpapier.

Die Worte „ und Asbeſtpapier."

am Schlüſſe der Bemerkung
find zu ſtreichen , dagegen iſt

hinzuzufügen : . - Åsbeſt

papier iſt unter Nr. 308 a

( Tarifnummer 7 b 1 u . 2 ) nach

zuweiſen .

738 . - Formerarbeit aus Steinpappe

20. (wie bisher).

27 f1 | Wie bisher. Desgl.
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Laufende

Seite der

Handaus .

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich .

niſſes.

Waarenverzeidiniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkung e u.

Parafaß

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr. des

Zoltarifs .

1. 3 .

751. 1273

(Hierin

Nr. 754

u . 755 a .)

Braunkohlentheer-, Torf- und 29 a u . 29 Soweit dieſe Mineralöle nicht

Schieferöle, ſowie Deſtillate | Anmerk. 1 unter Nr. 752 fallen.

aus ſolchen (Photogen , | bezw .

Solaröl 2c.). Anmerk. 3

752. S . Tarifnummer 29 b und 29

Anmerk. 3 .

753. Soweit dieſe Mineralöle nicht

unter Nr. 752 fallen .

-| Petroleum und Petroleum - | 29 a u . 29

deſtillate. Anmerk. 1

bezw .

Anmerk. 3

(Hierin

Nr. 754

u . 755 a.)

: 752. Schmieröle, mineraliſche. 29 b u. 29

Anmerk. 3(Hierin

Nr.755 a .)

| 16 .

Hierher gehören insbeſondere:

Vúlkanol,' Lubrikatingöl, Pe

troleumfett, Deſtillationsrück

ſtände des ' Petroleums bezw .

an flüchtigem Kohlenwaſſer

ſtoff arme Erdöle. Dieſelben

zeigen in der Regel einen

höheren Dichtigkeitsgrad als

830.

754 . In Nr. 751 und 753.

In Nr.751 und 753bezw . 752.755 a.

764. 274 Wie bisher. Wie bisher.30 e 1

30 e 1765 . Wie bisher. Wie bisher. Wie bisher.

766 Wie bisher. 30 e 1 1 . . . . . . . . . . . . . . .

767. 1 275 30 e 1 In der Bemerkung iſt hinter

„,769" einzuſchalten : , 769 a

(Tarifnummer 30 e 3). Ferner

hinter ,770 " : ( Tarifnummer

30 e 1 Anmerkung).

Wie bisher.

Zu Nr. 765 bis

770.

Seidene Zeuge, Tücher,

Shawls 2c ., auch in Ver

bindung mit Metallfäden,

anderweit nicht genannt;

Spißen , Blonden und

Stickereien , ganz oder theil

weiſe aus Seide, in Ver

bindung mit Metallfäden ,

ſowie gemuſterte Tülle und

Petinets , ganz oder theil

weiſe aus Seide.

768. 30 e 1 1 Desgleichen wie vorſtehend. Wie bisher .Seidenwaaren , gemiſcht mit

anderen Spinnſtoffen und

zugleich in Verbindung mit
Metallfäden .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waaren

verzeichs

niffes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr .

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs

Bemerkungen.

Taraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

4 . 6

Nog :

769. 275 S . Tarifnummer 30 e 2 .

770 . Tülle, ungemuſterte, roh oder 30 el

gefärbt, ganz oder theil - | Anmerk.

weiſe aus Seide.
Wie bisher.

769. 30 e 2Spißen , Blonden und Sticke

reien , ganz oder theilweiſe

aus Seide; außer Ver

bindung mit Metallfäden

769 a.
30

30 e 3e3 1 . . . . . . . . . . . . .Gaze, Krepp und Flor, ganz

oder theilweiſe aus Seide.

.

770 .
S . Tarifnummer 30 e 1 An

merkung.

774 276 Halbſeidene Zeuge, Tücher,
Shawls 2c .

30f Wie bisher.Die Bemerkung iſt zu ändern

wie folgt: Mit Ausnahmevon

Spitzen , Blonden, Stickereien ,

Tülle und Petinets (Nr. 767

bezw . 769 und 770 ), von Gaze,

Krepp und Flor " (Nr. 769 a

[ Tarifnummer 30 e 3 ]), der

Halbſeidenen Waaren in Ver

bindung mit Metallfäden

(Nr.768 [ Tarifnummer 30 e 1 ]),

der halbſeidenen Bänder

(Nr.771 [ Tarifnummer 30 f]),
ſowie der halbſeidenen

Strumpf-, Pojamentier- und

Knopfmacherwaaren .

+ 784278 33 aAlabaſter und Marmor, roh

oder blos behauen ; auch

gemahlen .

Hierunter fallen auch Blöcke aus

Alabaſter oder Marmor,welche

an nichtmehr als drei Seiten

flächen eine Bearbeitung mit

der Säge zeigen .

+ 785 . Asphaltſteine; bituminöſer |

Mergelſchiefer.

33 a Roh und gemahlen .



– -365

Laufende

Seite der

Sanbans

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich

niſjes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

ZoUtarifs .

Bemerkunge n .

Tarafaſ

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

5 . 6 .

Nod :

278Nach 787:

+ 790.

33 aAndere Steine , roh oder
blos behauen , auch ge

mahlen .

Beiſpielsweiſe fallen hierunter :

rohe oder blog behauene Bau- ,

Bruch - und Schieferſteine, mit

Ausnahme der unter Nr. 784,

785 und 787 genannten ; rohe

Feuerſteine in der urſprüng

lichen Form oder gemahlen ;

rohe Lava. Ferner gehören

hierzu ſolche Blöcke (nicht aus

Álabaſter oder Marmor

[Nr. 784 ]), welche an nicht

mehr als drei Seitenflächen

eine Bearbeitung mit der

Säge zeigen . - Gehauene

oder geſchnittene Flintenſteine

ſind unter Nr. 789 (Tarif

nummer 33 b) nachzuweiſen .

+ 788. 33 b

789.

Mühlſteine auch mit eiſernen

Reifen oder Metallhülſen .

Schleif-, Web - und Probir

ſteine ; Flintenſteine, ge

hauen oder geſchnitten .

33 b 16 Fif. u . Kſt.In der Bemerkung iſt ſtatt

,,798 " zu ſeßen : 798 a ( Tarif

nummer 33 h 1ß . Die

Worte , , Schuſſer aus Halb

edelſteinen unter 794 " find

zu ſtreichen .

279 Wie bisher.+ 792.

( Hierin
Nr.792a.)

Dachſchiefer ; rohe Schiefer- | 33 c, 33 e

platten und roher Tafel- und 33 e

ſchiefer. Anmerk.

| Als Dachſchiefer und roher

Tafelſchiefer ſind die aus den

Blöcken geſpaltenen und dem

nächſt (durch Bearbeitung auf

dem Ambos, mit der Stock

ſcheere 2c .) geformten dünneren

* Tafeln zu Dachbedeckungen

bezw . zur Herſtellung von

Schiefertafeln zu behandeln .

Unter Schieferplatten ſind, im

Gegenſatz zu Dachſchicfer und

Tafelſchiefer, ſtärkere (dick

ſchiefrige) Platten , welche zu

Wandbekleidungen , Fußboden

belägen , Tiſchplatten . bear

beitet und verwendet werden ,

zu verſtehen. -- Geſchnittene

oder geſpaltene Schieferplatten ,

ingeſchliffen , ſind unter

Nr. 790 a (Tarifnummer 33f),
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus .

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waarens

verzeich

niſjes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer Bemerkungen.

Taraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
des

Zolltarifs.

5 .

Nod :

279 Schieferplatten , welche ge

ſchliffen , polirt, emaillirt,durch

Schwärzen, Liniiren 2c. weiter

bearbeitet oder durch ſonſtige

Bearbeitung in eine zur Ver

wendung geeignete Form ge

bracht worden ſind, unter

Nr.197 (Tarifnummer 33h1B)

nachzuweiſen .

(1 + 791 . 33 dGeſägte Blöcke ; grobe Stein

meßarbeiten von ſchlichter,

nicht verzierter Arbeit, mit

Ausnahme der groben

Steinmeßarbeiten aus Ala

baſteroderMarmor; ſchwere

Cementmaſſewaaren.

Zu groben Steinmeßarbeiten ge

hören z. B . Fenſterbänke, Ge

fimstheile, Plinthen vonſchlich

ter, nicht verzierter Arbeit

(nicht aus Alabaſter oder

Marmor). – Der ſogenannte

belgiſche Granit - écossines

- petit granit - gehört

nicht zum Marmor.

+ 792 a . In Nr. 792.

(2 + 790 a 280 33 fGeſchnittene oder geſpaltene

Platten aus Steinen aller

Art , mit Ausnahme der

Platten aus Halbedelſtei

nen : ungeſchliffen ; auch

Platten von Gips.

Platten von mehr als 16 cm

Stärke find als 'Blöcke zu be

handeln . — Platten ausHalb

edelſteinen fallen unter Nr. 794

( Tarifnummer 33 g).

+ 791a. 33 fD I . . . . . . . . . . . . . . . .Steinmeßarbeiten , ſoweit ſie

nicht unter Tarifnummer

33 d begriffen ſind : unge

ſchliffen .

793. Wie bisher. 33 g Wie bisher.

794. 33 g . . . . .

$16 fli. u Kft.

Bearbeitete Halbedelſteine und

Waaren daraus, ſoweit ſie

nicht unter Nr. 20 des

Zolltarifs fallen ; Edel

ſteine, nachgeahmte (Glas

flüſſe).

1) Hiervon gehören zu den Maſſengütern nur: geſägte Blöđe; grobe Steinmeßarbeiten von ſchlichter, nicht verzierter Arbeit,

mit Ausnahme der groben Steinmeßarbeiten aus Alabaſter oder Marmor.

3) Hiervon gehören zu den Maſſengütern : geſchnittene oder geſpaltene, ungeſchliffene Platten aus Steinen aller Art, mit Aus.

nahme der Platten aus Gips, Alabaſter , Marmor und Halbedelſteinen .
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Laufende

Nr.

Seite der

Handaus

gabe des

ſtatiſtiſchen

Maaren

verzeich

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zoltarifs.

Bemerkung e n.

qaraſa

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. 4 .

798 . 281 33 h 1aWaaren aus Alabaſter,Mar

mor, Granit (auch ſog.

belgiſchen ), Syenit, Por

phyr, Serpentinſtein oder

ähnlichen harten Steinen ,

mit Ausnahme derStatuen ,

der Platten und der unge

ſchliffenen Steinmeßarbei

ten , außer Verbindung mit

anderen Materialien oder

nur in Verbindung mit

Holz oder Eiſen ohne Po
litur und Lack.

| Hierher gehören auch Knicker | 10 FIT.

(Klinker , Schuſſer , Marmeln ) | 16 Kft.

aus den in Spalte 2 genannten

Materialien. — Statuen , Bü

ſten und Thierfiguren , welche

wirklichen Kunſtwerth haben

und nicht als Fabrikwaaren

anzuſehen ſind, fallen unter

Nr. 596 (Tarifnummer 24 b ).

+ 795. Sandſteinplatten, blos auf

einer Seite abgeſchliffen .

33 h 1 B Wie bisher.

+ 796 . DieſeNummer iſt zu ſtreichen .

(1 + 797. 33 h 1 . . . . . . . . Desgl.Schieferſtifte ; Schiefertafeln

in Holzrahmen ; ſonſtige

Waaren aus Schiefer , allein

oder nur in Verbindung

mit Holz oder Eiſen ohne

Politur und Lack,mit Aus

nahme der unter Tarif

nummer 33 c bis f fallen

den .

1) Siervon gehören zu den Maſſengütern nur: weiter bearbeitete Schieferplatten und bearbeiteter Tafelſchiefer.
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Laufende

Nr.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

berzeichs

niſſes.

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durd fuhr..

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs.

Bemerkungen .

Tarafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts).

1. 3 . 6 . .

798 a. 282 33 h 1 BVorſtehend nicht genannte |

Steinwaaren , mit Aus

nahme der Statuen aus

Stein , der Waaren aus

Edelſteinen und Lava, je

doch mit Einſchluß der

Statuen und anderer Waa

ren aus Gips : außer Ver

bindung mit anderen Ma

terialien oder nur in Ver

bindung mit Holz oder

Eiſen ohne Politur und

Lad .

Hierher gehören u . A . Litho

graphirſteine, geſchliffen oder

polirt, auch Lithographirſteine

mit Zeichnungen , Strichen

oder Schrift; Knicker (Klinker,

Schuſſer, Marmeln ), ſoweit ſie

nicht unter Nr. 798 fallen .

16 Fif. u. Kft.

799 33 h 2

u . 800 .

- : in Verbindung mit an

deren Materialien , ſoweit .

fie nicht unter Nr. 33 h 1

oder Nr. 20 des Zolitarifs

fallen .

800. S . Nr. 799.

(14806 . 283 Vorſtehend nicht genanntes

Brennmaterial.

34 Wie bisher. Wie bisher.

35 a 1 u. 2807.

(Hierin

Nr.807a.)

Ordinäre Matten und Fuß-

decken aus Baſt, Stroh,

Schilf, Gras, Wurzeln ,

Binſen und dergleichen ;

auch andere ordinäreStroh-,

Baſt- und Schilfwaaren .

| Hier ſind außer ordinären Mat | 20 Kſt.

ten 20 . nachzuweiſen : Bad | 13 Kb.

körbe aus gewundenem oder 9 BI .

gedrehtem Stroh, auch in Ver

bindung mit Baſt oder Holz ;

Baſtſeile ; Baſtförbe für Ci

garren ; Flaſchenumhüllungen

von Stroh ; Strohſeile (Stroh

ſtrice); ordinäre Strohfiße,

auch mit Holzrahmen ; ordi

näre Schuhe von Stroh, Baſt

oder Schilf: alle dieſe Gegen

ſtände ungefärbt. – Decken

( Fußdecken ) aus Manillahanf-,
Rokos-, Jute- und ähnlichen

Faſern ſind dagegen unter Nr.

563 bezw . 565 (Tarifnummer

22 f 1 bezw . 2 ) nachzuweiſen .

807a. - In Nr. 807.

1) Hiervon gehören zu den Maſſengütern nur: Briquettes und Torfkohlen .
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Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Seite der

Handaus.

Laufende gabe des

ftatiſtiſchen

Waarens

berzeichs

niffes .

1. T 2.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarifs .

Bemerkungen.

Laraſati

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

. 3 . . . . s : 4 . 5 . . . .

809. 284 35 c Wie bisher.Stroh- und Baſtwaaren, feine,

ſowie alle nichtunter Tarif

nummer 35 a , b und d be

griffene Waaren aus Baſt,

Stroh, Schilf 2c. ; auch in

Verbindung mit anderen

Materialien , ſoweit fie da

durch nicht unter Nr. 20

des Zoltarifs fallen .

In der Bemerkung find die

Worte: „ Manillahanfgeflechte

und geflochtene Bänder aus

Manilla- oder Aloëhanf;" zu

ſtreichen .

819. 286 37 aBienenſtöcke und Bienenkörbe

mit lebenden Bienen .

Wie bisher.

S . Darifnummer 25 g 2 a .+ 821.

824. Muſcheln aus der See, friſche,

unausgeſchälte.

37 a Mit Ausnahme der Auſtern (Nr. | Wie bisher.

673 ( Tarifnummer 25 r 2 ]).

- Ausgeſchälte Muſcheln aus

der See fallen unter Nr. 674

( Tarifnummer 25 r 1).

+ 830. 287 38 a Wie bisher.Backſteine (gewöhnliche

Mauerſteine ) , gebrannte

grobe Pflaſterſteine (Klin

ker) und gewöhnliche Dach

ziegel, mit Ausnahme der

Falz - Dachziegel , nicht

glafirt.

+ 831. 288

+ 832.

S . Darifnummer 38 b .

|Röhren von Thon und ge-

meinem Steinzeug , nicht

feuerfeſt, unglaſirt.

38 a Wie bisher zu Nr. 832 .

S . Tarifnummer 38 C.+ 834.

+ 831. Feuerfeſte Steine. 38 b Hierher gehören : alle feuerfeſten

Steine aus 2c . (wie bisher zu

Nr. 831).

+ 834 . 38 C | Wie bisher zu Nr. 834.Architektoniſche Verzierungen

(Bauornamente) ; auch aus

Terracotta .
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Laufende

Seite der

Sandaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich,

niffes.

Waarenverzeichniſ

für die

Uusfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

des

Zolltarife .

Bemerkuug e n .

{ arafat

(in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

6 . .

+ 835.

Noch :

288 38 CFalz-Dachziegel ; Dachziegel

und Mauerſteine, glafirt;

nicht feuerfeſte Thonflieſen ;

Platten aus gemeinem

Steinzeug.

Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .

S . Tarifnummer 38 d .

+ 836 .

+ 837.

+ 838.
289 38c . . . . . . . . . . . . . . .

+ 839. 38c . . . . . . . . . Wie bisher.

Röhren von Thon und ge

meinem Steinzeug , nicht

feuerfeſt, glafirt.

| Töpfergeſchirr, glafirt; Krüge

und andere Gefäße aus ge

meinem Steinzeug; gemeine

Ofenkacheln und Defen von

Thon oder Fayence ; irdene

Pfeifen .

Schmelztiegel, Muffeln , Kap-

ſeln , Retorten , feuerfeſte

Röhren und Platten .

S . Tarifnummer 38 C.

+ 837 . 38 d Desgl.Feuerfeſte Steine find unter

Nr. 831 (Tarifnummer 38 b )

nachzuweiſen .

+ 838

u . + 839.

840 . Bei dieſer Nummer iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 38 e 1 des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

841. 290 Bei dieſer Nummer iſt in Spalte 3 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes auf Nr. 38 e 2 des Zoll

tarifs hinzuweiſen .

Bei dieſen Nummern ebendaſelbſt auf Nr. 38 f 1 bezw . 38f2 des Zolltarifs.842

u . 843 .

844. S . Darifnummer 39 a 2 .

845. Pferde. 39 a 1

844 . Mauleſel , Maulthiere und 39 a 2

Efel.

846 . Füllen , welche der Mutter | 39 a 1 u . 2 1 . . .a I u . 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . .

folgen . Anmerk.
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Laufende

Seite der

Bandaus.

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeichs

nifjes .

Waarenverzeichniſ

für die

Ausfuhr und Durchfuhr.

Hinweiſung

auf die

Nummer

del

Zolltarifs.

Bem e rku n g e .

Tarafat

( in Prozenten des

Bruttogewichts ).
Nr.

1 . - 3 . 16.

847.

Rod :

290

Wie bisher in allen Spalten .
848 .

849. Ochſen . 39 cu. C

Anmerk.(Hierin

Nr.

849 a.)

849 a . In Nr. 849.

870. 294 41 c2a

871.

Hartes Kammgarn aus

Glanzwolle über 20 cm

Länge, nicht gemiſcht mit

anderen Spinnmateria

lien ) ; Genappes -, Mo

hairs, Alpakkagarn : ein

faches , ungefärbt.

- : dublictes, ungefärbt.

- : einfaches , gefärbt.

- : dublictes , gefärbt.

- :drei-undmehrfach gezwirn

tes , ungefärbt oder gefärbt.

Wie bisher in den Spalten

1 bis 3 .

872.

41 c2a

41 c 2 a

41 c 2 B

41 c28

16 Fil. u. Reſt.

6 BI. mit eifers

nen Reifen.

3 BI. ohne eiſerne
Reifen .

873.

874.

875

bis 879.

297 Wie bisher. 41 d 7 u . 8 Die Bemerkung iſt zu ſtreichen . Wie bisher.901.

(Hierin

Nr. 903.)

907. 298 Wie bisher. 42 d In der Bemerkung ſind die Wie bisher.

Worte „zum Drude, nicht auf

· Papier“ zu ſtreichen .

912. 299 | Wie bisher. 43 d Wie bisher.In der Bemerkung ſind die

Worte „ zum Drud, nicht auf

Papier“ zu ſtreichen .

1) Hartes Kammgarn aus Glanzwolle 2c . iſt bis zum 30. September 1885 einſchl. wie Wollengarn der Tarifnummer 41 c 3

unter Nr. 875 bis 879 nachzuweiſen , vom 1. Dktober 1885 ab unter Nr. 870 bis 874.

59
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Verzeichniß der Abänderungen

zu dem

uach dem Stande am 1. Januar 1885 aufgeſtellten

Verzeichniſ

derjenigen Maſſengüter, auf welche die Beſtimmung im §. 11 Abſatz 2 Ziffer 3 des Geſetzes vom

20. Juli 1879, betreffend die Statiſtik des Waarenverkehrs, Anwendung findet.

Nummer

des

Seite der

Handaugs

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeich

niſſes.

Waarengattung.ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichniffes .

Nummer

des

ſtatiſtiſchen

Waaren:

verzeichniſſes .

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeich .

niſjes .

Waarengattung.

118 a . 300 341 a.

Nog :

302

175. 349.

353 u . 353 a.

301239 u . 240.

253.

Aus 270.

355.

397 .

275 .

404 a.
282.

320.

Baryt, weiß (künſtlicher ſchwefel

ſaurer Baryt, Permanentweiß ,

blanc fixe).

Kreide, geſchlemmte.

Eiſen - und Stahldraht aller Art.

Drahtſtifte.
Asbeſt.

Farbenerden , natürliche, mit Aus

ſchluß der Kreide.

Kreide, rohe; auch gemahlen .

Hirſe, rohe, mit Ausnahme von

Moorhirſe ( Dari).

|Andere nicht beſonders genannte
Getreidearten .

Mais und fyriſcher Dari.

Raps und Kübjaat; Hederich- und

Rettigſaat.
Leinſaat.

Leindotter.

Cichorien , friſche.

Cichorien , getrocknet ( gedarrt).

Rüben, mit Ausnahme der Runkel

rüben (Zuckerrüben ), friſche.

|Rüben , mit Ausnahme der Runkel

rüben (Zuckerrüben ), getrocknete
(gedarrte).

Mohn .

Runkelrüben (Zuckerrüben ), friſche

und getrocknete (gedarrte).

Sejam .

Schafblößen ; auch rohe enthaarte

Lamm - und Ziegenfelle.

Schleifholz , Holz zur Selluloſes

fabrikation, nicht über 1 m lang

und nicht über 18 cm am ſchwäs

cheren Ende ſtark.

Bau- und Nußholz: roh oder lediga

lich in der Duerrichtung mit der

Art oder Säge bearbeitet oder

bewaldrechtet, mit oder ohne

Rinde.

- : eichene Faßdauben ; auch ders

gleichen Stabholz . in

- : für Bewohner und Induſtrien

des Grenzbezirks, mit Zug

thieren gefahren , ſofern es direlt

aus dem Walde kommt und nicht

416.
325 .

328.

Aus 331.

417 .

418.

347.

Aus 357.

337.

337 a .

Aus 341.
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Nummer

des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeichniſſes .

Seite der

Handauga

gabe des

ſtatiſtiſchen
Waaren

verzeich

niſſes.

Waarengattung.

Nummer

des

ſtatiſtiſchen

Waaren

verzeichniſſes.

Seite der

Handauss

gabe des

ſtatiſtiſchen

Waarens

verzeich

niſſes .

Waarengattung .

Noch :

302

Nog :

303

420 .

421.

795 .

422 .

423.

auf einen Verſchiffungsplaß oder Aus 791.

Bahnhof gefahren wird.

- : in der Richtung der Längsachſe

beſchlagen oder auf anderem Wege
als durch Bewaldrechtung vor 791 a.

gearbeitet oder zerkleinert; Naben ;

Felgen und Speichen .

- : Faßbauben und Stabholz , nicht || 792 u . 792 a .

unter Nr. 417 fallend.

- : Korbweiden und Reifenſtäbe,

ungeſchälte; Faſchinen . 796 .

Nußholz von Burbaum , Sedern , Aus 797.

Kokos, Ebenholz, Mahagoni, roh
oder einer Bearbeitung der unter Aus 806 .

Nr. 13 e 1 und 2 des Zoltarifs 830 .

bezeichneten Art unterzogen .

Bau- und Nußholz : in der Rich

tung der Längsachſe geſägt ; nicht

gehobelte Bretter ; geſägte Kant

hölzer und andere Säge- und 831.

Schnittwaaren .

Geſchnittenes Holz von Cedern .

Bruyère- (Erika-) Holz, roh oder
in geſchnittenen Stücken ; auch zu

Tabackpfeifenköpfen roh vorgear

beitet (ungebohrt).

Geſägte Blöcke ; Steinmeßarbeiten ,

grobe,ungeſchliffen ,mit Ausnahme

der Arbeiten aus Alabaſter oder

Marmor.

Steinmeßarbeiten , ſoweit ſie nicht

unter Tarifnummer 33 d begriffen

find , ungeſchliffen .

Wie bisher zu der Nr. 792 .

Sandſteinplatten , blos auf einer

Seite abgeſchliffen .

Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .

Weiter bearbeitete Schieferplatten

und bearbeiteter Tafelſchiefer .

Briquettes und Torfkohlen .

Backſteine (gewöhnlicheMauerſteine),

gebrannte grobe Pflaſterſteine

(Klinker) und gewöhnliche Dach

ziegel, mit Ausnahme der Falz

Dachziegel, nicht glaſirt.

Feuerfeſte Steine.

Röhren von Thon und gemeinem

Steinzeug, nicht feuerfeſt, ungla
firt.

Falz - Dachziegel ; Dachziegel und

Mauerſteine, glaſirt; nicht feuer

feſte Thonflieſen ; Platten aus

gemeinem Steinzeug.

Dieſe Nummer iſt zu ſtreichen .

Schmelztiegel, Muffeln , Kapſeln ,

Retorten , feuerfeſte Köhren und

Platten .

Röhren von Thon und gemeinem

Steinzeug, nicht feuerfeſt, glafirt.

Töpfergeſchirr, glafirt; Krüge und

andere Gefäße aus gemeinem

Steinzeug; gemeine Dienkacheln

und Defen von Thon oder Fayence ;

irdene Pfeifen .

832.

424 a.

424 b .

835 .

784. 303 836 .

837 .

790 .

838.

Alabaſter und Marmor, roh oder

blos behauen ; auch gemahlen .

Andere Steine, roh oder blos be

hauen, auch gemahlen , mit Aus

nahme der gehauenen oder ges

ſchnittenen Flintenſteine.

Geſchnittene oder geſpaltene, unge

ſchliffene Platten aus Steinen

aller Art, mit Ausnahme der

Platten aus Gips, Alabaſter ,

Marmor und Halbedelſteinen .

Aus 790 a . 839.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 2. 8 . M . beſchloſſen , die in dem Anhang zu §. 35 der Dienſt

vorſchriften vom 21. November 1879, betreffend die Statiſtiť des Waarenverkehrs 2c., hinſichtlich der Nach:

weiſung des Verkehrs mit Getreide und Mühlenfabrikaten in Mühlenlagern getroffenen Beſtimmungen analog

auch für die Nachweiſung des Veredelungsverkehrs mit Delfrüchten (s. 7 Ziffer 3 a des Zoltarifgeſeges

– Reichs-Geſekbl. S . 116 - ) als maßgebend zu erklären .

Berlin , den 9 . Juli 1885. Der Reichskanzler .

In Vertretung : v . Boetticher.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Central-Blatt

für das

Deutſche Reich .

Herausgegeben

im

Reichsamt des Innern .

Bu beziehen durdo alle Poftanſtalten und Budhandlungen. – Bränumerations-Preis für den Jahrgang fechs Mart.

XIII. Jahrgang. Berlin , Freitag, den 17. Juli 1885. N : 29.

Inhalt : 1. Ronſulat-Weſen : Ernennungen ; - Erequatur

Ertheilungen ; — Ermächtigung zur Vornahme von Civil.

jtanos -Utten . . . . . . . . . . . Seite 375

3. Zoll- und Steuer-Weſen : Veränderungen in dem Stande

oder den Befugniſſen der Zoll. und Steuerſtellen ;

Maßregeln zur Ausführung des Gefeßes wegen Abänderung

des Zolltarifgeſebes . . . . . . . . . . . 378

PolizeisWeſen : Ausweiſung von Ausländern aus dem

Reichsgebiete · · · · · · · · · · · · · 382

2. Bant-Weſen : Status der deutſchen Notenbanken Ende

Juni 1885 . . . . . . . . . . . . . . 376

1 . Koniul a t -Weſen.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

den bisherigen Vize-Konſul bei dem Konſulat in St. Petersburg Dr. Otto Schmidt zum

Konſul in Cairo

und

den Raufmann Eduard Schneeberger zum Vize-Ronſul in Girgenti

zu ernennen geruht.

Namens des Reichs iſt das Exequatur ertheilt worden :

dem Herrn William W . lang als Konſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Žamburg
und

dem zum franzöſiſchen Ronſul mit dem Amtsſiße in Breslau ernannten Serrn du Cloſel.

Dem Kaiſerlichen General-Konſul Dr. jur. Bieber in Kapſtadt iſt die allgemeine Ermächtigung zur Ab

hörung von Zeugen und zur Abnahme von Eiden ertheilt.
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2 . B a ut.

Status der deutſchen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

( Die Beträge lauten
Passiva .

Event.

Gegen

l
a
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

Bezeichnung

der

Banten.

Grund. Reſerve. Noten .

Kapital. Fonds. Umlauf.

Per
Sonſtige

bindlich

Gegen | Unge. Gegen | täglich | Gegen
teiten

31. Mai dedte 31. Mai
fällige 31. Mail mit

Ber .

1885. | Noten. | 1885. 1885. Ründi.
bindlich .

gungs

friſt.

31. Mai

1885 .

Sonſtige Gegen Summe Gegen

31. Mai der 31. Mai
Baljiva. 1885 . Baffiva. 1885.

Ber

bindlich .

teiten
au8

weiterge .

gebenen

inlān .

dtſchen

Wechſeln .

teiten .

-

1 3 . 4. 1 6. 6 . 7 . 1 8 . 9. 10. 11. 12. | 13. | 14 | 15. I 16. | 17.

20 000

1 451 +--600 415 718

7501 580 251

1

1442 931 –

+

371

28

13

1801 -604 5 . 3 742

5 376 – 856! 980 – 524

42 -

+
984 1 190 183 + 110558

10 039 + 468

- 19454 - 7
6 6 760 + 501

339 13 623 – 618

10 6 830 + 516

26 225 – 16
38 770 + 762

85 942 + 2 941
7 647

134
3 881 490

63

209

1919 +

57

1 Reichebant . . . . . . 814 427 + 131592 178 186 + 143881 232 949

Städt. Bant zu Breslau . 3 000 2 925 + 883 1257 + 204 3 508

Kölniſche Privatbank. . . 3 000 2 180 + 5 1121 – 671

Magdeburger Privatbant . 3 000 2 470 + 437 1 169 – 1

Danziger Privat - Attien .
Bant . . . . . . . 3000 750 2866 + 136 1269 - 1 651 + 441

6 Provinzial- Aktien -Bant des

Großherzogthums Bojen . 3 000 750 1776 + 366 1127 + 242 172 +

7 Sannoverſche Bant . . . 12 000 1 200 4 649 + 406 2 764 + 309 5 533

Frantfurter Bant , . . 17 143 3 917 9 611 + 27 5017 - 281 4 883* 9291

Bayeriſche Notenbant . . 7 500 1018 64 876 + 2 818 30 468 + 1 828 9 819 1 141

Sächfiſche Bant zu Dresden 30 000 3 957 48.388 + 6911 1 711)

Leipziger Kaffenverein . . 3 000) 226 2 8971 + 262! 1108 13 1580

Chemnißer Stadtbant . . 510 127 505 + 12 265 + 125 61

Württembergiſche Notenbant 9 000 541 19 077 + 11781 9 943 + - 449
Badiſche Bank . . . . . 9 000 1522 12 002 + 191 7512 + 13 656

Bant for Süddeutſchland . || 15 672 1 738 16 636 + 1540 9 738 +

Braunſchweigiſche Bant . . 10 500 399 2772 + 194 1919 + 120 2 396 806

Rommerzbant in Lübed . . 2 400 696 + 138 1 211

18 Bremer Bant . . . . . 16 607|166071855855| 4062 –
2062 -

15 2518 + 96 321 + 170

1
Zuſammen 268 332 40 409 1012 815 + 147081 | 273 700 + 149924 270 146 - 22 128

+I
I
I
I
I
I
I

+ 1+1++ ++i
l

1

702

1 121

1 035

1 917

2 530

428

18 28 5114

924 –

3 159 –
39 + .

8 209 –

5171–
2 594 –

14 -

9891 95 863

- 106 ) 34

+
+

+
+

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+

83

19 685485

27544 547 29 641 751 1 509

1 666

+1
1

+++T+++

36
108 1 862

313

23 620 + 203

34 739 + 1630
17 505 – 940
7050 - 62

37 494 + 124 )

335

I
99

1214 -
2 5921

15 461 +

151 192

1931 188 – 224 1 654

I

44 569 – 2 834 9698 + 1 983|1 645 969 + 124102

8 emer t u ug e a .

Zu Spalte 5 * : Davon in Abſchnitten zu 100 M = 655 435 550 Mle
i 200 = 532 000 Mo (bei der Bank Nr. 6 ) ,

• 500 = 72 427 000 Alle (bei den Banken Nr. 1, 6, 8, 10 , 11),
· 1000 , = 282 565 500 Me . . . . 1 , 2 , 8 ).

Zu Spalte 9 Nr. 8* : Darunter 136 100 Ah noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten .
zu , 9 , 15 * : , 95 108 Mei i Gulden - und Thalernoten .
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Wefeu.

banten Ende Juni 1885,

Fichten , verglichen mit demjenigen Ende Mai 1885.

auf tauſend Mart.)
Activa .

Metau .
GegenSonftige Gegen SummeGegen

31. Mai
1885.

Reichs.

tafſen
heine.

Begen

31. Mai
1885 .

Noten

anderer

Banten .

Gegen

31. Mat Wechſel.

1885.

Gegen

31. Mai
1885 .

Segen

Lombard. 31. Mai

1885.

Effetten .

Segen

31. Mai
1885.

31. MaiCE

Beftand.
31. Mai

1885 .
Ultiva.

ber

attiva .

La
uf
en
de

N
u
m
m
e
r

.

1885 .

18. 19. 20. 21. 22. 23. 24 . 25. 26. 27. 28 . 29. 30 . 31. 32. 1 33.

597 103 - 11 677 22843 – 2 688 16 29

1

413 118

+

3 72162 682

269

89 283 + 20 014 + 1081601 + 4 032

211078 4 707 68

+
+

++
+

+
+

80 660

3 776
428

1 187 +
+

+

1 197 310

10 214

9 624
6 865

816 +
832 +

215128
51

+
+

+
+

379 13 335

+
+

7 328

3 283 +1 115 267

1 022 + 5741 -

1

7 145 733

+

1970

+ +

268 13 992 602

I

611 4 383 1 530 382 40 547

1 5971 256 +2 . 108 891 1 065 113 108 602

6963

26 225
39 46580 203 2 465 193 4 758

+I+++I

+
+

+
+

+
+

6 859

2 439

1 032

6 382

877

2652 86 2 388

+I++++

2 183 168 388

+++
I
I
I
I
I
I

+++++

85 942 2 941

1193 3 397 845

3 671

31 479

17 685
1016

207 –

8 472 ) +

17 253 95 863 647

7 1 432 99 987 156 8 350

1
1

+++++++I
I

+I
I

134

+++
I
I
I
I

++1++

379 40

T!++I+I
I

+I+++

127 51 3 881 490

15 383

25 209
47 931

55 809 1 393

4142 138

2 960

19024
16577 142

20 236 +20 236 572
10028 – 3 464
4 787 - 209
30 936 + 1947

6 279 345

+
I
I
I
I

1+1
1
1

347 791 751

4282 190 690 201 203

645 +
190

1000 –
127 +
383 +

15 - 2

618
-
437
15

260

+
+

+

1 826

2 5201 00

I
I

+
I
I

969 880 1 6305 883

719 +

268 +
1 455 -

29 641

23 620

34 739
17 540

7197
38 062

71 + 5 2 281 167 916

12 +

4 378

1 224

++1

165
YA358

1 84071 85 312 2 953 1 196 789 137 +

678 1961 – 11 956 23670 ) - 2 750 37 249 + 11 863 692 986 + 64 461 106 616 + 34 928 54 713 + 18 5611 62 063 + 6550 1655 493 + 121657

604
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V

3 . Zoll- und Steuer - Weſe n .

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Königreich Preußen.

Es iſt ertheilt worden :

dem Unterſteueramte zu Uedermünde im Bezirke des Hauptzollamte Wolgaſt die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I des Hauptſteueramts zu Stettin über Kokosgarn ;

dem Unterſteueramte zu Meppen im Bezirke des Hauptzolamts Nordhorn die Befugniß zur Er:

ledigung von Begleitſcheinen I über die vom Auslande für den Kaufmann B . Wichmann zu

Lingen daſelbſt eingehenden Rokosgarne;

dem Unterſteueramte zu Segeberg im Bezirke des Hauptzollamts Neuſtadt i. Holſtein die Befugniß

zur Erledigung von Begleitſcheinen I ſowie von Begleitzetteln über das für den Mühlenbeſißer

Klobt zu Herrenmühle eingehende Getreide;

dem Nebenzoữamte I zu Boguslaw im Bezirke des Hauptzollamts Skalmierzyce die Befugniß zur

Ausfertigung von Begleitſcheinen I über für das Zollkonto · des Dampfmühlenbeſißers Joſeph

Kratochwill zu Pleſchen eingehendes Getreide, ſowie

dem Unterſteueramte zu Pleſchen in deinſelben Hauptamtsbezirke die Befugniß zur Erledigung von

Begleitſcheinen I über derartiges Getreide.

Das Nebenzollamt I zu Lunden im Bezirke des Hauptzollamts Cönning iſt aufgehoben .

Im Königreich Bayern .

Der Uebergangsſtelle zu Miltenberg im Bezirke des Sauptzolamts Würzburg iſt die Befugniß

zur Ausfertigung von Uebergangsſcheinen über Branntwein ſowie zur Ausgangsabfertigung von Branntwein

ertheilt worden .

Im Rönigreich Württemberg.

Die Befugniß zur Ausfertigung von Uebergangsſcheinen über Bier, Branntwein , Wein und ge '

ſchrotenes Malz iſt beigelegt worden :

den Rameralämtern zu Aalen , Blaubeuren , Ehingen , Ellwangen , Gaildorf, Lorch , Ochſenhauſen ,

Roth am See, Rottenburg, Saulgau, Tettnang, Waiblingen , Weinsberg und Wiblingen ,

im Bezirke des Kameralamts Balingen :

den Grenzſteuerämtern zu Ebingen , Engſtlatt, Onſtmettingen und Winterlingen und dem Orts

ſteueramte zu Geislingen ,

im Bezirke des Kameralamts Crailsheim :

dem Grenzſteueramte zu Crailsheim ,

im Bezirke des Kameralaints Ehingen :

dem Grenzſteueramte zu Munderkingen ,

im Bezirke des Kameralamts Eßlingen :

dem Grenzſteueramte zu Plochingen und dem Drtsſteueramte zu Denkendorf,

im Bezirke des Kameralamts Freudenſtadt:

dem Grenzſteueramte zu Schönmünzach und den Ortsſteuerämtern zu Baiersbronn und Böffingen ,

im Bezirke des Kameralamts Großbottwar:

dem Grenzſteueramte zu Marbach ,

im Bezirke des Kameralamts Güglingen :

dem Grenzſteueramte zu Schwaigern,

im Bezirke des Kameralamts Heiligkreuzthal:

den Grenzſteuerämtern zu Dürmentingen und Riedlingen und dem Ortsſteueramte zu Buchau,

im Bezirke des Kameralamts Hirſau:

dem Grenzſteueramte zu Unterreichenbach ,
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im Bezirke des Kameralamts Horb:

den Grenzſteuerämtern zu Eutingen , Eyach und Wieſenſtetten und dem Ortsſteueramte zu Neringen ,

im Bezirke des Kameralamts Kapfenburg :

den Grenzfteuerämtern zu Bopfingen und Pflaumloch ,

im Bezirke des Kameralamts Leonberg :

dem Grenzſteueramte zu Weil der Stadt und dem Ortsſteueramte zu Hemmingen ,

im Bezirke des Kameralamts Maulbronn :

dem Drtsſteueramte zu Dürrmenz,

im Bezirke des Kameralamts Mergentheim :

den Grenzſteuerämtern zu Kreglingen und Weikersheim ,

im Bezirke des Kameralamts Münſingen :

dem Ortsſteueramte Buttenhauſen ,

im Bezirke des Kaineralamts Neuenbürg:

den Grenzſteuerämtern zu Enzklöſterle, Herrenalb , Ottenhauſen und Wildbad,

im Bezirke des Kameralamts Neuenſtadt:

den Grenzſteuerämtern zu Gundelsheim , Kochendorf, Möckmühl, Nedarsulm und Dedheim ,

im Bezirke des Rameralamts Neuffen :

dem Grenzſteueramte zu Nürtingen ,

im Bezirke des Rameralamts Oberndorf:

den Grenzſteuerämtern zu Alpirsbach , Epfendorf, Lauterbach und Schramberg,

im Bezirke des Rameralamts Reuthin :

dem Grenzſteueramte zu Nagold ,

im Bezirke des Kameralamts Reutlingen :

dem Grenzſteueramte zu Mägerkingen ,

im Bezirke des Kameralamts Roth am See:

dem Grenzſteueramte zu Niederſtetten ,

im Bezirke des Kameralamts Rottenburg :

dem Grenzſteueramte zu Thalheim und den Ortsſteuerämtern zu Belſen und Möſſingen ,

im Bezirke des Kameralamts Rottweil:

den Grenzſteuerämtern zu Deißlingen und Wellendingen ,

im Bezirke des Kameralamt: Saulgau:

den Grenzſteuerämtern zu Altshauſen , Jettkofen , Mengen und Scheer und den Ortsſteuerämtern

zu Enzkofen und Königseggwald ,

im Bezirke des Rameralamts Schönthal:

dem Grenzſteueramte zu Dörzbach ,

im Bezirke des Kameralamts Sindelfingen :

dem Grenzſteueramte zu Böblingen ,

im Bezirke des Kameralamts Sulz :

. den Grenzſteuerämtern zu Binsdorf und Vöhringen und dem Drtsſteueramte zu Renfrizhauſen ,

im Bezirke des Kameralamts Tettnang:

den Grenzſteuerämtern zu Fiſchbach , Semigkofen , Kreßbronn und Langnau und dem Drtsſteuer :

amte zu Laimnau,

im Bezirfe des Rameralamts Tuttlingen :

dem Ortsſteueramte zu Kolbingen ,

im Bezirke des Kameralamts Ulm :

dem Grenzſteueramte zu Langenau,

im Bezirke des Kameralaints Urach :

dem Grenzſteueramte zu Mezingen ,

im Bezirke des Kameralamts Vaihingen a . E13:

dem Grenzſteueramte zu Vaihingen - Sersheim ,

im Bezirke des Rameralamts Waiblingen :

dein Grenzſteueramte zu Winnenden ,
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im Bezirke des Kameralamts Waldfee:

dem Grenzſteueramte zu Aulendorf,

im Bezirke des Kameralamts Wangen :

den Grenzſteuerämtern zu Frieſenhofen , Sony, Leutkirch und Neuravensburg,

im Bezirke des Kameralamts Weingarten :

dem Grenzſteueramte zu Zußdorf und dem Ortsſteueramte zu Waldburg,

im Bezirke des Kameralamts Wiblingen :

dem Grenzſteueramte zu Dietenheim .

Ferner iſt beigelegt worden die Befugniß zur Ausfertigung von Uebergangsſcheinen

über Branntwein , Wein und geſchrotenes Malz: den Grenzſteuerämtern zu Mühlacker im Bezirke

des Kameralamts Maulbronn, Schwenningen im Bezirke des Kameralamts Rottweil und

Aldingen im Bezirke des Kameralamts Spaichingen ,

über Wein und geſchrotenes Malz: dem Grenzſteueramte zu Feuerbach im Bezirke des Rameralamts

Stuttgart.

In Medlenburg-Schwerin .

Dem Steueramte zu Boizenburg a . Elbe im Bezirke des Hauptſteueramts Güſtrow iſt die Befugniß

zur Erledigung von Begleitſcheinen I über Getreide ertheilt worden .

Der Bundesrath hat in ſeiner Sibung vom 2 . Juli d . J . beſchloſſen :

1. die oberſten Landesfinanzbehörden zu ermächtigen , die näheren Anordnungen bezüglich der Ge:

währung der im $. 7 Ziffer 3 a des Zolitarifgefeßes (Reichs-Gefeßbl. 1885 S . 116 ) zugeſtan

denen Zollerleichterung bei der Ausfuhr von Delfabrikaten bis auf Weiteres, ſoweit thunlich unter

analoger Anwendung der Vorſchriften des Regulativs, betreffend die Gewährung einer Zoll

erleichterung bei der Ausfuhr von Mühlenfabrikaten , ſelbſtändig zu erlaſſen ,

2 . die oberſten Landesfinanzbehörden zu ermächtigen , diejenigen Kontrolemaßregeln feſtzuſtellen , unter

welchen auf Grund der Anmerkung zur Nummer 39c des Zolltarifs für Bewohner des Grenz

bezirks Zugochſen von 21/2 bis 5 Jahren zu dem Zolijaße von 20 Mark für 1 Stüd eingelaſſen

werden dürfen , fofern ſie zum eigenen Wirthſchaftsbetrieb nachweislich nothwendig ſind,

3 . nachſtehende Beſtimmungen zu dem Regulativ für Privattranſitlager von den in Nummer 9

des Zoltarifs aufgeführten Waaren (Getreide zc.) ohne Mitverſchluß der Zolbehörde, vom

13. Mai 1880 * ) zu treffen :

3 u 8. 5 .

Der . 5 erhält folgende Faſſung:

, Zugang zum Lager.

Werden Getreidemengen derſelben Art, welche verſchiedenen Zouſaßen unter

liegen , gelagert, ſo findet auf den geſammten Beſtand dieſer Getreideart der höchſte

der in Betracht kommenden Zollfäße Anwendung.

Die Einlagerung des Getreides erfolgt nach Nettogewicht."

Hinter g. 22 und vor „ V . Strafbeſtimmungen “ iſt als

g. 22a

einzuſchalten :

„ Getreidemengen derſelben Art, welche verſchiedenen Zollfäßen unterliegen ,

müſſen geſondert in von einander getrennten Räumen , welche mit dem für die

lagernden Waaren maßgebenden Zollfaße deutlich bezeichnet ſind, gelagert werden .

In dem Niederlageregiſter (S . 15), den An- und Abmeldungen (s. 18) und

in den Lagerregiſtern (s. 20) iſt der Zolſaß, welchem die waare unterliegt, erſicht

*) Central-Blatt S . 285 .
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lich zu machen und in den Abmeldungen außerdem die Richtigkeit der leßteren An:

gabe ausdrücklich vom Deklaranten zu verſichern .

Miſchungen init den vorbezeichneten Waaren dürfen nur nach vorheriger An

meldung (S. 19) und unter amtlicher Aufſicht vorgenommen werden.“

4 . nachſtehende Aenderungen des Regulativs vom 27. Juni 1882, betreffend die Gewährung einer

Zollerleichterung bei der Ausfuhr von Mühlenfabrikaten , *) zu genehmigen :

Zu S. 4 .

Der Abſaß 2 erhält die folgende Faſſung:

„ Die Buchführung iſt ſo einzurichten , daß jederzeit feſtgeſtellt werden kann ,

wieviel Getreide jeder Art und zu welchem Zouſaße in den bezeichneten Räumen

vorhanden ſein ſoll.“

zu §. 5 .

Als zweiter Abſaß iſt aufzunehmen :

„ Getreidemengen derſelben Gattung, welche verſchiedenen Zollfäßen unterliegen ,

find im Konto in beſonderen Unterabtheilungen anzuſchreiben .“

3u $. 8.

Der §. 8 erhält folgende Faſſung:

Die Abrechnung findet vierteljährlich in der Art ſtatt, daß am 20 . Tage,

falls dieſer aber auf einen Sonn- oder Feiertag fält, am nächſten Werktage des

ſiebenten Monats nach Ablauf des Abrechnungsquartals von der in dieſem Quartal

angeſchriebenen Menge ausländiſchen Getreides diejenige Getreidemenge, welche nach

dem Ausbeuteverhältniß (s. 9 ) der Menge der in dem bezeichneten und in den

beiden darauf folgenden Quartalen thatſächlich zur Ausfuhr gelangten Mühlenfabri

tate entſpricht, in Abzug gebracht wird, ſoweit dieſelbenicht etwa ſchon bei der Abrechnung

für das Vorquartal zum Abzug gebracht iſt. Es iſt dabei für jede Getreideart be:

ſonders abzurechnen . Falls bei der Abrechnung die in Abzug zu bringende Getreide

menge die im Abrechnungsquartal ſtattgefundenen Anſchreibungen der betreffenden

Getreideart nicht erreicht, ſo iſt der Zollbetrag von dem zu verzollenden Quantum

unter Zugrundelegung des Verhältniſſes der im Abrechnungsquartal angeſchriebenen ,

verſchiedenen zouſäßen unterliegenden Getreidemengen der in Betracht kommenden

Gattung zu berechnen . Der Konteninhaber hat binnen längſtens 8 Tagen nach Zu :

ſtellung der Abrechnung den fich ergebenden Zollbetrag einzuzahlen . Ein weiterer

Geldkredit iſt unzuläſſig .“

zu . 9 .

An die Stelle des zweiten Abſaßes tritt folgende Beſtimmung:

„ Bei Semiſchen von Weizen - und Roggenmehl, ſowie bei Weizen - oder Roggen

mehl, welches aus Weizen - oder Roggenmengen hergeſtellt iſt, die verſchiedenen Zol

fäßen unterliegen , iſt das Verhältniß der zur Miſchung verwendeten Getreidearten ,

bezw . der verſchiedenen zouſäßen unterliegenden Getreidemengen derſelben Gattung

anzumelden und gelangen dieſe Gemiſche bei nachgewieſener Ausfuhr dementſprechend

zur Abſchreibung. Iſt das Miſchungsverhältniß nicht bekannt, ſo iſt die Abſchreibung

und Abrechnung nach Maßgabe der Vorſchriften zu bewirken , welche die oberſten

Landesfinanzbehörden für dieſen Fall ertheilen werden .“

Der Abſaß 5 erhält folgende Faſſung:

„ Bei der Ausfuhr von Mühlenfabrikaten , welche aus einer Miſchung von ver

ſchiedenen Tariffäßen unterworfenen Getreidearten hergeſtellt ſind, findet, abgeſehen

von der im zweiten Abſaße dieſes Paragraphen vorgeſehenen Ausnahme, ein Zoll

nachlaß überhaupt nicht ſtatt.“

Berlin , den 14. Juli 1885. Der Reichskanzler.

Im Auftrage: Schulß.

* ) Central- Blatt S . 290 .
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4 . Polizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Name und Stand Alter und Seimath Datum

Behörde, welche die
Grund des

Ausweiſung

des Ausgewieſenen .
der Beſtrafung. Ausweiſung8.

beſchloffen hat.
beſchluſſes .

5 .

Auf Grund des s. 362 des Strafgeſekbuchs:

1. Aron Margules, geboren 1829 in Borowagora , Bezirkſlandſtreichen und Königlich preußiſcher Re- 2. Juli
Arbeiter , Tiszanow , Galizien , ebendaſelbſt ortsan - Betteln , gierungs · Präſident zu d. J .

gehörig, Breslau,

2. Franz langer, Dachgeboren am 25. Dezember 1860 zu Wal- Betteln im wieder,derſelbe, 3 . Juli

deđergehülfe, tersdorf, Bezirk Dlmüş, Mähren , orts- holten Rüdfall, d . I.

angehörig in Stubenſeifen , Bezirk Alt.

(tadt, ebendaſelbſt, zuleßt wohnhaft in
Pilchowiß, Kreis Gleiwiß , Preußen ,

3 . Franz Wloch , geboren am 20. November 1856 zu Izdeb- landſtreichen , Röniglich preußiſcher Re. 11. Juni

Schneider, nid , Bezirk Wadowice, Galizien , eben . gierungs · Präſident zu d . I .

daſelbſt ortsangehörig, Frankfurt a./D .,

4 . Magnus Perſſon , geboren am 22. Úuguſt 1850 zu Mer. Betteln im wieder- Röniglich preußiſche land . 23. April

| Landarbeiter, Thult, Bezirk Kronoberg, Schweden , holten Rüdfall, | droſtei Lüneburg ,

ebendaſelbſt ortsangehörig ,

5 . Eduard Anton geboren am 24. Dezember 1866 zu Prag, Betrug, Betrugsver: Königlich preußiſche land: 22. Juni

Sacher, Goldar. Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig, ſuch und Landdroſtei Hildesheim , 1 d . J.
beiter, ſtreichen,

6 . Wenzel Sadsky, geboren am 25 . April 1838 zu Prag, Landſtreichen , dieſelbe Behörde, 1. Juli
Töpfergeſelle, Böhmen , ortsangehörig in Radliß , Bes d . J .

zirk Smichow , ebendaſelbſt,

7. Franz Maara (oder geboren am 15 . November 1862 zu Sachbeſchädigung, Stadtmagiſtrat Roſen . 19. Juni
Mara), Schuh- Langendorf, Bezirk Schüttenhofen , Ruheſtörung, Land- heim , Bayern , | d . J .

machergeſelle, Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig, 7 ſtreichen , Betteln , les

Igitimationsfälſchung,

8 . Edmund Mayer, geboren am 16 . Oktober 1858 zu Prerau, Widerſtand, Beleidi. Röniglich fächfiſche Kreis. 7 . März

Schloſſergeſelle, 1 Bezirk Olmüş, Mähren , ortsangehörig ) gung, Ruheſtörung hauptmannſchaft Zwidau, d . J.

in Platten , Bezirk Joachimsthal, Böhr und Betteln im wie
men , derholten Rüdfall,

9. Alfred Wilbaur , 32 Jahre, geboren in Tournay, Belgien , Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks- Präſt- 28 . Juni
Arbeiter, | Betteln, dent zu Meß, d . J .

10 . Nicolaus Aeſchbach , geboren am 15 . Januar 1853 zu Baſel, landſtreichen , derſelbe, 29. Juni
Färber, | Soweiz, d. I .

11. Johann Aeſchbach , geboren am 8 . Auguſt 1855 zu Baſel, desgleichen , derfelbe, desgleichen .
Färber, Schweiz,

|Auguſt Heinrich Rob. geboren am 26 . Februar 1866 zu Baſel, desgleichen , derſelbe, desgleichen .

mann , Druđer-' | Schweiz,

geſelle ,
Maximilian Morin , geboren am 13. Februar 1862 zu Mont debgleichen , derſelbe, 1. Juli
Heizer, Tluçon , Departement Alier , Frankreich,

Georg Wuhlichla - geboren am 5 . Juni 1865 zu Wilſchingen , Landſtreichen und Kaiſerlicher Bezirks- Präft- 24. Juni

ger, Buchbinder, Kanton Schaffhauſen , Schweiz, eben . Betteln , | dent zu Colmar, d. J .

daſelbft ortsangehörig ,

15. Adolf de Porter , geboren am 20. März 1861 in Altre, Landſtreichen , derſelbe, 25. Juni
Tagelöhner, Belgien , ebendaſelbſt ortsangehörig, d . F .

Berichtigung : Die Außweiſung des Färbers Johann Dreicher iſt nidyt, wie in Spalte 5 der Veröffentlichung auf

Seite 186 unter Ziffer 4 des Jahrgangs 1884 angegeben , durch die vormalige Rönigliche Landdroſtei Hannover, ſondern durch

die vormalige Königliche Landdroſtei Stade verfügt worden .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. Ju ft i z -Weſe n .

Im Verlage von Puttkammer & Mühlbrecht, Buchhandlung für Staats- und Rechtswiſſenſchaft hier

ſelbſt (N . W ., Unter den Linden 64) iſt ein zweiter Jahrgang der im Reichs- Juſtizamt bearbeiteten

, Deutſchen Juſtiz-Statiſtik“

erſchienen und iin Buchhandel zum Preiſe von 8 M . zu beziehen .

Berlin , den 14 . Juli 1885 .

Der Staatsſekretär des Reichs- Juſtizamts.

0 . Schelling.

2 . Konſulat-Weje n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs den Kaufmann C . Caeſar in Portland zum

Konſul für den Staat Dregon mit dem Siße in Portland zu ernennen geruht.

6
1
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3 . Fin an 3 -Weje n .

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1 . April 1885 bis zum Schluſſe des Monats Juni 1885 .

Bezeichnung

Ver Bleiben
der

Die Soll- Ein

nahme beträgt

vom Beginn des Ausfuhr:

Statsjahres

bis zum

Schluſſe des gütungen

obengenannten

Monats

M

I 3 .

Einnahme Differenz

in demſelben zwiſchen den

Zeitraum Spalten 4

des | und 5 ,

Vorjahres + mehr

(Spalte 4 ) – weniger
Einnahm e n .

- Mo

5 .
1._

I 4 . i 6 .

I
I
I

Zölle . .

Cabadſteuer . . . . . . . .

Rübenzuderſteuer . · · · · · ·

Salzſteuer . . . . . . . . . .

Branntweinſteuer . .

Uebergangsabgaben von Branntwein .
Drauſteuer . . . . . . . . .

Uebergangsabgaben von Bier . . .

uc

Spieltartenſtempel . . .

Wechſelſtempelſteuer . . .

Stempelabgabe für Werthpapiere , Schluß

noten , Rechnungen und Lotterielooſe .

Poit- und Telegraphen -Verwaltung . .

Reichseiſenbahn-Verwaltung . . . .

54 003 663 48 307 53 955 356 + 5063 402

1 368 052 65 064 1302 9881 794 528 + 508 460

20 453 56 415 209 - 56 394 756 - 47 111 023 - 9 283 733

7 803 271 5 824 7 797 447 7 837 319 39 872

11 538 977 3 281 202 8 257 775 8714 160 456 385

26 527 26 527 29 490 - 2 963

4 981 024 9 960 4 971 064 4598 887 + 372 177

437 988 437 988 392698 + 45 290

80 179 955 | 59 825 566 20 354 389 24 148 013 - 3 793624

187 396 179 619 + 7777

1 670 538 1 654 077 + 16 461P UC . . . . . .

2 502 322

41 009 935

11 493 500

3 442 983 - 940 661

39 688 619 + 1 321 316

11615 8011 – 122 301

Anmerkung. Die zur Reichskaſſe gelangte Iſt -Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nachbezeichneten Einnahmen bis Ende Juni 1885 :

Bezeichnung

der

Einnahmen.

Sft-Einnahme vom

Beginn des Étatsjahres

bis zum Schluß des

obengenannten

Monats

Iſt-Einnahme in

demſelben Zeitraum

des Vorjahres

Differenz zwiſchen

den Spalten 2 und 3 ,

+ mehr

- weniger

Mo M

47 526 548

1 220 358

24 246 961

9 006 841

42 176 610

572628

40 410 576

9 005 292

+ 5 349 938

. 647 730

16 163615

1549

Zölle
· · · · · · · · · · · ·

Tabaciteuer . . . . . . . . . . .

Rübenzuderſteuer . . . . . . . . .
Salzſteuer . . . :

Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe

von Branntwein . . .

Brauſteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe

Spielkartenſtempel
. . . . . . . . .

10 588 468

4 597 162

11 091 398

4 241 170

107 497 674

261 654

++
i
t

t
i
l

502 930

355 992

10 311 336

527

97 186 338

261 127
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4 . Zoll- und Steu e r - Weſe n .

--- -

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 4 . Juli 1885 beſchloſſen,

1 . daß Branntwein , für welchen die Steuervergütung beanſprucht wird, nach amtlicher Feſtſtellung

des Gewichts und der Alkoholſtärke in Baſſinwagen unter Wagenverſchluß über die Grenze der

Branntweinſteuergemeinſchaft ausgeführt werden darf;

2. daß Branntwein , welcher von dem inländiſchen Inhaber unter Inanſpruchnahme der Steuer

vergütung nach einem Freihafengebiet ausgeführt werden ſoll, in Baſſin wagen , welche entweder

im Inlande unter amtlichen Verſchluß zu ſeßen oder von der Lebten inländiſchen Eiſenbahnſtation

ab amtlich zu begleiten ſind, über die Grenze gebracht, unter Aufſicht der im Freihafengebiet

befindlichen Amtsſtelle in Gebinde übergeführt und dann von derſelben in Bezug auf Gewicht

und Alkoholſtärke geprüft werden darf.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 4 . Juli 1885 beſchloſſen ,

daß unter bezüglicher Aenderung des Beſchluſſes des Bundesraths vom 18. Dktober 1876 –

Central-Blatt Seite 602 – , betreffend die Denaturirung von Gewerbebeſtellſalz mit Petroleum ,

Kienöl oder anderen mit Erlaubniß der Direktivbehörden zuläſſigen Denaturirungsmitteln , ge

nehmigt werde, daß am Beſtimmungsorte des auf den Salinen denaturirten Salzes auf Antrag

des Empfängers die amtliche Reviſion der geöffneten Kolli in Bezug auf ihren Inhalt und die

geſchehene Denaturirung mittels des Viſitireiſens vorgenommen werden darf.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 2 . Juli 1885 beſchloſſen , der nachſtehenden Inſtruktion für die

Zollbeamten , betreffend die Prüfung der Echtheit anſcheinender Vergoldungen oder Verſilberungen , die Ge

nehmigung zu ertheilen :

Inſtruktion

für

die Prüfung der Echtheit anſcheinender Vergoldungen oder Verſilberungen .

Entſtehen Zweifel darüber, ob eine Waare echt vergoldet oder echt verſilbert iſt , ſo hat

eine Prüfung derſelben , bei welcher nach Befinden eine ſtarke Lupe zu benußen iſt , nach dem fol

genden Verfahren ſtattzufinden :

A .

Anſdeinend vergoldete Waaren ſind in der Regel mittelſt des Probirſteins und Bes

handlung der auf dem lekteren erhaltenen Striche durch ſtarke reine Salpeterſäure (von 1,30 bis

1,35 ſpezifiſchem Gewichte) zu unterſuchen , wobei das in den Strichen enthaltene Metal fich ſoweit

auflöſt und verſchwindet , als es nicht aus Gold beſteht, während das leßtere von der Säure

nicht angegriffen wird und unverändert zurückbleibt. Bei dieſer Prüfung iſt darauf zu

achten , daß

i. der Strich auf dem Probirſteine nicht mit einer Ecke oder Rante des zu unter:

ſuchenden Gegenſtandes, ſondern mit einer breiteren Fläche deſſelben bewirkt, und

2. der Probirſtein vorher ſorgfältig gereinigt wird.

61 *
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Läßt ſich hierdurch das Vorhandenſein einer Vergoldung nicht erkennen und iſt die Ver

muthung begründet, daß eine leichte Vergoldung dennoch vorliege, ſo iſt zu einer weiteren Prü:

fung zu ſchreiten .

Man faßt den zu unterſuchenden Gegenſtand mit einer Pinzette, ſprißt ihn (mittelſt

Spritflaſche) mit Alkohol und gleich hinterher mit Aether ab , legt ihn eine Minute auf Fließ

papier und dann in ein durch Ausſpülen mit Alkohol und Aether gereinigtes , trocknetes Reagenz

glas. Je nach dem Gewicht des Stücke , welche 0,1 bis 1,5 g betragen mag, übergießt man es

mit 0 ,5 bis 10 ccm chlorfreier Salpeterſäure von 1,3 ſpezifiſchem Gewicht. Die Einwirkung der

Säure iſt in der Regel lofort energiích ; bleibt die Säure klar , ſo läßt man das Stück ſich auf

löſen , wird ſie milchig , ſo gießt man ſie ſofort in ein anderes, reines trockenes Reagenzglas.

War das Stück vergoldet, ſo ſieht man in der Flüſſigkeit, beſonders auf der Oberfläche

und am Boden , Goldflitterchen .

Die Reaktion iſt ſehr empfindlich ; ſie weiſt 1/100 mg Gold auf einer Fläche von 2 qem

deutlich nach.

Die Salpeterſäure darf kein Chlor enthalten . Man prüft ſie, indem man 20 ccm mit

einem linſengroßen Stück echten Blattgolds etwa 10 Minuten lang ſchwach ſieden läßt. Das

Gold darf nicht gelöſt werden .

Die Stücke dürfen nicht fettig ſein , da ſonſt das Erkennen der Goldflitter ſchwierig

werden kann .

Ein bedeutender Ueberſchuß von Salpeterſäure iſt, wenn nicht ſchädlich , doch unzwedka

mäßig ; für 1 g Subſtanz genügen 6 ccm Säure.

B .

Bei anſcheinend verſilberten Waaren iſt in der Regel die Prüfung dadurch vor

zunehmen , daß ein Tropfen der Flüſſigkeit, welche durch Miſchen gleicher Gewichtstheile rothen

chromſauren Ralis mit reiner Salpeterſäure 1 ,25 fpezifiſchem Gewicht entſteht, auf die zu unter:

ſuchende Waare gebracht wird, wobei die Gegenwart von Silber nach dem vorſichtigen Abſpülen

der Waare mit Waſſer durch das Zurückbleiben eines braun- und blutrothen Fleckes fich

kund giebt.

Bei anſcheinend ſchwacher Verſilberung iſt die Unterſuchung auf das Vorhandenſein von

Silber in folgender Weiſe vorzunehmen .

Man faßt den zu unterſuchenden Gegenſtand mit einer Pinzette, ſprißt ihn (mittelſt

Sprißflaſche) mit Alkohol und gleich hinterher mit Aether ab, legt ihn eine Minute auf Fließ

papier und betupft ihn mit einem Tropfen einer etwa 14/2prozentigen Löſung von Zweifach

Schwefelnatrium . Nach einer Einwirkung von 10 Minuten ſpült man den Tropfen mit Waſſer

weg. Iſt der Gegenſtand verſilbert, ſo hat der Tropfen einen vollen runden , ſtahlgrauen Fleck

hervorgebracht.

Andere weiße Metalle und Legirungen , mit Ausnahme des perqueckſilberten Kupfers,

zeigen bei gleicher Behandlung dieſe Erſcheinung nicht, es tritt höchſtens am Rande des Tropfens

ein Ring auf. Das verqueckſilberte Kupfer wird durch den Tropfen Schwefelnatrium ſchneller

gefärbt und matter ſchwarz als Silber.

Die Probe iſt ſo empfindlich, daß der Fleck auch dann auftritt, wenn die Verſilberung

ſo dünn iſt, daß ſie die urſprüngliche Farbe des Gegenſtandes durchſcheinen läßt.

Zur Bereitung des Zweifach -Schwefelnatriums werden 30 g kryſtallifirtes Schwefel

natrium , 10 ccm Waſſer und 4 ,2 g Schwefelblumen etwa 10 Minuten lang zum Kochen erhißt

und nach erfolgter Löſung des Schwefels durch Nachfüllen von Waſſer ſoweit verdünnt, daß die

Menge der Flüſſigkeit 1 Liter beträgt.

Den nach bezeichneten elſaß -Lothringiſchen Arntsſtellen , nämlich den Kaiſerlichen Hauptſteuerämtern zu Colmar,

Mülhauſen , Straßburg i. Eli., Hagenau , Saargemünd, ferner den Kaiſerlichen Hauptzollämtern

zu Met, Altkirch , Diedenhofen , Münſter, Saarburg, Schirmec , ſowie dem Kaiſerlichen Nebenzoll
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amt I. zu Markirch im Bezirk des Hauptzollants zu Schirmeck und den Raiſerlichen Steuerämtern zu

Barr und Schlettſtadt im Bezirk des Hauptſteueramte zu Colmar, Thann im Bezirk des Hauptſteuer:

amts zu Mülhauſen und Zabern im Bezirk des Hauptzollamts zu Schirmeck iſt die Befugniß zur Erhebung

der Stempelabgabe von ſteuerpflichtigen Lotterielooſen , ſowie zur Abſtempelung von Lotterielooſen jeder Art

ertheilt worden .

5 . M a r i ne und Schiffahrt.

Das erſte Heft des ſechsten Bandes der im Reichsamt des Innern herausgegebenen Entſcheidungen des

Ober-Seeamts und der Seeämter des Deutſchen Reichs “ iſt in Verlage von L. Friederichſen & Co. in Ham :

burg ſoeben erſchienen . Das Heft iſt im Wege des Buchhandels zum Preiſe von zwei Mark für das

Exemplar zu beziehen .

Mit dieſem Hefte der „ Entſcheidungen des Ober-Seeamts und der Seeämter des Deutſchen Reichs "

wird eine Beilage , enthaltend Sach- und ſonſtige Regiſter zu den im fünften Bande veröffentlichten Ent

ſcheidungen ausgegeben , welche mit dem Hefte zugleich oder auch abgeſondert zum Preiſe von 0 ,50 M . für

das Exemplar bezogen werden kann .

Berlin , den 17. Juli 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: Ed.

6 . Polizei-Weſe u.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Ulter und Heimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Xusweiſung8.

beſchluſſes.

6 .

des Ausgewieſenen .

1

2. Auf Grund des g. 39 des Strafgeſeßbuchs:

1. Michael Sobies- geboren am 20 . September 1826 zu ſchwerer Diebſtahl im Königlici preußiſche Re-17. Juli

niewski , Arbeiter , Malanow , Gouvernement Plock, Ruß: wiederholten Rüdfau gierung zu Pojen ,

land, ebendaſelbſt ortsangehörig, ( 2 Jahre Zuchthaus

laut Erkenntniß vom

15 . Juni 1883),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuche:

2 . Eduard Schlejer, geboren am 5 . Auguſt 1858 zu Engels- Diebſtahl und Nicht- Königlich preußiſcher Re- 8 . Juli

Bautechniker , berg, Bezirk Freudenthal, Defterreichiſch beſchaffung eines Un gierungs - Präſident zu d. I .

Schleſien , ebendaſelbſt ortsangehörig, terkommens, Breslau ,

wohnhaft zuleft in Breslau,
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Name und Stand Ulter und Heimath
-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

beſchluſſes.

6 .

des Ausgewieſenen .

m
3 . Andreas lamiech a , 38 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 22. Juni

ohne Stand, | Morace, Bezirk Warſchau, Ruſſiſch - Betteln , gierung8- Präſident zu d. J.

Polen, Oppeln,

Abraham Beller , 22 Jahre, geboren angeblich in Jedlowa, Landſtreichen , derſelbe, 23. Juni
Handelsmann , Bezirk Pilzno, Galizien , ebendaſelbſt 10. J .

ortsangehörig ,

5 . Karl FriedrichKreide, geboren am 17. April 1861 zu Dur, landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 4. Juli

Töpfergeſelle, Bezirk Tepliß, Böhmen , ebendaſelbſt Betteln , gierungs : Präſident zu d. J .

ortsangehörig, Lüneburg,

6. Franz Haway, Tage- 69 Jahre, geboren zu Marneiff, Belgien , Betteln im wieder. Königlich preußiſche Re. 18 . Mai

löhner, 1 holten Rüdfall, gierung zu Arnsberg , d . J .

7. Karl Braſje, Gärt, geboren 1859 zu Saybuſch, Galizien , Landſtreichen , Stadtmagiſtrat Raufbeu . 19. Juni
| nergehilfe , ebendaſelbſt ortsangehörig, ren , Bayern, 1 d . I .

8 . Muracheli Bettino, geboren am 7. Juli 1845 zu Dno St. Diebſtahl, Landſtrei- Kaiſerlicher Bezirks - Präſi- 28 . Mai

Minenarbeiter, Pietro , Provinz Brescia, Italien , eben - chen und Betteln , 1 dent zu Colmar, d . J .

daſelbft ortsangehörig ,

9 . Johann Anton geboren am 14 .März 1845 zu Cologne, Hausfriedensbruch, derſelbe, 16 . Juni

Ephrem Dardenne, Departement Gers, Frankreich, eben : Beleidigung, lands d . J.

Heizer, | daſelbſt ortsangehörig , ſtreichen ,

10 . Johann Pizanini, geboren am 15. Auguſt 1828 zu Rivaro . Landſtreichen , derſelbe, desgleichen .
Erdarbeiter, Darret, Italien , ebendaſelbſt ortsange.

11. Peter Pascal, Erd- geboren am 29. Dezember 1850 zu desgleichen , derſelbe, 27. Juni

arbeiter, Trient, Tirol, ebendaſelbſt ortsangehörig , d . J .

12 . Jakob Siegriſt , An- geboren am 19. Dezember 1866 zu desgleichen , derſelbe, 3 . Juli

ſeßer, "Meiſterſchwanden , Ranton Aargau , 0 . I.

Schweiz, ebendaſelbft ortsangehörig ,
13. Tobias lißner, ohne21 Jahre, geboren und ortsangehörig desgleichen , Raiſerlicher Bezirks-Präſi- 8 . Juli

| Stand, | in Turka , Gouvernement Raliſch, Ruſal dent zu Straßburg, d . J .

i fiſch - Polen , wohnhaft zulegt in Straß.

burg i./ E .,

14. Chane Stein , ver 50 Jahre, geboren und ortsangehörig in deßgleichen , derſelbe, desgleichen .

ehelichte Arbeiterin, Stíchutíchin , Ruſſiſch -Polen , wohnhaft

| zuleßt in Weſthauſen , Elſaß .

15. Laib Perlſtein , 56 Fabre, geboren und ortsangehörig desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Schuhmacher, zu Vonjos, Ruſſiſch -Polen , wohnhaft

| zulebt in Weſthauſen , Eljaß .

16. Adolf Michel, ohne geboren am io . November 1863 zudesgleichen , Raiſerlicher Bezirks- Präſt- 6 . Juli

Stand, Nancy, Departement Meurthe et Mo. dent zu Meß , D . J.

ſelle, Frankreich,

17. Emil Schärer, geboren am 6 .September 1865 zu Bern , desgleichen , derſelbe, 7 . Juli

Sattler , Schweiz, d . J .

börig ,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin.
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1. V e ri i ch e r u n g 8 -Weien.

Zur Ausführung der ss. 2 bis 10 des Gefeßes über die Ausdehnung der Unfall- und Krankenverſicherung

vom 28. Mai 1885 (Reichs- Geſekblatt S . 159) wird für den Betrieb der Reichs-Poſt- und Telegraphender

waltung folgendes beſtimmt:

1. Die Geſchäfte der Ausführungsbehörde werden von einer jeden Ober- Poſtdirektion für die ihr

nachgeordneten Dienſtzweige wahrgenommen . Die Ober- Poſtdirektion in Berlin iſt Ausführungs

behörde auch in Anſehung derjenigen Dienſtzweige, welche unmittelbar von der Zentralverwal

tung abhängig ſind.

Den Ober- Poſtdirektionen liegt insbeſondere auch die Feſtſtellung der Entſchädigungen ob .

2 . Die vorgeſchriebene Anzeige eines Unfalls iſt ſeitens des der verunglücten Perſon unmittelbar

vorgeſeßten Beamten an diejenige Ober-Poſtdirektion zu erſtatten , in deren räumlichem Bezirk ſich

der Unfall ereignet hat. Die leştere hat den Unfall in das von ihr zu führende Unfallverzeichniß

einzutragen , die Vornahme der erforderlichen Unterſuchung zu veranlaſſen und die Vergütung für

den Bevollmächtigten der Krankenkaſſe feſtzuſeßen .

Berlin , den 25. Juli 1885.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers.

0. Boettich er.
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2 . Zoll . und Steuer : Weſen.

Auf Grund der Beſtimmung im Artikel 36 der Reichsverfaſſung iſt nach Vernehmung des Ausſchuſſes des

Bundesrath . für Zoll- und Steuerweſen der Königlich preußiſche Geheime Regierungsrath Rißmann zu

Berlin der Röniglich ſächſiſchen Zoll- und Steuer-Direktion zu Dresden als Reichsbevollmächtigter für Zöde

und Steuern , mit dem Wohnſiß in Dresden , vom 1. Juli S . F . ab beigeordnet worden .

Auf Grund der Beſtimmung im Artikel 36 der Reichsverfaſſung iſt nach Vernehmung des Ausſchuſſes des

Bundesraths für Zoll- und Steuerweſen

1. der Königlich bayeriſche Zoll- Inſpektor Graf zu München den Königlich preußiſchen Sauptämtern

zu Johannisburg, Neidenburg, Pillau , Proſíten , Braunsberg, Königsberg i./Pr. und Oſterode

als Stations-Kontrolör mit dem Wohnſit in Königsberg i./Pr.,

2 . der Großherzoglich badiſche Hauptamts-Kontrolör Müller zu Karlsruhe an Stelle des in den

Landesdienſt zurüdberufenen Großherzoglich badiſchen Zol- Jnſpektors Beder den Königlich preußi

ſchen Hauptämtern zu Aachen , Malmedy, Cöln , Düſſeldorf und Elberfeld als Stations-Kontrolör

mit dem Wohnſiß in Cöln

dom 1. Juli d. J . ab beigeordnet worden .

Auf Grund des Artikels 36 der Reichsverfaſſung iſt nach Vernehmung des Ausſchuſſes des Bundesraths für

Zoll - und Steuerweſen vom 1. Juli d . J . ab

1. der Stations-Kontrolör, Röniglich preußiſche Steuer -Inſpektor Hiller in Saarburg i./ 2 . unter

Entbindung von ſeinen Funktionen bei den Kaiſerlichen Hauptämtern zu Saarburg i./ L . und

Hagenau den Großherzoglich badiſchen Hauptämtern zu Karlsruhe, Heidelberg, Baden und Lahr

mit dem Wohnſiß in Rarlsruhe,

2. der Stations-Kontrolör, Königlich preußiſche Steuer- Inſpektor Publmann in Meß dem Haupt

amte zu Saarburg i./ L.,

3 . der Stations-Kontrolör, Königlich preußiſche Steuer- Inſpektor Schittny in Straßburg i./E. dem

Hauptamte zu Hagenau,

4 . der Stations-Kontrolör, Königlich preußiſche Steuer- Inſpektor Raebiger in Baſel unter Entbin

dung von ſeinen Funktionen bei den Hauptämtern zu Baden und Lahr dem Großherzoglich

badiſchen Hauptamte zu Stühlingen

beigeordnet,

5 . der Stations-Kontrolör, Königlich preußiſche Reviſions- Inſpektor Rheinen in Mannheim von ſeinen

Funktionen bei den Hauptämtern zu Karlsruhe und Heidelberg, ſowie

6 . der Stations-Kontrolör , Königlich preußiſche Steuer- Inſpektor leydel in Konſtanz von ſeinen

Funktionen bei dem Hauptamte zu Stühlingen

entbunden worden .

beigeordnet, Der Stations-kontroles
uptänteen jui

3 . M a r ine und Schiffahrt.

Der II. Nachtrag zu der den Anhang zum internationalen Signalbuche bildenden Amtlichen Liſte der

Schiffe der deutſchen Kriegs- und Handels -Marine mit ihren Unterſcheidungs -Signalen vom Jahre 1885 "

iſt erſchienen .

Berlin , den 23. Juli 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: Ed .
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Die vom Reichsamt des Innern veranſtaltete Ausgabe des Werkes „ Nautiſches Jahrbuch oder Ephemeriden

und Safeln für das Jahr 1888 zur Beſtimmung der Zeit, Länge und Breite zur See nach aſtronomiſchen

Beobachtungen “ iſt im Verlage der Buchhandlung „ Carl Heymanns Verlag“ in Berlin ſoeben erſchienen .

Das Buch wird den Reichs- und Staatsbehörden bei direkter BeſteŪung, ſowie den Wiederverkäufern

zum Preiſe von 1 ,25 M . für das Exemplar in dauerhaftem Einbande geliefert. Im Buchhandel iſt daſſelbe

zum Preiſe von 1,50 M . für das Exemplar zu beziehen.

Berlin , den 29. Juli 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: Ed.

4 . Konſulat-Weſen.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

den bisherigen Konſul in Cincinnati, Dr. jur. Ottmar von Mo5l, zum Konſul in St. Þe:

tersburg,

an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen Ronſuls Roth den Ingenieur Baptiſt Zäringer

zum Konſul in Volo (Griechenland )

und. .

den Raufmann F. Knoblauch zum Vize-Konſul für Neu-Kaledonien mit dem Siße in Nouméa

zu ernennen geruht.

Der argentiniſche Vize-Ronſul Jorge 6 . Ortiz in Hamburg iſt während des Urlaubs des General-Konſuls

der Argentiniſchen Republik Cárlos Stegmann in Karlsruhe, zur interimiſtiſchen Ausübung der Funktionen

des argentiniſchen General-Konſuls für Deutſchland zugelaſſen worden .

5 . Polizei-Weje n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath Datum

= l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

des

Ausweiſungs.

befփա ed.
des Ausgewieſenen .

6 .

a . Auf Grund des § . 39 des Strafgeſebuchs:

1. Michael Pietrow 8 . ca . 31 Jahre, geboren zu Sielce, Bezirt|3 ſchwere, 3 einfache Königlich preußiſcher Reo 11. Mai

fi alias ' Mafton , Petrikau , Rufijd .Polen , Diebſtähle (3 Jahre gierungs- Präſtdent zu d. I.
Arbeiter, Zuchthaus laut Er- Oppeln ,

kenntniß vom 17 .Mai

1881 bezw . 25. Fer

bruar 1882),

2. Johann löw , Meß. geboren am 3. Juni 1852 zu Ralten-lichwerer Diebſtahl und Röniglich preußiſche Re- 20 . Juli

gergeſele, bach, Bezirk Prachatiß, Böhmen , eben . ' Raub (6 JahreZucht- gierung zu Cöln , 1 d . J .

daſelbſt ortsangehörig, haus laut Erkenntniß

vom 10 . Dezember

1879 ),
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Name und Stand Alter und Heimath

-L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Audweiſung

beſchlofſen bat.

Datum

des

Audweiſunggo

beſchluffes.

6 .

des Ausgewieſenen .

d . I .

3 . Sante Antonio Co - geboren am 17. März 1850 zu Serra . Beihülfe zum ſchweren Raiſerlicher Bezirks- Práfi- 9. Juni

lombo, Erdarbeiter, valle, Provinz Venedig , Italien , eben : Diebſtahl ( 2 Jahre dent zu Colmar, d . J .

daſelbft ortsangehörig , Zuchthaus laut Ero
fenntniß vom 5 . Juli

1883),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuchs :

4 . Joſef Polorny, Wes geboren am 1. März 1856 zu Deutſchlandſtreichen und Königlich preußiſcher He- 15 . Juli

ber , Petersdorf, Bezirk Senftenberg, Böhe Betteln , gierung8 • Präſident zu d. J.

men , ebendaſelbſt ortsangehörig , Breslau,

5. Joſef Ertelt , Ar- geboren am 1. Januar 1816 zu Jo. desgleichen , Königlich preußiſcher Re. 6 . Juni

| beiter, hannesberg, Bezirt'Freiwaldau, Defter. gierung8 : Präſident zu d . J.
reichiſch -Schleſien , ebendaſelbſt ortdan Liegniß,

gehörig,

6 . Ferdinand Reinold, geboren am 30. März 1844 zu Roth. desgleichen , Königlich preußiſcher Re- 22. Juni

Bådergeſelle, waſſer, Bezirk Freiwaldau , Defterrei. gierungs - Präſident zu d. J .
chiſch Schleſien , ebendaſelbſt ortsange. Oppeln ,

hörig .

7 . Franz Sperl, Maler, geboren am 1. Juli 1863 zu Gmunden , desgleichen , Röniglich preußiſcher Re- 4 . Juli

gehülfe , Deſterreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, gierungs - Präſident zu d. J.
Stade,

8 . Joſef Wotruba , 38 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen , Betteln Stadtmagiſtrat Deggen . 26 . Juni

Handſchuhmacher, Taus, Böhmen, | und Führung falſchen dorf in Bayern ,
| Namená,

9. Wenzel Zenker , 42 Jahre, geboren und ortsangehörig landſtreichen , Königlich bayeriſches Be- 27. Juni

Schneider, | in Enzewan , Bezirk Leitmeriß , Böhmen, zirksamt Füſſen ,

10 . Joſef Treball, 24 Jabre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen , Betteln Röniglich bayeriſches Be. 6. Juli

Porzellanmaler, Wolfsthal, Bezirk Böhmiſch -leipa, und Fälſchen von leo zirksamt Germersheim , d. J.
gitimationspapieren ,

11 . Joſef Krejci, Schuh, geboren am 4 . September 1851 zu Widerſtand gegen die Röniglich fächſiſche Kreis. 13 . Juni

machergeſelle, Sobietuſch, Bezirk Nechaniß , Böhmen , Staatsgewalt, Bet- hauptmannſchaft Zwidau, d . I .

ebendaſelbſt ortsangehörig, wohnhafi teln imn wiederholten

zuleßt in Neukirchen , Bezirk Chemniß , Rüdfall und ruhes

Sachſen , ſtörendes Lärmen ,

12 . Joſef Auguſt 3ein , geboren am 26.September 1854 zu Ober: Landſtreichen und Königlich fächſiſche Kreis- 29. Juni

Bädergeſelle, dorf, Bezirk Romotau, Böhmen , eben. Betteln , hauptmannſchaft Leipzig, d. J .

daſelbſt ortsangehörig,

13. Matthias Rajed , geboren am 3 . Juni 1859 zu Klatow , Diebſtahl und Land- Kaiſerlicher Bezirks -Präſt: 9 . Juni

Buchbinder, | Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig, 1 ſtreichen , dent zu Colmar, d. F .

14 . Georg Maringo- 36 Jahre, geboren und ortsangehörig Landſtreichen , derſelbe, desgleichen .

i witf ,Bärentreiber, in Barnaluka, Deſterreich,

15. Friß Pfiſter, geboren am 19 . Dezember 1845 zu Landſtreichen und derſelbe, 20 . Juni

Schneider, Walliswyl, Bezirk Wangen , Schweiz, Betteln , 1 d . I .

ebendaſelbſt ortsangehörig,

16 . Heinrich Großfeld, geboren am 9. April 1839 zu Teſchen, Landſtreichen , derſelbe, 8 . Juli

Roch und Kelner, Deſterreichiſch - Schleſien , ebendafelbft| d. J.

ortsangehörig,
17. Peter Siercler , geboren am 7. Oktober 1862 zulaldesgleichen , Raiſerlicher Bezirts- Präſt. 15 . Juli

Rorbmader, Charité, Departement Nièvre, Frant. dent zu Straßburg,

reich, ebendaſelbſt ortsangehörig .

Horsefelle

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Zoll - und Steuer: Weien. .

Veränderungen in den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Es iſt ertheilt worden

im Königreich Preußen :

dem Nebenzollamt I. zu Czymochen im Bezirke des Hauptzolamts Proſtken die Befugniß zur Aus

fertigung von Begleitſcheinen I über Pferde auf das vereinsländiſche Hauptzollamt Hamburg ;

dem Unterſteueramte zu Rotenburg im Bezirke des Hauptzollamts Sebaldsbrück die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I über das für den Mühlenbeſißer W . C . Müller zu Scheeſſeler

Mühle eingehende Getreide;

dem Salzſteueramt zu Beelenlaublingen im Bezirke des Hauptſteueramts Halle a . Saale die

Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen I über inländiſches Steinſalz;

den ZoVabfertigungsſtellen am Bahnhof zu Rittershauſen und Steinbeck im Bezirke des

Hauptſteueramts Elberfeld die Befugniß zur Ausfertigung von Begleitſcheinen I und II über

inländiſches Salz.

2 . Polizei- W efe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uusweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Uusweiſungs

bеfфіцјев .des Ausgewieſenen .

4 .

1. Michael

Anecht,

Sent,

a. Auf Grund des §. 39 des Strafgeſebuds:

21 Jahre, geboren zu Stolfe, Kreis ſchwerer DiebſtahlKöniglich preußiſcher Ke- 17. Juli

Mlawa, Ruſſiſch - Polen , ebendaſelbſt (1 Jahr Zuchthaus gierungs • Präſident zu d. J.

ortsangehörig , wohnhaft zuleßt in laut Erkenntniß vom Königberg,

Bialutten, Streis Neidenburg, Preußen, 15 . Auguſt 1884),
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Name und Stand Alter und Heimath Datum

L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

desGrund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.des Ausgewieſenen .
Ausweiſungs.

beſchlufſes .

2 . Marie Anna Leub- geboren am 5. Juni 1841 zu Zahna, ichwerer und leichter Röniglich lächfidhe Rreis . 17. Juni

ner, Näherin , Bezirk Friedland , Böhmen , ebendaſelbſt Diebſtahl , Wider. hauptmannſchaft Baußen , d . J.

ortsangehörig , ſtand gegen die

Staatsgewalt (5

Jahre Zuchthaus laut
Erkenntniß vom 15.

September 1880),

.

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuche:

3. Stephan Rletner, geboren am 20 . Auguſt 1863 zu Szege- Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re- 25. Juli

Seifenſieder, din , Ungarn , ebendaſelbſt ortsanges Betteln , gierungs - Präſident zu d. J.

hörig, Potsdam ,

4 . Franz Sperner, geboren am 4 . Juni 1823 zu Groß- Landſtreichen , Röniglich preußiſcher Re. 24. Juli

Schmiedegeſelle, Runzendorf , Bezirk Freiwaldau, gierungs · Präſident zu d . I.

Deſterreichiſch - Schleſien , ebendaſelbft Breslau,

ortsangehörig , wohnhaft zuleßt in

Runzendorf , Areis Sabelſchwerdt,

Preußen ,
5 . Alois Mared , Tage geboren am 21. Juni 1852 zu Böh. Landſtreichen und derſelbe, 27. Juli

| löhner, miſch-Rothwaſſer, Bezirk Landskron , Betteln , d . J.

Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig,

6 . FranzRuziel,Schuh- geboren am 27 . Januar 1848 oder 1849 desgleichen , Königlich preußiſcher Re. 6 . Juli

macher, zu Lhota- Chwalcow , Bezirk Biſtriß , gierungs • Präſident zu d . J.

Mähren , ebendaſelbſt ortsangehörig , Dppeln ,

7. Joſef Kupferſtein , geboren 1831 zu Dziatoszyn , Bezirk desgleichen , derſelbe, 17 . Juli

Handelsmann , Wielun , Ruſſiſch -Polen , ebendaſelbſt d . J.

ortsangehörig,

8. Johann Jalſo , geboren am 10 . Februar 1849 zu desgleichen , Königlich preußiſche Re. 24 . Juli
Buchbindergehülfe, Warnsdorf, Bezirk leitmeriß , Böhmen , gierung zu Poſen ,

ebendaſelbft ortsangebörig ,

9. Guſtav Berglund, geboren am 31 . Mai 1852 zu Lands- Betteln im wieder. Königlich preußiſche Reo 29. Juni

Gärtnergehülfe, krona, Schweden , ebendaſelbſt orts . holten Rüdfall, gierung zu Schleswig , |

angehörig,

10 . Anton Termal, geboren am 16 . Juni 1857 zu Schlan, desgleichen , dieſelbe Behörde, 27. Juli
| Gфиқтафеr, Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig,

11. Joſef Schlegel geboren am 7. Juni 1849 zu Pihler. Widerſtand gegen die Königlich lächfiſche Kreis- 2 . Juli

(Schlögeh), Weber, bauſtellen , Bezirk Saida, Böhmen, Staatsgewalt , Be hauptmannſchaft Leipzig, d . J.

ebendaſelbſt ortsangehörig, amtenbeleidigung,

Betteln im wiederhol.

ten Rüdfal und Füh-|

rung falſchen Na.

mens,

12. Franz Dujanel, geboren am 19 . Auguſt 1853 zu Rei- Landſtreichen und Königlich ſächſiſche Kreis- 8 . Juli

| Schieferdeder, chenau , Böhmen , ebendaſelbſt orts. Betteln , hauptmannſchaft Zwiđau, d . I.

| angehörig,

13 . Franz Malit, Flei, geboren 1845 zu Brezno, Bezirk Jung desgleichen , Königlich ſächſiſche Kreis. 17. Juli

ichergehülfeund Tage bunzlau, Böhmen , ebendaſelbft orts. hauptmannſchaft Baußen, d . I .

löhner , angehörig ,

14. Mathias Eduard geboren am ' 21. Dezember 1850 zu Betteln im wieder . Großherzoglich Heſſiſches 23. Juni

Gretſch, Schreiner, Remich, Luremburg, holten Rüdfall , Kreisamt Büdingen , d .

15 . Daniel Laufer, Sau. geboren am 15 . Juni 1841 zu Tarnow , Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirts- Präft. 25 . Juli

jirer , Galizien , ebendaſelbſt ortsangehörig, dent zu Straßburg ,

wohnhaft zuleßt in Reichshofen , Nieder .
Eljaſ ,

or
a
nor

for
for

F
o
r
o

amia . 1 d . I.

ชี้วะ)
ว
ิ
ช
า
ช
ี
ว
ะ

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Inhalt : 1. Konſulat-Weſen : Ernennungen ; - Todes.
fall . . . : '. Seite 395

2 . Bant-Weſen : Status der deutſchen Notenbanken Ende

Juli 1885 . . . . . . . . . . . . . . 396

| 3. Polizei•Helen :
Reichsgebiete .

Ausweiſung von Ausländern aus dem
. . . . . . . . . . .

1. Konſula t -Weſen.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

den Kaufmann Karl Fierz zum Konſul in Dran (Algerien ),

den Kaufmann Hermann Georg Schmidt zum Konſul in Iquique (Chile)

und

den Kaufmann Johannes Hanſen zum Vize-Konſul in Thorshavn (Faröer- Inſeln )

zu ernennen geruht.

Ver Kaiſerliche Vize-Konſul Philipp D . Alexander in Briſtol iſt geſtorben .

64
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2 . Bant .

Status der deutſchen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

( Die Beträge lauten
Passiva .

Bezeichnung
der

Banten.

Sonſtige

Sonſtige

| täglich

fällige

s
a
w
u
i
n
u
e

a
g
u
a
j
n
v
z

Gegen

30. Juni
1885.

Grund. Reſerves | Noten .

Rapital. Fonds. Umlauf.

Unge

dedte

Noten .

Gegen
30. Juni

1885.

Gegen

30. Juni

Ver

bindlich
teiten

mit

Kündi.

gungs

friſt.

Gegen

30 . Juni

1885 .

Gegen

30. Juni

1885 .

Summe Gegen

der 30. Juni

Paffiva. 1885.

Event.
Ver

bindlich
teiten

au
weiterge

gebenen
inlän .

diſchen
Wechſeln.

1885 .
Ber .

bindlich

teiten .

Pajjiba .

3. I 4 . 5. 6 . 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17.

i
l

- 579 -325 )

3301

+ +

157

120 000

3000

3 000

3 000

21 356 726 870 – 87 557

600 2 763 – 162

750 2074 - 1061

604 ) 2 245 - 225

88 232 – 89 954 232 624

1125 – 132 3 838
1210 + 89

1139 – 30

627

872 1 101 429 - 88

10 207 + 1681

- 9247 - 207

7 ] 6677 –

+ 1

2 783 –
424 -

164148
25

13

173 –231

+ 1

534

3 000 750 2 706 – 1601 1272 + 31 604

I

71 5 796 +

+

420 324 656 13 180 -

1

4131 569

1361

1 1

593

101

1024 -

1 234 +
2 900 --

2 123 + 204

7501

1 200

3 9171

1018)

3 957

+
+

2591 79

1 Reichsbant . . . . . .

Städt. Bant zu Breßlau .

Kölniſche Privatbant . . .

Magdeburger Privatbant .

Danziger Privat - Attien .
Bant . . . . . . .

6 Provinzial-Attien -Bank deg
Großherzogthums Poſen .

7 Hannoverſche Bant . . .

Frankfurter Banť . .

Bayeriſche Notenbant :

Sächſiſche Bank zu Dreßden

Leipziger Saffenverein . .

Chemnißer Stadtbant . .

Württembergiſche Notenbank

Badiſche Bank . . . . .

Bank für Süddeutſchland .

Braunſchweigiſche Bank . .

17 | Kommerzbant in Lübeđ . .
18 Bremer Bant . . . . .

22

40

+

11 2 561 –

216 +- 3042

+

1011

2261

+
+

3 000

12 000

17 143

7 5001

30 000

3 0001

510

9 000

9 000

15 672

10 5001

2 400

16 607

176

1640 –
4 417 – 2321

9 085 - 526 )

65 602 + 726

40 856 – 7532

2 855 – 42

510 + 51
19 770 + 693

11632 –
13 523 – 3 107

2 545 - 227
518 178

3 753 – 309

8 310

606 +

2 849 +

1 058 134 - 381

2 354 5 624 + 911

5 419 + 4021 422* + 1539

26 132 – 4 336 10 679 + 860

16 924 – 1 362 2072

1365 + 257 154

293 + 28

9 690
7 308 – 204 !

8025 – 1713 103* –

1 754 - 165 263

84 + 51 1 205

- 257] 331 + 10

I
I

+I
I

89

255
1++

191

1 179

1 187

1 165

2014

303

468
989

2 175

2113

860

32

47

127

5411

1522

1738
3991

6589 - 2411

26 598 + 373
+ 776

87 400 + 1 458)

85 411 - 10 452

8 289 – 61

4192 + 311

30 375 + 734)

23 251 - 369

32 690 – 2 049

17 034 – 471

7173 + 123
37445 – 49

253 31 11

3701

116 +

509 +

489

1 648 +

233 +

51 -
847 +

51

I++++

1063

991 61

1224 +

2 900 +

15052 --

10

308

409855 2 261

+I

659 433

Zuſammen . 268 33240409 913 370 - 99 445 175 645 – 98 055 269 285 - 861 45153 + 58410184 + 4861546 733 – 99 236 ] 14 906

Beme r l un B e .

Zu Spalte 5 * : Davon in Abſchnitten zu 100 M = 634 215 800 M
: 200 , 518 000 A (bei der Bank Nr. 6 ),

500 , = 61 279 500 Ah (bei den Banken Nr. 1, 6 , 8 , 10 , 11) ,

· 1000 = 215 503 500 M . . . . 1, 2 , 8 ).

Zu Spalte 9 Nr. 8 * : Darunter 136 100 tú noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten .

zu . 9 15 * : 95 044 l . . . Gulden . und Thalernoten .
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Weſe n .

banken Ende Juli 18 8 5 ,

Fichten , verglichen mit demjenigen Ende Juni 1885.

auf tauſend Mart.)
Activa .

Metall. Summe
SonſtigeGegen

30 . Juni

1885.

Reichs.

tafjen .

ſcheine.

Gegen

30. Juni
1885 .

Noten

anderer
Banten .

Gegen

30. Juni
1885.

Gegen

30. Juni
1885 .

Wechſel.
Gegen

lombard . 30. Juni
1885.

Gegen

30 . Juni

Gegen

30 . Juni
1885 .

Effetten. ber

Gegen

30 . Juni

1885 .

La
uf
en
de

N
u
m
m
e
r

.

Beſtand. Ultiva.
1885. Attiva .

!18 . | 19. 20. 21. 22. 23 . 24. 25 . 26 . 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33

598 007 an 25 268 + 2 425

+

932 43 914 33 461 - 5822

!

369 204

5 2911 066

++
1
1

42

+
+

+

44 290

3 410

500

584

528

– 36 370

- 366

+ 72

24 712 1 - 3 2961 110 305 -- 87 005

10 381

204 – 605 9 424 -

6 795

I! !+

7 856

3 732 449 1 102 794 -

343 +

|

271

751

II
I

+

1006 6 666

I

1614 356 3 500 13 557

+ + +

571 164 429

+1782 185

1++ 114 965 6 833

3 204 467

4359

15 785

24 684

43 475

53 318

6 735 - 227

26 598 + 373
40 320 + 855

87 400 + 1 458

525

1 366

951

2 749

2 316

2 583

284 4 778 2 0044443

1 78332 948 1 469 133 356

1
1
i1+1+++I+

I
I
1+1

751

1+!!

17 689

4 456

2 491

+
+

+

+1++I
I
I

+I

I
I
I
I
I
I

+I
I

++1+

814 103 85 411

1053 4 404 262 1 344 88

3 565

· 6284

345

16

1076 + 431

155 - 5

64 61

2021 3 218 258 141 101 127 311

8 985 513

++I +
I
I
!+ +

147

+

34618 877

16 666

734343

676

8 289

4 192
30 375

23 251

32 690

4 120 162 33

5 475 907

1 051

489

729 - 62
1552 -1 552 274274
2 103 411

5 660 + 1 282
1770 + 546
505 284

!
!

!

++|!|++I
T

369

+
+

834 484 516
999 –

72 802 167 4 111 2 049

1

13 1 165 415

+

4 999

666 -

333 +
1 407 -

53

65
48

20 164

8863
3 909

31 602

1 811

316

17 125

7 346286 878 752 149917
2 751

1

+1

+
!

1 726 202 38 076 + 14

679 565 + 1 369 26 309 + 2 639 31851 – 5 398 642 073 – 50913 68 040 – 38 576 49 086 - 5627 61 347 - 716 1 558 271 - 97 222
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8 . Polize i-Weſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath

+l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweifungs.

beſchlufſeß.
des Ausgewieſenen .

6 .

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbudo:

1. Bertha Lur, unver. 19 Jahre, geboren und ortsangehörig in landſtreichen , |Königlich preußiſcher Re. 25 . Juli
ebelichte, Kuttelberg , Bezirk Troppau, Defter. gierungs • Präſident zu d. J.

reichiſch-Schleften , | Oppeln ,

2 . Uron Raczlow ti 35 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und derſelbe, 1. Auguſt
(Roních low sti) Kleticow , Bezirk Slupca, Kujfiſch. Betteln , d . 9 .

ohne Stand, Polen ,

Selo Schaffrains. geboren im März 1860 zu Saloſchin , Landſtreichen , Röniglich preußiſche Re. 20 . April

ti (Schafpainsli), Bezirk Peterkau , Ruſſiſch-Polen , gierung zu Minden , d.
Kunſtreiter,

Joſef Goliaſd , geboren am 18 . November 1836 zu Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be. 6 . Juli

Schmiedegeſelle, Frankenſtadt, Bezirk Schönberg, Mab . Ruheſtörung, zirksamt Landsberg ,

ren , ebendaſelbſt ortsangehörig, zuleßt

wohnhaft in Scheuring, Bayern ,

5 . Heinrich Willei, 52 Jahre, geboren und ortsangehörig in Betteln im wieder. Großherzogliches Staats- 3. Juli
Sattler, Rodenhof, Rußland, holten Rüdfall, | minifterium , Departement d. 3.

i des Innern , zu Diden .

6 . Emanuel Twerded , geboren am 5. Januar 1859 zu Bud. Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirts-Präft. 16. Juli

Tagner, tow , Galizien , ebendaſelbſt ortsanges Betteln , dent zu Colmar, d. J.
hörig ,

7 . Joſef Gomez, Mau. geboren im November 1863 in Barce. Landſtreichen , derſelbe, 21. Juli

rer , lona , Spanien , ebendaſelbſt ortsange. D . J .

hörig ,

8 . Rene Omer Paret, 33 Jahre, aus Bredden , Belgien , Landſtreichen , Feld- Kaiſerlicher Bezirks-Präſi- 31. Juli

Arbeiter , polizei-Uebertretung, dent zu Meß , d . J .

burger

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Finanz -Weien.

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten . Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1 . April 1885 bis zum Schluſſe des Monats Juli 1885.

Bezeichnung

Der
Bleiben

Die Soll-Ein

nahme beträgt

vom Beginn des Ausfuhr:

Statsjahres
Ver :

bis zum

Schluſſe des gütungen

obengenannten

Monats

M

Einnahme Differenz

in demſelben zwiſchen den

Zeitraum Spalten 4

des und 5 ,

Vorjahres + mehr

(Spalte 4 ) – weniger

Einnahmen .

olla

1. 4 . i 5 . i 6 .

Zöle . . . . . . . . . . . .

Cabadſteuer . . . . . . . . .

Rübenzucerſteuer . ·

Salzſteuer . . . . .

Branntweinſteuer . .

Uebergangsabgaben von Branntwein .

Brauſteuer . . . .

Uebergangsabgaben von Bier . .

Summe

Spieltartenſtempel · · · · · · ·

Wechſelſtempelſteuer
. . ,

Stempelabgabe
für Werthpapiere , Schluß

76 591 797

2 122 615

20 453

10 539 587

13 288 192

32 528

6 978 728

579 788

110 153 688

157 754 76 434 043 71612 950 + 4821 093

103621 2018 994 1 344 723 + 674 271

71 532 968 - 71512 515 - 56 947 040 – 14565 475

11 519 10 528 068 10 655 546 – 127 478

8 958 013 9 454 502 – 496 489

32 528 39 692 - 7 164

66 781 6911 947 6 453 242 + 458 705

579 788 517 696 + 62 092

76 202 822 33 950 866 43 131 311 – 9 180 445

234 134 227 268 + 6866

2 242 270 2 231 912 + 10 358

3 673 872 4 486 237 – 812 365noten , Rechnungen und Lotterielooſe . .

65 Anmerkung.
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Anmerkung. Die zur Reichstaſſe gelangte Iſt - Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nachbezeichneten Einnahmen bis Ende Juli 1885 :

Begeich nung

der

Einnahmen.

Sft-Einnahme vom

Beginn des Etatsjahres

bis zum Schluß des

obengenannten

Monats

M

2 .

St-Ginnahme in

demſelben Zeitraum

des Vorjahres

I Differenz zwiſchen

"
den Spalten 2 und 3,

+ mehr

- weniger

1 . 3. 4 .

68 746 751

1 803 130

27 089 280

11 444 269

63 097 286

906 619

55 577 041

11 522 709

+
t
i
l

5 649 465

896 511

28 487 761

78 440

3oue . · · ·
Sabadſteuer . . . . . . . . . .

Rübenzuđerſteuer · · · · · · · · ·

Branntweinſteuer und 'Uebergangsabgabe
von Branntwein . . . .

Braufteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe
Spieltartenſtempel . . . . . . . . .

13 344 532

6 360 264

+

14 026 864

5 911 686

151042 205

323 870

682 332

448 578

22 253 979

5 405

128 788 226

329 275

I+

2 . Zoll. und Steuer- Weſen.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen.

Im Königreich Preußen.

Es iſt errichtet worden :

zu Nieder- Marsberg im Bezirke der Hauptſteueramts in Lippſtadt ein Unterſteueramt II.,

in Berlin eine zweite Poſt-Zollabfertigungsſtelle mit der Bezeichnung Königliche Poſt-Zolabferti

gungsſtelle II“ . Dieſelbe hat die gleichen Befugniſſe wie die erſte" Abfertigungsſtelle auf der

Poſt, welcher leßteren die Bezeichnung „ Königliche Poſt-Zollabfertigungsſtelle I“ beigelegt worden iſt.

Es iſt ertheilt worden :

dem Hauptſteueramt zu Neu «Ruppin die Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen I über

die für die Delmühle zu Wittenberge vom Auslande eingehenden Delfrüchte,

dem Unterſteueramt zu Šoeſt im Bezirk des Hauptſteueramts in Lippſtadt die Befugniß zur Er

ledigung von Begleitſcheinen I über ausländiſches, von dem Mühlenbeſißer 6 . Plange zu Soeſt

eingeführtes Getreide.
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3 . Polizei-Wefen .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath Datum

des

·C
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Orund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Außweiſung

beſchloffen hat.des Ausgewieſenen .
Ausweiſung8.

beſchluffes.

2. 6.

1. Undreas Geiger,

Tagelöhner,

a . Auf Grund des §. 39 de Strafgeſebuchs:

43 Jahre, geboren und ortsangehörig in ſchwerer Diebſtahl|Röniglichy bayeriſches Bes/16 . Juli

Waſſerſuppen , Bezirt Taus, Böhmen , ( 1 Jahr Zuchthaus zirksamt Ansbach, 1 d . J.

laut Erkenntniß vom

28. Juli 1884),

b . Auf Grund des S. 362 des Strafgeſeßbuchs :

2 . Anton Nojjel, geboren am 9 . Auguſt 1849 in Gla : Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 111 . Juli

Schuhmacher, ſersdorf, Bezirk Startenbach, Böhmen , Betteln , gierungs- Präſident zu d. I.

ortsangehörig in Paſjet, Bezirk Star. liegniß,
tenbας,

3 . Emanuel Felge geboren am 9. Januar 1850 in Qua- Betteln im wieder- derſelbe, 14 . Juli

mann , Arbeiter, I liſch, Bezirt Trautenau, Böhmen , eben. holten Rüdfall , d . J.
daſelbſt ortsangehörig,

4 . Ernſt Schrot, Ur.lgeboren am 10 . Januar 1838 in Peter8. Diebſtahl und Betteln derſelbe,
25. Juli

beiter , dorf, Bezirt Weidenau , Deſterreichiſch , im wiederholten Rüd. D. J.
| Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig , I fall ,

Joſef Svoboda, geboren am 22. Mai 1851 in Slana, Betteln im wieder.Königlich preußiſche Re- 6 . Auguſt

Schneider, Bezirk Gitſchin , Böhmen , ebendaſelbft| holten Rüdfall, gierung zu Schleswig, d. J.
ortsangehörig ,

Leo von Arendonk, 29 Jahre, geboren in Antwerpen , Bel. Landſtreichen und Königlich preußiſche Re- 8. Juli

Bildhauer, | gien, | Betteln , I gierung zu Arnsberg . 1 d . I .

7. Georg Hallady (Ha geboren am 4 . April 1860 in Agram , Landſtreichen , Röniglich preußiſcher Re. 8 . Auguſt

ladi), Seifenſteder Ungarn, ebendaſelbſt ortsangehörig, gierungs · Präſident zul d . J .
und Handlungstom Hildesheim ,
miß ,

8. Johann Heinrich geboren am 4 . Juli 1859 in Dietliton , desgleichen , Königlich preußiſche Re- 11. Auguſt

Benz, Buchbinder, Ranton Zürich, Schweiz, ebendaſelbſt
gierung zu Wiesbaden , d . J .

| ortsangehörig,
9 . Franz Swoboda , geboren 1866 in Wiska , Bezirk Chote. Landſtreichen und ver. Röniglic bayeriſches Be. 10 . Juli

Tagelöhner, bor, Böhmen , ebendaſelbſt ortsange, botenes Waffen zirkšamt Ebersberg, 10. I.

hörig , tragen ,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Finanz - Weje n .

Nachweiſung verſchiedener Einnahmen des Reichs für die Zeit vom Beginn des Statsjahres bis

zum Schluß des Monats Juli 1885 . * )
_ _ _ _ _

Bezeich nung

der

Einnahmen.

Einnahme

vom Beginn des

Etatsjahres bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

M

Einnahme

in demſelben Zeit

raum des Vor

jahres

Mithin im Etats

jahre 1885 /86

+ mehr

- weniger

Al

Poft- und Telegraphen -Verwaltung . .

Reichseiſenbahn -Verwaltung* *) . . . .

55 059 506

15 469 000

52 817 840

15 614 551

+ 2 241 666

- 145 551

*) Die Nachweiſung der Einnahmen an Zöllen ac. ift veröffentlicht im Central-Blatt für 1885 Seite 399.

* *) Die Einnahme für das laufende Etatsjahr iſt nach proviſoriſchen Ermittelungen , diejenige des Vorjahres nada

definitiven Feſtſtellungen angegeben .
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2 . Handels - und Gewerbe-Weſen.

Bekanntm a chun g.

Zwiſchen dem Deutſchen Reich und Rußland iſt unter dem 30./18 . Juli d . J. über die rechtliche Stellung

der Aktien - und ſonſtigen Handelsgeſellſchaften eine Vereinbarung folgenden Inhalts abgeſchloſſen worden :

Aktien - und ſonſtige Handelsgeſellſchaften , welche in einem der vertragichließenden Staaten

den geltenden geſeblichen Vorſchriften gemäß in gültiger Weiſe begründet worden ſind, werden in

dem anderen Staate als zu Recht beſtehend anerkannt und genießen insbeſondere das Recht als

Kläger oder als Beklagte vor Gericht zu ſtehen ( Prozeßfähigkeit).

Durch die Vereinbarung wird die Frage, ob eine derartige, in dem einen der betheiligten

Staaten beſtehende Geſellſchaft in dem anderen Staate zum Gewerbebetriebe zuzulaſſen iſt, nicht

berührt; dieſe Frage iſt vielmehr auch ferner den zur Zeit darüber geltenden Vorſchriften unterworfen .

Die Vereinbarung tritt am 30./ 18 . Auguſt d . f . in Kraft.

Berlin , den 22. Auguſt 1885.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers .

0 . Boetticher.

- - - -- - - - - - - - --- - - -

Druckfehler -Berichtigung.

Die Firma des Beſißers der in dem Verzeichniß der Gartenbau- 2c. Anlagen (Central-Blatt für das

Deutſche Reich lauf. Jahrg. S . 244 u . folg.) unter Nr. 7 und 28 aufgeführten württembergiſchen Anlagen

lautet ,,Binter & Éblen “, nicht „ Bieter & Eblen ."

3 . Sta ti jt i k.

Drudfehler: Berichtigung.

Unter laufender Nummer 715 der vorläufigen Aenderungen des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes

(Central-Blatt 1885 , Nachtrag zu Nr. 28 Seite 323) iſt als Taraſaß für Schmalz von Schweinen und

Gänſen zu Teßen :

16 (anſtatt 13 ) in Fäſſern über 150 kg.

4 . Konſulat-Weſen.

Das Kaiſerliche Vize-Konſulat zu Porsgrund iſt aufgehoben , und der Amtsbezirk deſſelben , die Zollſtätte

Diſtrikte Skien , Porsgrund, Brevig und Langeſund umfaſſend, dem Kaiſerlichen Vize-Ronſulate zu Laurvig

überwieſen worden .

Seitens des Raiſerlichen Vize-Konſuls in Laurvig iſt der Diſtrikt Langeſund dem Konſular-Agenten

Albrethſen in Brevig zugetheilt, und der Schiffsmakler Chr. Winsnes in Skien zum Konſular-Agenten für die

Diſtrikte Skien und Porsgrund beſtellt worden .

Seiten
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5 . Polizei- W eſe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſung8 .

befφίαήes.
des Ausgewieſenen .

- 5 . 6 .

1

a. Auf Grund des g. 39 des Strafgeſebuchs:

1. Johann Saal, Si- geboren am 14. Januar 1850 zu Doe- Münzverbrechen (24/ Röniglich preußiſche Neo 30 . Juni

garrenarbeiter , tingham , Niederlande, ortsangehörig in Jahre Zuchthaus laut gierung zu Arnsberg , 10. J.

Beerenberg, ebendaſelbſt, zuleßt wohn. Erkenntniß vom 16 .

haft in Duisburg, Regierungsbezirk Januar 1883),
Arnsberg,

2 . Paul Langer, Meß - geboren am 24. Dezember 1842 zu ſchwerer und einfacher Röniglich württembergiſche 28 . Juli

ger und Eiſenbahn . Wichechlab, Vezirt Dur, Böhmen , orts. Diebſtahl (1 Jahr Kreisregierung Reut. d. J.

arbeiter, angehörig in Langugeſt. Bezirk Tepliß , 1 Tag Zuchthaus laut| lingen,

ebendaſelbſt, zuleßtwohnhaft zu Ehlen . Erkenntniß vom 30.

bogen , Bezirk Oberndorf, Württemberg , Juli 1884),

D . I .

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuchs:

3. Thereſie Keßler, geboren am 10. Januar 1845 zu Johan. Landſtreichen und Königlic preußiſcher Re- 25. Juli
Dagearbeiterin , T nesthal, Bezirk Jägerndorf, Defterreie Betteln , gierungs - Präſident zu d . J.

chiſch.Schleſien , ebendaſelbſt ortsange Oppeln ,

börig ,

4 . Alitor Friedmann, geboren und ortsangehörig in Stobnieß, Landſtreichen , derſelbe, 27. Juli
| Farbenfabritant, 1 Bezirk Rielce, Ruſſiſch - Polen ,

5 . Johann Sobotka, geboren am 8 . Mai 1833 zu Deutſch. Landſtreichen und Königlich preußiſche Re. 11. Juli

Rommis , | brod, Böhmen , ortsangehörig in Polna, Betteln , gierung zu Bromberg, d. J.
ebendaſelbſt,

6. Jens Peter Sanſen , geboren am 6 . Juli 1851 zu Roskilde, desgleichen , Königlich preußiſcher Re. 14 . Auguſt

| Schmiedegeſelle, Dänemark, ebendaſelbft ortsangehörig , gierungs - Präſident zu d. J .

tüneburg,

?. Johann van Korb, geboren am 29. Mai 1829 zu Amſter. desgleichen , Königlich preußiſche Re- 25. Juni

Tagelöhner, dam , Niederlande, ebendaſelbſt ortsan gierung zu Düffeldorf,
| gehörig ,

8. Johann Albert W if - geboren am 19. Januar 1832 zu Eppe deøgleichen , dieſelbe Behörde, 24 . Juli

jing, Färbertage bei Arnbeim , Niederlande, ortsangehörig

löhner, | in Dmmel, ebendaſelbſt,

9 . Adam Wictora , geboren am 1. Januar 1866 zu liefing. Betteln im wieder : Königlich bayeriſches Be. 29. Juli

Binder und Tages Bezirk Sechshaus, Deſterreich , ortsan , holten Rüdfall, / zirksamtSchrobenhauſen , d. J.

löhner, | gehörig in Dobrowa, Bezirk Biſchof

teiniß , Böhmen ,

10. Mojes Abramo- geboren am 5 . Auguſt 1839 zu Wilna, Landſtreichen und Stadtmagiſtrat Erlangen , 31. Juli

witich , Sandels. Rußland, ebendaſelbſt ortsangehörig, | Betteln , Bayern ,
d . .

mann,

Joſef Müller, We- geboren am 16 . März 1866 zu Fulned , Landſtreichen , Königlich bayeriſches Be. 13. Auguſt

ber, Bezirk Neutitſchein , Mähren , ebenda: zirtsamt Kelheim , | d. J .
ſelbſt ortsangehörig ,

12. Viktor Fichtenholz , geboren im Juli 1834 zu Warſchau, desgleichen , Großherzoglich badiſcher 14 . Auguſt

Handſchuhmacher, Ruſſiſch -Polen , ebendaſelbſt ortsange Landeskommiffär zu / d. J .
börig , Freiburg,

| D . I .
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Name und Stand Alter und Seimath

1-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Orund

der Beſtrafung.

Bebörde, welde die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Uusweiſung8.

bеfФlufјев .des Uusgewieſenen .

6 .

ช
ี
ว
ะ
ว
ะ
ว
ะ
ว
ะ
ว
ะ

23. Juli

13. Jakob Raecher, geboren am 10 . Auguſt 1836 zu Euville, Betteln im wieder . Raiſerlicher Bezirts- Präft- 24. Juni

| Dreber, | Frankreich, holten Rüdfall, dent zu Colmar,
14 . Lucie Cernier, Boolgeboren am 7. Mai 1863 zu Chambery, Landſtreichen , derſelbe, 17. Juli

lirerin , Frantreich ,

15. Maria Spieß , gebo: 78 Jahre, aus Willisau, Ranton Luzern , Unfug und Land- derſelbe,

rene Weber, Mau. Schweiz, ſtreichen ,
| rerwittwe,

16 . Franz Rouſſel, Me- geboren am 24. März 1861 zu Blanzy, Landſtreichen und Kaiſerlicher Bezirts-Präſt. 13. Auguſt

chaniker, Frankreich . ebendaſelbft ortsangehörig, Betteln , dent zu Straßburg,

zuleßt wohnhaft in Schirmed , Nieder

Elſaß,

17. Georg Johann Bap. geboren am 22. März 1833 zu Proven . Betrug, Betrugsver- derſelbe, desgleichen .
tift Croviſier, chères, Frantreich, ortsangehörig zu ſuch und Landſtreichen ,
Fuhrknecht, Št. Stail, ebendaſelbſt, zuleßt wohn.

baft in Schirmed, Nieder.Elſaß ,

18 . Jeannette Viler , ohne geboren am 16 . Februar 1853 zu Pont Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirts -Präfi. 15. Auguſt

Stand, ſur Seine, Departement Uube, Frant. Betteln , | dent zu Meß ,

reich ,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin.
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1. Konſulat-Weſe n.

Dem bisherigen Röniglich ſpaniſchen Vize-Konſul Karl Schneelloth in Riel iſt Namens des Reichs das

Exequatur als Königlich ſpaniſcher Konſul daſelbſt ertheilt worden .

2 . Polizei- W ejen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath
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e
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Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum
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Ausweiſungs.

beſchluffes.

6 .

des Ausgewieſenen .

=

4 . 5 .

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuchs :

1. Anna Dorothea Un. geboren am 12 : September 1862 zu El. gewerbsmäßige Un- Königlid preußiſche Re-16 . Auguſt

dreſen , Dienſt. tang, Dänemark, ebendaſelbſt ortéange zucht, gierung zu Schleswig, d . F .
magd, I börig .

2. Johann Hubert Col. geboren am 8. März 1861 zu Grathem , Landſtreichen , Röniglich preußiſche Re. 24 . Juli

Tardin, Uđerknecht, Provinz Limburg in Holland, ebenda gierung zu Düffeldorf, d. J.
I felbft ortsangehörig ,

67
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Name und Stand Ulter und Heimath'
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u
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n
u
m

Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Uudweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Uusweiſungs.

beſchluſſes
des Uusgewieſenen .

19 . Mai

3 . Nicolaus Molitor, geboren am 19. Januar 1846 zu Ober. Betteln unter Drohun- Königlich preußiſche Re- 22. Juli

| Eiſenbahnarbeiter eiſenbach, Kanton Clervaur,Großherzog- gen , gierung zu Aachen , 10. J .

( Bergmann ), | thum Luremburg, ebendaſelbſt ortsange

hörig ,

4. Franz Goldham - 40 Jahre, geboren und ortsangehörig in Betteln und LandeKöniglich bayeriſches Be. 28. Juli
mer, Färbergeſelle, Sabau, Bezirk Kuttenberg in Böhmen, ſtreichen , zirksamt Schongau,

5 . Löb Singermann, 39 Jahre, geboren und ortsangehörig in desgleichen , Raiſerlicher Bezirts -Präfl. 18 . Juli

| Handelsmann , Rolno, Ruſſiſch - Polen , dent zu Straßburg,

6 . Morik Vogelhut, geboren 1825 zu Wisnicza, Galizien , desgleichen , derſelbe,

Båder,

Genovefa Colin , ge- geboren im November 1828 zu Fregie- Unterſchlagung, Land- Kaiſerlicher Bezirks- Präfi- 8. Juli

borene Kremer, court , Schweiz, ebendaſelbſt ortsange. ſtreichen und Betteln , dent zu Colmar,
Wittwe, Tagnerin , hörig ,

8 . Johann Widmer, geboren am 17. Mai 1845 zu Oberburg, Diebſtahl, Betteln und derſelbe,

| Schweiz, | Landſtreichen ,

9. Alexander Faßnacht, geboren im November 1854 zu Mon - Betteln und Land- derſelbe, 27 . Juli

Tagner, telier, Kanton Freiburg , Schweiz, eben . ftreichen , d. J.
daſelbſt ortsangehörig ,

10 . Friedrich Berling, geboren am 18. Februar 1856 zu Paris , Landſtreichen , derſelbe, 8. Auguſt
Kommis , ebendaſelbſt ortsangehöria ,

11 . Heinrich leutwyler, geboren am 7 . Mai 1839 zu Reinach. desgleichen , derſelbe, 12 . Auguſt

Weber, Ranton Aargau, Schweiz, ebendaſelbſt| d . J.
ortsangehörig ,

12 . Joſephine Bour: geboren 1819 zu Crie in Frankreich . Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks-Präſi- 20. Auguſt

geois , ledig, | Betteln , dent zu Mesi

13 . Johann Marſchall, 41 Jahre, geboren zu Prag, ortsange. Landſtreichen , derſelbe, 21. Auguſt

Schneider, hörig zu Neuſtraſchüb, Böhmen , d. I.

16 . Juli

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Ergänzungen und Aenderungen des erſten Theils der Wehrordnung vom 28 . September 1875 .

Unter Abkürzungen iſt am Schluß nachzutragen :

G . v . 31. 3. 85. . . . Geſek , betreffend Aenderungen des Heichs-Militär-Gefeßes vom 2 . Mai

1874 (vom 31. März 1885).

Der §. 2 Ziffer 4 , erſter Abſaß erhält folgende Faſſung:

In den Infanterie-Brigade-Bezirken ſind ein höherer Offizier, in der Regel der Infanterie

Brigade-Kommandeur* ) und ein höherer Verwaltungsbeamter unter dem Namen :

Ober-Erſak-Rommiſſion im Bezirk der xten Infanterie- Brigade"

die Behörde, welcher die ſtändige Beſorgung der Erfaß-Angelegenheiten obliegt.* *)

R . M . G . §. 30 , 3b u .

G . . 31. 3 . 85.

Der g. 2 Ziffer 5 erhält folgende Faſſung : .

In den einzelnen Aushebungs-Bezirken ſind ein Offizier, in der Regel der Landwehr

Bezirks-Kommandeur* ) und ein Verwaltungs-Beamter des Bezirks (in Preußen in der Regel der

Landrath oder Polizei-Direktor) oder, wo ein ſolcher Beamter fehlt, ein beſonders zu dieſem Zweck

beſtelltes bürgerliches Mitglied unter dem Namen :

„ Erſaß-Kommiſſion des Aushebungs-Bezirks (Rreiſes 2c.) N . N .“

die Behörde, welcher die ſtändige Beſorgung der Erſak-Angelegenheiten obliegt.** )

R . M . G . 8 . 30 , 3 a u .

G . v . 31. 3. 85 .

Der §. 89 Ziffer 3 lit. c erhält folgende Faſſung :

ein Unbeſcholtenheits-Zeugniß, welches für Zöglinge von höheren Schulen (Gymnaſien , Real

Gymnaſien , Ober-Realſchulen , Progymnaſien , Realſchulen , Real- Progymnaſien , höheren Bürger

ſchulen und den übrigen militärberechtigten Lehranſtalten) durch den Direktor der Lehranſtalt,

für alle übrigen jungen Leute durch die Polizei-Obrigkeit oder ihre vorgeſepte Dienſtbehörde aus

zuſtellen iſt.

Das Schema 17 zu § . 90 erhält am Fuße nachſtehenden Zuſak:

Auf Grund dieſes Zeugniſſes und der nachſtehenden , gemäß §. 89, 3 Theil I der Wehr

ordnung beizufügenden Beläge:

a ) eines Geburtszeugniſſes ,

b ) eines Einwilligungs-Atteſtes des Vaters oder Vormundes mit der Erklärung über die Bes

reitwilligkeit und Fähigkeit, den Freiwilligen während einer einjährigen aktiven Dienſtzeit

zu bekleiden , auszurüſten und zu verpflegen ,

– zu b : bei Freiwilligen der ſeemänniſchen Bevölkerung, ſofern ſie in der Flotte

dienen wollen , nicht erforderlich ; ~

*) Anträge auf Uebertragung der ſtändigen Geſchäfte der Seeresergänzung an andere Difiziere als den Infanterie

Brigade Kommandeur beziehungsweiſe Landwehr-Bezirks-Kommandeur ſind auf dem militäriſchen Dienſtwege einzureichen .

* * ) Da, wo in den folgenden S $ . von dem Infanterie- Brigade-Rommandeur beziebungsweiſe dem landwehr Bezirks

Kommandeur in ihrer Eigenſchaft" als Militär-Vorſißende der Ober- Erſaß-Kommiſſion beziehungsweiſe der Erſaß Rommiſſion,

ſowie von dem Brigade-Adjutanten die Rede iſt, gilt das daſelbſt Geſagte für den Fall der uebertragung der ſtändigen Geſchäfte

der Heeresergänzung auf andere Offiziere auch für leßtere beziehungsweiſe für den betreffenden Adjutanten .
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c ) eines Unbeſcholtenheits-Zeugniſſes, welches für Zöglinge von höheren Schulen (Gymnaſien ,

Real-Gymnaſien , Dber-Realſchulen , Progymnaſien , Realſchulen , Real- Progymnaſien , höheren

Bürgerſchulen und den übrigen militärberechtigten Lehranſtalten ) durch den Direktor der

Lehranſtalt, für alle übrigen jungen Leute durch die Polizei-Obrigkeit oder ihre vorgeſepte

Dienſtbehörde auszuſtellen iſt,

muß die Ertheilung des Berechtigungs -Scheins zum einjährig-freiwilligen Militärdienſt bei der

jenigen Prüfungs-Kommiſſion für Einjährig- Freiwillige, in deren Bezirk der Wehrpflichtige ge

ſtellungspflichtig iſt, ſchriftlich nachgeſucht werden .

Wer ſich behufs Erlangung der Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Dienſt nicht ſpäte:

ſtens bis zum 1. Februar ſeines erſten Militärpflichtjahres , d . h . desjenigen Jahres , in welchem

er das 20. Lebensjahr vollendet , bei der betreffenden Prüfungs-Kommiſſion anmeldet und den

Nachweis der Berechtigung nicht bis zum 1. April deſſelben Jahres bei der Erſak-Kommiſſion

feines Geſtellungsortes erbringt, verliert das Anrecht auf Zulaſſung zum einjährig-freiwilligen

Militärdienſt.

Bekanntm a ch u n g .

Der der Königlich bayeriſchen Kreislandwirthſchaftsſchule zu lichtenhof bei Nürnberg mittels Be

kanntmachung vom 24 . Dktober d. J. (Central- Blatt 1884, S . 284) proviſoriſch verliehenen Militärberech

tigung iſt 1. 3 . rüdwirkende Kraft zu gunſten derjenigen Zöglinge beigelegt worden , welche am Schluſſe

des Schuljahres 1883/84 an der gedachten Anſtalt die Entlaſſungsprüfung beſtanden haben .

Berlin , den 3 . September 1885. Der Reichskanzler.

Im Auftrage: Boſſe.

2 . Konſulat:Weſe n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs den Kaufmann Peter Borſt elinann zum Konſul

in Pernambuco (Braſilien ) zu ernennen geruht.

68 *
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1 Reichskant . . . . . . 120 0001 21 356 712 181 – 14 689

> Städt. Bant zu Breßlau | 3000 600 2372 – 391

Kölniſche Privatbant. . . 3 000 1 905 169

Magdeburger Privatbant . 3000 604 2180 ) – 65

Danziger Privat- Attien
Bant . . . . . . . 3 000 ) 2 825 + 119

Provinzial-Aktien -Bant des

Großherzogthums,Poſen . opold 7501 1 810 + 170

71 Hannoverſche Bant : | 12 000 12001 4 383 – 34

8 Frankfurtet Banthi 10 149 + 1064)

Bayeriſche Notenbanto 201750013011018 64 276 – 1326

Sächſiſche Bank zu Dresden 30000 13957) 38 908 – 1948

Leipziger Kaffenverein . 3000 226 2 655 – 200!

Chemnißer Stadtbant . . 510 127 508

Württembergiſche Notenbank 9 000 541| 19 626 – 144

Badiſche Bant . . . . . 1522 12 284 + 652

15 | Bank für Süddeutſchland . 15 672 1 738 13 179 -
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Zuſammen . 268 332 40 409 895 118) – 18 252 170 626 – 5019 290 584 + 21 299 45736 + 583 8171 – 2013 |1548 350 + 1617| 15 187

Zu Spalte 5 * : Davon in Abſchnitten zu 100 M = 612 432 900 Mo
; 200 , = 532 400 Mo (bei der Bant Nr. 6 ),

• 500 , = 59 568 500 Me (bei den Banken Nr. 1, 6 , 8 , 10 , 11),
· 1000 = 220 737 500 Mil . , , 1, 2 , 8 ).

Zu Spalte 9 Nr. 8 * : Darunter 136 060 Ale noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten .
zu . 9 , 15 * : 95 044 Me · · Gulden . und Thalernoten .
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4 . Polizei-Weſe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uusweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

beſchlufjes.
des Ausgewieſenen .

2 .

a. Auf Grund des g . 39 des Strafgeſeßbuchs :

1. Bernhard Kaal, Fa- geboren am 3. November 1846 zu Münzverbrechen (2 /2)Königlich preußiſche Re- 24 . Juni

britarbeiter, Doetinghem , Provinz Gelderland, Solo Jahre Zuchthaus laut gierung zu Düſſeldorf, 1 d . 3 .

land , ebendaſelbſt ortsangehörig ,
Januar 1883),

2 . Anton Fur, Diurniſt, geboren am 9 . Oktober 1855 zu Hopf. Verbrechen des Diebs Königlich bayeriſches Be. 13. Auguſt
garten , Bezirk Rißbichel, Deſterreich, ſtabls (14/2 Jahre zirksamt Ansbach. d . J .

ebendaſelbft ortsangehörig, Zuchthaus laut Er.

fenntniß vom 22. Fer

bruar 1884 ),

3 . Guſtav Moberg geboren am 22. Juni 1849 zu Usled , ichwerer und einfacher Großherzoglich medlen - 20. Juni

(alias Johannſon, Bezirt Skaraborg . Schweden , zulept Diebſtahl (2 Jahre burgiſches Miniſterium D . F .
Martinſon ), wohnhaft in Badendorf, Provinz Zuchthaus laut Er. des Innern zu Schwerin ,

Knecht, Sdleswig- Holſtein , fenntniß vom 10 . Ja

nuar 1882 ),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuch :

4 . Martin Aruppa, geboren 1861 zu Wisczoka, Kreis Trent. Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re: 26 . Auguſt

Drahtbinder, ſchin , Ober-Ungarn , Betteln , | gierungs - Präſident zu d. J.

Danzig .

5 . Fiererenze Botario , 56 Jahre, angeblich aus Lugerasco bei landſtreichen , Königlich preußiſcher Re. 24. Auguſt

Laftträger, Rom , Italien , gierungs - Präſident zu d . I .

Potsdam ,

6 . Franz Witt, Schnei- geboren am 15 . September 1853 zu Sa. Betteln im wieder. Königlich preußiſcher Re- 23. Auguſt

dergeſelle, teft, Bezirk Sfaliß, Böhmen, ortsan: holten Rüdfall, I gierungs - Präſident zu d. J.

gehörig zu Wolesnice, Böhmen, Breslau ,

7. Thereſia Romſtaedt, geboren am 17. Oktober 1852 zu Jam . Unterkommensmangel, derſelbe, 24. Auguſt

geborene Philipp, nei, Bezirk Senftenberg , Böhmen , d . J .

perehelichte Roßel ebendaſelbſt ortsangehörig , wohnhaft
ichlächter , zuleßt in Breslau ,

8 . Aron Müß , Handels- geboren am 1. Dktober 1865 zu Ropczyce, Randſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 30. Juni

mann , Galizien , ebendaſelbſt ortsangehörig, | Betteln , gierungs • Präſident zu d. F .

Liegniß ,

9. Joſef plonta , Aro geboren 1828 zu Kopczow , Defterreich, desgleichen, Röniglich preußiſcher Res 5 . Auguſt
beiter, gierungs - Präſident zu d . J.

Oppeln ,

10. Piotr Zatusti (Peter geboren 1843 zu Saslow , Bezirk Wo- landſtreichen , derſelbe, 12 . Auguſt

Saluski), Sandler, lin , Rußland, ebendaſelbſt ortsange d . I.

börig ,

Dora Bertowiß , geboren 1836 oder 1837 zu Arzeczef, Landſtreichen und derſelbe, 15 . Auguſt

Wittwe, Bezirk Wielun, Ruſſiſch -Polen , eben : Betteln , d . I .

daſelbſt ortsangehörig,
12 . Mar Schneider, geboren am 6 . September 1869 zu Skot: desgleichen , Röniglich preußiſche Re- 1. September

Poſamentierlehrling, dau, Bezirk Bilik , Deſterreich Schle. gierung zu Schleswig, d . J.

flen , ortsangehörig zu Teſchen , eben .

daſelbſt,

13. |Adolf Broßti, Uhr. 35 Jahre, geboren und ortsangehörig zu landſtreichen , Königlich preußiſcher Re: 27. Juli

ιαφer , Kameneß , Rußland, wohnhaft zuleşti gierungs · Präſident zu d. J.

zu Podernum , Regierungsbezirt Poſen, Stade,
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Name und Stand Alter und Heimath

-la
uf
en
de

N
t

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uusweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Auswetſung8.

beffek.
des Ausgewieſenen .

4 . Niels Charles Victor geboren am 1. November 1868 zu Ro. Diebſtahl, Landſtrei. Röniglich preußiſcher He. 24. Auguſt

Rundberg, Leicht: penhagen , Dänemark, ebendaſelbſt orts- chen und Betteln , gierungs · Präſident zu d . I .
matroje, angehörig , | Xurich ,

15. (Jakob Goldſchmid , 40 Jahre, geboren und ortsangehörig zu Betteln im wieder. Röniglich preußiſche Re-16 . Juli
Handelsmann , Makowa, Ruſſiſch - Polen , wohnhaft zu . holten Rüdfall, gierung zu Münſter, d . J .

leßt zu Burgſteinfurt, Regierungsbezirk
Münſter,

16 Wilhelm Wegmann , geboren am 27. Auguſt 1859 zu Rohr, Landſtreichen und Königlich preußiſche Re- 17. Juli
Schuhmacher, Kanton Solothurn , Schweig, ebenda: wiſſentlicher Gebrauc gierung zu Düſſeldorf, d. I.

ſelbſt ortsangehörig , eines gefälſchten Ar.

beitszeugniſſes,

17. Franz Raufmann, geboren am 1. Oktober 1864 zu Linz, Betteln und land. Königlich bayeriſches Be. 20 . Auguſt

Kellner, Deſterreich, ortsangehörig zu Wels, ſtreichen , zirksamtSchrobenhauſen , d. I.

| Bezirk Wels, Deſterreich,

18 . Franziska Du Blau, geboren am 6. Mai 1861 zu Rotterdam , Landſtreichen , Großherzoglich heffiſches 26. Auguſt
| Niederlande, ebendaſelbſt ortsgehörig, T Rreiðamt Mainz, d . I .

19. Claude Terrier, geboren am 14 . Juli 1862 zu Lyon , landſtreichen und An. Raijerlicher Bezirks -Präſt. 17. Juli

Photograph, | Frankreich, | gabe eines falſchen dent zu Colmar, d. J.

Namens,

Eizig Mandel8 . geboren am 7. September 1860 zu Ku Landſtreichen , derſelbe, 8 . Auguſt

fern , Kürſchner, roff, Gouvernement Lublin , Ruſſiſch . d. J.

| Pölen , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

21. Martin Sieffert, geboren am 28 . Oktober 1834 zu Řeften . Diebſtahl, Landſtrei- derſelbe, 22. Auguſt

Rorbmacher, | bolz, Deguholz , Bezirk Colmar, durch Dption chen und Betteln , d. F.

franzöſiſcher Staatsangehöriger,

Julius Bagier, Ar- geboren am 8 . Juni 1846 zu Saintes , Landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirks-Präft- 31. Auguſt

beiter , Bezirk Charente inférieure, Frankreich, dent zu Meß, 1 d . F .

Joſef Ezan , Schmied, geboren am 9. März 1857 zu Dcach , desgleichen , derſelbe, desgleichen .

TBezirk Morbiban , Frankreich.

24. Ludwig Alfred Son - geboren am 10 . November 1853 zu Se- landſtreichen und derſelbe, desgleichen .
gis , Gärtner, zanne, Bezirk Marne, Frankreich , Betteln ,

22 .

23 .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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3oll . und Steuer -Weie n .

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 15. 8 . M . Zur Ausführung des Gefeßes, betreffend die Er

hebung von Reichsſtempelabgaben , die nachſtehend unter A und B abgedructen Beſtimmungen beſchloſſen .

Berlin , den 15 .September 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: v . Burchard.

A .

Ausführungsvorſchriften
zu

dem Gefeße, betreffend die Erhebung von Reichsſtempelabgaben .

(Reichs-Gefeßbl. 1885 S . 179.)

1. Die Steuerſtellen , welche zur Erhebung der Stempelabgabe von Aktien , Renten - und Schuld - I. Zuſtändig.

verſchreibungen (Nr. 1 bis 3 des Tarifs ), don inländiſchen und ausländiſchen Lotterielooſen (Nr. 5 des keit der Steuer

Tarifs ) und zur Abſteinpelung dieſer Urkunden zuſtändig ſind, werden ebenſo, wie die Beamten zur Wahr: bebi

nehmung der im § . 38 Abſaß 2 bezeichneten Geſchäfte und deren Geſchäftsbezirke, gemäß § . 37 des Geſeßes

von den Landesregierungen beſtimmt und öffentlich bekannt gemacht. — Dem Reichskanzler wird ein Verzeichniß

dieſer Steuerſtellen und ihrer Zuſtändigkeit behufe Veröffentlichung im Reichs-Centralblatt mitgetheilt , auch

von allen Veränderungen alsbald Kenntniß gegeben .

Die mit der Erhebung der in der Tarifnummer 4 angeordneten Abgabe und insbeſondere mit dem

Verkauf der geſtempelten Formulare und der Reichsſtempelmarken beauftragten Amtsſtellen beſtimmt gleichfals

die Landesregierung und macht dieſelben öffentlich bekannt.

Zu §. 2 des Gefeßes.

2a . Die zu verſteuernden Werthpapiere ſind mit einer nach den anliegenden Muſtern a oder b II. Aktien ,

doppelt ausgefertigten , von dem Steuerpflichtigen unterzeichneten und mit genauer Angabe ſeines Standes Renten - und

und Wohnorts verſehenen Anmeldung einer zuſtändigen Steuerſtelle vorzulegen . Loje oder von den Werth

papieren getrennte Zinskupons und Calons ſind nicht mit vorzulegen. In der Anmeldung ſind die Werth
ſchreibungen.

papiere nach Gattung (Aktie, Interimsſchein zu ſolcher , Schuldverſchreibung 2c.) und Benennung, ſowie nach Muſter

Serien , Littera und Nummern geordnet, aufzuführen .

2b . Nach Prüfung der Anmeldung legt die Steuerſtelle den Abgabenbetrag feſt und zieht ihn ein .

Bei der Berechnung der Abgabe von ausländiſchen Werthpapieren , in welchen der Nennwerth in der fremden

und in deutſcher Währung angegeben iſt, bildet die leßtere die Grundlage; bei Werthpapieren, deren Nenn

2a. Die zu ben dem
Steuerpflichtigeninpigen Steuerſtele vorzung der Anmeldung fit

Muſter a . u . b .

69
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werth nicht in deutſcher Währung, ſondern in mehreren fremden Währungen angegeben iſt , hat die Um :

rechnung in die deutſche Währung unter Zugrundelegung der höchſtgültigen fremden Währung zu erfolgen .

Die Abſtempelung der Werthpapiere erfolgt erſt, nachdem die feſtgeſtellte Abgabe gegen Quittung

bezw . Interimsquittung eingezahlt oder deponirt worden iſt. Die Deponicung tritt ein , wenn die Abſtempe

lung der Papiere am Tage der Einzahlung der Steuer nicht mehr bewirkt bezw . beendet werden kann. Jede

Quittung muß, um gültig zu ſein , von zwei Beamten vollzogen und in derſelben der Lag der Buchung der

Steuer und die Nummer des Hebe- oder Anmelderegiſters, unter welcher die Buchung erfolgt iſt, von der

Steuerſtelle angegeben ſein . Die definitive Quittung iſt auf ein Eremplar der Anmeldung zu ſchreiben .

kann die Abſtempelung nicht ſofort vorgenommen werden , ſo iſt dem Ueberbringer das eine Exemplar

der Anmeldung, mit Empfangsbeſcheinigung verſehen , zurückzugeben .

Nach erfolgter Abſtempelung erhält der Steuerpflichtige die Werthpapiere gegen Rüdgabe der Ems

pfangsbeſcheinigung bezw . der Interimsquittung, welche als Regiſterbeläge bei der Steuerſtelle verbleiben , und

das mit definitiver Quittung verſehene Exemplar der Anmeldung ausgehändigt.

2c. Die Abſtempelung erfolgt ausſchließlich durch Aufdrücken des Reichsſtempels auf der Vorders.

ſeite des Werthpapiers. Der vermittelſt Maſchine aufzudrückende Stempel beſteht in einem Verzierten auf

recht ſtehenden Rechteck, auf welchem ſich der Reichsadler und um denſelben in kreisrunder Einfaſſung die

Aufſchrift „ REICHS-STEMPEL-ABGABE“ und das Unterſcheidungszeichen der betreffenden Abſtempelungsſtelle ,

darunter aber auf einem gebogenen Bande die Angabe des Steuerſaßes : „ FÜNF bezw . ZWEI oder EINS

VOM TAUSEND" befinden .* )

Eine Verwendung von Stempelmarken zu Werthpapieren findet nicht ſtatt.

2d. Auf Antrag und auf Koſten des Steuerpflichtigen kann der Aufdruck des Reichsſtempels auf

die Werthpapiere auch bei der Reichsdruckerei erfolgen. Der Antrag iſt in der Anmeldung (Nr. 2 a ) zu

ſtellen . Die Steuerſtelle zieht den Abgabenbetrag und einen die Roſten der Abſtempelung deckenden Vorſchuß

von dem Steuerpflichtigen ein , und erſucht unter Beifügung eines, gemäß der Vorſchriften unter Nummer 2b

mit Quittung über Abgabe und Vorſchuß verſehenen Exemplars der Anmeldung die Reichsdruckerei um Ab

ſtempelung der Werthpapiere. Der Antragſteller hat für die Einſendung der Werthpapiere an die Reichs

druckerei zu ſorgen und empfängt dieſelben von dort unmittelbar zurück. Hin - und Rüdſendung erfolgen auf

ſeine Gefahr und Koſten .

Der Steuerſtelle theilt die Reichsdruckerei eine Beſcheinigung, daß die Abſtempelung in Ueberein

ſtimmungmit der zurückzuſendenden Anmeldung erfolgt iſt, unter Benachrichtigung von dem Betrage der Koſten

der Abſtempelung mit. Die Steuerſtelle nimmt dieſe Beſcheinigung zu den Belägen ihres Regiſters und

rechnet nunmehr mit dem Steuerpflichtigen über den Vorſchuß unter Rückzahlung des etwaigen Üeberſchuſſes

ab. Nach Berichtigung der Koſten erhält der Steuerſchuldner ein mit Quittung (Nr. 2 b ) verſehenes Erem :

plar der Anmeldung zurück.

Erſieht die Reichsdruckerei aus der überſandten Quittung, daß der Vorſchuß die Koſten nicht bedt,

ſo hat ſie die Steuerſtellé hiervon alsbald und vor der Rückſendung der abgeſtempelten Werthpapiere behufs

unverzüglicher Einziehung des fehlenden Betrages zu benachrichtigen .

2e. Nach jeder Einzahlung auf die in den Tarifnummern 1 bis 3 bezeichneten Werthpapiere find

die Interimsſcheine nach den Vorſchriften unter Numiner 2 a bis 2 d zur Abſtempelung vorzulegen . Die

leßtere erfolgt nach den für die Abſtempelung der vollgezahlten Werthpapiere getroffenen Beſtimmungen unter

Aufdruck deſſelben Stempels (2 c) bei dem Quittungsvermerk über die jeweilige Einzahlung ; dabei iſt zu

gleich der Ort und die Zeit der Abgabenerhebung vermittelſt eines Stempels erſichtlich zu machen .

Der wiederholten Vorlegung und Abſtempelung der Interimsſcheine bedarf es indeſſen bei inländi:

ſchen Werthpapieren nicht, wenn bei der erſtmaligen Vorlegung der Interimsſcheine die volle tarifmäßige

*) Der oben bezeichnete Stempel iſt durch Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 5. Januar 1883 (Centralbl.

S . 8) eingeführt. Nach den Ausführungsvorſchriften vom 7 . Juli 1881 (Centralbl. S . 283) beſtand früher der Stempel in

einem verzierten aufrecht ſtehenden Rechteck, auf welchem ſich der Reichsadler und um denſelben in kreisrunder Einfaſſung die

Aufſchrift „ Reichs-Stempel- 'bgabe" befand ; unter dem Adler ruhte ein kleiner, ebenfalls freiðrunder Schild mit dem Unter

ſcheidungszeichen der betreffenden Abſteinpelungsſtelle; der Stempel enthielt keine Werthsangabe.

Nach den leştbezeichneten Vorſchriften haben die nach Maßgabe der Beſtimmung unter ,,Ausnahme" zur Tarifnummer 1

und 2 abgeſtempelten Werthpapiere einen Stempelabdruck erhalten , welder in einem von einem Kreiſe umgebenen Vierpaß die

deutſche Kaiſerfrone, ſowie ein Band mit der Werthbezeichnung zeigt, und deſſen Einfaſſung die Aufichrift „ Reichs-Stempel

Abgabe“ und die Unterſcheidungsnummer der betreffenden Abſtempelungsſtelle trägt.
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Abgabe für die voll gezahlten Stücke und die ganze Emiffion im voraus entrichtet worden iſt. In Fällen

derartiger Vorauszahlungen der Steuer ſind die Interimsſcheine über dem Reichsſtempelabdruck mit folgendem

Vermerf zu verſehen :

Volzahlung iſt vorausbeſteuert.

den . . . ten .......... 18.....

(Firma, Unterſchrift und Amtsſtempel der abſtempelnden Steuerſtelle).

More

Zu §. 2 und Saß 2 bezw . 3 der leßten Spalte der Tarifnummern 1 und 2 .

3 . Für die zur Verſteuerung angemeldeten Aktien und ſonſtigen Werthpapiere iſt der volle tarif

mäßige Betrag der Reichsſtempelabgabe von der Steuerſtelle auch dann zu berechnen und feſtzuſtellen , wenn

für die ausgegebenen Interimsſcheine ſchon eine Reichsſtempelabgabe entrichtet worden iſt. Behufe Anrech

nung der leßteren auf die Steuer für die definitiven Stücke hat der Steuerpflichtige in der Anmeldnng den

Betrag der einzelnen auf die Interimsſcheine geleiſteteten Einzahlungen und die dafür gezahlten Abgaben

beträge, ſowie den Ort und die Zeit der ſtattgehabten Steuererhebungen anzugeben und die abgeſtempelten

Interimsſcheine mit den abzuſtempelnden Werthpapieren vorzulegen . Findet ſich gegen die Zuläſſigkeit der

beantragten Anrechnung nichts zu erinnern, ſo erfolgt die Einzahlung des für die Aktien 2c. etwa noch zu

erlegenden Abgabenbetrages , die Quittungsleiſtung und die Abſtempelung der Papiere nach den Beſtimmungen

unter Nummer 2 b bis 2 d . Auf der Anmeldung (Nr. 2 a ) hat die Steuerſtelle

a ) den Betrag der nach dem Nennwerth der einzelnen Stücke und dem Tarif überhaupt zu ent:

richtenden Abgabe,

b ) die für die Interimsſcheine bereits entrichteten Abgabenbeträge und

c) die zur Ergänzung der tarifmäßigen Abgabe eingezahlte Summe

erſichtlich zu machen .

Auf den Interimsſcheinen ſind vor deren Rückgabe die Stempelzeichen durch Ausſchneiden oder

Durchlochen , mit Genehmigung der Direktivbehörde auch in anderer ſichernder Art , zu vernichten ; die Ver:

nichtung iſt auf der Anmeldung zu beſcheinigen .

Unter den von der Steuerſtelle vorzuſchreibenden Bedingungen dürfen die abgeſtempelten Interims

ſcheine behufs Feſtſtellung der anzurechnenden Abgabenbeträge und Vernichtung der Stempelzeichen auch vor

der Vorlegung der abzuſtempelnden definitiven Stücke vorgelegt werden .

Inſoweit die abgeſtempelten Interimsſcheine nicht ſpäteſtens gleichzeitig mit den abzuſtempelnden

definitiven Stücken vorgelegt werden können , darf der Steuerpflichtige, unter Angabe des auf die betreffenden

Interimsſcheine zur Einzahlung gelangten Kapitals und des hierfür bereits entrichteten Steuerbetrages , fich

die Vorlegung der abgeſtempelten Interimsſcheine zum Zweck der Anrechnung der gezahlten Steuer in der

Anmeldung vorbehalten . Die Steuer iſt in Höhe desjenigen Betrages , deſſen Anrechnung in Anſpruch ge

nommen wird, ſicherzuſtellen oder auf Verlangen der Steuerbehörde zu deponiren . Die Sicherſtellung erfolgt

durch Niederlegung furthabender inländiſcher Werthpapiere ; Schuldverſchreibungen des Reichs und der Bundes

ſtaaten werden zum Nominalwerth , bei niedrigerem Kurſe aber zum Kurswerth , ſonſtige Werthpapiere der

bezeichneten Art aber in Höhe des bei der Reichsbank beleihbaren Theilbetrages als Kaution angenommen

werden . Den Papieren ſind die Talons und Zinsſcheine beizufügen ; es ſteht jedoch den Steuerpflichtigen

frei, die innerhalb des erſten Jahres fälligen Zinsſcheine zurückzubehalten . Šeitens der Steuerſtelle iſt auf

dem , dem Anmeldenden zurüczugebenden Exemplare der Anmeldung unter Bezugnahme auf den gemachten

Vorbehalt die erfolgte Sicherheitsbeſtellung bezw . Depoſition zu beſcheinigen und ein entſprechender Vermerk

im Anmeldungsregiſter zu machen , im übrigen aber nach der Beſtimmung im erſten Abſaß dieſer Ziffer zu

verfahren . Die Vorlegung der Interimsſcheine hat innerhalb eines Jahres nach der Rüdgabe der abgeſtem

pelten definitiven Stücke, den Tag der Rückgabe nicht mitgerechnet, bei der Steuerſtelle zu erfolgen . Aus

beſonderen Gründen kann die Steuerbehörde eine Verlängerung dieſer Friſt bewilligen . Bei der Vorlegung

der Interimsſcheine hat der Steuerpflichtige den Betrag der einzelnen auf die leßteren geleiſteten Einzahlungen

und die darauf gezahlten Abgabenbeträge, ſowie den Ort und die Zeit der ſtattgehabten Steuererhebungen

anzugeben , auch das oben bezeichnete Eremplar der Anmeldung mit beizufügen . Findet ſich gegen die Zu :

läſſigkeit der Anrechnung nichts zu erinnern , ſo hat die Steuerſtelle wegen der Vernichtung der Stempel:

zeichen auf den Interimsſcheinen (Abſaß 2 dieſer Ziffer) und wegen entſprechender Rückgabe der beſtellten

Sicherheit bezw . des deponirten Steuerbetrages das Weitere zu veranlaſſen , insbeſondere auch die zugeſtandene

69*
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Anrechnung auf dem mitvorgelegten und zurückzugebenden Exemplar der Anmeldung, ſowie auf dem als

Belag bei der Steuerſtelle verbliebenen Exemplar und im Anmeldungsregiſter zu vermerken . Nach Ablauf

der Friſt iſt der rückſtändige durch Anrechnung nicht getilgte Theil der Steuer zur Erhebung zu bringen .

Inſoweit in Folge der früheren Art der Abſtempelung aus den auf den Interimsſcheinen befind

lichen Steuerſtempeln der Ort und die Zeit der ſtattgehabten Abgabenerhebung nicht erſichtlich ſind, bedarf

es einer bezüglichen Angabe ſeitens des Steuerpflichtigen nicht. Auf Verlangen der Steuerſtele ſind indeffen

vor Bewilligung der Anrechnung des tarifmäßigen Abgabenbetrages die Quittungen über die anzurechnenden

Beträge beizubringen .

Zu $. 2 und zur Tarifnummer 1, Befreiung.

4 . Wird beanſprucht, daß für inländiſche Aktien , auf welche vor dem 1. Dktober 1881 Einzahlungen

ſtattgefunden haben , die Reichsſtempelabgabe nur für die von dem genannten Tage ab geleiſteten Einzahlungen

erhoben werde, ſo iſt in der Anmeldung der Aktien zur Verſteuerung (Nr. 2 a ) außer dem Nennwerthe der

einzelnen Stücke auch der Betrag und die Zeit der auf dieſelben geleiſteten Einzahlungen anzugeben und ſind

zugleich die Beweiſe für dieſe Angaben beizubringen . Der Beweis iſt namentlich auch darauf zu richten ,

daß die Einzahlungen auf alle nunmehr zur Ausgabe gelangenden Aktien geleiſtet wurden und nicht etwa

ein Theil derſelben noch unbegeben in den Händen des Emittenten war.

Die Direktivbehörde beſtimmt über die Höhe der zu verſteuernden Einzahlungen und der Abgabe.

Wegen der Quittung über die erhobene Abgabe, der Abſtempelung und der Rückgabe der ab

geſtempelten Aktien finden die Beſtimmungen unter Nummer 2b bis 2d ſinngemäße Anwendung. In der

Quittung über den gezahlten Abgabenbetrag iſt außer dem Nennwerthe der Attien auch der Betrag der , der

Abgabe nicht unterworfenen Einzahlungen anzuführen . Iſt die Vollzahlung des Interimsſcheins vollſtändig

bereits vor dem 1. Oktober 1881 erfolgt und über einen Abgabenbetrag nicht zu quittiren , ſo iſt das zurüd

zugebende Eremplar der Anmeldung mit entſprechender Beſcheinigung zu verſehen .

Auf ausländiſche Aktien und auf inländiſche Renten - und Schuldverſchreibungen findet die Bes

freiung der vor dem 1 . Dktober 1881 geleiſteten Einzahlungen keine Anwendung.

Zu . 2 und zur Tarifnummer 2 , Spalte , Berechnung der Stempelabgabe" Sağ 2.

5 . Wenn die Anrechnung eines , für inländiſche, nach dem 30. September 1881 ausgegebene

Renten - oder Schuldverſchreibungen vor dem 1 . Oktober 1881 bereits erhobenen Landesſtempels auf die

Reichsſtempelabgabe beanſprucht wird , ſo ſind mit der Anmeldung (Nr. 2 a ) die Beweisſtücke (Steuer:

quittungen 2c.) über die Höhe des gezahlten landesgeſeblichen Stempels beizubringen , falls dieſe nicht aus

den verwendeten Stempelzeichen zweifellos hervorgeht. Jene Beweisſtücke verbleiben als Beläge bei der

Steuerſtelle.

In der Anmeldung (Nr. 2a) iſt der für die einzelnen Stücke gezahlte Landesſtempelbetrag anzu

geben und das Sachverhältniß darzulegen . Die Steuerſtelle zieht den Stempelbetrag ein , um welchen der

Reichsſtempel für jede einzelne Renten - oder Schuldverſchreibung den dafür gezahlten Landesſtempel überſteigt.

Wegen der Abſtempeling, der Rückgabe der abgeſtempelten Werthpapiere und der Quittung über die Abgabe

finden die Beſtimmungen unter Nummer 2b bis 2d ſinngemäße Anwendung. In der Quittung über die

erhobene Reichsſtempelabgabe iſt auch der Betrag der für jedes Stück entrichteten Landesabgabe nachrichtlich

zu vermerken .

Zu §. 2 und zur Tarifnummer 2cc und 3b .

6 . Wird für inländiſche Renten- oder Schuldverſchreibungen auf Grund der Tarifnummer 2cc oder

3b Befreiung von der Stempelabgabe beanſprucht, ſo iſt in der Anmeldung (Nr. 2 a ) das Sachverhältniſ

anzugeben und überdies der Beweis zu führen , daß die auszugebenden Obligationen in der That nur zum

Zweck des Umtauſches ausgeſtellt werden , alſo ohne Veränderung des durch die zurüdzuziehenden Stücke

beurkundeten Rechtsverhältniſſes . Insbeſondere findet die Befreiung keine Anwendung, wenn die neu auszu :

gebenden Renten - oder Schuldverſchreibungen von einem anderen Schuldner, allein oder mit dem bisherigen

Schuldner , ausgeſtellt werden , zu einem anderen Zinsſaße verzinslich ſind, auf den Inhaber lauten , während

die aus dem Verkehr tretenden Stücke auf den Namen lauten und dergleichen mehr.

Jſt der Beweis erbracht, ſo verfügt die Direktivbehörde Abſtempelung der neuen Stüđe ohne Ab :

gabenerhebung. Die Verfügung wird Kegiſterbelag. Wegen der Vorlegung der eingezogenen Stücke und der

Vernichtung der auf denſelben etwa befindlichen Stempelzeichen finden die Vorſchriften unter Nummer 3 ,
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Muſter c.

wegen der Anmeldung der Obligationen und der Abſtempelung die Vorſchriften unter Nummer 2a bis 2d

ſinngemäße Anwendung.

Sind die einzuziehenden Stüde verſteuert, ſo iſt die Quittung über die gezahlte Abgabe vorzulegen

und als Belag zum Regiſter zu nehmen .

Zu $. 4 des Gefeßes.

%. Die im §. 4 Abſaß 1 des Gefeßes vorgeſchriebenen Anzeigen find nach dem anliegenden For

mular c zu erſtatten und an diejenige Steuerſtelle abzugeben , bei welcher die Verſteuerung der Werthpapiere

erfolgen ſoll . Es iſt nicht ausgeſchloſſen , daß die Werthpapiere demnächſt bei einer anderen Steuerſtelle der

ſteuert werden ; in dieſem Falle hat der Steuerpflichtige derjenigen Steuerſtelle, bei welcher die vorläufige An- ,

ineldung erfolgt iſt, von der bei der betreffenden anderen Steuerſtelle erfolgten Verſteuerung alsbald nach

Vornahme der leşteren unter Vorlage der erforderlichen Beweismaterialien Anzeige zu erſtatten .

8 . Den im §. 4 Abſaß ž des Gefeßes vorgeſchriebenen Vermert hat der Emittent auf den Werth

papieren ſo anzubringen , daß der Reichsſtempel neben , über oder unter demſelben aufgedruckt werden kann .

Zur Tarifnummer 4 B .

9 . Für welche Waaren an den einzelnen inländiſchen Börſen Terminpreiſe notirt werden , wird III. Kauf- und

von den Landesregierungen nach Anhörung der betreffenden Handelsvorſtände feſtgeſtellt und öffentlich bekannt on tige un
ſchaffungs

gemacht, ſowie dem Reichskanzler behufe Veröffentlichung im Reichs-Centralblatt mitgetheilt. geſchäfte.

zu §. 7 Abſak 1 des Gefeßes.

10 . Bei ſogenannten Circa-Geſchäften iſt die Abgabe nach dem handelsüblichen Maximum der

Lieferung zu berechnen ; es bleibt den Handelsvorſtänden überlaſſen , auf Grund des . 40 Abſaß 2 des Ge

ſeßes die betreffenden Maxima feſtzuſtellen .

Zu §. 8 des Gefeßes.

11. Ueber die mehreren in Betreff der Beſteuerung als ein Geſchäft geltenden Geſchäfte iſt nach

Maßgabe des . 10 des Gejeßes eine Schlußnote auszuſtellen . Sind über einzelne der betreffenden Ge

ſchäfte bereits vorher beſteuerte Schlußnoten ausgeſtellt worden , ſo kann die Erſtattung des zu dieſen ent:

richteten Abgabebetrages beanſprucht werden ; die Prüfung und Entſcheidung ſteht der Direktivbehörde zu.

Die erfolgte Erſtattung iſt auf beiden Theilen der betreffenden Schlußnoten von der Steuerſtelle zu

permerken .

zu ss. 10, 11 und 30 des Gefeßes.

12 a . Zur Entrichtung der in der Tarifnummer 4 angeordneten Abgabe werden Reichsſtempelmarken

und geſtempelte Formulare zu Schlußnoten zum Preiſe des auf denſelben angegebenen Steuerbetrages zum

Verkauf geſtellt.

Die Reichsſtempelmarken ſind 24 mm hoch und 61 mm breit; dieſelben haben einen gelblichen

Untergrund, welcher rechts und links den Reichsadler und in der Mitte ein Schild mit der Inſchrift „ REICHS.

STEMPEL-ABGABE“ zeigt; eine Lochreihe macht die Marke in zwei gleiche Theile zerlegbar , von denen jeder

die Werthbezeichnung und den Vordruck „ den für das Datum der Verwendung in rothem Aufdruck und

außerdem die fortlaufende Nummer der Marke enthält. Die Marken lauten auf Steuerbeträge von 0 ,10 ;

0 ,20 ; 0,30 ; 0,40 ; 0,50 ; 0,60; 0 ,80 ; 1,00 ; 2,00; 3,00 ; 4,00; 5 ,00; 6 ,00 ; 7,00 ; 8,00 ; 9 ,00 ; 10 ,00 ; 15 ,00 ; 20,00

und 30,00 M .

Die geſtempelten Formulare zu Schlußnoten entſprechen in Form und Vordruck dem Muſter d . Die

ſelben ſind entweder

1 . mit einem Stempelaufdruck verſehen , welcher dem Muſter der Reichsſtempelmarken gleicht, indeſſen

den Vordrud „ den“ und die fortlaufende Nummer nicht enthält, oder

2 . von der Steuerſtelle dadurch herzuſtellen , daß vorräthig zu haltende ungeſtempelte Formulare des

Muſters d durch Verwendung von Reichsſtempelmarken zu dem verlangten Betrage geſtempelt

werden ; die Marken ſind hierbei von der Steuerſtelle in ungetheiltem Zuſtande auf der durch den

Vordruck bezeichneten Stelle, inſoweit dieſe aber ausreichenden Raum nicht darbietet, auf einer

freien Stelle des Formulars in der Art aufzukleben , daß bei der ſpäteren Trennung der beiden

Theile der Schlußnote je eine Hälfte der Marke auf jedem dieſer Theile ſich befindet, und ſodann

mies
Muſter d.
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durch mindeſtens je einen auf das Formular übergreifenden Aufdruck des Amtsſtempels in ſchwarzer

Farbe, ſowie durch Eintragung des Datums der Abſtempelung auf jeder Hälfte der Marke zu

entwerthen .

Die vorſtehend zu Ziffer 1 bezeichneten Formulare tragen auf jedem ihrer beiden Theile die gleiche

fortlaufende Nummer.

Mit Stempelaufdruck verſehene Formulare werden zum Steuerbetrage von 0 ,20 ; 0 ,40 ; 0 ,60 ; 0 ,80 ; 1,00 ;

2 ,00 ; 3 ,00 ; 4 ,00 ; 5 ,00 ; 6 ,00 ; 7,00; 8 ,00 ; 9 ,00 und 10 ,00 M . zum Verkauf geſtellt; unter Verwendung von

Marken geſtempelte Formulare können zu jedem Steuerbetrage von den Steuerſtellen hergeſtellt und verab

folgt werden.

12h . Von den Steuerſtellen werden ferner ungeſtempelte Formulare des Muſters d ausgegeben ,

für welche der Vetrag der Herſtellungskoſten als Preis erhoben werden darf. Die Verwendung von Reichs

ſtempelmarken auf denſelben ſeitens der Steuerpflichtigen iſt in folgender. Weiſe zu bewirken .

Die Marken ſind, ſoweit die durch den Vordruck bezeichnete Stelle Raum darbietet, auf dieſer, im

übrigen an einer beliebigen Stelle in der Art aufzukleben , daß je eine Hälfte jeder Marke auf jedem der

beiden Theile des ausgefüllten oder unausgefälten Formulars ſich befindet ; die auf dem einen dieſer Theile

befindlichen halben Marken müſſen alſo die gleichen fortlaufenden Nummern enthalten, wie die auf dem an :

deren Cheile befindlichen ; die Marken dürfen vor der Aufklebung getheilt werden. In jeder Marken bälfte iſt

das Datum der Verwendung der leßteren auf dem Formular, und zwar der Tag und das Jahr mit arabiſchen

Ziffern , derMonat mit Buchſtaben an der durch den Vordruck bezeichneten Stele niederzuſchreiben . Allgemein

übliche und verſtändliche Abkürzungen der Monatsbezeichnung mit Buchſtaben , ſowie die Weglaſſung der beiden

erſten Zahlen der Jahresbezeichnung ſind zuläſſig (3. B . 8 . Dktbr. 85, 7. Septbr. 87).

Außerdem iſt die Firina oder der Name des Ausſtellers der Schlußnote auf jeder Hälfte der einzelnen

Marken niederzuſchreiben . Es genügt jedoch , wenn nur ein Theil der Firma oder des Namens auf jeder ·

halben Marke zu ſtehen kommt, der andere Theil aber auf das Formular oder auf andere halbe Marken ,

welche ſich auf demſelben Theile des leşteren befinden , oder auf beide hinüberreicht.

Das Datum , ſowie die Firma oder der Name ſind mittelſt deutlicher Schriftzeichen , ohne jede Raſur,

Durchſtreichung oder Ueberſchreibung niederzuſchreiben .

Es iſt zuläſſig, den vorgeſchriebenen Entwerthungsvermerk ganz oder theilweiſe durch Stempelaufdruck

herzuſtellen . In dieſem Falle braucht das Datum nicht an der durch den Vordruck bezeichneten Stelle zu

ſtehen , es muß aber in ſeinem ganzen Umfang (Monatsbezeichnung, Tages- und Jahreszahl mit den zuläſſigen

Abkürzungen ) vollſtändig auf jeder einzelnen halben Marke aufgedruckt ſein .

Nicht in der vorgeſchriebenen Weiſe verwendete Marfen werden als nicht verwendet angeſehen (S. 31

des Gefeßes).

12c. Es iſt zuläſſig, andere als die von den Steuerſtellen zum Verkauf geſtellten Formulare

(Privatformulare) zu Schlußnoten für die Entrichtung der Abgabe zu benußen , vorausgeſeßt, daß dieſelben

dem Muſter d entſprechend aus zwei demnächſt zu trennenden gleichen Cheilen beſtehen , und daß jeder dieſer

Cheile einen Vordruck mindeſtens für die Angabe des Namens und des Wohnorts des Vermittlers und der

Kontrahenten , des Gegenſtandes und der Bedingungen des Geſchäfts , insbeſondere des Preiſes , ſowie der Zeit

der Lieferung enthält; inſofern die Formulare nicht in der nachſtehend bezeichneten Weiſe zur Stempelung

durch die Reichsdruckerei gelangen , müſſen dieſelben ferner an dem oberen Theile der Vorderſeite einen über

beide Theile des Formulars greifenden Vordruck haben , durch den , die für die Aufnahme der Marke beſtimmte

Stelle bezeichnet wird . Die Formulare fönnen amtlich geſtempelt oder von dem Ausſteller der Schlußnote

mit Reichsſtempelmarken verſehen werden .

Die amtliche Stempelung derſelben erfolgt nach dem Antrage der Betheiligten entweder durch Auf

druck des in Nummer 12 a unter Ziffer 1 bezeichneten Stempels und einer für beide Theile des Formulars

gleichen fortlaufenden Nummer durch die Reichsdruckerei, und zwar auf Koſten des Antragſtellers, oder unter

Verwendung von Reichsſtempelmarken durch die Steuerſtellen .

Die Stempelung durch die Reichsdruckerei erfolgt nur, wenn mindeſtens je hundert Formulare zu

demſelben Steuerbetrage geſtempelt werden ſollen ; die Formulare ſind in glattem Zuſtande (nicht aufgerollt)

unter Beifügung eines überſchüſſigen Exemplars für je zwanzig Stück (als Erſaß für etwaige Abgänge bei

der Abſtempelung) und, wenn dem Antragſteller nicht Kredit bewilligt iſt, unter Deponirung des Steuer

betrages mit einer doppelt aufzuſtellenden Anmeldung nach dem Muſter e der Steuerſtelle vorzulegen . Das

Muftet er eine Exemplar der Anmeldung erhält der Antragſteller, nachdem daſſelbe mit der Quittung über den Empfang
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der Formulare und des Steuerbetrages verſehen worden , zurück. Die Steuerſtelle veranlaßt die Stempelung

der Formulare durch die Reichsdruderei, welche Leştere die geſteinpelten und die nicht verdorbenen überſchüſſigen

Formulare unter Beſcheinigung der erfolgten Vernichtung der verdorbenen Exemplare und unter Mittheilung

der entſtandenen Koſten an die erſtere zurückſendet. Die Steuerſtelle erſtattet der Reichedruckerei die Koſten

und händigt die geſtempelten und die überſchüſſigen ungeſtempelten Formulare, nachdem ſie ſich auch ihrerſeits

von der richtigen Stempelung der erſteren überzeugt hat, dem Antragſteller unter Einziehung der verauslagten

Koſten aus; über den Rückempfang der Formulare läßt ſie ſich auf dem bei ihr zurückgebliebenen Exemplar

der Anmeldung Quittung geben . Poſtſendungen zwiſchen den Steuerſtellen und der Reichsdruckerei, welche die

Abſtempelung derartiger Formulare durch die Reichsdruckerei betreffen , ſind mit dem Vermerk „ Reichsdienſt

ſache“ zu verſehen und portofrei.

Soll die Stempelung der Formulare unter Verwendung von Reichsſtempelmarken erfolgen , ſo bedarf

es einer beſonderen Anmeldung nicht; die Steuerſtelle hat nach der Beſtimmung unter Nummer 12 a 2 zu

verfahren ; neben der Steuer werden Koſten für die Stempelung nicht erhoben .

Die Verwendung von Reichsſtempelmarken zu den fraglichen Formularen ſeitens der Ausſteller der

Schlußnoten iſt nach Maßgabe der unter Nummer 12 b getroffenen Beſtimmungen zu bewirken .

• 12 d . Die Verwendung von Reichsſtempelmarken auf geſtempelten Formularen zur Ergänzung eines

fehlenden Betrages iſt zuläſſig und gleichfalls nach den Beſtimmungen unter Nr. 12 b zu bewirken .

12 e . Wenn im Falle des g. 11 Abſak 1 und 2 des Geſekes auf einer zu niedrig verſteuerten

Schlußnote der fehlende Stempelbetrag nachträglich zu verwenden iſt, ſo ſind die erforderlichen Marken von

dem zur Entrichtung dieſes Betrages Verpflichteten in ungetheiltem Zuſtande an einer beliebigen Stelle der

Schlußnote aufzukleben und nach Maßgabe der Beſtimmung unter Nummer 12 b zu entwerthen ; insbeſondere

iſt das Datum der Verwendung der Marken auf jeder Hälfte derſelben in der vorgeſchriebenen Weiſe erſicht:

lich zu machen .

12 f. Es iſt unzuläſſig , die Stempelzeichen aus geſtempelten Formularen abzutrennen und ander

weit zur Entrichtung der Abgabe zu verwenden .

12 g . Bei Geſchäften , für welche die Abgabe nur im halben Betrage zu entrichten iſt (s. 6 A6 . 2

des Gefeßes ), bedarf es der Zuſendung der Hälfte der Schlußnote an den ausländiſchen Kontrahenten nicht.

In dieſem Falle hat der inländiſche Kontrahent das Doppel-Formular der Schlußnote in der vorgeſchriebenen

Weiſe geſtempelt ungetheilt aufzubewahren . Die nicht beſchriebene Hälfte der Schlußnote iſt zu durchſtreichen .

Zu $. 11 Abſaß 3 des Geſeß es.

13. Ueber die Zurückerſtattung der Abgabe im Falle des §. 11 Abſaß 3 des Geſeßes entſcheidet

die Direktivbehörde desjenigen Bezirks , in welchem der die Zurückerſtattung Verlangende zur Zeit der Ent

richtung der Abgabe ſeinen Wohnort, eventuell aber ſeinen Aufenthaltsort gehabt hat. Die erfolgte Zurück

erſtattung iſt auf beiden Theilen der betreffenden Schlußnote von der Steuerſtelle zu vermerken .

Zu g. 14 des Geſeßes.

14. Die Abſtempelung der Vertragsurkunde erfolgt ſeitens der Steuerſtelle durch Verwendung von

Reichsſtempelmarken . Die lekteren ſind in ungetheiltem Zuſtande thunlichſt auf der erſten Seite der Urkunde

aufzukleben und durch Eintragung des Datums der Verwendung und Aufdruck des Amtsſtempels in der unter

Nummer 12 a 2 vorgeſchriebenen Weiſe zu entwerthen . Iſt die Vertragsurkunde in mehreren Exemplaren

ausgeſtellt, ſo iſt von der Steuerſtelle auf dem zweiten Eremplar und eventuell auch auf den weiteren Eyem

plaren mit Unterſchrift und unter Beibrückung des Amtsſtempels zu vermerken , welcher Reichsſtempelbetrag zu

dem erſten Exemplar verwendet iſt.

Bei gerichtlich oder notariell aufgenommenen Verträgen , deren Urſchriften den Kontrahenten nicht

ausgehändigt werden , ſind der Steuerſtelle die Ausfertigungen vorzulegen .

3u . 15 des Gefeßes.

15 . Ueber Geſchäfte, für welche eine rechtzeitige Berechnung der Steuer nicht möglich iſt , weil der

Werth des Gegenſtandes des Geſchäfts auch nicht nach ſeinem höchſtmöglichen Betrage (S. 7 Abſ. 1 des Ge

ſepes) berechnet werden kann , iſt gleichwohl nach Maßgabe der Ss. 10 und 11 des Geſekes eine Schlußnote

auszuſtellen , auf jedem der beiden Theile derſelben aber zu vermerken , daß die Beſteuerung ſo lange aus

geſeßt bleibt, bis die Steuerberechnung möglich wird . Abſchrift der Schlußnote einſchließlich dieſes Vermerts



iſt gleichzeitig der Direktivbehörde zu überſenden . Sobald die Berechnung der Steuer möglich, hat deren Ent

richtung nach Maßgabe der $ $. 10 und 11 des Geſeßes unter Ausſtellung einer neuen Schlußnote, in welcher

auf die erſtausgeſtellte Schlußnote Bezug zu nehmen iſt, zu erfolgen . Die Direktivbehörde iſt berechtigt, ſich

die rechtzeitige Erfüllung dieſer Verpflichtung nachweiſen zu laſſen .

Handelt es ſich in einem ſolchen Falle um ein Geſchäft, das nach §. 14 des Gefeßes unter ſteuer

amtlicher Abſtempelung der beiderſeits unterſchriebenen Vertragsurkunde zu verſteuern iſt, ſo hat gleichwohl die

Vorlegung der Vertragsurkunde bei der Steuerſtelle nach Maßgabe der bezeichneten Vorſchrift zu erfolgen ; die

Steuerſtelle vermerkt auf der Urkunde, eventuell auf den mehreren Exemplaren derſelben mit Unterſchrift und

unter Beidrückung des Amtsſtempels , daß die Erhebung der Reichsſtempelabgabe wegen zeitiger Unmöglichkeit

der Berechnung derſelben ausgeſeßt ſei, und behält Abſchrift der Urkunde oder mindeſtens der für das Steuer

intereſſe weſentlichen Theile derſelben zurück. Sobald die Berechnung der Steuer möglich wird, hat die

anderweite Vorlegung der Vertragsurkunde zur Abſtempelung bei einer Steuerſtelle nach der Vorſchrift im

$. 14 des Geſeßes zu erfolgen ; faus mehrere Exemplare dieſer Urkunde beſtehen , genügt die Vorlegung eines

Exemplars . Die erſtbezeichnete Steuerſtelle überwacht in geeigneter Weiſe die rechtzeitige Erfüllung dieſer

Verpflichtung .

Bezüglich der in den SS. 10 und 11 ſowie im §. 14 des Gefeßes beſtimmten Friſten gilt hierbei der

Tag , an welchem die Steuerberechnung ausführbar geworden iſt, als Tag des Geſchäftsabſchluſſes .

Die Direktivbehörde bezw . im Falle des Abſaßes 2 dieſer Nummer die Steuerſtelle fann, wenn die

Berechnung eines Theils der zu entrichtenden Abgabe möglich iſt, die Entrichtung dieſes Theils anordnen .

16 . Iſt das Geſchäft zwiſchen Kontrahenten , welche nicht an demſelben Orte befindlich ſind, durch

briefliche oder telegraphiſche Annahmeerklärung zu ſtande gekommen , ſo beträgt die Friſt zur Ausſtellung der

Schlußnote

1. für den zur Entrichtung der Abgabe zunächſt Verpflichteten (S. 9 Abſ. 1 und . 10 des Geſekes)

zehn Tage,

2 . für den zur Entrichtung der Abgabe in zweiter Reihe Verpflichteten drei Wochen .

Die Friſt beginnt für den die Annahmeerklärung abgebenden Rontrahenten am Tage nach der Ab

gabe der Annahmeerklärung behufs der Abſendung (Art. 321 des Handelsgeſekbuchs), für den die Annahme

erklärung empfangenden Kontrahenten am Tage nach dem Eingange dieſer Erklärung und zwar auch im Falle

einer brieflichen Beſtätigung der telegraphiſchen Annahmeerklärung nach dem Eingange der leßteren .

Bei Geſchäften , welche während eines zeitweiligen Aufenthaltes im Auslande dortſelbſt abgeſchloſſen

(S. 6 Abſ. 2 und 3 des Geſeßes) oder vermittelt ſind, beginnt der Lauf der zur Entrichtung der Abgabe

feſtgelegten Friſten für den betreffenden Verpflichteten erſt mit dem Tage nach ſeiner Rückkehr in das Inland ;

die Friſt für die im Inlande befindlichen Steuerpflichtigen wird hierdurch nicht geändert.

Zu §. 16 des Geſeßes.

17. Nach Maßgabe der von den Landesregierungen zu treffenden näheren Beſtimmungen , insbeſondere

auch rückſichtlich der zu beſtellenden Sicherheit dürfen geſtempelte Formulare (Nr. 12 a ) auf Kredit verabfolgt

und eigene Formulare der Steuerpflichtigen auf Kredit amtlich geſtempelt werden (Nr. 12c). Abgabenbeträge

unter 50 M . werden nicht kreditirt. Die kreditirten Beträge ſind bis zum fünfundzwanzigſten Tage des

dritten auf den Monat der Anſchreibung folgenden Monats einzuzahlen .

Reichsſtempelmarken werden nicht auf Kredit verabfolgt.

Zum Tarif, Nummer 5 . .

18. Behufs Berechnung der Abgabe von Lotterielooſen ſind alle für den Erwerb eines Looſes an

den Unternehmer oder deſſen Beauftragte zu leiſtenden Zahlungen zum Preiſe des Looſes zu rechnen , ins

beſondere auch die ſogenannten Schreibgebühren , Kollektionsgebühren u . a. m .

Zu 99. 21, 22 und 24 des Geſeßes.

19 a. Wer im Bundesgebiete Lotterien oder Ausſpielungen veranſtalten will, hat der zuſtändigen

Steuerbehörde ſpäteſtens am ſiebenten Tage nach den Empfange der obrigkeitlichen Erlaubniß ſchriftlich unter

Beifügung einer Doppelſchrift anzumelden : :

Namen , Gewerbe und Wohnung des Unternehmers, die planmäßige Anzahl (die Nummern ) und

den planmäßigen Preis der Looſe,

IV . Lotterie
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den Zeitpunkt, wo mit dein Vertrieb der Looſe begonnen werden ſoll,

die Gegenſtände, die Zeit und den Ort der Ausſpielung,

die Namen und Wohnungen der unmittelbar von dem Unternehmer mit dem Vertrieb der Looſe

betrauten Perſonen .

Der Anmeldung iſt als Anlage ein amtlich beglaubigtes Exemplar des obrigkeitlich genehmigten Plans

der Lotterie oder Ausſpielung anzuſchließen .

Mit der Anmeldung iſt die Abgabe für die geſammte planmäßige Anzahl der Looſe einzuzahlen .

Wird Stundung der Abgabe bis nach dem Beginn des Vertriebes der Looſe gegen Sicherſtellung des Abgaben

betrags oder ohne ſolche beanſprucht, ſo iſt der Antrag mit der Anmeldung vorzulegen .

19b. Wird Befreiung von der Abgabe in Anſpruch genommen , ſo iſt mit der Anmeldung der Nach

weis zu führen , daß der Erlös des Unternehmens zu mildthätigen Zwecken Verwendung finden wird . Ueber

die Anwendbarkeit der Befreiung und insbeſondere über die Frage, ob ein mildthätiger Zweck vorliegt, ent

ſcheidet die Direktivbehörde. Die oberſten Landes- Finanzbehörden ſind ermächtigt, die Abgabe in ſolchen

Fällen aus Billigkeitsrückſichten zu erlaſſen , in welchen die Befreiung nicht rechtzeitig mit der Anmeldung in

Anſpruch genommen iſt.

20. Die Behörde, welche die obrigkeitliche Erlaubniß zur Veranſtaltung einer öffentlichen Lotterie

oder Ausſpielung ertheilt, hat hiervon ohne Verzug der zur Erhebung der Abgabe für die Looſe zuſtändigen

Steuerbehörde unter Bezeichnung des Unternehmens und ſeines Zweckes , des Namens und der Wohnung des

Unternehmers, und des Zeitpunkts , an welchem dem legtern die obrigkeitliche Erlaubniß behändigt worden ,

ſchriftlich Mittheilung zu machen .

Auf Grund dieſer Mittheilung hat die Steuerbehörde ſogleich nach Ablauf der unter Nr. 19 a für

die Anmeldung vorgeſchriebenen Friſt wegen Feſtſtellung und Beitreibung der Abgabe, ſowie nach Umſtänden

wegen der Verhinderung des Loosabſaßes und Einleitung des Strafverfahrens das Erforderliche zu ver

anlaſſen .

21. Nachdem der Abgabenbetrag feſtgeſtellt, gebucht und entweder eingezahlt oder geſtundet, be

ziehentlich nachdem die Stempelfreiheit der Looſe von der zuſtändigen Behörde anerkannt worden iſt, erfolgt

die Abſtempelung der Looſe durch die zuſländige Steuerſtelle vermittelſt Stempelaufdrucks. Der Stempel iſt

von runder oder ovaler Form und führt den Reichsadler und über demſelben die Aufichrift „ Versteuert"

bezw . „ Stempelfrei“ , darunter das Unterſcheidungszeichen der Abſtempelungsſtelle. Die Looſe oder Spielaus

weiſe ſind in einer ſolchen Form und Beſchaffenheit herzuſtellen , daß ſie ſich zur Abſtempelung eignen.

Ungeſtempelte Looſe dürfen nicht ausgegeben werden .

Nach näherer Vorſchrift der Landesregierung kann indeſſen bei den unter obrigkeitlicher Aufſicht ſtatt

findenden Waarenverlooſungen von der Abſtempelung der abgabefreien Looſe Umgang genommen werden ,

wenn mit Rücficht auf die Zahl und den Preis der Looſe die Abſtempelung unverhältniſmäßige Mühwaltung

verurſachen würde.

Die abgeſtempelten Looſe werden gegen Empfangsbeſcheinigung auf dem einen Eremplar der An

meldung zurückgegeben. Das andere bleibt nebſt ſeinen Anlagen (Nr. 19 a ) Belag zum Regiſter. Wenn

Stundung der Abgabe bewilligt iſt, darf die Genehmigung zum Beginn des Loosabſaßes vor Entrichtung

der Abgabe erſt nach Abſtempelung der Looſe ausgehändigt werden .

22 . Der Abgabe nach der Tarifnummer 5 unterliegen auch diejenigen Spielausweiſe, welche bei

den auf Sahrmärkten und bei Gelegenheit von Volksbeluſtigungen üblichen öffentlichen Ausſpielungen gering

werthiger Gegenſtände ausgegeben werden .

In der Quittung über die für derartige Spielausweiſe entrichtete Reichsſtempelabgabe ſind die ver

ſteuerten Spielausweiſe nach ihren Nummern und eventuell auch nach ihrer Serienbezeichnung anzugeben .

Findet Stundung der Abgabe ſtatt, ſo iſt hierüber eine Beſcheinigung zu ertheilen , in welcher gleichfals die

Nummern und eventuell die Serien bezeichnung der Spielausweiſe erſichtlich zu machen ſind.

Mit Genehmigung der zuſtändigen Steuerbehörde dürfen die für unausgeführt gebliebene Ausſpie

lungen beſtimmt geweſenen Spielausweiſe zu einer anderen Zeit, bezw . bei einer anderen Gelegenheit zur

Ausgabe gelangen , ſofern bei der Steuerbehörde ein hierauf bezüglicher Antrag unter Vorlegung der Spielaus

weiſe und der Duittung über die für dieſelben gezahlte Abgabe, bezw . der Beſcheinigung über die erfolgte

Stundung dieſer Abgabe, mit der neuen Anmeldung gemäß der Nummer 19 a geſtellt wird. Ueber die

Genehmigung iſt eine ſchriftliche Beſcheinigung zu ertheilen .

70
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Muſt
er

f.

Bei Ausſpielungen der bezeichneten Art können die Steuerſtellen auf die Abſtempelung des erſten

und des legten Looſes jeder Serie, oder jedes zuſammenhängenden Bogens rich beſchränken ; dieſelben haben

alsdann die Art der Abſtempelung in der auszuſtellenden Quittung anzugeben . Die Veranſtalter der Aus

ſpielung ſind in ſolchen Fällen verpflichtet, die Quittung der Steuerſtelle während der Ausſpielung bei ſich zu

führen und beim Verkauf der Looſe genau nach der Reihenfolge der Serien und der einzelnen Nummern fich

zu richten ; auch dürfen ſie am Orte der Ausſpielung (in der Spielbude 2c.) keine anderen Looſe vorräthig

haben , als die zu den abgeſtempelten Serien oder Bogen gehörigen .

Zu §. 22 des Geſekes.

23. Die Landesregierungen beſtimmen , in welchen Fällen und unter welchen Modalitäten die Ge:

nehmigung zum Abſaß der Looſe vor der Entrichtung der Abgabe gegen Sicherſtellung der legteren oder

ohne ſolche ertheilt, oder ſonſt die Abgabe geſtundet werden kann .

Zu $$. 23 und 24 des Gefeßes.

24. Ausländiſche Looſe und Ausweiſe über Spieleinlagen ſind der zuſtändigen Steuerſtelle mit

einer nach dem anliegenden Muſter f doppelt auszuſtellenden Anmeldung unter Einzahlung des Abgaben :

betrags innerhalb der im §. 23 des Geſekes bezeichneten Friſt zur Abſtempelung vorzulegen . Wegen der

Buchung der Abgabe, der Beläge und wegen der Abſtempelung der Looſe gelten die Beſtimmungen unter

Nummer 21. Stundung der Steuer findet nicht ſtatt.

3u g. 26 des 'Gefeßes.

25. Für unabgeſeßt gebliebene Looſe 2c. einer zuſtande gekommenen Ausſpielung wird die

Reichsſtempelabgabe nicht erſtattet.

Zu $. 27 des Gefeßes.

26 . Die Verwaltungen der Staatslotterien haben ſpäteſtens am fünfzehnten Tage nach Ablauf

der Ziehung jeder Klaſſe dem Reichsſchabamt die Zahl der abgeſeßten Looſe und den Preis der Looſe

(Nr. 18) anzuzeigen . Dieſe Änzeigen ſind unter Benußung eines von dem Reichsſchaßamt vorzuſchreibenden

Formulars doppelt zu erſtatten . Das Reichsſchaßamt feßt die zu entrichtende Steuer feſt.

Zu §. 30 des Geſekes.

V . Allgemeine 27a . Für verdorbene Reichsſtempelmarken und für Reichsſtempelzeichen , mit welchen demnächſt ver

dorbene Formulare oder Werthpapiere verſehen ſind, kann Erſtattung beanſprucht werden , wenn von den

ſtimmungen . Stempelzeichen , Formularen und Werthpapieren noch kein oder doch kein ſolcher Gebrauch gemacht worden

iſt, dem gegenüber durch die Erſtattung das Steuerintereſſe gefährdet erſcheint.

Der Erſtattungsanſpruch iſt bei der Direktivbehörde des Bezirks unter Vorlegung der verdorbenen

Marken , Formulare und Werthpapiere anzumelden ; auf Erfordern ſind die quittirten Anmeldungen, welche

den Betrag der für die verdorbenen Werthpapiere entrichteten Abgabe ergeben , beizufügen .

Eine baare Zurüđzahlung der entrichteten Reichsſtempelabgabe findet ſolchenfalls nicht ſtatt. Bei

Formularen und Marken erfolgt die Erſtattung im Wege des Umtauſches, und zwar werden in der Regel

für verdorbene Formulare geſtempelte Formulare, für verdorbene Marken Marken abgabefrei verabfolgt. Der

Verabfolgung geſtempelter Formulare ſteht die Abſtempelung von Privatformularen gleich . Den Wünſchen

des Antragſtellers hinſichtlich des Abgabebetrages der einzelnen Stücke iſt thunlichſt Rechnung zu tragen .

Die Landesregierungen können anordnen , daß in ſolchen Fällen , in denen geſtempelte Formulare des

Muſters d in größerer Menge im Umtauſch gegen verdorbene Formulare oder Marken beanſprucht werden ,

die Herſtellungskoſten für die erſtbezeichneten Formulare zu erſtatten ſeien .

An Stelle der verdorbenen Werthpapiere hat die betreffende Steuerſtelle nach näherer Anweiſung

der Direktivbehörde dem Berechtigten auf Grund vorheriger Anmeldung nach den Vorſchriften unter

Nummer 2 a neu ausgeſtellte Werthpapiere von demſelben Steuerwerth abgabefrei abzuſtempeln .

Die etwa entſtehenden Portokoſten trägt der Antragſteller .

Die verdorbenen Marken und Formulare, ſowie die aus den Werthpapieren herausgeſchnittenen

Stempelzeichen werden bei der Direktivbehörde in Gegenwart zweier Beamten vernichtet.

27b . Reichsſtempelmarken und amtlich geſtempelte Formulare des Muſters d können , wenn ſie

unbeſchädigt ſind, bei den von den Landesregierungen beſtimmten Steuerſtellen gegen geſtempelte Formulare

Bes
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oder Marken zu anderen Steuerbeträgen uingetauſcht werden ; indeſſen findet auch hier in der Regel der

Umtauſch von Formularen nur gegen geſtempelte Formulare, der Umtauſch von Marten nur gegen Marken

ſtatt. Der Verabfolgung geſtempelter Formulare ſteht die Abſtempelung von Privatformularen des Antrag

ſtellers gleich .

Zu $. 38 der Gefeßes.

28 . Die Beamten zur Wahrnehmung der im §. 38 Abſaß 2 des Geſekes bezeichneten Geſchäfte

werden nach Maßgabe der ihnen ertheilten näheren Anweiſung ſelbſtändig davon Ueberzeugung nehmen , ob

den Vorſchriften des Geſekes gemäß verfahren worden iſt. Die Vorſtände der zu revidirenden Anſtalten ,

an welche der revidirende Beamte bei Beginn der Reviſion fich wenden wird, haben ihm die zu dieſem Zwed

gewünſchten Werthpapiere, Schlußnoten , Beläge und ſonſtige Schriftſtücke, ſowie Geſchäftsbücher zur Einſicht

vorlegen zu laſſen , Auskunft zu ertheilen und ihm einen angemeſſenen Raum für die Erledigung ſeiner Db

liegenheiten zur Verfügung zu ſtellen .

3u . 40 des Gefeßes.

29. Wenn im Laufe eines adminiſtrativen Strafverfahrens die kaufmänniſchen Geſchäftsformen zu

Zweifeln in Betreff der Beurtheilung des Sachverhältniſſes Anlaß geben oder für die Anwendung der Tarif

nummer 4 B Zweifel darüber beſtehen , ob das Geſchäft als ein ſolches anzuſehen iſt , das unter Zugrunde:

legung der Ujancen einer Börſe abgeſchloſſen iſt, oder ob es ſich um börſenmäßig gehandelte Waaren han:

delt, ſo ſind über die zweifelhaften Fragen geeignete Sachverſtändige zu hören . In Bezirken , für welche

Handelsvorſtände beſtehen , haben dieſe der Steuerbehörde für die verſchiedenen Geſchäftsbranchen Sachverſtän

dige zu bezeichnen .

Uebergangsbeſtimmungen .

30. Die Landesregierungen werden Vorkehrung treffen , daß mit der Abſtempelung von Privat:

formularen zu Schlußnoten nach den Beſtimmungen unter Nummer 12c ſowie init dem Verkaufe geſtempelter

und ungeſtempelter Formulare zu Schlußnoten und neuer Reichsſtempelmarken ( Nr. 12a und 12b) vor dem

1 . Dktober 1885 begonnen werden kann .

31. Vom 1. Oktober 1885 ab verlieren die bisherigen geſtempelten Formulare zu Schlußnoten

und die bisherigen Reichsſtempelmarken (Centralbl. für das Deutſche Reich 1881 S . 286 und 287, 1882

S . 108 und 422) ihre Gültigkeit; es iſt mithin die weitere Verwendung derſelben einer Nichtverwendung

gleich zu achten. Für die dann noch im Beſiß der Steuerpflichtigen ſich befindenden Formulare zu Schluß

noten und Reichsftempelmarken der bisherigen Art wird die dafür entrichtete Stempelabgabe auf Anweiſung

der Direktivbehörde baar erſtattet. Die Landesregierungen beſtimmen die Steuerſtellen , bei welchen die Er

ſtattung unter Einreichung der unverwendbar gewordenen Formulare und Marken zu beantragen iſt. Sind

die Stempelzeichen oder die Formulare nicht unverſehrt, ſo erfolgt die Erſtattung der Abgabe nur dann,

wenn von denſelben noch kein oder doch kein ſolcher Gebrauch gemacht iſt, dem gegenüber durch die Steuers

erſtattung das fiskaliſche Intereſſe gefährdet erſcheint.

Der Antrag auf Erſtattung muß bis zum 31. März 1886 geſtellt werden . Wird die Erſtattung

erſt nach dieſem Termine beantragt, ſo erfolgt dieſelbe nur dann, wenn die rechtzeitige Beantragung nicht

thunlich geweſen oder aus entſchuldbarem Verſehen verſäumtworden iſt.
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Muſter a .

18..........Eingegangen am

N ... des Anmeldungs-Regiſters.

... des Hebe-Regiſters.

(Schwarzſtempel.)

Anmeldung,

betreffend

die Verſteuerung beziehungsweiſe Abſtempelung von inländiſchen Aktien, Kenten

und Schuldverſchreibungen nach dem Reichsgeſeß über die Erhebung von Reichs

ſtempelabgaben .

(Reichs-Gefeßbl. 1885 S . 179.)

Der Unterzeichnete beantragt die Abſtempelung der anbei erfolgenden , umſtehend ſpezifizirten Werth

papiere und iſt damit einverſtanden , daß dem Ueberbringer der unten ausgefertigten Empfangsbeſcheinigung

gegen Aushändigung derſelben die abgeſtempelten Werthpapiere zurüdgegeben werden, ſowie daß die Steuer

behörde zur Prüfung der Legitimation des Ueberbringers dieſer Empfangsbeſcheinigung zwar berechtigt, aber

nicht verpflichtet ſein ſoll.

erpfli
chtet

-fung der Veen die abgen
te dem uebel

ung
der o

tent

den ..... .... .......
. .. 18 .......... .

Der Anmeldenden
Vor- und Zuname.

Mohnort und Wohnung.

Empfangsbeſcheinigung.

Die umſtehend verzeichneten Werthpapiere ſind der unterzeichneten Steuerſtelle übergeben und werden

nach erfolgter Abſtempelung dem Ueberbringer dieſer Empfangsbeſcheinigung ausgehändigt werden . Die

Steuerſtelle behält ſich das Recht vor, die Legitimation des Ueberbringers dieſer Empfangsbeſcheinigung zu

prüfen , iſt jedoch zu einer ſolchen Prüfung nicht verpflichtet.

ten ......... 18 .. .., den ........

(Firma, Unterſchriften und Schwarzſtempel der Steuerſtelle.)
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Der Werth p a piere

Name

und Bezeichnung nach Drt Datum

L
a
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

.

Nenn

werth .
Stüd

Gattung

(Benennung)

und

Emittent.

Wohnort

des

Anmeldenden .

fort:

zahl.
Serien

laufendenNummer Littera . Num :

mern .

der

Ausfertigung.
20.

_ _ 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8 . 9. 10 .
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Zu verſteuern

iſt für jedes

Stüd :

a ) der volle

Nennwerth von

Betrag

der

Abgabe

für jedes

Stück

Darauf ſind

anzurechnen :

a ) landesgeſeß:

liche,

b ) Reiche:

ſtempel

abgaben

Mithin noch

zu erheben

an Abgaben

für jedes

Stück

oder

Es wird Bes Nähere Begrün :

freiung für
Geſammtbetrag sie ohne Joung der Angaben

der beanſprucht : | in den Spalten

Abgabe
| a) für wieviel | 11, 13 und 16 ,

Stück ? ſowie ſonſtige

b ) aus welchem Bemerkungen .

Grunde ?
Mart.

| 16 . 17 .

b ) der Betrag

pon

Mart.

11.

Mart. Mark. Mark.

14 .12. 13. 15 .
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Mufter b.

.. . 18. .
18 . .. .. . ..Eingegangen den ...

des Anmeldungs- tegiſters.

.............. des Şebe-Regiſters.

(Schwarzſtempel.)

Anmeldung,

betreffend

die Verſteuerung beziehungsweiſe Abſtempelung von ausländiſchen Aktien, Renten

und Shuldverſchreibungen nach dem Reichsgefe über die Erhebung von Reichs

ſtempelabgaben .

(Reichs-Geſepbl. 1885 S . 179.)

Der Unterzeichnete beantragt die Abſtempelung der anbei erfolgenden , umſtehend ſpezifizirten Werth

papiere und iſt damit einverſtanden , daß dem Ueberbringer der unten ausgefertigten Empfangsbeſcheinigung

gegen Aushändigung derſelben die abgeſtempelten Werthpapiere zurüdgegeben werden, ſowie daß die Steuer

behörde zur Prüfung der Legitimation des Ueberbringers dieſer Empfangsbeſcheinigung zwar berechtigt, aber

nicht verpflichtet ſein ſoll.

........ den ......... ten ......

Des Anmeldenden
Vor- und Zuname.

" | Wohnort und Wohnung.

ten

.............. 18

Empfangsbeſcheinigung.

Die umſtehend verzeichneten Werthpapiere ſind der unterzeichneten Steuerſtelle übergeben und werden

nach erfolgter Abſtempelung dem Ueberbringer dieſer Empfangsbeſcheinigung ausgehändigt werden . Die Steuer

ſtelle behält ſich das Recht vor, die Legitimation des Ueberbringers dieſer Empfangsbeſcheinigung zu prüfen ,

iſt jedoch zu einer ſolchen Prüfung nicht verpflichtet.

........, den . ... ten ........... 18............

(Firma, Unterſchriften und Schwarzſtempel der Steuerſtelle.)
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Der Werth p a piere

Name
Bezeichnung nach Ort Datum

und

WohnortL
a
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

.

Gattung

(Benennung)

und

Emittent.

des

Stück

zahl.

Serien

Nummer Littera.

2c.

fort

Laufen

den

Num

mern .

der Ausfertigung.

Anmeldenden .

2 . 3. 4. 5. 6. 7. 8. T

-

9.
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Darauf
Nennwerth

der

Stücke

Zu verſteuern iſt

a ) der volle Nennwerth
oder

b ) eine Einzahlung von

kommen

Abgabe

betrag Bemer :

Mithin

ſind noch

34

erheben

für jedes

Stück

Geſammt:

betrag

der

Abgabe

nach

an Reichs

Stempel

abgaben

für den

Interims:

ich ein

in Anrech

nung

nach kungen .

fremder

nach

deutſcher

Währung

I nach

ausländi- deutſcher

ſcher Währung.

Währung.

Mark.

-- 10 . 11.

Stück

Währung

12 .

Mark.

13.

Mart.

14 .

Mark.

15 .

Mark.

16.

Mark.

17. 18.
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Muſter C.

Eingegangen den 18.. ......

..... ..... des Anmeldungs-Regiſters .

... des Xebe-Regiſters.

(Schwarzſtempel.)

Vorläufige Anmeldung ,

daß ſtempelpflichtige inländiſche Werthpapiere zur Zeichnung aufgelegt werden oder

zu weiteren Einzahlungen auf folche aufgefordert wird.

( . 4 des Reichsgefeßes, betreffend die Erhebung von Reichsſtempelabgaben,
Reichs-Geſeßbl. 1885 S . 179.)

Der Werthpapiere, auf welche ſich

die Anmeldung in Spalte 6 bis 9

bezieht,

Es ſoll

erfolgen die

Die Zeichnung

bezw . Einzahlung

ſoll erfolgen

Auf Be

Des

Anmeldenden

N a me

und

Wohnort

Auf-
forderungan

legung |

bei

merkungen .

Gattung

und Stück

Be:

zeich :
zahl.

nung.

Serie,

Littera

und

Num =

mern .

Nenn

zur
werth

Zeich

nung.

Mark.

5 . 16.

zur

Ein -

zahlung

von

welchen

Tagen .

welchen

deutſchen

Stellen .

Mark.

2. 3 . 4. 8 . 9 . 10 .
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Muſter e .

18...............Eingegangen den

M . .. des Anmeldungs-Regiſters .

No .............. des Hebe-Regiſtere.

(Schwarzſtempel.)

Anmeldung

zur

Abſtempelung von Formularen zu Schlußnoten durch die Reichsdruckerei.

( Carifnummer 4 zum Reichsgefeß , betreffend die Erhebung von Reichsſtempelabgaben ,

Reichs-Geſebbl. 1885 S . 179.)

Name und Wohnort

Es ſollen abgeſtempelt

werden :

Nr. des
Steuerbetrag

Bemerkungen .

Anmeldende n.

Stüdzahl

der

Formulare.

zum

Abgabenbetrage

von

Mart.

4 .

Mart.

2. 6 .



- 439

Muſter f.

18 ..............Eingegangen den

No.............. des Anmeldungs-Regiſters.

NO............ des Hebe-Regiſters .

(Schwarzſtempel.)

A n meldung

zur

Verſteuerung für ausländiſche Lotterielooſe.

(Tarifnummer 5 zum Reichsgeſek , betreffend die Erhebung von Reichsſtempelabgaben ,

Reichs-Geſeßbl. 1885 S . 179.)

Des Lotteries

unternehmers Siß ,

nähere Bezeichs Zeit derTag

der

Anmeldung.

Name

und

Wohnung

des

Anmeldenden.

nung,
Ziehung der

Der einzelnen Looſe

Preis

einſchließlich

An: Schreibgeld zc. in

der
deutſcher

fremden

Währung.

3. 4. 5.

Abgabenbetrag

a ) im Einzelnen

und

b ) in Summe.zahl.

auch Name

und Wohnort

des

Unternehmers.

1.1 2 . 6 .

Mark.

7. 17.
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Beſtimmungen

über

die Erhebung und Verrechnung der nach dem Gefeß, betreffend die Erhebung von

Reichsſtempelabgaben (Reichs-Gefeßbl. 1885 S . 179) zu entrichtenden Abgaben .

Muſ
ter

1.

Mu
ſt
er

2.

1. Jede zur Erhebung von Reichsſtempelabgaben ermächtigte Steuerſtelle hat über die bei ihr zur

Einzahlung kommenden dergleichen Abgaben ein beſonderes Heberegiſter zu führen, deſſen Einrichtung die

Landesregierung beſtimmt. Das anliegende Muſter 1 dient dabei als Vorbild . Die Buchung der Steuer

im Heberegiſter findet erſt ſtatt, ſobald die Abſtempelung der Werthpapiere und der mit Stempelaufdruck zu

verſehenden Privatformulare zu Schlußnoten (Nr. 120 der Ausführungsvorſchriften ) bezw . die Bedrudung

der Lotterielooſe mit dem Rontroleſtempel erfolgt iſt.

Hebeſtellen , welche nur mit dem Verkauf von Formularen zu Schlußnoten und von Reichsſtempel

marken , mit der Abſtempelung von Privatformularen zu Schlußnoten und von Vertragsurkunden (S . 14 des

Geſeßes) beauftragt ſind, können die Einnahme dafür je nach der Beſtimmung der Landesregierung auch in

anderen Regiſtern nachweiſen . Auf dieſe Regiſter finden die nachſtehend unter Nummer 5 Abſaß 2 und 3

getroffenen Anordnungen keine Anwendung.

2 . Alle Anmeldungen zur Abſtempelung von Werthpapieren ſind zunächſt in ein Anmeldung8:

regiſter nach dem anliegenden Muſter 2 einzutragen ; desgleichen diejenigen Anmeldungen über Formulare

Step 2. zu Schlußnoten , ſowie zur Verſteuerung von Lotterielooſen , welche nicht ſofort oder noch am Tage des Ein

gangs erledigt werden können . Durch dieſes Regiſter wird die Abgabe bis zur erfolgten Stempelung der

Papiere und Erhebung der Steuer feſtgehalten . Daſſelbe dient zugleich zur Kontrole über die Stempelung

derjenigen Werthpapiere und Looſe, welche von der Reichsſtempelabgabe befreit ſind, jedoch mit einem Reichs

ftempel verſehen werden müſſen .

3 . Die zur Erhebung der Stempelabgabe für Aktien , Renten - und Schuldverſchreibungen ermäch :

tigten Steuerſtellen führen außerdem ein kontrolebuch über diejenigen Anzeigen , welche nach §. 4 des

Gefeßes die Emittenten von inländiſchen Werthpapieren zu erſtatten haben . Daſſelbe iſt nach dem bei:

geſchloſſenen Muſter 3 anzulegen .

4 . Von den Steuerſtellen , welche Formulare zu Schlußnoten und Reichsſtempelmarken zu verkaufen

haben , iſt über die Einnahme und Ausgabe an ſolchen Stempelzeichen ein beſonderes Konto zu führen , deſſen

Einrichtung von der Landesregierung beſtimmt wird. Daſſelbe erhält die aus dem Muſter 5 (nachftehend

Nr. 13) erſichtlichen Abſchnitte und dient zugleich als Heberegiſter über die Herſtellungskoſten , welche nach

Nummer 12b und 27 a der Ausführungsvorſchriften die Steuerpflichtigen der Landeskalle für ungeſtempelte

Formulare zu Schlußnoten , ſowie für die als Erſat für verborbene Stempelzeichen verabfolgten geſtempelten

Schlußnotenformulare zu erſtatten haben . Die für dieſe Formulare einzuziehenden Preiſe beſtimmt die

Landesregierung.

Ferner werden in dem Konto unter Benennung der Empfänger die geſtempelten Formulare zu

Schlußnoten und die Reichsſtempelmarken verausgabt, für welche ein Werthbetrag nicht zu erheben iſt. Der

unter a der Ausgabe zu berechnende Werth der verkauften Stempelzeichen muß mit der Summe der nach

Spalte 11 des Heberegiſters dafür erhobenen Steuerbeträge übereinſtimmen .

Die von Steuerpflichtigen zum Umtauſch zurüdgegebenen geſtempelten Formulare zu Schlußnoten

und Reichsſtempelmarten ſind , bevor ſie vereinnahmt werden , in Bezug auf ihre Echtheit und Unverſehrtheit

zu prüfen .

5. Die zu 1 und 2 genannten Regiſter werden nach Ablauf jedes Vierteljahres abgeſchloſſen und

mit den dazu gehörigen Belägen an die Direktivbehörde zur Reviſion eingereicht. Auf die Erledigung der

Muſt
er

3 .
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Erinnerungen finden die für die Zollverwaltung in dieſer Beziehung ertheilten Vorſchriften ſinngemäße

Anwendung.

Eine Vernichtung der Hebe- und Anmeldungsregiſter und der dazu gehörigen Beläge darf vor Ab

Lauf von zehn Jahren nach dem Etatsjahr, für welches die Regiſter geführt ſind, nicht ſtattfinden .

Zur Herbeiführung und Sicherung der gleichmäßigen Ausführung des Reichsſtempelgefeßes in allen

Bundesſtaaten werden die Landesregierungen auf Erſuchen des Reichskanzlers von Zeit zu Zeit einige bei

den Direttivbehörden bereits revidirte Regiſter mit den Belägen mittheilen . Ergeben ſich bei deren Einſicht

Bedenken , ſo trifft die Landesregierung die zur Erledigung erforderlichen Anordnungen und giebt zugleich

dem Reichskanzler von dem Verfügten Kenntniß

Das Kontrolebuch verbleibt bei den Steuerſtellen ; es iſt dauernd und ſicher aufzubewahren .

6 . Die Herſtellung der von den Steuerſtellen zu verkaufenden , mit Stempelaufdruck verſehenen

Formulare zu Schlußnoten , ſowie der ungeſtempelten Schlußnotenformulare und der Reichsſtempelmarken

(Nr. 12a und 12b der Ausführungsvorſchriften ) erfolgt bei der Reichsdruderei. Die Landesregierungen

haben dieſe Stempelmaterialien und ungeſtempelten Formulare von der Reichsdruckerei gegen Erſtattung der

Herſtellungskoſten anzukaufen . Die nach Maßgabe der Herſtellungskoſten von der Reichsdruckerei zu liquidi

renden Preiſe ſtellt das Reichsſchabamt feſt und theilt ſie den Landesregierungen mit.

Die Reichsdruckerei verabfolgt nur denjenigen Amtsſtellen Reichsſtempelmaterialien , welche ihr von

den Regierungen als zum unmittelbaren Bezuge ſolcher Materialien berechtigt bezeichnet werden. Jedé Regie:

rung erhält vierteljährlich von der Reichsdruckerei eine mit den quittirten Lieferſcheinen belegte Rechnung über

die von ihr für die verabreichten Stempelmaterialien zu erſtattenden Herſtellungskoſten . Den Betrag der

Rechnung Laſſen die Regierungen an die Reichsdruckereitaſſe entweder unmittelbar oder durch Vermittelung der

Reichs -Hauptkaſſe zahlen .

Privatperſonen erhalten von der Reichsdruderei weder Stempelmaterialien noch ungeſtempelte

Formulare.

Die Koſten der auf den Antrag von Steuerpflichtigen bei der Reichsdrucerei bewirkten Ab

ſtempelung von Werthpapieren und Formularen zu Schlußnoten werden von der Reichsdruckerei in jedem

einzelnen Falle bei derjenigen Steuerſtelle liquidirt, welche die Abſtempelung beſtellt hat. Für die ſofortige

Berichtigung dieſer Rechnungen haben die Steuerſtellen Sorge zu tragen .

7. Die von den Steuerſtellen zur Stempelung von Werthpapieren , ſowie zur Abſtempelung von

Lotterielooſen zu verwendenden Stempel liefert für Rechnung der Landesregierungen die Heichsdruckerei.

Die Stempel jeder Steuerſtelle erhalten als Unterſcheidungszeichen eine beſondere Nummer oder einen

Buchſtaben, welche nicht veröffentlicht werden . Die Unterſcheidungszeichen ſämmtlicher zur Stempelung von

Werthpapieren und Lotterielooſen ermächtigten Steuerſtellen wird das Reichsſchaßamt den Landesregierungen

mittheilen .

Die Schwarzſtempel, welche von den Steuerſtellen zur Herſtellung geſtempelter Formulare zu Schluß

noten (Nr. 12 a 2 der Ausführungsvorſchriften ) ſowie zur Abſtempelung von Vertragsurkunden (Nr. 14 der

Ausführungsvorſchriften ) verwendet werden , unterſcheiden ſich von den gewöhnlichen Amtsſtempeln dadurch ,

daß fie außer der Bezeichnung der Steuerſtelle die Inſchrift „ Reichsſtempelabgabe“ führen . Auf dieſe Stempel

finden die Beſtimmungen im Abſaß 1 keine Anwendung

Die Abſtempelung der Werthpapiere 2c. bei den Steuerſtellen iſt unter Aufſicht der Kaſſenbeamten

zu bewirken , welche die Stempel, ſo lange dieſelben nicht benußt werden , unter amtlichem Verſchluß zu

halten haben.

8 . Alle bei den Steuerſtellen zur Abgabe gelangenden Anmeldungen zur Entrichtung der Reichs

ſtempelabgabe zc. find auf dem Titelblatte mit dem Datum der Präſentation , der Nummer des Anmeldungs:

bezw . Seberegiſters und einem deutlichen Abdruck des gewöhnlichen Schwarzſtempels der Hebeſtelle zu verſehen .

Anmeldungen , auf Grund deren eine Reichsſtempelabgabe nicht zu erheben iſt, verbleiben als Beläge bei

dem Anmeldungsregiſter; die übrigen werden Beläge zum Heberegiſter und find nach den Nummern dieſes

Stegifters zu ordnen .

Ueber die Einlieferung von Werthpapieren , deren Stempelung nicht ſofort bewirkt werden kann,

iſt dem Steuerpflichtigen einſtweilen ein mit der Nummer des Anmeldungsregiſters und dem gewöhnlichen

Amtsſtempel der Hebeſtelle verſehener Empfangsſchein zu geben . Nur gegen Rückgabe deſſelben empfängt der

Steuerpflichtige die geſtempelten Papiere zurüd .

72
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9 . Die nach §. 16 des Gefeßes und Nummer 17 der Ausführungsvorſchriften zuläſſige Rreditirung

der Reichsſtempelabgaben für Formulare zu Schlußnoten erfolgt für Rechnung des Reichs unter Haftung der

Landesregierungen . Die kreditirten Beträge ſind, ſobald fie eingezahlt worden , ſpäteſtens aber nach Ablauf

der Kreditfriſt der Reichskaſſe zu überweiſen .

Die Genehmigung zum Beginn des Abſaßes von Lotterielooſen vor der Entrichtung der Abgabe

(s. 22 des Gefeßes) und ſonſtige Stundungen der Abgabe von Lotterielooſen erfolgen auf Sefahr und

Rechnung der Landesregierung (Nr. 23 der Ausführungsvorſchriften ).

10 . Werden zum Erſaß für verdorbene Werthpapiere von den Steuerſtellen neu auszugebende

dergleichen Papiere abgeſtempelt (Nr. 27 der Ausführungsvorſchriften ), ſo iſt dieſe Stempelung nur durch

das Anmeldungsregiſter nachzuweiſen (ſiehe oben Nr. 2 ) .

Die als Erſaß für verdorbene geſtempelte Formulare zu Schlußnoten und Reichsſtempelmarken zu

verabfolgenden Stempelzeichen können , da eine Einnahme dafür nicht zu verrechnen iſt, nur im Stempel

materialienkonto abgeſchrieben werden (ſiehe oben Nr. 4 ).

11. Ueber den nach §. 44 des Seſekes von den Bundesregierungen an die Reichskaſſe abzuliefernden

Nettoertrag der Reichsſtempelabgabe haben die Landeskaſſen mit der Reichs-Hauptkaſſe nach Maßgabe der

Beſtimmungen vom 3. April 1878 monatlich abzurechnen . Die näheren Anordnungen über die Feſtſtellung

der monatlich abzuliefernden Einnahmen treffen die Landesregierungen . Die Haupt- und Unterämter haben

die von ihnen erhobenen Reichsſtempelabgaben in den monatlich und vierteljährlich aufzuſtellenden Meichs

ſteuerüberſichten mit nachzuweiſen .

Vierteljährlich werden von dem Reichsſchakamte Hauptüberſichten des Nettoertrags der Reichs

ſtempelabgabe aufgeſtellt und die Antheile der einzelnen Regierungen an der Geſammteinnahme berechnet. Auf

Grund dieſer Hauptüberſichten und Berechnungen , welche das Reichsſchabamt den Bundesregierungen in einer

entſprechenden Zahl von Exemplaren mittheilt, erfolgt die vierteljährliche Abrechnung zwiſchen den Landes

taſſen und der Reichs-Hauptkaſſe.

Die Vergütung von 2 Prozent für Erhebung und Verwaltung der Reichsſtempelabgabe (S. 43 des

Gefeßes ) iſt von den Staaten , welche die Abgaben erheben , bei der Ablieferung des Ertrages an die Reichs

kaſſe einzubehalten.

12. Zur Aufſtellung der Hauptüberſichten über den Ertrag der Reichsſtempelabgaben haben die

Direktivbehörden zum 15 . Juli, 15 . Oktober, 15 . Januar und 15. Mai vorläufige Ueberſichten der in ihrem

Verwaltungsbezirke aufgekommenen derartigen Abgaben und zum 1. November jedes Jahres eine definitive

Ueberſicht derſelben für das abgelaufene Etatsjahr nach dem anliegenden Muſter 4 an das Reichsſchaßamt

einzuſenden . Für die Richtigkeit dieſer Ueberſichten iſt die Direktivbehörde verantwortlich .

Die Einſendung definitiver Ueberſichten kann unterbleiben , wenn die proviſoriſchen Ueberſichten für

das 1. bis 4 . Quartal jedes Etatsjahres keiner Vervollſtändigung oder Berichtigung bedürfen . In ſolchen

Fällen genügt die von der Landesregierung dem Reichsſchakamte zu machende Mittheilung, daß die provi

foriſchen Ueberſichten auch der definitiven Einnahmefeſtſtellung zu Grunde gelegt werden können .

Die Stempelſteuer für Looſe der Staatslotterien wird von dem Reichsſchaßamte bei der Auf

ſtellung der vierteljährlichen Hauptüberſichten über den Ertrag der Reichsſtempelabgaben mit berückſichtigt.

Das Ergebniß det auf Grund der Anzeigen der Lotterieverwaltungen (Nr. 26 der Ausführungsvorſchriften )

erfolgenden Feſtſtellungen theilt das Reichsſchaßamt in jedem einzelnen Falle der betreffenden Landesregierung

unter Beifügung eines Exemplars der Anzeige der Lotterieverwaltung behufe der Berückſichtigung bei der

Feſtſtellung der monatlich an die Reichskaſſe abzuliefernden Einnahmen mit.

13 . Als Beilage zur vorläufigen Ueberſicht der für das 1. bis 4 . Quartal des Etatsjahres auf

gekommenen Reichsſtempelabgaben iſt von jeder Direktivbehörde eine nach dem anliegenden Muſter 5 aufzu

ſtellende Nachweiſung der Einnahme und Ausgabe von Reichsſtempelmaterialien im abgelaufenen Etatsjahre

zu fertigen und an das Reichsſchaamt einzuſenden .

14 . Formulare zu den nach den Muſtern 4 und 5 aufzuſtellenden Ueberſichten und Nachweiſungen

wird das Zoll- und Steuer-Rechnungsbüreau des Reichsſchakamts den Direktivbehörden nach Maßgabe des

Bedarfs zuſtellen .

15 . Die im §. 38 Abſaß 2 des Geſeßes bezeichneten Anſtalten ſind mindeſtens einmal jährlich der

Reviſion zu unterwerfen ; nach der Beſtimmung der oberſten Landes -Finanzbehörde dürfen ſolche Anſtalten ,

bei welchen erfahrungsmäßig abgabepflichtige Schriftſtücke oder Geſchäfte in der Regel nur vereinzelt dor

Muſ
ter

4 .

5 .
del

Muſ
ter

5 .
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tommen, ſeltener als einmal jährlich , jedoch mindeſtens alle drei Jahre einmal der vorgeſchriebenen Neviſion

unterzogen werden. Die lektere iſt in unregelmäßigen Zwiſchenräumen ohne Anmeldung vorzunehmen .

Die revidirenden Beamten haben ſich aus den veröffentlichten Geſchäftsberichten und Bilangen, aus

Statuten und ähnlichen Materialien vorher eine möglichſt ſichere und eingehende Renntniß der Art und des

Umfangs der Geſchäfte der einzelnen Anſtalten zu verſchaffen . Dem pflichtmäßigen Ermeſſen der revidirenden

Beamten bleibt überlaſſen , wieweit die Reviſion auszubehnen und insbeſodere ob und inwieweit behufs ſach

gemäßer Ausführung derſelben neben der Einſicht der Werthpapiere und Schlußnoten auch die Einſicht von

Korreſpondenzen , Belägen und ſonſtigen Schriftſtücken , ſowie namentlich auch der Geſchäftsbücher erforderlich

iſt. Jedes zur Prüfung gezogene Schriftſtück, mit Ausnahme der Werthpapiere, iſt zu paraphiren .

Ueber den Verlauf der Reviſion iſt ein von dem Kevidirten nicht zu unterzeichnendes Protokoll auf

zunehmen , in welchem die gezogenen Erinnerungen unter genauer Bezeichnung der nicht vorſchriftsmäßig

beſteuerten Schriftſtücke und Geſchäfte zuſammenzuſtellen ſind. Daſſelbe iſt der Direktivbehörde porzulegen ,

welche das Erforderliche wegen Einziehung der fehlenden Stempel beziehungsweiſe wegen Nachſtempelung der

anlaßt und über die Einleitung eines etwaigen Strafverfahrens beſchließt.

Am Schluſſe des Geſchäftsjahres erſtattet der revidirende Beamte der Direktivbehörde einen Bericht

über ſeine hätigkeit während deſſelben , die dabei gemachten Wahrnehmungen über das Reichsſtempelgeſek

und deſſen Ausführung, etwaige Vorſchläge zu Verbeſſerungen der beſtehenden Vorſchriften , über entdeckte Ums

gehungen u . f. w . – Eine Ueberſicht der nach §. 38 Abſaß 2 a . a. D . der Reviſion unterliegenden An

ſtalten , der Anzahl der bei denſelben ausgeführten Reviſionen und der dabei gezogenen Erinnerungen , des

Betrages der in Folge der legteren eingezogenen Stempelabgaben und der auf Grund der Erinnerungen ge

ſtellten Strafanträge iſt beizufügen .

Dieſe Jahresberichte ſowie auf jedesmaliges Erſuchen die Protokolle über die abgehaltenen Neviſionen

und die darauf getroffenen Entſcheidungen theilen die Landesregierungen dem Reichskanzler zur Kenntniß - .

nahme mit.

Die Reichsbank und ihre Stellen unterliegen der Reviſion der Landesbeamten nicht. Die genaue

Beachtung des Stempelgeſeķes bei denſelben wird durch Bankbeamte nach näherer Anordnung des Reichsbank

Direktoriums überwacht.

Uebergangsbeſtimmungen.

16 . Für die leßten drei Quartale des Etatsjahres 1885/86 find von den Direktivbehörden zwei

Ueberſichten des Ertrages der Reichsſtempelabgaben , und zwar die eine ( A ) über die auf Grund des Geſekes

vom 1. Juli 1881 erhobenen Steuerbeträge nach dem bisherigen Muſter (Nr. 13 der Beſtimmungen vom

7. Juli 1881), die andere (B ) über die auf Grund des Gefeßes vom 29. Mai 1885 (Reichs-Geſekbl.

S . 171) erhobenen Reichsſtempelabgaben für Rauf- und ſonſtige Anſchaffungsgeſchäfte nach dem neuen Muſter

(oben Nr. 12) aufzuſtellen und an das Reichsſchaßamt einzuſenden.

In der Ueberſicht A finden alle im Etatsjahre 1885 /86 aufgekommenen Reichsſtempelabgaben für

Werthpapiere und Looſe von Privatlotterien , ſowie diejenigen Steuerbeträge für Schlußnoten und Rechnungen ,

welche bis zum 30. September 1885 noch auf Grund der Beſtimmungen in den Ss. 6 bis 11 des Geſekes

vom 1. Juli 1881 (Nr. 9 und 10 der Ausführungsvorſchriften vom 7 . Juli 1881) erhoben worden ſind,

ihren Plak; ebenſo die betreffenden Regiſterdefekte und Rückerſtattungen, ſoweit ſie im Étatsjahre 1885 /86

zur Verrechnung gelangen .

In der Ueberſicht B werden nur die auf Grund der Beſtimmungen des neuen Gefeßes und der zu

demſelben ergangenen Ausführungsvorſchriften erhobenen Reichsſtempelabgaben für Rauf- und ſonſtige An

ſchaffungsgeſchäfte nachgewieſen .

Zur Aufſtellung dieſer Ueberſichten haben die Steuerſtellen ihr Heberegiſter für das 2 . Quartal des

Etatsjahres 1885/86 in zwei Abtheilungen zu führen . Die Abtheilung B , zu der das neue Formular

(oben Nr. 1) in Anwendung kommt, dient zur Vereinnahmung der Beträge, welche nach Nummer 12, 17

und 30 der Ausführungsvorſchriften bereits in dem bezeichneten Quartal für Abſtempelung von Formularen

zu Schlußnoten , ſowie für verkaufte geſtempelte Formulare zu Schlußnoten und neue Reichsſtempelmarken

erhoben werden. Dieſe Beträge gehören bei der Abrechnung mit der Reichskaſſe zu den Einnahmen für das

2 . Quartal 1885 /86 .
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Für den Fall, daß bei den Unterämtern in der Beit vom Schluß des 2. Rechnungsquartals

(26. September bis 30. September ) noch Steichsftempelabgabe für Schlußnoten und Rechnungen nach den

Beſtimmungen des Geſekes pom i. Juli 1881 zur Erhebung kommt, iſt dieſelbe in einem beſonderen

Abſchnitt (A ) der nach dem neuen Muſter Rat führenden Heberegiſter für das 3 . Duartal 1885 /86

nachzuweiſen .

17. Der Ueberſicht A für das 1 . bis 4 . Quartal des Étatsjahres 1885/86 iſt eine Nachweiſung (A )

der Einnahme und Ausgabe pon Reichsſtempelmarken nach dem bisherigen Muſter und der Ueberſicht B für

das 2 . bis 4 . Quartal 1885 /86 eine Nachweiſung (B ) der Einnahme und Ausgabe von Formularen zu

Schlußnoten und Reichsſtempelmarten nach dem neuen Muſter (oben Nr. 13 ) beizufügen . Zur Aufſtellung

der Ueberſicht B haben die Steuerſtellen das nach den Beſtimmungen unter Nummer 4 zu führende Konto

ſchon im Laufe des 2 . Quartals des Etatsjahres zu eröffnen .

18. Die am 1 . Oktober 1885 bei den Steuerſtellen noch vorhandenen , nicht mehr verkäuflichen

Reichsſtempelmarken der bisherigen Art ſind an die Direktivbehörden (in Preußen an das Haupt-Stempels

magazin ) abzuliefern und dort in Gegenwart zweier Beamten durdh Verbrennen zu vernichten . Die Vers

nichtungsverhandlungen werden der vorſtehend unter 17 gedachten Nachweiſung A als Ausgabebeläge bei

gefügt. In den Verhandlungen iſt die Menge und der Steuerwerth der verbrannten Marken , ſowie der

Betrag der dafür an die Reichsdruđerei gezahlten Herſtellungskoſten anzugeben . Der Reichstanzler wird er

mächtigt, dieſe Herſtellungskoſten den Landesregierungen von der Reichs-Hauptkaſſe erſtatten zu laſſen .

19. In derſelben Weiſe, jedoch auch in Preußen bei den Direktivbehörden , erfolgt die Vernichtung

der geſtempelten Formulare zu Schlußnoten und Reichsſtempelmarten der bisherigen Art, für welche nach

Ziffer 31 der Ausführungsvorſchriften den Steuerpflichtigen der Werth der dafür entrichteten Stempelabgabe

baar erſtattet iſt. Ueber die Vernichtung dieſer Stempelzeichen ſind beſondere, den Nachweiſungen über Ein

nahme und Ausgabe (Muſter 5 ) n a chrichtlich beizufügende Verhandlungen aufzunehmen . Die zurück

gezahlten Beträge werden wie die Rückerſtattungen für unrichtige Erhebungen verrechnet.

20 . Dis zum 31. Dezember 1885 dürfen fich die Steuerſtellen zur Herſtellung geſtempelter Formu

lare zu Schlußnoten ſowie zur Abſtempelung pon Vertragsurkunden anſtatt des in Nummer 7 Abſaß 2

beſtimmten Stempels noch des Amtsſtempels , mit dem die Abſtempelung der mit Marken verſehenen Formulare

zu Schlußnoten und Rechnungen bisher zu bewirken war, in Ermangelung eines ſolchen aber ihres gewöhn

lichen Amtsſtempels bedienen .
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Muſter 1.

Hebe - Regiſter

des

Amts zu

über

Die Reich 8 - Stempelabgabe n

für das

. . te Quartal des Etatsjahres 18 .

Geführt vonDieſes Regiſter enthält........ Blätter, welche

von einer mit dem Siegel des Unterzeichneten

belegten Schnur durchzogen ſind.

.......... den ............... 18

Name:

Rarakter :

Name: .............

Rarakter:

...............

Vorſchriften für den Gebrauch.

1 . Das Hebe-Regiſter umfaßt den Zeitraum eines Vierteljahres ; für das 4. Quartal des Etatsjahres iſt daſſelbe jedoch im

Monat April noch offen zu halten , um die Einzahlungen auf die geſtundete Stempelſteuer für Lotterielooſe 2c , darin

anſchreiben zu können . Die Eintragungen erfolgen das ganze Vierteljahr bindurch unter fortlaufender Nummer.

2 . Zu Spalte 8 . Ift für Werthpapiere nicht die volle tarifmäßige Steuer zu erheben , ſo wird dieſelbe in der Spalte 6

vermerkt und zugleich angegeben , welcher Betrag davon in Abgang kommt.

3 . In der Spalte 9 wird nur die Abgabe für die nach Nr. 12 c der Ausführungsvorſchriften von der Reichsbruderei

mit Stempelaufdrud verjebenen Privatformulare zu Schlußnoten gebucht.

4 . In der Spalte 11 kommt auch der Werthbetrag derjenigen Reichsſtempelmarken in Anſaß, welche von der Steuere

ſtelle auf Untrag von Steuerpflichtigen zur Herſtellung geſtempelter Formulare zu Schlußnoten , ſowie zur Abftempelung
von Vertragsurkunden verwendet werden .

5 . Die Spalten 7 bis 15 ſind fortlaufend bis zum Schluſſe jedes Rechnungsmonats zumfummiren und die Monats .

ſummen bei dem Abſchluſſe des Regiſters zur Bildung der Quartalſumme zu rekapituliren . Die Einnahmen aus der

Spalte 12 werden am Schluſje jedes Tages mit den übrigen Einnahmen der Steuerſtelle in die Kaſſenbücher über

nommen .

6 . Nach dem Abſchluſſe iſt das Hebe-Regiſter mit den dazu gehörigen Belägen an die Direktivbehörde zur Reviſton ein .
zuſenden .

7. Der Quartalsſuume ſind von den Hauptämtern behufs der Feſtſtellung der an die Reichskaſſe abzuliefernden Einnahme

die im Laufe des Quartals zur Erhebung getommenen Regiſterbefekte zu «, dagegen die Rüderſtattungen für unrichtige

Erhebungen abzuſeßen .
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Des Anmeldenden bezw . Steuer

pflichtigen

Lau :

Datum . fende

Nummer

des

Anmeldungs

regiſters .

Nåhere Bezeichnung

des

Gegenſtandes der B efteuerung.Nr.
Name. Wohnort

3 . L 6 .

1886

2 . Januar

III. Quartal

Landesbank Berlin laut Anmeldungsregiſter 10 000 Stüd Interimsſdeine zu

Aktien der anmeldenden Bank, Einzahlung je 250 M ,
Stempelabgabe je 1 ,50 . . . . . . . . . .

Verkaufte Stempelmarken . . . . . . . . . . .

3. Januar III. 57 Magiſtrat Friedenthal laut Anmeldungsregiſter 1000 Stüđ Shuldverſchreibungen

der Stadtgemeinde Friedenthal über je 300 M , Stempel

abgabe je 30 Pf. . · · · · · · · · · · · ·

5 . Januar Walther, Mafler Berlin zur Abſtempelung vorgelegte Formulare zu Schlußnoten ,

1000 Stüd zu 20 Pf. und 400 Stüđ zu 50 Pf. . .

6 . Januar Johannes, Ingenieur Marthabrunn | laut Anmeldungsregiſter 100 000 Stüd looſe zur Ma

ſchinen -Ausſtellungslotterie , Preis der Looſe je 2 M ,
zuſammen 200 000 M , Abgabe 5 Prozent . . . .

Baarzahlung zu Nr. 72 . . . . . . . . . . .30. Januar Johannes, Ingenieur Marthabrunn

Summe pro Januar . . .

20. 20 .

Summe pro Februar . . .

5. März 1312 1114 Mar, Margarethenhof
Ritterguts beſißer

laut Anmeldungsregiſter 10 Stüd Ruſflich. Polniſche Schaß.

obligationen über je 500 Rubel Silber gleich 1 600 A

(100 Rubel = 320 M ), Abgabe je 3 ,20 M

6 . März 1334. 1301 Carl,

Superintendent

Mariendorf

2c .

30. März 2000. 1886 Landesbank

laut Anmeldungsregiſter Auſſig - Teplißer Eiſenbabnattien

15 Stüd über je 200 Fl. gleich 400 M ( 1 Fl. = 2 M ) ,

Abgabe je 2 M . · · · · · · · · · · · ·

10 000 Stüď Aktien der anmeldenden Bank über je
500 Al ,

Stempelabgabe je 2 ,50 M . . 25 000

Ab die für Interimsſcheine erhobenen 15 000 ,

Berlin

Summe pro März . . .
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a . b . zu

Bemerkungen.

Die Reichsſtempelabgabe beträgt: Außerdem Davon ſind

ſind

1. für Werthpapiere II. für
geſtempelte

( 1 bis 3 des Tarifs ) Privat: Bu
Formulare Summe auf

formulare
III. für

Spalte 14
zu Schluß. der privative

und 15 )
Schluß. Lotterie- noten und

Aftien , Renten Rechnung
! noten , b aarStempel.looje sc . Spalten ange

kreditirt geftundet ſchrieben

Interimg
verſchreibungen ,

(5 des marken 17 bis 11 eingezahlt | oder ſonſt| abzüglich der der Reichs: im
druderei

ſcheine
verkauftanzurechnenden Tarifs ) rüdſtändig

im Werthe
Manual

Šteuer für geſtempelt

geſtempelte ſind (4 des geblieben unter

Interimsſcheine
von *)

Tarifs)

Mart. Mart. | Mark. 1Mart. Mart. Marf. Mark. Mark. Mark. Mark.

7. 1 8 . 19. 1 10. | 11. 12. 13. 114. 15. | 16.

und
Schuldsmelche in

Nr.

17.

15 000 15 000 15 000-

500,40 500,40 500,40 Zu Nr. 20 . Geſammt

betrag der am 2. 3a .

nuar verkauften

Stempelmarken.

300

10 000 10 000 10 000 43 Zu Nr. 72 .Gegen Sicher .
ſtellung geftundet bis

zum 30 . 8 . M .

10000 - 10 000

28 000 2 800 13 000 | 14 200,60 63 000,60 60 000,60 3000

33 000 6 500 5 000 18 300,20 66 000,20 60 000,20 |

10 000 10 000 10 000 Siehe Nr. 1.

25 000 30 000 4500 79 500 72 000 7 5004000 16 000

(Rekapitulation.)

*) Siehe die Vorſchrift 4 auf der Titelſeite .
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Muſter 2 .

Anmeldungs -Regiſter

des

. Amts zu

über

die zu verſteuernden bezw . mit dem Reichsſtempel zu bedruckenden Werthpapiere ac.

für

das te Quartal des Etatsjahres 18 .

Dieſes Regiſter enthält Blätter,welche

von einer mit dem Siegel des Unterzeichneten

belegten Schnur durchzogen find.

Geführt von

ten Name:
... ....................... den

Rarakter :Name:

Karatter :

Vorſchriften für den Gebrauch.

1. Dieſes Regiſter umfaßt den Zeitraum eines Vierteljahres und iſt am Schluſſe der erſten drei Quartale des Etatsjahres gleich:

zeitig mit dem Hebe- Regiſter , für das 4 . Quartal jedoch am 31. März abzuſchließen . Die Eintragungen erfolgen das ganze

Vierteljahr hindurch unter fortlaufender Nummer.

2 . Alle bei dem Schluſſe des Regiſters noch nicht erledigten Anmeldungen ſind unter Beibehaltung der Nummern , welche ſie im
alten Regiſter erhalten haben , in das Anmeldungá.Regiſter für das folgende Quartal zu übertragen . Die Richtigkeit der

Uebertragung hat der Reviſor (Rurator) der Steuerſtele zu beſcheinigen . - Iſt bei der Abgabe einer Anmeldung voraus .

zuſehen , daß die Abſtempelung der dazu gehörigen Wertbpapiere 20. bis zum Abſchluſſe des Regiſters nicht beendet werden

tann , ſo ſteht es der Steuerſtelle frei, die Uebertragung der Anmeldung in das Anmeldungs- Regiſter für das folgende Quartal

ſofort zu bewirken . In dieſem Falle genügt in Spalte 5 des alten Regiſters der Hinweis auf die Eintragung im Regiſter

für das folgende Quartal.

3 . Die Spalten 6 und 13 des Regiſters find fortlaufend zu ſummiren .

4 . In der Spalte 15 ſind diejenigen Papiere nach Gattung, Nenn- und Beleihungswerth näher zu bezeichnen , welche zur Sicher.
ſtellung der Steuer (Spalte 9 ) angenommen werden .

5 . Nach dem Abſchluſſe wird das' Anmeldungs-Regiſter mit dem Hebe-Regiſter an die Direttivbehörde zur Reviſion eingeſandt.

Als Beläge gehören zu demſelben alle Anmeldungen , auf Grund deren eine Reichsſteinpelabgabe nicht erhoben iſt.
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Des Anmeldenden bezw .

Steuerpflichtigen Nähere Bezeichnung und Stüdzahl
LauTag

der

Mit der

Abſtempelung
der

fende

Nennwerth

der

Werthpapiere

und der

Lotterielooſe
Anmeldung. begonnen

Nr.
zur Abſtempelung bezw . zur Verſteuerung angemeldeten

Papiere.
Name. | Wohnort.

am

1. 2.

Mart.

6 .3 . 7 .

1885 .

25. Dezbr. 47. 1 landesbank

Uebertragen aus dem Anmeldungs-Regiſter

für das 3. Quartal des Etatsjahres 1885 /86 .

Berlin 10000 Stüd Interimsſcheine zu den Aktien der anmelden

den Bank, Nr. 1 bis einſchließlich 10 000 , über je

500 M , Betrag der jeßigen erſten Einzahlung je 250 M ,
die Stempelabgabe beträgt für jedes Stück 1 ,50 M . . .

Friedenthal | 1000 Stüc Schuldverſchreibungen der Stadtgemeinde

Friedenthal, Serie JI Nr. 1 bis einſchließlich 1 000, über

je 300 M Volleinzahlung, Stempelabgabe je 30 Pf. . .

Gertruden : 209 Stüc Aktien der Amſterdam -Rotterdamer“ Bahn über
rub T ie 1 000 Fl. hou . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5 000 000 28. Dez. 1885
26 . Dezbr.

157. Magiſtrat

29. Dezbr . 62. Arnold ,

Garten

Inſpektor

300 000

34 285,702 . Jan . 1886

31. Dezbr. 65. Surt, Berlin
Makler

2000 Stüď Formulare zu Schlußnoten mit 100 Stüđ
Pluseremplaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die vorbezeichneten Anmeldungen ſind aus dem Ari.

meldungs -Regiſter für das 3 . Quartal 1885 /86 richtig

übertragen . Daß weitere unerledigte Anmeldungen nicht

zu übernehmen waren , beſcheinigt

N . N .

Ober-Zollinſpektor.

1886 .

2 . Januar11. BerlinAllgemeine

Hypotheken
bank

750 000 -

Neue Eintragungen.

a ) 500 Stüd ihrer eigenen Pfandbriefe, Serie IV Nr. 501
bis einſchließlich i 000 , über je 1 500 M . . . . . .

Die Reichsſtempelabgabe beträgt pro Stüđ 1 ,50 M

Darauf werden aber die zu den Pfandbriefen ver:

wendeten Landesſtempel von je 1,50 At angerechnet,

jo daß an Reichsſteuer nichts zu erheben iſt ;

b ) 500 Stüd dergleichen , derſelben Serie Nr. 1 501 bis

einſchließlich 2 000 , über je 300 M . . . . . . . . .

Auf die Reichsabgabe von je 30 Pf. wird der ver.

wendete Landesſtempel mit je 50 Pf. angerechnet, ſo
daß an Reichsſteuer nichts zu erheben bleibt.

17. Jan. 1886

150 000

20 . 20 .

28. März

20 .

Pferdebahn |

geſellſchaft

Freiſtadt Siehe Anmeldungs-Regiſter pro 1. Quartal 1886 /87 . . .

Summe . . .

Die Anmeldungen Nr. 51, 54 und 56 bis 62 find

als unerledigt in das Anmeldungs-Regiſter für das

1 . Quartal 1886 /87 übertragen .

N . N .

Ober- Zollinſpektor .
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Betrag

der

An

Reichsdruderei oder ſicher ,

Derſelbe

Die iſt gebucht
Reicharruerei deponirten im

Depoſiten

iſt um geſtellten Manual

Stempelung | Steuer
der Papiere bezw . des

Roſten .
erſucht am

vorſduſjes | Seite Nr.

Tag der Beendigung

der Abſtempelung
bezw . des Eintreffens

der geſtempelten
Privatformulare zu

Schlußnoten oder der
Beſcheinigung über

die Abſtempelung der

Werthpapiere von
der Reichsdruderei

Reichsſteuer

find definitiv

erhoben

Die geſtempelten

Papiere find dem

Steuerpflichtigen

ausgehändigt

am

Bemerkungen.

Nr. des

Betrag Hebe:

Rer

Marr. giſters
Mart.

9 . 10. 13. 1 14 .

- 15 000 2 | 2030. Dezember 1885 2. Januar 1886 15 000 1

27. Dez. 1885 310 31. Dezember 1885

2. Januar 1886

300 21

10 182 . Januar 1886 1

31. Dez. 1885 kreditirt 15. Januar 1886 | 16 . Januar 1886 560 ) 24

3 u 62. Gingegangen am 29 . Dezember 1885 durch

die Poſt. Die Stempelung der Werthpapiere
iſt erſt nach der Einzahlung der eingeforderten

Steuer erfolgt.

3u 65. Zurüdgegeben ſind . . . Stüd geſtempelt
und jämmtliche Blusereinplare.

3 u 1. Die Pfandbriefe waren ſchon am 1. Juli

1881 ausgeſtellt, ſie ſollen aber erſt jeßt aus:
gegeben werden . Sie tragen den im S . 4 Ab.

ab 2 des Geſcßes vorgeſchriebenen Vermerkund
ſind mit dem Reichsſtempelabdruck verſehen
worden .

7. Januar 1886 | 7. Januar 1885

28.März 1886 5050 3
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Muſter 3 .

Kontrolebuch

des

Amts zu

über

die nach §. 4 des Gefeßeg, betreffend die Erhebung von Reichsſtempelabgaben

(Reichs-Gefeßbl. 1885 S . 179), zu erſtattenden Anzeigen .

Dieſes Kontrolebuch enthält .. ...... Blätter,

welche von einer mit dem Siegel des Unterzeich

neten belegten Schnur durchzogen ſind.

..........., den ......ten 18........

Name:

Karakter :

I ad richtlich.

Dieſes Kontrolebuch wird fortlaufend geführt und verbleibt mit den dazugehörigen Anzeigen bei der

Steuerſtelle.

Die Nummer der Eintragungen beginnt in jedem neuen Etatsjahre mit Eins.
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Tag Name und Wohnort

Laufende

Nummer

der des

Bezeichnung der Werthpapiere,

deren Emiſſion beabſichtigt wird, oder auf welche

eine weitere Einzahlung erfolgen ſoll.
Anzeige. Emittenten der Werthpapiere.

1. I 2. 3.
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Stückzahl.

Nennwerth

der Stüđe bezw .

Betrag

der zu leiſtenden

Einzahlung

1 Die Anmeldung Nummer Bemerkungen ,

der Werthpapiere zur des Anmel- ,
** insbeſondere bezüglich etwa unterbliebener

| Verſteuerung iſt dungs

erfolgt am Regiſters.
Ausgabe der Werthpapiere.

Mark.

6 .5 .
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Bundesſtaat: ...... Muſter 4 .

Verwaltungsbezirk : Einreichungstermine:

15. Juli,

15. Oktober,

15 . Januar,

15 . Mai.

ueberſicht

E i n n a h me a n N e i dh 8 ft e m pelabg a ben

für das

1. bis . .. Quartal des Etatsjahres 18 . . .

Vorſchriften für den Gebrauch .

1 . Die in dieſer Ueberſicht anzuſeßenden Beträge umfaffen den jedesmal abgelaufenen Theil des Etatöjahres , alſo z. B .
für das 1. bis 3 . Quartal die Solleinnahme für April bis einſchließlich Dezember.

2 . In der Spalte 6 iſt nur die Steuer für die' in der Reichsdruderei mit Stempelaufdrud verſehenen Privatformulare

zu Schlußnoten anzuſeßen .

3 . In der Spalte 7 kommt auch der Werth der von den Steuerſtellen zur Abſtempelung von Vertragsurkunden (S. 14
des Gefeßes) und Formularen zu Schlußnoten verwendeten Marken in Anjab.

4 . In der Spalte 11 ſind die entweder ſofort oder nach vorheriger Kreditirung baar eingezahlten Steuerbeträge an.
zuſeßen. Denſelben treten hinzu :

a ) die fällig gewordenen , aber noch nicht eingezahlten Rredite des laufenden Etatsjahres,

b ) die am Schluſſe des Quartals noch geſtundete Stempelſteuer für Privatlotterien nnd ſonſtige Rüdſtände,

c) die eingezogenen Regiſter- 2c. Defekte, ſoweit ſie nicht zum Ankauf von Stempelmarken verwendet oder aus

anderer Veranlaſſung in den Sebe-Regiſtern bereits zur Vereinnahmung gekommen ſind;
dagegen ſind die Rüderſtattungen für unrichtige Erhebungen davon abzuſeßen .

5 . In der Spalte 12 kommen die ausſtehenden noch nicht fälligen Kredite zum Anfaß.

6 . Die Spalte 13 dient zur Abwidelung der aus dein vorigen Etatsjahre übernommenen Rredite.

7 . Die Spalten 15 und 16 werden nur in den Schlußſummen ausgefüllt.

74
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SON-Einnahme nach den Hebe-Regiſtern für das 1. bis ..... Quartal des Etatsjahres

der Regiſterdefette und abzüglich der Rückerſtattungen für unrichtige

I. Für Werthpapiere

(Nr. 1 bis 3 des Tarifs ).

Hauptamtsbezirke

10 .

L
a
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

.

a ) für

Interims

ſcheine

b ) für Altien ,

Renten- und

Schuld

verſchreibungen Zuſammen I.

abzüglich der liSpalten 3 u . 4 )

angerechneten

Steuer für

Interimsſcheine

Mart. Mart.

4 .

II. Für Rauf- und ſonſtige Anſchaffungs.

geſchäfte (Nr. 4 des Tarifs ).

b ) Werth der

a ) für verkauften

Stempelung geſtempelten

von Formulare zu

Formularen Schlußnoten Zuſammen II
zu Schluß und der

noten Stempelmarken. (Spalten 6 u . 7)

( . Bemerkung 2 *) Außerdem ſind

auf der
als Erſaß für ver

dorbene Formulare

Titelſeite) 1 und Marken

frei verabfolgt

Mart. Mark. Mart.Mart.

3.2 .

-

8 .

Sumine für das 1.

bis . .. Quartal

18....... . . . ! ! !

Daß in den vorſtehend nachgewieſenen Einnahmen die zur Einzahlung gekommenen Regiſter- und Rechnungsbefekte,

ſowie alle ſonſtigen Nacherhebungen mit enthalten ſind, und daß die Repiſion der Hebe- und Anmelde-Regiſter vorſchrifts

mäßig ſtattgehabt hat, wird beſcheinigt.

(Datum , Firma, Unterſchrift ber Direktipbehörde.)
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18...... einſchließlich

Erhebungen .

Von dem Sol in

Spalte 10 ſind

Die

Bez

Die fällig

gewordenen
Summe

Kredite

kreditirt der
für das

und in 4. Quartal Spalten 11

Quartal des vorigen und 13

18 . fäliig Etatsjahres

betragen

III. Für

Looſe zu

Privat:

lotterien

(Nr. 5 des

Tarifs)

eingezahlt

Summe1) außerdem

rüdſtändig

bezw . für
Spalten 5 ,

privative

8 und 9
Rechnung

der
mer

2 Prozent
Nadi

Erhebungs Abzug der:

und Ver ſelben von

waltungskoſten der Einnahme

berechnen fich
in Spalte 14

nach der

Gott-Einnahme
ſind an die

in Spalte 10
Reichskaſſe

zu abzuliefern

tungen .

geſtundet

Mart.Mart.

9. 1

Mart.

10. T 11. 1

Mart.

12.

Mart.

13. 1

Mart.

14. 1

Mart.

15. I

Mart.

16. 17.

Die Richtigkeit dieſer Ueberſicht und die Uebereinſtimmung derſelben mit den hauptamtlichen Ueberſichten

beſcheinigt

(Kalkulatur der Direktivbehörde.)

74 *
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Nachrichtlicher Vermerk

über

den Stand der Regiſterreviſion und fummariſche Angabe der Ergebniſſe der Reviſion .

Davon ſind :

zurück

Betrag der feſtgeſtellten

Bezeichnung

der im laufenden Etatsjahre revi- Regiſter

dirten und bis zum Tage der Auf- | Defekte und
Zurück:

ſtellung dieſer Nachweiſung
| ſonſtigen

Nach- zahlungen

entſchiedenen Regiſter. )
erhebungen

Mart. Mark.

3 .

a ) eingezahlt,

b ) nieder
gezahlt,

geſchlagen ,

C) noch rückſtändig ?)

Mark. Mart.

4 . 5 .

Gründe

der Niederſchlagung von

Defekten (Spalte 4 b )

| und ſonſtige Erläuterungen .

1) Es genügt die Angabe der Quartale, für welche die revidirten und entſchiedenen Regiſter geführt worden ſind . Hat

für ein Quartal ein Theil der auf daſſelbe Bezug habenden Reviſionsprotokolle noch nicht entſchieden werden können , ſo ſind die ents

ſchiedenen durch Nennung der Hebeſtellen näher zu bezeichnen .

2) Étwaige Rüdſtände am Schluſſe des Etatsjahres ſind in den Spalten 2 und 3 der Nachweiſungen für das neue Etats

jahr behufs der Abwicelung vorzutragen .
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Staat: Muſter 5 .

Verwaltungsbezirk : Einſendungstermin :

· 15 . Mai.

N a ch weiſung

Der

Einnahme und Ausgabe von Formularen zu Solußnoten und von Reichsſtempelmarken

Etatsjahre 18 ..

Auleitung zur Ausfüllung der Nachweiſung.

1. In den Spalten 2a bis 2g werden nur die von der Reichsdruđerei mit Steinpelaufdruď verſehenen Formulare zu Schluß.

noten nach dem Muſter d (Nr. 12 a 1 der Ausführungsvorſchriften ) nachgewieſen .

2 . Die von den Steuerſtellen unter Verwendung von Marken hergeſtellten geſtempelten Formulare zu Schlußnoten (Nr. 12 a 2

der Ausführungsvorſchriften ) ſind, wenn ſie von Steuerpflichtigen zum Umtauſch zurüdgegeben werden , in den Spalten 3 und

4 ſummariſch , ohne Angabe des Werthes der einzelnen Formulare, jedoch ſowohl in Einnahme ( 2b ) wie in Ausgabe (3 )

auf beſonderen Linien ( B ) anzuſeßen .

3. Der Angabe des Betrages der für un geſtempelte Formulare zu Schlußnoten (Spalte 5 ) von den Räufern erhobenen , der

Landestafſe verbleibenden Herſtellungskoſten bedarf es nid)t.
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I. Stüdzahl der geſtempelten Formulare zu Schlußnoten :

Werth

betrag
Bezei dynung.

A . Von der Reichsdruckerei mit Stempelaufdruck
B . Von den

Steuer :
verſehene Formulare

ftellen unter

Ver:

wendung

zu | zul zu | zuIzu zu | 20. von Marken

hergeſtellte
20 Pf.

geſtempelte

Formulare.

2a. 2b. 2c. 2d. 2 . | 2f. 13.

Mart.

Beſtand am Schluſſe des Etats

jahres 18....... . . . . . . A

B

2. / Neue Einnahme im Etatsjahr 18...

a ) Von der Reichsdruckerei ſind bezogen

laut Lieferſchein . · · · · ·

vom ... ten

vom .... ten

vom ten

20 .

Summe a . .

b ) Von Steuerpflichtigen find zum

Umtauſch zurückgegeben . A

Zuſammen 1 und 2 A

Ausgabe:

a ) Von den Steuerſtellen find ver

kauft (ſummariſch) . . . . A

B

b ) Für die zum Umtauſch zurüd :

gegebenen Stempelzeichen ſind ver

abfolgt . . . . . . A

B

c) Als Erſaß für verdorbene und un

brauchbargewordeneStempelzeichen

ſind frei verabfolgt . . . A

B

+
T
H
T
I
I

T
I
H

Zuſammen 3 A

B

Hiernach gehen als Beſtand in das

nächſte Etatsjahr über . . . A

B

(Datum , Firma und Unterſchrift der Direktivbehörde.)
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II. Stüđzahl der Reichsſtempelmarken

Summe

Stückzahl

der

ungeſtem

pelten

Werth

der Bemerkungen .
betrag

zu zuzul zuzu zu zu 2 .
Formulare

Spalten

4 und 7 .

(Siehe die Anleitung

auf der Titelſeite).
10 Pf.

zu Schluß

noten .

Mart.Mart.

7 .5 . a. I 6b. 1 6c. 1 6d. 6e. 6 . . 6h.

Nachrichtlich .

Unter (fd . Nr. 2a werden

auch die von der Reichs.

druderei mit Stempel

aufdrud verſehenen Pri.

vatformulare zu Schluß

noten (Nr. 12 c der

Ausführungsvorſchrif:
ten A ) in Einnahme

nachgewieſen .

Zu c. x Verhandlungen

über die Vernichtung
der verdorbenenges

ſtempelten Formulare

zu Schlußnoten und

Štempelmarken ſindbei

gefügt.

Die Richtigkeit dieſer Nachweiſung und die Uebereinſtimmung derſelben mit den hauptamtlichen Nachweiſungen beſcheinigt

(Ralkulatur der Direttivbehörde.)

Berlin , Carl Reymanns Verlag . – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin.
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Central-Blatt

Deutſche Reich .

für das

Herausgegeben

Reiðsamt des Innern.

Bu beziehen durd alle Poftanftalten und Buchhandlungen. – Pränumerations-Preis für den Jahrgang lecs Mart.

XIII. Jahrgang. Berlin , Freitag, den 18 . September 1885.

Inhalt : 1. Verſicherungsweſen : Bekanntmachung, betreffend

die Bildung von Berufsgenoſſenſchaften : . . . 465
2 . Finanz-Weſen : Nachweiſung über Einnahmen des Reichs

vom 1. April bis Ende Auguſt 1885 Seite . . . 466

3 . Bols und Steuer-Wejen : Veränderungen in dein Stande

oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen : 467

4 . Konſulat- Weſen : Ernennungen ; – Erequatur.Erthei

lung . . . . . . . . . . . . . . . 467

5 . Polizei- Weſen : Ausweiſung von Ausländern aus dem

Reichsgebiete . . . . . . . . . . . . . 468

1. V e r ſ ich e r u n g s - Weſe n .

Bekanntmachung, betreffend die Bildung von Berufsgenoſſenſchaften .

Auf Grund der $ $. 12 und 15 des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884 (Reichs -Geſeßblatt

5 . 69) in Verbindung mit SS . 1 ff. des Geſeßes über die Ausdehnung der Unfall- und Krankenverſicherung

vom 28 . Mai 1885 (Reichs-Geſeßblatt S . 159) hat der Bundesrath in der Sißung vom 15. September

1885 die Bildung der nachſtehend bezeichneten Berufsgenoſſenſchaften genehmigt.

afd . BezirkBezeichnung
der

Nr.
Berufsgenoſſenſchaft

.
Aufzunehmende Induſtriezweige . der

Berufsgenoſſenſchaft.

56. Privatbahn-Berufs: Alle dem „ Bahnpolizeireglement für die Eiſenbahnen Das Gebiet des Reichs.

genoſſenſchaft. Deutſchlands . bezw . der ,,Bahnordnung für deutſche !

Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung oder dem ,,Bahn

polizeireglement für die Eiſenbahnen Bayerns“ bezw . der

,,Bahnordnung für bayeriſche Eiſenbahnen untergeord :

neter Bedeutung“ unterliegenden Eiſenbahnen , welche

weder vom Reich oder von einem Bundesſtaate für Reichs

bezw . Staatsrechnung verwaltet werden , noch weſentliche

Beſtandtheile eines anderen unfallverſicherungspflichtigen

Betriebes ſind .

57. Straßenbahn-Berufs: Alle Privateiſenbahnen , ſoweit ſie weder den unter Das Gebiet des Reichs.

genoſſenſchaft. (fd . Nr. 56 vorſtehend aufgeführten Bahnpolizeiregle:

ments und Bahnordnungen unterliegen , noch weſentliche

Beſtandtheile eines anderen , unfallverſicherungspflichtigen

Betriebes ſind.

Berlin , den 15 . September 1885 .

Das Reichs-Verſicherungsamt.

Bödifer.
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2 . Fina 1 z . W efen.

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge )

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit pom 1. April 1885 bis zum Schluſſe des Monats Auguſt 1885 .

Bezeichnung

der
Bleibert

Die Soll-Ein

nahme beträgt

vom Beginn des Ausfuhr:

Statsjahres
Ver

bis zum

Schluſſe des gütungen

obengenannten

Monats

M

3.

Einnahme Differenz

in demſelben zwiſchen den

Zeitraum Spalten 4

des und 5 ,

Vorjahres + mehr

(Spalte 4 ) – weniger
Einnahmen.

2 . I 4 . i 5 . I 6 .

1+1

Zölle . . . 92 295 280 176 962 92 118 318 86 873 912 + 5 244 406
Sabadſteuer . . . . . . . . 2 916 938 134 381 2 782 557 1799 496 + 983 061

Rübenzuderſteuer . . . . . . . . 20 453 117 530 508 - 117 510 055 - 105 423 048 – 12087 007

Salzſteuer . . . . . . . . . . 13 931 381 18 628 13 912 753 13 756 804 + 155 949

Branntweinſteuer . . 14 380 461 5 369 760 9010 701 9 638 792 628 091

Uebergangsabgaben von Branntwein . 39 653
39 653 47 440 — 7 787

Brauſteuer ., . , : : : : : : : 8274 664 126 018 8 148 646 7 693 303 + 455 343

Uebergangsabgaben von Bier . . . 731685 731685 649 579 + 82 106

Summe ! 132 590 515 123 356 257 9 234 258 15 036 278 — 5 802 020

Spielkartenſtempel . . . . . . 311 080 294 517 + 16 563

Wechſelſtempelſteuer . . . . . : : 2 768 632 2 765 676 + 2 956

Stempelabgabe für Werthpapiere, Schluß

noten , Rechnungen und Lotterielooſe . . 4 471210 5662 356 — 1191 146

Anmerkung. Die zur Reichskaſſe gelangte Iſt- Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nach bezeichneten Einnahmen bis Ende Auguſt 1885 :

Iſt-Einnahme vom

Beze i ch nung

Differenz zwiſchenBeginn des Étatsjahres Iſt-Einnahme in

den Spalten 2 und 3 ,

der
bis zum Schluß des demſelben Zeitraum

+ mehr
obengenannten des Vorjahres

Einnahmen.
– weniger

Monats

Me Mi

1.

M

2 .

83 603 633

2 160 985

6 326 831

14 138 765

77 471 676

1 138 480

16 108 743

14 222 742 ++
i
l

+ 6 131 957

+ 1 022 505

22 435 574

83 977

Zölle

Labadſteuer . . . . . . . . . . .

Rübenzucerſteuer
. .

Salzſteuer . . . .

Branntweinſteuer
und Uebergangsabgabe

von Branntwein . . .

Brauſteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe

Spielkartenſtempel . . . . . . . . .

15 415 645

7 532 954

+

16 381 567

7073 212

132 396 420

373 816

965 922

459 742

- 15 871 269

+ 16 618

116 525 151

390 434

i+
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3 . Zoll - und Steuer- Weſen.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Königreich Preußen .

Es iſt ertheilt worden :

dem Únterſteueramte zu Lautenburg im Bezirke des Hauptzollamts zu Thorn die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I über das für die unweit Ezekanowko in Kuriat belegene Mühle

des Rittergutsbeſißers Bergmann eingehende ausländiſche Getreide ;

dem Nebenzolamte II. zu Neu -Zielun in demſelben Hauptamtsbezirke die Befugniß zur Ausferti:

gung von Begleitſcheinen I über dergleichen Getreideſendungen für die bezeichnete Mühle auf das

Unterſteueramt zu Lautenburg ;

dem Unterſteueramte zu Nauen im Bezirke des Hauptſteueramts zu Potsdam die Befugniß zur Er

ledigung von Begleitſcheinen II über zollpflichtige Gegenſtände und über inländiſches Salz ;

dem Unterſteueramte zu Wittenberge im Bezirke des Hauptſteueramte zu Neu-Ruppin die Bes

fugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen II, und der Steuer-Rezeptur zu Treffurt im Bezirk

des Hauptſteueramts zu Langenſalza die Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen I über

Tabackblätter ſowie zur Ausfertigung von Begleitſcheinen I über farizirten Taback ;

dem Hauptſteueramte zu Münſter die Befugniß zur Ábfertigung von Kokosgarnen , welche über das

Nebenzolamt I. zu Straelen mit Begleitſchein unter Eiſenbahnwagenverſchluß für den Kaufmann

B . Wichmann aus Lingen in Münſter eingeben .

Die Zollabfertigungsſtelle am Bahnhofe zu Neufahrwaſſer im Bezirke des Hauptzollamts zu

Danzig iſt nach dem neuen Hafenbaſſin daſelbſt verlegt worden .

Ferner iſt ertheilt worden :

Im Königreich Sachſen .

dem Unterſteueramte zu Wurzen im Bezirke des Hauptſteueramts zu Grimma die Befugniß zur Ers

ledigung von Begleitſcheinen I über leere init der Beſtimmung zur Wiederausfuhr in gefülltem

Zuſtande eingehende Säde,

Jm Großherzogthum Baden .

der Steuer-Einnehmerei Heiligkreuzſteinach im Bezirke des Bauptſteueramts Heidelberg die Be

fugniß zur Ausfertigung von Uebergangsſcheinen für Bier,

Im Herzogthum Braunſchweig.

dem Steueramt zu Holzminden im Bezirke des Hauptſteueramts zu Braunſchweig die Befugniß

zur Erledigung von Begleitſcheinen I über denjenigen Pfeffer, welcher für das Privat-Tranſit:

lager der Firma Haarmann und Reimer in Holzminden zum Zweck der Darſtellung ätheriſcher

Dele eingeht.

4 . Koni u la t -Weie n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

an Stelle des auf ſein Anſuchen entlaſſenen Konſuls von der Hellen , den Kaufmann Friedrich

Wilhelm Abel zum Ronſul in Rangoon (Britiſh Birma)

und

den Kaufmann Johann Jakob Fiſcher zum Konſul in Atkrah für die britiſche Goldküſten -Kolonie

zu ernennen geruht.

Vem zum Ronſul der Vereinigten Staaten von Amerika mit dem Amtsſige in Sonneberg ernannten Herrn

Dokar Biſchoff iſt das Exequatur Namens des Reichs ertheilt worden .
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5 . Polizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und eimath-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchlufſeß .
des Ausgewieſenen .

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuche :

1. Teiwel Berkowicz,jetwa 40 Jahre, geboren zu Tzechanowo, Landſtreichen und Röniglich preußiſcher Re- 5. September

Handelsmann, Rußland, ebendaſelbſt ortsangehörig, 7 Betteln , | gierungs . Präſident zu d . J .

| Marienwerder ,

2 . Viktoria Langer,un- geboren am 5. April 1856 zu Wien , Landſtreichen , Betteln Röniglich preußiſcher Re. 15 . Auguſt
verehelichte , ortsangehörig zu Seßdorf, Bezirk Frei- und Führung eines gierungs • Präſident zu d. I.

| waldau, Deſterreich Schleſien , falſchen Namens, Oppeln ,

3. a ) Juda Arzut, zu a . 72 Jahre,
Schuhmacher, zu b . 60 Jahre,

b ) deſſen Ehefrau La-l beide geboren zu Krzepice, Ruſſiſch landſtreichen , derſelbe,
24. Auguſt

i ja , geborene Go. Polen , ortsangehörig zu Praszka, Be.
losly , zirk Wielun , ebendaſelbſt,

4 . Guſtav Vámos, geboren 1852 zu Kis-Várda , Romitat Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re- 8. September

| Schneider , Szabolcs, Ungarn , ebendaſelbſt orts . Betteln , gierungs - Präſident zul d . I.

angehörig , Lüneburg,

5 . Felir Brajdhmann , 23 Jahre, geboren zu Holics, Komitat Landſtreichen , Königlich preußiſche Re- 7. Auguſt

Handlungsdiener, Neutra, Ungarn , ebendajelbſt ortsan gierung zu Wiesbaden , d. J.

gehörig ,

6 . Siegfried Bondy, geboren am 27. Juni 1858 zu Prag, Landſtreichen , Betteln , dieſelbe Behörde, 21. Auguſt

ortsangehörig zu Hlubok, Böhmen, Führung eines fal. d . J.

den Namens , ver:

botswidrige Rüdlehr

in das Landesgebiet
und Gebrauch falſdier

Legitimationspapiere,

Joſef Vanjean, Fär: 44 Jahre, geboren zu Vaals, Provinz Betteln im wieder: Königlich preufliſche Re 15. Auguſt

bergeſelle , | Limburg, Niederlande, ebendaſelbſt orts | holten Rüdfall, gierung zu Aachen , 1 d. I.

| angehörig,

8 . a ) Jules lefebre , zu a . geboren am 1. März 1865 ,

| Buchdrudergeſelle zu b . geboren am 24 . April 1864,

( Tagelöhner ), zu Umiens, Departement Somme,

b ) Eugen
Landſtreichen ,

18. Auguſt

Lefebre, Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig,
dieſelbe Behörde,

d . J.

Chokoladenbäder

geſelle,

9. Joſef Pavlik, Fa: geboren am 19. März 1863 31 Chraſt, Landſtreichen und Fül- Königlich bayeriſches Be: 10 . Juli

þrifarbeiter und Böhmen, ortsangehörig zu Pußenried, rung eines gefälſch . zirksamt Vilsbiburg ,

Bädergeſelle, | Bezirk Taus, ebendaſelbſt , ten legitimations

papieres ,

10 . Joſef Lucca, Stein - geboren am 6 . Septeinber 1838 zu Co- Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be- 22. Auguſt
hauer, negliano, Provinz Treviſo, Italien , Betteln , zirksamt Neu -Ulm , 8 . J .

ebendaſelbft ortsangehörig ,

11. Georg lott , Buch - geboren am 11. März 1822 zu Grab, landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirks-Präſi- 2. September
| druder , Steiermart, Deſterreich , dent zu MEB ,

12 . Antonio Ferrari, geboren am 17. Februar 1858 zu Rou- desgleichen , Kaiſerlicher Bezirks-Präſt- 24. Auguſt
Erdarbeiter, vigno , Deſterreich, ebendaſelbſt orts dent zu Solmar,

| angehörig ,

hiburad . I .

-
Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius. Sittenfeld in Berlin .
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Bekanntmadiun g,

die Unfallverſicherung betreffend.

Zur Ausführung der $ 8. 2 bis 10 des Gefeßes über die Ausdehnung der Unfall- und Krankenverſicherung

vom 28. Mai 1885 (Reichs-Geſeßblatt S . 159) wird für den Betrieb der Reichseiſenbahn -Verwaltung Fol

gendes beſtimmt:

i. Die Geſchäfte der Nusführungsbehörde werden von der Generaldirektion der Eiſenbahnen in

Elſaß-Lothringen für die ihr nachgeordneten Dienſtzweige wahrgenommen ; dieſer Behörde liegt

insbeſondere auch die Feſtſtellung der Entſchädigungen für die durch Unfall Verleşten und für

die Hinterbliebenen der durch Unfall Getödteten ob.

2 . Die auf Grund des S . 109 des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884 (Reichs-Geſekblatt

S . 69) gemäß den Beſtimmungen in den SS. 45, 51 bis 56 von den Ortspolizeibehörden wahr:

zunehmenden Funktionen werden für die Betriebe der Reichseiſenbahn-Verwaltung den den Bes

trieben vorgeſegten Eiſenbahn-Betriebs- und Maſchinen - Inſpektionen, bezw . den bauleitenden

Beamten (Abtheilungs -Baumeiſtern ) übertragen .

Berlin , den 20. September 1885.

Der Reichskanzler .

v . Bismard.



- -470

2 . F in a n 3 - Weſe n .

Nachweiſung verſchiedener Einnahmen des Reichs für die Zeit vom Beginn des Etatsjahres bis

zum Schluß des Monats Auguſt 1885 . * )

Bezeichnung
1

Einnahme

vom Beginn des

Etatsjahres bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

Einnahme

in demſelben Zeit

raum des Vor:

jahres

Mithin im Etats

jahre 1885/86

+ mehr

- weniger

der

Einnahmen .

M а

Poſt- und Telegraphen -Verwaltung . .

Reichseiſenbahn -Verwaltung* * ) . . . . 1

68 111 471

19 644 000

. 65 350 590

19 825 195

+ 2 760 881

- 181 195

* ) Die Nachweiſung der Einnahmen an Zöllen 2 . iſt veröffentlicht im Central-Blatt für 1885 Seite 466.

* *) Die Einnahme für das laufende Etatsjahr iſt nach proviſoriſchen Ermittelungen , diejenige des Vorjahres nach
definitiven Feſtſtellungen angegeben .

3 . Polizei-Weſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Geimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchlufjes.des Ausgewieſenen .

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuchs :

1. Gottlieb Suba, geboren am 1. Mai 1849 zu Spiel, landſtreichen , Königlich preußiſcher He- 19 . September

Bädergeſelle, Ranton Bern, Schweiz, ebendaſelbſt gierungs - Präſident zu d. J.
ortsangehörig, Breslau ,

2 . Georg Poſch , Flei- geboren 1854 zu Sopron , Bezirk Deden - Landſtreichen und derſelbe, desgleichen .

idhergeſelle, | burg, Ungarn, ebendaſelbſt ortsanges Betteln,

I börig ,

3 . Karl Beniſch , Tuch- geboren am 20. Oktober 1845 zu Jä : desgleichen , Königlich preußiſcher Re. 26 . Auguſt

macher, gerndorf, Deſterreichiſch -Schleſien , eben gierungs - Präſident zu d . J .

daſelbſt ortsangehörig . Frankfurt a ./ D .,
4 . Roſalie Ulrich , un - geboren am 5 . September 1852 zu Lodz, Sittenpolizei - Rontra- Königlich preußiſcher Re. 29. Juli

verehelichte, Ruſſiſch -Polen , wohnhaft zulegt in vention, gierungs • Präſident zu d . J.
Stettin , Stettin ,

5 . Vincenz Mniacick, geboren am 11. November 1869 zu Landſtreichen , derſelbe, 30. Juli

ohne Stand, Wiczocka, Ungarn, ebendaſelbſt ortsan. | d . J .

gebörig ,
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Name und Stand Alter und Heimat

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Uusweiſungs.

beſchlufjes.des Ausgewieſenen .

6 . Guſtav Gottfried geboren am 8 . Oktober 1854 zu Pro- Landſtreichen und Röniglic preußiſche He- 25. März

Hoppe, Stelima- ſuđa bei Lipno , Gouvernement War: Betteln , gierung zu Schleswig , d . I .

cher, ſchau , Ruſſiſch - Polen , ebendaſelbſt orts

angehörig ,

7. Franz Gregorak, 25 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Füh. Stadtmagiſtrat Raufbeu - 4 . September

Meſſerſchmiedgeſelle, Brezovec, Bezirk Laibach, Krain , Defter- rung falſcher Legiti- ren , Bayern , | d . J .

| reich , mationspapiere,

8. Adolf Richter , Hand- geboren am 31. Auguſt 1843 zu Jons- Landſtreichen und Königlich ſächſiſche Kreis- 21. Auguſt
arbeiter, dorf, Bezirk Tetſchen , Böhmen , eben . Betteln , hauptmannſchaft Zwiđau, d. J .

| daſelbft ortsangehörig , wohnhaft zuleşti

in Mittenwalde, Bezirk Potsdam ,

9. Auguſt Almy, Tag geboren am 11. Mai 1836 zu _ Sarto desgleichen , Kaiſerlicher Bezirks-Präſt. 19. Juni

ner und Weber, mannsweiler, Ober-Elſaß, durch Option dent zu Colmar,

Franzoſe, ortsangehörig in Paris ,

10 . Delphine Frêchin, geboren am 4 . Dezember 1834 zu St. desgleichen , derſelbe, 18. Auguſt
ohne Stand, Maurice, Departement des Vosges , d . J.

Frankreich , ebendaſelbſt ortsangehörig,

11. Raimund Frei, Tag. geboren 1864 zu Lostorf, Kanton Solo- landſtreichen , derſelbe, 24. Auguft
thurn , Schweiz, ebendaſelbſt ortsange. d. J .

hörig,

12. Anton Royal, Tage geboren am 5.Oktober 1844 zu Siegen , Landſtreichen und derſelbe, 28. Auguſt
- ner , Unter-Elſaß, durch Dption Franzoſe , Betteln , D . J .

ortsangehörig in Belfort, Frankreich,

13. Viktor le Gall, geboren am 19. Dezember 1862 zudesgleichen , derſelbe, 31. Auguit
Schloffer, Quimper, Frankreich , | d . .

14 . Eduard Mallet, geboren am 14 . Auguſt 1856 zu Saul. desgleichen , Raiſerlicher Bezirks-Präft- 9. September
Barbier, ſis -l'Eſtrée , Departement Pas de Calais , dent zu Meß, 1 d. I.

Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig,

ner ,

Die durch Beſchluß des Königlich preußiſchen Regierungs- Präſidenten zu Breslau vom 24. Auguſt d. J . verfügte Aus,

weiſung der aus Böhmen gebürtigen Thereſia Komſtaedt, geborenen Philipp aus dem Reichsgebiet (Central. Blatt für 1885

S . 414 3. 7) iſt zurüdgenommen worden , nachdem ſich herausgeſtellt hat, daß die Romſtaedt durd Verheirathung mit einem

Preußen die preußiſche Staatsangehörigkeit erlangt hat.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .





- -473

Nachtrag

Nr. 39 des Central-Blatts für das Deutſche Reich.

Berlin , Sonnabend, den 26. September 1885.

Inhalt : Zoll- und Steuer-Welen : Zollbehandlung der gefüllt mit Mineralöl eingehenden Fäffer ; — Befugniſſe von Zoll

und Steuerſtellen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 475

2011. und Steuer -Weſe n.

Audgehoben

4.93

L L 13/ 93

Der Bundesrath hat in ſeinen Sißungen vom 18 . und 25. 8 . M . bezüglich der Zollbehandlung der gefüllt

mit Mineralöl eingehenden Fäſſer Folgendes beſchloſſen :

1. Die Beſtimmungen über die Para vom 16. Mai 1882 – Central-Blatt für das Deutſche

Reich S . 228 — werden durch Einſchaltung des nachſtehenden Sabes hinter dem erſten Abſaß

des §. 7 ergänzt:

„ Beim Eingang von Mineralöl in Fäſſern , welche tarifmäßig einem höheren Zollſaß

unterliegen , als die darin enthaltene Flüſſigkeit, ſind die Fäſſer, inſoweit ſie nicht unter

zollamtlicher Kontrole zur Wiederausfuhr gelangen , nach ihrem Eigengewicht beſonders mit

einem Zolſaß zu belegen , welcher der Differenz zwiſchen den Tarifſäßen für das Mineralöl

und für die Fäſſer entſpricht. Wenn es von dem ZoUpflichtigen nicht vorgezogen wird,

das wirkliche Gewicht der Fäſſer durch Verwiegung ermitteln zu laſſen , wird das 300

pflichtige Gewicht derſelben zu 20 Prozent des der Verzollung des Dels zu Grunde zu

legenden Gewichts der Flüſſigkeit und der Fäſſer angenommen ."

2 . Wer die als Umſchließungen von Mineralöl eingehenden Fäſſer mit dem Anſpruch auf Befreiung

derſelben von der beſonderen Verzollung entleert wieder ausführen wil , hat dies bei der An

Che 8120 meldung des Mineralöls zur Abfertigung in den freien Verkehr, bezw . bei der Entnahme der

Fäſſer aus einem Privat- Tranſitlager ohne amtlichen Mitverſchluß anzumelden . Bei der unter

Zollkontrole zu bewirkenden Wiederausfuhr der Fäſſer, welcher die Aufnahme derſelben in eine

öffentliche Niederlage oder ein Privat- Tranſitlager gleichſteht, kann von einer Identifizirung der

einzelnen Fäſſer, ſowie auch von einem zollamtlichen Verſchluß derſelben auf dem Transport zum

Wiederausgangsamt Abſtand genommen werden .

3 a . Die in der Sißung vom 21. Juni 1883 beſchloſſenen Beſtimmungen in Betreff der Zolbehand

lung der in öffentlichen Niederlagen oder Privatlagern entleerten Umſchließungen von Flüſſig

teiten , Ziffer II 1 und 2, – Central- Blatt für das Deutſche Reich S . 224 – finden keine

Anwendung auf ſolche entleerte Mineralöl- Fäſſer, welche tarifmäßig einem höheren Zollſaß unter:

liegen , als die darin enthalten geweſene Flüſſigkeit. Dergleichen Fäſſer ſind beim Eingang in

den freien Verkehr nach ihrer Beſchaffenheit zur Verzollung zu ziehen .

b . Die Beſtimmung im §. 10 Abſaß 3 des Regulative für Theilungsläger --- Central-Blatt für

das Deutſche Reich, 1884 S . 106 – , wonach die Beſtimmungen für die Wein- und Spirituoſen :
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Theilungsläger auch bei anderen zum Theilungslager zugelaſſenen Flüſſigkeiten in Anwendung

gebracht werden können , tritt für die Mineralöl-Theilungsläger außer Kraft.

4 . Die vorſtehenden Beſtimmungen treten vom 1. November 1885 ab in Kraft.

Berlin , den 25 . September 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : v . Burchard.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 25 . 8. M . beſchloſſen , daß zur Abfertigung von Wollengarn

als „Gartes Rammgarn aus Glanzwolle über 20 Centimneter Länge" zu den Zollfäßen der Tarifpoſition

41 c 2 nur die nachſtehend genannten Amtsſtellen befugt ſind:

1. das Königlich preußiſche Hauptſteueramt für ausländiſche Gegenſtände zu Berlin ,

2 . die Zollabfertigungsſtellen des Königlich preußiſchen Hauptſteueramts zu Elberfeld auf den

Bahnhöfen in Rittershauſen und Steinbeck,

3. das Königlich ſächſiſche Hauptzollamt zu Leipzig.

· Berlin , den 25. September 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung: 0. Burchard.

Berlin , Carl Seymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. Verfich e r u ng 8 -Weje n.

Ausführungsvorſchriften

zur

Durchführung der Unfallverſicherungsgeſeße im Bereich der preußiſchen Heeresverwaltung.

Huf Grund des §. 10 des Geſekes über die Ausdehnung der Unfall- und Krankenverſicherung vom 28 . Mai

1855 – Reichs- Geſekbl. S . 159/164 — wird für den Bereich der preußiſchen Heeresverwaltung Folgen :

des beſtimmt.

Zu §. 1.

1. Betriebe der Heeresverwaltung im Sinne dieſes Geſekes ſind nur ſolche, in denen bürgerliche

Arbeiter oder Arbeiterinnen beſchäftigt werden .

Zu $ . 2 .

2 . Die Befugniſſe und Obliegenheiten der Ausführungsbehörden werden durch die Korps-Intendan

turen wahrgenommen .

Der Geſchäftsbereich jeder Ausführungsbehörde erſtreckt ſich auf alle zum Territorialbezirk des bes

treffenden Armee-Korps gehörigen Betriebe .

zu § . 4 .

3 . Die Verſicherungspflicht wird auch erſtreckt auf alle Betriebsbeamte mit einem 2 000 Ml. über:

78
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ſteigenden Jahresarbeitsverdienſt, welche in den unter Ziffer 1 erwähnten Betrieben ohne feftes Gehalt und

Penſionsberechtigung angeſtellt ſind. (s. 2 des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884, Reichs-Geſeßbl.

6. 69 ft.) .

Zu §. 6 .

4 . Für den Geſchäftsbereich jeder Ausführungsbehörde – Rorp8-Intendantur – wird bis auf

weiteres ein Schiedsgericht errichtet, deſſen Siß von den zuſtändigen Behörden – §. 46 des Geſekes vom

6 . Juli 1884 – beſtimmt werden wird .

zu § . 7.

5 . Die Feſtſtellung der Entſchädigungen für die durch Unfal Verlegten und für die Hinterbliebenen

der durch Unfall Getödteten — $ $. 57/59, 61, 63/65 des Gefeßes vom 6 . Juli 1884 — erfolgt durch die

Korps- Intendanturen .

Berlin , den 19. September 1885.

Kriegsminiſterium .

Bronſart von Schellendorff.

Vorſtehende Ausführungsvorſchriften werden mit dem Hinzufügen bekannt gemacht, daß auf Grund

des § . 109 des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884 für den Bereich der preußiſchen Heeresverwaltung

die in den 88. 45, 51 - 56 a. a . D . den Drtspolizeibehörden zugewieſenen Verrichtungen denjenigen örtlichen

Verwaltungsbehörden der genannten Heeresverwaltung übertragen worden ſind, in deren Dienſtbereich ſich der

Unfall ereignet hat.

Berlin , den 25. September 1885 .

Kriegsminiſterium .

In Vertretung : von Grolman.

Bekanntmachung,

betreffend

die Siße derjenigen Schiedsgerichte der Privatbahn - und der Straßenbahn-Berufsgenoſſenſchaft,

ſowie der Reichs- und Staatsbetriebe, deren Bezirke über die Grenzen eines Bundesſtaates

hinausgehen .

Auf Grund des g . 46 Abſatz 3 des Unfallverſicherungsgeſeßes vom 6 . Juli 1884 (Neichs -Seſekbl. S . 69)

in Verbindung mit den 8s. 1 ff. des Geſekes über die Ausdehnung der Unfall- und Krankenverſicherung

vom 28. Mai 1885 (Reichs- Geſckbl. S . 159) beſtimmt das Reichs- Verſicherungsamt im Einvernehmen

mit den betheiligten Zentralbehörden die Siße derjenigen Schiedsgerichte der Privatbahn- und der Straßen

bahn - Verufsgenoſſenſchaft , ſowie der Reichs - und Staatsbetriebe, deren Bezirke über die Grenzen eines

Vundesſtaates hinausgehen , wie folgt:
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efde. Bezirk Sit
lfde.

Nr.

Bezirk L Siß

des Schiedsgerichts.
Nr. des Schiedsgerichts.

i
a
i
o

i
s

I. Berufsgenoſſenſchaften .

56 . Privatbahn -Berufsgenoſſenſchaft.* )

Berlin .

II. Hamburg.

III. Köln .

Erfurt.

Ludwigshafen

a . Rh.

57. Straßenbahn -Berufsgenoſſenſchaft.* *)

Berlin .

II. Hamburg .

Röln .

Ludwigshafen

a . Rh.

Bezirk der Ober-Poſtdirektion Magdeburg.

Magdeburg.

23. Bezirkder Ober-Poſtdirektion Minden .

Minden (Weſtfalen ).

24. Bezirk der Ober- Poſtdirektion Oldenburg.

Oldenburg(Großherzogth.).

25 . Bezirk der Ober- Poſtdirektion Schwerin .

Schwerin (Mecklenburg).

26 . Bezirk der Ober-Poſtdirektion Trier.

Trier .

IV

c
o
mos
o
s

IV .

B . Marineverwaltung.

27. Bereich der Marineſtation der Wilhelmshaven .

Nordſee.

C . Röniglich preußiſche Militärverwaltung.

28. Bereich des IV .Armee-Rorp8. Erfurt.

29. : : VII. Münſter i. Weſtf.

30 . : - IX . Altona .

: : X . Hannover .

: - XI. Frankfurt a . M .

33 . = -XIV . Karlsruhe.

31.

32.

14 .

II. Neichs- und Staatsbetriebe.

A . Reichs- Poft- und Telegraphenverwaltung.

10. Bezirk der Ober-Poſtdirektion | Braunſchweig.

Braunſchweig .

Bezirk der Ober- Poſtdirektion Bremen .

Bremen .

12 . Bezirk der Ober- Poſtdirektion Kaſſel.

Raſſel.

Bezirk der Ober- Poſtdirektion Darmſtadt.

Darmſtadt.

Bezirk der Ober-Poſtdirektion Erfurt.

Erfurt.

Bezirk der Ober -Poſtdirektion Halle a . S .

Halle a. S .

Bezirk der Ober -Poſtdirektion Hamburg.

Hamburg.

7. Bezirk der Ober- Poſtdirektion Hannover .

Hannover.

8 . Bezirk der Ober- Poſtdirektion Karlsruhe.

Karlsruhe (Baden ).

Bezirk der Ober- Poſtdirektion Riel.

Riel.

Bezirkder Ober-Poſtdirektion Konſtanz.

Konſtanz.

1 . Bezirk der Ober: Poſtdirektion Leipzig .

Leipzig .

| D . Röniglich preußiſche Eiſenbahnverwaltung.

34. | Bezirk der Eiſenbahndirektion Berlin .

Berlin .

1. Bezirk der Eiſenbahndirettion Magdeburg .

Magdeburg.

Bezirk der Eiſenbahndirektion Erfurt.

Erfurt.

| Bezirk der Eiſenbahndirektion Hannover .

Hannover.

Bezirkder Eiſenbahndirektion Altona.

Altona.

Bezirk der Eiſenbahndirektion Elberfeld .

Elberfeld .

40. Bezirkder Eiſenbahndirektion Frankfurt a . M .

Frankfurt a . M .

41. Bezirk der Eiſenbahndirektion Köln .

Köln (rechtsrheiniſch).

*) Sektionsbildung nicht vorgeſehen . Auf Grund des §. 46 Abſaß 2 des Unfallverſicherungsgeſeßeß ſind 5 Schieds

gerichtsbezirke durch den Bundesrath gebildet worden .

Sektionsbildung nicht vorgeſehen . Auf Grund des §. 46 Abſaß 2 des Unfallverſicherungsgeſeßeß ſind 4 Schieds ,
gerichtsbezirke durch den Bundesrath gebildet worden .
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Bezirk Siß
lfde.

Bezirk Siß
efde.

Nr. des S chiedsgerichts. des Schiedsgericht8.

42.

3 .

Bezirk der Eiſenbahndirektion | Köln .
E . Main -Nedarbahn - Verwaltung.

Köln (linksrheiniſch). 44. | Vezirk der Direktion der Main Darmſtadt.

Bezirk der Eiſenbahndirektion Braunſchweig . Neckarbahn -Verwaltung zu

Braunſchweig .
Darmſtadt.

F . Verwaltung der Reichseiſenbahnen .

45. | Bezirk der Generaldirektion Straßburg i. E .

der Eiſenbahnen in Elſaß

Lothringen .

Berlin , den 25. September 1885.

Das Reichs -Verſicherungsamt.

Bödiker.

2 . Koniulat Weje n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

an Stelle des auf ſein Anſuchen entlaſſenen Ronſuls Paſteur den Kaufmann J. Ph. W . Wen

niger zum Konſul in San Paolo de Loanda, Nieder-Guinea

und

den Raufmann Luiz Ferreira da Silva Santos zum Konſul in Sao Luis de Maranhão

(Braſilien )

zu ernennen geruht.

Namens des Reichs iſt das Erequatur ertheilt worden

dem Kaufmann Siegmund Leonhard als ſpaniſcher Ronſul in Breslau

und

dem Herrn Joſeph Falkenbach als Ronſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Barmen .

3 . Polizei-Weſe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Geimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uudweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchlufjes .des Ausgewieſenen .

4 . ,

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgeſeßbuche:

1. Konrad Rononien 23 Jahre, geboren und ortsangehörig in verſuchter Raub (14/2/Königlich preußiſcher Re. 24 . Januar

to, ruſſiſcher Grenz. Dfferanow , Bezirk Lochwiß , Gouverne. Jahre Zuchthaus laut gierung8 : Präſident zu d. J.

ſoldat, ment Pultawa, Rußland, Erkenntniß vom 22. Königsberg,

September 1884),
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Name und Stand Alter und Heimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

M
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uudweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

beſchluffes .des Ausgewieſenen .

4 . 6 .

mador

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſetbuche:

2. ( Jakob David, Gla -Igeboren am 20 . Dezember 1863 oder Landſtreichen und Röniglich preußiſcher Re. 15. September

I fer, 1864 zu Czyzewo, Gouvernement lomza, Betteln , gierung8 · Präſident zu d. I.
Ruſſiſch - Polen , Marienwerder,

3 . Hermann Muthwill, geboren am 25. April 1863 zu Graeß , desgleichen , Königlich preußiſcher Re. 17 . Auguſt

Müllergeſelle , Bezirt Freiwaldau, Deſterreichiſch-Schle. gierungs - Präſident zu d. J.

ſien , ortsangehörig in Zuđmantel, Be. Oppeln ,

zirk Jägerndorf, ebendaſelbſt,
4 . Franz Sausmann, 27 Jahre, geboren und ortsangehörig in desgleichen , Königlich preußiſche Re. 18 . September

Müllergeſelle , 1 Cronſtadt, Böhmen , gierung zu Poſen , d . J .

5. Franz Swoboda, geboren am 3. Januar 1844 zu Szege. Betteln im wieder. Königlich preußiſcher Re. 15 . Auguſt
Weber, din , Ungarn , ebendaſelbſt ortsange. holten Rüdfall. gierung8 · Präſident zu d. J .

hörig , Hannover,

6 . Johann Walder, geboren am 6 . März 1842 zu Wiezikon , Landſtreichen und Röniglich preußiſcher Re- 11. September
Arbeiter, ortsangehörig in Oberhofen , Ranton Betteln , gierungs • Präſident zu d . J.

Thurgau, Schweiz, Lüneburg,
7. Johann lübed , geboren am 28 . Januar 1852 zu Sit- desgleichen , Königlich preußiſche Re- 28 . Auguſt

| Ziegelarbeiter, tard , Niederlande, ebendaſelbſt ortsan : gierung zu Düffeldorf, d. I.
I gehörig ,

8. Rudolf Deindl, geboren am 4 . April 1862 zu Krems, Betteln im wieder. Königlich bayeriſches Be: 27. Juli

Olaſer, Deſterreich , ebendaſelbſt ortsangehörig, holten Rüdfall und zirksamt Mühldorf, d . J .

Abweichen von der

vorgeſchriebenen

Reiſeroute,

Samaritano Feiß 26 Jahre, geboren und ortsangehörig in Verſuch des Betrugs Königlich bayeriſches Be. 10 . September

(Faes), Meßger, Vezzano, Bezirk Trient, Tiroi, und Landſtreichen , zirtsamt Krumbac . d. I .
Bierbrauerund Gym :

naftiter ,

10 . Anna Müller, gegeboren am 2. Dezember 1847 zu Nie- gewerbsmäßige Un- Königlich ſächſiſche Kreis- 12 . Auguſt

borene Rade, ver. dergeorgswalde, Bezirk Schluđenau , zucht und Diebſtahl, hauptmannſchaftDresden, d. J.

wittwete Tagearbei. Böhmen , ortsangehörig in Schluđenau,
terin ,

Johann Adolf Ber. geboren am 17. März 1836 zu Gothen . Betteln im wieder. Chef der Polizei in Ham . 17 . September

gendahl, Cigarren burg , Schweden , wohnhaft zuleßt in holten Rüdfall, burg, d. J .

arbeiter, Altona, Preußen,
12. Undreas' Ludwig Ul. geboren am 25 . Januar 1863 in Paris, Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirks-Präſt. 19 . September

bert Blot, Gold. Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, dent zu Meß, d . J .

arbeiter,

Juſchko Moſchko Ur- geboren im März 1845 in Stawiski, landſtreichen und Raiſerlicher Bezirks- Präft- 11. September

witich , Handels- Kreis Rolno, Ruſſiſch - Polen , ebenda: Betteln , dent zu Straßburg,Shabburg, d . I .

mann, | ſelbſt ortsangehörig ,

Emil Þeyer, Bäder- geboren am 2 . Ditober 1865 zu Ropen- Landſtreichen , Bettern Kaiſerlicher Bezirts- Präſt: 27. Juni

geſelle, hagen , Dänemark, ebendaſelbft ortsan . und Bannbruch, dent zu Colmar, 5.

gehörig,

15. Franzesko Sojas, geboren am 6 . Dezember 1848 zu Ro- landſtreichen und derſelbe, 8. September

Müder, T thay, Tirol, | Betteln , d . J .

Die durch Beſchluß des Kaiſerlichen Bezirks- Präſidenten zu Colmar vom 10 . April d . J. verfügte Ausweiſung des

Holzſchnißers Jakob Serder aus dem Reichsgebiet (Central.Blatt für 1885 S . 196 3 . 22 ) iſt zurüdgenommen worden , nachdem

ſich herausgeſtellt hat, daß Herder deutſcher Reichsangehöriger iſt.

11.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1 . Ver ſ ich e r u ng 8 - Weſen.

Bekanntmachung,

betreffend

den von der Krankenkaſſe in der Zeit von der fünften bis zur dreizehnten Woche nach dem Unfall

zu leiſtenden , ſeitens des Betriebsunternehmers zu erſtattenden Mehrbetrag an Krankengeld (S . 5

Abſa 9 des Unfallverſicherungsgeſeßes ).

Huf Grund des §. 5 Abſaß 9 des Unfallverſicherungsgeſeßes erläßt das Reichs- Verſicherungsamt die nach :

ſtehenden Ausführungsvorſchriften :

$. 1.

Als Krankenkaſſen im Sinne des §. 5 Abſaß 9 des Unfallverſicherungsgeſeßes gelten : Die Ge

meinde-Krankenverſicherung, die Orts :, Betriebs : (Fabrit-), Innungs-, BausKrankenkaſſen , die Knappſchafts

kaſſen , ſowie die auf Grund des Gefeßes vom 7 . April 1876 (Reichs -Seſekblatt S . 125) errichteten ein

geſchriebenen Hülfataſſen und die auf Grund landesrechtlicher Vorſchriften errichteten Hülfskaſſen , ſofern die

Mitglieder dieſer Hülfskaſſen gemäß §. 75 des Krankenverſicherungøgeſeßes von der Verpflichtung, einer der

vorgenannten Kaſſen beizutreten, befreit ſind.

§. 2 .

Der im § . 5 Abſaß 9 cit. vorgeſehene Mehrbetrag an Krankengeld iſt vom Beginn der fünften

Woche (dem 29. Tage) nach Eintritt des Unfalls an bis zum Ablauf der dreizehnten Woche für jeden Tag

79
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zu gewähren, für welchen ein Anſpruch auf Krankengeld geſeßlich oder ſtatutengemäß beſteht. Der Tag des

Unfalls iſt bei der Berechnung des Zeitablaufs nicht mit zu zählen .

Der Mehrbetrag iſt nur dann zu gewähren , wenn der Verleşte geſeßlich oder ſtatutengemäß gegen

Unfall verſichert und der Unfall beim Betriebe eingetreten iſt. (S $ . 1 und 2 des Unfallverſicherungsgeſebes.)

$. 3.

Iſt der Verleßte in einem Krankenhauſe untergebracht, und hat derſelbe Angehörige, deren Unter:

halt er bisher aus ſeinem Arbeitsverdienſt beſtritten hat (vgl. §. 7 Abſaß 2 des Krankenverſicherungsgeſeßes ),

ſo iſt demſelben ein Mehrbetrag auf Grund des S . 5 Abſaß 9 des Unfallverſicherungsgeſeges inſoweit zu

leiſten , als das neben der freien Kur und Verpflegung gewährte Krankengeld ein drittel des bei der Bes

rechnung deſſelben zu Grunde gelegten Arbeitslohnes nicht erreicht.?)

Hat dagegen der in cinem Krankenhauſe untergebrachte Verleşte ſolche Angehörige nicht, ſo iſt dem

ſelben ein Mehrbetrag auf Grund des g . 5 Abſaß 9 a. a . D . nur inſoweit zu leiſten , als ihm nach g . 21

Ziffer 3 des Krankenverſicherungsgeſeßes ſtatutengemäß ein Anſpruch auf Krankengeld zuſteht, und dieſes

den Betrag von einem ſechſtel des bei der Berechnung deſſelben zu Grunde gelegten Arbeitslohnes nicht

erreicht. 2)

$ . 4 .

Hülfskaſſen , welche an Stelle freier ärztlicher Behandlung und freier Arznei ein erhöhtes Kranken :

geld gewähren (s. 75 leßter Saß des Krankenverſicherungsgeſeßes ), haben dem verlegten Kaſſenmitgliede für

die im g . 2 angegebene Zeit als Mehrbetrag auf Grund des §. 5 Abſaß 9 cit. ſo viel zu gewähren, als

zur Erreichung von elf zwölfteln des bei der Berechnung des Krankengeldes zu Grunde gelegten Arbeits

Lohnes erforderlich iſt.3)

S . 5 .

Beträgt, abgeſehen von dem Falle des §. 4 , das geſeßliche oder ſtatutenmäßige Krankengeld , welches

der Verlegte aus einer Krankenkaſſe allein oder aus mehreren Krankenkaſſen zuſammen zu beanſpruchen hat,

bereits zwei Drittel des bei der Berechnung deſſelben zu Grunde gelegten Arbeitslohnes oder mehr, ſo ſteht

dem Verleşten aus g. 5 Abſaß 9 cit. ein Anſpruch auf einen Mehrbetrag nicht zu . Ebenſowenig hat in

dieſem Falle die Krankenkaſſe auf Grund dieſer Beſtimmung einen Anſpruch auf Erſtattung gegen den Be

triebsunternehmer.

§. 6 .

Beſtehen Bedenken gegen den Anſpruch des Verlegten auf den in §. 5 Abſaß 9 cit. vorgeſehenen

Mehrbetrag, ſo hat die Verwaltung der Krankenkaſſe dem Unternehmer desjenigen Betriebes , in welchem ſich

der Unfall ereignet hat, von dem Anſpruche Mittheilung zu machen und deſſen Erklärung hierüber eins

zuholen . Können hierdurch die Bedenken nicht beſeitigt werden, ſo hat die Verwaltung auch die Orts:

Polizeibehörde ſowie die Organe der betheiligten Berufsgenoſſenſchaft um eine Aeußerung zu erſuchen und

nach dem Ergebniſſe, vorbehaltlich der Entſcheidung der für Streitigkeiten dieſer Art zuſtändigen Behörde

( S. 5 Abſaß 11 a. a . D .), über den Anſpruch nach beſtem Ermeſſen zu beſchließen .

9 . 7 .

Die Auszahlung des Mehrbetrages ſeitens der Krankenkaſſe hat in der gleichen Weiſe und an den :

ſelben Zahlterminen zu erfolgen , welche für das geſeßlich oder ſtatutengemäß zu gewährende Krankengeld bei

der Kaſſe eingeführt ſind .

Anmerkung ?) Nach §. 7 Abſaß 2 des Krankenverſicherungsgeſeßes iſt neben der freien Kur und Verpflegung die

Hälfte des in §. 6 daſelbſt feſtgeſezten Krankengeldes zu leiſten . Wir; das nach §. 6 cit. zu gewährende Krankengeld gemäß

S . 5 Abſ. 9 cit. auf zwei Drittel des Arbeitslohns erhöht, ſo erhöht ſich entſprechend das nach $ . 7 Abſaß 2 zu gewährende

Krankengeld auf die Hälfte von zwei dritteln , $ . i. auf ein drittel des Arbeitslohns.

3) Nach §. 21. Ziffer 3 des Krankenverſicherungsgeſebes kann neben freier Kur und Verpflegung in einem Kranken

hauſe ein Krankengeld bis zu einem achtel des durchſchnittlichen Tagelohns auch ſolchen bewilligt werden , welche nicht den Unter

halt von Angehörigen aus ihrem Lohne beſtritten haben . Hiernach verhält ſidh das dem alleinſtehenden Verlegten höchſtens zu

gewährende Krankengeld zu dem Krankengeld , weldies beim Vorhandenſein von Angehörigen gemäß § . 7 Abjaš 2 des Kranken

verſicherungsgeſcßes zu gewähren iſt , wie 1 zu 2. Wird nun das legtere Krankengeld gemäß der vorſtehenden Anmerkung von

1/4 auf ' 3 des Arbeitslohns erhöht, ſo erhöht ſich im gleichen Verhältniß das dem alleinſtehenden Verleßten zu gewährende

Krankengeld von 1/8 auf 16 des Úrbeitslohns.

3) Da nach S . 5 Abſaß 9 cit . das Krankengeld von 2 auf 2/3, alſo um 6 zu erhöhen iſt , ſo erhöht ſich der im

§ . 75 leßter Saß des Krankenverſicherungsgeſekes beſtimmte Mindeſtbetrag von 3/4, wovon 1/4 die Stelle freier Aur vertritt,

um /6, mithin auf 11/19.
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§. 8 .

Die der Krankenkaſſe in Befolgung des § . 5 Abſaß 9 cit. erwachſene Mehrausgabe an Kranken

geld iſt ungeſäumt nach der Wiederherſtellung des verlegten Kaſſenmitgliedes, nach dem etwa erfolgten Ab

leben deſſelben , beziehungsweiſe nach Ablauf der dreizehnten Woche nach Eintritt des Unfalls bei dem Unter :

nehmer desjenigen Betriebes, in welchem der Unfall ſich ereignet hat, zur Erſtattung zu liquidiren .

9. 9 .

Der Liquidation iſt das nachſtehende Formular zu Grunde zu legen .

$. 10.

Bei Betriebs- (Fabrik-) Krankenkaſſen und bei Knappſchaftskaſſen kann abweichend von den Beſtim

mungen in S8. 8 und 9 die Liquidation nach freier Vereinbarung zwiſchen den Betriebsunternehmern und

den Kaſſenverwaltungen auch in beſtimmten Zwiſchenräumen und für mehrere Raſſenmitglieder gemein

ſchaftlich erfolgen .

Berlin , den 30. September 1885 .

Das Reichs-Verſicherungsamt.

Bödiker.

Ligu i da tion

auf Grund

des g . 5 Abſaß 9 des Unfallverſicherungsgeſeges vom 6 . Juli 1884.

Krankenkaſſe (Name, Art, Sib ): .......

Aufſichtsbehörde (Name, Siß) :.

1 . Betrieb , in welchem ſich der Unfall ereignet hat;

Name des Unternehmers (Firma ) ; genaue Drts

angabe (eventuell Straße und Hausnummer ) :

2 . Vor- und Zuname des verlegten Raſſenmitgliedes :

Wohnort, Wohnung:

3. Datum des Unfalls :

( a ) der Wiederaufnahme der Arbeit, oder

b ) des erfolgten Ablebens, oder | zu b :

c ) des Ablaufs der dreizehnten Woche nach zu c :

Eintritt des Unfalles :

5 . Anzahl der Tage, für welche dem Verlegten vom Beginn der fünften Woche nach Eintritt des Unfalles

bis zur Wiederherſtellung (bis zum etwa erfolgten Ableben , beziehungsweiſe bis zum Ablauf der Preis

zehnten Woche) Krankengeld gezahlt worden iſt:

D
a
t
u
m

a ) der Berechnung des Krankengeldes zu Grunde gelegten täglichen Arbeitslohnes . . M . . .18

6 . Betrag des
Jb) (geſeßlichen ) (ſtatutenmäßigen ) Krankengeldes für den Tag . . . . . . . . 18

1 c) auf Grund des §. 5 Abſaß 9 des Unfallverſicherungsgeſeßes für den Tag

I gewährten Krankengeldes . . . . . . . . . . . . . . . . M . . 18

79 *
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7 . Berechnung. – Das verlegte Raſſenmitglied hat vom Beginn der fünften Woche ſeit Eintritt des

Unfalles an Krankengeld insgeſammt empfangen :

und zwar für . . . Tage (vergl. Ziffer 5 ) à . . M . . . 18 (vergl. Ziffer 6 c), zuſammen . . Me . . 18

Dem Kaſſenmitgliede ſtand für die gleiche Zeit (geſeßlich ) (ſtatutenmäßig) zu und zwar

für . . . Tage (vergl. Ziffer 5 ) à . . M . . . 18 (vergl. Ziffer 6b), zuſammen . . . . . . . M . . . 18

Mehrauslage, welche der Raſſe vom Betriebsunternehmer zu erſtatten iſt . . . . . . . . M . . . 18

8. Bemerkungen :

Auf Grund des § . 5 Abſaß 9 des Unfallverſicherungsgeſeßes

werden Em.

* wird die

zufolge Beſchluſſes des Raſſenvorſtandes vom ...... ergebenſt erſucht, der unterzeichneten Raſſe

zu Händen des Herrn ..... die vorſtehend begründete Mehrauslage zum Betrage von

(in Buchſtaben ) . ..... . . M . . . 18 bis zum gefälligſt erſtatten zu wollen .

Drt und Datum Unterſchrift:

An

Den vorſtehend liquidirten Betrag von . . M . . . i8 erhalten .

Drt und Datum : Unterſchrift :

Zur Beachtung.

Nach §. 5 Abſatz 9 des Unfallverſicherungsgeſekes vom 6 . Juli 1884 iſt von Beginn der fünften

Woche nach Eintritt des linfalles bis zum Ablauf der dreizehnten Woche das Krankengeld , welches den durch

einen Betriebsunfall verleßten Perſonen aufGrund des Krankenverſicherungsgeſeßes gewährt wird , auf mindeſtens

zwei Drittel des bei der Berechnung deſſelben zu Grunde gelegten Arbeitslohnes zu bemeſſen . Die Differenz

zwiſchen dieſen zwei dritteln und dem geſeßlich oder ſtatutengemäß zu gewährenden niedrigeren Krankengelde iſt

der betheiligten Krankenkaſſe (Gemeinde-Krankenverſicherung ) von dem Unternehmer desjenigen Betriebes zu

erſtatten , in welchem der Unfall ſich ereignet hat.

Streitigkeiten , welche aus Anlaß der vorſtehenden Beſtimmung unter den Betheiligten entſtehen , ſind

nach Maßgabe des §. 5 Abſaß 11 a. a . D . und des § . 58 Abſaß i des Krankenverſicherungsgeſekes von

der für die Krankenkaſſe zuſtändigen Aufſichtsbehörde zu entſcheiden .

Regulativ ,

betreffend die

Unfallverſicherung für den Betrieb der Reichs-Poſt- und Telegraphenverwaltung.

Huf Grund des g. 5 des Geſekes über die Yusdehnung der Unfall- und Krankenverſicherung vom 28 . Mai

1885 (Reichs- Geſekblatt S . 159) wird für den Betrieb der Reichs - Poſt- und Telegraphenverwaltung nach :

ſtehendes Regulativ erlaſſen .

$ . 1 .

Für den Geſchäftsbereich jeder Ober- Poſtdirektion werden Vertreter der Arbeiter gewählt. Die

Wahl erfolgt auf 4 Jahre, vom 1. Oktober 1885 an gerechnet, durch die Beiſiger des Vorſtandes der Poſt:

Krankenkaſſe und - unter Ausſchluß der Vertreter der Arbeitgeber – durch die Vorſtände derjenigen

Innungs -Krankenkaſſen und Knappſchaftskaſſen , welche im Bezirke" der Kaiſerlichen Ober-Poſtdirektion ihren
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Mls gegen Unfalin

Pacetannahmesjestraftmaſchinen und

Siß haben und welchen mindeſtens zehn im Betriebe der Reichs-Poſt- und Telegraphenverwaltung und im

Bezirke der Kaiſerlichen Ober-Poſtdirektion beſchäftigte, gegen Unfal verſicherte Mitglieder angehören .

Die Zahl der von den Beiſißern einer jeden Poſt-Krankenkaſſe zu wählenden Vertreter beträgt fünf.

Behufs einer örtlichen Vertheilung derſelben wird der Bezirk der Ober- Poſtdirektion in mehrere -- höchſtens

fünf — Unterbezirke zerlegt unter gleichzeitiger Feſiſepung , wie viele der zu wählenden Vertreter dem einzelnen

Unterbezirke anzugehören haben . Für jeden Vertreter werden zwei Erſaßmänner gewählt. Gehören einer

Innungs-Krankenkaſſe oder Knappſchaftskaſſe mindeſtens zehn gegen Unfall verſicherte, im Betriebe der Reichs:

Poſt- und Telegraphenverwaltung und im Bezirke der Kaiſerlichen Ober- Poſtdirektion beſchäftigte Perſonen

an , ſo wählt der Kaſſenvorſtand - unter Ausſchluß der Vertreter der Arbeitgeber – für je 50 dieſer Per

fonen einen Vertreter und zwei Erſatınänner. Iſt die Zahl der in Betracht kommenden Perſonen nicht durch

die Zahl 50 theilbar, ſo werden überſchießende Theile von 25 und mehr als poll gerechnet. Beträgt die

Zahl der Perſonen mehr als 10, aber weniger als 50 , ſo werden ein Vertreter und zwei Erſaßmänner ge

wählt. Der räumliche Theil des Ober- Poſtdirektionsbezirks, weldem die Vertreter dieſer Kaſſen anzugehören

haben , wird von der Ober-Poſtdirektion beſtimmt.

Als gegen Unfall verſichert im Sinne dieſes Regulativs ſind insbeſondere alle im Poſt-Beſtellungs

und Beförderungsdienſte, in Pacetannahmedienſte, im Telegraphenbetriebe, bei Poſt- oder Telegraphenbauten

oder bei der Bedienung von Dampfkeſſeln , Gaskraftmaſchinen und anderen durch elementare Kraft bewegten

Triebwerken beſchäftigte Perſonen anzuſehen .

$. 2 .

Die Wahl der Vertreter der Arbeiter und der Erſaßmänner hat zum erſten Mal in der erſten Hälfte

des Monat Oktober, fünſtig in der zweiten Hälfte des Monat September zu erfolgen . Sie geſchieht bei der

Poſt-Krankenkaſſe unter Leitung des Vorſigenden , bei den Knappſchafts - und Innungs-Krankenkaſſen unter

Leitung eines von der Kaiſerlichen Ober- Poſtdirektion zu beſtimmenden Wahlvorſtehers.

Alle zwei Jahre ſcheidet die Hälfte ſämmtlicher Vertreter und Erſakinänner aus. Iſt die Zahl der

Vertreter eine ungerade, ſo ſcheidet das erſte Mal die Hälfte der nächſtkleineren geraden Zahl aus. Die

erſtmalig ausſcheidenden werden durch das Loos beſtimmt. Daſſelbe wird in der erſten Verſammlung der

Arbeitervertreter von dem mit der Leitung betrauten Beamten aus der Zahl jämmtlicher Vertreter gezogen .

Die Ausſcheidenden können wiedergewählt werden .

Wählbar ſind nur männliche, großjährige, gegen Unfall verſicherte Kaſſeninitglieder , welche im Be

triebe der Reichs- Poſt- und Telegraphenverwaltung und im Bezirke der Kaiſerlichen Ober- Poſtdirektion be:

ſchäftigt ſind, ſich im Beſige der bürgerlichen Ehrenrechte befinden und nicht durch richterliche Anordnung in

der Verfügung über ihr Verinögen beſchränkt ſind.

Die Wahl erfolgt für jeden von der Ober-Poſtdirektion beſtimmten Unterbezirk beſonders . Falls die

Wahl nicht ohne Widerſpruch mündlich erfolgt, geſchieht ſie durch Stimmzettel in der Weiſe, daß jeder

Wählende ſo viele Namen auſſchreibt, als für den in Frage ſtehenden Unterbezirk Vertreter der Arbeiter von

ihm nach §. 1 Abſaß 2 zu wählen ſind. Gewählt ſind diejenigen , welche die meiſten Stimmen erhalten.

Stimmen , welche auf nicht wählbare , bz. dem in Frage ſtehenden Unterbezirk nicht angehörige Perſonen

fallen oder die Gewählten nicht deutlich bezeichnen , werden nicht mitgezählt. Bei Stimmengleichheit entſcheidet

das vom Wahlvorſteher zu ziehende Loos. Für jeden räumlich beſtimmten Theil des Bezirks werden un

inittelbar danach in derſelben Weiſe und auf dieſelbe Zeit in beſonderen Wahlgängen für je einen Vertreter

zwei Erſaßmänner gewählt. Die leßtere Wahl hat dergeſtalt ſtattzufinden, daß ſich deutlich ergiebt, für

welchen Vertreter die Erſazmänner gewählt ſind und wer erſter und wer zweiter Erjaßmann iſt.

Die Erſaßmänner haben den Vertreter in Behinderungsfällen zu erſeßen und im Falle des Aus

ſcheidens des legteren für denſelben während des Reſtes der Wahlperiode in der Reihenfolge ihrer Wahl

einzutreten .

Ueber jede Wahl von Vertretern und Erſaßvertretern der Arbeiter iſt eine Verhandlungsichrift auf

zunehmen , welche von dem Wahlvorſteher zu unterſchreiben und an die Kaiſerliche Ober-Poſtdirektion ein

zureichen iſt. Leßtere benachrichtigt die Gewählten von ihrer Wahl; auf Grund der ihr zugegangenen Wahl

verhandlungsſchriften führt ſie eine Liſte der gewählten Vertreter und Erſaßvertreter und ſorgt in den feſt

geſeßten Friſten für die erforderlichen Neuwahlen .

Rommt eine Neuwahl nicht in der zweiten Hälfte des September zu ſtande , ſo bleiben die aus

gelooſten und ſpäter die im regelmäßigen Wechſel ausſcheidenden Mitglieder bis zur vollzogenen Neuwahl

in Thätigkeit.



$ . 3 .

Zu dem für den Geſchäftsbereich der Kaiſerlichen Ober- Poſtdirektion zu bildenden Schiedsgericht wer:

den von der lekteren zwei Beiſißer, ſowie für jeden Beiſißer ein erſter und zweiter Stellvertreter aus der Zahl

derjenigen am Siße der Ober- Poſtdirektion wohnhaften großjährigen angeſtellten Beamten der Reiche Poſt

und Telegraphenverwaltung auf die Dauer von vier Jahren , vom 1. Oktober 1885 an gerechnet, ernannt,

welche weder zu den Beamten der Kaiſerlichen Ober- Poſtdirektion gehören , noch durch richterliche Anordnung

in der Verfügung über ihr Vermögen beſchränkt ſind.

Zwei weitere Beiſißer zum Schiedsgericht, ſowie für jeden Beiſißer ein erſter und zweiter Stellver

treter werden von den Vertretern der Arbeiter nach Maßgabe der nachſtehenden Beſtimmungen auf die Dauer

von vier Jahren gewählt.

Die Kaiſerliche Ober-Poſtdirektion beruft die Vertreter der Arbeiter das erſte Mal binnen einer

Woche nach deren Wahl, künftig in der erſten Woche des Dktober, zur Wahl und betraut einen Beainten

mit der Leitung des Wahlgeſchäfts . Die Wahl der Veiſißer erfolgt mündlich , oder, falls es von einer Seite

verlangt wird , durch Stimmzettel in der Weiſe, daß jeder Wählende ſo viele Namen aufſchreibt, als Beiſißer

zu wählen ſind. Bei der Wahl führt jeder erſchienene Vertreter eine Stimme. Gewählt ſind diejenigen ,

welche die meiſten Stimmen erhalten . Stimmen , welche auf nicht wählbare Perſonen falen oder die Gea

wählten nicht deutlich bezeichnen, werden nicht mitgezählt. Bei Stimmengleichheit entſcheidet das vom Wahl

vorſteher zu ziehende Loos. In derſelben Weiſe und für dieſelbe Zeit werden in beſonderen Wahlgängen

für jeden Beiſißer zwei Stellvertreter gewählt. Die leßtere Wahl hat dergeſtalt ſtattzufinden , daß ſich deutlich

ergiebt, welche Perſon erſter und welche Perſon zweiter Stellvertreter iſt.

Als Beiſißer und Stellvertreter wählbar ſind nur ſolche großjährige, der Reichs- Poſt- und Tele

graphenverwaltung angehörende, gegen Unfall verſicherte Unterbeamte oder Arbeiter, welche Mitglieder der

Řaſſen ſind , deren Vorſtände die Vertreter der Arbeiter gewählt haben , ſich im Beſiße der bürgerlichen Ehren :

rechte befinden und nicht durch richterliche Anordnung in der Verfügung über ihr Vermögen beſchränkt find.

Alle zwei Jahre ſcheidet die Hälfte der Beiſißer und ihrer Stellvertreter aus. Die erſtmalig Aus

ſcheidenden werden durch das bei der erſten Wahl vom Wahlvorſteher zu ziehende Loos beſtimmt. Scheidet

ein Beiſißer während der Wahlperiode aus, ſo treten für den Reſt derſelben die Stellvertreter in der Neihen :

folge ihrer Wahl ein . Ausſcheidende Beiſißer und Stellvertreter ſind wieder wählbar.

Ueber jede Wahl von Beiſißern und Stellvertretern zum Schiedsgericht iſt eine Verhandlungsſchrift

aufzunehmen , welche von dem Wahlvorſteher zu unterſchreiben und an die Kaiſerliche Ober-Poſtdirektion ein :

zureichen iſt. Die leßtere hat die gewählten Beiſißer und Stellvertreter von ihrer Wahl zu benachrichtigen

und ihren Namen und Wohnort zum Zweck der Veröffentlichung durch die Landes-Zentralbehörde dem Heichs

Poſtamt anzuzeigen .

Lehnt ein Gewählter die Wahl zum Beiſiger oder zum Stellvertreter ab, ſo hat die Kaiſerliche Ober:

Poſtdirektion die Berechtigung der Ablehnung zu prüfen . Erachtet ſie die Ablehnung für begründet, ſo hat

ſie alsbald die Wahl einer anderen Perſon zu veranlaſſen . Anderenfalls hat ſie das Ablehnungsgeſuch zurück

zuweiſen und , wenn der Gewählte trofdem ſich weigert, die Obliegenheiten des Amts wahrzunehmen , beim

Reichs- Poſtaint die Verhängung der geſeklichen Zwangsmaßregeln zu beantragen .

$ . 4 .

Die Vertreter und Erſaßvertreter der Arbeiter, ſowie die von dieſen gewählten Beiſißer und Stella

Vertreter zum Schiedsgericht erhalten in Fällen der Einberufung Erſaß für den entgangenen Arbeitsverdienſt

und für nothwendige baare Auslagen .

Sofern die Vertreter in Folge ihrer Einberufung einen Verluſt an Dienſteinkommen , Arbeitslohn 2c.

erleiden , wird denſelben derjenige Betrag gewährt, welchen ſie bei ununterbrochener Fortdauer ihrer Beſchäfti

gung für die Dauer der Einberufung erhalten hätten .

Für Reiſekoſten werden als baare Auslagen diejenigen Säße gewährt, welche bei Ausführung von

Dienſtreiſen zu zahlen ſind. Perſonen des Arbeiterſtandes ſind bezüglich der Höhe der Säße hierbei den

Unterbeamten gleich zu ſtellen .

Die zu erſtattenden Beträge ſind, ſoweit ſie ſich auf Vertreter und Erſaßvertreter der Arbeiter be

ziehen , durch die unmittelbar vorgeſeßte Dienſtſtelle in Forderung nachzuweiſen . Rommen neben den Reiſe

koſten noch andere baare Auslagen zum Anſat, ſo ſind die entſprechenden Beläge beizubringen . Die Forde

rungsnachweiſe werden von der Kaiſerlichen Dber - Poſtdirektion feſtgeſtellt und die zu erſtattenden Beträge auf

die Poſtkaſſe angewieſen .
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Für die von den Vertretern der Arbeiter gewählten Beiſißer zum Schiedsgericht ſind die nach Maß

gabe der vorſtehenden Vorſchriften zu zahlenden Beträge durch den Vorſigenden des Schiedsgerichts feſtzuſeßen

und die ſolchergeſtalt feſtgeſeşten Beträge alsdann von der Kaiſerlichen Ober- Poſtdirektion auf die Poſtkaſſe

anzuweiſen.

§ . 5 .

Die Beifißer des Vorſtandes der Poſt-Krankenkaſſe, und – unter Ausſchluß der Vertreter der

Arbeitgeber – die Vorſtände derjenigen Innungs -Krankenkaſſen , Knappſchaftskaſſen , und den Vorſchriften des

$ . 75 des Geſekes vom 15 . Juni 1883 entſprechenden Hülfskaſſen ohne Beitrittszwang, welchen mindeſtens

zehn im Betriebe der Neiche-Poſt- und Telegraphenverwaltung und im Bezirke der Ober-Poſtdirektion beſchäf

tigte, gegen Unfall verſicherte Mitglieder angehören , wählen alle zwei Jahre zum Zweck der Theilnahme an

den Unfallunterſuchungen für den Bezirk einer oder mehrerer Poſtanſtalten je einen Bevollmächtigten und

zwei Erſaßmänner. Wählbar ſind nur großjährige, der Reichs-Poſt- und Telegraphenverwaltung angehörige

und gegen Unfall verſicherte Raſenmitglieder, welche ſich im Beſiß der bürgerlichen Ehrenrechte befinden und

nicht durch richterliche Anordnung in der Verfügung über ihr Vermögen beſchränkt ſind.

Úeber die Wahl iſt eine Verhandlungsſchrift aufzunehmen und an die Raiſerliche Ober-Poſtdirektion

einzureichen.

$. 6 .

Dem Bevollmächtigten der Krankenkaſſe, welcher an der Unterſuchung des Unfalls theilgenommen

hat, wird nur für den entgangenen Arbeitsverdienſt, nicht auch für baare Auslagen (Reiſekoſten 2c.)

Erſaß geleiſtet.

Für die Berechnung derſelben ſind die Vorſchriften des Artikels 4 maßgebend.

Berlin , den 30. September 1885.

Der Reichskanzler.

In Veriretung: 0. Stephan .

2 , Konſulat-Weſe n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen Konſuls

A . Bauermeiſter den Kaufmann Theodor Speidel zum Konſul des Reichs in Saigon (franzöſiſch Cochinchina)

zu ernennen geruht.

3 . Polize i- W eſe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und eimath

1-L
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uusweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

БејФlujјев .
des Ausgewieſenen .

6 .

Strafgetachent sontbanta. Auf Grund des §. 39 des Strafgeſe buchs:

1. Gottfried Neßer, geboren am 1. Februar 1851 zu Pfunds, Verſuch des einfachen Königlich ' bayeriſches Be.17 . September

Ziegelbrenner , Bezirk Landed , Tirol, ebendaſelbſt orts: Diebſtahls im Rüdfall zirksamt Ansbach , d . I .

angehörig, (1 Jahr Zuchthaus
laut Erkenntniß vom

15 . September 1884)

Briegelbenne?eseries is aan de ontem,e n baju poslednjih than chance of Boy 23.september
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Name und Stand Ulter und Heimath

1:k
a
u
f
e
n
d
e

Na.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Uusweiſungen

beſchlufjes .des Wusgewieſenen .

6 .

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgefeßbuchs:

2. Wilhelm Melzer, geboren am 8. Oktober 1849 zu Ema- Betteln im wieder- Königlicher Polizei-Präſi: 29. Auguſt

Glasſchleifer, nuelsberg, Bezirk Tetſchen , Böhmen , holten Rüdfall und dent zu Berlin , D . J .

ortsangehörig zu Parchen , ebendaſelbſt, Arbeitsſcheu ,

wohnhaft zuleßt in Berlin ,

3. Otto Hjalmar Niel, geboren am 19. September 1859 in Unterlaſſene Beſchaf-derſelbe, 3 . September

fen , Tiſchler, Kopenhagen , Dänemark, ebendaſelbſt fung eines Unterkom . d . J .

ortsangehörig, wohnhaft zuleßt in Ber- mens,

lin ,

Die Zigeuner Ge- ſämmtlich geboren und ortsangehörig in

ſchwiſter Burians. Skrzipp, Bezirk Troppau, Deſterreich
Schleſien ,

a ) Anton , Harfen - a) 18 Jahre,
ſpieler, b ) 22 Jahre,

Königlid) preußiſcher Re. 22 Genter

b ) Sophie, unver- c ) 20 Jahre,
1 } Landſtreichen, gierungs · Präſident 2015

Breslau,
ehelichte Nähte.
rin ,

c) Eva, unverebe.

lichte,

5 . Adolf Bod , Hand- geboren am 3. April 1843 zu Gewitídy), Landſtreichen und derſelbe, 23 . September

lungsdiener, Bezirk Mähriſch , Trübau , Mähren , Vetteln , d . J .

ebendaſelbſt orisangehörig,

6 . Johann (Iano) Sti. 84 Jahre, geboren und ortsangehörig in Betteln im wieder. Röniglich preußiſche Re- 27 . Auguſt

lecz . Járos, Thurany, Bezirk Szent-Marton -Blut- holten Rüdfall, gierung zu Koblenz, d. J.
nica, Romitat Thurocz, Ungarn,

7 . Wenzel Chrifti, geboren am 16 . Mai 1851 zu Lobſchau, Sittlichkeitsvergeben , Stadtmagiſtrat Nürnberg 16 . Juni

Bergmann , Bezirk Klattau , Böhmen , ebendaſelbſt Landſtreichen , ' Bet- in Bayern ,

ortsangehörig, teln , Führung falſcher

legitimationspapiere

und Angabe falſchen
Namens,

8 . Joſef Bennes, Bin : 50 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be. 9. September

dergeſelle, | Norbesnik, Bezirk Rakoniß , Böhmen , | Betteln , zirksamt Kehlheim , d. I.

9. JoſefBonche,Sduh. geboren am 11.Mai 1850 zu Pėluſſin , desgleichen , Kaiſerlicher Bezirks-Präſt. 8. September

macher, | Departement Loire, Frankreich, I dent zu Colmar, d . I .

Magdalena Sauer, geboren am 28. April 1843 zu Binsgen , Betteln im wieder derſelbe, 12. September

geborene Gerhart, ' Baden , durch Verheirathung Schweize: holten Rüdfall und d . J .

Ebefrau, rin , ortsangehörig in Mümliswyl, únfug,

Kanton Solothurn , Schweiz, wohnhaft|

zulegt in Hegenheim , Elſaß ,
11. Anna Trafelet, ge- geboren am 27 .März 1852 zu Wohlen , Landſtreichen , derſelbe, 16 . September

boreneGilgen ,Magd, Kanton Bern , Schweiz, ortsangehörig d. J .

| in Vinelz, ebendaſelbſt,

12 . Borko Gordon , 26 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und derſelbe, 18. September

Meßger, | Wilna, Rußland, Betteln , D . I .

13 . Abraham Stein , 38 Jahre, geboren in Warſchau , Ruſ desgleichen , derſelbe, desgleichen.
Handelőinann, fiſch. Bolen ,

14. Joſef Mennel, geboren am 21. März 1866 zu Epinal, desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Schuſter, Frankreich ,

d .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .



- 489 -

Central-Blatt

Deutſche Reich .

für das

Herausgegeben

Reidsamt des Innern .

Bu beziehen durd alle Poftanſtalten und Buchhandlungen. – Pränumerations-Preis für den Jahrgang jedes Mart.

XIII. Jahrgang. Berlin , Freitag, den 16 . Oktober 1885 . N 42.

Inhalt: 1. Marine und Schiffahrt: Erſcheinen eines weites
ren Heftes der Entſcheidungen des Ober.Seeamts und der

Seeämter ; — desgl. des Handbuchs fürdie deutſche Handels

marine auf das Jahr 1885 . . .

Hant.Weſen : Status der deutſchen Notenbanken Ende

September 1885 . . . . . . . . . . . . 490

3. Rolls und Steuer-Weſen : Transportkontrole für Schweine

an der Landgrenze von Dſtpreußen . . . . . . 492

4 . Ronſulat-Weſen : Ernennungen ; - Erequatur- Erthei

lungen . . . . . . . . . . . . . . . 492

5 . Polizei -Weſen : Ausweiſung von Ausländern aus dem

Reichsgebiete . . . . . . . . . . . . . 493

1. M a rine und Schiffahrt.

Das zweite Heft des ſechſten Bandes der im Reichsamt des Innern herausgegebenen „ Entſcheidungen des

Ober-Seeamts und der Seeämter des Deutſchen Reichs" iſt im Verlage von L . Friederichſen & Co. in Ham

burg ſoeben erſchienen . Das Heft iſt im Wege des Buchhandels zum Preiſe von 1 ,80 M . für das Eremplar

zu beziehen .

Berlin , den 12. Dktober 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: Ed.

Die vom Reichsamt des Innern veranſtaltete Ausgabe des „Handbuch für die deutſche Handelsmarine auf

das Jahr 1885 " iſt im Verlage von Georg Reimer in Berlin ſoeben erſchienen . Das Werk iſt im Wege

des Buchhandels für den Preis von fünf Mark für das Exemplar zu beziehen .

Berlin , den 13 . Oktober 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : Ed.
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2 . Bant .

Status der deutſchen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

( Die Beträge lauten
Passiva .

Sonſtige

täglichGrund. Reſerve. Noten .
GegenBezeichnung

der

Banten.

Gegen

31. Aug.
1885.

L
a
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

unge

dette

Roten.

Gegen

31. Aug.

1885 .

fällige
31. Aug.

Gegen

31.Aug.
1885.

Ver

bindlich .

teiten

unit
Ründi.

gunge.

frift.

Event.

Ber

bindlich
Sonſtige Gegen Summe Gegenteiten

aus
31. Aug. der 31. Aug.

weiterge.
Paffiva . 1885 . Baffiva . 1885. gebenen

inlän .
diſchen

Bedſeln .

Rapital. fonds. Umlauf. Ber.

bindlics.

teiten.

1885 .

2 . 1 3 . I 4 . 6. 1 6 . 7. I 8. 9. 10 . 1 11. I 19. 13. 14. 15 . 16 . 17.

1 447 +120 000

3 000

3 000

3 000

- 47 4851

- 422

- 111

644

21 356 823 636 + 111455 229 578 + 146178) 205 675

600 2 711 + 339 1 249 + 329 3371

22071+ 302 1190 + 136 435

604 2591 + 4111 1171 + 439353

2 932 + 1071 1271 + 13! 553

7501 120 902 658 -

390

18 / 1 171 114 + 63 988
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ĪĪ

+

701 23
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180 –

304 +

800

3 000)
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105 5 367) - 621 566

39 -

110ll

463

1 123

2 443

Reichebant . . . . . .:

Städt. Bank zu Breslau .

Kölniſche Privatbant. . .

Magdeburger Privatbank .
Danziger Privat- Mftien .
Bant . . . . . . .

Provinzial-Aktien -Bant des
Großherzogthums Poſen .

Hannoverſche Bant . . .

Frankfurter Bauf .

Bayeriſche Notenbant . .

Sächfiſche Bank zu Dresden

Leipziger Raffenrerein .
Chemnißer Stadtbank . .

WürttembergiſdeNotenbank

Badiſce Bant . . . . ,

Bank für Süddeutſchland .

Braunſchweigiſche Bank .

Kommerzbank in Lübed . .

Bremer Bant . . . . .

750

1 2001

3917

1018 ]

3 957

3 000

12 000

17 143

7 500

30 000

3 0001
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79)

374

2 211

3 161

4191
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1 241
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804
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226
+II
I

I
I
I

1 424 29 8 181 224
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19 214 –

12413 +
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179 +
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1178 - 2458 +
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8 031 –
9026 + 852 100
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32 589 + 1172

16 108 – 288

6773 - 121

37 957 + 67

60127

541

1 522

1738

209

167

2134 +

7 -
1881 -

327 +

195 ! +
132 +

595 +

5801 +

776 +

212 +

45 –

+I
I

+I
I

+I

167

2
546

79

9

33

44

431

50

7

14

718

129

9 0001

9000

15 672

10 500

2 400

16 607

649

714

1081

1675

1 593

790

42

638

399
2121

99

855

897 -

2 376 -
15 632 –

263

232
533247

+

Зujan meit . 268 332 40 4091021 601 + 126483 324 408 + 153782 243 040 - 47544 43436 – 2 300 8062 – 1091624 880 + 76 530 15 744

Bemet uug e n .

Zu Spalte 5* : Davon in Abſchnitten zu 100 M = 676 997 200 Mhe
i 200 - 532 200 Mo (bei der Bank Nr. 6 ),

· 500 = 71633 000 Mh (bei den Banken Nr. 1, 6 , 8, 10 , 11),
· 1000 = 270 586 500 Me ( . 1, 2 , 8 ).

Zu Spalte 9 Nr. 8* : Darunter 136 000 Ale noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten .
zu . 9 15 * : , 95 014 M . Gulden . und Thalernoten .
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W efe n .

banten Ende September 18 8 5 ,

Fichten , verglichen mit demjenigen Ende Auguſt 1885.

auf tauſend Mart.)
Activa .

Metall SonſtigeGegen
31. Aug.

1885.

Reichs. Gegen Roten

faffen . | 31. Aug . anderer

deine. 1885. | Banten .

Gegen

31. Aug . | Wechſel.
1885 .

Gegen Gegen

31. Aug . Lombard . 31. Aug.
1885 . 1885

Effeften .

Gegen

31. Hug.
1885 .

Gegen

31.Aug.

Summe

der

Attiva .

Gegen

31 . Aug .

1885 .Beſtand. Ultiva. 1885 .

h
e
l
i
c
u
f
e
n
d
e

N
u
m
m
e
r

.

18. | 19. 20. 21. 22. 23. 24. 1 25. 26 . , 27. i 28. 29. 30. i 31. 32. 33.
FLAT

21 767 – 4 730 14 422 ++ 3 108 420 424 71 246 69 260 - 1 449+ 25 932

+ 52050 4 433 590

557 869 – 33 101

1 023

778 + 38
898 – 25

42
68 705

3 972

511

+++I

28 127 + 3 5871180 574 + 64

9 909

330 9 261 +

105 7 269 +

218 120 7 403 115
+

4321 +
66 +

138
33

++1
1

+

36 4 707 933

++

182

355

+

+

101

251013 5996 1 533

++

3 766 489 13 311

++

604 615 178 254

1 816 ) 163 502 + 303+
+

+

14 320 608 1 337 232 682

576

8055
2 727515 284 83 24 577 475 2 570 306

+1+++

4 7474 757

34 5

16 663

647

+ +I+I
I
I

l
i
t
1

+t
i
l

968 2 953 933 308 2 218 12 212 +1!++ 1 498 23 140

822 11 560

46 645

56 086

4 244

7 369 2 626 3 740 210 19 6 258 382

I
I
I

++I
I
I

+I
I

++iI
I

1 028 108 15 1 325 931

1+++
1
1

+1+++1+

222 + 175 127 385 1143 315

19 2498 706

6 303

26 887
39 811 675

88 18

94 649 1 + 10 644

8 181 1 - 158 11

4 229 - 239 12

30 247 - 291 13
24 164 + 193 14

32 589 + 1172 | 15

16 198 - 296 16

6967 - 107 | 17

38 733 + 136 18

320 ++++1+1++++

I
I

++I
I
I

++++

154 533 184 354 834

4 215 104 142 51

+
!

!
!

+
!

!
!

!

220 34 1923

+++1+1

17 179

19 572

5 882

5 100

646

906
3 068

208 71 4 108
297 5356341

258 –

1 371 +

529

149

67

12

2 726

6 521

1 534

75

624

1 205

389

937

3 719 169 367 65 961
490

+
+

110
38934 162 386 1 892 338 741

641455 - 31 879 22 433 – 4926 33 305 + 9 506 695 569 + 74 713 95 875 + 29 530 81 828 - 831 67 001 + 1 255 1 637 466 + 77 368

80 *
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3 . Zell- und Steu e r - Weje n .

Innerhalb des Grenzbezirks an der Landgrenze der Provinz Dſtpreußen findet für den Transport von

Schweinen die Transportkontrole gemäß ss. 119 ff. des Vereinszolgeſeßes ſtatt, und zwar von der Grenze der

Provinz Weſtpreußen ab bis zum Mingefluß für jeden Transport ohne Rüdſicht auf die Zahl der Thiere,

im übrigen Bezirk für Transporte von mehr als 4 Thieren . Bei den in den Grenzbezirken der Königlich

preußiſchen Hauptzollämter zu Neidenburg, Proſtken , Eydtkuhnen und Dilſit wohnhaften Schweinehändlern iſt

die Buchkontrole (S . 124 Abſaß 3 des Vereinszoligeſebes ) eingeführt worden . Im Grenzbezirk des Haupt

30 llamtes zu Neidenburg iſt der gewerbsmäßige Verkauf und das gewerbømäßige Aufkaufen von Schweinen

im Umherziehen außerhalb des Wohnorts unterſagt.

imelinter pole
on übrigen Bezire jük mike na

Neibenbremsernis joligejebe
eingebewerbsmäßige Auftaufen

12 alias 3
MARINAD atauf umb

4 . Konſulat-Weſe n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

den Kaufmann Richard Keller zum Ronſul in Rufisque für das Gebiet der franzöſiſchen Kolonie

Senegal,

an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen Ronſuls Henry For den Kaufmann Thomas W .

Fog zum Konſul in Plymouth

und

an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen Vize-Ronſuls James I. Oswald den Schiffsmakler

Alexander Thomas Dswald zum Vize-Konſul in Berwick on Tweed (England)

zu ernennen geruht.

Bem zu erbe Dundaginiaten Staaten von Ame

Namens des Reichs iſt das Exequatur ertheilt worden :

dem zum großbritanniſchen General-Konſul mit dem Siße in Hamburg ernanten Herrn Charles

dem zum Ronſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Mannheim ernannten Herrn J. C .

Monoghan

und

dem Herrn Leopold Strube als Vize-Konſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Bremen .
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5 . Polizei-Weſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete .

Name und Stand Alter und Heimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

ಗೀತೆ

Ausweiſungs.

beſchluſſes .des Ausgewieſenen .

6 .

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgeſeßbuchs:

1. ( Johann Glow aprilgeboren am 2. März 1817 zu Kremut- Diebſtahl im Rüdfal |Königlich preußiſcher Re.|15 . Auguſt
| (alias Friedrich Tſchok, Rußland, | (1 Jahr Zuchthaus gierungs : Präſident zu d. J.

Holm ), Schiffer, laut Erkenntniß vom Königsberg,
16 . September 1884),

2 . Joſef Bräuer (Brei. gevoren am 24 . Dktober 1864 zu Barz- verſuchter ſchwerer Königlic preußiſcher Re. 27 . Juli

er ), Kellner, Dorf, Bezirk Freiwaldau, Deſterreichiſch. Diebſtahl zc. (1 Jahr gierungs - Präſident zu d. J .

Schleſien , ebendaſelbſt ortsangehörig, | Zuchthaus laut Er. Oppeln ,

kenntniß vom 8 . Au .

guſt 1884 ),

3 . Michael Stuiber, 31 Jahre, geboren zu Dejcheniß , Bezirt ſchwerer Diebſtahl( 14/2 Röniglich bayeriſches Be-17. September

Schneider, Klattau, Böhmen , ebendaſelbſt ortsan . ' Jahre Zuchthaus laut zirksamt Ansbach, 1 d . J.

gehörig, Erkenntniß vom 21.

Mai 1884).

4 . Franz Xaver Fen geboren am 12. November 1846 zu verſuchter i chwerer Königlich württembergi- 15 . September

tart, Bierbrauer, Hohenems, Bezirk Feldkirch , Defter. Diebſtahl (i Jahr iche Regierung für den d . J.

reich, ebendafelbft ortsangehörig , Zuchthaus laut Er: Donaukreis zu Ulm ,

fenntniß vom 1. DK

tober 1884),

b . Auf Grund des g. 362 des Strafgeſeßbuchs:

5 . Karoline Kremſer , geboren am 24 . Januar 1852 zn Freien . Betteln im wieder. Königlich preußiſcher Re. 13 . Auguſt

| geborene Schmidt, thal, ortsangehörig zu Zudmantel, Ber holten Rüdfall und gierungs · Präſident zu d . J .

Wittwe, zirk Freiwaldau , Deſterreichiſch -Schles Gebrauch eines fal. Breslau ,

fien , lichen Namens,

6 . Joſef Spindler, Ar. geboren am 16 . September 1849 zu landſtreichen und derſelbe, 29. September
beiter , Liebenthal, Bezirk Landskron, Böhmen , Betteln ,

ebendaſelbſt ortsangehörig,

7 . Angelika Szerwins geboren am 4 . April 1845 zu Andrichau, gewerbsmäßige Un- Königlich preußiſcher Re 1. Dktober

ta , Modiſtin, un . Bezirk Wadowice, Galizien , ebendaſelbſt zucht, gierungs • Präſident zu d . F .
| verebelicht, ortsangehörig, | Magdeburg,

8 . Thereſe Porch , ges 42 Jahre, geboren zu Mattendorf, Be- Diebſtahl und land. Königlich bayeriſches Be- 22. September
borene Pfeifenberger, zirk Tamsweg, Deſterreich, ortsange- ftreichen , zirksamtBerchtesgaden , d . I.
Schuhmachersfrau, 1 hörig in Mittelsdorf, ebendaſelbſt,

Salomon S dauer, 31 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Kaiſerlicher Bezirks- Präſt. 18 . September
Rürſchner, | Budapeſt, Ungarn , | Betteln , dent zu Colmar,

10 . Franz Šteiner, geboren am 29 . März 1860 zu Schwyz, Landſtreichen , derſelbe, 23. September
| Bäder , | Schweiz, ebendaſelbſt ortsangehörig ,

11. Andreas Weide. Igeboren am 26 . März 1860 zu Faaburg , landſtreichen und derſelbe, 24. September

mann (Stude), Dänemark, ebendaſelbſt ortsangehörig, Betteln , d . J .

Schuhmacher ,

12. Thomas Drinka, geboren im Dktober 1851 zu Podsbach, Landſtreichen , Betteln , Kaiſerlicher Bezirks -Präft- 1. Dktober

Eiſenbahnarbeiter, 7 Böhmen , Angabe eines falſchen dent zu Meß, d . I .

Namens und Ueber.

tretung des §. 363

Abſ. 2 des Strafgeſeß

buchs,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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XIII. Jahrgang. Berlin , Freitag, den 23. Oktober 1885 . 1 N 43.

Inhalt : 1 . Bolls und Steuer-Weſen : Rontrole des San

dels mit Eiern im Grenzbezirk des Sauptſteueramts in
Ratibor . . . . . . . . . . . . Seite 495

2. Ronſulat -Weſen : Ernennungen ; - Aufhebung eines

Konſulats; - Beſtellung von Ronſular, Agenten ; -

Todesfall ; - Erequatur- Ertheilungen . . . . . 495

PolizeisWeſen : Äußweiſung von Ausländern aus dem

Reichsgebiete . . . . . . . . . . . 496

1 . Zoll - und Steuer :Weje n .

Im Grenzbezirk des Königlich preußiſchen Hauptſteueramts zu Ratibor iſt der ſtehende Handelsbetrieb mit

Eiern von Geflügel – Nr. 37 b des Zoltarifs – nach Maßgabe der Beſtimmung im § . 124 Abſaß 3 des

Vereinszollgeſeßes der amtlichen Kontrole unterworfen worden .

2 . Konſulat-Weje n .

Seine Majeſtät der Raiſer haben im Namen des Reichs

den Kollegien -Affeffor Wilhelm Meyer zum Konſul in Archangel (Rußland),

den Kaufmann Ludwig Duplace zum Ronſul in San Juan (Puerto Rico ),

den Stadtmakler N . Áoſenlund zum Vize-Konſul in Nyköping (Schweden )

und

den Raufmann Otto Havn zum Vize-Konſul in Chriſtianſand (Norwegen )

zu ernennen geruht.
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Das Raiſerliche Vize-Ronſulat zu Sanneſund , Norwegen , iſt aufgehoben , und der bisherige Amtsbezirk

dieſes Poſtens, umfaſſend den Zollſtätte-Diſtrikt Sarpsborg, dem Kaiſerlichen Vize -Konſul Stang in Fredrits:

ſtad zugewieſen worden , welcher den Makler Rasmus Chriſtian Apenes zum Konſular- Agenten in Sanne

ſund beſtellt hat.

IN

Von dem Raiſerlichen Konſul zu Fanö iſt an Stelle des Herrn Sören Thomſen der Kaufmann A. C . Haun :

ſtrup in Varde zum Konſular-Agenten beſtellt worden .

Der Kaiſerliche Vize-Ronſul R . L. Bertram in Port Alfred (britiſch Süd-Afrika) iſt geſtorben.

Namens des Reichs iſt das Exequatur ertheilt worden :

dem zum General-Konſul der Republik Bolivia für Deutſchland mit dem Wohnriße in Hamburg

ernannten Herrn Edwin Angel Jſaacs

und

dem Herrn Jacob Meyer als Konſular-Agent der Vereinigten Staaten von Amerika in Lübeck.

3 . Poliz e i - W e ſe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Ulter und Heimath

=l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

befluffes .

6 .

des Ausgewieſenen .

a . Auf Grund des g. 39 des Strafgeſeßbuche:

1. Franz Habicht, geboren am 18 . Juni 1853 zu Strach-lichwerer Diebſtahl im Königlich preußiſcher Ke. 27 . Juli

| Dienftknecht, wißthal, Bezirk Troppau, Deſterreichiſch wiederholten Rüdfall gierungs - Präſident zu d. I .

Schleſien , ortsangehörig zu Groß-Kun. (3 Jahre Zuchthaus Oppeln ,

zendorf, Vezirt Freiwaldau , ebendaſelbſt, laut Erkenntniß vom

| 27 . September 1882 ),

2. Melchior Mielcarek, geboren im Juni 1845 zu Seretynit, ichwerer Diebſtahl (5 Röniglich preußiſche Re. 29. Auguſt

Fleiſchergeſelle, Gouvernement Kowno, Rußland, orts: Jahre Zuchthaus laut gierung zu Poſen , d . J.

angehörig zu Wojciechowice, Ruffiſch. Erkenntniß vom 24.

| Polen , | Februar 1874 ),

b . Auf Grund des g . 362 des Strafgefeßbuche :

3 . Johanna Sebulla ca . 30 Jahre, geboren und ortsangehörig landſtreichen und Königlich preußiſcher Re./9. September

(auch Adam ges zu Altdorf, Bezirk Mähriſch -Öſtrau , Betteln , gierung8 · Präſident zu d . J.

nannt),unverehelichte Deſterreichiſch -Schleſien , Dppeln ,
| Zigeunerin ,

Cornelius van Tol, geboren am 14. März 1852 zu s'Gra: desgleichen , Röniglich preußiſche Re. 23. September
Sigarrenmacher, 1 venbage, Niederlande, ebendaſelbſt ortss gierung zu Münſter, 10. J .

angehörig,



- -497

Name und Stand Alter und Heimath

1-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen bat.

Datum

des

Ausweiſungs

beſclufjes .des Ausgewieſenen

4 .

Joſef Nikolaus Mar- geboren am 6 . Dezember 1861 zu Trieſt, tandſtreichen , Stadtmagiſtrat Kaufbeu - 2 . Dktober

rey , Agent, Deſterreich, ebendaſelbft ortsangehörig , ren , Bayern ,

6 . Ferdinand Hånlein , 30 Jahre, geboren und ortsangehörig zu Betteln im wieder . Großherzoglich badiſcher 9 . Oktober
Tagelöhner, Budapeſt, Ungarn , holten Rüdfall, | Landeskommiffär zu 1 d. J .

Mannheim ,

7. Michael Eduard geboren am 9. Auguſt 1845 zu Troyes, desgleichen , Raiſerlicher Bezirks-Präſi- 5 . Oktober

Pfiſter, Schub. Frankreich, ortsangehörig zu Nancy, dent zu Straßburg, d. F .

macher, ebendaſelbſt,

8 . Jakob Schoenen geboren am 2. Januar 1854 zu Zürich, desgleichen , derſelbe, 7 . Oktober

| berger, Schloſſer, Schweiz, ortsangehörig zn Biersfelden, 1 d . J .
ebendaſelbſt.

9. Jakob Chaskole. 43 Jahre, aus Lodz, Gouvernement Per Landſtreichen und Fäl. Kaiſerlicher Bezirks -Präſt. 21. September

wicz , Meßger, trokow , Ruſſiſch-Polen , chung von Legitima. dent zu Colmar, d. J.
tionspapieren ,

10 . Peter Zeches , ebe- geboren am 27. Februar 1850 zu Bet- Landſtreichen , derſelbe, 29. September

maliger Schreiber, tembourg, Curemburg, ebendaſelbſt orts d . I .

ießt Tagner , angehörig ,

11. Johann Georg Bul. geboren im Auguſt 1817 zu Wießweiler , Landſtreichen und derſelbe, 2 . Oktober

ling, Tagner, Kreis Saargemünd, Elſaß-Lothringen, Betteln , 10. J.

durch Dption Franzoſe,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Inhalt : 1. Marine und Sóhiffahrt: Erſcheinen des dritten

Nachtrags zur amtlichen Schiffsliſte für 1885 Seite 499

2 . Konſulat- Deſen : Ernennung ; - Exequatur - Erthei

lung . . . . . . . . . . .
. . . . 499

3 . Finanz -Welen : Nachweiſung der Einnahmen des Reichs

vom 1. April bis Ende September 1885 . . . . 500

4 . Bou - und Steuer-Weſen : Veränderungen in dem Stande

oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen ; -

Abberufung eines Stations-Kontrolörs . . . . 501

5 . Polizei -Weſen : Audweiſung von Ausländern aus dem
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1 . M a r ine und Schiffahrt.

Ver III. Nachtrag zu der den Anhang zum internationalen Signalbuche bildenden „ Amtlichen Liſte der

Schiffe der deutſchen Kriegs- und Handelsmarine init ihren Unterſcheidungs-Signalen vom Jahre 1885 " iſt

erſchienen .

Berlin , den 23. Oktober 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : Ed.

2 . Konſulat-Weſe n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs an Stelle des auf ſeinen Antrag entlaſſenen

Konſuls Henry Böhmer den Kaufmann Adolph Dſterloh zum Konſul in Richmond (Virginia ) zu ernennen

geruht.

Dem Raufmann Emil Braß iſt Namens des Reichs das Exequatur als Vize-Ronſul der Republik Peru in

Berlin ertheilt worden .
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3 . Finanz -Weſe n .

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1 . April 1885 bis zum Schluſſe des Monats September 1885.

Bezeichnung

Die Soll-Ein

nahme beträgt

vom Beginn des

Etatsjahres

bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

Ausfuhr:

Ver

gütungen

Bleiben

Einnahme Differenz

in demſelben zwiſchen den

Zeitraum Spalten 4

des und 5 ,

Vorjahres + mehr

(Spalte 4) - weniger

der

Einnahmen .

Ali

5 .2 . I 6 .

Summe

tonitempel
. . .

1. . . .

Zölle . . . . . . . . . . . 111644 280 237 412 111 406 868 104 773 969 + 6 632 899

Sabadſteuer . . . . . . . . . 3 524 435 155 148 3 369 287 2 361 280 + 1 008 007

Rübenzuderſteuer . . . . . . . . 67 701 117 554 133 – 117 486 432 - 105 305 064 – 12181 368

Salzſteuer . . . . . . . . . 17 500 340 31 763 17 468 577 17 291 589 + 176 988

Branntweinſteuer . . 16 371 918 6 592690 9779 228 10 926 722 - 1 147 494

Uebergangsabgaben von Branntwein . 48 350 48 350 59 234 - 10 884

Brauſteuer . . . 9 542 792 128 770 9 414 022 8 919 355 + 494 667

Uebergangsabgaben von Bier . . . 900 935 900 935 804 178 + 96 757

159 600 751 124 699 916 34 900 835 39 831 263 – 4 930 428

Spielkartenſtempel . . 421 550 407 235 + 14 315

Wechſelſtempelſteuer . . . . . . 3 328 317 3 351 502 – 23 185

Stempelabgabe für Werthpapiere, Schluß

noten , Rechnungen und Lotterielooſe . . 5 952 513 6 453 395 – 500 882

Poſt- und Telegraphen -Verwaltung . . 82 167 833 78 936 965 + 3 230 868

Reichseiſenbahn-Verwaltung . . . . 23 997 600 24 230 229 – 232 629

Anmerkung. Die zur Reichskaffe gelangte Iſt - Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nachbezeichneten Einnahmen bis Ende September 1885 :

Sft-Einnahme vom

8 + 8 + i s t u 1 g
Differenz zwiſchenBeainn des Etatsjahres Sit-Einnahme in l .

den Spalten 2 und 3 ,
bis zum Schluß des demſelben Zeitraum

der + mehr
obengenannten des Vorjahres

Einnahmen.
- weniger

Monats

M

11

1 .

100 801 375

2 573 370

4 669 284

16 924 807

92 290 790

1 431 718

16 255 862

16 969 193

+
+

!
!

8 510 585

+ 1141 652

11 586 578

44 386

Labadſteuer . . . . . . . . . . .

Rübenzucerſteuer . . . . . . . . .

Salzſteuer : : Tiharsonosabcabe

Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe
von Branntwein . .

Brauſteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe

Spielkartenſtempel . . . . . . . . .

+

17 875 415

8 750 236

151594 487

454 789

19 374 915

8 244 594

154 567 072

434 473

1 499 500

505 642

2 972 585

20 316

1+
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4 . Zoll - und Steuer: Weſe n.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Rönigreich Preußen.

Es iſt ertheilt worden :

den Unterſteuerämtern zu Aſchersleben , Groß -Ofchersleben , Quedlinburg und Wernige

rode im Bezirke des Hauptſteueramts Halberſtadt die Befugniß zur Erledigung von Begleit

ſcheinen II;

dem Unterſteueramte zu Geldern im Bezirke des Hauptzollamts Cleve die Befugniß zur Ausferti:

gung von Muſterpäſſen über Gegenſtände des freien Verkehrs ;

dem Unterſteueramte zu Mülheim a . Ruhr im Bezirke des Hauptſteueramts Duisburg die Be

fugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen I über roben Kaffee, geſchälten Reis , getrocknete

Korinthen und Roſinen ſowie über Petroleum , ſoweit dieſe Waaren vom Grenzeingangsamte

oder einem vorgelegenen Hauptamte ſpeziell revidirt ſind, ſowie die Befugniß zur Ausfertigung

von Begleitſcheinen I und II über die genannten Baaren ;

dem Unterſteueramte zu Dldesloe im Bezirke des Hauptzollamts Wandsbek die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I über das für die Kunſtwollfabrik des C . A . Bertram zu Oldesloe

eingehende ausländiſche Abfallſalz .

Das Hauptzollamt zu Stolpmünde iſt in ein Nebenzollamt I. und das Unterſteueramt zu Stolp

in ein Hauptſteueramt umgewandelt worden, welchem das Nebenzollamt I. zu Stolpmünde, die Unterſteuer

ämter zu Bütow und Lauenburg i. P . ſowie die Steuer -Rezeptur zu Leba unterſtellt ſind.

Das Hauptſteueramt zu Stolp hat Niederlagerecht und die Befugniß zur Abfertigung im Eiſenbahn

verkehr nach den $ . 65 und 96 des Vereinszollgeſeßes .

Das Nebenzollamt I. zu Stolpmünde hat Niederlagerecht ſowie Befugniß zur Ausfertigung und Er

ledigung von Begleitſcheinen und iſt zu allen zollamtlichen Abfertigungen im Eiſenbahnverkehr, zur Abferti

gung der mit dem Anſpruch auf Steuervergütung ausgehenden Waaren , ſowie zur Erhebung der Stempelſteuer

und Abſtempelung von Spielkarten , welche von Reiſenden oder Schiffern eingeführt werden, befugt.

Dem Nebenzollamt I. zu Klingebeutel im Bezirke des Hauptſteueramts Ratibor ſind die Bez

fugniſſe zur Ausfertigung von Begleitſcheinen II, zur Erledigung von Begleitſcheinen I und II über 2011

pflichtige Gegenſtände und über inländiſches Salz, ſowie zur Erledigung von Verſendungsſcheinen I und II

über inländiſchen Taback entzogen worden .

Das Nebenzollamt I. zu Bellworm im Bezirke des Hauptſteueramts Tondern und das Unter :

ſteueramt zu Schönau im Bezirke des Hauptſteueramts Liegniß iſt aufgehoben worden .

Jm Königreich Bayern.

Es iſt ertheilt worden :

der Uebergangsſtelle zu Ludwigsſtadt im Bezirke des Hauptzollamts Bamberg die Befugniß zur

Erhebung von Uebergangsabgaben für Branntwein ſowie zur Ausfertigung und Erledigung von

Uebergangsſcheinen über Branntwein ;

dem Nebenzollamte zu Kaiſerslautern im Bezirke des Hauptzolamts Landau i. Pfalz die Befugniß

zur Ausfertigung von Muſterpäſſen über Gegenſtände des freien Verkehrs.

Im Großherzogthum Baden .

Dem Unterſteueramte zu Bruchſal im Bezirke des Hauptſteueramts Karlsruhe iſt die Befugniß

zur Ausfertigung und Erledigung von Begleitſcheinen I über zo Upflichtige Gegenſtände und über inländiſches

Salz ertheilt worden .

Im Großherzogthum Heſſen.

Der Orts-Einnehmerei zu Beerfelden im Bezirke des Hauptſteueramts Darmſtadt iſt die Befugniß

zur Abfertigung und Ertheilung der Ausgangsbeſcheinigung des mit dem Anſpruch auf Steuervergütung

81 *
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ausgehenden Bieres und Branntweins, ſowie zur Ausfertigung von Uebergangsſcheinen über Bier, Brannt:

wein , Wein und Dbſtwein ertheilt worden .

Im Großherzogthum Medlenburg-Schwerin.

Dem Hauptſteueramte zu Güſtrow iſt das Niederlagerecht ertheilt und demſelben gleichzeitig die

unbeſchränkte Befugniß zur Ausfertigung und Erledigung von Begleitſcheinen I und II über zollpflichtige

Waaren und inländiſches Salz, mithin auch zur Abfertigung der unter Eiſenbahnwagenverſchluß eingehenden

Begleitſcheingüter beigelegt worden.

Im Herzogthum Sachſen-Meiningen.

Die Uebergangsſtelle zu Probſtzella iſt aufgehoben und an deren Stelle auf dem Bahnhofe das

ſelbſt ein Uebergangsſteueramt mit der Befugniß zur unbeſchränkten Erhebung von Uebergangsabgaben , zur

Ausfertigung und Erledigung von Uebergangsſcheinen , zur Abfertigung und Ertheilung der Ausgangs

beſcheinigung des mit dem Anſpruch auf Steuervergütung ausgehenden Bieres und Branntweins und zur

Wiederanlegung des amtlichen Verſchluſſes an Eiſenbahnwagen bei Verſchlußverlegungen errichtet worden .

Gleichzeitig iſt der Uebergangsſtelle zu Leheſten die Befugniß zur unbeſchränkten Erhebung von

Uebergangsabgaben ſowie zur Ausfertigung und Erledigung von Uebergangsſcheinen ertheilt worden .

Der Stations-Kontrolör, Röniglich ſächſiſche Zoll- Inſpektor Zander zu Schweidniß iſt in Folge ſeiner Zu

rückberufung in den ſächſiſchen Landesdienſt von den ihm übertragenen Funktionen als Stations-Kontrolör

mit Ablauf des Monats September d . J . entbunden worden .

5 . Polize i- W efe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs

beſchluſſes .des Ausgewieſenen .

4 . 5 .

a . Auf Grund des § . 39 des Strafgeſeßbuchs:

1. Wladislaus Brzeugeboren am 23. April 1845 zu Czynuz.lſchwerer Diebſtahl (3 Königlich preußiſcher Re. 12 . Oktober

zinsli, Arbeiter, niki, Gouvernement Lublin , Rufit{ch . Fabre Zuchthaus laut gierungs • Präſident zu d . J .
Polen, ebendaſelbſt ortsangehörig,woon . Erkenntniß vom 31. Marienwerder ,

haft zuleßt in Golup, Weſtpreußen , Oktober 1882),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgefeßbuchs :

2 . Vincenzzbytowsky ,131 Jahre, geboren und ortsangehörig zu landſtreichen und Königlich preußiſcher Re- 8. Oktober

Weber, Ingrowiß , Mähren , Betteln , gierungs . Präſident zu d . J .

Potsdam ,

3 . Franz Rudolf Wer- geboren am 1. Dezember 1862 zu Wien, Betteln im wieder. derſelbe, 13 . Dktober

ner, Arbeiter, Deſterreich, ortsangehörig zu Henners- holten Rüdfall, d . I .

dorf, ebendaſelbſt ,

4 . Joſef Schober, We geboren 1844 zu Engelsberg, Bezirk Landſtreichen , Königlich preußiſcher Re. 11. Oktober
bergeſelle,

Freudenthal, Deſterreichiſch -Schleſien , gierung8 · Präſident zu d. J.

ebendaſelbft ortsangehörig , Breslau ,

5 . a ) Johann Golom - a ) geboren am 24. Dezember 1840 zula ) Landſtreichen ,
bef. Schauſpieler. Arakau , Galizien , ebendaſelbſt ortsan

Königlich preußiſcher 31. Auguſt

b ) deſſen
d. 9 .

Ehefrau b ) 50 Jahre, geboren und ortsangehörig /b ) Diebſtahl
Regierungs · Präfi.

und |

Anna,
dent zu Dppeln ,

geborene Landſtreichen ,in Aratau ,

Miních ,

Bet.
Schauſpielet ,

deböris,
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Name und Stand Alter und Heimath-C
a
u
f
e
n
d
e

Na
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.des Ausgewieſenen .

Datum

des

Uudwelfung8.

bеfФlufев.

6 .

6 . Barbara Sakalla, geboren im März 1841 oder 1842 zu Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 26. September

Wittwe, geborene Powodawa, Bezirk Sambor, Galizien , Betteln , gierungs · Präſident zu d . J.
| fuckewicz , Oppeln ,

7. Die Zigeuner :

a ) Anton Krauſe , a ) ca. 30 Jahre,

b ) deffen Ehefrau/b ) ca. 21 Jahre,

Pauline, geborene

Herbaßky ,

c ) Anton Jedliczka , c) ca . 30 Jahre,
desgleichen , derſelbe, 6. Oktober

d . J .
d ) deſſen Ebefrau Er. d ) ca. 29 Jahre,

neftine ( Tina ), geel jämmtlich geboren und ortsangehörig

borene Dolinšla , zu Freiberg , Bezirk Jablonka , Deſter.

reichiſch Schleften,
8 . Johann Hiridh brich, geboren am 23. Auguſt 1830 zu Alt- Landſtreichen und derſelbe, desgleichen .

Arbeiter, Reichelsdorf. Bezirk Dibersdorf, Defter- Betteln ,

reichiſch Schleſten , ebendaſelbſt ortsan.

gehörig ,

9. Gottfried g8ler, geboren am 1. Mai 1862 zu Dberem . Landſtreichen , Königlich preußiſcher Ke- 16. Oktober

| Sattler, brach, Kanton Zürich , Schweiz, eben . gierungs · Präſtdent zu d . J.
daſelbſt ortsangehörig, Hannover,

10. Ferdinand Weiß, geboren am 5. November 1867 zu Böh. desgleichen , Röniglich bayeriſches Be: 30. September

Gärtnergehülfe, miſch -Leipa, ortsangehörig zu Cilli, zirksamt Roſenheim , d . J.

Steiermark,

11. Gens Vieweile , geboren am 11. September 1847 zu Betteln im wieder. Herzoglich braunſchweigi- 17 . Dktober

Bildhauer, Odenſee, Bezirk Laaland, Dänemark, holten Rüdfall, iche Kreisdirektion Gan . d . J.
| dersbeinn ,

12. Laurent Dulos , geboren am 1. November 1843 zu Breda , Diebſtahl, Landſtrei- Kaiſerlicher Bezirts -Präft- 16. Dktober
Maurer , Niederlande, ebendafelbft ortsangehörig, chen , Unzünden von dent zu Straßburg, d. 3 .

Feuer an unerlaubter

Stelle ,

13. Ludwig Riß , Blech- geboren am 3 . Mai 1867 zu St. Marie, Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirks- Präſt. 18 . Auguſt

ſchmied, Departement Bouches du Rhône, Frant. dent zu Colmar, d. F.

reich , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

Julius Lefebvre, geboren am 1. März 1865 zu Ümiens, desgleichen , derſelbé, 29. September
| Fabritarbeiter, 1 Frankreich , ebendaſelbft ortsangehörig ,

15. Eduard Perret, Uhr- geboren am 16 . Mai 1861 zu Neuſtadt, desgleichen , derſelbe, September

macher, Schweiz, 1 d. J .

16 . Sermann Fuchs, geboren am 17. Januar 1855 zu Inns. desgleichen , derſelbe, 5 . Oktober
Schneider, brud , Tirol, | d . I .

17. Georg Rouſſe, Ma- geboren am 17 . Juli 1851 zu Ville, Landſtreichen und Fäl. derſelbe, desgleichen .

ſchiniſt, | franche, Frankreich , ortsangehörig zu ichung von Legitima:

| Lyon , ebendaſelbſt, tionspapieren ,

18 . Jakob Staedeli, geboren am 7 . Mai 1866 zu Baſſers-/Landſtreichen und derſelbe, 6. Oktober
Meßger, dorf, Ranton Zürich , Schweiz, ebenda. Betteln , d. J .

ſelbft ortsangehörig,

19. Arnold Frei (Frey), geboren am 30 . Dktober 1865 zu Gon- desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Knecht, tenswyl, Kanton Aargau, Schweiz, eben

daſelbft ortsangehörig ,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Regulativ,

betreffend

die Wahlen der Vertreter der Arbeiter und der von dieſen zu wählenden Beiſißer zum Schieds

gericht auf Grund des Unfallverſicherungsgeſeges vom 6 . Juli 1884 und des Ausdehnungs

gefeßes vom 28 . Dat 1885

für den

Bereich der preußiſchen Heeresverwaltung.

Auf Grund der $s. 41 bis 44, SS. 47 und 49 des Unfallverſicherungsgeſeges vom 6 . Juli 1884

in Verbindung mit §. 1 ff. des Ausdehnungsgefeßes vom 28 . Mai 1885 werden behufs der Wahl

1. der Vertreter der Arbeiter und

2. der von dieſen zu wählenden Beiſißer zum Schiedsgericht
nachſtehende Beſtimmungen getroffen .

1. Wahl der Vertreter der Arbeiter.
$ . 1 .

Die Wahl der Vertreter der Arbeiter und ihrer Erſaßmänner erfolgt unter Leitung eines Beauf

82
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tragten des Kriegsminiſteriums für den Bezirk jeder Korps- Intendantur mittelft ſchriftlicher Abſtimmung. Die

Zahl der zu wählenden Vertreter der Arbeiter beträgt für den Bezirk der Intendantur

des Sarde-Korps . . 3

1. Armee-Korps

II. 3 4

III. : 20

6

"

IV .

#
"

"
"

IX .

X .

.

.

w
e

oscocococ
o
l

c
u

"

.

"
"

V .

• XV. · · 7

zuſammen 92

Die Abgrenzung der Wahlbezirke und die Beſtimmung der Zahl der in jedem Wahlbezirke zu wäh

lenden Vertreter der Arbeiter wird durch die Korp8- Intendantur unter Berücffichtigung der Zahl der Mits

glieder bewirkt, welche den wahlberechtigten Raſſen angehören und in Betrieben der Heeresverwaltung be

ſchäftigt werden.

Die Zahl der für den Bezirk jeder Korps- Intendantur zu wählenden Vertreter der Arbeiter, die

Zuſammenſeßung der Wahlbezirke, ſowie die auf jeden Bezirk entfallende Zahl der Arbeitervertreter ſind aus

einer Nachweiſung erſichtlich, welche auf der Rückſeite jedes Stimmzettels (s. 2 ) enthalten iſt.

$ . 2 .

Die Vorſtände derjenigen Orts -, Betriebs - (Fabrik-) und Innungskrankenkaſſen , ſowie der Knapp

ſchaftskaſſen , welchen mindeſtens zehn in den Betrieben der Heeresverwaltung und im Bezirk der betreffenden

Korps- Intendantur beſchäftigte verſicherte Perſonen angehören , erhalten von der betreffenden Korps- Inten

dantur behufs der Wahl der Arbeitervertreter und ihrer Erſaßmänner je einen mit dem Stempel der Korps

Intendantur verſehenen Stimmzettel, auf welchem der Wahlbezirk, der Name und die in Betracht kommende

Mitgliederzahl der Wahlberechtigten Kaſſe, endlich der Name und Wohnort des Beauftragten des Kriegs

miniſteriums angegeben ſind.

Jedem Stimmzettel wird ein Eremplar dieſes Wahlregulativs beigefügt.

$ . 3 .

Als die in Betracht kommende Mitgliederzahl der Raſſe gilt diejenige, welche von der örtlichen Ver

waltungsbehörde in das der Korps- Intendantur eingereichte Verzeichniß der in dem betreffenden Betriebe be

ſchäftigten Mitglieder der wahlberechtigten Raſſen eingetragen worden iſt.

$ . 4 .

Wählbar ſind nur männliche, großjährige, unfallverſicherungspflichtige Raſſenmitglieder , welche in

Betrieben der Heeresverwaltung und im Wahlbezirke beſchäftigt ſind, ſich im Beſiße der bürgerlichen Ehren

rechte befinden und nicht durch richterliche Anordnung in der Verfügung über ihr Vermögen beſchränkt ſind.

§. 5.

Die Wahl erfolgt durch die ſeitens der Raſſenangehörigen gewählten Mitglieder der Vorſtände der

zu einem Wahlbezirke gehörigen Kaſſen . Die den Kaſſenvorſtänden angehörenden Vertreter der Arbeitgeber ſind

von der Theilnahme an der Wahl ausgeſchloſſen.

Jeder Vorſtand beruft zur Vornahme der Wahl alsbald nach Empfang des Stimmzettels ſeine

wahlberechtigten Mitglieder, welche darüber durch Stimmenmehrheit zu beſchließen haben , wen ſie durch Aus

füllung des Stimmzet tels als Arbeitervertreter oder Erſaßmann wählen wollen .

Behufs Ausübung der Wahl haben die genannten Vorſtandsmitglieder unter Benußung des auf dem

Stimmzettel enthaltenen Vordrucks die Namen und Wohnorte (Wohnungen ) von ſo vielen wählbaren Per

ſonen in den Stimmzettel einzutragen , wie von ihnen Arbeitervertreter und Erſaßmänner zu wählen ſind .

Gleichzeitig iſt für jede Perſon der Betrieb , in welchem ſie beſchäftigt iſt, anzugeben .



Der Stimmzettel iſt von den Wählenden zu unterſchreiben und mit der auf demſelben vorgedructen

Beſcheinigung zu verſehen , daß die wahlberechtigten Vorſtandsmitglieder in üblicher Weiſe zur Wahl einges

laden worden ſind, und daß mehr als die Hälfte der Erſchienenen denjenigen Perſonen , deren Namen in den

Stimmzettel eingetragen worden , ihre Stimme gegeben hat.

Späteſtens nach Ablauf von zwei Wochen nach Empfang des Stimmzettels iſt der leştere portofrei

an den Beauftragten des Kriegsminiſteriums einzuſenden.

8 . 6 .

Stimmzettel, welche nicht den richtigen Vordruck und den Stempel der Korps- Intendantur tragen ,

ſind ungültig . Etwaige Berichtigungen dürfen nur durch Ausſtreichen und Zuſeßen bewirkt werden .

$. 7.

Die Beauftragten des Kriegsminiſteriums, welche von der Korps -Intendantur mit dem erforderlichen

Liſtenmaterial verſehen und von dem Tage der Abſendung der Stimmzettel in Kenntniß geſeßt werden , ſteŰen

binnen zwei Wochen nach Ablauf der Einlieferungsfriſt ( s. 5 ) die Wahlergebniſſe wahlbezirksweiſe zuſammen

und nehmen hierüber unter Zuziehung eines vereidigten Protokollführers für die Korps-Intendantur ein Pro

tokoll auf, aus welchem die Namen und Wohnorte der Perſonen , auf welche Stimmen gefallen ſind, die

Zahlen der auf die einzelnen Perſonen entfalenen gültigen und ungültigen Stimmen (89. 6 , 20) und die

Namen der gewählten Arbeitervertreter und Erſaßmänner zu erſehen ſind. Der Grund der Ungültigkeit von

Stimmzetteln oder Stimmen muß aus dem Protokoll erſichtlich ſein .

$ . 8 .

Auf die in den Stimmzettel eingetragenen Perſonen entfallen ſo viele Stimmen , wie von der

Korps- Intendantur als Zahl der Mitglieder der Wahlberechtigten Kaſſe in den Stimmzettel eingetragen

worden ſind (85. 2 , 3 ).

Ueber die Wahl entſcheidet die einfache (relative) Mehrheit der abgegebenen Stimmen, bei Stimmen

gleichheit das von dem Beauftragten des Kriegsminiſteriums zu ziehende Loos.

Die Ermittelung des Wahlergebniſſes erfolgt getrennt, zunächſt für die Arbeitervertreter, demnächſt

für die Erſaßmänner.

Sind in einem Wahlbezirk mehrere Arbeitervertreter und deren Erſaßmänner zu wählen , ſo gilt

derjenige, welcher die meiſten Stimmen als Arbeitervertreter erhalten hat, als erſter, derjenige, welcher die

nächſtmeiſten Stimmen erhalten hat, als zweiter , derjenige, welcher danach die meiſten Stimmen erhalten hat,

als dritter Arbeitervertreter und ſo fort.

Derjenige, welcher die meiſten Stimmen als Erſaßmann erhalten hat, gilt als erſter Erſaßmann

des erſten , derjenige, welcher die nächſtmeiſten Stimmen erhalten hat, als erſter Erſaßmann des zweiten , der

jenige, welcher danach die meiſten Stimmen erhalten hat, als erſter Erſaßmann des dritten Arbeitervertreters

und ſo fort. Nach Erfüllung der Zahl der erſten Erſaßmänner iſt diejenige Perſon , welche weiter die meiſten

Stimmen als Erſaßmann erhalten hat, als zweiter Erſaßmann des erſten , derjenige, welcher die nächſtmeiſten

Stimmen erhalten hat, als zweiter Erſaßmann des zweiten , derjenige, welcher danach die meiſten Stimmen

erhalten hat, als zweiter Erſaßmann des dritten Arbeitervertreters gewählt und ſo fort. Iſt eine Perſon als

Arbeitervertreter gewählt, ſo kommen die auf dieſelbe bei der Erſaßmännerwahl etwa gefallenen Stimmen

nicht mehr in Betracht.

S . 9 .

Die gewählten Arbeitervertret
er

und Erſaßmänner werden durch den Beauftragten des Kriegs

miniſteriums von der auf ſie gefallenen Wahl unter Angabe des Bezirks der Korps-Intendantur, für welchen

ſie gewählt ſind, ſchriftlich in Kenntniß geſegt.

$. 10.

Wird bei der erſten Wahl die vorgeſchriebene Zahl der Vertreter und Erſaßmänner nicht erreicht,

ſo wird unter Beachtung der vorſtehenden Beſtimmungen eine Nachwahl vorgenommen . Die Wahl der Beis

fißer zum Schiedsgericht wird dadurch nicht aufgehalten .

II . Wahl der Beiſißer zum Schiedsgericht.

. 11.

Die Wahl der Beifißer zum Schiedsgericht und ihrer Stellvertreter erfolgt durch die Arbeitervertreter ,

welche für den Bezirk der Korps-Intendantur gewählt ſind. Dieſelben treten zu dieſem Zweck auf Einladung

82 *
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und unter Leitung des Beauftragten des Kriegsminiſteriums zuſammen und haben ſich hierbei durch das

Schreiben , mittelſt deſſen ſie von ihrer Wahl benachrichtigt worden ſind ( S. 9 ), zu legitimiren

Der Wahlakt iſt nicht früher als acht und nicht ſpäter als einundzwanzig Tage nach der Feſtſtellung

des Ergebniſſes der Wahl der Arbeitervertreter ( S. 7) anzuſeßen .

Gelangt das Ausbleiben eines der Eingeladenen rechtzeitig zur Renntniß des Beauftragten des Kriegs

miniſteriums, ſo iſt der erſte, und wenn auch das Ausbleiben dieſes angezeigt wird, der zweite Erſaßmann

zu dem Wahlakte einzuladen .

9. 12 .

Wählbar ſind die in einem der zum Schiedsgerichtsbezirke gehörenden Betriebe der Heeresverwaltung

beſchäftigten , dem Arbeiterſtande angehörenden verſicherten Perſonen , welche Mitglieder einer der im 9. 2

genannten Kaſſen ſind.

§. 13.

Die Wahl erfolgt ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen durch Stimmzettel, wobei jeder

erſchienene Arbeitervertreter eine Stimme hat. Dieſelbe kann auch , ſofern feiner der Erſchienenen widerſpricht,

durch Akklamation erfolgen .

Die beiden Beiſißer, die beiden erſten und die beiden zweiten Stellvertreter ſind je in einem beſon

deren Wahlgange zu wählen .

§. 14.

Gewäht find bei jedem Wahlgange diejenigen , welche die einfache (relative) Mehrheit der abgegebenen

Stimmen erhalten haben . Bei Stimmengleichheit entſcheidet das von dem Beauftragten des Kriegsminiſteriums

zu ziehen erhalte
n habenei jedem Wablaa

s

S. 15 .

Ueber die Wahl iſt von dem Beauftragten des Kriegsminiſteriums ein Protokoll aufzunehmen , welches

von den anweſenden ſtimmberechtigten Perſonen mitzuvollziehen iſt. Aus dem Protokoll müſſen das Wahl

verfahren , die Namen und Wohnorte der erſchienenen ſtimmberechtigten Perſonen, die Zahlen der auf die

einzelnen Perſonen entfallenen gültigen und ungültigen Stimmen und die Namen und Wohnorte der Ge

wählten zu erſehen ſein . Der Grund, weshalb einzelne Stimmzettel oder Stimmen für ungültig erklärt

worden ſind (S. 20 ), muß in das Protokoll aufgenommen werden .

$. 16 .

Die gewählten Beiſißer und deren Stellvertreter werden durch den Beauftragten des Kriegs

miniſteriums von der auf ſie gefallenen Wahl ſchriftlich in Renntniß geſekt.

lehnt einer der Gewählten die Wahl aus einem geſeßlichen Grunde ab (S $ . 24 Abſaß 2 und 49

Abſaß 2 des Unfallverſicherungsgeſeßes ), ſo iſt, falls der Gewählte bei dem Wahlakt anweſend iſt, ſofort,

andernfalls im Wege ſchriftlicher Abſtimmung eine Nachwahl durch den Beauftragten des Kriegsminiſteriums

herbeizuführen .

lehnt der Gewählte die Wahl ohne geſeßlichen Grund ab, ſo iſt nach §. 49 , Abſaß 3 und 4 a. a . D .

zu verfahren .

III . Gemeinſame Beſtimmungen .

S . 17.

Die vierjährigen Wahlperioden laufen vom Tage des Inslebentretens der Unfallverſicherung – dem

1 . Dktober 1885 – an .

$. 18.

An die Wahl der Beiſiker zum Schiedsgericht und ihrer Erſaßmänner ſchließt ſich in Gegenwart

der erſchienenen Arbeitervertreter die Auslooſung der nach zwei Jahren ausſcheidenden Arbeitervertreter an .

Zu dieſem Zwecke wird der Name eines jeden Arbeitervertreters auf einen beſonderen Zettel geſchrieben.

Die Zettel werden in eine Urne gelegt und aus derſelben durch einen von dem Beauftragten des Kriegs

miniſteriums zu beſtimmenden anweſenden Arbeitervertreter ſo lange Zettel gezogen , bis die Zahl der Aus

zulooſenden erreicht iſt.

Iſt die Zahl der Arbeitervertreter eine ungerade, ſo iſt die Hälfte der nächſt kleineren Zahl aus

zulooſen .

Ueber die Auslooſung iſt von dem Beauftragten des Kriegsminiſteriums ein Protokoll aufzunehmen ,

welches von den anweſenden Arbeitervertretern mitzuvolziehen iſt.
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Der Beauftragte des Kriegsminiſteriums hat die nach der Looſung ausſcheidenden Perſonen von

ihrer Auslooſung in Kenntniß zu ſeßen .

Die ausgelooſten oder ſpäter im regelmäßigen Wechſel ausſcheidenden Perſonen bleiben ſo lange in

Funktion , bis die Neuwahlen ſtattgefunden haben .

$. 19.

Binnen acht Tagen nach der Wahl der Beiſißer zum Schiedsgericht reicht der Beauftragte des Kriegs

miniſteriums die von ihm aufgenommenen ſämmtlichen Protokolle unter Beifügung der Stimmzettel der be

treffenden Korps -Entendantur ein . Leftere hat die Zentralbehörde des Landes, in welchem der Siß des

Schiedsgerichts belegen iſt ( vergl. g . 48 des Unfallverſicherungsgeſeßes ), von dem Ausfall der Wahlen der

Beiſiger zum Schiedsgericht und von dem Ausfall der Wahlen der Arbeitervertreter in Kenntniß zu ſeßen .

$. 20.

Stimmen , welche auf nicht Wählbare entfallen oder die Gewählten nicht deutlich bezeichnen , werden

nicht mitgezählt.

Befinden ſich auf einem Stimmzettel die Namen von mehr Perſonen eingetragen , als zu wählen

ſind, ſo ſind nur die Stimmen gültig, welche auf die zuerſt und bis zur Erfülung der Zahl der zu Wäh

lenden eingetragenen Namen entfallen .

Ueber die Gültigkeit von Stimmzetteln und Stimmen entſcheidet vorbehaltlich der Beſchwerde an das

Reichs-Verſicherungsamt der Beauftragte des Kriegsminiſteriums.

Streitigkeiten über die Gültigkeit der vođzogenen Wahlen werden vom Reichs-Verſicherungsaint ent

ſchieden . Befindet daſſelbe die Ungültigkeit einer vollzogenen Wahl, ſo iſt die betreffende Wahl nach Maß

gabe dieſes Regulativs zu wiederholen .

Iſt die Wahl eines Arbeitervertreters oder Erſaßmannes ungültig erklärt worden , ſo iſt die Wahl

der Schiedsgerichtsbeiſißer nur dann zu wiederholen , wenn in der Entſcheidung feſtgeſtellt worden iſt, daß die

Ungültigkeit der Wahl des Arbeitervertreters oder Erſaßmannes auf die Wahl der Schiedsgerichtsbeiſiger von

Einfluß geweſen iſt.

S . 21.

Alle Zuſtellungen des Kriegsminiſteriums und ſeiner Beauftragten an die wahlberechtigten Kaſſen :

vorſtände, an die Arbeitervertreter und die gewählten Perſonen erfolgen , ſofern ſie den Lauf von Friſten

bedingen , durch die Poſt mittelft eingeſchriebenen Briefes gegen Empfangsſchein .

IV . Vergütungen .

S. 22.

Die zur Wahl der Schiedsgerichtsbeiſiger erſchienenen Vertreter der Arbeiter erhalten aus der Raſſe

der Heeresverwaltung auf Anweiſung Ser Korps-Jntendantur Erſaß für nothwendige baare Auslagen und

entgangenen Arbeitsverdienſt, leßteren nach der Akkord- bezw . Tagelohnklaſſe, welcher der Arbeitervertreter in

dem Betriebe, in welchem er beſchäftigt iſt, angehört.

Für Reiſen , welche die Vertreter der Arbeiter auf Einladung oder Anordnung der Korps- Intendantur

oder des Vorſißenden des Schiedsgerichts unternehmen , erhalten dieſelben außer der Entſchädigung für ent

gangenen Arbeitsverdienſt, die bei Ausführung von Dienſtreiſen zuſtändigen Reiſekoſten und Tagegelder und

zwar nach den Säßen für Unterbeamte, ſofern ihnen nicht höhere Reiſegebührniſſe zuſtehen . Vertreter der

Arbeiter , welche ein feftſtehendes Monatseinkommen beziehen , erhalten keine Entſchädigung für entgangenen

Arbeitsverdienſt.

Die dieſerhalb aufzuſtellenden Liquidationen , belegt mit einer Beſcheinigung der örtlichen Verwaltungs

behörde über die Höhe des zuſtändigen Akkord: bezw . Tagelohnſages , ſind nach Schluß des Wahltermins

(S. 11) von dem Beauftragten des Kriegsminiſteriums hinſichtlich der in Anſaß zu bringenden Tage und zu

rückgelegten Entfernungen auf ihre Richtigkeit zu prüfen und zu beſcheinigen und von ihm alsdann ſofort

an die Korps-Intendantur zur Zahlungsanweiſung einzuſenden . Gegen die Anweiſung iſt die Beſchwerde an

das Kriegsminiſterium zuläſſig .

Berlin , den 23. Oktober 1885. Kriegsminiſterium .

Bronſart v . Schellendorff.
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Stimmzettel für die Wahl der Vertreter der Arbeiter.

Bezirk der Ausführungsbehörde: Intendantur des ... Korps in

Wahlbezirk Nr. ...... .... (die Nummern und die Zuſammenſeßung der Wahlbezirke ſtehe umſeitig ).

Wahlberechtigte Raſſe (Name, Siß )

Zahl der für den Bezirk der vorgenannten Ausführungsbehörde in Betracht kommenden Kaſſenmitglieder:

(Stimmenzahl.)

Die unterzeichneten Kaffenvorſtandsmitglieder wählen (vergleiche ss. 4 und 5 des Wahlregulativa):

als Arbeitervertreter:*) als Erſaßmänner :

(Vor- und Zuname, Wohnort, Wohnung. Beſchäftigt im Betriebe der – Angabe der örtlichen

Verwaltung – )

i

a
i

a
i

-
a
i

* ) Vergleiche umſeitig , wie viele Arbeitervertreter der Bezirk zu wählen hat. "

Beſcheinigung.

Daß die wahlberechtigten Kaſſenvorſtandsmitglieder in üblicher Weiſe zur Wahl der Vertreter der

Arbeiter eingeladen worden ſind, und daß mehr als die Hälfte der Erſchienenen denjenigen Perſonen, deren

Namen vorſtehend eingetragen ſind, ihre Stimme gegeben haben, beſcheinigen

(Drt und Datum .) (Unterſchriften der Wähler.)
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3 uſammenfeßungNummer

des

Wahl

bezirks

der

Zahl

der in dem Bezeichnung

Wahlbezirke der

zu wählenden | Ausführung

Arbeiter
behörde

vertreter

Name

und

Wohnort

des Deguji

des

Kriegsminiſteriums

Wahlbezirke

2 . zoll- und Steuer - Weſ e n.

Nach der auf Grund der Ziffer 9 der Ausführungsvorſchriften zu dem Geſet , betreffend die Erhebung von

Reichsſtempelabgaben (Central-Blatt S . 417), getroffenen Feſtſtellung der betreffenden Landesregierungen werden

an den nachſtehend bezeichneten inländiſchen Börſen für die daſelbſt angegebenen Waaren Terminpreiſe (Carif

nummer 4 B des bezeichneten Gefeßes , R .- G .-BI. S . 179) notirt, und zwar an der Börſe in

Berlin für Weizen , Roggen , Hafer, Mais , Roggenmehl (Nr. 0 und 1 zu gleichen Theilen ), Kar

toffelmehl, Kartoffelſtärke , rohes Rüböl, rohen Kartoffelſpiritus und in Amerika raffinirtes

Petroleum ;

Bremen für „Nordamerikaniſche Baumwolle Baſis middling nichts unter low middling“ ;

Breslau für Roggen , Hafer, Rüböl und Roh-Spiritus ;

Cöln a ./Rh. für Weizen , Roggen , Hafer und Rüböl;

Danzig für Weizen, Roggen und rohen Kartoffelſpiritus ;

Frankfurt a ./ M . für Weizen , Roggen , Hafer und Rübör ;

Hamburg für raffinirtes amerikaniſches Petroleum und guten rohen Kartoffelſpiritus;

Königsberg i./Pr. für Roh-Spiritus;

Leipzig für Del und Spiritus;

Poſen für rohen Kartoffelſpiritus und Roggen ;

Stettin für gelben Weizen , Roggen , Winterrübſent, rohes Rüböl und rohen Kartoffelſpiritus.

Berlin , den 30 . Oktober 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : 0. Burchard.

: ſind ermächtigt worden :

1 . das Großherzoglich heſſiſche Hauptſteueramt in Mainz zur Abſtempelung von inländiſchen und

ausländiſchen Werthpapieren nach den Tarifnummern 1 bis 3 des Geſeßes, betreffend die Er

hebung von Reichsſtempelabgaben (R .- G .-BI. für 1885 S . 179) ;

2 . das Fürſtlich ſchwarzburgiſche Steueramt in Arnſtadt zur Ábſtempelung von Werthpapieren

nach der Tarifnummer 3 und von inländiſchen Lotterielooſen nach der Tarifnummer 5 des be

zeichneten Gefeßes.

Der Reichsbevollmächtigte für Zölle und Steuern zu Hannover, Großherzoglich heffiſche Geheime Ober
Steuer-Rath Giller, iſt geſtorben .
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3 . Polizei-Weſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

beſchlufjes.des Ausgewieſenen.

6 .

Auf Grund dem . 362 des Strafgefeßbus:

1. Benjamin Steiner, 21 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen , Königlich preußiſcher Re- 23 . Oktober

Schuhmachergeſelle, | Tarnow , Galizien , gierungs - Präſident zu d. I .

Potsdam ,

Franz Dewath (De geboren am 22. Januar 1848 zu Roch- Landſtreichen und derſelbe, Desgleichen .

bath), Webergeſelle, liß bei Hohenelbe, Böhmen , ebendaſelbſt Betteln ,
| ortsangehörig ,

3 . Broner Gyula , Gold- geboren 1861 in Waag-Bisztriß, Un- desgleichen , derſelbe, 27. Oktober
I arbeiter, garn , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

4 . Naftali Rarp, Han - geboren 1837 in Tißſchin , Bezirk Rzezjow , desgleichen , Königlich preußiſcher Re- 3. Oktober

delsmann , T Galizien , ortsangehörig in Horodenka , gierungs - Präſident zu d . I .
Bezirt gleichen Namens, Frankfurt a ./ D .,

5 . Joſef Bauch , Flet- geboren am 13. April 1846 in Saſſy, Landſtreichen , Königlich preußiſcher Re- 15 . Oktober

ſcher und Arbeiter, Rumänien , ebendaſelbſt ortsangehörig , gierungs - Präſident zu d. I.
Breslau ,

6 . Wilhelmine Friemel, geboren 1862 zu Böhmiſch -Petersdorf, desgleichen , Derſelbe, 16 . Oktober

unverehelicht, 1° Bezirk Wildenſchwerdt, Böhmen , eben

daſelbſt ortsangehörig ,

7. Ejnich Leibow Mi- 35 Fahre, geboren und ortsangehörig in deßgleichen , Königlich preußiſcher Re- 1. September

foſch nik, Schneider, Bender, Rußland, gierungs - Präſident zu d. I.

Dppeln ,

Mathias Obrok(Ob- geboren am 24. Februar 1848 in Ja: Arbeitsſcheu , derſelbe, 28. September

rog), Arbeiter, Tworzno, Bezirk Chrzanow , Galizien ,
ebendaſelbſt ortsangehörig ,

9 . Jojef Pavliſta , 16 Jahre, geboren in Majowa, Böhmen , Landſtreichen und Königlich preußiſche Re- 19. September
| Glasarbeiter, ortsangehörig in Seykowiß , Bezirk Se Betteln , | gierung zu Coblenz 10. I .

mil, ebendaſelbſt,

10 . Markus Hirſch Fech , geboren 1862 in Gorlice, Galizien , eben - desgleichen , Königlich preußiſche Re- 18. September

ter , Müßenmacher. daſelbſt ortsangehörig, gierung zu Düſſeldorf, D . J.

geſelle,

FranzMaly , Müller, geboren am 24 . Juni 1837 in Spálow , Betteln im wieder- Königlich bayeriſches Be- 7. September

Bezirk Semil, Böhmen, ortsangehörig holten Rüdfall , zirksamt Hof,

I in Bitouchow -Spálow , ebendaſelbſt,

12. Joſef Taubler, 30 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be. 26. September
Schmiedegeſelle , Huſinec, Bezirk Prachatic, Böhmen , Betteln , zirksamt Waſſerburg , 1 d . J.

13. Karl Schwarz , geboren am 20. Januar 1866 in Prag, Beihilfe zum Dieb . Königlich bayeriſches Be 9. Oktober

Tagelöhner, Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig, ” ſtahl, Heblerei, Land - zirksamt Griesbach, d . J.

ſtreichen ,

14 . Wenzel Menſator, 25 Jahre, geboren in Wels, Ober- Landſtreichen , Angabe Königlich bayeriſches Be. 10 . Oktober
Meßger, Deſterreich, ortsangehörig in Stachau, eines falſdhen Na- zirksamt Eggenfelden , 1 d . I.

Bezirk Schüttenhofen , Böhmen, mens und Führung

eines falſchen Zeug.

niffes,

15. Heinrich Karneth, geboren am 13 . Mai 1859 in Pricho - Landſtreichen und Bet- Königlich ſächſiſche Kreis- 7 . September

Glasſchleifer, wiß , Bezirk Böhmiſch-leipa, ebenda : teln , hauptmannſchaftBaußen, d. J.
I felbft ortsangehörig,

Die durch Beſchluß des Großherzoglich badiſchen Landeskounmiſſärs zu Mannheim vom 9 .Dktober d. J. verfügte Aus

weiſung des Tagelöhners Ferdinand Hänlein aus dem Reichsgebiet (Central-Blatt für '1885 S . 497 3 . 6 ) iſt zurüďgenommen

worden , nachdem ſich herausgeſtellt hat, daß der Ausgewieſene die helftſche Staatsangehörigkeit beſißt.

Berlin , Carl Heymanns Verlag . – Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. Konſulat-Weien.

- - - - - - - -

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs an Stelle des auf ſein Anſuchen aus dem

Reichsdienſte entlaſſenen Konſuls Fridolin Luchſinger den Kaufmann Rudolf Luchſinger zum Vize-Ronſul in

Jloilo (Philippinen - Inſeln ) zu ernennen geruht.

Nach erfolgter Aufhebung des Kaiſerlichen Vize-Konſulates in Texel iſt der Bürgermeiſter D . C. Loman

daſelbſt von dem Kaiſerlichen General-Konſul in Rotterdam als Konſular-Agent für die Inſeln Tegel und

Vlieland beſtellt worden .

Dem Raiſerlichen Miniſter-Reſidenten Deſta zu Danger iſt auf Grund des S . 1 des Geſeßes vom 4 . Mai

1870 in Verbindung mit § . 85 des Gefeßes vom 6 . Februar 1875 für das Gebiet des Staates Marokto

die Ermächtigung ertheilt worden , bürgerlich gültige Eheſchließungen von Reichsangehörigen und Schußgenoſſen

vorzunehmen und die Geburten , Heirathen und Sterbefälle derſelben zu beurkunden .

Der Kaiſerliche Vize-Ronſul John Mathews zu Penzance (England) iſt geſtorben.

Namens des Reichs iſt das Exequatur ertheilt worden :

dem Raufmann Johann Schwedeler-Meyer in Altona als Kaiſerlich und Königlich öfter:

reichiſch-ungariſcher Vize-Konſul daſelbſt

und

dem Herrn Charles H . Burke als Vize-Ronſul der Vereinigten Staaten von Amerika in
Hamburg.
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2 . Bant :

Statug der deutſchen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

( Die Beträge lanter
Passiva .

Ber.

La
uf
en
de

N
u
m
m
e
r

Bezeichnung
ber

Banten.

Grund- Reſerve. Noten:

Kapital. Fonde. Umlauf.

Gegen unge

30. Sept. dedte

1885. Roten .

Event.
Ver .

Sonſtige
bindlich. bindlid

Gegen täglich GegenGegen feiten | Wegen Sonſtige Gegen Summe Gegenteiten

30. Sept. fallige 30. Sept. mit 80 . Sept. 30. Sept. der 30. Sept. aus

Ver.
weiterge

1885. 1885.
bindlich

Kündi. 1885. Hapa 1885. | Paffiva. 1885. gebenen
inlän .

teiten.
gunge.

diſden
frift. Wedſeln.

3. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 10. 11. | 12 | 13 | 14 | 15. 16. 17.

11 - 432 –21 356

6001

120 000

3 000 )

3 000

3 000

774 972 – 48 664

2 642 –

2 226 + 19

2499

146 545 – 83033 220 923 + 15 248

1 224 - 253 601 + 230

1 134 - 56 449

1049 - 122

I
t

|750

15 1 137 683) - 33 431

9 849 + 161

- 1 8 961 – 102

109 7089 – 29

2 523 -

372 -

135

18

13

7 1 -6041 190 )

3 000 750 2 745 – 187 1270 - 1 528 - 2551 5 754 + 387 436 + 132 13 213 + 307 809

1527364 -

1 006 -

2 448 +

2721

99

117

51

3 8 –

2455 +

T
L

+
1
1

+1++

837

737

Reichsbant . . . .

Stābt. Bant zu Breßlau .

Kölniſche Privatbant . . .

Magdeburger Privatban ! .

Danziger Privat - Ultien .
Bant . . . . . . .

Provinzial- Aktien Bant des

Großherzogthums Poſen .

Hannoverſche Bant . . .

8 Frankfurter Bant . . .

Bayeriſche Notenbant . .

Sächfiſche Banf zu Dresden

11 Leipziger Rafjenverein . .

Chemnißer Stadtban! . .

13 Württembergiſche Notenbart

14 Badiſe Bant . . . . .

15 Bant für Süddeutſchland .

Braunſchweigiſche Bant . .

Kommerzbant in Lübec . .

18 Bremer Bant . . . . .

2081

3 000

12 000

17 143

7 500

30 000

3 0001

935 – 243
2776 + 95 5615

6546 + 918 3 843

28 134 – 1429 10 701
16 682 -- 1 283 5 033

- 5661 1331

129

I+I
I
I

++1
1

+1+1
1

+++

1 814

2060

1

3211

-

62

108
21
49

1 247

750 1489 – 316

1 200 5106 + 19

3917 / 10 695 – 123

101864 923 - 2 251

3 957 41 332 – 5 001

226 2 654 – 318

127 510 + 4

541) 20 094 + 880

1522 13 635 + 1222

1 738 15 331 + 1028

2 062 – 386
523 1271

855 4069 + 268

1 943 +
219 -
216 +
181 +

9 690 + 10791

535 + 1711

2 520 - 374
236 + 57)

12 510 211

5 671 - 444

27 382 + 495

38 053 855

86 123 – 2061

90 231 – 4 418

7 962 219

3 925 - 304

31 282 + 1 035

25 441 + 1277

33 679 + 1090

16 285 + 177
6 724 - 49

36 799 – 1158

64 764

+
+

+1
1

++1111

9351 646 58)

9 873

8 966

9 7441

1 224 –

638 +

839

90001

9 0001

15 672

10 500

2 400

16 607

833

1 193

1 853

1 48

572

99 11

1+

399 63

718

497
277

128

99

1 589

1 206

566

1 530 633

2 451 + 75

14 587 – 10152 481 + 307] 115 -
I

74 650

Zuſammen . 268 332 40 409 967 507 – 34 094) 240 018 – 84 360 257 544 + 14 504 44054 + 618 8 506 + 4441586 352 + 38 528 16 629

Beme r l u tg e I .

Zu Spalte 5* : Davon in Abſchnitten zu 100 Mhe = 673 572 200 Alle
200 = 561 600 Mo (bei der Bank Nr. 6 ),

• 500 = 60 967 500 M (bei den Banten Nr. 1, 6 , 8 , 10 , 11),
· 1000 . = 230 700 500 Mlo . . . . 1, 2 , 8 ).

Zu Spalte 9 Nr. 8* : Darunter 136 000 Ale noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten.
zu 9 · 15 * : 94 911 M . Gulden - und Thalernoten .
Zu Spalte 1 Nr. 5 . Es iſt hier der Stand der Danziger Privataltienbank vom 23. Oktober d . J . angegeben , da derjenig
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Weſe n .

banten Ende Oktober 18 8 5

fichten , verglichen mit demjenigen Ende September 1885.

auf tauſend Mart.)
Activa .

Metall. Sonſtige GegenGegen Reichs.
30. Sept. | taffen .

1885. Icheine.

Gegen Noten Gegen
30. Sept. anderer 30 . Sept. Wechſel.

1885 . | Banten . / 1885 .

Gegen Gegen Gegen

30. Sept. Lombard. 30 .Sept. Effetten . / 30. Sept.
1885 . 1885. 1885 .

Summe

der
Altida .

30. Sept
1885.

Gegen

30. Sept.
1885.

Uttiva .

a
u
f
e
n
d
t

R
u
m
m
e
r

.

Beftand.)

18. 19. 20. 21. 22 . | 23. 1 24. 1 25 . i 26 . 1 27. i 28. 29 . 30. 1 31. 32. 33.

21 900 + 133 12 542 – 1 880 - 18 142 55 783 – 13 477

I

- - 32 238387 356
4 919

– 33 068
486

50 563

3 715157+
+

+
+ +++1

1+1!

I! ++

26 207 – 1920 1 148 336

10 094

- 395| +16 7 121 282 565 9 173

4 23

+
+476 1 058 444 + |262 72 + 7 255

79

593 985 + 36 116
1 133 + 100

829 + 51

1065 + 237

1006 - 7

540 - 64
1 865

3 759

33055

6040 1 355 319 - 4 46436

+

13653

'

3 365

+

436

+L
i
l

T

358 144 1 112 620

5 867

27

39 041

493

998

15 432

23 977

44 967

197 600 265 4 728 19 770

1 515

1 366

1 366

2 835

2 298

? 424

1 232

3 665 1 678

I+
I
I

+I+
I
I

+
I
I

++++
I
l

80 116 96 86 123 2 061

17 099 436 71 - 4 364

I
l

++++I
l
l
i
i
t

1+1+

+ 1 350 1 316 82 115 90 231 4 418

1 032

i1+
1
1
++

1
1
++I++

57 436

4 230264 12 93 150 138 219

198

+ ++1+ 1++ i++
I
I

++i 85

582

7 634

3 352

1 953
5 639

943
388

831 -

1873 -
2 562 -

6 368 -
1 624

2 908 203

' +++
I
I
+I+

I
I

+1

127

7 962

3 925

31 282
25 441

100 527 35419 349

18 185

++!!!!++I++

304

1 035 13

1 377

168

363

162
96

1 006

1 628 + 1075
80 - 62

293 + 141
284 + 195
218 + 124

20 537

8 538

4 578 +
5 262 +
538 -

291

1 508 )

965 4 106 33 679

682

887

2 707

480

50
161

1536471 589

+
+

+
+ 361 16 384

33 346 113 343 373

33 339

947
101

6 940
823 1 688 204 389 902 37 618 - 1115 18

676 2711 + 34 816 22 878 ) + 445 28 310 – 4 995| 663 236 – 32 333 75 951 - 19 924 67 909 – 13 919 65 831 - 11701 600 386 - 37 080

voin 31. deff. Mts. bei Aufſtellung dieſer Ueberſicht 110ch nicht veröffentlich war.
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3 . Polizei-Wefe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Ulter und Seimath

-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beftrafung .

Behörde, welche die

Aufweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Uusweiſungai.

beſchluſſes
des Ausgewieſenen .

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgefeßbuchs :

1. Johann Neumann, geboren am 2 . Juni 1840 zu Bullen - ſchwerer Diebſtahl|Königlich preußiſcher Re. 131 . Juli
Häusler und Zim dorf, Bezirk Friedland, Böhmen , eben - und Bedrohung (31/4 gierungs - Präſtdent zu d . J.

mermann , daſelbſt ortsangehörig , Jahre Zuchthaus laut| Liegniß ,

Erkenntniß vom 22.

Juni 1882),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſebuch 8 :

2. Emil Ignaz lorenz, geboren am 22. Auguſt 1853 zu Franz- Diebſtahl und Land. Königlich preußiſcher Re-16 . Oktober
Müller - und Bäder. berg , Bezirk Leitmeriß , Böhmen , orts- ſtreichen , gierungs • Präſident zu d . J.
geſelle , | angehörig zu Dobern , ebendaſelbſt, | Frankfurt a ./ D .,

3. Takob Rruppa, Hir. 14 Jahre, geboren zu Nafſoburta , Be- Landſtreichen und Königlich preußiſcher Ke- 17. Dktober

tenjunge, zirk Littowan , Mähren , ortsangehörig Betteln , gierungs · Präſident zu d. J .

zu Brzezowa, Bezirk Brod, úngarn , Dppeln ,

ebendaſelbſt,

4 . a ) Wenzel Ambros, geboren am 21 . September 1844 zul ,

Maurer, Wilhelmau, Bezirk Deutſchbrod, Böb :

men , ebendaſelbſt ortsangehörig ,

b) Barbara Ambros, geboren 1845 zu Wilhelmau , ebentafelbft

deſſen Ehefrau, ortsangehörig,

c) Jojef Peijel, geboren am 15 . April 1865 zu Will desgleichen , Königlich bayeriſches Be.17. Oktober
I Schuhmacher, Thelmau , ebendaſelbft ortsangehörig . zirksamt Traunſtein , 1 d . J .

d ) Anton Macho- geboren am 11. März 1864 zu Wilhelm .

tha , Fleiſchhauer, au , ebendaſelbſt ortsangehörig,

e) FranzMacotha, geboren am 23. Juli 1866 zu Wilhelin .

Shuhmacher, Tau, ebenſelbft ortsangehörig ,

5 . Guſtav Spradel, geboren am 15 . April 1852 zu Dſtrow , Widerſtand gegen die Rönigliche Polizei. Direk. 17. Oktober

Schuhmacher, Bezirk Beneſchau, Böhmen , ebendaſelbſt Staatsgewalt, Ruhe. tion zu München , Bay. d . J .

ortsangehörig , ſtörung , Landſtrei. ern ,
den , Führung fal.

icher legitimations,

papiere, falſche Na

mensangabe,

6 . Karl Bolte, Ma- geboren am 23 . März 1835 zu Jerſey , Landſtreichen , Stadtmagiſtrat Kaufbeu : 26. Oktober

troſe, Country Hudſon, Štaat New Jerſey , ren , Bayern , 1 d . J .

Vereinigte Staaten von Amerika , eben

daſelbſt ortsangehörig ,

7. Joſef Weinbold , geboren am 25 . Mai 1858 in Jägern. Landſtreichen und Röniglich ſächſiſche Kreis- 7. Dktober

Bergarbeiter, T dorf, Deſterreichiſch -Schleſien , ortsange. Betteln , hauptmannſchaftZwiđau , d. J .

hörig in Radſtadt in Salzburg, Bezirk
St. Johann,

3. Etienne Le Saint, geboren am 1. April 1859 in Morlair, Landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirks-Práſt. 19 . Oktober

Bäder, Departement Finiſtère, Frankreich, eben . cent zu Meß, d . 3.

taſelbſt ortsangehörig ,

9 . Louis Garcia , Sand- geboren am 4. September 1853 in desgleichen , derſelbe, desgleichen .

lungsreiſender, Paris, Frankreich , ebendaſelbſt ortsan

gehörig ,
10 . Auguſt Pellan , Erd- geboren am 15. Mai 1857 in Lauvalloy, desgleichen , Raiſerlicher Bezirks -Pr& fl. 7 . Oktober

arbeiter, Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, dent zu Colmar, 1 d . J .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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2 . Zoll- und Steuer-Wejen : Abänderung der Anleitung zur

Aufſtellung der lieberſichten über die Beſteuerung des

Tabads . . . . . . . . . . . . . . . 517

Finang- Welen : Nachweiſung über Einnahmen des Reichs

vom 1 . April bis Ende Dłtober 1885 . . . . . 518

4 . Militär- Welen : Nachtrags - Verzeichniß höherer Lehr

anſtalten , welche zur Ausſtellung von Zeugniſſen über die

wiſſenjchaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen

Militärdienſt berechtigt ſind ; - desgr. Namhaftmachung

proviſoriſch berechtigter Anſtalten . . . . . . 519
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1. Konſulat:Weje n.

Scinc Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

den Kaufmann Friß Chriſt zum Konſul in Santos (Braſilien )

und

den Kaufmann Elias le Bas zum Vize-Konſul in St. Malo ( Frankreich )

zu errienreit geruht.

em zin Konſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Düſſeldorf ernannten Herrn D . 3 . Wartello

ijt das Exequatur Namens des Reichs ertheilt worden .

2 . Zoll: und Steuer: Weien.

Der villidesrath hat in ſeiner Sißung vom 29. Dktober d . J . beſchloſſen ,

sie durd ) den Beſchluß vom 7. Juni 1880 (Central- Blatt von 1880 Seite 420) ſeligeſiellte

Anleitung zur Aufſtellung der Weberſichten über die Beſteuerung des Tabacke dahin šli ändern ,

daß der Ginſendungstermin für die Weberſicht über den Tabadbau und die Ergebniſſe der Tabac :

ernte (Muſter 2 ) vom 1 . Mai auf den 1 . Juli des auf die Ernte folgenden Jahres ver:

legt wird .

Berlin , den 10 . November 1885. Der Ncichskanzler.

3 . Vertretung: Ed .
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3 . Finanz- W efe n .

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1 . April 1885 bis zum Schluſſe des Monats Oktober 1885 .

Bezeichnung
Ausfuhr.

der

Die Solle
Einnahme beträgt

vom Beginn des

Etatsjahres bis

zum Schluſſe des

obengenannten

Monats

Bleiben

Einnahme

in demſelben

Zeitraum

des Vorjahres

(Spalte 4)

Differenz

zwiſchen den

Spalten 4

und 5 ,

+ mehr

- weniger

Vergütungen

Einnahmen .

2 6 .

I
l

Zölle . . . . . . . . . . . . 136 754 713 334 704 136 420 009 124 878 375 + 11541634

Tabadſteuer . . . . . . . . . 4 142 089 216 686 3925 403 2 760 374 + 1165 029

Rübenzucerſteller . · · · · · · · 6 944 313 117 554 256 - 110 609 943 - 89 608 548 - 21001 395

Salzſteuer . . . . . . . . . . 21 196 289 33 325 22367421 162 964 20 939 290 +

Branntweinſteuer . . . 21 016 593 7 966 537 13 050 056 14 386 545 - 1 336 489

Uebergangsabgaben von Branntwein . 57 344 57 344 69 978 – 12 634

Brauſieuer . . . . . . 11 722 488 206 272 11 516 216 11 046 554 + 469 662

Uebergangsabgaben von Bier . . . 1 078 794 1078 794 974 057 + 104 737

Sumine 202 912 623 126 311 780 76 600 843 85 446 625 - 8 845 782

Spielfartenſtempel · · · · · · 548 530 537 490 + 11 040
Wechſelſtempelſteuer . . . . . . 51 518. 3923 510 3975 028 –

Stempelabgabe für
a ) Werthpapiere . 2 159 821

b ) Schlußnoten und Rechnungen . 844025

c) Kauf- und ſonſtige Anſchaffungs :
geſchäfte .

370 859
. . . . . . .

973 1661 4677 751 -
.

d ) Looſe zu

Privatlotterien . . . . . 329 880

Staatslotterien . . . 3 158 404 3144 952 + 13 452

Anmerkung. Die zur Reichstafle gelangte Sit-Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Verwaltungskoſten beträgt bei den nach bezeichneten Einnahmen bis Ende Oktober 1885 :

ft-Einnahme vom
Beze i dy nung

Differenz zwiſchen den
Sſt -Einnahme in

Beginn des Etatsjahres
demſelben Zeitraum des

Spalten 2 und 3
der bis zum Schluß des + mehr

Vorjahres
obengenannten Monats weniger

Einn a h men .
Ali Ali

2 . 3 .

119 629 278

7 792 338

14 076 142

19 857 715

108 477 486

6 595 426

15 945 005

19 983 162

Zölle . . . . . . . . . . . . .

Labadſteuer . . . . . . . . . . .

Rübenzuderſteuer . . . . . . . . .

Salzſteiler . . . .

Vranntweinſteuer und Uebergangsabgabe

von Branntwein . . . :

Prauſteuer und liebergangsabgabe von Vier

Summe

Spielfartenſtempel . . . . . . . .

+ 11 151 792

+ 1196 912

1 868 863

125 447++
i
l
1+

20 823 220

10 677 877

192 856 570

515 733

22 884 215

10 185 195

184 070 489

492 922

-

+

+

+

2 060 995

492 682

8 786 081

22 811
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4 . M ilitä r ·Weſe n .

- - - -

B efni1n1 tm a ch u n g.

Im Verfolg der Bekanntmachung vom 23. April 8 . J . (S . 171) wird hierunter ein Nachtrags-Verzeid,niß

ſolcher höheren Lehranſtalten veröffentlicht, welche nach 8 . 90 Th. I. der Wehrordnung vom 28. September 1875

zur Ausſtellung von Zeugniſſen über die wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Militär

dienſt berechtigt ſind.

N a ch t r a g 8 - V e rze i ch niß

ſolcher höheren Pehranſtalten, welche zur Ausſtellung von Zeugniſſen über die

wiſſenſdaftliche Befähigung für den einjährig - freiwilligen Militärdienſt bes

rechtigt ſind.

A . Lehranſtalten , bei welchen der einjährige, erfolgreiche Beſuch der zweiten Klaſſe zur Dar.

legung der wiſſenſchaftlichen Befähigung erforderlich iſt.

a . Gymnaſien .

1. Königreich Preußen .
verbunden mit dem Real-Gymnaſium daſelbſt,

A . a . I. 182 a . a . D .).
Provinz Pommern.

1 . Das Gymnaſium zu Garz a . 8 . Oder (bisher Pro II. Elſaſs-Lothringen .

gymnaſium , B . a. I. 8 des Verzeichniſſes vom

23. April d . I., S . 171).
Das Gymnaſium zu Sdilettſtadt (bisher Real-Gym

naſium , A . b . XVII. 3 a . a . D .).

Provinz Hannover. Anmerk. Anerkennung mit rückwirkender

2 . Das Gymnaſium Andreanum zu Hildesheim (bisher I Rraft bis zum Schluſſe des Schuljahres 1884 /85 .

b . Real-Gymnafien .

Königreich Preußen .

Provinz Hannover.

Das Andreas-Real-Gymnaſium zu Hildesheim (bisher Real- Gymnaſium , verbunden mit dem Gymnaſium

Andreanum daſelbſt, A . b . I. 59 a. a. D .).

1 . Lehranſtalten , bei welchen der einjährige, erfolgreiche Beſuch der erſten Miaſſe zur Dars

legning der wiſſenſchaftlichen Befähigung erforderlich iſt.

a . Progymnafien .

Elſaß :Lothringeu .

Das Progymnaſium 311 Biſchweiler (bisher Neal- Progymnaſium , B . c. XV. I a. a. D .).

Anmerk. Anerkennung init rückwirfender Kraft bis zu Schlu115 des Shujihres 1881/85.

83 *
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b . Realſchulen.

1. Königreich Preußen . . Großherzogthum Beffen.

Provinz Schleswig -Holſtein . * Die Realſchule zi1 Wimpfen am Berg (bisher

+ 1. Die Realſchule zu Ottenſen . höhere Bürgerſchule, C . a . aa, V . a . a . D .) .

Anmerk. Anerkennung init rückwirkender

Kraft für diejenigen Zöglinge, welche im Dſter : III. Elſaß Lothringen .

termin 1885 die Entlaſſungsprüfung beſtanden
* Die Realſchule zu Rappoltsweiler.

haben .
Anmerk. Anerkennung mit rückwirkender

Provinz Heiſen -Naſſau. Kraft bis zum Herbſttermin 1885.

+ 2. Dic Realſchule zu Wiesbaden (bisher Ober:

Realſchule, A . c. I. 11 a . a . D .).

c. Real-Progymnaſien .

Königreich Preußen . , 3 . das Real- Progymnaſium z11 Schönebed (bisher

Provinz Weſtpreußen. Realſchule, B . b . I. 1 a . N . D .).

1 . Das Real- Progymnaſium zu Culm (bisher unter Anmerk. Anerkennung mit rüďwirfender Kraft

C . a . aa . I. 2 a . a . D .). bis zum Oſtertermin 1885.

Provinz Sachſen . Provinz Heijen -Najjau.

2 . Das Real: Progymnaſium 311 Langenjalza (bis 4 . Das Real- Progymnaſiuın 311 Ems (bisher unter

her unter C . a . aa. I 10 a. a . D .), C . a , aa. I. 18 a. a . D .).

. P . Lehranſtalten , bei welchen das Beſtehen der Entlaſſungsprüfung zur Darlegung der wiſiert:

idaftlichen Befähigung erforderlich iſt.

1a. Deffentliche.

aa. Höhere Bürgerſdulen .

Königreich Preußen . Hohenzollern 'iche Lande,

Nyeinprovinz. + 2. Die höhere Bürgerſchule zu Hechingen (bisher

+ 1. Die höhere Bürgerſchule 311 Bom (bisher Real-Progymnaſium , C . a . aa . I. 24 a . a. D .).

Real- Progymnaſium , B . c. I. 67 a . . D .). Anumert. Anerkennung mit rückwirkender

Anmerk. Anerkennung mit rückwirkender
Kraft bis zum Herbſttermin 1885.

Kraft bis zum Oſtertermin 1885.

(bb. Andere Lehranftalten .)

b . Privat-Lehranſtalten . )

l. Königreich Württemberg. ' II. Fürſtenthum Schwarzburg-Nudolſtadt.

Die Privat-Lateinſchule des Profeſſors Warth 211 Die Erziehungs-Anſtalt des Dr. Johannes Barop zu

Kornthal (bisher proviſoriſch berechtigt, Ver: Reilhau (früher mit *) (Verzeichniß vom

zeichniß vom 21. April d . J., S . 187, IV.) 23. April 8 . J., S . 171, C . b . VIII.).

) Die mit einem + bezeichneten Lehranſtalten haben keinen obligatoriſchen Unterricht im Lateini.

X ) Tie unter dicſer Kategorie aufgeführten Anſtalten dürfen Befähigungszeugniſie nur auf Grund einer im Beiſein

cines Regierungs -Kommiffars abgehaltenen , wohl veſtandenen Entlaſjungsprüfung ausſtellen , für welche das Reglement von der
Kuilidt behörde genehmigt iſt.
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D . Lehranſtalten , deren Berechtigung zur Ausſtellung wiſſenſchaftlicher Befähigungszeugniſſe von

der Erfüllung beſonders feſtgeſtellter Bedingungen abhängig iſt.

Königreich Preußen .

Provinz Schleswig-Holſtein.

Die Kaiſerliche Marineſchule zu Riel (D . I. 1 a . a . D .).1)

Berlin , den 13. November 1885. Der Reichstanzler.

In Vertretung: Ed.

Bekanntm ad u ng.

Den nach bezeichneten Lehranſtalten :

1. dem Knaben - Inſtitut des Dr. Rünkler (früher Privat-Erziehunge-Unſtalt von Dr. Rünkler und

Dr. Burtart) zu Biebrich ,

+ 2 . der katholiſchen Knaben -Unterrichts- und Erziehungs-Anſtalt von Gerhard Loben zu Kemperhof

bei Coblenz,

+ 3. der Knaben -Abtheilung der Privatſchule des Dr. Friedrich Thomas Roth (früher Teichmann ) zu

Leipzig und

+ 4 . der Erziehungs-Anſtalt des Dr. Heinrich Stoy zu Sena

iſt proviſoriſch , und zwar der unter Ziffer 2 aufgeführten Anſtalt nur bis einſchließlich zum Dſtertermin

1887, geſtattet worden , Zeugniſſe über die wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Militär:

dienſt denjenigen ihrer Schüler zu ertheilen , welche eine auf Grund eines von der Aufſichtsbehörde geneh

migten Reglements in Gegenwart eines Regierungs-Kommiſſars abzuhaltende Entlaſſungsprüfung wohl be :

ſtanden haben.

Gleichzeitig wird der den Anſtalten unter 2 und 4 verliehenen Berechtigung rüdwirtende Kraft zu

Gunſten derjenigen Zöglinge beigelegt, welche die zum Dſtertermin 1885 abgehaltene Entlaſſungsprüfung

beſtanden haben .

Berlin , den 13. November 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : Ed .

1) Dieſe Anſtalt darf denjenigen jungen Leuten Befähigungszeugniſſe ausſtellen , welche die Kadetten -Eintrittsprüfung
beſtanden haben . (Vorbedingung der Zulaſſung zu dieſer Prüfung iſt die Beibringung des Zeugniſſes der Reife für die Prima

eines deutſchen Gymnaſiums oder Real-Gymnaſiums.)

+) Die mit einem + bezeichneten Lehranſtalten haben keinen obligatoriſchen Unterricht im Latein .

5 . Polizei. W efe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Ulter und Seimath

L
a
u
f
e
n
d
e

M
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Audweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

beſchluſſes.des Ausgewieſenen .

6 .

1

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuché :

1. Vittoria Marcinial, ca . 30 Jahre, geboren und ortsangehörig/Landſtreichen und Röniglich preußiſcher Re. 6 . November

unverehelicht. in Zakrzewo bei Nieszawa, Gouverne. Bettein , gierung8 · Präſident zu d. 3.

inent Warſchau , Ruſſiſch-Polen , Marienwerder,
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Name und Stand Ulter und Heimath
-L
a
u
f
e
n
d
e

M
e

.

Grund

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Auswelfung8.

beſchluffes.des Gußgewieſenen.

2. Karl Albert Reuti. geboren am 22. Oktober 1856 zu Gun. Widerſtand gegen die Königlich preußiſcher Re. 7. November

mann, Mechaniter, talingen , Kanton Zürich, Schweiz, eben . Staatsgewalt, Lando gierung8 · Präſident zu d . J.

daſelbſt ortsangehörig, ſtreichen , Betteln und Potsdam ,

Führung falſcher Les
gitimationspapiere,

8 . Franz Boleda (50 geboren am 27. September 1859 zu Landſtreichen , Röniglich preußiſcher Re. 5. November

Tecet), Sutmacher: Brünn, Mähren , ebendaſelbſt ortsange gierung8 · Präſident zu d . J.
geſelle, hörig, Breslau ,

4 . Berla (Perla ) geſchie. 35 Jahre, geboren zu Piaſtow , Bezirtdesgleichen , Röniglich preußiſcher Re- 30 . Dłtober

dene Årbeiter Gna. Roden , Rufflich .Polen , örtéangehörig / gierungs • Präſident zu d . J .

belmann, geborene zu Warſchau, ebendaſelbſt, Oppeln ,
Goldberger,

5 . Jürgen Diedrich geboren am 26. März 1861 zu Rolding, Betteln im wieder. Röniglich preußiſche Ke- 6 . November

Carslund, Maler. Dänemark, ebendaſelbſt ortsangehörig, holten Rüdfall, gierung zu Schleswig, d . J .

gehülfe,

6 . Guſtav Straloid , geboren am 6. Januar 1867 zu Krines , Diebſtahl, Landſtrei. Stadtmagiſtrat Nürnberg, 27. Auguſt

Rommis, Bezirk Nimburg, Böhmen , ortsangel dhen , Betteln und Bayern ,

hörig zu Ungariſch .Dſtra, | Führung eines fal.

ſchen Zeugnifies ,

7 . (Andreas Jasztra . geboren am 11. Ottober 1859 zu Bu- landſtreichen , Stadtmagiſtrat Erlangen , 27. Ottober

ban , Drahtbinder, "datin , Komitat Trentſchin , ångarn , Bayern , 1 d . g .

ebendaſelbſt ortsangehörig,

8. Karl Xudul, Stu. geboren am 26 . Dezember 1865 zu Lesze- desgleichen , Stadtmagiſtrat Raufbeu - 29. Dktober
dent, 1 janv, Bezirt Bagneski, Gouvernement ren , Bayern , 1 d . J .

Grodno, Rußland, ebendaſelbſt ortsan .
gehörig,

9 . Friedrich Fiala, Ma- geboren am 22. März 1846 zu Rutten , Betteln im wieder- Röniglich fachitſche Kreis- 21. Dłtober

ſchinenſchloſſer, berg , Böhmen , ebendaſelbſt ortsange, holten Rüdfall, I Hauptmannſchaft Zwiđau,/ d . J .

hörig ,

10 . Mathias þurlens, geboren am 20 . Februar 1858 zu Ser: Landſtreichen und Großherzoglich oldenburgi. 30. Dłtober

Poſamentier, zogenbuſch, Niederlande, ebendaſelbft Betteln , ſches Staatsminiſterium , d . 9 .

ortsangehörig, | Departementdes Innern ,

zu bldenburg ,

11. Guſtav Poirier, geboren am 15 . April 1860 in la Seffo. Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirks-Präft- 7 . Ottober

Erdarbeiter, nale, Frankreich, dent zu Colmar, 1 d . I .

12. JoſefineStouvenel, geboren am 18 . Februar 1857 in Gerbe. desgleichen , derſelbe, 10. Ottober

ohne Gewerbe, 7 pal, Frankreich, ebendaſelbſt ortsange. d . I .

hörig,

13. Johann Franz Ernſt geboren am 28. Dktober 1856 zu Buſ: Landſtreichen und derſelbe, desgleichen .

Poulet, Båder, Tany, Frankreich, ebendaſelbſt ortsange. Betteln ,
14 . Jojef Salin , Erd- hörig,

arbeiter, geboren am 3. Mai 1848 in Loubrien, Landſtreichen , derſelbe, 17. Dłtober
Italien,

15. Eliſe Schaad, Dienſt. geboren am 9. Oktober 1859 zu Altis- desgleichen, derſelbe, 23. Ötober
mago, wyl, Ranton Bern , Schweiz, ebenda. d. J.

ſelbſt ortsangehörig,

16 . Heinrich Pabſt, Sei, geboren am 30. Januar 1866 zu Ge- desgleichen , derſelbe, 28. Oktober

ler , benstorf, Ranton Aargau , Schweiz, d. J.

ebendaſelbſt ortsangeyörig,

17. Guiſeppe Biſiad , geboren am 3. März 1867 zu Gorizia, desgleichen , derſelbe, 29. Dktober

Schloffer, 1 Deſterreich, ebendaſelbſt ortsangehörig,
1 d . 9 .

18. Siegfried Raudniß. geboren am 14 . Mai 1865 zu Prag desgleichen , Kaiſerlicher Bezirts-Präft. 5 . November

| Handlungskommis," | Böhmen , ebendaſelbft ortsangehörig, 7 | dent zu Straßburg, 1 d. J.

D . J .

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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3. Berfiderung8•Weſen : Erſtattung der für das leßte
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gezahlten Unfallentſchädigungen durch die Berufsgenoſſen

Tohaften . . . . . . . . . . . . . . . 525
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1. Fina n z -Weſe n.

Nachweiſung verſchiedener Einnahmen des Reichs für die Zeit vom Beginn des Etatsjahres bis

zum Schluß des Monats Oktober 1885 . * )

Bezeichnung

der

Einnahmen.

Einnahme

vom Beginn des

Statsjahreš bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

Alle

Einnahme Mithin im Etats

in demſelben Zeit: 1 jahre 1885 /86

raum des Vor + mehr

jahres - weniger

M M

Poſt- und Telegraphen -Verwaltung . .

Reichseiſenbahn -Verwaltung* *) . . . .

97 714 932

28 043 500

93 687-528

28 459 122

+ 4027 404

- 415 622

*) Die Nachweiſung der Einnahmen an Zöllen 2c. iſt veröffentlicht im Central- Blatt für 1885 Seite 518.

* *) Die Einnahme für das laufende Etatsjahr iſt nach proviſoriſchen Ermittelungen , diejenige des Vorjahres nada

definitiven Feſtſtellungen angegeben .
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2 . Zoll: und Steuer: Weſen.

Nach einer Mittheilung der Königlich preußiſchen Regierung werden Cerminpreiſe *) für Şafer an der Börſe

in Cöln a. /Rh. und für Weizen , Roggen , Hafer und Rüből an der Börſe in Frankfurt a ./M . nicht notirt.

Berlin , den 22. November 1885. . Der Reichstanzler.

In Vertretung: v . Burchard.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Königreich Preußen.

Es iſt ertheiltworden :

dein Unterſteueramt zu Gardelegen im Bezirt des Hauptſteueramts zu Stendal die unbeſchränkte

Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen II ,

dem Hauptſteueramt zu Rheine die Befugniß zur Erledigung von Verſendungsſcheinen I über uns

derſteuerten inländiſchen Taback,

dem Unterſteuerant zu Fulda in Bezirk des Hauptſteueramts zu Hanau die Befugniß zur Augs

fertigung von Begleitſcheinen I,

dein Hauptſteueramt zu Wittenberg die Befugniß zur Abfertigung des mit dem Anſpruch auf

Steuervergütung auszuführenden Branntweins,

dem Unterſteueramt zu Oldesloe im Bezirk des Hauptzollamtes zu Wandsbeck die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I über das für J. Drews daſelbſt zum Einſalzen von Felen

abgelaſſene inländiſche Salz ,

und dem Unterſteueramt zu Hagen im Bezirk des Hauptſteueramts zu Dortmund die Befugniß zur

Erledigung von Begleitſcheinen I über die für die Kattundruderei der Gebrüder Elbers daſelbſt

zur Veredelung mit der Bedingung der Wiederausfuhr eingehenden rohen baumwollenen Gewebe ,

ſowie zur Ausfertigung von Begleitſcheinen I über die nach der Verarbeitung wieder auszu :

führenden baumwolenen Gewebe.

Die Unterſteuerämter zu Beeliß im Bezir des Hauptſteueramte zu Potsdam , zu Grimmen im

Bezirk des Hauptzollamts zu Wolgaft, zu Dingelſtedt im Bezirt des Hauptſteueramts zu Langenſalza , zu

Neuſtadt bei Magdeburg im Bezirk des Hauptſteueramts zu Magdeburg , zu Lauchſtedt und Löbejün im

Bezirt des Hauptſteueramte zu Halle a . Saale und die Steuer-Rezepturen zu glfeld und Wippra im

Bezirk des Hauptſteueramts zu Nordhauſen ſind aufgehoben .

Ferner iſt ertheilt worden :

Jm Königreich Bayern :

dem Hauptzollamt zu Landau i. Pfalz die Befugniß zur Eingangsabfertigung von Rohzucker zum

ermäßigten Zolſaße von 24 M . für 100 kg.

Im Großherzogthum Baden :

dem Hauptſteueramt zu Lahr die Befugniß zur Abfertigung der unter Eiſenbahnwagenraumverſchluß

. daſelbſt ankommenden Sendungen von ausländiſchem Robtabad.

* ) Central-Blatt 1885 S . 511.



- -525

3 . Verf ich é rung 8 •Were n.

Der Bundesrath bat im
tührung der

Unfallverficherunder offenen Beträge gleichzeitig bezeichnete Vierteljahr

Bekanntmachung.

Der Bundesrath hat im Verfolg des Beſchluſſes vom 22. Januar 1885 (Central-Blatt für das Deutſche

Reich Seite 51) zur Durchführung der Unfallverſicherung beſchloſſen , daß für die Zeit vom 1. Oktober bis

31. Dezember 1885 die von den Poſtverwaltungen vorgeſchoſſenen Beträge gleichzeitig mit den Vorſchüſſen

für das Jahr 1886 zur Erſtattung zu liquidiren, die Rechnungsergebniſſe für das bezeichnete Vierteljahr

indeſſen geſondert aufzuſtellen ſind.

Berlin , den 22. November 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : v . Boetticher.

4 . Marine und Schiffahrt.

Bekanntmachung,

betreffend die Muſterungsgebühren für Hochſeefiſcherei- Fahrzeuge.

Huf Grund des §. 23 der Seemannsordnung vom 27. Dezember 1872 (Reichs -Geſeßblatt Seite 409) hat

der Bundesrath beſchloſſen :

daß von den Hochſeefiſcherei-Fahrzeugen , unter Befreiung derſelben von den nach Maßgabe des

Tarifs vom 22. Februar 1873 (Central-Blatt S . 62) zu entrichtenden Koſten , für die Muſte

rungsverhandlungen vor den Seemannsämtern innerhalb des Bundesgebiets eine feſte Gebühr

von fünf Mart jährlich für jedes auf den Fang ausgehende Fahrzeug ohne Rüdſicht auf die

Zahl der angemuſterten Perſonen zu erheben ſei.

Berlin , den 24. November 1885 . Der Reichskanzler.

In Vertretung: v. Boetticher.

5 . Konſulat Wefen .

Namens des Reichs iſt das Exequatur ertheilt worden :

dem zum braſilianiſchen General-Ronſul für Preußen mit dem Siße in Frankfurt a./ M . er

nannten Dr. Pedro Ribeiro Moreira ,

dem zum Konſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Aachen ernannten Herrn Henry

S . Merritt

und

dem zum Konſul der Vereinigten Staaten von Amerita in Elberfeld ernannten Herrn Charles

Förſter.

84 *



- -526

6 . Polizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Seimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.1

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſung8.

beſchluffes .
des Ausgewieſenen .

5 . 6 .

1

a . Auf Grund des §. 39 des Strafgeſebuchs:

1. Moriß Duda , geboren am 12 . März 1855 zu Saleſel, Diebſtahl im wieder. Röniglich jächſiſche Kreis . 24. Oktober

Schloffergeſelle, Bezirt Böhmiſch Leipa , ortsangehörig holten Rüdfall, Un. hauptmannſchaft Baußen , d. J .
| in Retten , Bezirl Reichenberg , Böhmen , terſchlagung und Bel

trug ( 2 Jahre Zucht

baus laut Erkenntniß!

vom 6 . November

1883),

b . Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuchs:

2 . Franz Kreblit , geboren am 1. Dezember 1862 zu Brünn, Landſtreichen , Betteln, Königlich preußiſcher Re 13 . November
Müder, Mähren , ebendaſelbft ortsangehörig , | Annahme eines fala gierungs • Präſident zu d . J .

den Namens und Marienwerder,

Gebrauch eines fal.

den Atteſtes ,

3 . Anton Ruzida, geboren am 6 . Januar 1852 zu Drewo, Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 13. D Htober

| Schuhmachergeſelle, 7 hoftiß , Bezirt polleſchau , Böhmen , Betteln , gierungs - Präſident zu d . J.

| ortsangehörig ebendaſelbſt, Breslau,

4 . Louis Jaiciet, Ar. geboren am 21. Juli 1849 zu Rio de desgleichen , Röniglich preußiſcher Reo 9 . November

beiter, Janeiro, Braſilien , ortsangehörig eben . gierungs - Präſident zu d . J .
daſelbſt, Hannover,

5 . Franz Seraph Wen . geboren am 27. September 1857 zu landſtreichen , Führung Stadtmagiſtrat Raufbeu - 23. Ditober

ninger, Reûner, Radlbrunn , Niederöſterreich , ortsange. gefälſchter Legitima ren , Bayern , d . I .

hörig in Glaubendorf, Bezirt Ober. tionspapiere und An

bollabrunn, ebendaſelbſt, gabe eines falſchen
Namene,

6 . Joſef Poebner, geboren am 7 . März 1850 zu Engel- Landſtreichen , Königlich bayeriſches Be. 2. November

Fleiſcher, haus, Bezirk Grasliß, Böhmen, orts. zittsamt Sonthofen , d . J.
angebörig in Neuded, ebendaſelbſt,

7 . Alexander Pazderla, geboren am 23. Februar 1862 zu Wien , desgleichen , Röniglich bayeriſches Be. 5. November

| Rellner , | Defterreich , ortsangehörig ebendaſelbſt, zirtsamtSchrobenhauſen , d. J .

8 . Emil Sedelmayer, geboren am 29. Januar 1829 zu Nantes, Landſtreichen und Raiſerlicher Bezirts- Práfi: 11. November

Spengler, Frankreich , ortsangehörig ebendaielbſt, Betteln , dent zu Straßburg, | d . J .

9 . Vincenz Sorwath, geboren am 18 . September 1868 zu desgleichen , derſelbe, desgleichen .

| Uhrmacher, | Bicierden , Ungarn , ortsangehörig eben .

daſelbſt,

10 . Joſef Sottili, Mes geboren am 4 . September 1862 zu li. Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirts- Präſt. 21. Oktober

daniker , porno, Italien, dent zu Colmar,

11. Theophil Screier, geboren am 3. Mai 1862 zu Nieder. Landſtreichen und derſelbe, 30. Ditober

Tagner, gerlafingen , Kanton Solothurn, Betteln ,

Schweiz, ortsangehörig ebendaſelbſt,

12 . Franz Bincroin , geboren am 23. März 1864 zu Omun. Landſtreichen , derſelbe, 31. Oktober

Spengler, den , Ober-Deſterreich, ortsangehörig d . S .

ebendaſelbſt,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. zoll- und Steuer: Weſen.

Bekanntma diun g.

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 12. November 8 . J . beſchloffen , daß an die Stelle der bis :

herigen „ Beſtimmungen, betreffend die zodfreie Ablaſſung von Petroleum für andere gewerbliche Zwede als die

Leuchtöl=" und Leuchtgasfabrikation " = Central-Blatt für das Deutſche Reich , 1883 S . 351 und 366 –

die nachſtehenden treten :

Beſtimmungen ,

betreffend die zollfreie Ablaſſung von Petroleum für gewerbliche Zwecke.

1. Die oberſten Landes-Finanzbehörden ſind ermächtigt:

a ) den Palmkernöl-, Gummi- und Wachstuchfabriken , ſowie den Stüdfärbereien ſeidener und halbs

ſeidener Gewebe für dasjenige Petroleum unter 790 Dichtigkeitsgraden , welches dieſelben zur

Extraktion des Palmkernöls, beziehungsweiſe zur Löſung des Kautſchuds, der Lacke oder Farben ,

zur Verdünnung der Grundirungsmaſſen oder zur Reinigung der gefärbten Stoffe verwenden,

b ) den Petroleumraffinerien und den mit der Deſtilirung von Petroleum fich befaſſenden chemiſchen

Fabriken für dasjenige Petroleum , welches zur Herſtellung der erweislich in das Ausland aus

geführten oder an zum zollfreien Bezuge von Petroleum berechtigte gewerbliche Anlagen ab:

geſeßten Petroleumdeſtillate unter 790 Dichtigkeitsgraden verwendet worden iſt,

c) den Fabriken von Gasruß und Druckerſchwärze für dasjenige Petroleum über 830 Dichtigkeits

graden, welches dieſelben zur Erzeugung von Kuß oder Druderſchwärze verwenden ,

Zollfreiheit zu gewähren .
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2 . Dieſe Begünſtigung iſt nur auf jederzeitigen Widerruf und nur ſolchen gewerblichen Anlagen zus

zugeſtehen, deren Inhaber den mit der Rontrole beauftragten Beamten die Einſicht der kaufmänniſch ges

führten Bücher und die Kontrole des Betriebs während deſſelben jederzeit geſtatten und über den Bezug, die

Verarbeitung und den Vertrieb des Petroleums beziehungsweiſe fer Deſtilate aus ſolchem ſo genau Buch

führen , daß mit Külfe der betreffenden , gehörig zu belegenden Anſchreibungen , welche den revidirenden

Beamten auf Erfordern jederzeit vorgelegt werden müſſen , die Ordnungsmäßigkeit des Betriebes ſofort geprüft

werden kann.

3. Die Dichtigkeitsgrabe des Betroleums beziehungsweiſe der Petroleumdeſtillate find mittelft eines

amtlich beglaubigten Aräometers feſtzuſtellen .

4 . Un die Gewährungen der einzelnen Begünſtigungen ſind folgende Bedingungen zu knüpfen :

A . Für die unter Ziffer 1a, beziehungsweiſe c aufgeführten gewerblichen Anlagen :

a) das zolfrei abzulaſſende Petroleum muß unter Zoltontrole dirett bezogen, der zuſtändigen

Zoll- oder Steuerſtelle angemeldet und vorgeführt werden ;

b ) das zu Beleuchtungs- oder Schmierzweđen bezogene Petroleum iſt ebenfalls anzumelden und

vorzuführen , auch , ſoweit es underzolt iſt, zu verzollen ; . .

c ) die etwa zu anderen als den geſtatteten genannten Zweden zu verbrauchenden Rüdſtände

des zolfrei abgelaſſenen Petroleums ſind vor dem Verbrauche zu verzollen ;

d) die Abgabe von Petroleum , Petroleumdeſtillaten oder Petroleumrüdſtänden an Dritte iſt

unſtatthaft.

B . Für die unter Ziffer 1b aufgeführten gewerblichen Anlagen :

a ) es iſt lediglich die Verarbeitung und Verwendung ausländiſchen Petroleums geſtattet.

Daſſelbe iſt unmittelbar vom Auslande oder von öffentlichen Niederlagen unter Zoltontrole

zu beziehen ;

b ) die fabrikmäßige Gewinnung von Leuchtölim engeren Sinne (zwiſchen 790 und 830

Dichtigkeitsgraden ), ſowie von Leuchtgas oder Schmieröl aus Petroleum iſt unzuläſſig ;

c) die auszuführenden Deſtillate ſind der zuſtändigen zoll- oder Steuerſtelle anzumelden und

porzuführen. Die Abfertigung erfolgt unter Zoltontrole. Daſſelbe gilt, inſoweit nicht die

in Ziffer 5 A und B erwähnten Abfertigungserleichterungen zugeſtanden werden , für dies

jenigen Deſtillate , welche an zu deren zollfreiem Bezuge berechtigte gewerbliche Anlagen ab:

geſeßt werden ;

d ) die Zollfreiheit wird in der Weiſe gewährt, daß für jede erweislich ausgeführten oder an

die vorbezeichneten gewerblichen Anlagen abgeſekten netto 100 Rilogramm Deſtillate brutto

125 Kilogramm Petroleum von der zur Anſchreibung gelangten zoUpflichtigen Menge zoll

frei abgeſchrieben werden ;

e) behufs der Ermittelung des Nettogewichts der auszuführenden 2c. Deſtillate tann , ſofern

nicht im einzelnen Fale beſondere Bedenken beſtehen , bis auf Weiteres eine Caravergütung

von 20 Prozent für Barrels und von 21,5 Prozent für Ballons in Rechnung geſtellt

werden .

5 . Die oberſten Landes- Finanzbehörden ſind ferner ermächtigt, nach Maßgabe der nachſtehenden Bez

ſtimmungen auch anderen als den unter Ziffer 1 a aufgeführten gewerblichen Anlagen die Begünſtigung zu

gewähren , Benzin , Ligroin , Petroleumäther und andere Petroleumdeſtillate unter 790 Dichtigkeitsgraden behufe

der Verwendung für gewerbliche Zwecke als Löſungs- oder Extraktionsmittel aus Petroleumraffinerien und

chemiſchen Fabriken , welche ſich im Beſiß der unter Ziffer 1 b bezeichneten Zolbegünſtigung befinden , mit der

Wirkung beziehen zu dürfen , daß dieſen Raffinerien 2c. für das zur Herſtellung der Deſtillate verwendete auss

ländiſche Petroleum Zodfreiheit gewährt wird .

A . Auf gewerbliche Anlagen , in welchen leichte Petroleumdeſtillate zu Löſunges oder Extraktions

zwecken dienen , finden bei Gewährung obiger Begünſtigung die Beſtimmungen unter Ziffer 2

und 4 A c und d gleichmäßige Anwendung. Im Uebrigen iſt vorzuſchreiben ,

a ) daß der Inhaber der betreffenden gewerblichen Anlage fich für jedes Kalenderjahr bei dem

Bezirks -Hauptamt einen Erlaubnißſchein zu erwirken bat, in welchem die Gattung und die

höchſte Menge der von ihm im Laufe des Sabres zu beziehenden Petroleumdeſtiữate und

deren Verwendungszweck anzugeben iſt,
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b ) daß die Deftillate dirett aus einer im Beſiß der unter Ziffer 1 b bezeichneten Zolbegünſtis

gung befindlichen Raffinerie 2c. bezogen werden müſſen und

c) daß jede Beſtellung ſolcher Deſtillate ſchriftlich unter Beifügung des Erlaubnißſcheins zu er

folgen hat.

B . Seitens der Inhaber der Petroleumraffinerien 20. ſind die mit Anſpruch auf Zollerlaß an be

rechtigte gewerbliche Anlagen abzugebenden Deſtillate nach Gattung, Verpadungsart, Brutto: und

Nettogewicht mit dem Antrage auf z00freie Abſchreibung einer entſprechenden Menge ausländiſchen

Petroleums bei der zuſtändigen Zoll: oder Steuerſtelle unter Vorlegung des Beſtellſchreibens und

des zugehörigen Erlaubnißſcheins ſchriftlich anzumelden . Die Amtsſtelle vermerkt in dem Er :

laubnißſchein , der demnächſt mit dem Beſtellſchreiben zurückgegeben wird , Gattung und Menge

des bezogenen Deſtillate , ſowie dasjenige Quantum Petroleumdeſtillate, auf welches der Schein

Gültigteit behält, und benußt als Belag für die zolfreie Abſchreibung die Anmeldung, nachdem

auf derſelben von dem mit der Rontrole des Betriebs der Raffinerie 2c. beauftragten Ober :

beamten auf Grund der vorgenommenen Prüfung, insbeſondere der von ihm eingeſehenen tauf:

männiſchen Bücher (vergl. Ziffer 2 ) beſcheinigt worden iſt, daß die angemeldete Verſendung

wirklich ſtattgefunden hat.

Eine Kontrole des richtigen Eingangs der zur Verſendung angemeldeten Petroleumdeſtillate

bei der zum Empfang berechtigten gewerblichen Anlage findet regelmäßig nur dadurch ſtatt, daß

die mit der Rontrole der letteren beauftragten Beamten von den Eintragungen in die Erlaubniß

ſcheine Renntniß nehmen und dieſelben zur Prüfung der von dem Inhaber der Anlage geführten

Bücher benußen .

6 . Die weiter erforderlichen Bedingungen und Kontrolen werden von den oberſten Landes-Finang

behörden beſtimmt.

Berlin, den 2. Dezember 1885. Der Reichstangler.

In Vertretung: 0 . Burchard.

Nach einer Mittheilung der Röniglich preußiſchen Regierung werden an der Börſe in Poſen Cerminpreiſe *)

für Roggen nicht mehr notirt.

Berlin , den 1 . Dezember 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung : v. Burchard.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Königreich Preußen.

Es ift ertheilt worden :

dem Unterſteueramt zu Limburg im Bezirk des Hauptſteueramts zu Oberlahnſtein die Befugniß

zur Ausfertigung von Begleitſcheinen I über gebrauchte Mineralölfäſſer ,

dem Sauptſteueramt zu Marburg die Befugniß zur Ausfertigung von Begleitſcheinen I über

rohen Kaffee,

dem Unterſteueramt zu Xagen im Bezirk des Rauptſteueramts zu Dortmund die Befugniß zur Er

ledigung von Begleitſcheinen I über Retourwaaren und

dem Unterſteueramt zu Dillenburg im Bezirk des Hauptſteueramts zu Marburg die Befugniß zur

Abfertigung der mit Begleitſchein I unter Eiſenbahnwagen - Verſchluß eingehenden , bereits ſpeziell

revidirten unbearbeiteten Tabadblätter und Tabadſtengel.

a) Central-Blatt 1885 S . 511.
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Die Unterſteuerämter zu Loburg im Bezirk des Hauptſteueramts zu Burg , zu Peiß im Bezirk

des Rauptſteueramte zu Cottbus , zu Walsrode im Bezirk des Hauptſteueramts zu Celle , zu Jork und

Zeven im Bezirk des Hauptſteueramts zu Stade und zu Doruin im Bezirk des Hauptzolants zu Geeſte

münde find aufgehoben .

Zu Aſchersleben im Bezirk des Hauptſteueramts zu Halberſtadt iſt ein Salzſteueramt ers

richtet worden .

Das Nebenzollamt I. zu Robakow im Bezirk des Hauptzollamts zu Pogorzelice iſt in ein Neben :

zollamt II. umgewandelt worden .

Im Königreich Bayern.

Die Uebergangsſtelle zu Geroldshauſen im Bezirk des Hauptzollamts zu Würzburg iſt aufgehoben .

Im Großherzogthum Heffen.

In Bidenbach iſt eine der Hauptſteuerant zu Darmſtadt unterſtellte Ortseinnehmerei errichtet und

derſelben die Befugniß zur Ausfertigung und Erledigung von Verſendungsſcheinen I und II über unver

ſteuerten inländiſchen Taback , ſowie zur Erhebung der Uebergangsabgabe vom Bier und zur Erledigung von

Uebergangsſcheinen über Bier, Wein und Obſtwein beigelegt worden .

. 2 . Konſulat-Weſe n .

Seine Majeſtät der Raiſer haben im Namen des Reichs

den bisherigen erſten Vize- Ronſul bei dem General-Ronſulate in Conſtantinopel, Dr. jur. Galli

zum Vize-Konſul in Saſſy (Rumänien )
und

den Kaufmann James W . Little zum Vize-Konſul in Barrow in Furneß (Lancaſhire)

zu ernennen geruht.

3 . Polizei-Weſen.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand. Alter und Heimath

l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

des

Ausweifungo.

befluies.
des Ausgewieſenen.

4 . 5 .

Auf Grund des g. 362 des Strafgeſebucho:

1. Marie Alexandrowna geboren am 16 . Juli 1844 zu Moskau, verſuchter Betrug und Königlich preußiſcher Re- 19. November

| Werner , geborene Rußland, ebendaſelbſt ortsangehörig, Landſtreichen , gierung8 - Präſident zul d . 3 .

Jwanoff, angeblich Štettia ,

Näherin ,

2. Johann Holaſek geboren am 11. März 1859 zu Libecina, Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re. 7. November

(Holaczet), Schuh Bezirk Hohenınauth , Böhmen , ebenda. Betteln ,

Breslau,

3. Karl Fiajjig, Reli- geboren am 3. September 1859 zu Landſtreichen , derſelbe,

gierungs • Präſident zu d . J.

machergeſelle, ſelbſt ortsangehörig ,

18 . November

ner, Soßenploß, Bezirk Jägerndorf, Defter: d. J.

reichiſch.Schleſien , ebendaſelbſt ortsan .

gehörig,
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Name und Stand Ulter und Seimath

l
a
u
f
e
n
d
e

M. Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Uudweiſung

beſloffen hat.

Datum

des

Ausweiſungs .

beſchlufjes.
des üusgewieſenen .

-

4 . Franz Görlid , geboren am 1. April 1866 zu Reiwieſen , Vergehen gegen §. 136 Königlic preußiſcher Re- 4 . November
Bådergeſelle, Bezirk Freiwaldau, Dſterreichiſch -Schle. d. R . St.- G .- B . und gierung8 · Präſident zu d . J.

ſten , ortsangehörig in Rohlsdorf, eben . Betteln im wieder. Dppeln ,

daſelbſt, bolten Rüdfal ,

5 . Joſef Jurda , Draht- ca. 55 Jahre, geboren in Niechusc (Neu - Landſtreichen und Füh. derſelbe, 9 . November

binder, | ſtadt), Romitat Trentſchin , Ungarn, rung eines falſchen d . I .

Namens,

6 . Antoni Wynant8 geboren am 2 . Februar 1835 zu Rotter. Betteln im wieder. Königlich preußiſcher Re. 19. Auguft

(Wynands), See- dam , Niederlande, holten Rüdfall, gierungs • Präſident zu d . J.

mann , Donabrüd,

Gerhard van der 21 Jahre, geboren in Arnheim , Nieder. Diebſtahl und Land Röniglich preußiſche Re. 13 . November

Drieſdh e, Cigarren . lande, ebendaſelbſt ortsangehörig , ſtreichen , gierung zu Coblenz,
| macher ,

8 . a ) Raspar Dvorat, geboren am 6 . Januar 1860 zu Wilhelm .

Bådergeſelle, Tau, Bezirk Deutſch brod, Böhmen , eben.

1 daſelbft ortsangehörig,

b ) Barbara Machot- geboren 1839 zu Wilhelmau , ebendaſelbft

ta, Fleiſchhauers. ortsangehörig ,
frau ,

c) MariaMadotta, ca . 18 Jahre, geboren und ortsangehörig!

Ľunverehelicht, zu Wilhelmau, Landſtreichen und Königlic bayeriſches Be. 16 . Dktober

d ) Maria Umbroid , geboren im Juni 1866 zu Wilhelmau, 1 Betteln , girtšamt Traunſtein , d. J .

þarfenſpielerin, ebendaſelbft ortsangehörig ,

e) Maria Petja 46 Jahre, geboren und ortsangehörig zu

(Belfova), Tage. Wilhelmau,

löhnerin ,

|f) Maria Bella geboren 1866 zu Wilhelmau, ebendaſelbſt
(Belfova), Sage. ortsangehörig ,

löhnerin ,

9. Jakob Schoenen geboren am 2 . Januar 1854 zu Zürich, Betteln im wieder. Röniglich bayeriſches Be. 4 . November

1 berger, Schloſſer, Schweiz, ortsangehörig in Fiſchenthal, holten Rüdfal, zirksamt Speyer, d. J .

| Kanton Zürich,

10 . Iſidor linde, Poly , geboren am 5 . Januar 1861 zu Rey. Landſtreichen , Stadtmagiſtrat Raufbeu , 13 . November

techniker, dani, Gouvernement Rowno, Rußland, ren, Bayern , d . J .

ebendafelbft ortsangehörig .
11. Joſef Laubacher, geboren am 5. Dezember 1861 zu Muri, desgleichen , Großherzoglich beſſiſches 9. November

Kommis, Ranton Aargau, Schweiz, ebendaſelbft Kreiðamt Darmſtadt, 1 d. I .

ortsangehörig,

12. Marie Grammont le. 70 Jahre, geboren zu Sourigrandi, Betteln im wieder. Raiſerlicher Bezirks-Priſl. 20. November

vaffe Antoniaſie, Spanien , 7 holten Rüdfall, dent zu Meß , d . I .

ohne Stand,

Julius Lejage, Tag. geboren am 1. März 1865 zu Clermont, Landſtreichen , Raiſerlicher Bezirts. Präſt. 27 . Ditober

| ner, T Frankreich, ebendaſelbit ortsangehörial dent zu Colmar, d . J .

14. Karoline Erny, Fa: geboren am 11. Januar 1855 zu Nieder. desgleichen , derſelbe, desgleichen .

britarbeiterin , gösgen , Schweiz,

15 . UnatolQuenet, Erd - geboren am 20 . Mai 1860 zu Juvigny, desgleichen , derſelbe, 7. November

arbeiter, Departement Aigne, Frankreich , | d . J.

16 . Vittor Suſion , Rorbo geboren am 30 . Juni 1861 zu Bacearat, desgleichen , derſelbe, desgleichen .

тафеr, Departement Meurthe et Moſelle,

| Frankreich,

17. Joſef Cella, Erd- geboren am 21. Juni 1847 zu Cegio desgleichen, derſelbe, 13. November

arbeiter , Magiore, Italien , d . I .

18 . Theobald Sirch geboren am 14 . Mai 1828 zu Ihann, desgleichen , derſelbe, desgleicieni.

meger, Fuhrmann, Elſaß, durch Dption Franzoſe,

Lago geborertout lebentafelbft suis au pieder" desgleic

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Bedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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1. 3 oll- und Steu e r - Weje n .

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 26. November d . J . beſchloſſen ,

a ) daß den Fabrikanten von Spirituslađen algemein geſtattet werden dürfe, den von ihnen fleuer

frei zu verwendenden Branntwein mit 0 ,5 Prozent Terpentinöl zu denaturiren

b ) daß die Steuervergütung für Branntwein nach Maßgabe des Regulativs, betreffend die Steuer:

freiheit des Branntweins zu gewerblichen Zwecken , den Fabrikanten von Antipyrin aus Elig

äther für den zur Herſtellung des Eſſigäthers verwendeten Branntwein unter folgenden Bedin

gungen gewährt werde:

1. Die Denaturirung des Branntweins geſchieht durch Vermiſchung mit 0,025 Prozent Thieröl.

2. In dem nach g . 21 des Regulativs von dem Gewerbetreibenden zu führenden Rontobuche

ſind die Mengen des hergeſtellten Eſſigäthers, ſowie des daraus gewonnenen Antipyrins

nach näherer Beſtimmung der Steuerbehörde nachzuweiſen .

Der Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 26. November d . J . beſchloſſen ,

daß die oberſten Landesfinanzbehörden ermächtigt werden , ausnahmsweiſe auch für das der Tarif

nummer 26 f unterliegende Ricinusöl und butterartige Lorbeeröl, ſowie für chileniſchen Honig

Tranſitlager ohne amtlichen Mitverſchluß zuzulaſſen , wenn ein Verkehrsbedürfniß anzuerkennen iſt

und im Intereſſe der Zollficherheit keine Bedenken entgegenſtehen .

Ver Bundesrath hat in ſeiner Sißung vom 26. November d . J . beſchloſſen , dem Röniglich preußiſchen

Sauptzollamt zu Swinemünde die unbeſchränkte Befugniß zur Abfertigung des mit dem Anſpruch auf

Steuervergütung ausgehenden Zuđerø zu ertheilen .

86
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2 . 8 đ 1 1 :

Status der deutſchen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

(Die Beträge lauten
Passiva .

Sonſtige

Везеіфтипу

der

Banten .

Grund- Reſerve- Noten

Rapital. Fonds. Umlauf.

La
uf
en
de

R
u
m
m
e
r

Gegen

31. Okt.

1885 .

Unge

dedte

Noten .

täglich
fällige

Gegen

31. Dkt.

1885 .

Gegen

31. Dkt.

Ber.

bindlich
Peiten

mit

Kündi.

gungs

friſt.

Gegen Sonſtige Gegen

31. Dkt. 31. Okt.

1885 . Baffiva. 1885 .

Summe Gegen

der 31. Dit.

Paffiva . 1885 .

Event
Ber

bindlic
tetten

aus

weiterge
gebenen
inlärt

dijden
Wedjeln

1885 .
Ber :

bindlich

teiten .

1 3 . 1 4 . 1 5 . 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12 . 13 . 14. 15 . 16 . 17 .

1

+ 35 347]

- 65600

120 0001 21 356

3 000

3 000 750

3 000

728 326 - 46 6461 65 643 - 80 902 256

2 712 + 701 1256 + 32 3 536

2 255 + 29 1128 - 6 678 H +
2 314 - 185 1085 + 36 646 +

2 881 + 136 1271 + 1 443 -
++1+

+
+

229

103

85

2 500 -
379 +

5855 +

604

221 -

6
13

85 +

196 –

23
7

101

243

135

356

3 000 ) 7501 2159

1396 51

+

21 583 371 –

+
+

71 5 265 350 1 018

3 5223 805 38

+

1 Reichsbant . . . . . .

2 Städt. Bant zu Breslau .

Kölniſche Privatbant . . .

Magdeburger Privatbant .
Danziger Privat- Attien .

Bant . . . . . . .

6 Provinzial- Attien-Bant del
Großherzogthums Poſen .

7 Hannoverſche Bant . . .

Frankfurter Bant . . .

9 Bayeriſe Notenbant . .

Sächfiſche Bant zu Dresden

Leipziger Raffenverein . .
Chemnißer Stadtbant . .

Württembergiſche Notenbant

Badiſche Bant . . . . .

15 | Bank für Süddeutſchland .

Braunſchweigiſche Bant .

17 Kommerzbant in Lübed . .

Bremer Banl .

4651

+I+
I
I

++
I
I

38 8691
695 )

3 000

12 000

17 143

7 500

30 000

3 000

510

9000

9 000

15 672

10 500

2 400
16 607

750 758 – 177
1 2001 5 113 +5 113 ) 1 2838 +2 838 + 621
3 917 9 682 - 1013 5 488 – 1058

1 018 63 305 24 985 – 3 149
3 957 43579 + 2 247 ) 17 253 + 571

2 865 1 408 + 161

127 507 - 3 244 + 33

541| 19 464 - 6309913 + 40

1522 13 818 ) + 183 8994 + 28

1 738) 14 996 9 000

399 2075 + 1 344 +

99 531 + 8 123 + 116

3 493 – 57612 047 – 434

226

211 1 126 173 -- 11 510

- 9 854

- 1 9196 + 235

14 7028 – 611

240! 13 125 – 88

5817 + 146

346 26 705 - 6771
17 38 093 + 40

284 85 254 –

131 91 842 + 1611

10 8 419 + 457 )
- 1 3 639 - 2861

421 30 477 – 8051

25 668 + 2271
47 33 391 – 288

15 9101 3751

- 6888 1641

551 36 022

2111

ī
T
T

+1+1

2 109 -

24 +

2 227 +

232 +

226 +
181

689 +

9 736 +

488

2 253

186 -

283

16

167

1
1
1

+61

1156

1 352

1043

1418

2 432

248

741

600

1 834

2 925

954

13 min 597 50

+I++
I
I

+
I
I

+!

+
+

644

i

99 - 886 +
1+++

J 384

1

2051348 182

1 2 608 + 157

32 14 409 - 178

+

855

i I

598 + 60 - 747

Zuſammen . 268 332 40 409 919 312 - 48 195 154 778 - 85 270 292 400 + 34 856 44 923 + 869 8 125 – 3811573 501 – 12 851 17 648

Beme r t u ug e n .

Zu Spalte 5 * : Davon in Abſchnitten zu 100 th = 648 546 500 Mle
i 200 - 315 800 Mo (bei der Bank Nr. 6 ),

, 500 = 60 509 000 Ale (bei den Banken Nr. 1, 6, 8 , 10 , 11),
· 1000 = 208 492 500 Mo ( . . . . 1, 2 , 8 ).

Zu Spalte 9 Nr. 8 * : Darunter 135 900 All noch nicht zur Einlöſung gelangte Guldennoten.
Zu , 9 , 15 * : , 94 869 M . . . . • Gulden - und Thalernoten .
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W e e n .

banken Ende November 18 8 5 ,

Fichten , verglichen mit demjenigen Ende Oktober 1885.

auf tauſend Mart.)
Activa .

Summe
Metall SonftigeGegen

31. Dkt.
1885 .

Reichs . Gegen

taffen . | 31. Dkt.

deine. 1885 .

Noten

anderer

Banten.

Begen

31. Dkt.

1885.

Gegen

Wechſel. / 31. Dit.
1885 .

Gegen

31. Okt.

1885.

Lombard .

Gegen

31. Dit.
1885 .

Gegen

31 . Dit.Effetten .

Gegen

31. Dtt.
1885 .Beſtand. Ultiva.

der

attiva . 1885 .

Baumand
quali

v
r
l
o

18 . 19 . 20. 21. 22. 23. 24 . 25 . 26. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33.

13 90 6686 25 400 | -- 30 383

+

-- 10 116 | 1624 026 + 30 041

1051 -

801

43 877

3 57320 +

33 +
51

4

1+++ 1+++

T
i
l

+

+

385 +
293 +
216 -

593 +

376 885 – 10471

5036 + 117

7 138 + 17
4258 + 27

+
+

47

+
+

+

1 362

105
59
109

124

29 375 + 3 1681 138 220

- 10 107
640 + 215 9 420

7 209

515

1 009 - 1 020 644 + 200

+1

14 1

1015 +

+ 1

1 542 3 322

+

+ 1967 4 002 13 585

1

89 1 351 580 60233 454

15 0301 891 3 402 1 504 138 654 7 242 392 677

3499 330 62 400 4 840 112 4 177 825 102

35 210 155

480

2 577

1 350

699

26 705

39
85 254

91 842

2 435

2 254

2 731

11++++

$ 4 257

+++1
1

+1

+
+

+
+

+
1412 96

908

44

2033 80 869

16 987 112 1 884 307

1 +1+ 1+
t
i
l

+

284 202 776 611

991 99 1 350 18 270 120 170 8 419

1+ 1+1 !! ++ I+ +

6 415

1 113
350

4577

t
i

!!!!+!!!!+T
i
l

++!!++1+1+

29 247 238192

8751

127

+1!!++!+1+1

286

23 497

+2 390

56 086

4 329

2 661

19 159

18 052
18 892

6 356

3 554

3 639

30 477213 903 190 527 354 88 55 805

4 692 114 133 698 32 2062 189 25 22789 +
837 +
182 -

9
544

102

1 645 933 46 4 106 902 33 391 2883 46

6 986115 1 959

++i++

748

5 151

542 +

3201 +
1 376 –

+++++1

618 16 032 352

181 503 28 905 - 1 736 112

132 32 120

7 11

36 892- 1 219 1 845 137 731 + 630 750 152

707 972 + 31 701 25 554 + 2 676 31 008 + 2 698 643 395 – 19 841 70 540 5 411 38 757 - 29 152 71911 | + 6080 1 589 137 - 11 249
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3 . Maa ß - und Oe w i ch t8 - Were n .

B e ft i m m ungen ,

betreffend

die Prüfung von Thermometer n .

Die Kaiſerliche Normal-Aichungs Kommiſſion wird bis auf Weiteres der Prüfung von Thermometern

nach Maßgabe folgender Beſtimmungen ſich unterziehen :

$. 1 .

Die Prüfung hat den Zwedt, die Richtigkeit der thermometriſchen Angaben zu beſcheinigen . Sie

kann mit einer Stempelung der Thermometer verbunden ſein .

Zugelaſſen ſind mit Quedſilber gefüllte Thermometer aus Glas, einſchließlich der ſogenannten Maris

mumthermometer für ärztliche Beobachtungen . Jedoch iſt eine Stempelung der Maximumthermometer ſowie

aller zu anderen als ärztlichen Beobachtungen beſtimmten Thermometer bis auf Weiteres ausgeſchloſſen .

$ . 2 .

Zu ärztlichen Beobachtungen beſtimmte Thermometer, deren Prüfung verlangt wird , ſollen folgenden

Anforderungen genügen :

1. Die Skale ſoll nach Zehnteln des Centigrades fortſchreiten ; eine Theilung nach Fünfteln

wird nur bis auf Weiteres zugelaſſen .

2 Die Stale foll Temperaturen zwiſchen + 35 und + 42 Grad angeben ; ſie darf nach

unten hin bis + 20 Grad, nach oben hin bis + 50 Grad ausgedehnt ſein und in der

Nähe des Eispunktes eine Hülfetheilung enthalten , welche höchſtens bis zu 3 Grad über

Null und 2 Grad unter Nul reicht.

3 . Die Skale fol ohne augenfällige Eintheilungsfehler ausgeführt ſein . Binachbarte Jiter:

dalle dürfen höchſtens um den vierten Tyeil ihrer Länge von einander abweichen . Die

Länge des Intervalls von einem Grad ſoll nicht kleiner als 4 Millimeter ſein .

4 . Die Theilung ſoll entweder auf dem Körper des Kapillarrobres oder auf einem Streifen

von Papier , Emailglas, Milchglas u . dergl. aufgetragen ſein . Im leßteren Fall ſoll der

Streifen mit dem das Stapilarrohr umſchließenden Umhüllungsrohr in ſicherer Weiſe ver:

bunden und ſo zu dem Kapillarrohr gelegt ſein , daß eine unzweideutige Ableſung er:

möglicht wird. Auch ſoll in dieſem Fale auf dem Umhüllungsrohr oder auf dem Kapilar:

rohr eine Strichmarke eingeäßt oder eingeriſſen ſein , um feſtſtellen zu können , ob die Skale

eine Verrückung erfahren hat. Iſt die Strichmarke auf dem Umhüllungsrohr angebracht,

ſo ſoll ſie mit dem Theilſtrich für 38 Grad ſich decken und dieſer Theilſtrich bis zu dem

an das Umhüllungsrohr ſich anlegenden Theil des Stalenſtreifens heranreichen.

5 . Die Theilung ſoll in dauerhafter Weiſe ausgeführt, deutlich numerirt und mit der Angabe

„ Centigrade“ oder „ Hunderitheilig " verſehen ſein . Bis auf Weiteres ſind ſtatt lekterer

Angabe andere unzweideutige Bezeichnungen noch zugelaſſen .

6 . Das Thermometer ſoll an leicht ſichtbarer Stelle und in deutlicher, dauergafter Ausführung

den Namen und Wohnort des Verfertigers oder Einlieferers ſowie eine laufende Nunmer

tragen . Fehlt dieſe Bezeichnung, ſo wird von Amtswegen diejenige Nummer auf dem

Thermometer angebracht, unter welcher leßteres amtlich eingetragen iſt.

7. Sogenannte Maximumthermometer ſollen durch ihre Bezeichnung als ſolche gekenn

zeichnet ſein .

§. 3 .

Thermometer, deren Stempelung verlangt wird, ſollen den nachfolgenden Anforderungen genügen :

1. Die Skale fol nach Zehnteln des Centigrades fortſchreiten .

2 . Die Skale jol Temperaturen zwiſchen + 35 und + 42 Grad angeben Sie darf nach

unten bin bis + 20 Grad, nach oben hin bis + 50 Grad ausgedehnt ſein . Sie ſoll
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in der Nähe des Eispunktes eine Hülfetheilung enthalten , welche in Zehnteln des Senti

grades von – 0,5 bis + 0,5 Grad reicht. Die hierdurch bedingten Beſonderheiten in

der Einrichtung des Kapillarrobres ſollen ſo angeordnet ſein , daß ſie die Gefahr der Lob

trennung von Quedfilbertheilchen bei dem Gebrauch oder Verſenden der Thermometer nicht

dergrößern.

3 . Das Thermometer ſol oben zugeſchmolzen ſein .

4 . Das obere Ende des Kapillarrobres fol frei ſichtbar ſein ; bei Thermometern , welche ohne

aufgelitteten Hüljenkopf eingereicht werden , ſoll das Ende des Kapillarrohres mindeſtens

20 Millimeter unter der Kuppe des Thermometers liegen .

Mußerdem ſollen dieſe Thermometer den Anforderungen unter §. 2 Nr. 3 bis 6 genügen .

$. 4 .

Die Prüfung erſtreckt ſich auf die zeitige Einhaltung der weiterhin beſtimmten Fehlergrenzen.

Bei Thermometern , deren Stempelung verlangt wird , erſtreckt ſich die Prüjung außerdem auf die

zu erwartenden ſpäteren Veränderungen der thermometriſchen Angaben . Bei anderen Thermometern fann

die Prüfung hierauf ausgedehnt werden, wenn die Thermometer in der Nähe des Eispunktes eine Hüljø

theilung haben .

Die Prüfung gemäß Abſaß 1 bedingt bei einem Stalenumfang von neun Graden oder weniger die

Vergleichung der Angaben des Thermometers an mindeſtens drei Sfalenſtellen mit den Angaben eines Normal

thermometers ; bei größerem Stalenumfang werden die Prüfungsſtellen entſprechend vermehrt. Bei ſogenannten

Maximumthermometern tritt zu den erſten Vergleichungen eine Wiederholung an wenigſtens zwei Stellen

der Stale. '

Die Prüfung gemäß Abjaş 2 bedingt anhaltende Erwärmungen und wenigſtens drei geſonderte He

ſtimmungen des Eispunktes während einer Zeit von mindeſtens dreißig Lagen .

Ueber den Umfang der Prüfung entſcheidet das Ermeſſen der Normal-Nichungs-Kommiſſion.

$. 5 .

Ergiebt die Prüfung, daß die Fehler der thermometriſchen Angaben 0,3 Grad im Mehr oder in

Minder nicht überſteigen und daß bei ſogenannten Marimumthermometern die Angaben nach wiederholter

Erwärmung auf dieſelbe Temperatur größere Abweichungen als 0 ,1 Grad von einander nicht zeigen , ſo wirs

noch

Sit die Stempelhe
inigung

ausgeſtellt weichungen als 0 , Gratin die Angaben nach hisober in

Sit die Stempelung des Therinometers verlangt und ergiebt die Prüfung, daß die thermometriſchen

Angaben um nicht mehr als 0,15 Grad zu niedrig oder um nicht mehr als 0,05 . Grab zu hoch ſind, ſowie

daß ſpätere Veränderungen von mehr als 0 ,15 Grad mit hinreichender Sicherheit ausgeſchloſſen ſind, ſo wird

dem Thermometer ein Stempel nebſt der Jahreszahl der Prüfung aufgcäßt und eine ſchriftliche Beglaubigung

beigegeben. Iſt nach dem Ausfall der Prüfung Sicherheit dafür nicht geboten , daß die Veränderungen der

thermometriſchen Angaben dauernd unterhalb des vorher angegebenen Betrages von 0,15 Grad bleiben werden ,

ſo wird in der Beglaubigung der Zeitraum angegeben , für welchen die Einhaltung dieſer Veränderlichkeits

grenze in Ausſicht zu nehmen iſt .

§. 6 .

Die Beſcheinigung über die Prüfung nicht geſtempelter Thermometer giebt die Fehler der Angaben ,

ausgedrüdt in Zehnteln des Centigrades, an. Hat die Prüfung auf die Veränderlichkeit der Angaben ſich

erſtreďt und ergeben , daß ſpätere Veränderungen von mehr als 0 ,15 Grad für einen gewiſſen Zeitraum mit

hinreichender Sicherheit ausgeſchloſſen ſind, ſo wird die Grenze der zu erwartenden ſpäteren Veränderungen ,

ſowie der Zeitraum , für welchen die Einhaltung dieſer Grenze in Ausſicht zu nehmen iſt, in der Beſcheini

gung vermerkt.

Die Beglaubigung geſtempelter Thermometer bekundet, daß für die Fehler der Angaben zur Zeit

der Prüfung ſowie für ihre zu erwartenden ſpäteren Veränderungen die feſtgeſtellten Grenzen eingehalten

werden ; ſie giebt außerdem die Lage des zeitigen Eispunktes in Hundertſteln und die Fehler der geprüſten

Stellen der Škale in Zwanzigſteln des Centigrades an .

Als Stempelzeichen dient auf dem äußeren Cylindermantel des Thermometers der Reichsadler und

auf der Ruppe ein ſechsſtrahliger Stern . Die Jahreszahl erhält ihren Plaß unter dem Adler,
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§. 7.

An Gebühren werden erhoben :

1. für Prüfung eines Thermometers durch Vergleichungen an 3 Stalenſtellen . .

2 . für Prüfung eines ſog. Maximumthermometers durch Vergleichungen an 3 und
wiederholte Vergleichungen an 2 Sfalenſtellen . . . . . . . . . . .

3 . für Prüfung eines Thermometers durch Vergleichungen an 3 Skalenſtellen

nebſt Unterſuchung der Veränderlichkeit der Angaben mit drei geſonderten Eis

punktsbeſtimmungen . . . . . .
a
. .' . . . . . . . . . . 1 , 20 :

4 . für jede weitere Prüfung einer Skalenſtelle . . . . . . . . . . . 0 ,20 :

5 . für jede weitere Eispunktsbeſtimmung . . . . . . . . . . . . . 0 ,10 :

6 . für Aufäßung einer laufenden Nummer . . . . . . . . . . . . 0 ,10 :

Für die Ausfertigung einer Beſcheinigung oder Beglaubigung ſowie für die Stempelung werden

beſondere Gebühren nicht erhoben .

$. 8 .

Thermometer, welche für andere als ärztliche Beobachtungen beſtimint ſind, können nach Ermeſſen

der Normal-Aichungs -Kommiſſion zur Prüfung zugelaſſen werden . Den Vorſchriften unter §. 2 Nr. 4 bis 6

ſollen auch ſolche Thermometer entſprechen ; doch genügt es, wenn die unter Nr. 4 vorgeſehene Strichmarke

mit irgend einem Strich der Skale zur Deckung gebracht werden kann.

Ueber den Befund der Prüfung wird eine Beſcheinigung ausgeſtellt. Die Prüfungsgebühren werden

nach Maßgabe der aufgewendeten Arbeit berechnet.

Berlin , den 10 . November 1885 .

Kaiſerliche Normal-Aichungs-Kommiſſion .

Nieberding.

4 . Konſulat- Wefe n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs

den Kaufmann Mogens Smidt zum Konſul in Svanife (Bornholm )

und

den Kaufmann Domenico Rognetto (fu Salvatore) an Stelle des auf ſeinen Antrag aus dem

Reichsdienſte entlaſſenen Marcheſe Genoeſe-Zerbi zum Vize-Konſul in Reggio

zu ernennen geruht.

5 . Polize i- W eſe n.

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und SeimathJ-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund :

der Beftrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.
des Ausgewieſenen.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchlufjes.

6 .5.

1. Heinrich Meier,

Müllergeſelle,

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbudo:

geboren am 29. Dezember 1843 zu Nee- Landſtreichen, Königlich preußiſcher Re. 30. November

rady, Kanton Zürich , Schweiz, ebenda gierungs • Präſident zu d . J .

I ſelbft ortsangehörig , Potsdam ,
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Name und Stand Niter und Heimath

-C
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung .

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloffen hat.

Datum

b

Yusweiſungs

beſchlufjes .des Musgewieſenen .

reich ,

2 . Joſef Bernſtein , 37 Jahre, geboren und ortsangehörig in Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re- 1. Dezember

Konditor, Simno, Gouvernement Sywalki, Ruj: Betteln , gierungs - Präſident zu d. I.

| fiidh- Polen , Potsdam ,
3 . Ludwig Dſtermann , geboren am 26 . Februar 1838 zu Haida, desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Handlungskommis, Bezirk Böhmiſch - Leipa , ebendaſelbſt

ortsangehörig,
4 . Johann Macha , geboren am 16 . Mai 1862 zu Schön , desgleichen , Königlich preußiſcher Re- 25. November

Kaufmann, berg, Bezirk Tabor, Böhmen , ebenda gierungs - Präſident zu d. J.
| ſelbſt ortsangehörig , Breslau,

5 . Hugo Reichel, geboren am 28. November 1862 zu Landſtreichen , Betteln Königlich preußiſcher Re 4 . November

Schloſſergeſelle , Spachendorf, Bezirk Freudenthal,Dſter- und Gebrauch fals gierungs - Präſident zu d. I.

reichiſch -Schleſien , ortsangehörig in der Legitimations. Oppeln ,
Spanbau, Bezirk Schönberg, Defter- papiere,

6 . Joſef Suichin , geboren 1851 zu Roketniß, Bezirk Me Landſtreichen und derſelbe, 16 . November

Drahtbinder, feritſch, Mähren , ebendaſelbſt ortsange. Betteln ,
börig ,

7 . Valentin Stefanka, geboren 1857 zu Rudinska , Bezirk Trent. desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Drahtbinder , idin , Ungarn , ebendaſelbſt ortsange.

hörig ,

8 . Martin Stefanta , geboren 1860 zu Rudinska , Bezirk Trent: desgleichen, derſelbe, desgleichen .

Drahtbinder, ſchin , Ungarn , ebendaſelbft ortsange.

hörig,
9 . Peter Andreas Diſen , geboren am 18 . März 1861 zu Chriſtian . Betteln im wieder. Königlich preußiſche Re- 24 . November

Schuhmacher, ſand, Norwegen , ebendaſelbſt ortsange. holten Rüdfall, I gierung zu Schleswig, b . I .

hörig ,

10 . Ulerander Koneßki, 22 Jahre, geboren zu Wroclawed , Gou - landſtreichen und Königlich preußiſche Re- 12. September

Tiſchlergeſelle, | vernement Warſchau , Ruſſiſch - Polen , Betteln , | gierung zu Aachen,
ebendaſelbſt ortsangehörig,

11. Franz Harant, 25 Jahre, geboren zu Philippshütte, Landſtreichen , Angabe StadtmagiſtratStraubing, 23. Dktober
Dienſtknecht, | Böhmen , ortsangehörig zu Stubenbach , eines falſchen Na Bayern ,

Bezirk Schüttenhofen , ebendaſelbſt, mens und Führung

eines falſchen Zeug

niſjes ,

12. Mar Groß, Kellner, geboren am 12 .Oktober 1855 zu Jägern - desgleichen , Stadtmagiſtrat Landshut, 9 . November

dorf, Deſterreichiſch Schleſien , ebenda Bayern ,

ſelbſt ortsangehörig,

13. Antonie Svelska , 29 Jahre, geboren zu Blatna, Böhmen , Landſtreichen und Königlich bayeriſches Be- 15. November
ledige Tagelöhnerin , ebendaſelbſt ortsangehörig , Uebertretung nach Ar- zirksamt Eggenfelden , d. J.

tikel 45 des bayer

riſchen Polizeiſtraf

gejepbuФ8,
14 . Joſef Franta, 50 Jahre, geboren zu Polin , Bezirk Landſtreichen und Bet. Stadtmagiftrat Deggen : 16 . November

Schneider, Klattau, Böhmen , teln , Uebertretung in dorf, Bayern ,
Bezug auf die öffent.

liche Reinlid,keit ,

15. Heinrich Schneider, geboren am 4 . Mai 1842 zu Langen - Landſtreichen und Kaiſerlicher Bezirks-Präſi- 22. Oktober

Schreiner , brud, Kanton Baſelland, Schweiz, Betteln , dent zu Colmar,
ebendaſelbft ortsangebörig ,

16 . Karl EmilNymann , geboren am 24 . Mai 1863 zu Dscars. Landſtreichen , derſelbe, 16 . November

Matroſe, bain , Schweden ,

Alexander Anderſon , geboren am 13 . April 1857 zu Helſing, desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Matroſe, fors, Finnland, 19. November

18. Joſef pfohl, Mechasgeboren am 10. Auguſt 1848 zu Thann, desgleichen , derſelbe,
niker , Elſaß, durch Option Franzoſe,

Berlin , Carl Heymanns Verlag. - Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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Beilage zu Nr. 50 .

6 . Eiſenbahn - W efe n .

Bekanntmachung,

betreffend

das Bahnpolizei- Reglement für die Eiſenbahnen Deutſchlands .

Vom 30 . November 1885 .

In Gemäßheit der vom Bundesrath in der Sißung vom 26 . November d . J . auf Grund der

Artikel 42 und 43 der Reichsverfaſſung gefaßten Beſchlüſſe lautet der Lert des Bahnpolizei-Reglements für

die Eiſenbahnen Deutſchlands wie folgt:

Bahnpolizei-Reglement

für die

Eiſenb a hnen Deutschland s.

I. Zuſtand, Unterhaltung und Bewachung der Bahn .

$. 1.

Fahrbarer Zuſtand der Bahn .

(1) Die Bahn iſt fortwährend in einem ſolchen baulichen Zuſtande zu halten , daß dieſelbe ohne Ge:

fahr und , mit Ausnahme der in Reparatur befindlichen Strecken , mit der für die einzelnen Bahnſtrecken feſt

geſtellten größten zuläſſigen Geſchwindigkeit befahren werden kann. Diejenigen Bahnſtrecken , welche zeitweiſe

nicht mit der ſonſt für dieſelben zugelaſſenen Geſchwindigkeit befahren werden dürfen , ſind als ſolche durch

beſtimmte, vom Zuge aus ſichtbare Signale zu bezeichnen .

(2 ) Die Bahnhöfe und Halteſtellen ſind durch Signale geſchloſſen zu halten und nur für die Einfahrt

oder Durchfahrt der Züge zu öffnen (ſiehe S. 46 Abſ. 1).

(3 ) Strecken , welche wegen Ausführung von Auswechſelungen, Reparaturen, geöffneter Drehbrücken u . ſ. w .

oder aus ſonſtigem Grunde unfahrbar ſind, müſſen in genügender Entfernung von den betreffenden Stellen

und während der ganzen Dauer der Unfahrbarkeit, auch wenn kein Zug erwartet wird, durch Signale ab

geſchloſſen werden .

S. 2.

Freihaltung der Geleiſe und Normalprofil.

(1) Sämmtliche Geleiſe , auf denen Züge bewegt werden , ſind derartig von baulichen Anlagen und

lagernden Gegenſtänden frei zu halten , daß mindeſtens das Normalprofil des lichten Raumes — für die freie

Bayn nach Anlage A , für die Bahnhöfe und Halteſtellen nach Anlage B – vorhanden iſt.

(2 ) Die bis zu 50 Millimeter über Schienenoberfante hervortretenden unbeweglichen Gegenſtände müſſen

außerhalb des Geleiſes im Allgemeinen mindeſtens 150 Millimeter von der Innenkante des Schienenkopfes

entfernt bleiben ; bei unveränderlichem Abſtande derſelben von der Fahrſchiene darf dies Maß auf 135 Milli

meter eingeſchränkt werden . Innerhalb des Geleiſes muß ihr Abſtand von der Innenkante des Schienenkopfes

mindeſtens 67 Millimeter betragen , jedoch kann dieſer Abſtand bei Zwangsſchienen allmälig bis auf 41 Milli

87
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meter eingeſchränkt werden . In gekrümmten Streden mit Spurerweiterung muß der Abſtand der innerhalb

des Geleiſes hervortretenden unbeweglichen Gegenſtände von der Innentante des Schienenkopfes um den Betrag

der Spurerweiterung größer ſein , als die vorgenannten Maße.

(3) Inwieweit Abweichungen vom Normalprofil des lichten Raumes zu geſtatten ſind , beſtimmt der

Bundesrath .

(4 ) An Ladegeleiſen , welche nicht von durchgehenden Zügen befahren werden , kann nach Art ihrer

Benußung eine Einſchränkung des Normalprofils von der Aufſichtsbehörde zugelaſſen werden .

ne falde Beichen frei verfür gewöhnlich vere

Beiche, welche von den forrichtun
g der geeignete si

$. 3 .

Vorrichtungen zur Sicherung der Weichen , beweglichen Brüden und Bahnkreuzungen ,

Schiebebühnen und Drehſcheiben.

( 1) Weichen , welche außerhalb der Bahnhöfe und Halteſtellen liegen und nicht für geröhnlich ver

ſchloſſen gehalten werden , ſind durch Signale zu decken . Werden ſolche Weichen für gewöhnlich verſchloſſen

gehalten , ſo muß mindeſtens ihre Stellung durch geeignete Signale kenntlich gemacht ſein .

(2) Die Stellvorrichtung der erſten am Eingange eines Bahnhofes oder einer Salteſtelle liegenden

Weiche, welche von ankommenden Zügen gegen die Zungenſpiße befahren wird , muß mit der Vorrichtung zum

Stellen der Signale am Abſchlußtelegraphen in einer derartigen gegenſeitigen Abhängigkeit ſtehen , daß das

Fahrſignal an leßterem nur gegeben werden kann , nachdem dieſe Weiche für den vorgeſchriebenen Weg geſtellt

iſt , und daß die Weiche nicht umgeſtellt werden kann , ſo lange das Fahrſignal ſteht.

(3) Alle übrigen in den Hauptgeleiſen der Bahnhöfe und Halteſtellen (S . 46 Abſ. 4 ) liegenden

Weichen müſſen , ſofern ſie nicht ebenfalls mit den optiſchen Fahrſignalen in gegenſeitigem Abhängigkeits

verhältniß ſtehen , mit beſonderen Signalen verbunden ſein , welche die jedesmalige Stellung der Weichen kennt

lich machen.

(4 ) Auf die Württembergiſchen Bahnen findet die Beſtimmung im Abſaß 3 bis auf Weiteres nur

mit den Modifikationen Anwendung, welche das dort beſtehende Weichenſyſtem nach dem Ermeſſen der Königlich

württembergiſchen Aufſichtsbehörde erfordert.

(5) Die Landesaufſichtsbehörde iſt ermächtigt, unter Zuſtimmung des Reichs-Eiſenbahn -Amts Ub:

weichungen von der Beſtimmung im Abſaß 2 , namentlich für Bahnhöfe mit weniger bedeutendem Verkehr

und Halteſtellen zuzulaſſen .

(6 ) Bewegliche Brücken ſind nach beiden Richtungen durch Signale abzuſchließen , welche mit der

Verriegelungs-Vorrichtung der Brücke dergeſtalt in gegenſeitiger Abhängigkeit ſtehen , daß das Fahrſignal nur

bei genauer und völlig ſicherer Feſtſtellung der Brücke erſcheinen kann .

(7) In den Hauptgeleiſen ſind Schiebebühnen mit verſenkten Geleiſen unzuläſſig , Drehſcheiben nur

in beſonderen Fällen mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde zuläſſig .

(8 ) Bahnkreuzungen in gleicher Ebene der Schienen außerhalb der Stationen ſind durch Signale nach

jeder Richtung zu fichern .

8 . 4 .

Einfriedigungen der Bahn.

(1) Einfriedigungen müſſen da angelegt werden , wo die gewöhnliche Bahnbewachung nicht hinreicht,

um Menſchen oder Vieh vom Betreten der Bahn abzuhalten .

( 2) Zwiſchen der Eiſenbahn und Wegen , welche unmittelbar neben derſelben in gleicher Ebene oder

höher liegen , ſind Schußwehren erforderlich. Åls ſolche können nach näherer Beſtimmung der Landespolizeis

behörde auch Gräben mit Seitenaufwurf angeſehen werden .

(3 ) Die Uebergänge in gleicher Ebene mit der Bahn müſſen mit ſtarken , leicht ſichtbaren Barrieren

in angemiſjener Entfernung von der Mitte des nächſten Bahngeleiſes verſehen ſein . Zum Zwecke der Be:

nußung durch Fußgänger können neben den Barrieren Drehkreuze angebracht ſein . Für iſolirt gelegene, ledig

lich den Fußgängern dienende Niveau-Uebergänge kann die Landesaufſichtsbehörde anſtatt der Barrieren Dreh

kreuze oder ſich ſelbſt verſchließende Fallthüren zulaſſen .

(4) Für den Abſtand der geöffneten Barrierenflügel von den Geleiſen ſind die Beſtimmungen des

$. 2 zu beachten .

(5 ) Die Zugbarrieren müſſen auch mit der Hand geöffnet und geſchloſſen werden können . Jeder

Uebergang mit Zugbarrieren erhält eine Glocke, mit welcher vor dem Schließen der Sperrbäume zu läuten
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iſt. Zugbarrieren mit einem mechaniſchen Zuge von mehr als 50 Meter Länge ſind auf Uebergänge für

wenig frequente Straßen zu beſchränken und müſſen von dem bedienenden Wärter überſehen werden können.

(6 ) In angemeſſener Entfernung vor den Wegeübergängen müſſen Warnungstafeln aufgeſtellt ſein ,

welche zugleich die Stelle des Weges bezeichnen , wo Fuhrwerke, Reiter und Viehheerden anhalten müſſen ,

wenn die Barrieren geſchloſſen ſind.

§. 5 .

Bewachung der Bahn .

(1) Die Bahn muß ſo lange bewacht werden , als noch Züge oder einzeln fahrende Lokomotiven zu

erwarten ſtehen .

(2 ) Sämmtliche Bahnſtrecken müſſen durch die Wärter täglich mindeſtens dreimal revidirt werden .

Ausnahmen hiervon können für einzelne Bahnlinien mit geringer Frequenz von der Aufſichtsbehörde zu:

gelaſſen werden . Gefahrdrohende Stellen ſind ſtändig zu bewachen .

(3) Bei Reviſion iſt insbeſondere auch auf die Dienſtfähigkeit der Weichen zu achten .

(4) Die Uebergangsbarrieren ſind ſpäteſtens drei Minuten vor Ankunft des Zuges zu ſchließen .

Eine Abkürzung dieſer Friſt bedarf der Genehmigung der Aufſichtsbehörde und der Zuſtimmung der Landes

polizeibehörde.

(5 ) Die Barrieren von Privatwegen , welche nicht beſonders bemacht werden , ſind unter Verſchluß zu

halten (ſiehe §. 58 ).

(6 ) Die Barrieren der Niveauübergänge mit geringem Verkehr können mit Genehmigung der Landes

polizeibehörde geſchloſſen gehalten werden und ſind auf Verlangen der Paſſanten zu öffnen. Zu dieſem Behufe

erhält jede dieſer Barrieren , einſchließlich der Zugbarrieren , einen Glockenzug, mittelſt deſſen das Deffnen von

den Paſſanten verlangt wird .

( 7) Die Uebergänge in gleicher Höhe der Schienen über Stationsgeleiſe ſind zu bewachen .

(8 ) Der Barrierendienſt fann, wenn derſelbe von dem Dienſt der Geleisüberwachung getrennt iſt,

auch weiblichen Perſonen anvertraut werden .

(9) Im Dunkeln ſollen , ſo lange die Barrieren geſchloſſen ſind, die Uebergänge von Chauſſeen ,

Kommunalſtraßen oder Vizinalſtraßen erleuchtet ſein . Daſſelbe gilt" von ſämmtlichen Zugbarrieren , ſoweit ſie

nicht mit Genehmigung der Landespolizeibehörde geſchloſſen gehalten werden .

(10 ) Auf den Stationen ſind bei Dunkelheit mindeſtens eine halbe Stunde vor Ankunft und be

ziehungsweiſe Abfahrt eines jeden zur Perſonenbeförderung beſtimmten Zuges die Perrons und Anfahrten zu

erleuchten

§. 6 .

Abtheilungszeic
hen

, Neigungszeiger und Martirzeichen .

(1) Die Bahn muß mit Abtheilungszeichen verſehen ſein , welche bei Tage vom Zuge aus deutlich zu

erkennen ſind und Entfernungen von ganzen und 1/10 Kilometer angeben .

(2) An den Wechſelpunkten der Sefälle müſſen Neigungszeiger aufgeſtellt ſein , an denen die Neigungen

der Bahn und die Längen der betreffenden Strecken deutlich erkennbar anzugeben ſind.

(3) Zwiſchen zuſammenlaufenden Schienenſträngen muß ein Markirzeichen angebracht ſein , welches die

Grenze angiebt, wieweit in jedem Bahngeleiſe Fahrzeuge vorgeſchoben werden dürfen , ohne den Durchgang

anderer Fahrzeuge auf dem anderen Geleiſe zu hindern .

II. Zuſtand, Unterhaltung und Reviſion der Betriebsmittel.

$. 7 .

Zuſtand der Betriebsmittel.

Die Betriebsmittel müſſen fortwährend in einem ſolchen Zuſtande gehalten werden , daß die Fahrten

mit der größten für dieſelben zuläffigen Geſchwindigkeit (S. 8 Abſ. 1 und §. 26) ohne Gefahr ſtattfinden
können .

$. 8 .

Einrichtung der Lokomotiven.

( 1) Für jede Lokomotive iſt nach Maßgabe ihrer Bauart eine Geſchwindigkeit vorzuſchreiben , welche

87 *
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in Rückſicht auf die Sicherheit niemals überſchritten werden darf. Dieſe Maximalgeſchwindigkeit muß an der

Maſchine anuezeichnet ſein .

(2 ) An jedem Lokomotivkefſel muß ſich eine Einrichtung zum Anichluß eines Kontrolmanometers be

finden , durch welches die Belaſtung der Sicherheitsventile und die Richtigkeit der Federwaagen und Manometer

geprüft werden kann.

(3 ) Jede Lokomotive muß verſehen ſein :

1. mit mindeſtens zwei zuverläſſigen Vorrichtungen zur Speiſung des Reffels, welche unabhängig

von einander in Betrieb geſegt werden können , und von denen jede für ſich während der

Fahrt im Stande ſein muß, das zur Speiſung erforderliche Waſſer zuzuführen. Eine dieſer

Vorrichtungen muß außerdem geeignet fein , beim Stilſtande der Lokomotive den Waſſerſtand

im Keſſel auf der normalen Höhe zu erhalten ;

2 . mit mindeſtens zwei von einander unabhängigen Vorrichtungen zur zuverläſſigen Erkennung

der Waſſerſtandshöhe im Innern des Keſſels . Bei einer dieſer Vorrichtungen muß die Höhe

des Waſſerſtandes vom Stande des Führers ohne beſondere Proben fortwährend erkennbar

und eine in die Augen fallende Marke des zuläſſig niedrigſten Waſſerſtandes angebracht ſein ;

3 . mit wenigſtens zwei vorſchriftsmäßigen Sicherheitsventilen , von welchen das eine ſo ein :

gerichtet ſein ſoll , daß die Belaſtung deſſelben nicht über das beſtimmte Maß geſteigert

werden kann . Die Konſtruktion dieſer Sicherheitsventile iſt derartig einzurichten , daß den

ſelben eine vertikale Bewegung von 3 Millimeter möglich iſt;

4 . mit einer Vorrichtung (Manometer ), welche den Druck des Dampfes zuverläſſig und ohne

Anſtellung beſonderer Proben fortwährend erkennen läßt. Auf den Zifferblättern der Mano:

meter muß die größte zuläſſige Dampfſpannung durch eine in die Augen fallende Marke

bezeichnet ſein ;

5 . mit einer Dampfpfeife.

$. 9 .

Reviſion der Lokomotiven und Tender.

(1) Lokomotiven dürfen erſt in Betrieb geſeßt werden , nachdem ſie einer techniſch-polizeilichen Prüfung

unterworfen und als ſicher befunden ſind. Die bei der Reviſion als zuläſſig erkannte Dampfipannung über

den Druck der äußeren Atmoſphäre , ſowie der Name des Fabrikanten der Lokomotive und des Refſels , die

laufende Fabriknummer und das Jahr der Anfertigung müſſen in leicht erkennbarer und dauerhafter Weiſe an

der Lokomotive bezeichnet ſein .

(2 ) Ueber die von den Lokomotiven und den Tendern zurückgelegten Wege ſind Regiſter zu führen .

Jede Lokomotive und jeder Tender iſt von Zeit zu Zeit einer gründlichen Reviſion zu unterwerfen . Dieſe

Reviſion bat bei neuen oder mit neuen Keſſeln verſehenen Lokomotiven zu erfolgen , bevor ſie in Betrieb ge

nommen werden . Die Reviſion iſt nach jeder größeren Reſſelreparatur, niemals jedoch ſpäter als nach

3 Jahren zu wiederholen . Bei Gelegenheit dieſer Reviſion , welche ſich auf alle Theile der Lokomotive er :

ſtrecken muß, iſt der Lokomotivfeſſel vom Mantel zu entblößen , mit Waſſer zu füllen und mittelſt einer

Druckpumpe zu probiren .

(3) Hinſichtlich der bei dieſen Proben anzuwendenden Größe des Druckes wird beſtimmt, daß die Prü:

fung für eine Dampfſpannung von nicht mehr als fünf Atmoſphären Ueberdruck mit dem zweifachen Betrage

der zuläſſigen Maximal-Dampfipannung, bei einer Dampfſpannung von mehr als fünf Atmoſphären mit einem

Druce, welcher die zuläſſige Marimal-Dampfſpannung um fünf Atmoſphären überſteigt, ſtattfinden ſoll. Für

diejenigen Lokomotiven , welche bei dem Inkrafttreten dieſer Beſtimmungen bereits vorhanden ſind, verbleibt

es bei dem Maximaldrud, welcher bei der erſten Prüfung Anwendung gefunden hat, ſofern der lektere niedriger

iſt, als der vorſtehend vorgeſchriebene.

(4 ) Keſſel, welche bei dieſer Probe ihre Form bleibend ändern , dürfen in dieſem Zuſtande nicht wieder

in Dienſt genommen werden .

(5 ) Bei jeder Probe iſt zugleich die Ventilbelaſtung und die Richtigkeit des Manometers zu prüfen .

(6 ) Längſtens 8 Jahre nach Inbetriebſtellung des Lokomotivke ſels muß eine innere Reviſion deſſelben

vorgenommen werden , bei welcher die Siederohre zu entfernen ſind. Nach ſpäteſtens je 6 Jahren iſt dieſe

Reviſion zu wiederholen .

(7) Ueber die Lokomotivreviſionen ſind Verhandlungen aufzunehmen , in denen die Ergebniſſe zu ver :

zeichnen find.
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(8) In jedem Verwaltungsbezirke inuß eine Vorrichtung vorhanden ſein , mittelft welcher die Kontrol

manometer jeder Zeit durch Waſſerdruck geprüft werden können .

$ . 10 .

Bahnräumer, Aſchkaſten , Funkenfänger.

(1) An der Stirnſeite der Lokomotiven und an der Rückſeite der Tender und Tenderlokomotiven müſſen

Bahnräumer angebracht ſein .

(2 ) Jede Lokomotive muß mit einem verſchließbaren Aſchkaſten und mit Vorrichtungen verſehen ſein ,

welche den Auswurf glühender Rohlen aus dem Aſchkaſten und dem Schornſtein zu verhüten beſtimmt ſind.

$ . 11.

B

eravcivcemje fowohl von Heizer mit der Hand hotinn

Bremſen der Lokomotiven und Tender.

(1) Tenderlokomotiven und Tender müſſen mit kräftigen , leicht zu handhabenden Bremſen ver:

ſehen ſein .

(2) Diejenigen Lokomotiven , welche zur Beförderung von Perſonenzügen mit mehr als 60 Kilometer

Geſchwindigkeit in der Stunde oder 1000 Meter in der Minute dienen, muſſen mit Vorrichtungen verſehen

ſein , welche es ermöglichen , daß die Tenderbremſe ſowohl von Heizer mit der Hand bedient, als auch zugleich

mit den Wagenbremſen vom Führerſtande aus in Thätigkeit geſegt werden kann.

9. 12.

Beſchaffenheit der Fahrzeuge und Kuppelungen.

( 1) Sämmtliche Wagen,mit Ausnahme der nur in Arbeitszügen laufenden , müſſen auf Federn ruhen ,

mit elaſtiſchen Zugapparaten und an jedem Ende mit elaſtiſchen Buffern verſehen ſein .

(2 ) Sämmtliche Räder müſſen mit Spurkränzen verſehen ſein .

(3 ) Die Stärke der Radreifen muß bei Lokomotiven und Tendern , Perſonen -, Poſt- und Gepäckwagen

mindeſtens 24 Millimeter , bei allen übrigen Fahrzeugen mindeſtens 20 Millimeter betragen , und zwar bei

einer Entfernung von 66 Millimeter von der Innenkante des Nadreifens gemeſſen . Bei Rädern , deren Reifeni

durch eine Befeſtigungsnuth in der Vertikalebene des Laujfreiſes geſchwächt iſt , müſſen noch an der

ſchwächſten Stelle die bezeichneten Maße innegehalten werden .

(4 ) Sämmtliche Fahrzeuge müſſen ſich in doppelter, von einander unabhängiger Weiſe ſo mit ein :

ander verbinden laſſen , daß beim Bruch irgend eines Theiles der angeſpannten Kuppelungsvorrichtung die

Sicherheitskuppelung in Wirkſamkeit tritt.

(5 ) Ob und unter welchen Bedingungen einzelne Theile der Hauptkuppelungsvorrichtung zugleich für

die Sicherheitskuppelung verwendet werden dürfen , unterliegt der Genehmigung der Aufſichtsbehörde.

(6 ) Ale Kuppelungen und Verbindungsvorrichtungen müſſen , wenn ſie herabhängen , beim niedrigſten

zuläſſigen Bufferſtande noch mindeſtens 75 Millimeter von der Schienenoberkante entfernt bleiben .

(7) Die mit mehr als 60 Kilometer Geichwindigkeit in der Stunde oder 1000 Meter in der Minute

fahrenden Perſonenzüge müſſen mit durchgehenden Bremjen , d . h . ſolchen Bremſen verſehen ſein , welche gleich

zeitig vom Lokomotivführerſtande aus in Thätigkeit geſeßt werden können .

(8 ) Die Bremſen eines mit durchgehender Bremſe verſehenen Zuges müſſen in der nach s . 13 erforder :

lichen Anzahl auch einzeln mit der Rand bedient werden können .

§. 13 .

Zahl der Bremſen eines Zuges.

( 1) In jedem Zuge müſſen außer den Bremſen am Tender oder an der Lokomotive ſo viele kräftig

wirkende Bremsvorrichtungen bedient ſein , daß durch die lekteren

bei Perſonenzügen , bei Güterzügen ,

auf Horizontalen

wie auf Neigungen bis 1 : 500 einſchl. mindeſtens der 8 . Theil, der 12 . Theil,

auf Neigungen

von 1 : 500 ausſchl. : 1 : 300 - - 6 . . - 10.

1 : 300 : 1 : 200

: 1 : 200 : 1 : 100

; 1 : 100 1 : 60 : . - 3 . - 5 . :

1 1 :60 - - 1 : 40 : : ; 2 . - 4 . -

O
o
r
w
i
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der Räderpaare gebremſt werden kann . Bei dieſer Berechnung fich ergebende überſchießende Bruchtheile ſind

hierbei als ein Ganzes zu rechnen . Züge, welche fahrplanmäßig jowohl z110 Güter- als auch zur Perſonen :

beförderung beſtimmt ſind, ſowie Militärzüge ſind wie Perſonenzüge zu behandeln , wenn ihre Fahrgeſchwin :

digkeit 45 Kilometer in der Stunde oder 750 Meter in der Minute überſteigt, anderenfalls dagegen wie

Güterzüge.

(2 ) Bei Feſtſtellung der zu bremſenden Räderpaare eines Güterzuges iſt bezüglich der Geſammtzahl

der Achſen wie der Bremsachſen eine unbeladene Achſe als halbe Achſe zu rechnen .

(3) Erſtreckt ſich zwiſchen zwei Stationen die ftärkſte Neigung auf eine Bahnlänge von weniger als

1 000 Meter und kommt dieſe Neigung in derſelben Richtung nur einmal vor, ſo iſt für die Berechnung der

Bremſenzahl nicht dieſe, ſondern die nächſt geringere Neigung dieſer Stređe maßgebend.

(4 ) Die Landesaufſichtsbehörde iſt ermächtigt, unter Zuſtimmung des Reichs:Eiſenbahn-Amts für die

Bemeſſung der Zahl der zu bremſenden Räderpaare anderweite Grundfäße zuzulaſſen .

(5 ) Bei Güterzügen kann die Zahl der zu bedienenden Bremſen

auf Neigungen bis 1 : 60 einſchließlich auf den 6 . Theil und

auf Neigungen von 1 : 60 ausſchließlich bis 1 : 40 einſchließlich auf den 5 . Theil

der Räderpaare herabgeſegt werden , wenn

1. die Fahrgeſchwindigkeit von 18 kilometer in der Stunde oder 300 Meter in der Minute

nicht überſchritten wird,

2 . die Stärke des Zuges 80 Achſen nicht überſteigt und

3. bei der Chalfahrt durch geeignete Kontrolapparate die Fahrgeſchwindigkeit des Zuges genau

feſtgeſtellt wird.

(6 ) Bei Perſonenzügen von mehr als 60 Kilometer Fahrgeſchwindigkeit in der Stunde oder 1 000 Meter

in der Minute ſind die nach Dbigem erforderlichen gebremſten Räderpaare um eines zu vermehren .

(7) Für Bahnſtrecken , welche ſtärkere Neigungen als 1 : 40 haben , ſind für das Bremſen der Züge

von den Aufſichtsbehörden beſondere Vorſchriften zu erlaſſen .

§. 14.

Verſchluß und Beleuchtung der Perſonenwagen.

(1) Die Thüren , welche ſich an den Langſeiten der Perſonenwagen befinden , müſſen mit mindeſtens

doppelter , nur von der Außenſeite zu ſchließender Verſchlußvorrichtung verſehen ſein , von denen eine aus

einem Vorreiber beſteht. Sämmtliche Thüren an den Perſonenwagen dürfen nur ſo verſchloſſen werden , daß

das Deffnen derſelben den im Wagen befindlichen Paſſagieren möglich iſt.

(2) Jm Innern der Perſonenwagen müſſen an den Thüröffnungen Schußvorrichtungen gegen das

Einklemmen der Finger angebracht ſein .

(3 ) Die Perſonenwagen müſſen mit Vorrichtungen zur Beleuchtung derſelben im Innern verſehen ſein .

§ . 15 .

Signallaternenſtüßen .

(1) Sämmtliche Perſonens, Poſt- und Gepäcwagen, ſowie die als Schlußwagen laufenden Güterwagen

müſſen mit den erforderlichen Laternenſtüßen verſehen ſein , welche ſo anzubringen ſind, daß die aufgeſteckte

Laterne entweder zur Seite des Wagens oder über die Decke deſſelben hervorragt.

(2) Der Abſtand der Oberkante dieſer Stüşen über Schienenoberfante darf im erſteren Falle höchſtens

3 ,000 Meter , im leßteren höchſtens 3,600 Meter bet ragen , währenddie Mitte (Vertikalachie) der Stüßen im

erſteren Falle höchſtens 1,400 Meter, im lekteren höchſtens 1,200 Meter von der Mitte des Wagens entfernt

ſein darf.

(3) Die Laternenſtüßen müſſen die Form einer abgeſtumpften Pyramide mit quadratiſchem Querſchnitt

von im Lichten 0 ,046 Meter oberer und 0,035 Meter unterer Länge und Breite bei 0 ,076 Meter Höhe der

ſelben haben und diagonal zur Achſe des Wagens geſtellt werden . Der größte Querſchnitt des Laternen

faſtens, deſſen Seitenflächen parallel den Wagenflächen liegen müſſen , darf nicht über 0 ,250 Meter Breite und

0 ,280 Meter Höhe betragen und derjenige des Laternenaufſaßes (Schornſtein ) nur 0 ,140 Meter Breite und

0 ,120 Meter Höhe haben .
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§. 16.

Bebedung der Güterwagen.

Alle mit leicht feuerfangenden Gegenſtänden beladenen Güterwagen müſſen mit einer ficheren De

deđung verſehen ſein , ſoweit nicht Ausnahmen durch das Betriebs-Reglement geſtattet ſind.

$. 17 .

Reviſion der Wagen .

Jeder Wagen iſt von Zeit zu Zeit einer gründlichen Reviſion zu ' unterwerfen , bei welcher die Achſen ,

Lager und Federn abgenommen werden müſſen . Dieſe Reviſion hat ſpäteſtens zwei Jahre nach der erſten

Ingebrauchnahme oder nach der leßten Reviſion zu 'erfolgen , bei den Perſonen-, Gepäck- und Poſtwagen jedoch

ſpäteſtens nach jedesmaliger Zurüdlegung eines Weges von 30 000 Kilometer.

4

§. 18.

Bezeichnung der Wagen .

(1) Jeder Wagen 'muß Bezeichnungen haben , aus welchen zu erſehen iſt:

a ) die Eiſenbahn, zu welcher er gehört;

b) die Ordnungsnummer , unter welcher er in den Werkſtätten und Reviſionsregiſtern ge

führt wird ;

c ) das eigene Gewicht einſchließlich der Achſen und Räder und ausſchließlich der loſen In

ventarienſtüđe;

d ) das Ladegewicht und die Tragfähigkeit;

e ) die Länge des Radftandes ;

f) das Datum der lebten Reviſion.

(2 ) Die Bezeichnungen zu a bis d ſind bei der im §. 17 porgeſchriebenen periodiſchen Reviſion der

Wagen , ſowie außerdem bei jeder geeigneten Gelegenheit, insbeſondere nach größeren Reparaturen und bei

Auswechſelung von Wagenachſen einer erneuten Prüfung und erforderlichen Falles der Berichtigung zu

unterziehen .

(3) Jeder Perſonenwagen muß mit Merkmalen verſehen ſein , welche dem Reiſenden das Auffinden der

Wagenklaſſe wie der benußten Wagenabtheilung erleichtern .

(4) Außerdeutſchen Bahnen zugehörige Wagen können von der Verwaltung der anſchließenden deutſchen

Bahn, ſofern dieſelben von der übernehmenden Verwaltung für betriebsſicher erachtet , ohne Rückſicht auf die

Beſtimmungen der SS . 17 und 18 in den Betrieb genommen und auf andere deutſche Bahnen übergeführt

werden . Durch Staatsverträge in dieſer Beziehung getroffene Beſtimmungen werden hierdurch nicht berührt.

$. 19.

Mitführung von Geräthſchaften zur Befeitigung von Schäden am Zuge.

In jedem Zuge müſſen diejenigen Geräthſchaften vorhanden ſein , vermittelſt welcher die während der

Fahrt an dem Zuge vorgekommenen Beſchädigungen zum Zwede der Weiterfahrtthunlichſt beſeitigt

werden können.

III. Sandhabung des Betriebes .

$. 20.

Stationsnamen und Uhren.

( 1) Der Name der Station muß am Stationsgebäude oder an anderer geeigneter Stelle in einer für

die Reiſenden in die Augen fallenden Weiſe angebracht ſein .

(2) Auf jeder Station muß an einer dem Publikum ſichtbaren Stelle eine Uhr angebracht ſein , welche

nach der den veröffentlichten Fahrplänen entſprechenden (Orts- oder Normal-) Zeit geſtellt iſt und täglich

regulirt werden muß. Auf größeren Bahnhöfen müſſen die Zeitangaben ſowohl von dem Zugange zu dem :

ſelben , als von den Zügen bei Tage und auch im Dunkeln erkennbar ſein .

(3) Die Zugführer, Lokomotivführer, Babnineiſter und Bahnwärter müſſen im Dienſt beſtändig eine

richtig gehende Uhr bei fich tragen .
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$. 21.

Rechtsfahren der Züge.

(1) Auf doppelgeleiſigen Bahnſtrecken ſollen die Züge das in ihrer Fahrtrichtung rechts liegende Ges

leiſe befahren .

(2 ) Hereits beſtehende Ausnahmen dürfen bis auf Weitereg beibehalten werden .

(3) Von der beſtehenden Fahrweiſe ſind Ausnahmen zuläſſig :

1. nach vorgängiger Verſtändigung zwiſchen benachbarten Stationen :

a ) bei Geleisſperrungen ,

b ) für Arbeitszüge,

c) mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde zwiſchen einer Station und einer auf der an

ſchließenden freien Bahnſtrecke liegenden Einmündungsweiche eines Anſchlußgeleiſes ;

2 . unter Verantwortlichkeit des dienſtthuenden Stationsbeamten :

a ) auf Stationen ,

b ) für Hülfslokomotiven ,

c) für Lokomotiven , welche zum Nachſchieben eines Zuges gedient haben .

$. 22.
Schieben der Züge durch Lokomotiven.

(1) Das Schieben von Zügen , an deren Spiße ſich eine führende Lokomotive nicht befindet, iſt, ſofern

nicht von der Aufſichtsbehörde weitere Einſchränkungen beſtimmt werden , in folgenden Fällen geſtattet :

a ) bei langſamen Rückwärtsbewegungen des Zuges auf den Stationen oder in Nothfällen ;

b ) bei Arbeitszügen und — unter den von der Aufſichtsbehörde feſtgeſtellten Bedingungen -

bei Zügen nach benachbarten Gruben oder ſonſtigen gewerblichen Anlagen unter Inne:

haltung der im §. 26 dafür zugelaſſenen Geſchwindigkeit.

(2) Das Nachſchieben der Züge mit Lokomotiven an der Spiße iſt nur zuläffig :

zum Erſteigen ſtark geneigter Bahnſtređen und

bei Ingangbringung der Züge in den Stationen .

9. 23.

Stärke der Züge.

Mehr als 150 Wagenachſen ſollen in keinem Eiſenbahnzuge laufen . Perſonenzüge follen nicht über

100 Wagenachſen ſtark ſein. Militärzüge und ſolche Güterzüge, welche fahrplanmäßig zur Perſonen :

beförderung mitbenußt werden , dürfen mit Rückſicht auf ihre geringe Geſchwindigkeit ausnahmsweiſe bis 110

Wagenachſen ſtark ſein .

§. 24 .

Fahrt der Lokomotive mit dem Tender voran.

( 1) Die Fahrt mit dem Tender poran iſt nur unter Beobachtung der im §. 26 Abſaß 7 dafür zu:

gelaſſenen Geſchwindigkeit bei allen Zügen geſtattet.

(2) Bei Lenderlokomotiven fällt die vorerwähnte Beſchränkung fort.

§. 25.
abfahrt der Züge au rechnen find,

dürfestationsabſtand folglan

( 1) Züge, zu welchen auch einzeln fahrende Lokomotiven zu rechnen find , dürfen nur mit Erlaubniſ

des dienſtthuenden Stationsbeamten von einer Station abfahren und einander nur in Stationsabſtand folgen .

(2) Kein zur Beförderung von Perſonen beſtimmter Zug darf vor der im veröffentlichten Fahrplan

bekannt gegebenen Zeit die Station verlaſſen .

(3 ) Die Abfahrt darf nicht erfolgen , bevor alle auf den Langſeiten der Wagen befindlichen Wagen

thüren geſchloſſen ſind und das für die Abfahrt beitimmte Signal gegelen iſt.

(4 ) Das Deffnen der nach außen aufſchlagenden Thüren an den Langſeiten der Wagen iſt während

der Fahrt nur in Fällen dringenden Bedürfniſſes zuläſſig und darf bei zweigeleiſigen Bahnen nur nach der

äußeren Seite des Geleijes erfolgen .
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§. 26 .

Fahrgeſchwindigteit.

(1) Die größte zuläſſige Fahrgeſchwindigkeit der Züge wird für horizontale wie für Streden mit

Neigungen bis 1 : 200 einſchließlich und Krümmungen von nicht weniger als 1 000 Meter Halbmeſſer im

Algemeinen :

für Perſonenzüge auf 75 Kilometer in der Stunde oder 1 250 Meter in der Minute ,

für Güterzüge auf 45 Kilometer in der Stunde oder 750 Meter in der Minute ,

für Arbeitszüge:

a ) im Allgemeinen auf 30 Kilometer in der Stunde oder 500 Meter in der Minute,

b ) wenn die ſämmtlichen in denſelben laufenden Wagen den Beſtimmungen im $. 12 ents

ſprechen , auf 45 Kilometer in der Stunde oder 750 Meter in der Minute

feſtgefeßt.
(2) Unter beſonders günſtigen Verhältniſſen kann für Perſonenzüge mit Genehmigung der Aufſichts

behörde eine größere Geſchwindigkeit bis zu 90 Kilometer in der Stunde oder 1500 Meter in der Minute

zugelaſſen werden .

(3) Auf Bahnſtrecken , welche ſtärkere Neigungen als 1 : 200 und Krümmungen von weniger als

1 000 Meter Halbmeſſer haben, müſſen die Geſchwindigkeiten angemeſſen verringert werden . Dem Zugperſonal

ſind dieſe Strecken unter Angabe der zuläſſigen Geſchwindigkeiten zu bezeichnen .

(4 ) Perſonenzüge, welche durch Lokomotiven befördert werden , deren ſämmtliche Achſen vor der Feuer

buchſe liegen und welche nicht mit Vorrichtungen zur Verhütung des Schlingerns verſehen ſind, dürfen im

Allgemeinen nicht ſchneller als 45 Kilometer in der Stunde oder 750 Meter in der Minute fahren , jedoch

ſind mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde größere Geſchwindigkeiten zuläſſig .

(5 ) Züge, welche geſchoben werden , ohne daß ſich an ihrer Spiße eine führende Lokomotive befindet,

dürfen höchſtens mit einer Geſchwindigkeit von 24 Kilometer in der Stunde oder 400 Meter in der

Minute fahren .

(6 ) Die größte Geſchwindigkeit einzeln fahrender Lokomotiven mit dem Schornſtein voran wird im

Algemeinen auf 40 Kilometer in der Stunde oder 666 ,67 Meter in der Minute und für Lokomotiven , welche

für Beförderung von Perſonenzügen konſtruirt ſind, ſofern deren Achſen nicht ſämmtlich vor der Feuerbuchſe

liegen , auf 50 Kilometer in der Stunde oder 833,33 Meter in der Minute feſtgeſeßt. Größere Geſchwindig

teiten können mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde geſtattet werden .

(7) Lokomotiven mit dem Tender voran dürfen nicht ſchneller als 36 Kilometer in der Stunde oder

600 Meter in der Minute fahren , einerlei, ob dieſelben Züge befördern oder einzeln fahren (ſiehe S. 24 ).

(8) Bei den Probefahrten der Lokomotiven kann von den die Fahrgeſchwindigkeit einzeln fahrender

Lokomotiven beſchränkenden Vorſchriften Abſtand genommen werden .

(9) Langſamer muß gefahren werden :

a ) wenn Hinderniſſe auf der Bahn bemerkt werden ,

b ) durch Weichen , wenn dieſelben gegen die Spiße befahren werden und nicht verriegelt oder

verſchloſſen ſind, und über Drehbrücken ;

c) wenn das Signal zum Langſamfahren gegeben wird ;

d ) bei der Einfahrt aus Haupt- in Zweigbahnen und umgekehrt, ſowie überhaupt bei dem

Uebergange aus einem Geleiſe in das andere.

In allen dieſen Fällen muß ſo langſam gefahren werden , als die Umſtände zur Vorbeugung einer möglichen

Gefahr es erfordern .

S . 27 .

Ueberfahren von Bahnkreuzungen .

(1) Bahnkreuzungen in gleicher Ebene der Schienen außerhalb der Stationen dürfen von den Zügen

erſt paſſirt werden , nachdem die leßteren vorher zum Stilſtand gebracht ſind und von den Aufſichtsbeamten

die Erlaubniß zum Paſſiren ertheilt iſt.

(2 ) Bei der Kreuzung einer Hauptbahn durch eine Bahn untergeordneter Bedeutung genügt es, wenn

im Einverſtändniß mit der Aufſichtsbehörde die Verpflichtung des Anhaltens por der Durchkreuzung lediglich

den Zügen der leßteren Bahn auferlegt wird.



- -550

$ . 28.

Beſchaffenheit der Betriebsmittel in ſchnellfahrenden Perſonenzügen.

Bei denjenigen Perſonenzügen , bei welchen eine Geſchwindigkeit von mehr als 60 Kilometer in der

Stunde oder 1000 Meter in der Minute zur Anwendung kommen ſoll , müſſen ſich die Betriebsmittel in

einem vorzugsweiſe tüchtigen Zuſtande befinden . Außerdem müſſen die Fahrzeuge unter ſich, ſowie mit dem

Tender ſo feſt gekuppelt ſein , daß ſämmtliche Zug- und Bufferfedern etwas angeſpannt ſind.

9. 29.

Vorrang der ſchnellfahrenden und Extrazüge.

Die ſchnellfahrenden Züge, ſomie die Ertrazüge der Alerhöchſten und Söchſten Herrſchaften haben

behufs beſonders pünktlicher Beförderung überall den Vorrang vor den anderen Zügen .

$. 30.

Beförderung von Gütern mit Perſonenzügen .

(1) Die Beförderung von Gütern mit den Perſonenzügen iſt nur unter folgenden Bedingungen

zuläſſig :

a ) das Auf- und Abladen von Gütern, ebenſo wie das An- und Abſchieben von Güterwagen

darf niemals Veranlaſſung zur Verlängerung des Aufenthalts auf den Stationen ſein , inſo

fern nicht als ſicher angenommen werden kann, daß die entſtehende Verſpätung durch raſcheres

Fahren innerhalb der feſtgeſeßten Geſchwindigkeitsgrenze bis zur nächſten Anſchluß - oder bis

zur Endſtation wieder beſeitigt werden wird;

b ) die Mitnahme von Güterwagen darf eine Verlängerung der planmäßigen Fahrzeit nicht

herbeiführen ;

c) die Reiſenden dürfen durch die Mitbeförderung von Gütern in teiner Weiſe beläſtigt werden .

(2) Inwieweit Eilgut mit den Perſonenzügen befördert werden darf, bei welchen eine Geſchwindigkeit

von mehr als 60 Kilometer in der Stunde oder 1 000 Meter in der Minute zur Anwendung kommen ſoll,

beſtimmt die Aufſichtsbehörde.

9 . 31.

Beförderung von Perſonen mit Güterzügen.

Wenn es im Intereſſe des Lokalvertehrs wünſchenswerih erſcheint, tann mit den Güterzügen auch

Perſonenbeförderung ſtattfinden ; jedoch darf deshalb keine Beſchleunigung derſelben über die für ſolche zu :

gelaſſene Geſchwindigkeit eintreten .

$. 32.
Fahrbericht der Zugführer.

Jeder Zugführer hat einen Fahrbericht zu führen , in welchem die Abgangs- und Antunftszeiten auf

den einzelnen Anhaltepunkten und außergewöhnliche Vortommniſſe genau zu derzeichnen find.

§. 33.

Bildung und Reviſion der 3üge.

(1) Bei Bildung eines Zuges muß ſorgfältig darauf gehalten werden , daß die im §. 13 vorgeſchriebene

Anzahl bedienter Bremſen ſich in ſelbigem befindet und daß lektere angemeſſen dertheilt ſind . Bei einer

ſtärkeren Neigung als 1 : 200 in einer zuſammenhängenden Länge von über 1000 Meter muß der lebte

Wagen eine bediente Bremſe haben ; hinter demſelben kann ausnahmsweiſe bei Güterzügen noch ein reparatur:

bedürftiger leerer Wagen eingeſtellt werden , ſofern derſelbe zwar lauffähig iſt, aber inmitten des Zuges nach

Art ſeiner Beſchädigung nicht eingeſtellt werden kann.

(2) Ferner ſind die Wagen unter ſich und der Tender mit dem nächſtfolgenden Wagen in doppelter

Weiſe gehörig zu perkuppeln (s. 12 Abſ. 4 und 5 ), die Zugleine, ſoweit dieſelbe nach §. 48 Abſaß 2 er:

forderlich iſt, anzubringen , die Verbindungen der etwa vorhandenen durchgehenden Bremſe (s. 12 Abſ. 7)

herzuſtellen , die Belaſtung in den einzelnen Wagen thunlichſt gleichmäßig zu dertheilen , die nöthigen Signale

anzubringen und das Innere der zur Beförderung von Perſonen benußten Wagen für die Fahrt in der Duntel:

heit und in den Tunneln , zu deren Durchfahrung mehr als 2 Minuten gebraucht werden, angemeſſen zu erleuchten .
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(3) In den Perſonenzügen müffen die Zughaten ſoweit zuſammengezogen ſein , daß die Federbuffer

der Wagen im Zuſtande der Ruhe rich berühren (s. 28 ). In Zügen , welche fahrplanmäßig fowohl zur

Güter- als auch zur Perſonenbeförderung beſtimmt ſind, dürfen beladene Langholzwagen und ſonſtige Wagen

mit ungewöhnlicher Kuppelung nicht unmittelbar vor und auch nicht unmittelbar hinter die Perſonenwagen

geſtellt werden .

(4 ) Bevor der Zug die Abgangsſtation verläßt, iſt derſelbe zu revidiren und darauf zu achten , daß

die über die Bildung der Züge gegebenen Vorſchriften gehörig befolgt ſind. Dieſe Reviſion iſt unter:

wegs bei jeder Veränderung in der Zuſammenſeßung des Zuges und ſo oft der Aufenthalt es geſtattet, zu

wiederholen.

3. 34 .

Schußw agen und Poftwagen .

( 1) In jedem zur Beförderung von Perſonen beſtimmten Zuge, deſſen Fahrgeſchwindigkeit 45 Kilo .

meter in der Stunde oder 750 Meter in der Minute überſteigt, hat der erſte Wagen des Zuges als Schuß:

wagen zu dienen und darf als ſolcher nicht mit Reiſenden beſeßt werden . Bei den mit geringerer Ge

ſchwindigkeit fahrenden derartigen Zügen iſt lekteres mit der Beſchränkung geſtattet, daß mindeſtens die vordere

Abtheilung des betreffenden Wagens von Reiſenden freigehalten wird .

(2) Bei der dem Poſtwagen zu gebenden Stellung iſt, ſoweit der Bahnbetrieb dies geſtattet, auf die

Bedürfniſſe des Poſtdienſtes Rüdficht zu nehmen , ebenmäßig iſt die Verwendung des Poftwagens als Schub

wagen thunlichſt zu vermeiden .

8. 35.

Extrazüge.

(1) Extrazüge dürfen nicht befördert werden , wenn die Bahn nicht vollſtändig bewacht, der Zug den

Bahnwärtern nicht vorher ſignaliſirt und der nächſten Station ordnungsmäßig gemeldet iſt.

(2) Ausnahmen ſind nur in den im §. 45 näher bezeichneten Fällen zuläſſig.

g . 36.

Arbeitszüge.

(1) Arbeitszüge dürfen nur auf beſtimmte Anordnung der mit der Leitung des Betriebes be

trauten verantwortlichen oberen Beamten oder deren Vertreter und in feſt abgegrenzten Zeiträumen auf der

Bahn fahren .

(2 ) Die Vorſteher der beiden angrenzenden Stationen müſſen von der Bewegung ſolcher Züge Rennt:

niß erhalten . Dies gilt auch von einzelnen Materialien Transportwagen und Dräſinen , welche durch

Menſchenkräfte bewegt werden ; dieſelben müſſen einen verantwortlichen Begleiter unterſtellt ſein und

mindeſtens 1/4 Stunde vor der zu erwartenden Ankunft eines Zuges von dem Fahrgeleiſe deſſelben entfernt

werden . Auf Stationen müſſen die Fahrgeleije vor Ertheilung der Erlaubniß zum Einfahren von allen

Fahrzeugen geräumt ſein .

$. 37.

Schneepflüge.

(1) Schneepfliige oder Wagen zum Brechen des Glatteiſes dürfen nicht vor die Lokomotiven fahr

planmäßiger Züge geſtellt werden . Wo das Bedürfniß eintritt, werden dieſe Schneepflüge oder Wagen dem

Zuge in entſprechendem Abſtande mit beſonderen Lokomotiven vorausgeſchidt.

(2) Feſt mit der Zuglokomotive verbundene Schneepflüge, welche nicht auf beſonderen Rädern gehen ,

ſind zuläſſig.

§ . 38 .

Mitfahren auf der Lokomotive.

Ohne Erlaubniß der dazu bevollmächtigten Beamten darf außer den durch ihren Dienſt dazu be

rechtigten Beamten niemand auf der Lokomotive mitfahren .

8 . 39.

Stillſtehende Lokomotiven und Wagen .

(1) Bei angeheizten Lokomotiven ſoll, ſo lange fie ſtill ſtehen , der Regulator geſchloſſen , die Steuerung

in Nuhe gefeßt und die Bremſe angezogen ſein . Die Lokomotive muß dabei ſtets unter ſpezieller Aufſicht ſtehen .

88 *
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(2) Stehende, nicht mit einer Lokomotive verbundene Wagen ſind zur Vermeidung unbeabſichtigter

Bewegung mittelſt Vorlagen , Bremſen oder anderer Vorrichtungen ſo feſtzuſtellen , daß ſie nicht in Bewegung

gefert werden können .

$. 40.

Zugſignale.

(1) Jeder geſchloſſen fahrende Zug muß mit Signalen verſehen ſein , welche bei Tage den Schluß, bei

Dunkelheit aber die Spiße und den Schluß deſſelben erkennen laſſen ; Gleiches gilt für einzeln fahrende

Lokomotiven.

(2 ) Am Schluſſe eines jeden im Dunkeln fahrenden Zuges muß außerdem ein nach hinten und nach

porn leuchtendes Laternenſignal angebracht ſein .
(3) Jeder Ingangſeßung der Lokomotiven muß ein Achtungsſignal vorhergehen .

(4) Einzeln fahrende Lokomotiven und Arbeitszüge werden wie andere Züge ſignaliſirt.

(5) Yuch Dräſinen und Materialien -Transportwagen (S . 36 Abſ. 2 ) auf freier Bahn müſſen im

Dunteln angemeſſen beleuchtet ſein .

$ . 41.

Signale auf freier Strede.

Auf der Bahn müſſen folgende Signale gegeben werden können :

1. die Bahn iſt fahrbar,

2. der Zug ſoll langſam fahren ,

3 . der Zug foll halten .

9. 42.

Signale des Zugperſonals.

Die Zugführer , Schaffner und Bremſer müſſen ein Nothſignal an den Lokomotivführer geben können .

$ . 43.

Signale des Lokomotivperſonal s.

Die Lokomotivführer müſſen folgende Signale geben können :

1 . Achtung geben ,

2 . Bremſen anziehen ,

3 . Bremſen loslaſſen .

8. 44 .

Elektriſche Verbindungen.

(1) Der Dienſt mit dem elektromagnetiſchen Telegraphen wird nach beſonderer von der Eiſenbahn

Derwaltung oder Aufſichtsbehörde erlaſſenen Inſtruktion gehandhabt; es müſſen durch denſelben Depeſchen von

Station zu Station gegeben und ſämmtliche Wärter zwiſchen je 2 Stationen von dem Abgange der Züge

benachrichtigt werden können .

(2 ) Die Signale

1. der Zug geht nicht ab ,

2 . es ſoll eine Hülfelokomotive kommen ,

dürfen nicht mittelſt optiſcher, ſondern müſſen mittelft elektriſcher Telegraphen erfolgen .

(3) Zum Serbeirufen von Hülfslokomotiven müſſen die Züge mit tragbaren Apparaten verſehen oder

an geeigneten Stellen elektriſche Apparate aufgeſtellt ſein .

S . 45.

Signaliſirung nicht fahrplanmäßiger Züge.

(1) Nicht fahrplanmäßige Züge oder einzeln fahrende Lokomotiven müſſen in der Regel durch ein

Signal an dem in der einen oder anderen Richtung zunächſt vorhergehenden Zuge den Bahnwärtern , Arbeitern

und den in Seitenbahnen haltenden Zügen zur Nachachtung angekündigt werden .

(2 ) Rann eine ſolche Signaliſirung nicht ſtattfinden , ſo dürfen nicht fahrplanmäßige Züge oder ein

zelne Lokomotiven nur abgelaſſen werden , wenn eine bezügliche Verſtändigung der beiden betreffenden Stationen

ftattgefunden hat und die Wärter zeitig vorher von dem Abgang derſelben durch elektromagnetiſche Signale

benachrichtigt ſind.
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(3) Von den vorſtehenden Beſtimmungen kann – unter perſönlicher Verantwortlichkeit des Stations

Vorſtehers oder des ſonſt zuſtändigen Betriebsbeamten - - abgeſehen werden bei Hülfszügen , welche aus Anlaß

von Eiſenbahnunfällen , Feuersbrünſten oder ſonſtigen derartigen Ereigniſſen plößlich erforderlich werden .

Dieſelben dürfen nur mit einer Geſchwindigkeit von höchſtens 30 Kilometer in der Stunde (500 Meter in

der Minute) gefahren werden .

§. 46 .

Weichen in Hauptgeleiſen und Signaliſirung einfahrender Züge.

(1) Bevor das Signal zur Ein- oder Durchfahrt für den ankommenden Zug gegeben wird und vor

der Abfahrt eines jeden Zuges iſt nachzuſehen , ob die Bahnſtränge, welche der Zug zu durchlaufen hat, frei

und die betreffenden Weichen richtig geſtellt ſind (ſiehe g. 1 Abſ. 2).

(2 ) Muf denjenigen Stationen , auf welchen eine direkte mündliche Verſtändigung zwiſchen dem dienſt

thuenden Stationsbeamten und dem Wärter am Abſchlußtelegraphen nicht möglich iſt, oder auf welchen eine

Verbindung des Wärterpoſtens am Abſchlußtelegraphen mit der Station durch elektriſche Blockapparate oder

Sprechapparate oder auf irgend einem anderen mechaniſchen oder elektriſchen Wege nicht beſteht, ſind von

dem dienſtthuenden Stationsbeamten für die Einfahrt der Züge optiſche Signale am Perrontelegraphen

zu geben .

(3 ) Für die Weichen in den Hauptgeleiſen iſt eine normale Stellung als Regel vorzuſchreiben .

(4) Zu den Hauptgeleiſen ſind alle diejenigen Geleiſe zu rechnen , welche in Ausführung des fahrplan :

mäßigen Fahrdienſtes von Bahnzügen durchfahren oder benußt werden .

§. 47.

Signale an Waſſerkrahnen .

Die Stellung der drehbaren Ausgußröhren der Waſſerkrahne ſoll im Dunkeln durch Signale kennt

lich gemacht ſein .

§. 48 .

Verſtändigung des Zugperſonals unter ſich .

(1) Das Zugperſonal darf während der Fahrt nur einem , für die Ordnung und Sicherheit des Zuges

dorzugsweiſe verantwortlichen Beamten untergeordnet und muß ſo pertheilt ſein , daß dadurch die Ueberſicht

über den ganzen Zug mit Erkennnng der Signale und die Verſtändigung des Wagenperſonals mit dem Loko

motivführer ermöglicht wird.

(2) Bei allen Zügen muß eine mit der Dampfpfeife der Lokomotive oder mit einem Wecker an der

Lokomotive verbundene Zugleine oder eine andere geeignete Vorrichtung angebracht ſein , welche bei Perſonen

fügen über den ganzen Zug und bei Güterzügen , wie bei Zügen , welche fahrplanmäßig ſowohl zur Güter

als auch zur Perſonenbeförderung beſtimmt ſind, ſowie bei Militärzügen mindeſtens bis zum wachthabenden

Fahrbeamten geführt ſein muß.

(3) Bei Perſonenzügen , die mit ſolchen durchgehenden Bremſen ausgerüſtet ſind, welche bei einer Zugs

trennung ſelbſtthätig in Wirkſamkeit treten , und die es außer dem Lokomotivführer auch dem wachthabenden

Fahrbeamten und den Reiſenden ermöglichen , den Zug zum Stehen zu bringen , darf von der Mitführung der

Zugleine oder der dieſelbe erſeßenden anderen Vorrichtung (Abf. 2 ) Abſtand genommen werden.

§. 49.

Maßregeln bei betriebsſtörenden Ereigniſſen.

Wenn in Folge eines Betriebsſtörenden Ereigniſſes ein Zug auf der Bahn liegen bleiben muß, ſind

in der Richtung, aus welcher andere Züge ſich auf dem verſperrten Geleiſe nähern könnten , ſichere Maß

regeln zu treffen , durch welche ſolche Züge zeitig genug von dem Orte, wo der Zug liegt, in Kenntniß ge

ſekt werden.

$. 50 .

Signalordnung.

(1) Für die gemäß $ 8. 40 bis 49 erforderlichen Signale find die Vorſchriften der Signalordnung

für die Eiſenbahnen Deutſchlands maßgebend.

(2) Führen mehrere Bahnlinien neben einander her, ſo iſt den optiſchen Signalen an denſelben eine

Stellung zu geben, welche der Lage der Bahnlinien zu einander entſpricht.
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§. 51.

S tellung und Bedienung ſpißbefahrener Weichen.

(1) Jede Weiche, gegen deren Spiße fahrplanmäßige Züge fahren , muß während des Durchgangs des

Zuges entweder verſchloſſen gehalten werden oder von einem Weichenſteller bedient ſein .

( 2) Den Weichenſtellern an der Einfahrt in größere Stationen oder Zweigbahnen , ſowie an den auf

freier Bahn gelegenen Ausweichungen , ebenſo den auf der Fahrt befindlichen Lokomotivführern, Heizern und

Bremſern dürfen Geſchäfte, durch welche die ſorgfältige Wahrnehmung ihrer Funktionen beeinträchtigt werden

könnte, nicht aufgetragen oder geſtattet werden .

§. 52.

Bedienung und Führung der Lokomotiven .

(1) Zur Bedienung der Lokomotive muß dieſelbe mit einem Führer und einem Reizer befekt ſein .

(2) Die Führung der Lokomotiven darf nur ſolchen Perſonen übertragen werden , welche mindeſtens

21 Jahre alt und unbeſcholtenen Rufes ſind und ihre Befähigung als Lokomotivführer unter Beachtung der

vom Bundesrath darüber erlaſſenen Vorſchriften nachgewieſen haben .

(3 ) Die Heizer müſſen mit der Handhabung der Lokomotiven mindeſtens ſoweit vertraut ſein , um

dieſelben erforderlichenfalls ſtil - oder zurücſtellen zu können .

IV. Beſtimmungen für das Publikum .

S. 53.

Allgemeine Beſtimmungen .

Die Eiſenbahnreiſenden und das ſonſtige Publikum müſſen den allgemeinen Anordnungen nach

kommen , welche von der Bahnverwaltung behufs Aufrechterhaltung der Ordnung innerhalb des Bahngebiets

und beim Transport der Perſonen und Effekten getroffen werden und haben den dienſtlichen Anordnungen der

in Uniform befindlichen oder mit einem Dienſtabzeichen oder mit einer beſonderen Legitimation verſehenen

Bahnpolizeibeamten (8 . 66 ) Folge zu leiſten .

§. 54.

Betreten der Bahnanlagen.

(1) Das Betreten des Planung der Bahn , der dazu gehörigen Böſchungen , Dämme, Gräben , Brüden

und ſonſtigen Anlagen iſt ohne Erlaubnißkarte nur der Aufſichtsbehörde und deren Drganen , den in der Aus

übung ihres Dienſtes befindlichen Beamten der Staatsanwaltſchaften , Forſtſchuß -, 30U -, Steuer-, Telegraphen

und Polizeibeamten , ſowie den zur Rekognoszirung dienſtlich entſendeten Offizieren geſtattet ; dabei iſt jedoch

die Bewegung wie der Aufenthalt innerhalb der Fahrs und Rangirgeleiſe zu vermeiden . Die bezeichneten

Perſonen , ſowie die nach S . 55 zum Betreten der dem übrigen Publikum nicht geöffneten Stations- und

Dienſträume berechtigten Beamten haben , ſofern ſie nicht durch ihre Uniform als ſolche kenntlich ſind, ſich

durch eine Beſcheinigung ihrer vorgeſeßten Dienſtbehörde auf Erfordern auszuweiſen .

(2 ) Das Publikum darf die Bahn nur an den zu Ueberfahrten oder Uebergängen beſtimmten Stellen

überſchreiten , und zwar nur ſo lange, als die leßteren nicht durch Barrieren derſchloſſen ſind. Die mit Dreh

treuzen oder ſich ſelbſt verſchließenden Falthüren verſehenen Uebergänge (S . 4 Abf. 3 ) dürfen nur paſſirt

werden , wenn fein Zug in Sicht iſt.

(3) In allen Fällen iſt jeder unnöthige Perzug zu vermeiden .

(4 ) Die Gewährung von Erlaubnißkarten zum Betreten der vorſtehend bezeichneten Bahnanlagen bedarf

der Genehmigung der Aufſichtsbehörde.

(5 ) Es iſt unterſagt, die Barrieren oder ſonſtigen Einfriedigungen eigenmächtig zu öffnen , zu über

ſchreiten oder zu überſteigen , oder etwas darauf zu legen oder zu hängen .

9. 55.

Betreten der Stationen.

( 1) Außerhalb der beſtimmungsmäßig bem Publikum für immer oder geitweiſe geöffneten Räume darf

niemand die Station ohne Erlaubnißkarte betreten , mit Ausnahme der in Ausübung ihres Dienſtes befinds

lichen Chefs der Militär- und Polizeibehörde, ſowie der im $ . 54 gedachten und der Poſtbeamten .

( 5 ) Go !
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(2 ) Den Feſtungo-Rommandanten , Fortifikations-Offizieren und den durch ihre Uniform als ſolche

tenntlichen Fortifitationsbeamten iſt geſtattet, auch den Bahnkörper wie die Stationen innerhalb des Feſtungs

ragons zu betreten .

(3 ) Für das Anhalten von Wagen behufs Aufnahme oder Abfeßung von Perſonen , ſowie zur Ab

holung oder Zufuhr von Gütern ſind nur die dafür beſtimmten Stellen auf den Vorpläßen der Stationen

und auf den Pläßen an den Räumen für die Lagerung der Güter zu benußen .

(4 ) Die Ueberwachung der Drdnung auf dieſen für die Fuhrwerke beſtimmten Pläßen , ſteht den

Bahnpolizeibeamten zu, inſofern in dieſer Beziehung nicht beſondere Vorſchriften ein Anderes beſtimmen .

$. 56 .

Hinüberſchaffen von Gegenſtänden über die Bahn .

Das Hinüberſchaffen von Pflügen und Eggen , ſowie von Baumſtämmen und anderen ſchweren

Gegenſtänden über die Bahn barf, ſofern ſolche nicht getragen werden , nur auf Wagen oder untergelegten

Schleifen erfolgen .

§. 57.

Betreten der Bahn durch Vieh.

(1) Für das Betreten der Bahn und der dazu gehörigen Anlagen durch Vieh bleibt derjenige verant

wortlich , welchem die Aufficht über daſſelbe obliegt.

(2) Das Treiben von größeren Viehherden über die Bahnübergänge iſt innerhalb zehn Minuten vor

dem erwarteten Eintreffen eines Zuges nicht mehr geſtattet.

S. 58.

Benußung von Privatübergängen .

Privatübergänge dürfen nur von den Berechtigten unter den von der Aufſichtsbehörde genehmigten

Bedingungen benußt werden .

g. 59.

Geſchloſſene Uebergänge.

So lange die Uebergänge geſchloſſen ſind, müſſen Fuhrwerke, Reiter, Treiber von Viehherden und

Führer von Laftthteren bei den aufgeſtellten Warnungstafeln halten . Das Gleiche gilt, ſobald die Gloden an

den mit Zugbarrieren verſehenen Uebergängen ertönen . Fußgänger dürfen fich den geſchloſſenen Barrieren

nähern , dieſelben aber nicht öffnen .

$.60.

Bahnbeſchädigungen und Betriebsſtörungen .

Ade Beſchädigungen der Bahn und der dazu gehörigen Anlagen , mit Einſchluß der Telegraphen , ſo

wie der Betriebsmittel nebſt Zubehör, ingleichen das Auflegen von Steinen , Solz und ſonſtigen Sachen auf

das Planum , oder das Anbringen ſonſtiger Fahrhinderniſſe ſind verboten , ebenſo die Erregung falſchen Álarms,

die Nachahmungen von Signalen , die Verſtellung von Ausweichevorrichtungen und überhaupt die Vornahme

aller, den Betrieb ſtörenden Handlungen .

8. 61.

Verbot des Ein - und Ausſteigens während der Bewegung der Züge.

Das Einſteigen in einen bereits in Gang geſeßten Zug, der Verſuch, ſowie die Hülfeleiſtung dazu ,

ingleichen das eigenmächtige Deffnen der Wagenthüren oder Ausſteigen , während der Zug fich noch in Bewegung

befindet, iſt verboten.

§ . 62 .

Beſtrafung von Uebertretungen .

Wer den Beſtimmungen der $ 8. 53 bis 61 und den nachfolgenden Beſtimmungen des Betrieb&

Reglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands zuwiderhandelt, welche alſo lauten :

„ Feuergefährliche Gegenſtände, ſowie alles Gepäck, welches Flüſſigkeiten und andere Gegen

ſtände enthält, die auf irgend eine Weiſe Schaden verurſachen können , insbeſondere geladene Ge

wehre, Schießpulver, leicht entzündbare Präparate und andere Sachen gleicher Eigenſchaft, dürfen
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in den Perſonenwagen nicht mitgenommen werden . Das Eiſenbahndienſtperſonal iſt berechtigt, fich

in dieſer Beziehung die nöthige Ueberzeugung zu verſchaffen .

Jägern und im öffentlichen Dienſte ſtehenden Perſonen iſt jedoch die Mitführung von Hand

munition geſtattet."

wird mit einer Geldſtrafe bis zu einhundert Mark beſtraft, ſofern nicht nach den allgemeinen Strafbeſtimmungen

eine härtere Strafe verwirkt iſt.

9 . 63 .

Befugniſſe der Bahnpolizeibeamten.

(1) Die Bahnpolizeibeamten ſind befugt, einen Jeden vorläufig feſtzunehmen , der auf der Uebertretung

der im $. 62 gedachten Beſtimmungen betroffen oder unmittelbar nach der Üebertretung verfolgt wird und

ſich über ſeine Perſon nicht auszuweiſen vermag. Derſelbe iſt mit der Feſtnahme zu verſchonen , wenn er

eine angemeſſene Sicherheit beſtellt. Die Sicherheit darf den Höchſtbetrag der angedrohten Strafe nicht

überſteigen.

(2 ) Enthält die ſtrafbare Handlung ein Verbrechen oder Vergehen, ſo kann ſich der Schuldige durch

eine Sicherheitsbeſtellung der vorläufigen Feſtnahme nicht entziehen .

(3 ) Jeder Feſtgenommene iſt ungeſäumt an die nächſte Polizeibehörde oder an den Staats - oder Polizei

anwalt abzuliefern .

· S. 64.

Verfahren im Fall einer Feſtnahme.

Den Bahnpolizei- Beamten iſt geſtattet, die feſtgenommenen Perſonen durch Mannſchaften aus dem

auf der Eiſenbahn befindlichen Arbeitsperſonale in Bewachung nehmen und an den Beſtimmungsort abliefern

zu laſſen . In dieſein Falle hat der Bahnpolizei-Beamte eine mit ſeinem Namen und mit ſeiner Dienſtqualität

bezeichnete Feſtnehmungskarte mitzugeben , welche vorläufig die Stelle der aufzunehmenden Verhandlung vertritt,

die in der Regel an demſelben Tage, an dem die Uebertretung konſtatirt wurde, ſpäteſtens aber am Vormittage

des folgenden Tages an die Polizeibehörde oder den Staats - oder Polizeianwalt eingeſendet werden muß.

8. 65.

Aushang der Vorſchriften für den Perſonenverkehr. Beſchwerdebuch.

Ein Abdruck der $ 8 . 53 bis 65 dieſes Reglements und der $ 8 . 13, 14, 22 Abſaß 2 und 5 und

8. 23 des Betriebs-Reglements iſt in jedem Warteraum außzuhängen und ferner auf jeder Station ein dem

Publikum zugängliches Beſchwerdebuch im Stationsbüreau auszulegen .

V . Bahnpolizei-Beamte.

$. 66.

Bezeichnung der Bahnpolizei-Beamten.

( 1) Zur Ausübung der Bahnpolizei ſind zunächſt folgende Eiſenbahnbeamte berufen :

1. Betriebsdirektoren und Ober- Ingenieure,

2 . Dber-Betriebs- Inſpektoren ,

3. Betriebs- Inſpektoren und Betriebs- Bau- Inſpektoren (Transport- Ober- Inſpektoren , Trans

port- Inſpektoren und deren Aſſiſtenten ),

4 . Eiſenbahn- Baumeiſter , Abtheilungs- Baumeiſter und Ingenieure,

5 . Bahnkontrolöre und Betriebskontrolöre,

ferner :

6 . Stationsvorſteher (Stationsmeiſter , Bahnhofs - Inſpektoren , Bahnhofs -Verwalter ),

7 . Stationsaufſeher (Bahnhofs - Aufſeher ) und Stations- Aſſiſtenten (Bahnhofs - Inſpektions

Affiftenten ),

8 . Bahnmeiſter und Hülfsbahnmeiſter,

9. Weichenſteller (Weichenwärter , Stationswärter und Hülfsweichenwärter ),

10. Ober-Bahnwärter, Bahnwärter (Brücken-, Schlag-, Signal-, Streckenwärter) und Hülfsbahn

wärter (Beiwärter ),

11. Ober-Zugmeiſter und Zugmeiſter (Zugführer, zugführende Schaffner, Ober-Schaffner),

12. Padmeiſter (Güterſchaffner, Gepädiſchaffner ),
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13. Schaffner (Perſonenſchaffner, Kondukteure),

14 . Rangirmeiſter (Ober-Koppler, Schirrmeiſter ),

15. Wagenwärter und Bremſer (Schmierer, Zugsöler ),

16 . Thürhüter (Portiers , Perrondiener),Nachtw
ächte

Portie
rs

(2) Die Bahnpolizei-Beamten müſſen bei Ausübung ihres Dienſtes die vorgeſchriebene Dienſtuniform

oder das feſtgeſtellte Dienſtabzeichen tragen oder mit einer Legitimation verſehen ſein .

(2) Die

$. 67.

Inſtruktion.

Allen im §. 66 genannten Bahnpolizei-Beamten , welche in der zur Sicherung des Betriebes er

forderlichen Anzahl angeſtellt werden müſſen , ſind von der Eiſenbahnverwaltung über ihre Dienſtverrichtungen

und ihr gegenſeitiges Dienſtverhältniß ſchriftliche oder gedruckte Inſtruktionen zu ertheilen .

§. 68.

Befähigung.

(1) Alle zur Ausübung der Bahnpolizei berufenen Beamten müſſen mindeſtens 21 Jahre alt und

unbeſcholtenen Rufes ſein , leſen und ſchreiben können und die ſonſt zu ihrem beſonderen Dienſt erforderlichen

Eigenſchaften beſißen . Dieſe müſſen bezüglich der im §. 66 Nr. 6 bis 17 aufgeführten Bahnpolizei- Beamter:

den vom Bundesrath darüber erlaſſenen Beſtinimungen entſprechen .

(2). Die Bahnpolizei- Beamten werden von der zuſtändigen Behörde vereidet. Sie treten alsdann in

Beziehung auf die ihnen übertragenen Dienſtverrichtungen dem Publikum gegenüber in die Rechte der öffent

lichen Polizeibeamten.

(3 ) Die Offiziere und Mannſchaften der militäriſchen Formationen für Eiſenbahnzwecke ſind von obigen

Vorſchriften über das Alter und die Beeidigung ausgeſchloſſen .

§. 69.

Pflichten gegen das Publikum . Perſonalakten.

(1) Die Bahnpolizei-Beamten haben dem Publikum gegenüber ein beſonnenes , anſtändiges und rück

ſichtsvolles Benehmen zu beobachten und ſich insbeſondere jedes herriſchen und unfreundlichen Zuftretens zu

enthalten .

(2) Unziemlichkeiten ſind von dem Vorgeſeßten ſtreng zu rügen und nöthigenfalls durch angemeſſene

Disziplinarſtrafen zu ahnden .

(3) Diejenigen Bahnpolizei-Beamten , welche ſich als zur Ausübung ihres Dienſtes ungeeignet zeigen ,

müſſen ſofort von der Verrichtung polizeilicher Funktionen entfernt werden .

(4 ) Die Bahnverwaltung ifi verbunden , über jeden Bahnpolizei-Beamten Perſonalakten anzulegen und

fortzuführen.

$. 70 .

Bezirk der Amtsthätigkeit.

Die Amtswirkſamkeit der Bahnpolizei-Beamten erſtreckt ſich ohne Rückſicht auf den ihnen angewieſenen

Wohnſiß auf die ganze Bahn, die dazu gehörigen Anlagen und ſo weit, als ſolches zur Handhabung und

Aufrechthaltung der für den Eiſenbahnbetrieb erlaſſenen oder noch zu erlaſſenden Polizei-Verordnungen er:

forderlich iſt.

S . 71.

Gegenſeitige Unterſtüßung der Polizeibeamten.

Die Staats- und Gemeinde- Polizeibeamten ſind verpflichtet, die Bahnpolizei-Beamten auf deren Er

ſuchen in der Handhabung der Bahnpolizei zu unterſtüßen . Ebenſo ſind die Bahnpolizei-Beamten verbunden ,

den übrigen Polizeibeamten bei der Ausübung ihres Amts innerhalb des im vorhergehenden Paragraphen

bezeichneten Gebiets Beiſtand zu leiſten , ſoweit es die den Bahnbeamten obliegenden beſonderen Pflichten

zulaſſen .

89
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VI. Beaufſichtigung.

$. 72 .

Aufſichtsbehörden.

Die Aufſicht über die Ausführung der im Vorſtehenden zur Sicherung des Betriebes gegebenen Vor

ſchriften liegt ob :

a ) bei den unter Staatsverwaltung ſtehenden Eiſenbahnen den Eiſenbahndirektionen ,

b ) bei den unter Privatverwaltung ſtehenden Eiſenbahnen dem oberſten Betriebsdirigenten oder

den Eiſenbahndirektionen und

c ) den Aufſichtsbehörden .

VII. Ausnahmebeſtimmungen .

$. 73.

(1) Inſofern auf einer Bahn einzelne in dieſem Reglement vorgeſchriebene Einrichtungen noch nicht

beſtehen , auch ihre Herſtellung ohne beſondere Schwierigkeiten bis zu dem im §. 74 beſtimmten Termin nicht

zu bewirken iſt , können für deren Ausführung von der betreffenden Landesregierung mit Zuſtimmung des

Reichs-Eiſenbahn-Amts angemeſſene Friſten bewilligt werden .

(2) Befriſtungen , welche bereits auf Grund des bisher gültigen Reglements bewilligt ſind, werden

hiervon nicht berührt.

(3) Für die an den Grenzen Deutſchlands gelegenen Strecken , welche von ausländiſchen Bahnverwal

tungen betrieben werden , können Ausnahmen bezüglich dieſes Reglements von der betreffenden Landesregierung

unter Zuſtimmung des Reichs- Eiſenbahn -Amts bewilligt werden .

(4 ) Das Reichs-Eiſenbahn-Amt iſt ferner ermächtigt, für gewiſſe Züge und Zuggattungen einer Haupt

bahn auf Antrag der zuſtändigen Landesregierung erleichternde Abweichungen von einzelnen Beſtimmungen

dieſes Reglements zuzulaſſen .

VIII. Schlußbeſtimmungen.

$. 74.

(1) Dieſes Reglement tritt mit dem 1. April 1886 an Stelle des bisher geltenden Bahnpolizei:

Reglements in Kraft und findet Anwendung auf allen Eiſenbahnen Deutſchlands mit Ausnahme derjenigen ,

für welche nach der Entſchließung der zuſtändigen Landesbehörde mit Zuſtimmung des Reichs-Eiſenbahn-Amts

die Bahnordnung für deutſche Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung maßgebend iſt.

( 2) Dasſelbe wird durch das Reichs-Geſekblatt und das Central-Blatt für das Deutſche Reich, ſowie

außerdem von den Bundesregierungen publizirt.

(3) Die von den Bundesregierungen oder Eiſenbahnverwaltungen erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen

find dem Reichs-Eiſenbahn -Amt mitzutheilen .

Berlin , den 30 . November 1885.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers .

0 . Boetticher.



Anlage A .

Normalprofil des lichten Raumes

für die Eiſenbahnen Deutſchlands

für die freie Bahn .
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Anlage B .

Normalprofil des lichten Raumes

für die Eiſenbahnen Deutſchlands

für die Bahnhöfe und Halteſtellen .
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Bekanntmachung,

betreffend die Signalordnung für die Eiſenbahnen Deutſchlands.

Vom 30. November 1885 .

In Gemäßheit der vom Bundesrath in der Sißung vom 26 . November d . J . auf Grund der Artikel 42

und 43 der Reichsverfaſſung und im Anſchluß an das Bahnpolizei-Reglement für die Eiſenbahnen Deutſchlands

gefaßten Beſchlüſſe lautet der Tert der Signalordnung für die Eiſenbahnen Deutſchlands wie folgt:

Signalordnung

für die

Eiſenbahnen Deutſchland s.

1. Signale auf der freien Bahnſtrecke.

a. Die akuſtiſchen Signale ſind für das Bahnbewachungsperſonal mittelſt elektriſcher

Läutewerke zu geben wie folgt:

1. Der Zug geht in der Richtung von A nach B | Einmal eine beſtiinmte Anzahl von Glockenſchlägen .

( Abmeldeſignal).

2. Der Zug geht in der Richtung von B nach A Zweimal dieſelbe Anzahl von Glockenſchlägen .

(Abmeldeſignal).

3. Die Bahn wird bis zum nächſten fahrplanmäßigen Dreimal dieſelbe Anzahl von Glockenſchlägen .

Zuge nicht mehr befahren (Ruheſignal) .

Anmerkung zu 3. Dieſes Signal fann auch angewandt werden , um anzuzeigen , daß ein ſignaliſirter Zug

nicht kommt.

4. Es iſt etwas Außergewöhnliches zu erwarten Sechsmal dieſelbe Anzahl von Glockenſchlägen .

(Alarmſignal).

Außer den elektro-akuſtiſchen Signalen können auch Hornſignale gegeben werden wie folgt :

1a. langer, kurzer, kurzer, langer Ton , einmal zu geben ,

2a. das vorhergehende Signal zweimal zu geben ,

= =

3a. langer, langer, langer, langer Ton ,

4a. kurzer, kurzer, kurzer, kurzer Ton, zweimal zu geben ,

Tour
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b . Die optiſchen Signale ſind wie folgt zu geben :

5 . Der Zug darf ungehindert paſſiren (Fahrſignal).

bei Tage: bei Dunkelheit:

Der Bahnwärter macht Front gegen den Zug. Der Bahnwärter macht Front gegen den Zug und

hält die Handlaterne mit weißem Licht dem Zuge

| entgegen .

6 . Der Zug ſoll langſam fahren .

bei Tage : bei Dunkelheit:

Der Bahnwärter hält irgend einen Gegenſtand Der Bahnwärter hält die Handlaterne mit grünem

in der Richtung gegen das Geleiſe. Licht dem Zuge entgegen.

Am Anfang und am Ende einer langſam zu I Am Anfang und am Ende einer langſam zu durch

durchfahrenden Strecke ſind Scheiben aufgeſtellt. fahrenden Strecke ſind Stodlaternen aufgeſtellt. Dem

Dem kommenden Zuge zugekehrt muß die erſte kommenden Zuge zugekehrt muß die erſte Laterne

Scheibe mit A und die leßte mit E bezeichnet grünes , die leßte weißes Licht zeigen .

ſein .

7. Der Zug ſoll halten (Maltſignal).

bei Tage : bei Dunkelheit:

Der Bahnwärter ſchwingt einen Gegenſtand im Der Bahnwärter ichwingt ſeine Handlaterne im

Kreiſe herum . Kreiſe herum , welche, ſofern es die Zeit erlaubt, roth

zu blenden iſt.

Außer den Signalen Nr. 5 bis 7 können auch Signale am Telegraphenmaſt wie folgt ge

geben werden :

5 a. Der Zug darf ungehindert paſſiren (Fahrſignal).

bei Tage: bei Dunkelheit:

Rechtsſeitiger Telegraphenarm Weißes Licht der Signallaterne

ſchräg nach oben gerichtet (unter des Telegraphenmaſtes .

einem Winkel von etwa 45 Grad) .

6a. Der Zug ſoll langſam fahren .

bei Tage: bei Dunkelheit:

Außer dem vorhergehend angege Grünes Licht der Signallaterne

benen Signalzeichen ein Stab mit des Telegraphenmaſtes .

runder Scheibe am Telegraphenmaſt

befeſtigt.

7a. Der Zug ſoll halten (Haltſignal).

bei Tage : bei Dunkelheit:

Rechtsſeitiger Telegraphenarm Rothes Licht der Signallaterne

wagerecht geſtellt. des Telegraphenmaſtes .
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Die optiſchen Signale am Blockſtationstelegraphen ,

zeigen müſſen , ſind wie folgt zu geben :

welche in der Ruheſtellung Šalt"

8 . Freie Fahrt.

bei Tage:

Rechtsſeitiger Telegraphenarmſchräg

nach oben gerichtet (unter einem

Winkel von etwa 45 Grad).

bei Dunkelheit:

Weißes Licht der Signallaterue.

9 . Kalt.

bei Tage :

Rechtsſeitiger Telegraphenarm wa

gerecht.

bei Dunkelheit:

Rothes Licht der Signallaterne.

II. Signale auf und vor den Stationen .

a . Die akuſtiſchen Signale mit der Stationsglode.

10 . Die Abfahrt des Zuges naht, eventuell auch Kurzes Läuten und ein deutlich markirter Schlag.

Erlaubniß zum Einſteigen .

11. Einſteigen . Zwei marfirte Schläge.

12. Abfahrt. Drei markirte Schläge.

b . Die optiſchen Signale am Abſchlußtelegraphen der Bahnhöfe und Halteſtellen ſind

folgende:

13. Einfahrt iſt geſperrt.

bei Tage : bei Dunkelheit:

Der Telegraphenarm muß nach Die Signallaterne am Telegraphen

rechts wagerecht geſtellt ſein . maſt zeigt nach Außen rothes Licht

und nach Innen (der Station zuge

kehrt) grünes Licht.

I

01
10
0

14. Einfahrt iſt frei.

bei Tage:

Der Telegraphenarm muß ſchräg

rechts nach oben gerichtet ſein (unter

einem Winkel von etwa 45 Grad ).

bei Dunkelheit:

Die Signallaterne am Telegraphen

maſt zeigt nach Außen grünes Licht

und nach Innen (der Station zuge

kehrt) weißes Licht.
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Wo es für nothwendig erachtet wird, die Ablenkung der Züge vom durchgehenden Geleiſe

durch Signale am optiſchen Telegraphen kenntlich zu machen, gelten folgende Beſtimmungen :

1. Die Ablenkung in ein abzweigendes Geleis iſt ſtets an demſelben Telegraphenmaſt zu ſignali

ſiren , an welchem ſich das Signal für das Verbleiben im durchgehenden Geleiſe befindet.

2 . Die Anwendung von Ausfahrtsſignalen auf den Bahnhöfen und Halteſtellen iſt geſtattet; in

der Regel ſind dieſelben vor dem zu deckenden Punkte aufzuſtellen . In Ausnahmefällen können

die Signalzeichen für die Ausfahrt an einem und demſelben Telegraphenmaſt mit den Signal

zeichen für die Einfahrt angebracht werden, ſofern ihre Erkennung dem verantwortlichen Sta

tionsbeamten direkt möglich iſt, oder durch Nachahmungsſignale möglich gemacht wird.

3 . Die Signale find, in der Richtung des Fahrenden Zuges geſehen , folgende:

13. Einfahrt iſt geſperrt.

a . Für das durchgehende und das abzweigende Geleis (Ablenkung)

bei Tage: AdID bei Dunkelheit:

• Der obere Telegraphenarm muß Die obere Signallaterne am Tele

nach rechts wagerecht geſtellt ſein . graphenmaſt zeigt nach Außen rothes

Licht und nach Innen (der Station

zugekehrt) grünes Licht. (Die andere

Signallaterne zeigt kein Licht.)

14 . Einfahrt iſt frei.

a. Für das durchgehende Geleis (Hauptgeleis)

bei Tage: bei Dunkelheit:

Der obere Telegraphenarm muß Die obere Signallaterne am Tele

ſchräg rechts nach oben gerichtet ſein graphenmaſt zeigt nach Außen grünes

(unter einem Winkel von etwa45 Grad). Licht und nach Innen (der Station

zugekehrt) weißes Licht. (Die andere

Signallaterne zeigt kein Licht.)

b. Für das abzweigende Geleis (Ablenkung)

bei Tage : bei Dunkelheit:

Beide Telegraphenarme müſſen Beide Signallaternen am Tele

ſchräg rechts nach oben gerichtet ſein graphenmaſt zeigen nach Außen grünes

(unter einem Winkel von etwa Licht und nach Innen (der Station

45 Grad). zugekehrt) weißes Licht.

D
I
J
A
D

A . Ausfahrt iſt geſperrt.

a . Für das durchgehende und abzweigende Geleis (Ablenkung)

bei Tage: bei Dunkelheit:

Der obere Telegraphenarm muß Die obere Signallaterne am Tele

nach rechts wagerecht geſtellt ſein . graphenmaſt zeigt nach Innen (der

Station zugekehrt) rothes Licht und

nach Außen (der freien Bahnſtrede

zugekehrt) weißes Licht. (Die andere

Signallaterne zeigt kein Licht.)
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B . Ausfahrt iſt frei.

a . Für das durchgehende Geleis (Hauptgeleis )

bei Tage: bei Dunkelheit:

Der obere Telegraphenarm muß Die obere Signallaterne am Tele

ſchräg rechts nach oben gerichtet ſein graphenmaſt zeigt nach Innen (der

(unter einem Winkel von etwa Station zugekehrt) weißes Licht und

45 Grad) . nach Außen iſt dieſelbe geblendet.

( Die andere Signallaterne zeigt kein

Licht.)

b. Für das abzweigende Geleis (Ablenkung)

bei Tage: bei Dunkelheit:

Beide Telegraphenarme müſſen Beide Signallaternen am Tele

ſchräg rechts nach oben gerichtet ſein graphenmaſt zeigen nach Innen (der

(unter einem Winkel von etwa Station zugekehrt) weißes Licht und

45 Grad) . nad Außen ſind dieſelben geblendet.

Die Herſtellung hiervon abweichender Signale am Telegraphenmaſt für die Einfahrt oder die

Ausfahrt iſt nur mit Senehmigung der zuſtändigen Landesbehörde unter Zuſtimmung des Heidho

Eiſenbahn-Amts im Einzelfalle zuläſſig.

Die Anwendung der in der Signalordnung für die Ein - und Ausfahrt vorgeſchriebenen Signale

im Innern der Bahnhöfe und Halteſtellen zur Abſchließung einzelner Geleisgruppen iſt geſtattet.

Anmerkung: Wo eine Ablenkung vom durchgehenden Geleiſe durch optiſche Signale nicht fenntlich zu

machen iſt, finden einflügelige Ausfahrtstelegraphen Anwendung.

15 . In angemeſſener Entfernung vor dem Abſchlußtelegraphen iſt auf Erfordern der Aufſichtsbehörde ein

Vorſignal aufzuſtellen . Dasſelbe ſoll aus einer, um eine Achſe drehbaren runden Scheibe , mit welcher

eine Laterne verbunden iſt, beſtehen .

Zeigt der Abſchlußtelegraph das Signal

„ Einfahrt iſt geſperrt“ ,

ſo iſt die ſentrecht ſtehende volle runde Scheibe und bei Dunkelheit die in derſelben befindliche Laterne

mit grünem Licht dem kommenden Zuge zugekehrt. Das Signal am Abſchlußtelegraphen

Einfahrt iſt frei"

wird am Vorſignal dadurch kenntlich gemacht, daß die Scheibe wagerecht liegt oder parallel zur Bahn

linie ſteht, und die Laterne bei Dunkelheit weißes Licht zeigt. Demgemäß iſt die Bewegung des Vor:

ſignals in entſprechende Abhängigkeit von der Stellung der Signalflügel am Abſchlußtelegraphen ku

bringen .

C. Die optiſchen Signale am Perrontelegraphen werden wie folgt gegeben :

C . Ein zur Ein - oder Durchfahrt zugelaſſener Zug ſoll halten .

bei Tage: bei Dunkelheit:

Rechtsſeitiger Telegraphenarın des Rothes Licht der Signallaterne

Perrontelegraphen wagerecht geſtellt. des Perrontelegraphen .
LA

.
NY

90



- -566

D . Der Zug darf einfahren .

bei Tage :

Rechtsſeitiger Telegraphenarm des

Perrontelegraphenſchräg nach oben

gerichtet (unter einem Winkel von

etwa 45 Grad).

bei Dunkelheit:

Grünes Licht der Signallaterne

des Perrontelegraphen .

615

d. Die optiſchen Signale an den Waſſerkrahnen.

Der Ausleger des Waſſerkrahnes iſt am Ausguſſe deſſelben bei Dunkelheit mit einer Laterne zu

derſehen .

16. Der Ausleger des Waſſerkrahnes läßt die Durchfahrt frei.

bei Tage: bei Dunkelheit:

Der Ausleger ſteht parallel zur Richtung des Weißes Licht der an dem Ausleger des

Geleiſes . Waſſerkrahnes befindlichen Laterne.

-
-

-
-

17. Der Ausleger des Waſſerkrahnes ſperrt die Durchfahrt.

bei Page: bei Dunkelheit :

Der Ausleger ſteht quer (winkelrecht) zur Rothes Licht der an dem Ausleger des

Richtung des Geleiſes . Waſſerkrahnes befindlichen Laterne.

Soweit ein Bedürfniß vorliegt, können die unter I und II aufgeführten Signale ſowohl auf

Stationen als auf der freien Strecke angewandt werden .

III. Signale am Zuge.

Für die optiſchen Signale am Zuge ſind folgende Anordnungen zu beachten :

18 . Kennzeichnung der Spiße des Zuges .

a. wenn der Zug auf eingeleiſiger Bahn oder auf dem für die Fahrtrichtung beſtimmten Geleiſe

einer zweigeleiſigen Bahnſtrecke fährt

bei Tage: bei Dunkelheit:

Rein beſonderes Zeichen . Zwei weiß leuchtende Laternen vorn

an der Lokomotive.

HITLER
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b . wenn der Zug ausnahmsweiſe auf dem nicht für die Fahrtrichtung beſtimmten Geleiſe einer

zweigeleiſigen Bahnſtrecke fährt.

bei Tage :

Kein beſonderes Zeichen.

bei Dunkelheit:

Zwei roth leuchtende Laternen vorn

an der Lokomotive.

Befindet fich in Ausnahmefällen

die Lokomotive nicht an der Spiße

des Zuges oder fährt dieſelbe mit dem

Tender voran , ſo ſind die Laternen

am Vordertheil des vorderſten Fahr:

zeuges anzubringen .

19. Kennzeichnung des Schluſſes des Zuges (Schlußſignal)."

bei Tage:

An der Hinterwand des legten

Wagens eine roth und weiße runde

Scheibe .

bei Dunkelheit :

An der Hinterwand des leßten

Wagens in ungefährer Höhe der

Buffer eine roth leuchtende Laterne

(Schlußlaterne) und außerdem am

leßten Wagen zwei nach vorn grün

und nach hinten roth leuchtende La

ternen (Ober - Wagenlaternen ).

Für einzeln fahrende Lokomotiven auf der freien

Bahnſtrecke genügt eine roth leuchtende Laterne und

bei Bewegung der Lokomotiven auf Stationen die

Anbringung einer Laterne mit weißem Licht am

Anfange der Lokomotive und am Ende des Tenders,

bei Tenderlokomotiven an beiden Enden derſelben .

20 . Es folgt ein Extrazug nach .

bei Tage : bei Dunkelheit :

Außer dem Schlußſignal einegrüne Signal 19 mit der Abänderung ,

Scheibe oben auf dem leßten Wagen daß eine der beiden . vorgeſchriebenen

oder zu jeder Seite deſſelben . Laternen auch nach hinten grünes

Licht zeigt.

Für einzeln fahrende Lokomotiven

genügt die Anbringung einer grün

leuchtenden Laterne hinten.

21. Es kommt ein Extrazug in entgegengeſegter Richtung

bei Tage: bei Dunkelheit :

Eine grüne runde Scheibe vorn an Eine grün leuchtende Laterne über

der Lokomotive. den weiß Leuchtenden Laternen porn

an der Lokomotive.

90 *
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22. Die Lelegraphenleitung ift zu revidiren .

bei Lage: bei Duntelheit :

Eine weiße runde Scheibe vorn an Rein beſonderes Signal.

der Lokomotive oder an jeder Seite

des Zuges .

TE

23. Der Bahnwärter ſoll ſofort ſeine Stredke revidiren .

bei Lage:

Ein Schaffner ſchwingt ſeine Müße oder einen

anderen Gegenſtand dem Wärter zugewendet.

bei Dunkelheit :

Ein Schaffner ſchwingt ſeine Laterne dem

| zugewendet.

Wärter

IV. Signale des Zugperſonals .

Die atuftiſchen Signale des Zugperſonals ſind zu geben wie folgt:

a . mit der Dampfpfeife :

24 . Achtung geben (Achtungsſignal). Ein mäßig langer Pfiff,

25. Bremſen anziehen .

a. mäßig . Ein kurzer Pfiff,

b . ſtart. Drei turze Pfiffe ſchnell hintereinander,

26. Bremſen loslaſſen . Zwei mäßig lange Pfiffe ſchnell hintereinander,

b . mit der Mundpfeife:

27. Das Zugperſonal joll ſeine Pläße einnehmen . Ein mäßig langer Pfiff,

28 . Abfahrt. Zwei mäßig lange Pfiffe,

V . Mangirſignale .

a . Aluftiſ dhe , mit der Mundpfeife oder dem Horn , find in folgender Weiſe zu geben .

29 . Vorziehen . Ein langer Pfiff oder Ton ,

30. Zurüddrüden. Zwei mäßig lange Pfiffe oder Töne,

31. Salt. Drei turze Pfiffe oder Töne ſchnell hintereinander ,



- -569

b . Optiſche And in nachſtehender Weiſe mit dem Arm zu geben .

bei Lage: bei Dunkelheit:

29 a . Porziehen . Senkrechte Bewegung des Armes Senkrechte Bewegung der Hand

von oben nach unten . laterne von oben nach unten .

30 a . Zurüddrüđen . Wagerechte Bewegung des Armes Wagerechte Bewegung der Hand

hin und her. laterne hin und her.

31a . Halt. Kreisförmige Bewegung des Armes. Kreisförmige Bewegung der Hand

laterne.

Allgemeine Beſtimmungen .

1. Die vorſtehend für einen Zug gegebenen Beſtimmungen finden auch auf einzeln fahrende Lokomotiven

Anwendung, ſoweit für lektere nicht Ausnahmen zugelaſſen ſind.

2 . Dieſe Signalordnung tritt mit dem 1. April 1886 an Stelle der bisher geltenden Signalvorſchriften

in Kraft; fie findet Anwendung auf allen Eiſenbahnen Deutſchlands . Ausgenommen von derſelben

ſind diejenigen Eiſenbahnen , welche mit ſchmalerer als der Normalſpur gebaut ſind, ſowie diejenigen ,

bei welchen vermöge ihrer untergeordneten Bedeutung von der zuſtändigen Landesbehörde mit Zuſtim

mung des Reichs-Eiſenbahn-Amts eine Ausnahme für zuläſſig erkannt wird

Dieſelbe wird durch das „ Central-Blatt für das Deutſche Reich “ und außerdem von den Bundes:

regierungen publizirt.

Die von den Aufſichtsbehörden oder Eiſenbahnverwaltungen erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen

find dem Reichs-Eiſenbahn-Amt mitzutheilen .

3 . Inſofern auf einzelnen Bahnen die Einführung der Signaleinrichtungen ohne beſondere Schwierig

keiten bis zum 1. April 1886 nicht zu bewirken iſt , können für deren Ausführung von der betreffenden

Landesregierung mit Zuſtimmung des Reichs-Eiſenbahn-Amts angemeſſene Friſten bewilligt werden .

Bereits bewilligte Befriſtungen werden hiervon nicht berührt.

4 . Für die an den Grenzen Deutſchlands gelegenen Bahnſtrecken , welche von ausländiſchen Bahnver

waltungen betrieben werden , können Ausnahmen von dieſer Signalordnung von der betreffenden

Landesregierung unter Zuſtimmung des Reichs:Eiſenbahn-Amts bewilligt werden .

Berlin , den 30. November 1885.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers :

v . Boetticher.
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B e ka nn tm a chung,

betreffend

die Normen für die Konſtruktion und Ausrüſtung der Eiſenbahnen Deutſchlands .

Vom 30. November 1885 .

Sn Gemäßheit der vom Bundesrath in der Sißung vom 26 . November d . Js. auf Grund der Artikel 42

und 43 der Reichsverfaſſung gefaßten Beſchlüſſe lautet der Dext der Normen für die Konſtruktion und Aus

rüftung der Eiſenbahnen Deutſchlands wie folgt:

Normen

für die

Konſtruktion und Ausrüſtung der Eiſenbahnen Deutſchlands.

1. Konſtruktion der Eiſenbahnen .

9. 1.

Bauprojekt.

(1) Bei der Anlage von Eiſenbahnen , welche vorausſichtlich ſpäterhin mit einem zweiten Geleiſe zu

perſehen ſind, iſt im Bauprojekt auf Wahrung der Möglichkeit hierzu in angemeſſener Weiſe Bedacht

zu nehmen .

(2) Sämmtliche Seleiſe, auf denen Züge bewegt werden , ſind derartig von baulichen Anlagen frei

zuhalten , daß mindeſtens das Normalprofil des lichten Raumes - für die freie Bahn nach Anlage A , für

Bahnhöfe und Halteſtellen nach Anlage B ' --- vorhanden iſt.

(3) Die bis zu 50 mm über Schienenoberkante hervortretenden unbeweglichen Gegenſtände müſſen

außerhalb des Geleiſes im Allgemeinen mindeſtens 150 mm von der Innenkante des Schienenkopfes entfernt

bleiben ; bei unveränderlichem Abſtande derſelben von der Fahrſchiene darf das Maß auf 135 mm eingeſchränkt

werden . Innerhalb des Geleiſes muß ihr Abſtand von der Innenkante des Schienenkopfes mindeſtens 67 mm

betragen , jedoch kann dieſer Abſtand bei Zwangsſchienen allmälig bis auf 41 mm eingeſchränkt werden . In

gekrümmten Strecken mit Spurerweiterung muß der Abſtand der innerhalb des Geleiſes hervortretenden un

beweglichen Gegenſtände von der Innenkante des Schienenkopfes um den Betrag der Spurerweiterung größer

ſein , als die vorgenannten Maße.

(4) Inwieweit Abweichungen vom Normalprofil des lichten Raumes zu geſtatten ſind, beſtimmt der

Bundesrath.

(5 ) An Ladegeleiſen , welche nicht von durchgehenden Zügen befahren werden , kann nach Art ihre

Benußung eine Einſchränkung des Normalprofils von der Aufſichtsbehörde zugelaſſen werden .

. 2 .

Bauwerke.

(1) Die Ausführung hölzerner, zum Tragen von Eiſenbahngeleiſen beſtimmter Brücken iſt nur (18:

nahmsweiſe geſtattet und bedarf in jedem Falle der Genehmigung der Landesaufſichtsbehörde.

(2 ) Bei Brücken aus Eiſen oder Stahl ſind die tragenden Theile der Ueberbaukonſtruktion auege

walztem oder geſchmiedetem Material herzuſtellen .

$. 3 .

Breite des Bahnkörpers.

Die Breite des Bahnförpers in der freien Bahnſtrecke, in Einſchnitten und auf Dämmen iſtſo zu

bemeſſen , daß der Schnittpunkt einer durch die Unterkante der Schienen des nächſtliegenden Gelees ge
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legten geraden Linie und der verlängerten Böſchungslinie mindeſtens 2 m von der Mitte des Seleiſes ent

fernt liegt.

$ . 4 .

Trodenlegung des Planums.

(1) Die Bahnfrone in Höhe der Schienenunterkante muß, außer bei eingedeichten Strecken, mindeſtens

0 ,600 m über dem höchſten Waſſerſtande liegen .

(2) Die Bettung ſoll unter den Schienenunterlagen mindeſtens 0,200 m ſtark und gehörig 'ent:

wäſſert ſein .

§. 5 .

Spurweite.

Die normale Spurweite der Eiſenbahnen foll in Lichten (zwiſchen den Röpfen der Schienen gemeſſen )

1 ,435 m betragen . In ſtärker als nach 1 000 m Halbmeſſer gekrümmten Bahngeleiſen ſoll dieſe Spurweite

im Verhältniß zur Abnahme der Länge der Halbmeſſer angemeſſen vergrößert werden . Die Vergrößerung

darf jedoch das Maß von 0 ,030 m nicht überſteigen .

§. 6 .

Geleislage und Krümmungen.

( 1) Die Schienen eines Geleiſes ſind in ſicherer Lage zu einander feſtzulegen .

(2 ) Die winkelrecht gegenüberliegenden Oberflächen der beiden Schienen eines Geleiſes ſollen in gerader

Stređe in gleicher Höhe liegen .

(3) Jn Krümmungen , mit Ausnahme der Weichenkrümmungen , ſoll die äußere Schiene um ſo viel

höher liegen als die innere, daß die mit der größten Geſchwindigkeit die Bahn paſſirenden Züge die Krūm :

mungen mit Sicherheit durchfahren können .

(4 ) Verſchiedene Krümmungen und Querneigungen der Geleiſe ſind ſtetig in einander überzuführen .

(5 ) Zwiſchen entgegengeſekten Krümmungen einer Bahnlinie iſt ein gerades Stück von ſolcher Länge

einzulegen , daß die Fahrzeuge ſanft und ſtetig in die andere Krümmung einlaufen .

(6 ) Der kleinſte Halbmeſſer der gekrümmten Geleiſe auf freier Bahn darf nicht unter 180 m lang ſein .

(7) Die Anwendung eines Halbmeſſers unter 300 m für Krümmungen auf freier Bahnſtrecke bedarf

der Genehmigung des Reichs-Eiſenbahn -Amts .

. 7 .

Gefälle.

(1) Das Längengefälle einer Bahnlinie ſoll nicht ſtärker ſein als 1 : 40 .

(2) Zur Anwendung einer ſtärkeren Neigung als 1 : 80 iſt die Genehmigung des Reichs-Eiſenbahn

Amts erforderlich.

$. 8 .

Gefällwechſel.

(1) Die Gefällwechſel auf der freien Bahnſtrecke ſind nach einem Kreisbogen von mindeſtens 5 000 m

Halbmeſſer abzurunden ; für Strecken unmittelbar vor Bahnhöfen kann dieſes Maß auf 2000 m herab:

geſeßt werden .

(2) Zwiſchen Gegenneigungen von mehr als 1 : 200, ſofern die Länge einer derſelben 1 000 m überſteigt,

iſt eine weniger als 1 : 200 geneigte Strecke von mindeſtens 480 m Länge einzulegen , welche zur Ausrundung

benußt werden kann .

S . 9 .

Entfernung der Geleiſe.

(1) Die Doppelgeleiſe auf der freien Bahnſtrede ſollen von Mitte zu Mitte nichtweniger als 3,500 m

von einander entfernt ſein . Tritt zu einem Geleispaare noch ein Geleiſe hinzu , ſo iſt deſſen Entfernung von

dem zunächſt liegenden Geleiſe von Mitte zu Mitte zu mindeſtens 4 m anzunehmen .

(2) Werden mehrere Geleispaare neben einander gelegt, ſo muß die Entfernung von Mitte zu Mitte

der benachbarten Geleiſe je zweier Geleispaare ebenfalls mindeſtens 4 m betragen .

(3 ) Die Geleiſe auf den Stationen ſollen nicht weniger als 4,500 m von Mitte zu Mitte von
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einander entfernt liegen und diejenigen , zwiſchen denen Perrons anzulegen ſind, eine Entfernung von mindeſtens

6 m von Mitte zu Mitte haben.

(4 ) Bei Stationen mit geringem Perſonenverkehr kann mit Genehmigung der Landesaufſichtsbehörde

von dieſen Beſtimmungen abgewichen werden .

$ . 10 .

Form , Beſchaffenheit und Befeſtigung der Schienen .

(1) Die Schienen ſollen aus gewalztem Eiſen oder Stahl beſtehen .

(2) Die innere ſeitliche Abrundung des Schienenkopfes muß mit einem Halbmeſſer von 14 mm

beſchrieben ſein.

(3) Die Befeſtigungsmittel, als Stühle, Schrauben , Nägel u . ſ. w . ſollen an der Innenſeite der

Schienen eines Geleiſes in der Breite der Spurrinne auch bei größter Abnußung der Schienen mindeſtens 38 mm

unter Schienenoberkante liegen .

(4) Bei Befeſtigung der Stoßverbindungen eines Geleiſes iſt auf die durch die Temperatur entſtehenden

Veränderungen der Konſtruktionstheile Rückſicht zu nehmen .

$. 11.

Tragfähigkeit des Oberbaues.

Bei Geleiſen , welche von Lokomotiven befahren werden , ſoll der Oberbau mindeſtens ſo ſtart ſein ,

daß jede Stelle der einzelnen Schiene 7000 kg Belaſtung mit Sicherheit tragen kann.

$. 12.

Entfernung der Bahnhöfe von einander und Länge derſelben .

(1) Die Bahnhöfe und Halteſtellen , auf denen Ausweichegeleiſe für das Kreuzen uud Ueberholen von

Güterzügen angelegt werden , ſollen, abgeſehen von Rangirköpfen und Abzweigegeleiſen , in keiner ſtärkeren

Neigung als 1 : 400 liegen .

(2) Die Ausweichegeleiſe dürfen in die ſtärkere Neigung der Bahn eingreifen .

(3 ) Auf Erfordern des Reichs-Eiſenbahn -Amts find telegraphiſche Meldeſtationen und an eingeleiſigen

Bahnen zugleich Ausweicheſtellen anzulegen , welche legtere die größten auf der Anſchlußſtrecke zuläſſigen Züge,

bis zu 110 Wagenachſen , aufnehmen können . Für einen 110 Wagenachſen enthaltenden Zug iit eine nugbare

Geleislänge von 500 m zu rechnen . In geringerer Entfernung als 8 Kilometer kann die Einrichtung von

Meldeſtationen und Ausweicheſtellen nicht gefordert werden . Soweit ausnahmsweiſe dieſe Ausweichegeleiſe nicht

mit den Bahnſtationen zuſammentreffen , iſt mindeſtens ihre jederzeitige ſchleunige Herſtellung durch Doppel:

geleiſigkeit des Planums und der Bettung an den betreffenden Stellen , ſowie durch ausreichende zur Hand be

findliche Vorräthe an Dberbaumaterialien und Telegraphenapparaten ficherzuſtellen .

$ . 13 .

Gemeinſchaftliche Bahnhofsanlage und Bahnkreuzungen.

(1) Führen mehrere Eiſenbahnen in einen und denſelben Bahnhof, ſo find ſie derart mit einander in

Verbindung zu bringen , daß der Uebergang von Zügen in der für die betreffenden Bahnen zuläſſigen Marimal

ſtärke raſch und leicht von Bahn zu Bahn erfolgen kann. Benachbarte Bahnhöfe ſind nach Bedürfniß in

gleicher Weiſe mit einander in Verbindung zu legen .

(2) Die Kreuzung einer Bahn durch eine andere Bahn ſoll außerhalb der Stationen nicht in gleicher

Ebene der Schienen , ſondern durch Üeberbrückung hergeſtellt werden .

$. 14.

Konſtruktion der Weichen .

(1) Die Weichen in den von durchgehenden Zügen zu befahrenden Seleiſen müſſen ſo konſtruirt ſein ,

daß, wenn ſie auch auf eine andere Fahrtrichtung geſtellt ſind , ein Abſpringen der Räder der Fahrzeuge von

den Schienen nicht ſtattfindet.

(2) Die Spißen der Weichenzungen müſſen mindeſtens 100 mm weit aufſchlagen .

3 . 15 .

Drehſcheiben.

(1) Auf allen Lokomotiv-Wechſel- und Reſerveſtationen muß , ſofern nicht ausſchließlich Sender:
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maſchinen zur Verwendung kommen , mindeſtens eine Drehſcheibe, deren Durchmeſſer nicht unter 12 m betragen

darf, vorhanden ſein .

(2) Die Hauptträger derſelben ſollen aus Schmiedeeiſen oder Stahl hergeſtellt ſein .

§. 16 .

Perrons.

(1) Die Höhe der Perrong für den Perſonenverkehr darf ohne Genehmigung des Reichs-Eiſenbahns

Amts nicht mehr als 0,380 m über Schienenoberkante betragen .

(2) Alle auf den Perrons feſtſtehenden Gegenſtände, als Säulen 2c., müſſen bis zu einer Höhe von

2 ,500 m über Perron mindeſtens 3 m im Lichten von der Mitte desjenigen Geleiſes entfernt ſein , für welches

der Perron benußt wird.

§. 17.

Bedürfnißanſtalten .

Auf den Stationen find in der Nähe der Perrons Bedürfnißanſtalten anzuordnen und die Zugänge

zu denſelben weithin ſichtbar zu bezeichnen .

§. 18.

Rampen.

(1) Auf Bahnhöfen und Halteſtellen , wo die Ein - und Ausladung von Fahrzeugen oder Vieh in

größerem Umfange zu erwarten ſteht, ſind feſte Kampen herzuſtellen , deren Höhe über Schienenoberkante nicht

über 1,120 m beträgt. Dieſe Rampen müſſen zur Verladung von der Seite und wenigſtens eine derſelben

zur Verladung vor Kopf eingerichtet ſein .

(2) Für geringeren Verkehr genügt die Bereitſtellung beweglicher Rampen.

(3) Die Ladegeleiſe müſſen bei der Ladeweiſe von der Seite entweder die Vorbeiführung aller Fahr

zeuge ohne Rückbewegung auf dieſen Geleiſen oder aber die ſucceſſive Vorführung von je 20 Fahrzeugen vor

eintretender Rüdbewegung geſtatten .

(4 ) Iſt auf den gedachten Bahnhöfen die Anlage eines durchlaufenden Rampengeleiſes oder eines

folchen für 20 Wagen nicht ſchon durch den gewöhnlichen Verkehr geboten , ſo genügt es, wenn die Situirung

der Laderampe in der Art erfolgt, daß das Rampengeleiſe für die Vorführung von mindeſtens 20 Wagen

anſtandslos verlängert werden kann .

§. 19 .

Güterſchuppen.

Die Höhe des Fußbodens der Güterſchuppen und Ladebühnen an von Zügen zu befahrenden Ge

Leiſen fou 1, 120 m über Schienenoberkante nicht überſteigen.

$. 20 .

Ladema ß .

Auf den größeren Güterſtationen iſt eine Vorrichtung anzubringen , mittelſt welcher die Ladungen auf

offenen Güterwagen bezüglich der größten zuläſſigen Ausladungen kontrolirt werden können .

§. 21.

Waſſerſtationen.

(1) Die für eine Bahnſtrecke innerhalb eines beſtimmten Zeitraumes nach den jeweiligen Betriebs

bedürfniſſen erforderliche Waſſermenge kann von der Aufſichtsbehörde feſtgeſeßt werden . Die Waſſerſtationen

find angemeſſen zu dertheilen .

(2) Jeder Waſſerkrahn muß in der Minute mindeſtens ein Kubikmeter Waſſer liefern können .

(3) Die Ausgüſſe der Waſſerkrahne ſollen mindeſtens 2,850 m über Schienenoberkante liegen .

§. 22.

Werkſtätten.

Von jeder Eiſenbahnverwaltung iſt Sorge zu tragen , daß Reparaturen an den Betriebsmitteln ficher

und ſchnell ausgeführt werden können .

91
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II. Unørüfung der Eiſenbahnen.

§. 23.

Höhen - und Breitenmaße der Lokomotiven und Wagen.

( 1) Alle feſten Theile der Lokomotiven , Tender, Perſonen -, Poſt-, Gepäck- und Güterwagen, überhaupt

der die Bahn paſſirenden Betriebsmittel dürfen höchſtens die Grenzen des nachſtehend beſchriebenen Profile

erreichen (ſiehe Anlage C ). Daſſelbe hat in der Höhe von 0 ,130 m bis 0 ,430 m über Schienenoberkante überall

einen Sptelraum von 0,050 m gegen das Normalprofil des lichten Raumes und in der Höhe von 0 ,430 m

bis 3 ,200 m über Schienenobertante eine Geſammtbreite von 3, 150 m oder eine Breite von 1,575 m zu jeder

Seite der Geleismitte. Bon 3 ,200 m über Schienenoberkante vermindert ſich lektere Breite bei geradliniger

Begrenzung des Profils, und zwar bis 3,700 m über Schienenoberfante bis auf 1, 300 m und von 3,700 m

bis 4 ,150 m über Schienenoberkante bis auf 0 ,850 m .

(2) Ueber die Höhe von 4 ,150 m über Schienenoberkante dürfen nur die Lokomotivſchornſteine und

überbauten Schaffnerſiße hinausragen , und zwar höchſtens bis 4 ,570 m über Schienenoberkante. Dieſelben

müſſen dann jedoch ſo konſtruirt ſein , daß ſie auf die im Abſak 1 dieſes Paragraphen bezeichneten Ab

meſſungen eingeſchränkt werden können . Die Breite der überbauten Schaffnerſiße darf nur ſo groß ſein , daß

überall ein Spielraum von mindeſtens 0 , 150 m gegen das Normalprofil des lichten Raumes vorhanden iſt.

(3) Für Schlaf- und Luxuswagen für den großen durchgehenden Verkehr in Schnellzügen und die zu

gleichem Dienſt beſtimmten Gepädwagen reicht die vorbezeichnete Breite des Profils von 3,150 m bis auf die

Höhe von 3,540 m über Schienenobertante und vermindert ſich dann von beiden Seiten , geradlinig begrenzt,

bis 3,820 m Höhe auf 2,820 m Breite und ſchließt in 4 ,570 m Höhe mit 1,580 m Breite ab .

(4 ) Die an den Eiſenbahnfahrzeugen anzubringenden loſen Theile, wie Signalſcheiben , Laternen , Leinen

haspel, müſſen innerhalb des in Abſaß 3 beſchriebenen Begrenzungsprofils derbleiben .

(5 ) Die nach Außen aufſchlagenden Thüren der Perſonenwagen ſollen in jeder Stellung noch innerhalb

des Normalprofils des lichten Raumes verbleiben .

(6 ) Unter 0 ,130 m über Schienenoberkante dürfen , abgeſehen von den Rädern der Eiſenbahnfahrzeuge,

auch bei größter Abnußung der Radreifen nur die nachbenannten Theile herabreichen , und zwar:

1. bei allen Eiſenbahnfahrzeugen :

a ) die durch das Profil des Hades gedediten Konſtruktionstheile , wie Bahnräumer, Bremsklöße,

Sandſtreuer , bis auf 0,050 m über Schienenobertante;

b ) die Ruppelungen und Sicherheitsketten bis auf 0 ,075 m über Schienenobertante;

2 . bei Lokomotiven außerdem :

a ) die dem Federſpiele nicht folgenden beweglichen Lokomotivtheile, wie Pleuel- und Kuppel

ftangenköpfe, bis auf 0,075 m über Schienenoberkante;

b ) die übrigen Lokomotivtheile bis auf 0 ,100 m über Schienenoberkante.

(7) Von der ſeitlichen Begrenzung des Normalprofile des lichten Kaumes müſſen alle im Abſat 5

dieſes Paragraphen unter 1 und 2 gedachten Theile mindeſtens 0 ,050 m entfernt bleiben .

$ . 24.

Lokomotiven - und Tender -Radſtand.

(1) Die Lokomotiven und Tender follen einen nach den Bahnverhältniſſen möglichſt langen Radſtand

erhalten ; derſelbe iſt für die Güterzugsmaſchinen mit feſten , ſeitlich nicht verſchiebbaren Achſen höchſtens auf

4 ,500 m anzunehmen .

(2 ) Bei Krümmungen in der freien Bahn, welche weniger als 250 m Halbmeſſer haben , ſind für

drei- oder mehrachſige Lokomotiven von mehr als 3 m Radſtand bewegliche Radgeſtelle oder verſchiebbare

Achſen anzuwenden .

g . 25 .

Tender.

Die Höhe des Waſſereinlaufs am Tender über Schienenoberfante darf nicht mehr als 2 ,750-m betragen .

3. 26.

Wagen -Hadſtand.

(1) Bei Wagen , welche mehr als zwei Achſen ohne Drehgeſtell baben , muß für die Mittelachſen eine

entſprechende Verſchiebbarkeit angeordnet werden , ſofern der Radſtand über 4 m beträgt.
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(2) Für Güterwagen iſt ein kleinerer Radſtand als 2 ,500 m nicht anzuwenden und ſoll das Maß von

4 ,500 m für den Radſtand nicht überſchritten werden .

§. 27.

Wageng eftelle.

Die normale Höhe des Fußbodens der unbeladenen Güterwagen über Schienenobertante beträgt 1,220 m .

$. 28.

Bremſen.

( 1) Die Bremſen der Fahrzeuge ſollen ſo beſchaffen ſein , daß mit denſelben eine annähernde Feſt

ſtellung der Achſen erzielt werden kann .

(2) Bei Anwendung von Bremskurbeln müſſen dieſelben beim Feſtbremſen ſtets nach rechte ge

dreht werden .

$. 29.

Rabbrud

Bei ſämmtlichen Fahrzeugen fol der Druck eines Rades auf die Schiene bei voler Nusnußung der

feſtgelegten Eragfähigkeit nicht mehr als 7000 kg betragen .

9. 30 .

3 ug - und Stoßapparate.

(1) Die Untergeſtelle müſſen bei den Lokomotiven an der vorderen , bei den Tendern an der hinteren

Stirnſeite und bei Tender-Lokomotiven und allen übrigen Fahrzeugen , mit Ausnahme der nur in Arbeitszügen

laufenden , an beiden Stirnſeiten mit elaſtiſchen Zug- und Stoßapparaten derſehen fein . Die Mitte der Zug

und Stoßapparate darf über Schienenoberkante bei leeren Fahrzeugen nicht höher als 1065 mm und bei

beladerten Fahrzeugen nicht tiefer als 940 mm liegen .

(2) Die Untergeſtelle der Wagen , mit Ausnahme der für beſondere Zwede gebauten , müſſen mit durch

gehenden Zugſtangen verſehen ſein .

$. 31.

Zugvorrichtung.

(1) Die Zugvorrichtung der Fahrzeuge muß ſo konſtruirt ſein , daß die Länge, um welche ſie gegen

die Ropfſchwelle hervorgezogen werden kann, mindeſtens 50 mm und nicht mehr als 150 mm beträgt.

(2) Die Angriffsfläche des nicht angezogenen Zughafens ſoll von der Stoßfläche der nicht, zuſammen

gedrängten Buffer nicht weniger als 345 mm und nicht mehr als 395 mm entfernt ſein .

$. 32.

Buffer.

(1) Die horizontale Entfernung der Buffer an den Kopfſeiten der Wagen ſoll don Mitte zu Mitte

1 750 mm betragen . Der Abſtand der vorderen Bufferfläche von der Kopfſchwelle des Wagens ift bei völlig

zuſammengedrängten Buffern mindeſtens zu 370 mm anzunehmen .

(2) An jeder Kopfſeite des Wagens muß die Stoßfläche des einen Buffers eben, die des anderen ab

gerundet ſein , und zwar ſo , daß, vom Wagen aus geſehen , die Scheibe des linken Duffers eben , die des

rechten rund erhöht iſt. Der Durchmeſſer der Bufferſcheiben ſoll mindeſtens 340 mm und die Höhe der

Wölbung der abgerundeten Scheiben in der Mitte 25 mm betragen .

8 . 33.

Kuppelung.

Sämmtliche Wagen , mit Ausnahme der mur in Arbeitszügen laufenden , müſſen mit Schrauben

kuppelungen verſehen ſein .

$. 34.

Hadreifen.

Die Breite der Radreifen ſoll nicht weniger als 130 mm und nicht über 150 mm betragen .
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3. 35 .

Stellung der Räder.

(1) Die Räder jeder Ahſe der Fahrzeuge müſſen in unverrüdbarer Lage gegen einander Feſt
geſtellt ſein .

(2) Die Räder ſind mit Spurkränzen zu verſehen , deren Höhe über dem mittleren Lauftreis des

Rades nicht weniger als 25 mm und auch im Zuſtand der größten Abnußung der Radreifen nicht mehr als

35 mm betragen darf.

(3) Der lichte Abſtand zwiſchen den Radreifen ſoll mindeſtens 1 357 mm und höchſtens 1 363 mm

betragen .

(4 ) Bis zur Höhe von 100 mm über Schienenoberkante darf kein Theil über die innere Seitenfläche

des Radreifens hervorragen .

. 36.

Spielraum für die Spurkränze.

Der Spielraum für die Spurkränze (nach der Geſammtverſchiebung der Achſe an dieſer gemeſſen )

darf bei normaler Spurweite nicht unter 10 mm und auch bei der größten zuläſſigen Abnußung der Spur

tränze nicht über 25 mm betragen ; bei den Mittelrädern ſechsrädiger Lokomotiven iſt jedoch ein Geſammt:

ſpielraum (bei übrigens gleichem lichten Abſtande zwiſchen den Rädern ) bis 40 mm zuläſſig .

§. 37.

Raddurchmeſſer.

(1) Der Raddurchmeſſer der Tender und Wagen mit Ausſchluß der Radreifenſtärke ſoll mindeſtens

800 mm betragen .

(2) Der normale Durchmeſſer der Triebräder der Lokomotiven, in der Lauffläche gemeſſen , ſoll ſo

groß ſein , daß nachſtehende Kolbengeſchwindigkeiten und Umdrehungszahlen der Triebräder in der Minute

nicht überſchritten werden :

Lokomotiven mit

ungekuppelten oder

4 gekuppelten Rädern 6 gekuppelten Rädern 8 gekuppelten Rädern

300 m 250 m 200 m

Kolbengeſchwindigkeit in der Mi

nute . . . . . . . .

Umdrehungszahl der Triebräder in

. der Minute . . . . . . 260 200 160

( 3) Größere Rolbengeſchwindigkeiten und Umdrehungszahlen der Triebräder in der Minute, als die

im Abſaß 2 dieſes Paragraphen aufgeführten , können mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde bei ſolchen

Lokomotiven Anwendung finden , durch deren Konſtruktion oder Kuppelung mit dem Tender die Schädlichkeit

der ſtörenden Bewegungen weſentlich herabgemindert iſt.

9. 38 .

Achsſtärke.

(1) Bei Güterwagen - und Tenderachſen von gutem Flußſtahl, bei denen die Entfernung der Achs

ſchenkelmitten nicht über 2 m beträgt, iſt für das Verhältniß zwiſchen ihrer Stärke und der zuläſſigen Brutto

belaſtung nachſtehende Zahlenreihe als maßgebend anzuſehen :



- -577

Durchmeſſer der Achſe

in der Nabe mindeſtens

Des Achsſchenfels

Durchmeſſer mindeſtens länge höchſtens

mm

Größte zuläſſige Brutto

belaſtung einer * Achſe

mm mm kg

62 150

156

162

166

170

100

105

110

115

-120

125

130

135

140

145

4 300

5 000

5 800

6 600

7 500

8 500

9600

10 700

12 000

13 200

82 174

86 178

182

185

188

(2) Bei Anwendung von Schweißeiſen ſind die Belaſtungen um 16 Prozent zu verringern.

(3) Werden größere Schenkellängen angewendet, ſo ſind auch die Durchmeſſer entſprechend zu

vergrößern.

(4) Bei den * Achſen der Perſonen -, Poft- und Gepäckwagen ſoll die Stärke in der Nabe nicht unter

115 mm und die größte zuläſſige Bruttobelaſtung um 20 Prozent geringer ſein , als die Tabelle im Abſaß 1

dieſes Paragraphen angiebt.

(5 ) Wagen - und Tenderachſen dürfen keine Abſäße an den Naben haben und ſind überhaupt an den

Achſen und Achsſchenkeln alle ſcharfen Abfäße zu vermeiden .

III. Schlußbeſtimmungen .

§. 39.

(1) Die vorſtehenden Beſtimmungen treten mit dem 1. April 1886 an Stelle der bisher geltenden

in kraft.
(2 ) Ste finden Anwendung auf die Bahnen von normaler Spurweite, und zwar :

1. in ihrem Abſchnitt I

a ) auf alle Bahnen , welche nach dieſem Zeitpunkte in Angriff genommen werden ,

b ) auch auf die derzeit bereits im Bau oder Betriebe befindlichen Bahnen , inſofern die be

treffenden baulichen Anlagen oder Einrichtungen nach dem 1. April 1886 einem um :

faſſenderen Umbau unterworfen werden ;

2 . in ihrem Abſchnitt II

a ) auf diejenigen Betriebsmittel, welche nach dieſem Zeitpunkte neu beſchafft werden ,

b ) ſowie auf diejenigen alsdann bereits vorhandenen oder beſtellten Betriebsmittel, welche

nach dem 1. April 1886 eine vollſtändige Umänderung erleiden .

. (3) Bezüglich einzelner Beſtimmungen dieſes Reglements können Ausnahmen in Rüdſicht auf beſondere

Verhältniſſe von der Landesregierung unter Zuſtimmung des Reichs-Eiſenbahn-Amts bewilligt werden .

8 . 40 .

Auf Bahnen, welche nach der übereinſtimmenden Erklärung der Landesregierung und des Reiche

Eiſenbahn-Amts zu den Bahnen untergeordneter Bedeutung gehören , finden die Vorſchriften der ss. 1 bis 38

einſchließlich allgemein keine Anwendung.

Berlin , den 30. November 1885.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers.

0 . Boettidher.



- -578

Ünlage A .

Normalprofil des lichten Raumes

für die Eiſenbahnen Deutſchlands

für die freie Bahn.
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Anlage B .

Normalprofil des lichten Raumes

für die Eiſenbahnen Deutſchlands

für die Bahnhöfe und Halteſtellen.
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Anlage C .

Begrenzungsprofil der Betriebsmittel.
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Central-Blatt

Deutſche Reid .

für das

Herausgegeben

im

Reidsamt des Innern .

Bu beziehen durd alle Poftanftalten und Sudhandluugen . – Pränumerations-Preis für den Jahrgang lecho Prart.

XIII. Jahrgang. Berlin , Freitag, den 18. Dezember 1885. M 51.

Inhalt : 1 . Militär-Weſen : Feſtjeßung der für die Natural

verpflegung zu vergütenden Beträge für das Jahr 1886
Seite 581

2 . Konſulat-Weſen : Ernennungen ; - Todesfall . . 581

3 . finanz - Wejen : Nachweiſung über Einnahmen des Reichs

vom 1. April bis Ende November 1885 . . . . 582

4 . Qandels- und Gewerbe-Weſen : Ergänzung des Verzeich .

nifies der im Reichsgebiet regelmäßigen Unterſuchungen

unterliegenden und den Anforderungen der Reblaus-Ron.

vention entſprechend erklärten Gartenbau - u . Anlagen 583

5 . Polizei- Weſen : Ausweiſung von Ausländern aus dem

Reichsgebiete . . . . . . . . . . . . . 584

|

1 . M ilitä r - W ei e n .

Bekanntm a ch un g.

Auf Grund der Vorſchriften: im §. 9 Nr. 2 des Geleges über die Naturalleiſtungen für die bewaffnete

Macht im Frieden vom 13 . Februar 1875 (Reichs -Geſeßblatt S . 52) iſt der Betrag der für die Natural

verpflegung zu gewährenden Vergütung für das Jahr 1886 dahin feſtgeſtellt worden , daß an Vergütung für

Mann und Tag zu gewähren iſt :

mit Brot ohne Brot

a) für die volle Tageskoſt . . . . . . . . 80 Pfennig, 65 Pfennig .

b ) für die Mittagskort . . . . . . . . . 40 - 35

c ) für die Abendkoſt . . . . . . . . . . 25 20 -

d ) für die Morgenkoſt . . . . . . . . 15 : 10

Berlin , den 17 . Dezember 1885. Der Reichskanzler .

In Vertretung: Ed.

2 . Konſul a t -Weie n .

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reiche

den bisherigen Konſul in Montevideo, Dr. phil. Graſer zum Konſul in Helſingfors

und

den Kaufmann G . Bonaccorſi di Francesco Carlo zum Vize-Konſul in Milazzo (Sicilien )

zu ernennen geruht.

Der Kaiſerliche Vize-Ronſul . D . Martin in Simons Town (Capland) iſt geſtorben .
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8 . Finanz -Weien.

Nachweiſung der zur Anſchreibung gelangten Einnahmen (einſchließlich der kreditirten Beträge)

an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie anderer Einnahmen im Deutſchen Reich

für die Zeit vom 1. April 1885 bis zum Schluſſe des Monats November 1885.

Bez e idhnung Ausfuhr.

ber
Bleiben

Die Soll

Einnahme beträgt

vom Beginn deš

Etatsjahres bis

zum Schluſſe des
obengenannten

Monats

Mi

2 .

Einnahme

in demſelben

Zeitraum

des Vorjahres

(Spalte 4)

Differenz

zwiſchen den

Spalten 4

und 5 ,

+ mebr

– weniger

Vergütungen

Einnahmen.

MA Mo

5 .

1
1

O

Zölle 159 948 309 360 563 159 587 746 146 409 814 + 13177932
Sabadſteuer . . . . . . . . . 4 947 738 384 315 906 1644 563423 3 657 259 +
Rübenzuderſteuer . . . . . . 117 568 601 - 72 320 933 – 52673 530 - 19647 403

.
45 247 668

.
Salzſteuer . . . . . . 231 252. 25 797 065.

25 848 816 51 751 25 565 813 +. .
Branntweinſteuer 28 178 777 9 602 421 18 576 356 19 884 296 – 1 307 940

Uebergangsabgaben von Branntwein . 66 654 66 654 80 860 — 14 206

Brauſteuer . . . . 13 109 939 241 218 12 868 721 12 421 914 + 446 807

Uebergangsabgaben von Bier , 1 261 705 1 261 705 1 139 023 + 122 682

Summe 278609 606 128 208 869 150 400 737 156 485 449 – 6 084 712

Spielkartenſtempel . . . . . . . 655 474 + 16 306
Wechſelſtempelſteuer . . . . . . . 4 463 458 4 520 713 – 57 255

Stempelabgabe für

a ) Werthpapiere . 2 288 776

b ) Schlußnoten und Rechnungen . 844 161

c) Kauf- und ſonſtige Anſchaffungs
5310 356 —

geſchäfte .
249 311

. .
1 484 229 |

. . . . . .

d ) Looſe zu
Privatlotterien . . 443 879. . .

Staatslotterien . . . . . 3 491517 3477 624 + 13 893

Anmerkung. Die zur Reichstafſe gelangte Jft- Einnahme abzüglich der Ausfuhr-Vergütungen und

Perwaltungskoſten beträgt bei den nach bezeichneten Einnahmen bis Ende November 1885 :

Ift-Einnahme vom
Bezeichnung

Differenz zwiſchen den

Beginn des Etatsjahres
Ift-Einnahme in

Spalten 2 und 3

der
bis zum Soluß des demſelben Zeitraum des

+ mehr
Vorjahres

Ein n a 5 m e n .
obengenannten Monats - weniger

M

3 .

1
1

11

Mo

. . . .Sabadstoner . .. . . . . 138 239 560

8 269 506

17 235 771

23 488 748

125 726 503

7045 532

15 290 367

23 309 102

+
+

+
+

+ 12 513 057

+ 1 223 974

1 945 404

179646

zölle . . . . . . .

Cabadſteuer . . . . . . . . . . .

Rübenzuderſteuer . · · · · · · · ·
Salzſteuer . . . Thorannosabaabe

Branntweinſteuer
und Uebergangsabgabe

von Branntwein . . .

Braufteuer und Uebergangsabgabe von Bier

Summe

Spieltartenſtempel . . . . . . . . .

24 341 140

11 979 025

+

26 758 529

11 488 052

209618 085

582 312

2 417 389

+ 490 973

+ 13 935 665

+ 28 009

223 553 750

610 321
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4 . Handels - und GewerbesWeſen.

B e ka n nt m a dh u n g.

Unter Bezugnahme auf die Vorſchrift im §. 7 Abſaß 3 des Gefeßes vom 3. Juli 1883 (Reichs-Gefeßblatt

Seite 149) wird die Bet anntmachung vom 15. Juni d . J . (Central-Blatt Seite 244), betreffend das Ver

zeichniß derjenigen im Reichsgebiete belegenen Gartenbau- oder botaniſchen Anlagen , Schulen und Gärten ,

welche regelmäßigen Unterſuchungen in angemeſſener Jahreszeit unterliegen und amtlich als den Anforderungen

der internationalen Rebl aus-Konvention entſprechend erklärt worden ſind, wie folgt ergänzt :

L
a
u
f

.N
r

.

Name des Beſißers

und

Art des Grundſtü đ 8.

Lage des Grundſtücks . Bemertungen.

Ba y e r n .

Nürnberg27. Rauhtäſchlein , Johann , Handelsgärtnerei. Das Grundſtück iſt von

Karl Berlt auf den

nebenbezeichneten Bes

fißer übergegangen .

Königreich Sadien .

113. | Barteldes , L . M ., Kunſt- und Handelsgärtnerei. Striefen .

114 . Berg, Guſtav, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

115. Blei, Friedrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

116 . Engelhardt, Guſtav, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

117. Fiſcher , Guſtav, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

118. Freudenberg, Herrmann , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

119. Geißler , Guido, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

120. Geyer, Felix, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

121. Hartl, Oskar, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

122. Haubold, Bernhard , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

123. Härtelt, Ernſt, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

124. Hofmann, Robert, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

125 . Lehmann, Guſtav, Gärtnerei für Baumſchulartikel und

Maiblumen .

126 . Liebig, Emil, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

| Müller , Richard H ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

128 . Dlberg, Otto, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

129. Poſcharsky, Oskar, Kunſts und Handelsgärtnerei.

130 . Renſchka , Friedrich, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

131. Richter, Albin , Kunſt- und Handelsgärtnerei.

132 . Richter , L. R ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

133 . Richter, Hermann, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

134 . Schäme, Carl, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Schäme, Julius, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Schletter, Mat, Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Seidel, T . I ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

138 . Simmgen , Wilhelm , sen ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

135.

137.
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und

Art des Grundſtü & s .

Lage des Grundſtüds. Bemertungen.

139. Stödert, Heinrich , Kunſt- und Handelsgärtnerei. Strieſen .

140. Weißbach, Robert, Kunſt- und Bandelsgärtnerei.

141. | Zabel, A . Wilh ., Kunſt- und Handelsgärtnerei.

Berlin , den 12. Dezember 1885. Der Reichskanzler.

In Vertretung: v. Boettich er.

5 . Polizei-Weſe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und HeimathJ - l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde , welche die

Ausweiſung

beſchloffen bat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchluffes.
des Ausgewieſenen .

!

5 . 6 .

Uuy Hrund des §. 362 des Strafgeſepbuds:

1 . David Nathano. 41 Jahre, ortsangehörig in Turek bei Landſtreichen und Königlich preußiſcher Re- 1. Dezember

wicz (Natono . Kaliſch, Ruſſiſch -Polen , Betteln , gierungs - Präſident zu d. J.
wicz), Handelsmann, Potsdam ,

2 . Adolf Zimmer, Flei - geboren am 22. September 1852 zu desgleichen , Königlich preußiſcher Re. 3 . Dezember

ſchergeſelle, | Einſiedel, Bezirk Freudenthal, Dſter gierungs · Präſident zu d . J.

reichiſch .Schleſien , ebendaſelbſt ortsan . Breslau,

gehörig , zuleßt wohnhaft in Neiße,

Preußen ,

3 . Albert Rratky , geboren 1853 zu Lipany, Bezirk Prag, desgleichen , derſelbe, 4 . Dezember

Bädergeſelle, Böhmen , ebendaſelbft ortsangehörig , d. J.

4. Franz Filip , Kellner, geboren am 11. November 1867 zu Landſtreichen , Betteln Königlich preußiſcher Reo 7. Dezember
Budweis , Böhmen , ortsangehörig in und Anfertigung fal. gierungs - Präſident zu d . J .

Lomniß, Bezirk Wittingen , ebendaſelbſt, icher legitimations . Merſeburg,

| papiere ,

5 . Joſef Schmidt, geboren am 19. März 1839 zu Niemes , Landſtreichen , Königlich preußiſcher Re. 18 . November

Schloſſergeſelle, | Bezirk Leipa , Böhmen , ebendaſelbſt gierungs - Präſident zu ! d . J .

ortsangehörig Hannover,

6 . Albert Hopf, Rauf. geboren am 23.Mai 1858 zu Johannes. Betteln im wieder. Röniglich ſächſiſche Rreis , desgleichen .

mannsgebülfe und thal, Bezirk Reichenberg , Böhmen , holten Rüdfall, hauptmannſchaft Dresden ,

Handarbeiter, ortsangehörig in Maffersdorf, eben
daſelbſt,

7 . Joſef Winter, geboren am 23. April 1856 zu Hoſtinta landſtreichen , Kaiſerlicher Bezirks -Präſi. 16 . Oktober
Schneider, bei Staliß , Böhmen , dent zu Colmar,

8 . Johannes Angſt ,lgeboren 1857 zu Bulikon , Schweiz, Landſtreichen und derſelbe, 27. Oktober

| Melfer , | Betteln ,

9 . Friedrich Pfiſter, geboren am 25. Februar 1860 zu Klein - landſtreichen , derſelbe, 21. November

Ronditor, 7 dietwyl, Kanton Bern , Soweiz, eben . d . J .

| daſelbſt ortsangehörig,

Die auf Seite 208 des Central-Blattes für 1885 unter 3 . 16 aufgeführte Ausgewieſene heißt nicht lugen , ſondern

Sdhenten , iſt am 15 . Auguſt 1861 zu Befort geboren und identiſch mit der auf Seite 150 des Central-Blattes für 1882 3 . 20

aufgeführten Katharina Sdenten.

Berlin , Carl Heymanns Verlag. – Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin .

Des Weihnachtsfeſtes wegen erſcheint die nächſte Nummer des Blattes bereits am Mittwoch,

den 23. Dezember.
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1. F in a t 3 -Wei e n .

erſchiedener Einnahmen des Neichs für die Zeit vom Beginn des Etatsjahres bis

zum Schluß des Monats November 1885 .* )

Bezeichnung

Einnahme

vom Beginn des

Etatsiabres bis zum

Schluſſe des

obengenannten

Monats

Einnahme

in demſelben Zeit:

raum des Vor:

jahres

Mithin im Etats:

jahre 1885 /86

+ mehr

-- weniger

der

Einnahmen .

Me

Poſt- und Telegraphen -Verwaltung . .

Heichseiſenbahn -Verwaltung* *) . . . .

111 994 023

31 724 200

107 566 877

32 272 156

+ 4 427 146

- 547 956

*) Die Nachweiſung der Einnahmen an Zöllen 2c. iſt veröffentlicht im Central-Blatt für 1885 Seite 582.

**) Die Einnahme für das laufende Etatsjahr tft nach proviſoriſchen Ermittelungen, diejenige des Vorjahres nada

definitiven Feſtftellungen angegeben .

93
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2 . zoll- und Steuer- Weje n.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugniſſen der Zoll- und Steuerſtellen .

Im Königreich Preußen.

Dem Hauptſteueramt zu Stolp bezw . dem Nebenzollamt l. zu Stolpmünde (vergl. Central

Blatt 1885 S . 501). ſind die nachſtehenden Befugniſſe beigelegt, und zwar ! .

dem Hauptſteueramt zu Stolp : die Befugniß zur Ausfertigung und Erledigung von Begleit:

ſcheinen I und II über zolpflichtige Gegenſtände und über inländiſches Salz, ſowie von Ver

ſendungsſcheinen I und II über inländiſchen Taback, zur Ausfertigung von Muſterpäſſen über

Gegenſtände des freien Verkehrs, zu Abfertigungen im Eiſenbahnverkehr nach den $ s. 65 und 96

des Vereingzollgeſeķes, zur Abfertigung des mit dem Anſpruch auf Steuervergütung ausgebenden

Bieres, Cabads, Zuckers und der eingeſalzenen Gegenſtände, beim Zucker jedoch ohne Befugniß

zur Polariſirung, ſowie zur Erhebung von Uebergangsabgaben und zur Ausfertigung und Er:

ledigung von Uebergangsſcheinen ;

dem Nebenzollamt I. zu Stolpmünde: die Befugniß zur Ausfertigung und Erledigung von Be

gleitſcheinen I und II über zopflichtige Gegenſtände und über inländiſches Salz, ſowie von

Perſendungsſcheinen I und II über inländiſchen Tabac , zu allen Abfertigungen im Eiſenbahn :

verkehr, zur Abfertigung und Ertheilung der Ausgangsbeſcheinigung bezüglich des mit dem Ana

ſpruch auf Steuervergütung ausgehenden Bieres , Branntweins, Cabads und der eingeſalzenen

Gegenſtände, zur Ertheilung der Ausgangsbeſcheinigung bezüglich des mit dem Anſpruch auf

Steuervergütung ausgebenden Zuckers, zur Erhebung der Stempelſteuer und Abſtempelung von

Spielkarten , welche von Reiſenden oder Schiffern eingeführt werden , und zur Ausfertigung und

Erledigung von Uebergangsſcheinen .

Die beiden vorbezeichneten Aemter haben Niederlagerecht.

Dem Nebenzollamt I. zu Şerbesthal im Bezirk des Hauptzollamtes zu Aachen iſt die unbeſchränkte

Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen I beigelegt worden.

Das Unterſteueramt zu Culmſee im Bezirke des Hauptzollamtes zu Thorn iſt aufgehoben worden .

3 . Konſulat-Weſen.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben im Namen des Reichs den Kaufmann Heinrich Corßen zum Konſul in

Laguna de Terminos (Mexico) zu ernennen geruht.

Bu Konſular-Agenten ſind beſtellt worden :

1. von dem Kaiſerlichen Konſul in Horſens ( Dänemark) der Schiffs- und Waaren -Makler C . Holm

in Veile ;

2 . von dem Kaiſerlichen Konſul in Friedericia der Kaufmann Thomas Thomſen in Kolding.
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4 . Polizei- W eſe n .

Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Ulter und Heimath-l
a
u
f
e
n
d
e

N
r

.

Grund

der Beſtrafung.

Behörde, welche die

Ausweiſung

beſchloſſen hat.

Datum

des

Ausweiſungs.

beſchlufſes .des Ausgewieſenen .

Auf Grund des §. 362 des Strafgeſeßbuchs :

1. Ignaz Karl Guniek, geboren am 1. Dezember 1868 zu Brüp, Betteln im wieder-/Königlich preußiſche Re- 111. Dezember
Maler , Böhmen , ebendaſelbſt ortsangehörig, bolten Rüdfall, gierung zu Boſen , 10. J.

2 . Franz Stow aſjer, geboren am 10. Dezember 1868 zu Diebſtahl, Landſtrei. Königlich preußiſcher Re. 7. Dezember
Raufmann, Neudorf, Böhmen , ebendaſelbſt orts . chen , Betteln und gierungs • Präſident zu d. F .

angehörig , Únfertigung falſcher| Merſeburg ,

legitimationspapiere,

3. Johann Müller,geboren am 24. Juni 1855 zu Paſtucho. Betteln im wieder: Königlich fächſiſche Kreis- 25. November

Schloſſer, wiß , Bezirk Brür, Böhmen , ebenda. holten Rüdfall, hauptmannſchaft Leipzig, d. J.
ſelbft ortsangehörig, wohnhaft zulebt

in Mödern bei Leipzig , Sachſen ,

4 . Ernſt Pierrel, Rol- geboren am 21. Dezember 1866 zu Bu- landſtreichen und Kaiſerlicher Bezirks-Präft- 12. Oktober
porteur, ſon , Bezirk Remiremont, Frankreich, Betteln , dent zu Colmar, d. I.

eberidaſelbſt ortsangehörig ,

5 . Friedrich ludy, geboren am 16 . Mai 1853 zu Bolligen , Betrug und Land- derſelbe, 13. November

Schuſter und Dach Ranton Bern , Schweiz, ebendaſelbſt! ſtreichen , | d . J .

decker , ortsangehörig ,

6 . Giovanni Moretti, geboren am 8. Dezember 1859 zu Turin , Landſtreichen und derſelbe, 27. November

| Erdarbeiter, 7 Italien , ebendaſelbft ortsangehörig . | Betteln , 10. J .

7 . Paul Olchansky , geboren am 22. Auguſt 1849 zu War. desgleichen , derſelbe, desgleichen .

Droguiſt, ſchau, Ruſſiſch -Polen ,

8 . Arthur Morel, geboren am 27. Auguſt 1865 zu Levroup, Landſtreichen , derſelbe, desgleichen
| Schlofier, Frankreich , ebendaſelbſt ortsangebörig ,

9 . Kaspar Francini, geboren am 23. Dezember 1844 zu landſtreichen , Betteln derſelbe, debgleichen.
Sagner, Oggebbio, Provinz Novara, Italien , | und Gebrauch ge

fälſchter legitima:

tionspapiere,

10 . Johann Jakob Stur. geboren am 14 .Oktober 1839 zu Schöne. Landſtreichen und derſelbe, 30. November

1 seneder, Tagner, berg , Kanton St. Gallen , Schweiz. Betteln , d . J.

ebendaſelbſt ortsangehörig ,

11. Joſef Frid, Mecha- geboren am 19. März 1846 zu Schlett. Landſtreichen und gro- Kaiſerlicher Bezirts-Präft-/2. Dezember
niker, ſtadt, Ober-Eljaß, durch Option Fran - ber Unfug, dent zu Meß, 1 d . J .

zole,

Berlin , Carl Hermanns Verlag. - Gedrudt bei Julius Sittenfeld in Berlin .
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